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An die geehrten Mitglieder der D. M. Gesellschaft. 



Wenn es mir selbst am meisten fühlbar geworden seyn 
dürfte, dass der Index zu einem Werke so reichen und man- 
nigfaltigen Inhalts, wie unsre Zeitschrift es ist, hinler dem, 
was der Abfasser leisten möchte, unvermeidlich weit zurück- 
bleiben muss, und ich daher die mannigfachen, grösseren und 
kleineren, Mängel des gegenwärtigen Index mit dem erdrückend 
Mühseligen der Arbeit zu entschuldigen bitte, so freue ich mich 
um so mehr der bereits erhaltenen Andeutungen, dass dies 
vollkommen gewürdigt wird, und übergebe denselben hiermit 
in der Zuversicht, dass mein guter Wille, der Gesellschaft und 
der Wissenschaft einen Dienst zu erweisen, billige Anerkennung 
finden, und dass der Index namentlich zur Herstellung eines 
vollkommenem für das nächste Jahrzehend eine nicht ungeeig- 
nete Grundlage abgeben werde. 

Hamburg, den 7. Juni 1858. 



G. M. Redslob. . 
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Aasgeier am Kurmcl 4, 337. 

'Abaih 10 Syrien, Seminar der Mis- 
sion das. 3, 37. 

Abathur, Dämon 9, 483. 

Abazen, die der cirkassischen Rüste 
besprochen wo 9, 636* 

Abba Salami, erster Abnna der 
äthiopischen Kirche 1, 25. 36. 

d ' A b b a d i e kündigt habessinische 
Handschriften an wo 3, 373. 374. 

'Albas Mirza besiegt Cborassan 2, 
401. stirbt 2, 405. 

'Abbäsiden (Häsimiden), ihr Fami- 
lienhass mit den Ummajjaden 7, 28 ff. 

Abbott «atalogue of a collection of 
Egyptian antiquities angezeigt 5, 275. 
bespricht griechische Sculpturen in 
Potowar wo 6, 419. die Lage von 
Nikaia und Bukepbalon wo 7, 603. 
die Ruinen v. Mauokyala wo 9, 629. 
Balladen u. Legenden des Pendschab 
wo 9, 631. die Lage v. Aornos ti. 
indisch - griechische Denkmäler wo 
9, 632. 

'Abd al-aziz, iba'Abd-ailab, Mün- 
zen mit Pehlewi - Legenden von ihm, 
erklärt 8, 164. 

'Abd allah, der Kurde (Buchtani) 
1, 59. 60. A. ibn 'Ämir, Emir v. 
Cborassan 2, 291. A. ibn 'Abd al- 
kadir, Reisebericht aus Indien, be- 
sprochen wo 5, 263. A. ibn 'Abd 
al-muttalib, Muhammed's Vater 7, 
34 f. A., ChÄn der goldenen Horde, 
eine Münze v. ihm 7, 231. A. ibn 
Zubair , Münzen mit Pehlewilegeo- 
den v. ihm, erklärt 8, 160. A. ibn 
Hazim, Müazen mit Pehlewilegenden 
v. ihm, erklärt 8, 161 f. A. al- 
Reg. Bd. I-X. 



Basit, Verfasser einer Topographie 
v. Damaskus 9, 267. 

'Abd al-magid, Fermaoe zu Gun- 
sten der Protestanten 7, 568 ff. 9, 
843 ff. 10, 304. 807 ff. 

'Abdal-mälik ibn Merwän, Münzen 
mit Pehlewilegenden v. ihm, erklärt 
8, 167. 

'Abd al-muttalib, Muhammed's Vor- 
fahr 7, 28 ff. 

'Abd al-rabniän Muawijjab, Mün- 
zen mit Pehlewilegenden v. ihm, er- 
klärt 8, 156. A. ibn Ishäk, Bemer- 
kung über ihn 9, 841. 

'Abd al-wdhid, herausgegeben v. 
Dozy 1, 351. 

* A b d I s c h o (Ebedjesu) Buch des Pa- 
radieses 7, 113. 

Abdari, seine Reise durch Nordafrika 
10 , 542. 

Aberglaube der Wanika 3, 314. 
319. 

A bei (d. Patriarch), sein Grab 2, 438. 
Abel, Geschäftsträger in Pekiag 1, 105. 
Abgaben in Usambara 3, 320. 
A b h i r a an der Indusmiiaduag ist Opbir 
10, 395. 

Abil (nicht Bil), Ortschaft in Palä- 
stina 7, 59. Wali Nabi Abil im 
Libanon 7, 70. 

Abila u. Abilene besprochen wo 
5, 123. seine Lage 7, 70. 

'Abilin, Dorf in GalUäa 7, 45. 

Abkürzungen, rein phonetische AA. 
giebt es in der ägyptischen Schrift 
nicht 1, 304. AA. auf phönic In- 
schriften 3, 434. üb. arab. u. pers. 
AA. in der Mystik u. Kabbala 7, 
87 ff. andere arab. AA. 10, 817 ff. • 
1 



0 h Abramius 
*r 

Abramius, St., sein Leben arabisch 

1, 150. 

Abraham b. Salomo ibn Chisdai, 
Uebersctzer 5, 92. A., des Patriar- 
chen, Stätte in der Ka'bab 5, 182. 
10, 28. A. von Nebukadnezar in 
den feurigen Ofen geworfen 5, 182. 
A.'s Blätter, bildl. Ausdruck ebeod. 
A.'s- Wanderung gedeutet 8, 790 ff. 

A b r e b a , Ela, abyssin. König 7, 344 ff. 
352. zieht nach Mekka 7, 480. er- 
baut die Kirche in §anä 10, 28. 

Abtun in der Feridunsage 2, 219. 

A b ü 'Ä m i r (Mönch) Muhammeds Zeit- 
genosse 8, 557. 

Abu Dis bei Jerusalem 2, 53. 

Abu &afar Ahmad, Arzt, besprochen 
wo 10, 536. 

A b u G o & , Dorf bei Jerusalem 1, 350 ff. 
Räuber in Palästina 4 , 345. 

A b ü H a n i f a h als Recbtsgclebrter 
sprichwörtlich 5,301. 9,163. schreibt 
nicht fein arabisch 9, 165. 

Abu HHira führt zuerst den Titel 
Surf 9, 164 f. 

Abü Jazid, marokkanischer Ketzer, 
besprochen wo 10, 534. 

Abu Ishak al- Sahiii, Erbauer von 
Palästen in Timbuktn 9, 582. 

Abu Isma'il Nüh, seine Eroberung 
Syriens aufgefunden 7, 598. 

Abu M-Abbas, Verfasser einer Ge- 
schichte derBanüHafs 3, 373. Schü- 
ler des Sädili 7, 19. 

Abü Lahab wird Muhammed's Feind 
4, 196. 

Abu 'l-fadfi, Annal. Tb. 3. S. 498 
erläutert 1 , 57 ff. Tb. 4. S. 208 
erläutert 1, 61. A. v. Reinaud be- 
sprochen wo 5, 263. A. der Forst 
u. der Schriftsteller 8 , 844. 

Abu 'l-farag über den Ausdruck 
„Söhne dea Gelben (Banü '1-asfar)" 

2, 238. 

Abü '1 -Ha ig a, der Hamdanide, er- 
hält dieHerrschaft üb. Mosul 10,444. 
seine Geschichte 10, 444 ff. 



- Adampe 

Abu '1- Hassan ibn Isfendiar, Nach- 
richten aus ihm üb. Tabarislan 4, 
62 ff. 

Abü '1-mahüsin's Chronik will Juyn- 

boll herausgeben 3, 124. 
Abü '1-walid besjirochen wo 5, 395. 
Abu Müsä As^ari's Tradition über 

den Mönch Buhaira 3, 453. 
Abü Bahrain, Ausgrabungen das. 

besprochen wo 10, 525. 
Abü Samr, Leben Nür al-din's u. 

Salach al-din's gedruckt 3, 466. 
Abü Sa'üd, sein Haus in Jerusalem 

7, 51. 

Abü Tag Hb der Hamdanide, sein 

Leben 10, 485 ff. 
Abü Talib, Autographon v. ihm 7, 

108. 

Abü Zabürab, Nähr 4, 340. 

Abü Zakarijja, Fürst v. Tonis 7,1 7. 

A b u n a , Titel der äthiopischen Metro- 
politen 1, 36. 

Ab yd os, eio himmlisches 10, 659. 
A.- Tafel besprochen wo 10 , 826. 

Abyssinieo, s. Habessinien u. Ae- 
tbiopien. 

Accent im Sanskrit 2, 126. über 
Rhythmus u'. A. in der Sprache 6, 
153 ff. im Hebräischen 6, 160 ff. 

Accra od. Adampe, ein Negerstamm 

8, 430. 

Achabaro, Fels 3 , 52. 60. 
Acbsib 4, 331. 

Acistem mand, Name des bösen 
Geistes 9, 689. 

Acrabattene, Toparcbie 7, 58. 

Acta Martyrum ed. Assemani, Berich- 
tigung von Stellen das. 4, 318 ff. 
6, 349 ff. 

Acvin, die beiden, sind Liehtgötter 
4, 425. 

Adam in den Stammbaumen der äthiop. 
Kaiser 1, 42. sein Grab auf Ceylon 
1, 343. 

Ad am a wa, centralafrik. Land 8, 718. 
Adampe od. Aeera, ein Negerslamm 

8 , 430. 
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Adana — Ayribat 



Adana (in Cilicien) beschrieben wo 
10, 826. 

'Adas, Mönch, Muhammed's Zeitge- 
nosse 8, 561. 

Adelsburg, v. , bespricht Beirat u. 
dessen Alterthümer wo 5, 100. 

Äderbät Mahresfand, Wieder- 
hersteller des Parsismos unter &dhpür 
1, 258. 

Adiabene 5, 480. Bewohner wollen 
aus Palästina stammen ebend. syri- 
scher Name v. A. 10, 549. 

Adjectiva im Canaresiscben 2, 266. 
haben keine Steigerangsformen in den 
Dravidasprachcn 2, 275. sind in den 
Kaffersprachen selten 6, 336. 

'Ädil, al- (Saif al - din) , Fürst von 
Syrien 7, 229. 

Adler, Symbol der Sonne 7, 475 f. 
A. in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 8, 507. 

A d lu n (bei Tyrus), ägyptisches Denk- 
mal das. 10, 825. 

Aditja's, Lichtgötter der arischen 
Religion, sind zwölf 6, 68. ihre 
Namen C, 74 ff. 

Adoni s quelle 2, 443. 3,365. 7,77. 

Adra'a (Edrei), griech. Inschrift von 
dort 3, 369. 

Affe in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 7, 553. 

Afghanen (Ävgan) in Jjaodabar 1, 
342. a. Räuber in Delhi 1, 343. 
geogr. u. Reiseliteratur 2, 465. a. 
(Pasch tu-) Literatur 4, 79. 456. 
Geographie behandelt wo 6, 419. 
Chrestomathie v. Dorn 9, 269 f. Li- 
teratur 10, 720. 

Afka (Apheca), Adooisquelle 3, 365. 
7, 77. 

Afrika. Ostküste A.'s vom Imam v. 
Maskat beansprucht 1, 44. Handel 
das. 1, 45. alter Verkehr v. dort 
mit Indien 2, 261. ihre Beschaffen- 
heit südlich vom Aeqoator 1, 47. 
vergleichende Sprachen tabelle 1, 55. 
südafr. Sprachen 1, 238 ff. 2, 5 ff. 



Ortsnamen in Südafrika 2, 15. west- 
afrik. Sprachen 2, 107. das Innere 
v. A. 2, 482. Miltheilungen von der 
Ostküste 3, 310 ff. südafrik. Spra- 
chen sind verwandt 3, 312. nordafrik. 
Stämme u. Verhältnisse 4, 369 ff. 
südafr. Sprachen besprochen 5, 405 ff. 
Literatur 5, 407. 419 ff. Verwandt- 
schaft der u Sprachen 6, 332. Na- 
men centralafrik. Sprachen 6, 412. 
Entdeckungen in Südafr. besprochen 
wo 7, 126. d. Zustand der Geogra- 
phie Afrika's besprochen wo 7, 449. 
Reiseberichte üb. Gentraiafrika ge- 
geben wo 7, 450. Reise nach Süd- 
west- A. besprochen wo 7, 451. Be- 
völkerung v. A. 7, 575. Sprachen 
aus Central- u. Wcslafrika 8, 413 ff. 
Literatur 8, 441. Vokabularium ost- 
afrik. Sprachen 8, 569. Literatur 8, 
711 ff. 9, 353 ff. Name A. erklärt 
9, 760. frühere Sitze a. Völker 10, 
286. Literatur 10 , 642 ff. 787 ff. 

Afrikijjab, Münze v. dort 10, 295. 

Aftekin, Anführer der Türken in 
Bagdad 10, 491. 

Aga u. S e 1 na, die beiden Berge Tajj's 
genannt 10, 829. 

Aegä (Aigai) auf phönic. Münzen 6, 
478. 

'Aftaltün, Dorf im Libanon mit Aus- 
sicht 2 , 444. 

Ägamas, heil. Bücher im südl. In- 
dien 7, 258. 

Agdni, Kitab al-, 3, 451. 

a 1 - Agar, Empörer in Mausil 10, 
461. 

Aghädes (Stadt in Afrika) eine Be- 
schreibung ders. in der Targhiospra- 
cbe erwähnt 6, 124. Inhalt eines 
Briefs des Sultan v. A. 6, 124 f. 

Agni, Bote Vivasvat's 4, 424. 

Agnimitra auf Münzen genannt 9, 
629. 

Agra-mainjus s. Ahrimln. 
Agribat al-Arab (Raben unter den 
Arabern), wer sie sind 10, 82. 
1* 
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Agrippa — Aino 



Agrippa, Mauer des, v. Jerusalem 3,39. 

Aegypten, Bach A. 1, 172. 174. 
Karte v. A. 2, 237. geogr. u. Rei- 
seliteratnr2, 469. Gesch. u. Atterthh. 
2, 479. Fragen üb. d. Geschichte 
der ä. Mönche, äthiopisch 1, 24. ä. 
gelehrte Gesellschaften 1. 206. ägypt 
Beobachter, Zeitschrift 1, 208. Eh- 
rentitel ä. Könige 1, 285. Fortschritt 
in der ä. Schrift 1, 293. Volks- u. 
heilige Sprache in A. ], 297. ä. Kö- 
nigsoatnen in den Texten häufig aus- 
gelassen 1, 305. ä. Kalender 2, 345. 
Schalttage 2, 346. Ü. Krankbeita- 
kunde 2, 479. Briefe über A. ge- 
geben wo 3, 372. ä. Denkmäler, 
ihr After 4, 407. Literatur 5, 423 ff. 
ä. vergleichendes Alphabet 5, 518. 
A. in Keilschrift Wawesch 7, 161. 
A. hieroglyphisch bezeichnet 7, 381. 
A. heisst Cbemia u. Land der Syko- 
more 7, 381. 9, 202. durch welche 
Artikel A. bekannt ist 8, 526. Lite- 
ratur 8, 711. ä. Studien 9, 193 ff. 
492 ff. Literatur 9, 350. 10, 642 ff. 
780 f. Chronologisches 9, 499 ff. 10, 
649 ff. a. Festkalender 9, 503. neue- 
ste Ausgrabungen das. 10, 821. 

Ahas, sein Sonnenzeiger 10, 522 f. 

Ahasverus des Buchs Esther 7, 255. 

Ahmad der Buchtäer 1, 60. A. aus 
Hhodus, Gründer der dortigen Biblio- 
thek 3, 364. A. in Beirut, Führer 
für Reisende 4, 324. A. Pasa, Bei 
v. Tunis, besungen 5, 243 ff. A. Sah 
Nabjabbandi , seine Reise übersetzt 
wo 5, 523. A., Sultan v. Bornu 
6, 317. 325. 329. A., letzter Fürst 
des Libanon aus dem Hause Man 
8, 491. A. ibn Muhammad, gen. Ibn 
'Arabsab, herausgeg. v. Frey tag, an- 
gezeigt 8, 615. Abu Nasr A. , eine 
Münze v. ihm 9, 253. A. Baba's 
Geschichte des Sudän 9, 263. 519. 
aus Timbuktu gebürtig 9, 529. der- 
selbe besprochen wo 10, 535. 

Ab mar, Dair al- 2, 438. 



Ahm es (ein auf Denkmälern genann- 
ter Aegypter), Bemerkungen über 
ibn gegeben wo 10, 825. 

A h r i m a n , Gott der Finsterniss 5, 
223. Schöpfer der bösen Geschöpfe 
5, 224. der Name A. kommt erst 
später vor 9, 689. Bedeutung des 
Namens 9, 689. 694. 

Afctar, Verf. eines Verzeichnisses 
persischer Dichter 4, 117. 

Ahura-mazda, s. Ormuzd. Der 
Name A. 6, 69. A. auch Auchra-m. 
gesprochen 8, 454. seine Frauen 8, 
459. Bedeutung des Wortes 9, 687 f. 
A. in lykischer Form 10, 359. als 
Reiter abgebildet 10, 526. 

Ahurani, Gattin des Ahura 8, 457. 
459. 

Ahwaz, Name u. Gebrauch dess. 10, 
478. 

Ai in Palästina ist nicht Uirbat al- 
Hajjah 7, 57. 

Ajalon 7, 49. 10, 530. 

Ajanta, Frescogemülde von dort in 
England 3, 121. 

Aid ab, Wüste in Oberägypton be- 
sprochen wo 7, 27. 

'Aiha in Syrien mit Ruinen 7, 68. 

Ailah 1, 170 f. 

*Ain, der arabische Buchstabe, sein 
Laut 9, 47. seine Bedeutung auf 
Münzen 9, 606. 10, 295. 

'Ain. C A. al-sultän bei Jericho 2« 55. 
Wädi al-A. 2, 330 ff. 'A. Balat 2, 
429. 'A. Silwäa 3, 39. Kitab al-A. 
arab. WBuch 3, 91. 9, 167. «A. al- 
bakar, Wallfahrtsort 3, 181. 'Ain 
al-garr, jetzt 'Angar 3, 349. nicht 
Palmyra 4, 513. 'Ain karim, Kloster 
bei Jerusalem 7, 56. 'A. al-Tin in 
Palästina 7, 63. 'A. al-§afr£, öst- 
lich v. Ninive 10, 523. 

Aino (Bewohner v. Jezo u. Karafto), 
ihre Sprache besprochen wo 5, 108. 
A. - Poesie besprochen wo 6, 126. 
Stammort der A. ebend. 
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' A i d o n , abgeleitete Form v. Ain 3, 55. 

Aiosworth bespricht Fenek wo 1, 
57. giebt Mittbeilungen üb. Layard, 
Barker, Booomi u. Chesncy wo 2, 237. 
bespricht die Topographie v. Ninive 
wo 5, 120. 

'Ajün, Marg, in Palästina 7, 64. 
Rainen das. das alte Ijjon ebend. 

'Akabab, Strasse v. Sues dahin 2, 
334. Ruinen/Ii. Denkmale verstor- 
bener Pilger das., ebend. Palmen u. 
Kastell das. 2, 335. 

'Akabat al-öufe 3, 349. 

Akademie der Wissenschaften, Wie- 
ner, Sitzungsbericht 5, 106. 6, 126. 
A. der Wissenschaften in Konstan- 
tinopel, ihre Statuten 6, 273. 

Akazie. AA. am Sinai 2, 330. hei- 
lige in Arabien 7, 486. 

Akbar, Kaiser 1, 259. 

'Akbarah, Fels 3 , 52. 60. 

Akem manu, Name des bösen Gei- 
stes 9, 689. 

Akhtar's (u. Awäkhtar's) im Pnrsis- 
mus 6 , 82. 83. 

Akil Akmalwal, Sultan der Ta- 
warik, nimmt Timbuktu ein 9, 526. 
530. 

'Akkah 4, 331 ff. neueste Belagerung 
4 , 333 f. Küste von A. bis Bairut 
besprochen wo 8, 208. 

Akkär, Ruinen das. heissen al-Mu- 
dinah 3, 365. 

Akar, Schloss 1, 61. 

'Akrabah 3, 47. 58. Hanptort der 
Toparchie Acrabattene 7, 58. 

Akrabb im (Skorpionenstieg) 1, 182. 

Aksum s. Axum. 

'Akur, Dorf bei Jerusalem 7, 56. 

'Äkürah, im Libanon 2, 442. 7,77. 

Akwapim, afrik. Land, seine Be- 
schaffenheit 8 , 429 f. 

Alajaman, Za , erster König von 
Sungai 9 , 521. 523. 558. 

Albanien, a. Literatur 5, 444. 10, 
740. Bemerkungen über A. 8, 621 ff. 

Alba w&zi&i Stadt, ihre Lage 10, 455. 



Alcharisi über Alexander 9, 786. 
Alburz, Berg, seine Lage 6, 85. 
Aid rieb, Plan v. Jerusalem 7, 51. 
225 ff. 

A 1 e m a n , Name der Deutschen bei 
Persern u. Arabern 5, 107. 

A 1 e p p o , s. Haleb. 

Alexander (Iskander). A.-Sage alt- 
syrisch 5, 393. 6, 404. persisch 7, 
412 f. nach Psendo-Kallisthenes 8, 
444 f. A. mit Widderbörnern abge- 
bildet 8, 448. A. in Judäa ebend. 
sein Leucbtthurm sprüchwörtlich 8, 
525. A.-Sage syrisch 8, 835 ff. 9» 
780 ff. A. lässt den Zendavesta ver- 
brennen 9, 175 r. 683. A.'s Thron 
in Jerusalem 9, 782. A. sperrt die 
Hunnen ab 9, 783. jüdische Berichte 
v. A. 9, 785 ff. A. ist schon vor 
Muhamincd zum Erbauer der kaspi- 
schen Thore gemacht worden 9, 798 f. 
Literatur zur A.-Sage 9, 838. 

Alexandrinismus, jüdischer , ist 
palästinensischen Ursprungs 4, 103. 

Alexandrien, Denkmäler das. 7, 
416. a. Uebersetzung, ihr arabischer 
Name 9 , 392. 

Alexandrium 3, 46. 53. 

Alfijjah, Commentar dazu in BulAk 
gedruckt 3, 119. 

Alfoeren, aufCelebes, ihr Gottes- 
dienst besprochen wo 5, 262. 

A Igamah, angebliche Hauptstadt von 
Borau 6, 319. 

Algauf, s. Gaur. 

Algebra, arabische besprochen wo 
10, 539. a. Zeichen bei den Ara- 
bern 10, 542 f. 

Algerien 2, 486. Literatur 5, 418. 
Feldzug gegen A. im J. 1700 dar- 
gestellt wo 7, 255. Zustände daselbst 
besprochen wo 9, 636. 

AI gt (Elgi), heutiger Name v. Wädi 
Müsa 9, 236. 

'Ali Traditionslehrer genannt 2, 85. 
bei den Nusairiern als Gott betrach- 
tet 3, 302. seine Verwandlungen ebd. 
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Alif — Amerika 



•eine Namen 3, 305. A. heisst Löwe 
Gottes und Hand Gottes 5, 180. 
Schwert A.'s sprichwörtlich 9, 382. 
Mir A. £ir, Nachrichten üb. ihn u. 
seine Werke 2, 248 ff. nennt sich 
Newai u. Fani (Feuai) 2, 243. 251. 
A. Mirza setzt sich auf den persi- 
schen Thron 3, 1. A. ibn 'fsÄ, Statt- 
balter v. Chorasän 6, 119. A., Sul- 
tan v. Borna, Zahl seiner Kinder 6, 
317. 329. A., Sihäbitenfürst , wird 
Christ 8, 496. A. Kilon, Regent v. 
Sungai 9, 522. 524. 559 f. A. Sanni 
9, 524. 532. 534. 577. 586. A. von 
den Melliern YVali ausgesprochen 9, 
568. A. Ibrahim Chän, Verf. einer 
Abhandlung üb. indische Gottesur- 
teile 9, 661. A. Saif al-daulah, 
der Hamdahide 10, 441 ff. A. §uhib 
al-Zeng 10, 441 f. 

Alif, prosthetisches im Neuarabischen 
nogenommen 1, 156. Aussprache des 
A. 8, 617. 9, 3. 

Alion, letzter vorgricchischer König 
v. Spanien 8, 626. 

Alkohol, woher die Bedeutung Wein- 
geist 5 , 240. was Alkohol perti- 
cum ist u. nützt 5, 242. 

Allah auch al - Itth geschrieben 7, 483. 

A Hat, ihre Verehrung 7, 480 ff. Ety- 
mologie des Namens 7, 482. erklärt 
durch Urania 7, 483. ist der Mond, 
ebend. 

A I m e r i a , Inschrift das. besprochen 

wo 8 , 626. 
Aloe Indiens ist die beste 8, 526. 
Alphabet, demotisches allgemeines 

1, 317. vergleichendes ägyptisches 

5, 518. hieroglyphisches 5, 539. 

A. der ersten Keilschriftgattung 8, 

541. üb. malayiscbe AA. 9, 255 ff. 

Schlussbuchstaben des hebräischen A. 

9, 475. ein babylonisch - hebräisches 

9, 478. lykisches 10, 334 ff. altin- 
disches A. geht vom Semitischen aus 

10, 396. baktriscbes ist semitischen 
Charakters 10, 402. 



A 1 s 1 e b e n, das Leben des beil. Ephram, 

angezeigt 7, 455. 
Altai, a. Spracbgeschlecht 8» 197. 
Altar, eine Art Taschen -A. bespro- 
chen wo 7, 252. 
Alte, der vom Berge, seine Wunder 
u. Weissagungen angegeben wo 3, 
374. 

Altersberechu ung bei den Chine- 
sen 9, 815. 
Alterthum. Legenden des muham- 
medan. A.'s 3, 452. 454. der orien- 
talische Charakter einiger nordischer 
AA. besprochen wo 7, 602. AA. wer- 
den in Aegypten nachgemacht 10, 82 ] . 
A'mäda Mistir, ambarisches Werk 
1, 26. 

Amalekiter 1,188. 3,150. 'Amülik 
zur Zeit des letzten Mudad, wer sie 
sind 5, 396. Gräber der A. 7, 56. 
AA. sind Hyksos 9, 197. ihre Wan- 
derang 9, 236 f. 
Amän, sein Cultus in Siwa (Afrika) 

10, 286. 287. 
Amari, voyage de Muhamined ibn 
öubair 2, 13. bespricht eine paler- 
mitanische (arabische) Inschrift wo? 
5, HO. berichtet üb. seine sicil isch- 
arabischen Studien 7, 415. giebt Ant- 
worten des Philosophen Ibn Sab' in 
an Kaiser Friedrich II. wo 10, 536. 
Amastoreth, phönic. Frauenname 
9, 649. 

A m b r a , die geschätzteste Sorte 8, 527. 
Amegar*»a bei W. v. Tyrus ist'Ain 
al-garr CAngar), nicht Palmyra 
4, 513. 

Ameise in arabischen sprüehw ört- 
lichen Ausdrücken 8 , 502. 
Amenemhe (Araenemes), Gründer des 

Labyrinths 4, 406. 
Am er etat (Amerdud) Name 9, 690. 
A. u. Chordad sind Harut u. Marut 
4, 368. 

Amerika. Orient. Studien in Nord-A. 
1, 87. Bewohner des a. Nordwestens 
besprochen wo 9, 635. 
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American orieotal society, Sitzungs- 
bericht 1, 88. 2, 107. 492. 4, 262. 
5, 104. 7, 112 f. 

Ame\sha-cpöß ta , s. Amscbaspand. 

Amharisches neues Testament 8, 
717. 

al-Amin, Münzen v. ihm 10, 294. 
Ami nah, Muhanuneds Mutter 7, 35. 
Amir (Emir), der erste Ober-A., 

dem der Cbalif einen Eid leistet 10, 

478. 

\Amkab, vieü. Beth-Einek, im St. 
Asser 7, 45. 

Amnion, Plan seines Tempels in The- 
ben 4, 407. seine Hieroglyphe (i, 113. 
Abenteuer aus der Onse des Jupiter 
A. beschrieben wo 9, 635. 

Arnos, ägypt. König, seine Regierungs- 
zeit 3, 66. 70. 85. 87. 

Amösar, im Plural Iniosar, nennen 
sich selbst die Tawärik 10, 285. 
ihre ursprünglichen Sitze 10, 286. 
Name 10, 287. A. leben in Mono- 
gamie 10, 287. 

'Aar, arab. Idol 7, 501. A. ibn 'Adi 
2, 181. sein Halsband 9, 385. 

Ainr al-kais, richtige Aussprache 
seines Namens 8, 589 f. sein Leben 
9, 149. 

Amrit Well. Marathus 3, 365. 

'Amru, Warne 9, 231. 

Amschaspand's, die guten Geister 
des Parsismus 5 , 223. sind sieben 
5, 224. 6, 69. ihre Zahl u. Namen 

9, 690 f. 

Amulette, chaldäiscbe 9, 467. 
'Am was, das alte Einmaus 7, 49. 

10, 530. 

Amyrgier (des Herodot) in medi- 
scher Keilschrift gelesen 5, 159. 

An (An) iu Ortsnamen für l Ain ge- 
sprochen 4, 513. 

'An ah, amEuphrat, das bibl. Rehobolh 
8, 219. 

Anca, fünfter Aditja G, 75. 

Andalusien. Eroberung A.'s nach 
Ibn al - Kütijjah gegeben wo 10, 537. 



Anderson behandelt Geographie vou 
Afganistan wo 6, 420. seine Meinung 
v. Hiouen- Thsang 7, 447. giebt Ibn 
Haukal's Bericht üb. Scind u. Seje- 
stan wo 7, 602. giebt Ibn Haukal's 
Nachricht über Chorasan wo 9, 629. 

A n d ik a r ü (Antequera in Spanien) 
auf maurischen Müozen 9, 254. 

'An&ar in Syrien, Baureste das. 3, 
349. 7, 72. A. ist Chalcis 3, 349. 
7, 72. ist 'Aiu al-£arr 4, 513. 

Anger, üb. d. jüdische Inschrift von 
Berenice 4, 110 f. üb. eine Dresd- 
ner Handschrift der Vulgala 5, 105. 
üb. eine Stelle des angeblichen Ori- 
genes 5 , 520. 

A d glo -chines. Collegium in Malagga 
gestiftet 1, 124 ff. in Singhapur be- 
absichtigt 1, 126. 

Angola. A. - Sprache 1 , 238. 2, 6. 
133 ff. v. der Kongischen nicht ver- 
schieden 2, 17. Name A. 2, 23. 

Angrö mainjus, s. Ahriman. 

A n g u I a , indisches Langenmass 9, 665. 

Anka (Simurg), fabelhafter Vogel, 
arabische sprichwörtliche Ausdrücke 
von ihr 8 , 506 f. 

Anna, indische Münze, ihr Werth 
9, 631. 

Annalen, officielle in China 1, 116. 
die der Mingdyoastie 1, 117. 

A n n a 1 e s , nonvelles , des voyages «t 
des sciences geograpbiques angezeigt 
5, 263. 6, 421 f. 8, 207 f. 9, 635 f. 

Annambhatt&> Darsteller v. Kanfi- 
da's System 6, 9. 10. 7, 287. sein 
Verhältniss zu Kanada u. Gotama 
7, 295 f. 298. 

A enon 3, 48. 55. 56. 

A n q u e ti 1 , seine Uebersetzung ist un- 
zuverlässig 1, 244 ff. ihre Entstehung 
1, 246. die Handschrift ders. in Pa- 
ris 1, 247. Uebersetzungsreblcr nach- 
gewiesen 1, 260. 261. 5, 225. 

An sarier bespricht Catafago wo 3, 
371. A. angegeben 4, 190. 

Anstandsrormen, s. Höflichkeit. 
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An tar- Roman, Cebersetzung von 
Gedichten aus dems. 2, 188 ff. Hand- 
schriften dess. in Gotha 2, 202. Stel- 
len dess. stehn übersetzt wo 3, 374. 

4, 397. 10, 534. A.-Schloss auf 
dem Hermon 10, 530. 

Antaradasist Tartüs.Tortosa 3, 365. 
Anthologie neuarabischer Gesänge 

5, 1 ff. 

Antiochien, weite Trümmer das. 
3, 366. 

A n t i o q u i a , Robledo's Entdeckungs- 
reise dahin besprochen wo 9, 636. 

Antipatris 7, 48. 

Antiphellos, lykische Inschrift v. 
A. erklärt 10, 353. 

Antiphonien, äthiop. Handschrift 
1, 39. 

Antiquera (io Spanien ) auf mauri- 
schen Münzen 9, 254. 

Antmes, persische Festung für Staats- 
gefangene 8 , 18 f. 

Antoninus Martyr üb. Elim 3, 163. 

Antonius, ägypt. Einsiedler 1, 26. 

'Anturah, Lazaristenkloster im Li- 
banon 2, 445. 

Anumati, Genius der Gnade 7, 608. 

Anuradhapura, alte Stadt auf Cey- 
lon, besprochen' wo 7, 253. 

Anusirwin, Sohn des Robad, be- 
steigt den Thron 4 , 63. 

Anzarüt (sarcocolla) medicinisches, 
nicht kosmetisches Augenmittel 5, 242. 

A6remezi lykisch für Ahura mazda 
10, 359. 

Aornos, seine Lage besprochen wo 
9, 632. 

Apfel, syrische sind berühmt 8, 526. 

Apheca, jetzt Afka , Adonisquelle 3, 
365. Venustempel das. 7, 77. 

Aphrodisias hiess früher Ninve 9,76. 

Apis, Bedeutung des Mythus 3, 79. 
Apiskreis 7, 417 ff. A.-Kreis ist Pe- 
riode einer Conjunction v. Sonne u. 
Mond 7, 422. 435. Name des todten 
A. 7, 425. 428. Bedeutungen des 
Wortes A. (Hapi) 7, 427. A. ist 



Symbol des Mondes u. des Nils ebend. 
Dauer der A.-Periode 7, 429 f. Ge- 
burtsfest des A. 7, 430 f. Einfnh- 
rungszeit des A. -Dienstes 7, 433. 
über einen Titel des A. 9, 193 ff. 
Bedeutung des lebenden A. 9, 196. 
sein ägyptischer IName u. Bedeutung 
9, 196 f. 

Apobatana ist Ekbatana 5, 522. 

Apokalypse des Johannes, ihre Jah- 
resberechnung 2 , 348. 

Apokryphen, alttestamentlicbe sy- 
rische, berichtigt v. Bernstein 3, 399 ff". 

Apollo Chomäus mit dem persischen 
Omanus identisch 9, 77. 

Apollonia, Trümmer 4, 341. 

A p o p h i s , Name des Hirtenkönigs, in 
ägyptischer Form 9, 206. 209. der 
Kakodämon der ägypt. Mythologie 
10 , 682. 

Apostel bei den Sufi's 7, 22._ 

A p t j a indisch für das persische Atwja 

2, 219. Bedeutung 2, 221. Trita 
wird A. genannt 2, 223. 

A e r a des Heils od. der Gnade bei den 
Aethiopiern 1 , 38. 

Arabien. Ei gen thümlichkei ten d es 
Neuarabiscben 1, 155 ff. Vulgär- A., 
Literatur 1, 212 ff. 474. geogr. u. 
Reiseliteratur 2, 473. geschichtliche 
Literatur 2, 477. a. Lesebuch 1, 357. 
a. Wörter im Canaresischeo 2, 265. 
Handbuch des Vulgär- A. 1, 212. 474. 
üb. a. Lexicographie 3, 90. a. heilige 
Monate, ebend. klassische a. Sprache 
durch Tradition fortgepflanzt 3, 90. 
a. Sprache der sinait. Inschriften 3, 
1 36. a. alphabetisches Wörterbuch 
angeRihrt 3, 373. a. Kriegskunst des 
Mittelalters ebend. a. Heilkunde 3, 
456 ff. üb. a. Sprache u. Literatur 

3, 474. Arabisches, Literatur 4, 81. 
a. Aussprache in Aegypten ist die 
beste 4, 171. a. Literatur 4, 492 ff. 
nenarab. Gesänge 5, 1 ff. 6, 190 ff. 
369 ff. neuarab. Aussprache u. Idio- 
tismen 5, 4 ff Namen der Araber 
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besprochen wo 5, 108. Religion der 
A. vor Muhammed 3, 153. 195. a. 
Schriftsteller üb. den Parsismus 5, 
227. a. Volkspoesien übersetzt wo 

5, 396. a. Literatur 5, 435 ff. neu- 
arab. Spracheigentümlichkeiten 5, 4ff. 

6, 194 ff. a. Namen 6, 196. a. Cha- 
rakterzüge 6, 388 ff. a. Sprache be- 
sprochen wo 6, 420. vulgärar. Ge- 
spräche v. Beresin unternommen 6, 
546. die kubbabischen Araber be- 
sprochen wo 7, 449. Wallin's nordar. 
Heisebericht im Umrisse 7, 449 f. 
üb. vorislamische Religion der A. 7, 
463 ff. 574. sprüchwortliche Aus- 
drücke v. Arabern 5, 298 ff. a. Schrift- 
steller in hebräischen üebersetzungen 

8, 378 ff. 547 ff. a. Wörter im Spa- 
nischen angegeben wo 8, 627. Lite- 
ratur 8, 683 ff. Laute des Arabischen 
u. deren Bezeichnung 9, 1 ff. Lite- 
ratur der Araber 9, 136 ff. Reich- 
thum der a. Literatur 9, 137. 143. 
Ruf der Araber im Alterthnme 9, 143. 
Arabisches ist Sprache Gottes 9, 159. 
berühmte Grammatiker der AA. 9, 
166P. a. Literatur des elften Jahr- 
hunderts (der H.) 9, 224 ff. Arabi- 
sches der Nabatäer u. der Sinaihalb- 
insel 9, 234-. vulgärar. Wörterbuch 

9, 269. Literatur 9, 338 ff. üb. a. 
Tradilionswesen 10, 1 ff. altarab. 
Dichterhelden 10, 78. diakritische 
Punkte der a. Schrift aus früher Zeit 

10, 293. Literatur 10, 637 ff. 741 ff. 
Beiträge zur a. Literatur gegeben 
wo 10, 824. 

Aracan, Reise in A. beschrieben wo 
10, 827. 

Aradus, Trümmer u. Inschriften das. 

3, 305. beschrieben wo 10, 526. 
c AräYf al-Näkah, 6abal, 1,173. 
AräYSi-Mabril, indisches Werk 1, 

361. 

Aramäisches u. Huzvnrcsch ], 256. 
a. Zahlen auf persischen Münzen 8, 
10. a. Schrift in Pontus 9, 90. 



Aramati, Genie der Erde 8, 770. 
Ararat, alte Städte das. besprochen 

wo 9 635. 
Aratus (der Dichter), sein Monument 

beschrieben wo 9, 869. 
Araxes bei Xeoopbon 2, 367. alte 

Städte das. besprochen wo 9, 635. 
Arbela beschrieben wo 10, 534. 
Area (Arses) in Keilschrift 6 , 385. 
Archaismen im Phönicischen 3, 440. 

444. 

Arche Noah's, Holz v. ders. in In- 
dien 1, 343. 

ArchelaVs 3, 48. 

Archipel, ostindischer, seine merkan- 
tile Bedeutung 1, 141. Klima das. 
1, 142. 

ard, arda (art, arta), persische Vor- 
sylbe 8, 452. 

Ard Ighä'ijjah, Nordufer des tod- 
ten Meeres 2, 59. 

Arda VirÄf, persischer Priester un- 
ter Ardeschir 1 , 258. 

Ardaschar, Stadt, ist das alte Ar- 
taxata 9, 635. 

Ardeschir, Wiederhersteller des Par- 
sismus 1, 257. Münzen v. ihm er- 
klärt 8, 29 ff. A. II. desgl. 8, 51. 
A. III. desgl. 8, 142. 

Ardibe beseht, Bedeutung des Na- 
mens 9, 690. 

Ardocher, Gottesname, erklärt 8, 
450 ff. 

Aergerniss, Berg des, 3, 38. 

Arja, Ehrenname des indischen und 
persischen Volksstammes 1 , 83. 

Arja man, dritter Adiga 6, 74. 

Ariaro, See, südöstlich v. Dschagga 
3, 318. 

Ariel behandelt das Gedicht Tschäu- 
rapantschärikä wo 3, 372. üb. Kur'al 
de Tirurajjuvar gegeben wo 3, 374. 
7, 254. 

Arier, ihre höchsten Götter 6, 67. 
ihre Religion besprochen wo 8, 620. 
9, 869. seil wann die AA. im Penjab 



10 Ariodal — 

* 

sind 10, 395. ihr« uranfanglichcn 'ArrAbah 2, 50 f. 00. 

Sitze 10, 528. Arrabia 3, 50. 60. 

Ariodat, Name auf phöoic. Münzen Arrest, d', Berechnung einer Son- 

9, 81. nenfinsterniss 5 , 508. 

Aristoteles üb. die Magier 5, 227. Arsaraosata (Sinisat), Lage 10, 465. 

Aristoxenes über das griechische Ars es in Keilschrift gelesen 6, 385. 

Jahr 2, 351. Arsinoe (Matter des Ptolem. Epipb.) 

'Arka io Syrien hat Reste eines Ve- fälschlich Kleopatra genanot 1, 288. 

nastempels 3, 365. Arsuf, Stadt u. Fluss in Palästiaa 

*Arküb io Syrien, Lage 6 , 398. auf den Karten verzeichnet 4, 341. 

Arm, bieroglyph. Bedeutung 6, 267. Artaxata, Stadt, ist das heutige Ar- 

9 , 493. daschar 9, 635. 

Armaiti, Genius der Erde 7, 519. Artaxerxes io babyloo. Keilschrift 

Bedeutung 7, 520. Bedeutung des gelesen 5, 169. in der Inschrift v. 

Namens 9, 690. 692. Tarku 6, 386. 

Armenien, a. Bibel 1, 217. a. (Je- Arubab, Name des Freitags, erklärt 

bersetzungen 2, 118 ff. a. Kirche in 9, 759. 

Jerusalem 3, 40. a. Laute mit sanskri- Arvae, mythischer äthiop. König 1, 9. 

tischen verglichen 4, 347 ff. a. Mo- Arvand, Name des Tigris 2, 217. 

nate 4, 365. a. Schriftsteller über Arzneischulen in Damaste 8, 365. 

den Parsismus 5, 227. a. Musik 5, Arzon (Arzun) in Armenien von den 

365 ff. a. Literatur 5, 445. a. Journal Griechen zerstört 10 , 472. 



6, 549. a. Volkstraditionen bespro- As ad (König v. Jamao), sein 
chen wo 7, 256. a. Sprache dem 10, 27. 

altern Zenddialekte näher verwandt As ad Effendi, Imäm der Safa'it 

7, 506. geographische Geschichte A.'s Jerusalem 2, 357. 
besprochen wo 8, 208. Literatur 8, Asäf, arab. Idol 7, 492. 

677. A. auf mohammedanischen Mün- 'A£ajir, Deir al-, im Antilibanon 

zen 9, 252. Literatur 9, 337 f. a. 7, 69. 

Provinz Siouuik od. Sisagan geogra- Asätir al awwalin 3, 452. 454. 

phisch beschrieben wo 9, 636. Sprache Asbamäus, kappadocischer Jupiter 

u. Abstammung 10, 378 f. Name A. 10, 377. 

aus Aryaman zusammengezogen 10, Aschmunezer, König der Sidonier 

379. Literatur 10, 624. 732. Regeln 9 , 649. richtiger Eschmunazar 9, 

des Vulgär-Armenischen gegeben wo 651. 657. 

10, 823. Asfar, banü 'l-, woher dieser Na- 

Armosata s. Arsamosata. ine 2, 237. 3, 363. auch Wulad 

Arnaud sucht himjari tische Denkmäler Saufar gesagt 3, 381. 

3, 373. bespricht die dienenden Klas- Asfendarmed, Bedeutung 9, 486. 

sen in Jemen, wo 5, 395. reist in Asha, Asbem, Genius, Bedeutung 

Jaman 1, 207. seines Namens 9, 690. 

Arnold, Septem Mu allakät, angezeigt Ashanti, eine Gesandtschaft dahin 

5, 270. chrestomathia Arabica an- besprochen wo 8, 208. AA. roden 

gezeigt 7, 609. wissenschaftlicher Jah- die Odschisprache 8 , 428. 

resberiebt 9 , 603 ff. Asien, Nord-A. geogr. u. Reiselite« 

Arnun in Syrien mit Sarkophagen ratur 2, 452. Gardiners Reisebe- 

7, 40. richte aus Mittel - A. gegeben wo 9, 
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629. Tscbihatscheffs Reiseberichte aus 
Klein-A. gegeben wo 9, 635. Name 
Asien erklart 9, 760. üb. die Spra- 
chen Klein -A.'s 10, 329. 364. Al- 
terlbümer Klein-A.'s besprochen wo 
10, 542. Nord-Asien, Literatur 10, 
609. Klein-A., Literatur 2, 474. 10, 
625. 735. 798. Reise in Klein-A. 
beschrieben wo 10, 826. 
Askalon, Erklärung des Namens 2, 
359. 

Askar bei Nablus ist nicht Sycbar 
7, 58. 

As k i a , Regententitel in Sungai 9, 525. 
532. 562. A. heisst bei Leo Afric. 
Ischia 9, 561. 586. 

Asnabario Keilschrift gelesen 7, 83. 

Asochis 3, 52. 62. 

Asow heisst auf Münzen Azäk7,231. 

Asperajin, Stadt in Horasün, auf 
Peblwimünzen 8, 22. 

A s r i e 1 , Erklärung der Sephiroth an- 
gezeigt 5 , 402. 

Assam, die Stämme v. A. besprochen 
wo 3, 471. 6, 419. Sprachen das. 
besprochen wo 6, 419. 420. 7, 258. 
eine Sekte das. besprochen wo 6, 421. 
Literatur 8, 654. Flüsse u. Gold- 
felder das. besprochen wo 9, 629. 
Literatur 10, 705. 

Assasinen (Isma'ili's, Batbinier) be- 
sprochen wo 7, 259. 10 , 541. 

As sur in Keilschrift gelesen 7, 80. 

Assyrien. Assyrisches 1,2 15. A.auf 
sasanidischen Münzen erwähnt 4, 85. 
a. Literatur 5, 445 (f. A. als persi- 
sche Provinz 6, 486 f. Gründung des 
a. Reichs 7, 86. a. Künigsnamen in 
Keilschrift, ebend. a. Gottheiten be- 
sprochen wo 7, 255. Literatur 9, 
331 ff. Literatur der a. Ausgrabungen 
befindlich wo 9, 465. a. u. babylon. 
Alterthü'mer besprochen wo 9, 636. 
a. Syllabarien gefunden u. mit get heilt 
10 , 288 IT. Sprachliches aus zwei- 
sprachigen Thontafeln 10, 516 ff. 
Chronologie von A. besprochen wo 



10, 522. Orthographie assyr. u. ba- 
bylonischer KSnigsnajueu besprochen 
wo 10 , 525. a. Alphabet u. Zahl- 
zeichen gegeben wo 10, 540. Lite- 
ratur 10, 725 f. Sprachliches v. Op- 
pert 10 , 802 ff. 

Aitarah, Teil 1, 215. 

Astaro th Karo aj im, Lage 1,166. 
215. 

A starte, ihre phönic. Namen 3, 446. 
A. von den Himjariten verehrt 7, 472. 
10, 62. 

Astrabadi, Verzeichnis« schulischer 
Schriftsteller 4, 116 f. 

Astrachan, die Provinz, besprochen 
wo 8, 208. Mittbeilungen aus einer 
Reise dahin gegeben wo 8, 208. 

Astrolabium, hebr. Handschriften 
üb. dass. 8, 547. ein A. besprochen 
wo 10, 824. 

Astrologie in Persien 2, 413. 416. 
3, 5. 15 r. 

Astronomie ist undenklich alt 3, 86. 
arabische A. besprochen wo 6, 419. 
a. Angaben auf ägypt Denkmälern 
besprochen wo 8, 620. ihr Alter in 
Aegypten u. Babylonien 9, 501 f. 

Äsvalayana's Grihya-Sutras, Text 
u. Uebersetzung 9 , 1 ff. 

'Ata Hab, Wldi in Palästina 7, 49. 

Atbio in der Feridunsage 2, 219. 

A t e r g a t i s auf phönic. Münzeu 6, 473. 

Athanasius, Gebet v. ihm äthiopisch 
1 , 34. seine Festbriefe herausgeg. 
v. Cureton 3, 397. Berichtiguogeu 
ders. 6, 368. 

Atbarva Veda, Ausgabe 7, 114. 

Athen, Volkseintheilung 2, 351. a. 
Heer in Sicilien 2, 354. 

Athene Nikephoros auf Münzen 
von Nisibis 9, 75 f. 

Aethiopien. Hülfsmittel zur Kennt- 
nis« A.'s 1, 1 ff. Schlaogenkönige u. 
Schlangenverehrung das. 1, 9. vor- 
christliche Bildung das. 1, 9 f. Cbri- 
stenthum das. 1, 10 ff. Jesuiten das. 
1 , 12. Ehe das. 1 , 19. Völker u. 
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Sprachen südlich v. A. 1 , 44 ff. ä. 
Handschriften in Tubingen 1, 1. 
Stammbaum der ä. Kaiser 1, 8. 42. 
ä. Könige von Landesgöttern ent- 
sprungen 1, 9. ä. Schrill 1, 11. 16. 
ä. Geschichte 1, 38. ä. Literatur 
4, 502. 8, 716. 9, 352. 10, 645. 
787. ä. Alphabet ist den indischen 
ähnlich 10 , 402. Aethiopier in der 
Gegend v. Basrah 10, 441 (s. Ha- 
bessinien). 

Athuria auf Pehlvi -Münzen 8, 11. 

Athwja, Vater des Peridun 2, 218. 

A 4 1 i t (castellum peregrinorum) 4, 337. 
schon vor Christo befestigt 4 , 338. 

Atmosphäre in Orumia 8, 602. 

Attia (Atyab), WAdi 2, 332. 

"Attil in Palästina 7, 47. 

Attis (Attes, Attys) in der pbrygi- 
scben Sage 10, 372. 

Auaris, Name der ägypt. Stadt in 
ägyptischer Form 9, 206. A. erobert 
9, 211 f. 

*Aud, arab. Idol 7, 499. 

Audienz, per». Salüm 2, 421. 3, 16. 

Auer, „Sprachenhalle", besprochen 
wo 5, 106. 

Auf, arab. Idol 7, 501. 

Auferstehung (der Todteu). A.- 
Lehre kommt im Zendavesta nicht 
vor 1, 260. A. -Tag Jesu 2, 349. 
A. im Parsismns 9, 686. 

Aufrecht de accentu verbor. com- 
posit. Sanscrit. angezeigt 2, 126. 
A. u. Kuhn, Zeitschrift Tür verglei- 
chende Spracbkunde angezeigt 6, 
427 f. 

'Au&ah, Fluss in Palästina 7, 49. 
Auge, Ausstechung der AA. 3, 6. 

augenärztliche arab. Schriften 1, 209. 

hieroglyph. Bedeutung des A. 7, 380. 

Tataren glauben an das böse A. 10, 

810. 

Augen schminke, oriental. , Ge- 
branch u. Zusammensetzung 5, 236 ET. 
A. ist Wittwen u. Geschiedenen un- 
tersagt 5, 239. 



Aus, arab. Stamm 3, 176. 

Avaris s. Auaris. 

A vesta (s. auch Zendavesta), Ety- 
mologisches zum, 6, 243 ff. Bedeu- 
tuug des Wortes 6, 130. 408. 9, 
189 f. 694 f. 699 f. A. in 21 JNosk 
eingetheilt 9, 701. 

A'wa6, Fluss, ist der biblische Phar- 
phar 4, 279. 

Awakhtar's (u. Akhtar's) im Par- 
sismus 6, 82. 83. 

Awal, arab. Idol 7, 499. 

Axum, Reich 1, 5. alter Umfang dess. 
1, 10. Stadt A., Sitz des Abuna 1, 
33. erbaut 7, 345. Inschriften v. A. 
erklärt 7, 355 ff. 

Ayrton's Angaben über Abyssinien 
berichtigt wo 7, 449. 

Azaer-Sprache in Walata, Wadan 
u. Tishit9, 583. Probe derselben 
9 , 846. 

Azäk, Name von Asow 7, 231. 
•Äza'rijah (Bethanien) 2, 52. Wädi 
A. ebeod. 

Azermidufet, pers. Königin, Münze 

von ihr erklärt 8, 142. 
Azrakiten (muhamm. Sekte) v. Ka- 

tari bekriegt 9, 850 ff. 
Azura, numid. Stadt, auf pbönic. 

Münzen 3, 436. 



B, Buchstabe, hieroglyphiscb bezach- 
.net 9, 514. 

Baal, cilicischer Lokalgott 6, 476. 
durch Zeus übertragen 9, 86. 

Ba'albak 2, 438. 7, 70. 73. Ras B. 
7, 74. Ausflug v. Damask dahin be- 
schrieben wo 10 , 530. 

Bah u. seine Sekte in Persien 5, 384. 

al-Bäb od. ß Ab al-abwab (d. i. 
Derbend) auf muhammedan. Münzen 
9, 251. 

Babai, nestor. Liederdichter 3, 231 ff. 
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Babari, Fürst der Gober 9, 557. 

Babel d.i. Bagdad 2, 369. B. in ba- 
bylonischer Keilschrift ausgedrückt 
7, 161. Topographie von B. 7, 
404 ff. 8, 593 ff. Oppert's Karte v. 
B. 8, 596. phonetische Aussprache 
u. Erklärung des .Namens B. 8, 595. 
Ausgrabungen in B. 8, 672. 10, 
537. Geschichte des b. Thurmbaus 
gedeutet 8, 789 f. 

Räber, Gründer des grossmogolischen 
Reichs 9 , 859 . 861 f. 

B a b r i u s' Urtheil üb. d. Araber 9, 143. 

Bäbu Räjendra Lala Mitra bespricht 
alt -indische Münzen wo 7, 603* 
giebt eine Prnkritgrammatik heraus 
7, 603. bespricht eine alte Inschrift 
v. Thaneswar wo 9, 629. 

Babylonien. Baby lonier hatten kein 
Mondjahr 2, 347. b. Dualismus 5, 229. 
Literatur 5, 445 ff. 9, 331 ff. Lite- 
ratur der b. Ausgrabungen befindlich 
wo 9, 465. BB. Erfinder der semi- 
tischen Schrift 9, 475. b. u. assyr. 
Alterthümer besprochen wo 9, 636. 
neubab. Keilschrift- Syllaburium 10, 
290. die älteste Geschichte B/s be- 
sprochen wo 10, 521. Chronologie 
10, 526. babyl. Silberdrachmenfuss 
herrscht in Kleinasien 9, 79. Lite- 
ratur 10 , 725 ff. Sprachliches von 
Oppert 10, 802 ff. 

Bach Aegyptens 1, 172. 174. 

Baden im Jordan 2, 52. 

Badaga, Volk und Sprache 3, 108. 
B. -Sprache zumeist dem Canaresischeo 
verwandt 3, HO. Sprachprobe ebd. ff. 
B.-Gcbet über einen Todten 5, 385 ff. 
B. -Sprüchwörter 7, 381 ff. 

Badafcsan (in Transoxanien), Präge- 
ort muhammedanischer Münzen 9, 2 52. 

BadarÄyana, indischer Philosoph 
6, 5. 

ßadawi, s. Beduinen. 

Badigo sind Wanikastämme 8, 314. 

Krapfs Reisebericht steht wo 6, 422. 
Badr, Treffen bei, 4, 15. Theilneh- 



mer an dems. 4, 189. B. al-din al 

'Aini, sein Geschichtwerk 1, 90. 
Badrah, Gewicht 10, 483. 
Baduscpanidcn, Dynastie in Ta- 

beristan 4 , 62. 64. 
Baga, persischer Titel, auf phönic. 

Münzen 6 , 480. 
Bagah später Tür Bugah gesagt 1,65. 
Bngarimah, Reich in Centraiafrika 

6, 312. 326. 

Bagdad, Babel genannt 2, 369. Stadt 
des Heils genannt 5 , 300. Entfer- 
nung B 's v. Hainadan 5, 522. B. auf 
Münzen Stadl des Heils genannt 9, 
252. 10, 298. 

Bagena (im Sudan), Sultanat das. 9, 
526. 565 ff. 573 f. 

Bagilah, arab. Stamm, seine Sitze 
10, 80. 90. 

Bägir, arab. Idol 7, 499. 

Ragistan, s. Behistun. 

Bagkam, Oberemir des Alrddi bfflah 
10, 466 ff. 

ba|j auf muhammed. Münzen 9, 606 ff. 
832 ff. 10, 816. 

B a h ä al-din's Lebensgeschichte 8, 
817 ff. sein voller Name u. ander- 
weiter Beiname 8, 817 f. B. stirbt 
8, 827. seine Werke 8, 828 f. 

Bah&ri "A^am (pers. Wörterbuch) 
gedruckt 4, 116. 

Bah Ära v. Bibao, afrik. Binnenmeer 
4, 373. 

bah,i von Geld gesagt 9, 611. 

B a Iii r a , s. Buhaira, bei Ibn al-dauzt 
Bahirä geschrieben 7, 577. bei Rasid 
al-din Buhairä geschrieben 8, 557. 
ob er in Mekka gewesen 6, 457 f. 

7, 413 f. 580. 8, 557. wird Nestor 
genannt 8, 560. Nachträgliches üb. 
B. 9, 799 f. 

Babman, Bedeutung des Namens 9, 
690. 

Bahr al-gazäl 4, 370. 

Bahram I. Münzen v. ihm erklärt 8, 

39 ff. B. II. desgl. 8, 40 ff. B. III. 

desgl. 8, 42. B. IV. desgl. 8, 57 IT. 
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B. V. desgl. 8, «8 f. 182. B. VI. 
desgl. 8, 110. 

B a t i a r e n fallen in Ispahän ein 2,407. 

B a 1s t i j a r, Präfekt v. Bagdad 10, 490 ff. 

Bai da', Lage u. Grösse 8, 16 f. ihr 
persischer Name ebend. 

Baihaki, sein Todesjahr 10, 10. 

Bainun , Schloss in Ijimjur 10, 20.22. 

Bairüt, Handschriften das. 1, 327. 
Drucke das. 1, 357. 10, 813. 820. 
Gesellschaft der Künste u. Wissen- 
schaften das. 2, 378. 5, 96. Biblio- 
thek ders. 2, 387. Haners Ankunft 
das. 2, 446. Allerthümer das. be- 
sprochen wo 5, 109. Küste v. B. 
bis Akkah besprochen wo 8, 208. 
Theater das. 9, 625. 

Baisan, das alte Bethsea« 7, 62. 

Bait-Tamar 2, 65. B.-Rum, Dorf 
im Libanon 2, 440. B.-Da£än 4, 
343. B. Öann in Palästina 7, 43. B. 
lahm in Galiläa 7, 46. B. Saka- 
rijab, Betbzacharia des Joseph us 
7, 56. fi. Für ik in Palästina 7, 58. 
B. Ilfab, ob das alte Bethulia 7, 
62. vgl. Ilfah. 

Bakafa, äthiop. Kaiser 1, 38. 

Bakaiah, al-, 7, 75. 

Bakar bei W. v. Tyrus ist al-Bika' 
4, 513. 

Bakgl£- Sprache in Westafrika 4, 104. 
Bakr, Stamm, Geschichtliches 10, 

432 ff. syrisches Dorf 2 , 434. 
Bakri, Abd 'Ubaid al-, Stellen aus 

seinem geogr. WBuch befinden sich 

wo 4, 397. 
B a k t r i e n , kein alter Cultursitz 9, 

180 f. b. Alphabet hat semitischen 

Charakter 10 , 402. 
Bala u. Butu, eine Art Erdapfel in 

Kakongo 2, 13. 
Bala, seine Höhle 1, 73. 
Bilabharata, Sanskritwerk, Nach- 

richten darüber 1 , 201 f. 
Balabbipura, alte Stadt, bespro- 
chen wo 7, 252. 
Balad, Eski Mossul 1, 62. 



Bafamab, Bi'r 3, 49. 

B a 1 a n i a in Syrien, jetzt Banias 3, 366. 

Balät, alte Ortslage in Palästina 7, 

42. 65. 
Balbak, s. BaalbaL 
Bai da b in Syrien, ehedem Paltus 3, 

366. 

Balduin, des vierten Feldzug nach 

al-Bika* 4, 512 ff. 
Balestier bespricht Malacca wo 3, 

472. 

Balb auf Peblwimünzen 8, 26. 

Bali, ostind. Insel, Forschungen das. 
3, 340 f. Schrift über B. angekündigt 
3, 471. üb. Sprache u. Literatur 
auf B. 5, 231 ff. die zwei Rangstu- 
fen des Balinesischen 5, 231 f. zwei 
Schriftsprachen auf B. 5, 232. Prie- 
ster auf B. stammen aus Java 5, 234. 
Gottesdienst auf B. besprochen wo 

5, 264. Literatur 8, 663. 

B a l i a s in Syrien, jetzt Banias 3, 366. 
Balkan, Heise dahin beschrieben wo 
10, 827. 

Ball an's Ziel bringen, pers. Sprüch- 
wort 9, 105. 

Ballantyne, seine Schriften über 
indische Philosophie €, 1. 2. sein 
Streit 6, 221 ff. seine Ausgabe des 
Sabitya Darpana 6 , 293. 7 , 603. 
erklärt eine Sanskrit - Inschrift wo 

6, 419. 420. bespricht Sänkhya- 
Philosopbie wo 6, 421. B.'s Ausgabe 
der Grammatik v. Panini 7, 162 ff. 
B. bereitet einen Katalog der Hand- 
schriften des Benares - College vor 
9, 629. 

Balma', Titel in Sungai 9, 544. 592. 
Balsam v. Jericho 2, 56. 57. 
Bamakatta, afrik. Volk 2, 11. 
Bamakwin (Makwin), afrik. Volk 
2, 11. 

B a m b i r r n , armenisches Saiteninstru- 
ment 5, 366. 

Banduk im Sudan, Sultanat das. 9, 

527. 
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Bancrjcn giebt den Puranasamgraha 

heraus 7, 603 f. 
Bang, eine Weinpatme 2, 14. 
Bänias (das alte Paneas) 2, 430 f. 

7, 66 f. besprochen wo 10, 526. 
Banias in Syrien (das alte Baiinas, 

Bnlania) 3, 366. 
Banka, Insel, besprochen wo 3, 471. 
Bantiker (Volksstarom auf Celebes), 

eine Sage ders. 6, 536 IT. -B legen 

sich göttlichen Ursprung bei 6, 536. 
Bauü Hafs, s. Hafs. 
Banu '1-asfar, s. Asfar. 
Banzarn ff, Mongolist, Abhandlungen 

von ihm angerührt 4, 251. 
Bar Bahlul, seine Handschriften u 

beabsichtigte Ausgabe v. Bernstein 

2, 3691T. in Bagdad nhgefasst, eband. 
Bär, der grosse (das Sternbild ), wird 

Schenkel des nördlichen Himmels ge- 
nannt 9, 517. 10, 665. 
Baradä 2, 436. seine Quellen 7, 71. 
Barah, al-, in Syrien, Ruinen einer 

christlichen Stadt daselbst 3, 366. 
Barakis, Schloss in Jaman 10, 26. 
Baratayuddha, Uebersetzung des 

Mahabhärata 5, 235. 
Barbara', Stadt in Afrika 6, 315. 

328. 

Ba rgaz in Palästina mit Brücke 7, 65. 

Barges bespricht ein neues arab. 
Wörterbuch von Rusaid und Simon 
Dahdah wo 3 , 370. üb. die Aus- 
sprache des Hebräischen bei den Ju- 
den in Oran 3, 374. bespricht einen 
Ausflug v. Tletncen nach Sebdu wo 
4, 397. üb. bimjaritische Wörter wo 
4, 398. 

Barheb raus in neuer Ausgabe an- 
gekündigt 1, 370. bei den Maroniten 
im Gebrauch 2, 378. seine Angabe 
einer Sonnenfinsterniss 5, 508. Be- 
richtigungen seiner syr. Grammatik 
6, 366. 

Bärin (Gestirn) heisst Seele des Ty- 
phon 9, 515. 
Barka'id, seine Lage 1, 62 ff. 



Barkai, (rabal, meroitische Haupt- 
stadt 4, 407. 

B a r k e r , seine Geschiebte Ciliciens 
2, 237. 

Burkiarok, seine Regierung 9, 800 ff. 
besprochen wo 10, 537. 

Barku Värshna, Lehrer des Videba- 
königs Janaka 4, 291. 

Barlaam u. Josaphat, arab. Bear- 
beitung 5, 89 ff. 6, 295. 7, 400 ff. 
10, 823. hebr. Bearbeitung 8, 552. 

9, 839. 

Barmandana, König der Melli 9, 568. 

Barmakiden, ihre Zeit ist sprüch- 
wörtlich 6, 48. 

Bart bei den Beduinen tf, 378. 

Barth in Cairo 1, 207. beabsichtigt 
eine Reise nach Innerafrika 4, 118 f. 
Wanderungen durch die Küstenlän- 
der des Mitlelmeeres , angezeigt 4, 
275. Mittheilung aus Tripoli u. Rei- 
seplan 4, 369 ff. Mittbeilung aus Air 
6, 123. Mittheilung aus Kuka 6, 412. 
Reiseberichte wo 6, 422. 575. 8, 718. 
Mittheilung aus Timbuktu 9 , 262. 
Beiträge zur Geschichte u. Geographie 
des Sudan 9, 518 ff. der verlorene 
Sohn in Azaerijjab - Sprache 9, 846 f. 
MittheUung 10, 285 ff. seine Reise 

10, 789. 

B a r tr i h a r i , zur KriÜk dess. 2, 365. 
Baru£, syrisches Dorf 2, 437. 
Baruk, tiabal 4, 513. 
B a s a , persische Stadt , auf Pehlvi- 

münzen 8, 16 f. 24. 
Basa-kramd od. Basa-dhalgm 

heisst die vornehme Sprache auf Java 

4, 271. 

Basalijjab, al-, Ruinen 3, 47. 54. 
Ba£arrab, Schlucht im Libanon u. 

Stadt 2, 440 ff. 7, 76. 
B k 6 a s s k bei Kazwini f. Busassa 1, 63. 
Basilides (Fasildas), äthiop. Kaiser 

1, 38. 

Basilios, äthiop. Werk 1, 31 ff. 
ß. der Grosse, Gebete v. ihm äthio- 
pisch 1, 33. 
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Basir, Amir, Fürst des Libanon 5, 
46. 8, 498. A. Baäir 1. (Gründer 
des Hauses), seine Wahl 5, 501. 

8, 492. 

Basir al-din, Herausgeber des Su- 
juti 7, 604. 

ßasra, Kuppel des Islam genannt 5, 
300. eine Expedition gegen B. steht 
beschrieben wo 6, 549. B. auf Pehl- 
wimünzen 8, 24. auf mubainniedani- 
schen Münzen 9, 251. Aethiopier in 
der Gegend v. B. 10, 441. 

„Basrcnser" 4, 193. 

Bassah, al-, in Syrien 4, 331. 

B a t a v i a , wissenschaftliche Unter- 
nehmungen das. 3, 337. Hdschriften 
das. 8, 603. Chinesen sind in Ba- 
tavia zahlreich 9, 809. 

Bathinier, s. Assasinen. 

Batnajün, Ortschaft 9, 485. 

B a t o e - Inseln, Aufstand das. bespro- 
chen wo 9, 634. 

Batrun, ehedem Botrys 3, 365. 

B a t ta. B.-Wörterverzeichniss 6, 413. 
B. - Schrift u. Sprache 9, 257. 259. 
Grammatik u. Wörterb. augeführt 

9, 269. 

Bat tauf, Ebene in Galiläa 7, 45. 
Battista, Fra Giovanni, seine Ver- 
dienste um das KarmeUiloster 4, 336. 
Batu berggong, Inschrift von dort 

10, 594. 

Bau. arabische B.- Kunst 2, 476. B.- 
Stil der Tempel in Kaschmir be- 
sprochen wo 6, 419. lykiscber B.- 
Stil 10, 329. klassische B.- Werke 
der Araber 8 , 523 f. 

Bauddha, die vier beterodoxen, wi- 
derlegt 8 , 720 ff. 

Baum. BB. fehlen den Bergen in Ara- 
bien 2, 319. heilige BB. in Arabien 
7,481.486. sprichwörtliche 9, 376 f. 

Baumwolle in China 1, 224. B. als 
Pfropf gebraucht 8, 495. den alten 
Semiten unbekannt 8 , 222. 

Baur, der arabische Held u. Dichter 
Tfibit ihn 6äbir v. Fahrn 10, 74 ff. 



Bavendiden, Dynastie in 

4, 62. 64. 

Bayer de muro Caucaseo angerührt 
6 , 382. 

Bayle St John, Abenteuer aus der 
libyschen Wüste u. der Jupiter Am- 
mon's Oase beschrieben wo 9, 635. 

Bay lcy bespricht Bildwerke aus Pen- 
schawer wo 9, 628. Inschriften in 
Khunniara wo 9, 630. 

Biz£n, Be'sä, abyssin. König 7, 342. 
Jesu Zeitgenosse, ebend. 

Bazin, sein Bericht üb. Thom's chi- 
nesische Chrestomathie gegeben wo 
3, 370. bespricht das Zeitalter des 
Vuen u. chin. Literatur wo 5, 394. 
7, 254. die Administrativeinrichtun- 
gen China's wo 10, 539. 

Bazri, Ahmad al-, Mufti von Sidon 

5, 47. 

Bechuana's (sprich Be£.) 2, 9. ihre 
Sprache heisst Sechuana 2, 10. ihre 
Ausdehnung 2, 11. ist Dialekt der 
Koossasprache 2, 131. ihre Eigen- 
thümlichkeiten 2, 131. 

Beduinen, ihr Gebahren 2 , 327. 
ihre Spracheigentümlichkeiten 5, 4 ff. 

6, 190 fiT. 369 ff. B. um Palmyra 
besprochen wo 6, 127. ihre Namen 
6, 196. Lebensweise 6, 371. ihre 
Sprache als mustergültig betrachtet 
9, 165. 

Beer, E. F. F., inscriptiones etc. 3, 
129. 130. 135. bespricht die Inschrift 
von Tarku wo 6 , 383. 

Beer, B., Philosophie u. philos. Schrift- 
steller der Juden, angezeigt 6, 563. 
jüdische Quellen über den „Zweihör- 
nigen« des Koran 9, 785 ff. 

Beer lachai ro*i 1, 175. 185. 

Beetjuana, s. Bechuana. 

Begräbniss, s. Leichen u. Todte. 

Behader Chan 2, 213. 

Beharistän deutsch 1 , 362. 

Bchts tun, babyl. Inschrift v. B. er- 
läutert 7, 156 ff. besprochen wo 7, 
253. 10, 540. Norris' Erklärung ge- 
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würdigt 8, 394. Mythische Vchvv- 
sctzung ders. besprochen «o 10, 521. 
Hehrnauer, die türkische Akademie 
der Wissenschaften zu Constantinopel 

6, 273 ff. 

Beja bei Bruce ist Bugah 1, 64. 

Bcke, the sourccs of the Nile ange- 
zeigt 4, 131. the geographica! dis- 
tribution of the languages of Abes- 
sinia angezeigt 4, 277. berichtigt 
Angaben Ayrton's üb. Abyssinien wo 
7, 449. zwei Berichte über das Hoch- 
land des Nil, gegeben wo 8, 208. 

Bekti-Sterne 9, 516. 

Bei , in babylonischen Namen 8, 231 ff. 

Bei fort, Schloss, ist alt 7, 40. sein 
arabischer Name 8, 483. 

Belin, Fetwa des Ibn al-Nakkas in 
Betreff der Dimmi , französisch wo 

7, 256. berichtet über eine Reise 
nach Erzerum wo 7, 257. giebt Ak- 
tenstücke muhammed. frommer Stif- 
tungen wo 10, 539. bespricht ein 
Schreiben Muhammeds wo 10, 543. 

Belläl, Pandit, Vf. des Bhodjapra- 

bandha 10, 540. 
Bclmen 3, 49. 

B c 1 n o s , Mrs. , the Sundhya (spr. 
Sandhya) , or the daily prayers of 
the Brahmins, angezeigt 6, 550 ff. 

Bclsazar, Name, in babvlon. Form 

8, 598. 

Belschakam, Name , in Keilschrift 
gelesen 8, 231. 

Belus, Fluss 4, 334. 
Belustempel, sein Zweck 10, 538. 
Ben Seb, hebr. deutsches Wörter- 
buch, besprochen wo 5, 107. 

Benares, muntalische Stadl mit Gold- 
u. Süberwaaren 1, 343. Handschrif- 
tenkatalog des B. -College wird vor- 
bereitet 9, 629. 

B e n a r y 's Zweifel wegen der Inschrift 
von Eryx 3, 431. 

Benavides bespricht den Krieg der 
Spanier mit Granada wo 8 , 625. 
Reg. Bd. I — X. 



Bender v. Persei n, Muntali's u. Us- 
beken bewohnt 1, 343. Regen das., 
ebend. 

Bendcri Sürat 1, 342. 

Beüdvd (Peiniger), Name des bösen 
Geistes 9, 689. 

B e n f e y 1, 85. persische Keilschriften 
1, 215. üb. die Schiauge der persi- 
schen Sage 2, 229. Hymnen des 
Säma-Veda, angez. v. Roth 3, 126. 
Berichtigung Gildemeisters 7, 411. 
über Götternamen auf indo-scythi- 
schen Münzen 8 , 450 ff. 

Bengalen, Literatur 5, 461. Ge- 
schichtliches v. B. besprochen wo 7, 
252. Casus der b. u. hindostnn. Spru- 
che besprochen wo 7, 602. Hand- 
schriften aus B. sind schlecht 8, 570. 
b. Werke aus Calcutta 10, 500. 

Bcni bei Kiepert falsch für al Buaioah 
3, 50. 

Benjamin v. Tudela üb. Juden in 
Medien und Babylonien 5, 476 f. 
üb. Alexander 9, 786. 

B e n n e t giebt eine Lebensbeschreibung 
des Gaudama wo 7, 259. 

Benno, Bennu, Name des Phönix 
3, 73. 10, 651 f. ist Vogel des Osi- 
ris, ebend. 

Beobachter , ägyptischer (Zeit- 
schrift) 1, 208. 

Berber. Literatur 4 , 82. 8, 686. 
b. Schrift v. Ibn Hnllikan angeführt 
5, 333. b. Schrift heisst Tifinag 5, 
335. b. Sprache mit der libyschen 
verwandt 5, 354. Grammatik u. Wör- 
terbuch angeführt 6, 324. Ursitze der 
BB. 9 , 582. BB. aus Akades ver- 
trieben 9, 587. B. ist kein ursprüng- 
licher Volksoame 10, 286. ursprüng- 
liche Sitze der BB., ebend. BB. neh- 
men das Christenthuin an 10, 286. 

B e r e n i c e , jüdische Inschrift von dort 
2, 348. 4, 105 ff. 110 f. 

B eres in, Beschreibung petersburger 
tatarischer Handschriften 1 , 339 ff. 
desgl. türkisch - tatarischer 2, 242 ff. 

2 
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tatarische Chrestomathie 2, 242 ff. 
literar. Unternehmungen v. ihm 3,359. 
4, 251. 518. 6, 545. sein Seibani- 
nüme besprochen 5 , 259 f. Samm- 
lung tatar. Jarlyk's 6 , 125. seine 
persische Grammatik vollendet 8, 385. 
Abhandlung üb. d. Ruinen v. Bulgar 
erwähnt 8, 385 seine Reeherehes 
sur les dialectes nmsulmans erwähnt 
ebend. 

Berg. BB. in Arabien haben weder 
Baume noch Gras 2, 319. himmelho- 
her B. mit ewigem Schnee inDschagga 
3, 317. heilige Personen verschwin- 
den in Berge 3, 467. Bedeutung des 
B. als Hieroglyphe 6, 271. B. in 
arab.sprüchwörtl. Ausdrücken 9, 369 
f. die blauen BB. besprochen wo 9, 
636. 

Bergstedt de cognitione animi ve- 

dantica angerührt 5, 259. 
Berggren, sein Guide francais-arabe 

1, 213. 

B e r k i n s Mittheiluug üb. literar. Un- 
ternehmungen in Syrien 4, 518. 

Berlin, demoüsch - agypt. Urkunden 
das. 3, 267. 269. Verzeichniss der 
Sanskrit - Hdscbriften das. angezeigt 
7, 259. 

Bern, Codex des Gazzali das. gefun- 
den 1, 212. derselbe beschrieben 7, 
172 ff. 

Bernstein, Mittheilung üb. Tullberg 
1, 350. Ankündigung einer Ausgabe 
des Barhebräus 1, 370. üb. Hand- 
schrillen des Bar Bahlül und eine 
Ausgabe dess. 2, 369. syrische Stu- 
dien 3, 385 ff. 4, 198 ff. 305 ff. 6, 
348 ff. 

Bernsteinland 7, 94. 

ß e r o i e v giebt die Regeln des Vulgär- 
armenischen wo 10, 823. 

Bertou bespricht die ägypt. Denk- 
mäler am Nahr al-kalb u. bei 'Adlün 
wo 10, 823. 

Berühmtheiten, arabische sprich- 
wörtliche Ausdrücke von B. 5, 292 ff. 



Beschneidung mit steinernen Mes- 
sern 1, 64. 

Beschwörungsformeln, jüdiseh- 
cbaldäische 9, 470. 

Besessene 9, 472. 481. 

Bessa lingua 3, 149. 

Betal Patchisi (Vetala Paocavincati), 
Auszüge daraus gegeben wo 7, 255. 

Beth-Emek 7, 45. 

Bethanien 2, 52. 

Bethlehem in Sebulon 7, 47. 

Bethsaida, Lage 10, 531. 

Betbse au 7, 62. 

Bcthulia (Beitilua) im B. Judith 3, 
46 r. 53 f. 7, 62. 

Bettachini, Brief üb. Ceylon, steht 
wo 9, 636. 

Betzacharia des Joseph us 7, 56. 

Bhaga, vierter Adüja 6, 74. 

Bhaktu mal (Rosengarten des From- 
men), indisches Werk 1, 361. 

B bang, berauschendes Getränk in In- 
dien 9, 619. 

Bharüla, Bedeutung des Wortes 9, 
261. 308. 

Bhasha, Bedeutung 7, 605. 

Bhoja, seine Regierungszeit 9, 629. 
Geschichte seines Hofes, in Sunskrit 
u. Uebersetzung gegeben wo 10, 540. 

Bhrigu, Sohn Varuna's, Legende v. 
ihm 9, 240 ff. 

Bialloblotzky's Reisehinderoisse in 
Sansibar 8, 567. 

BibAn, Meer v., nordafrik. Binnen 
meer 4, 373. 

Bibel, tatarische od. tungusische 1, 
105. chinesische 1,217 ff. armeni- 
sche ebend. arabische v« E. Smith 
1, 357. canaresische 2, 282. chine- 
sische v. Morrison - Milne und Gütz- 
laffbeurtbeilt3, 362 f. Berichtigungen 
der syrischen 3, 387 ff. Beschaffen- 
heit u. Ausgaben der bexaplarischen 
syrischen 3, 404 ff. syrische der Ne- 
storianer 4, 113. b. Literatur 4, 
473 ff. 5, 429 ff. alt- u. neusyrische 
B. im Druck 6, 404. 7, 258. 572. 
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Bibelübersetzungen als linguistische 
Hülfsmiltel 8, 196. der älteste Co- 
dex der hebr. Bibel 9, 478. Bairuter 
arab. B. im Drucke 10 , 813. 820. 
s. Testament. — äthiopische b. Bücher 
1, 13 ff. b. Bücher in's Suahili Uber- 
setzt 1, 47. 

B i b 1 i c o - philological institution 2, 127. 

Bibliothek der Gesellschaft der Kün- 
ste u. Wissenschaften in Bairut 2, 
387. Bibliotheca sacra angezeigt 3, 
365. 4, 279. 5, 265. mit dem Bi- 
blical repository vereinigt 7, 113. 
angezeigt 7, 449. 10, 529. B. orien- 
talis Clemcntina berichtigt 4, 316 f. 
B. aposlolicae Vaticanae catalogus 
berichtigt 4, 317 f. B. orientalischer 
Geschichtschreiber v. Beresin ange- 
zeigt 4, 518. 5, 259. 6, 545. orien- 
tal. B. in Rhodus 3, 120. 364. 6, 
541 ff. im Karmelkloster 4, 335. Ka- 
talog der BB. in Konstantinopel 6, 
294. 412. 549 f. tamulisebe B. in 
Leipzig 7, 558 ff. 8, 720 ff. Mittei- 
lungen üb. d. B. indica 7, 603. 9, 
631. alte assyrische B. in INinive 
gefunden 10 , 288. Hand-B. eines 
arabischen Studenten verzeichnet wo 
10, 543. 

Biblius für Byblus (Öubail) gesagt 
4, 514. 

Bieber. Filz v. B.- Haaren in Öem- 
sid's Zeit 8, 255. 

Biene in arabischen sprüchwürllicben 
Ausdrücken 8 , 520 f. B. hierogly- 
phisches Zeichen für die unterägyp- 
tischen Könige 9, 203. 

B i g a n d e t bespricht die malayische 
Halbinsel wo 5, 263. 

Bikä'ah 2, 438. 7, 71. Balduins 
Feldzug dahin 4, 512 ff. 

Bil, richtiger Abil , Ortschaft in Pa- 
lästina 7, 59. 

Bildhauerkunst, griechische in 
Potowar, besprochen wo 6, 419. 
lykische 10, 329. 



B i I i t o n , Insel , ihr mineralischer 
Reichtbum besprochen wo 9, 634 

B i 1 k f s , Königin v. Jaman, ihre Schlös- 
ser 10, 19. 20. 

Bima, Landschaft, besprochen wo 
3, 472. 9, 634. 

B i n u a , indische Völkerschaften 3, 469. 
ihre Religion u. Priester ebend. Be- 
deutung des Namens 3, 471. 

Biographien des heil. Euthymius, 
Saba, Abramius u. Tfaeodosius ara- 
bisch 1, 150. 

Biot bespricht Luftspiegelung in eki- 
nes. Schriften wo 3, 374. bespricht 
Meteorologisches aus China wo 4 r 397. 
militär. u. ackerbauende Coionien 
der Chinesen wo 5, 395. 
Birch's Beurtheilung, Lanci's , wo 3, 
369. 

Bir'ira in Palästina mit Ruinen 7, 42. 

Birkat Farün 3, 169. 

Birkuti, Stadt, ihr bengalischer Name 

7, 265. 
Birma, Literatur 8, 653. 
B i r n i , angebliche Hauptstadt v. Borau 

6, 319. 

Birs Nimrud ist Borsippa 7, 406. 

Birwah, nicht Ebraweh 3, 49. 

B i s i t ü n , Denkmäler das., besprochen 

wo 5, 522. 
Bislichis Ausgabe des Sefat Jether 

besprochen wo 5, 107. 
B i t (Bifa) im Sudan, Goldgruben das. 

9, 528. 

Bithynien früher von Mysiern be- 
wohnt 10, 368. 

Bkirki, Marouitenkloster 2, 445. 

Bland bespricht das persische Schach- 
spiel wo 7, 251. die muhainraedan. 
Traumdeutung wo 10, 528. den per- 
sischen u. hinduischen Dichter Mas ud 
wo 10, 539. 

Blau, blaue Berge u. Goa besprochen 
wo 9, 636. 

Blau, die Inschrift v. Eryx erklärt 
3, 428 ff. üb. das numidische Alpha- 
bet 5 , 330 ff. Chronik der Sultane 

2* 
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v. Borau 6, 305 ff. Beiträge zur 
phönic. Münzkunde 6, 465 ff. über 
eine angeblich pbönicische Inschrift 
auf Cypern 6, 526 f. „Streifzüge 
durch constantinop. Handschriften" 7, 
400 ff. 576 ff. 8, 554 ff. arab. Ueber- 
setzung des Barlaam u. Josaphat 7, 
400. die Biographien des Ibn al-dauzi 
7, 576 ff Mittheilung 8, 384 f. Zur 
Geschichte Syriens 8, 475 ff. Bei- 
trüge zur phönikischen Münzkunde 
9, 69 ff. Inschriften aus Petra 9, 230 ff. 
vgl. 9, 737 ff. Mittheilung 9, 267. 
Fil u. Süs , uinajjadische Miinzböfe 
835 f. de numis Achaemenidnrum Ara- 
maeo - persicis angezeigt 10, 569. 

Bleek bearbeitet eine Zulu- Grammatik 
9,625. seine Mozambique- Vokabu- 
larien werden gedruckt, ebend. 

B 1 e e k e r bespricht Java wo 3 , 264. 
beschreibt einen Besuch des Tankuban 
Prahu wo 3, 472. Fische von Sum- 
baya ebend. 

Bleiglanz zur Augenschminke be- 
nutzt 5, 240. 

Blücher, gramroatica Aramaica, be- 
sprochen wo 5, 107. 

Blumen, sprüchwörtliche 9, 377. 

Blut. B.- Trinken der Galla's 1, 46. 
B. - Esser in Indien 1, 46. B. der 
Neger 1, 132. Götzen in Arabien 
mit B. bestrichen 7, 488. 

Blutegel im See Pbiala 7, 66. 

„Blutlecker", Anhänger des 'Ärair 
7, 29. 

B o a c h i , Prinz, üb. die Chinesen auf 
Java 9, 808 ff. 

Bobrownikoff, mongol.- kalmücki- 
sche Grammatik, angeführt 4, 251. 
6, 125. 

B 8 c 1 e r , Besehreibung der heidnischen 
Gebräuche der Esthen angeführt 8, 
609. 

Boddhisatwa (Pusa), buddbist. Halb- 
götter 1, 108. 

Bode, Freiherr v., Nachrichten von 
Buchara, gegeben wo 8, 207. be- 



spricht die Provinz Astrarhan wo 8, 
208. die Turkomanen, bes. die Yo- 
müd u. Gokhan, wo 8, 208. 

Bodenstedt, Beiträge zur Kenntniss 
des kaukasischen Türkisch 5, 245 ff. 

Bogen Gottes heisst der Regenbogen 

5, 180. symbol. Bedeutung des ß. 
bei den Indern 8, 469. 472. 

B o g w a n , S ladt, ihr bengalischer Name 

7, 265. 

B ö h 1 1 i n g k , Vopadeva's Mugdabodba, 
angezeigt 3, 377. B. u. Rieu, He- 
macandra's Abbidhänacintämani an- 
gezeigt ebend. bearbeitet die jaku- 
tische Grammatik 5, 261. jakutische 
Grammatik augezeigt 6, 578 f. über 
die Zigeunersprache, angeführt 7, 390. 
üb. d. Sprache der Jakuten, angezeigt 

8, 195 ff. B. u. Roth Sanskritwörter- 
buch angezeigt 8 , 392 ff. 609. 10, 
571. wie die Brälimanen B. nennen 9, 
267. giebt Kritisches zum Paneatantra 
u. Hitopadesa wo 10, 822. bespricht 
die Zigeunersprache wo 10, 823. 

Boldyreff, pers. Chrestomathie 1, 
339. 

B o 1 1 e r , Sanskritgrammatik angezeigt 

3, 375. bespricht die Bildung abge- 
leiteter Wurzeln im Sanskrit wo 5, 
108. 

Bon de (Angola) heisst angeblich ci- 
gentl. Dongo 2, 23. 

B o n d e i , Provinz von Usambara in 
Ostafiika 3, 319. 

B o n g s u , Sultan, seine Tochter 3, 472. 

Bonomi, Karte v. Aegypten 2, 237. 

Borneo besprochen wo 3,471. Ver- 
hältnisse der Chinesen u. Dajaks das. 
besprochen wo 9, 634. Malaien das. 
besprochen wo 9, 634. 

Bornu (in Afrika), Verbältnisse das. 

4, 371. Sprache 4, 509. 8, 413 ET. 
heisst auch KanQri Sprache 4, 509 
ist sehr ausgebildet 4, 510. Proben 
ders. ebend. Geschichte der Sultane 

6, 124. 305 ff. Bornoesen pilgern 
nach Mekka über Kairo 6, 324. B. 
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Borowsky 

Grammatik 7, 575. 8, 413. Bevöl- 
kerung v. Borna ebend. Sprachprobe 

8, 419 ff. Grenzen des Reichs B. 8, 
423. 

Borowsky, Obrist 3, 23. 

Borsippa ist Birs Nimrud 7, 406. 

Bosanquet bespricht die Chronologie 
assyrischer Könige wo 10, 522. be- 
richtigt die Chronologie des Ptole- 
inäos wo 10, 525. 

Bostan v. Sa'di, Uebcrsetzung eines 
Bruchstücks 4, 119 f. 

Bostrenus Fluss 4, 326. Wasser- 

- leitung des Eschmunazar daselbst 9, 
649. 657. 

Botrys, jetzt Batrun 3, 365. 

Botta. B. u, Flandin, monument de 
ISinive 1, 215. B. üb. d. assyr. Keil- 
schrift, besprochen 3, 371. Memoire 
sur l'ecriture cuneiforme assyrienne 
angeführt 5, 145. 

B ött icher üb. armenische Laute u. 
Schrift 4, 347 ff. Mittbcilung 6, 583. 
Epistulae novi testamenti coptice an- 
gezeigt 7, 115 ff. Mittheilung über 
seine u. Cureton's Arbeiten 7, 407 f. 
Erwiderung, an ihn gerichtet 8, 403. 

Bourvi I le bespricht seine Reise nach 
Cyrenuica in Revue arcbeol. 3, 368 f. 

Boudard bespricht einige iberische 
Münzen wo 9, 870. 

B o y s e graminar of the Kafir language 
2, 7. 129. 

Brahma, Ursprung des Wortes 1, 
67 ff. 

Brähmamitra auf Münzen genannt 

9, 629. 

Brähmanen. Brahma u. die Bräh- 
manen 1 , 66 ff. Gebete u. Ceriino- 
nien der». 6, 553 ff. welche BB. Ge- 
schenke annehmen dürfen 7, 264. 
ihre Lehren besprochen wo 7, 449. 
wie viel Frauen sie nehmen dürfen 
7, 530. Weihen u. Pflichten der BB. 
7,»535 ff. BB. haben ihr eigenes Al- 
terthum nicht verstanden 8, 473. 
ihre Studien 9, 266. BB. sind niei- 
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slens arm, ebend. Todteobestattun£ 
bei den BB. 9, Iff. 
Brohmanaspati, wediseher Mythus 
v. ihm 1, 72 ff. Oberberr der Brah- 
minen , Regent des Planeten Jupiter 
1, 77. 

Brahmanismus, Einfluss des Civa- 
dienstes auf dens. 1, 85. B. u. Bud- 
dhismus auf Bali 5, 233. 

Brahma n da purana auf Bali 5, 
233. 235.' 

B rahm inen, s. Brähmanen. 

Brahuiki- Sprache in Belugistan 2, 
260. Lassen üb. dieselbe, ebend. 

Braj-bhdkba, indischer Dialekt 1, 
360. 

Braut. Br. - Gemächer werden ver- 
ziert bei den Arabern 6, 215. 

B r e e h e r , das Transceodentale, Magie 
u. magische Heilarten im Talmud, 
angezeigt 5, 274. 

Brevier, nestoriauisebes in München 

3, 232. 

Br idgeuian, Herausgeber des Chi- 
nese Repository 1, 230. 

Briggs bespricht die Ureinwohner 
Indiens wo 7, 452. 

BrYhaspati, s. Brahmanaspati. 

Brockhaus, Vendidad Sade ange- 
zeigt 4, 263 f. üb. das Setubandlt» 

4, 516 ff. üb. Homer's Ilias in Sanskrit 

6, 108. Anfrage üb. 1001 Nacht 6. 
109. die hundert Parva des Mahu- 
bhärata 6. 528. Vorschläge zu zweck- 
mässiger Einrichtung eines chinesi- 
schen Wörterbuchs 6, 532 ff. Mit- 
theilung üb. eine Ausgabe des Atharva 
Veda 7, 114. Mittheilung v. Schrift- 
stücken der chinesischen Insurgenten 

7, 628 ff. 

Brosset üb. georgische Geschichts- 
quellen 2, 364. besehreibt Reisen im 
Kaukasus wo 9, 635. entziffert geor- 
gische Inschriften wo 10, 822 823. 
gieht Geschichtliches v. Georgien wo 
10, 822. 823. bespricht d. armenische 
Kloster v. Kvtcharhous wo, ebend. 



22 



Broten — Buyali 



Uro wo, Ch. Po., Metrik des Sanskrit 
u. Telugu angeführt 6, 108. 

Brown, N., giebt Proben der Sprache 
von Asam wo 7, 258. 

Brown, S. R., bespricht chines. Cul- 
tur 7, 258. 

Brown, J. P. , bespricht die Erobe- 
rung Persiens durch die Araber wo 
7, 259. 

Bruce bat das äthiopische Buch Snksär 

besessen 1, 28. 
Brücke, eine natürliche, über den 

Litani 7, 68. hn Libanon 7, 77. 

Richter -B. im Parsismus 9, 691. 
Bruchzahlen in den Dravidaspracheo 

2, 268. 

Brugsch , scriptura Aegyptior. demot. 
etc. angezeigt v. Sey Barth 3, 128. 
üb. d. demot Schrift der alten Ae- 
gypter u. ihre Monumente 3, 262 ff*, 
ß. beurtheilt 3, 3,69. Nachricht v. 
einer demot. Uebersetzung des Tod- 
tenbuchs in Paris 3, 464. Entdeckung 
der griech. Uebersetzung einer demot. 
Urkunde 4, 97 ff. Mittheilung eines 
ügypt. Hymnus an d. Sonne 4, 374 ff. 
d. Inschrift v. Rosette nach ihrem 
ägypt. demot. Texte, angezeigt 5, 121. 
Lettre a Moos, le Vicomte de Rouge 
angezeigt ebend. Uebersichtliche Er- 
klärung ägypt. Denkmäler des Berl. 
Museums angezeigt 5, 122. de na- 
tura et indole linguae popularis Ae- 
gyptiorum angezeigt 5, 122. inscriptio 
Rosetlana angezeigt 5, 403. Mitthci- 

" lung aus Turin 5, 513 ff. gegen 
Sey Harth 5, 537 ff. über dos ägypt. 
Museum zu Leyden 6, 249 ff. Uber 
metempsychosis angeführt 6 , 252. 
die fünf Epagomenen auf einem hie- 
ratischen Papyrus 6, 254 ff. in Sachen 
B.s u. Seyffarth's 6, 300. Mittbei- 
luug üb. Alexandrien 7, 416. ägyp- 
tische Studien 9, 193 ff. 492 ff. 10, 
649 ff. 799. Ankündigung seiner Mo- 
numens de l'Egypte 9, 318 f. Mit- 
theilung 10, 821. 



Brunnen des Elisa 2 , 55. HB. bei 
Jerusalem 7, 56. 

Büaib, Felsenthor bei Färan 3, 165. 

ßuainah, al-, zu lesen Tür Beni bei 
Kiepert 3, 50. 

Buch, vom Himmel gefallenes 1, 16. 
BB.- Räuber in äthiop. Haudscbriften 
häufig verflucht 1, 31. B. - Handel 
in Pera 1, 208. 

Bucharei, die dahin gemachten Rei- 
sen besprochen wo 9, 636. 

Buchs ta ben- Verwechslung in syr. 
Hdschriften 3, 392. stumme B. im 
Tibetischen 6, 128. die geheime Be- 
deutung der arab. u. pers. B. in 
der Mystik u. Kabbala 7, 87 ff. ara- 
bischer Name för Buchstabe 9, I. 
geheime Bedeutung der arab. BB. 10, 
513. Zahl der BB. im Koran 10, 514 f. 

Buch tan -Kurden 1, 59. 

Buddhismus 1, 86. Vcrzeicbniss b. 
Werke v. Sykes, angeführt 3, 367. 
Buddbismus besprochen wo 4, 127. 
b. Werke verzeichnet wo 4, 398. 
b. Literatur 4, 435. 504. Buddhis- 
mus u. Brahmanismus auf Bali 5, 233. 
Buddhistisches in der Vasavadatta 8> 
534. b. - siwaitischer Cultus auf Java 
8, 604. Buddhismus vom Standpunkte 
des Sivaismus widerlegt 8 , 720 ff. 
Buddhismus u. fiwaismus 9, 261. 
Anzahl der Buddha's 9, 262. Zeit 
der Redaktion der b. heiligen Schrif- 
ten 9, 393. b. Reliquienkästen mit 
Inschriften besprochen wo J0, 527. 
Buddhismus in China, besprochen wo 
10, 527. Buddhismus u. Civaismus in 
Vereinigung 10, 597. Literatur 10, 
710. b. Lehre v. Verschlechteruugs- 
perioden der Menschheit besprochen 
wo 10, 822. b. Werke in Kasan 
verzeichnet wo 10, 824. 

Büffel in Palästina 2, 428 f. 4, 340. 

Bugah, habessin. Volksstamm 1, 64. 
B. - Kameele 1, 65. 0 

B u g a 1 i 's Leistungen für die Kritik des 
Syrischen der Hexapla 3, 410. 
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ßu£äwa, ein Landesname 1, 65. 
Buginesische Sprache vom Makas- 
sarischen verschieden 4, 250. b. Wör- 
terbuch im Werke 6, 403. 
Bubair & (Bahira), Mönch, Mubam- 
med's Lehrer 3 , 453 f. 4, 188. «, 
457 f. hiess Sergius 7, 414. wird 
Bahirä geschrieben 7, 580. Buhairfi 
geschrieben 8, 557. wird Nestor ge- 
nannt 8, 561. ist mit dem Mönch 
Warakah veerwchselt worden 8, 503. 
B u b& r ä , besprochen wo 8, 207. Li- 
teratur 8, 680. Münze v. dort 10, 
295. 297. persische Uebersetxung 
eines arab. Werks üb. B. bespro- 
chen wo 10 , 824. 
Buhari üb. die Wunder des Prophe- 
ten 3, 452. üb. den Sabih dess. 4, 
1 ff. sein voller Name u. sein Le- 
ben 4, 5. die Pariser Handschriften 
5, 258. Ausgabe 7, 108. 
B übler, über Volk u. Sprache der 
Badaga 3, 108. Badaga- Gebet über 
einen Todten 5, 385 ff. hundert Ba- 
daga - Sprüchwörter 7, 381 ff. 
Buhse berichtet über die Berge von 

Gilan wo 6, 423. 
Büjah, Stammvater der Bujiden 10, 
477. Ursprung der Macht seiner 
Söhne, ebend. 
Buist bespricht den oriental. Charak- 
ter einzelner nordischer Alterthümer 
wo 7, 602. die physische Geographie 
des rotbea Meeres wo 10, 830. 
Bukafa, Dorf in Galiläa 7, 43. 
B uk e p h alo n , seine Lage besprochen 

wo 7, 603. 
Bulak, Druckunternehmungen das. 3, 

119. als Druckort empfohlen, ebd. 
Bulälab, Nachbarsumm v. Borau 6, 

327. 

ß u 1 g a r , die Ruinen v. B. besprochen 
wo 8, 385. 

Bulgaren haben kufische Münzen ge- 
schlagen 2, 364. b. Geschichte ta- 
tarisch 1, 340. 



Bulletin der k. russ. Akademie der 
Wissenschaften angezeigt 2, 364. 4, 
522. 10 , 822. B. of the American 
geographical and Statistical society 
angezeigt 7, 126. 

Bumadus, Fluss, jetzt Hazer 4, 112. 
auch Gomel 10 , 523. 

B u n d a (Bundo) - Sprache in Angola 
1, 238. 2, 6 ff. ihre Ausbreitung 2, 
9. 10. Sprachliches 2, 16. 145. Be- 
deutung des Wortes B. 2, 23. 

Bundeheseh, Päzend - Handschrift 
dess. in London 1, 351. 

Bura in Ostafrika 3, 316. 

Bura Pennu, Gottheit der Khond's 
7, 452. 

Burak, 'Ain nl-, bei Sidon 4, 327. 
Bure hell, üb Beetjuanensprache 2, 
7. 131. 

Burckbardt, seine Handschriften- 
sammlung in Cambridge 8, 600. 

Bur£ al-Humma', Ruine 2, 65. 

Barges«, select metrical hymns and 
homilies of Ephraem Syrus u. the 
repentance of Nineveh, a metrical 
homily by Epbraem Syrus, angezeigt 
9, 285 f. 

Burles (Burlos), Stadt u. See 1, 28. 
Burnou f 1, 79. 86. üb. die Aufer- 

stehungslehrc im Zendavesta 1, 260. 

B/s u. Reinaud's Verzeichniss der v. 

Ochoa gesammelten Handschriften, wo 

3, 370. etudes sur la langue et sur 

les textes zends angezeigt 6, 133. 

seine Ansicht über Nabanazdista 6, 

243. 

Burton bespricht Goa u. die blauen 
Berge wo 9, 636. beschreibt eine 
Reise nach Medina wo 10, 830. 

Busarra (richtiger Busassa 1, 61.), 
Dorf bei Barka'id 1, 62. 

Buscbi, Bezeichnung des Sonnengot- 
tes in Keilschrift 7, 81 f. 

Busra, Korallen u. Schiiten das. I 

342. der Name erklärt 9, 772. 
Hu ss, Gegcnkabah 7, 485. 
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Bustra, Kafat, in Syrien mit Rui- 
nen 7, 67. 

B u t a n g , Reise durch B. (nach Tibet) 
beschrieben wo 9, 636. 

ßutas, angeblicher Gründer v. Eryx 
3, 437. 

Rutrus Bistani üb. die Wörterbb. 
u. Grammatiken der Maroniten 2, 
374 ff. 

Buxtorf, Mängel u. Vervollständi- 
gungen seines Wörterbuchs 10, 501 ff. 

Byblus, Granitsäulen u. alte Burg 
das. 3, 365. Münze v. B. 3, 443. 



€. 

Cabdakalpadruma, grosses ency- 
klop. Werk, gedruckt 7, 602. 

C a k y a Sinha, sein Leben, im Druck 
7, 601. 

Ca lach ist Nimriid 8, 597 

Calcutta review angezeigt 4, 123. 
Verhältnisse in C. 4, 124. Katalog 
der C. Handschrillten angezeigt 9, 867. 
Druckwerke aus C. verzeichnet 10, 
499 f. 

C a 1 1 e r y , sein encyklop. Wörterb. 1, 
223. 

Camba, afrik. Volk 2, 12. 

Cambridge, Burckhardt's Handschrif- 
tensammlung das. 8, 599. 

Caroon, bei Eusebius, Berg in Palä- 
stina 7, 46. 

Campbell beschreibt eine Reise an 
die tibet. Grenze wo 7, 603. 9, 628. 

Caoara, Name 2 , 258. c. Sprache 
u. Literatur 2, 257 IT. c. Sprachge- 
biet 2, 258. Schrift 2, 262. Litera- 
tur 2, 276 ff. Königsstädle 2, 278. 
c. Sprache dem Badaga verwandt 3, 
1 10. c. Schriftsteller gedruckt 4, 395. 

Cannccattim üb. Bunda - Sprache 
wo 2, 6. 

Ca n t e m i r , Fürst, reist nach Tarka 
u. Derben t 6, 381. Bericht üb. seine 
Papiere 6, 382. 



Canton, Dialekt v. C. 1, 111. 114. 
Wörterverzeicbniss dess. 1,226. C.- 
Register 1, 230. C. beschrieben v. 
Rondol wo 3, 370. seine Umgebun- 
gen besprochen wo 9, 634. Hinrich- 
tungen das. beschrieben wo 10, 527. 

Caoskjafitö, Name der Feueran- 
beter 9, 687. 

Capbarcotia 7, 47. 

Caphira in Palästina 7, 49. 

Caranus (Karnos) in Syrien, jetzt 
Karnun 3, 365. süsse Quelle auf dem 
Meeresboden das. 10, 527. 

C a r e y üb. canar. Sprache 2, 283. 

Carnbee, Freih. Melvill de, Litera- 
turbericht üb. Indien 3, 335 ff. 

Ca sali s üb. Congo - u. Kaffernspra- 
chen 2, 5. 132. 

Cäsar, Jahr seiner Rubicon - Über- 
schreitung 3, 68. 

C ä s a r e a , Unsicherheit der Strassen 
das. 4, 339. Wasserleitung, Teich 
u. Hafen 4, 340. 

Caspary, arab. Grammat. angezeigt 
3, 477. 

Cassel, S., mag\ arische Alterthüiner 

2, 256. 

Castellum Peregrinorum 4, 337. 

Alter der Befestigungen 4, 338. 
Castellus v. Bernstein beurtheilt 3, 

385. 

Castren, Reiseberichte 2* 364 f. C. 
bearbeitet d. samojed. Dialekte 5, 261 . 
bespricht d. innere Sibirien wo 5, 
264. sein literar. Nachlass 7, 106 f. 
8, 679. 10, 812. seine Reisen, eth- 
nographischen Vorlesungen u. samo- 
jed. Grammatik angeführt 8, 609. 
10, 812. bespricht die Bedeutung der 
Wörter Jumola u. Ukko in der fin- 
nischen Mythologie 10, 823. 

Casus im Suahili 1, 51. 239. im 
Neuarabischen 1, 155. 5, 9. im Se- 
chuana 2, 145. im Canaresischen 2, 
2GB. arabische der Sinaiinschriften 

3, 139 ff. im Samojedischen 5, 39. 
fehlen in der Kibiau-Sprache 6, 339. 
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Catafago, die drei Messen der No- 
sairier 2, 388 ff. üb. Ansaricr wo 
3, 371. üb. d. Bnch der &aih's der 
Nosairier wo 3, 372. üb. die Wun- 
der des Rasid al-din wo 3, 374. üb. 
d. Fürstenhäuser des Libanon 8, 475 ff. 

Catalogue des monnaies coufiques 
de Stockholm 1, 352. des inaouscrils 
d'Upsalal, 211. 352. des Manuscrits 
et Xylographes de Petersbourg ange- 
zeigt 6, 429. 

<Jatapatha Brahmana, B. 1. Ad- 
byaya 1 übersetzt 4 , 289 ff. eine 
Legende dess. über die Vergeltung 
nach dem Tode 9, 237 . 308. 

C a t e c h i s m e , the assembly's, arabisch 

1, 357. 

Catherwood 1, 88. 

Caurroy, du, behandelt musliin. Ge- 
setzgebung wo 3, 372. 4, 396. ha- 
niflt. Recht wo 5 , 397.. 7 , 254. 10, 
535. 

Causativum im Sawähili 1, 48. im 

Canaresiscben 2, 274. C- Zeichen, 

hieroglyphisches 9, 497. 
Cayol bespricht armenische Literatur 

wo 6, 549. 
(Jedem des Libanon 2, 439. 440. 

7, 76. 

delcera, Stadt 1, 343. 

Celebes besprochen wo 3 , 472. 9, 
634. die Alfoeren das. besprochen 
wo 5, 264. Fürsten das. legen sich 
göttlichen Ursprung bei 6, 538. Ge- 
schichtliches gegeben wo 9 , 634. 

Cerebrallaute im Canaresiscben 

2, 262. sind in's Sanskrit erst ein- 
gedrungen 2, 263. 

Cerk essen in Syrien 8, 479. 480. 
s. Cirkassien. 

Ceylon, Grab Adams das. 1, 343. 
Sprache und Schrift 2, 260 f. geogr. 
Literatur 2, 462. Geschichte wo 4, 
123. period. Literat das. 4 , 126. 
Literatur 5, 462. 10, 702. Chinesen 
suchen Einfluss auf C. 6, 574. Fel- 
sentempel das. besprochen wo 7, 253. 



c. Sprache ist keine Dekkansprachc 
7, 409. indischer Name v. C. 7, 438. 
c. Rubine sind gerühmt 8, 527. Bet- 
tachini berichtet üb. C. wo 9, 636. 
Kastenwesen auf C. besprochen wo 
10, 531. 

Chobolo 3, 49. 60. 

C ha bo ras in Mesopotamien 5, 471. im 
Gebiet v. Mossul, Seitenfluss des 
Tigris ebend. 472. 

C h a i t y a 's (buddbist. Reliquienkästen) 
mit Inschriften besprochen wo 10, 527. 

Chalcis 3, 349. 7, 72. 

C h a 1 d ä a , Name nach Strabo's Sprach- 
gebrauch 9, 90. alte ch. Inschriften 
9, 465 ff. 

Chalif Schatten Gottes genannt 5, 
180. arabische sprüchwörtliche Aus- 
drücke v. Chalifen 5, 303 ff. Einfluss 
der Ch. auf die Dichtkunst 9, 171). 
Nacht des Cbalifats, welches sie ist 
9, 386. Insignicn der Chh. 10, 448. 
Chh. dürfen keinen körperlichen Scha- 
den haben 10, 476. Ende des Cba- 
lifats 10, 478. 

C h a 1 1 i 6, du, bespricht seine Unterneh- 
mungen gegen die Riff- Piraten wo 

9, 637. 

Chalne ist Niffar 8, 596. 

Chamäleon, in Palästina 4 , 344. 
arab. Namen 6, 58. 

C b a m o s (Kamos) als Meergott 3, 439. 

Cbampollion, Hauptirrtbümer seines 
Systems 4, 377. Cb. -Figeac be- 
spricht den Turiner Königspapyrus 
wo 5, 524. 

Cbanykov Beobachtung üb. d. kasp. 
Meer 9 , 268. ein Schreiben v. ihm 
an Dorn üb. das bah auf Münzen # 

10, 816 ff. s. Khanikov. 

Chaos in der chines. Philosophie 7,142. 

C h a p ni a n bespricht die Stadt Anu- 
radhapura u. Felsentempel auf Cey- 
lon wo 7, 253. 

Chateleux, de, beschreibt eine Reise 
v. Soerabaja nach Malang wo 9, 634. 

Chebron, König von Aegypten 3, 86. 
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C b e b s , ägypt. Wort , Bedeutung 9, 
514 f. 

Chem ägyptischer Lokalgott, mit Pao 

identificirt 1, 300. 
Cbemia, Name Aegyptens 7, 381. 

9, 202. 

Chcrbonneau, üb. d. Dynastie der 
Banü Mors in Tonis wo 3, 373. 4, 396. 
bespricht arabische Wörter aus Con- 
stantiuc wo 4, 396. die Benu Gellab, 
Fürsten von Tuggurt, wo 6, 422. 
giebt einen Auszug aus der Farisijjali 
wo 7, 254: berichtet über eine Ex- 
pedition gegen Constantine u. Algier 
nach Hamüdah ibn' Abd al-'Aziz wo 7, 
255. giebt Mittbeilungen aus Ibn Ba- 
tuta's Reise wo 8, 207. giebt eine Reise 
voo Tuggurt nach Timbuctu u. den 
Mondg»;birger> wo8,208. bespricht den 
Anfang der Dynastie der Banü Hafs 
aus der Färisyjah wo 10, 533. den 
Ketzer Abu Jazid wo 10, 534. den 
Katechismus der Rahmfioi's (sufitische 
Sekte) 10, 534. den Ahmad Baba v. 
Timbuktu wo 10, 535. die Eroberung 
v.Andalusien nach Ibn al-Iuitijjah wo 

10, 537. die Reise des al-Abdari 
durch Nordafrika wo 10, 54?. giebt 
den Katalog der Haudbibliothek eines 
arabischen Studenten wo 10, 543. 

Chesney, Geschichte der Eupbrat- 
expedition 2, 237. 

Chevulerte, arabische, besprochen 
wo 4, 396. 

China. Papiergeld, Bevölkerung, Han- 
del das. 1 , 88. ch. Grammatik v. 
Varo, berausgeg. v. Fourroont 1, 100. 
ch.Wörterb. v.Morrison u. da Glemona 
# 1, 104. ch. Dialekte cbend. ch. Wör- 

terb. des Kaisers Kanghi, ebend. 
dramat Darstellungen religiösen In- 
halts 1, 107. ch. Opfer 1, 108. Ver- 
ehrung des Kongtse 1,109. ch. Gram- 
raa t. v. Morrison 1, 111. ch. Bücher 
v. kathol. Missionären 1, 115. 117. 
officielle Reichsannalen 1, 116 f. ch. 
Erdkunde v. Europa 1, 1 17 ff. Volks- 



charakter 1, 120. Massregel o gegen 
Fremde 1, 111. 123. ch. Drucke v. 
Matacca 1, 125. asiat. Gesellschaft 
in Ch. 1, 208. ch. Bibelübersetzun- 
gen 1,217. ch.Wörterbb. 1, 220 ff. 
ch. Sprachgebiet 1, 227. ch. Hoch- 
muth 1, 234. geogr. u. Reiseliteratur 

2, 454. Schwierigkeit ebin. Uebcr- 
setzungen 3, 274. ch. Philosophie 3, 
276. chin.-englisches Wörterbuch v. 
Medhurst3, 337. ch. Bibelübersetzun- 
gen v. Morrison - Milne u. GützlaflF, 
beurtheilt 3, 362 f. eh., Chrestoma- 
thie v. Thom, besprochen wo 3, 370. 
ch. Schriften erwähnen Luftspiegelung 

3, 374. Chinesen in Singapore bespro- 
chen wo 3, 471. Die Gegenstande 
der Verehrung bei den Ch. bespro- 
chen wo 3, 471. Geschichte des 
ch. Handels 3, 472. Cb. kennen 
keinen Gott 4, 33. 35. sollen frü- 
her Christen gewesen sein 4, 36. 
erdichtete ch. Inschrift 4, 1 ff. Chi- 
nesisches, Literatur 4, 78. üb. alte 
chin. Sprache 4, 114 ff. ihre Unvoll- 
kommenbeit ebend. chin. Schrift 4, 
115. Visdelou's Werke über Ch. 

4, 227 ff. Maigrot's Werke üb. Ch. 

4, 235. Meteorologisches aus Ch. 
besprochen wo 4, 397. chines.-sans- 
krit. Werke verzeichnet wo 4, 398. 
Literatur 4, 436 ff. 504. Verschie- 
dene Beurtheilung der Chinesen 4, 
195. Die vier vollkommenen Menschen 
der Chinesen 5, 196. milit. u. Acker- 
bau-Colonien der Ch. besprochen wo 

5, 395. Literatur 5, 463 ff. ch. 
Wörterbuch 5, 513. Chinesen auf 
Java besprochen wo 6, 421. zweck- 
mässige Einrichtung des cb. Wörter- 
bueb's 6, 532 ff. China v. japan. See- 
räubern beunruhigt 6, 569. cb. Ur- 
theil über Christenthum und Islam 

6, 575. das Chinesenthum, die Je- 
suiten u. die evangel. Sendboten 7, 
141 ff. älteste Geschichte 7, 1441». 
wie die Chinesen ihr Reich bezeich- 
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Chodzko - 

oen 7, 151. Gross« Cbioa's ebend. 
cb. Papiergeldwesen besprochen wo 
7, 253, cb. Cultar besprochen wo 
7, 258. Anwendung des elektr. Te- 
legraphen auf chines. Sprache be- 
sprochen wo 7, 259 cb. Transcrip- 
tion indischer Wörter 7 , 438. ch. 
Wörterbücher fdr buddhist Begriffe 
7, 439. cb. Reiseode in Indien 7, 
444. religiöse Grandsatze der neue- 
sten cb. Insurgenten 7, 628 ff. Ga- 
lanteriewaaren Cb.'s berühmt 8, 529. 
cb. Literatur 8, 647 ff. 9, 322 f. Ver- 
haltnisse der Chinesen auf Borneo be- 
sprochen wo 9, 634. dieselben in Nie- 
derländisch Indien, ebend. Cb. be- 
sprochen wo 9, 636. Huc's Werk üb. 
Ch. besprochen wo 9, 637. Chinesen 
auf Java 9, 808 ff. ihr Charakter 9, 
80 ü. Buddhismus in Ch. besprochen wo 
10, 527. die administrativen Ein- 
richtungen Cb.'s besprochen wo 10, 
539. Namen der Regierungsjahre 
der ch. Kaiser besprochen wo 10, 
543. Literatur 10, 610 f. 695 ff. 706. 

Chodzko behandelt den Deismus der 
Wecbabiten wo 3, 371. 

ChodadWardä (Harmuzd III.)' 
Münzen v. ihm erklärt 8, 71 f. 182. 

Cholera in Persien 3, 33. in Cairo 
3, 119. im Oriente überh. 6, 580 ff. 

Chorasan s. {Jorasan. 

Chorazin, Lage 10, 531. 

Cbordad u. Amerdad sind Harut u. 
Marut 4, 368. ihre Namen 9, 690. 

Christen, ein ihr Recht bestimmen- 
des Fetwa steht französisch wo 7, 
256. 

Cbristenthum den alten Chinesen 
angedichtet^ 36. Fortschritte des Ch. 
in Indien 6, 122. in Abyssinien ein- 
gerührt 7, 345. reformirt das. 7, 348. 
ch. Konig der Gurhamiten 7, 4 ( J2. 
Ch. im Libanon 8, 496. Ch. ist Wie- 
derherstellung der Fingersprache 8, 
539. Spuren des Ch. bei den Imo- 
sar (Berbern) 10, 287. Chr. in Ae- 
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thiopien 1, 10. 11. chinesisches Ur- 
theil darüber 1, 101. 122. sein ebines. 
Name 1, 122. Chr. im sasanidiseben 
Persien 1, 255. 

Christus, sein Gespräch mit Sinoda, 
äthiopisches Werk 1, 15. 24. seine 
Geburt nach ätbiep. Berechnung 7, 
342. Cb.-Brief, äthiopischer (Tomär- 
Buch) 1, 16 ff. sein Ursprung 1, 
337 f. Chr. - Briefe bei Kopten und 
Nestorianern 1, 338. s. Jesus. 

Chronik äthiopischer Könige 1 , 43. 
officielle chinesische Cbb. 1, 116. 
117. Ch. des Dionysius v. Telmahar 
1, 350. die alttestamentüche , ihre 
Angaben üb. das Priesterthum 9, 718. 

Chronographus Syrus zur Erläu- 
terung des Abulfeda benutzt 1, 57. 

Chronologie, römisch - griechische 
des Petavius ist zu berichtigen 3, 
68. 88. die alttestam. ist zu kurz 
3, 87. Ch. der Zeit des Jeremia 3, 
216. ff. mubammed. Chr. auf Java 
besprochen wo 5, 265. abyssinische 
Ch. 7, 341 ff. Ch. v. Ost-Asien 9, 
244 ff. zur ägyptischen Chronologie 
9, 499 ff. 10,' 649 ff. persische 2, 
286 ff. hebräische 2, 344 ff. 

C h u b d a n , vorgebl. chines. Stadt und 
wahre Bedeutung des Namens 4, 40. 

C h u m d a m , vorgebl. cbristl. Stadt in 
China 4, 39. 40. 

Cbus im B. Judith 3, 47. 58. 

Chusrav I. (Anü£irwan), Münzen v. 
ihmerklärt8,84ff. 184. Ch. II(Per- 
wiz), desgl. 8, 111. 185. 

Chuzistän auf Pehlvi-Münzen 8, 13. 

Chwolsohn's Schrift üb. die Sabaer 
angeführt 5, 392. Mittheilung 6, 408. 
7, 573. Mittheilung 9, 269. 627. 
analysirl wo 10, 823. 

Cbyniladan in assyrischer Keilschrift 
entziffert 7, 127. 

Cilicien, Geschichte 2, 237. C. auf 
phönic. Münzen geschrieben 6, 473. 
479. von cilicisch-phönic. Münzen 6, 
474 ff. ein Reisebericht von dort be- 
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findet sich wo 9, 635. 10, 826. 
Sprache und Abstammung der CC. 
10, 385. 

Cingalesische Sprache ist keine 
Dekkanspracbe 7, 409. s. Ceylon. 

dinvat (Richterbracke) im Parsismus 
9, 691. 

Cirkassien, die Abazen der c. Küste 
besprochen wo 9, 636. s. Cerkessen. 

Cisternen bei Jericho 2, 65. in Je- 
rusalem 3, 41. 7, 54. 

C i t i u m , Inschrill II. v., 3 , 442. 

Citronen, bei Akka 4, 331. 

Civa, Einfluss seines Dienstes auf die 
Brahma-Idee 1, 85. sein Bild 8, 453. 
Ciwaismus u. Buddhismus vermischt 

9, 261. 10, 597. 

Clavis Talmudica auetore R IN'issim 
ed. Goldenthal 1, 362 

Clemens, Standen des C. , atbiop. 
Schrift 1, 23. 

Clement-Mullet bespricht die Na- 
turgeschichte bei den Arabern wo 

10, 542. 

Clint giebt einen Roman v. Inschah 
Allah (Jan in Urdu u. Uebersetzung 
wo 7 , 601. 

Coburg, orieot. Handschriften das. 
verzeichnet wo 10, 824. 

Cochinchina, Literatur 10 , 703. 

Cocosnüsse, Berauschungsgetrank 
aus dens. 1, 47. 

Codex s. Handschriften. 

Colcbrooke's Abhandlungen üb. die 
relig. Gebrauche der Indier angeführt 
7, 531. 

Cölesyrien 7, 71 ff. 

C o 1 le g e in indisch. Aussprache 7, 412. 

Collegium, anglo -chinesisches in 
Malacca u. Singhapur 1, 124. 126. 

C o 1 o n i e n , Vorschläge zu Gründung 
deutscher CC. in Ostindien 1, 137 ff. 

C o 1 1 y r i u m , Verwendung zu Augen- 
schminke 5, 237. 

Concordanz, handschriaiiche tal- 
mudische Real-Cone. angeführt 4, 
146. s. Kur'än. 



Confucius (Kung-tse), seine Philoso- 
phie besprochen wo 4, 123. sein An- 
thcil am I-King 5, 208. zu den vier 
vollkommenen Menschen gerechnet 5, 
1 96. was er über die Reihefolgen der 
Kwa's sagt 7, 187 ff. 

Conjugalion, canaresische 2, 269. 
im Sawahili 1, 239. samojedische 

5, 41. hieroglyphische C. -Zeichen 
9, 493. 497. 

Consonanten, Eintheilung u. Aus- 
sprache der arabischen 9, 7 ff. 

Constantine, griecb. Inschrift das. 
gefunden 3, 369. C. heisst Kesantina 
3, 374. arab. Wörter in C, be- 
sprochen wo 4, 396. Feldzug ge- 
gen C. und Algier im J. 1700 dar- 
gestellt wo 7, 255. 

Consta n tinopc l,(Jniversilatsbau das. 

1, 206. 3, 351. Münzsammlungen 
das. 2, 108. dort erschienene Wer- 
ke besprochen wo 5, 108. Statuten der 
Akademie der Wissenschaften das. 

6, 273 ff. Bibliotheken das. 6, 549 f. 
Statuteo der morgeul. Gesellschaft 
das. 7, 275. Handschriften 7, 400. 
Literaturbericht aus C. 6, 294. 7, 
250. 403. 8, 845. 9, 626 f. 

Contremarken auf Münzen 8, 141. 

ihre Entstehung 8, 141. Pehlwi- 

Münzeu mit CC. 8, 149 ff. 
Cordici, (ungedruckte) Geschichte v. 

Eryx in Palermo 3, 430. 
C o r m i c k , deutscher Arzt in Teheran 

2, 405. 

Cornets de Groot bespricht die 

Sitten der Javanen wo 9, 633. 
Cosmas Indicopleustes üb. den Zug 

der Israeliten 3, 163. s. Meinung v. 

den sinaitischen Inschriften 3, 171. 
Co teile üb. d. talisinanische Wort 

baduh steht wo 3, 374. 
C o w e 1 1 , tbe Prakrita-Prakasa of Vara - 

ruchi, angezeigt 8, 850. 
Crauta-karmani, Name derVaita- 

nika- Gebräuche *7, 527. 
Crawford, Gouverneur in Singhapur 
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1, 127. bespricht die malnyischen Cypus, sein Name in Keilschrift 8* 

u. polynes. Sprachen wo 3, 471 f. 542. 545. C. nach rabbinischer Auf- 

Crazannes bespricht in Frankreich fassung 9, 789. 
geschlagene Münzen mit arab. Legen- 
den wo 3, 369 

C r e d n e r , üb. sinait. Inschriften 3, 1 29. D« 
C. r i n g a - Gift, bei Gottesurlheilen an- 

* "gewandt 9, 674. Däbwaihiden, Dynastie in Tabe- 

Croaten statt Kurden geschrieben 6, ristan 4, 64. 

5^5 Dachni, indisches Idiom 1, 360. 

Crowther (afrikao. Eingeborner) Daena (Glaube), Bedeutungen des 

Vocabulary of the Yoruba language Worts 9, 692 f. 

besprochen 8, 413 ff. Dae va s. Deva. 

<;ruvar, Schlange 3, 251. Dagbestan, Beresins Reise dahin 

Cubhavastu (Fluss) ist der heu- beschrieben 4, 251. D. beschrieben 

tige Suwad 7, 440. wo 8, 207. 

(;üdra, indischer Stnmm, zum Opfer Dahäg, die Schlange der pers. Sage 

zugelassen 4, 301. 5, 247 f. D. auch Peiwerasp genannt 

Cunningham berichtet über ostin- 4, 423. 429. s. Drache. 

disch - tibetische Grenzstriche wo 6, Da h na* (Sandwüste), jetzt Nufud ge- 
418. bespricht die Reise des Hwan nannt 10, 829. 
Thsang wo 6,419. bespricht arische Dajak's, ihre Verhältnisse auf Bor- 
Baukunst wo, ebend. Topen (buddbis- neo besprochen wo 9, 634. 
tische Denkmäler) wo 7, 272. brah- Daidabah, Hügel 3, 52. 
manische Münzen wo 9, 629. Dailam, Wohnsitze o. Geschichtliches 
C u r e t o n , seine wissenschaftlichen 10 , 477. 

Unternehmungen angezeigt 3, 360 f. Dair al-Ahmar 2, 438. al-D., Ruinen 

seine Festbriefe des Athanasius 3, in Gilead 7. 60. D. al-kamar, Re- 

397. the third part of the ecclesias- gierungssitz der Libanonfürsten 8, 

tical history of John, Bishop of Ephe- 483. 485. 

susangezeigt 8, 397. Spicilegium Dakiaksp räche 3, 472. 

Syriacum angezeigt 10, 544 ff. Dakotasprache besprochen wo 5, 

Curzon bespricht die ursprüngliche 104. 

Ausbreitung des Sanskrit w o 10, 528. Dakscha, sechster Aditja 6, 75. 

Cyaxares, Name, in Keilschrift 8, Daktyologie s. Fingersprache. 

5 45< Da l to n bespricht eine Sekte in Assam 

Cypern, angebliche phönicische In- wo 6, 421. die Flüsse Jugloo u. 

schrift das. 6, 526 f. Seesee in Ober- Assam wo 9, 629. 

Cypresse in arab. sprüchwörtlichen Damaskus. Tagereisen zwischen D. 
Ausdrücken 9, 376. C.-Thal auf u. Mekka 1, 344. zw. D. u. Jeru- 

Sinai 2, 324. salero ebend. D. als Studienort 2, 

Cyrenaica, seine Reise dahin be- 357. Umgegend 2, 436. D.-Strasse 

spricht Bourville in Revue archeoL v. Jerusalem 3, 37. Topographie v. 

3 ? 368 f. D. beabsichtigt v. Kremer 5 , 109. 
Cyrillus, Mönch, Verf. arabischer Hauptinhalt 6, 545. Strasse v. Kairo 
Biographien 1, 152. Plutarch aus C. dahin besprochen w o 6, 127. Moschee 

erläutert 7, 377 ff. das. von griechischen Werkleuten in 
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byzantin. Stile gebaut 6, 544. rö- 
mischer Triumphbogen das. , ebeod. 
Weg dabin vom Libanon aus 7, 69. 
Stadt u. Umgebung ebend. IVame D. 
erklärt 8, 222. mythischer König die- 
ses Namens ebend. Culturstatistik v. 
D. 8, 346 ff. Kapellen das. 8, 367 f. 
Glas v. D. ist berühmt 8, 526. er- 
stes Süfi- Kloster das. 9, 155. D. 
Prägeort muhammedanischer Münzen 

9, 254. topographisches Werk üb. 
D. 9, 267. Seen östlich v. D. be- 
schrieben wo 10, 530. daniasc. u. an- 
dere Schwertklingen besprochen wo 

10, 540. 

U a m U t h i o s , Patriarch v. Alexandrien 
1, 32. 

Damergu, Distrikt in Afrika 6, 124. 
Daini in Keilschrift gelesen 7, 81. 
Damiri, zoolog. W.-Buch in Upsala 
3, 125. 

Damm, Damm ah (arab. Vokal), Ge- 
brauch beider Namen 4, 171. Aus- 
sprache 4, 180 (f. von den Magri- 
binern Rafah genannt 9, 558. 

Dammasak, Städtchen in Borau 6, 
312. 327. 

Dämonen, babylonisch -jüdische 9, 

470. ihr König 9 , 472. 481. 488. 
Dämonologie des Mubammcd 4, 13. 

des Talmud 9, 472. 482. 
Damur, syr. Fluss 4, 325. 
Danesi bespricht den Handel an den 

Osthäfen des schwarzen Meeres wo 

7, 126. 

Daniel, d. Buch D., seine Jahresbe- 
rechnung 2, 348. 

Da n i no s , Vf. eines arabischen Drama 
3, 373. 

Daratcjiitchag, armenisches Klo- 
ster das. besprochen wo 10, 823. 

D a r i k u s. Silber- Dnriken hiessen die 
Didrachmen 6, 472. der Name D. 
6, 481 f. Gold- u. Silber - DD. 9, 78. 

D a r i u s , angeblicher Erfinder des er- 
sten Keilalphabcts 5, 163. Regie- 
rnngszeit,7, 423. sein Name in Keil- 



schrift 8, 543. llerodots Erzählung 
r. seiner Thronbesteigung erklärt 
10, 526. 

Darw, Stadt in Wakwak 6, 308. 322. 
Dasa , Bezeichnung des Dämon 2, 229. 

D. heissen Dichter der Canaresen 

2, 279. 

Dattel. DD. bei Zoar 1, 191. D.- 
Palmen am Sinai 2, 316. heisst Gabe 
Maria's 5, 183. D v. Al£auf gelten 
Tür die besten 5, 18. 6, 370. 

D a ü d , Askia, Fürst v. Sungai 9, 540. 

Daulat, Name eines Pferdes 3, 13. 

Dan latsah charakterisirt 2, 205. 
Manuscript dess. in Kasan 2, 248. 

Daumah, Eduma des Eusebius 7, 57. 

David, Grab D.'s 3, 40. Priesterthum 
seiner Zeit 9, 718 f. D., Sohn Nä- 
'öd's, ätbiop. Kaiser 1, 30. D., Ab- 
schreiber arabischer Handschriften 1, 
151. 

David off, Reise in Sibirien beschrie- 
ben wo 8, 208. 9, 635. 
Davids, gram mar of the turkisb lan- 

guage 2, 243. 251. 
Davis, Gouverneur in Hongkong 1, 208. 
De-&amäcpa's, Freunde des Zo- 

roaster 9, 685. 
Declination im Sawahili 1,51. im 
Neunrabischen 1, 155. Schreibung 
der Accusativendung im Arabischen 
1, 335 ff*. D. im Bondo 2, 16. 
D e f r e m e r y bebandelt d. Geschichte 
der Scl£ukiden wo 3, 372.4, 396. 
bespricht Stellen aus Abü'Ubaid al- 
Hakri, Ibn 'Atir u. Ibn fjaldun wo 
4, 397. über Ibn -Batuta wo 5, 
396. 6, 422. bespricht die Kaukasus- 
völker nach pers. u. arab. Schrift- 
stellern wo 7, 254. die Geschichte 
der mongolischen Däne in Türkis ihn 
wo 7, 256. 10, 533. giebt Mitthei- 
lungen über Buchara wo 8, 207. 
bespricht die Reise des Ibn Batutah 
wo 9, 636. die Regierung des Bar- 
kiarok wo 10, 537. die Assasincn 
wo 10, 541. 
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Degrandpre voyage 2, .6. üb. das 
Kongo 1, 133. 

Ueguignes 1, 91. 104. le Choukiog, 
traduit etc. 4, 225. 

Dekane, die sechsunddrcissig des 
Himmels 9, 505 ff. DD. als bera- 
tbende u. schützende Götter gedacht 
9, 515. ihre Vorsteherin, ebend. 
ihre Namen 10, 666. 

Dekkhan, Land 2, 258. D.- Völker ob 
mit den tatarischen verwandt 7, 409. 
D -Sprachen 2, 258. 3, 108 ff. 7, 
409 r. ihr Verhältniss zu den üb- 
rigen indischen Sprachen 2, 260. 
(s. Dravida). Dekkhanidialekt des 
Hin das Uni ist allgemeine Sprache in 
briL Indien 2, 257. Literatur 10, 
719 ff. 

Delgado bespricht maurische Münzen 
wo 8, 628. 

Delhi (Sah gan abad), Residenz in- 
discher Kaiser, Hnngersnoth u. af- 
ghanische Räuber das. 1, 343. 

Dellaga, Wadi 2, 329. 

Deminutiva, ihr Gebrauch bei den 
Arabern 6, 212. 

Dem o n s trati vu m im SawAhili 1, 52. 
in chines. Schrift bezeichnet 5, 199. 

Demotisches, d. Texte sind cor- 
rektcr als hieroglyphische 1, 288. 
Charakter der d. Schrift 1, 293. d. 
Schrift ist nicht rein phonetisch 1, 
294. stammt aus der hieroglyphi- 
schen, ebend. d. -ägypt. Dialekt u. 
Schrift 3, 265. ff. d. Papyrus, Ley- 
dener 3, 266. d. Papyrus behandelt 
v. de Saulcy in Revue archeol. 3, 
368. d. Uebersetzung des Todten- 
buchs in Paris 3, 464. d. Urkunde 
in griech. Uebersetzung 4, 97 ff. d. 
Urkunden in Turin 5, 517. desgl. 
in Leyden 6 , 249 ff. Demotiscbes 
in hieratischer Schrift u. umgekehrt 

5, 517 f. 6, 250. ein d. Alphabet 

6, 250. d. u, heilige Sprache der 
Aegypter 6, 263 ff. 

Denar, was tyrische DD. sind 8, 837 ff. 



Den dem, Zodiakus v. D. 9. 511 ff. 

Dendi, Distrikt im Sudan 9 , 587. 

Denkmal. „Denkmäler der Länder" 
v. al-Kazwini, Ausgabe v. Wüsten- 
feld, angezeigt 1, 368. DD. verstor- 
bener Pilger bei Akabah 2, 334. 
DD. mit assyr. Keilschrift zw. Mosul 
u Urumia 5, 105. indisches Denk- 
mal besprochen 6, 420. buddhisti- 
sche DD. (Topen) in Mittelindien, 
besprochen wo 7, 252. ein indisches 
colossales Granitd. besprochen wo 
7, 601. im Pengab gefundene DD. be- 
sprochen wo 7, 603. DD. in Peschaw er 
besprochen wo 9, 628. indisch-grie- 
chische besprochen wo 9, 632. him- 
jaritische 10, 26. ägyptiseshe DD. 
um Nahr al-kalb 10, 825. ein desgl. 
bei Adlun, ebend. 

Derbend-name v. Kasembeg her- 
ausgegeben 5, 393. Frähn, die In- 
schriften v. Derbend, angeführt 6, 
382. D. heisst einfach al-ßab statt 
Bäb al-abwäb 9, 251. 

Derenbourg, Fables de Lokmän an- 
gezeigt v. Zenker 4, 404. 

Derja-nur, Brillant 3, 16. 

DesAtir, untergeschobene BB. der 
Sufi's 1, 260. 

Determinativzeichen (Merkzei- 
chen) der modischen Keilschrift 5, 1 61 . 

Dettinger bespricht die Theologie 
des Kur'an wo 7, 463. 

De us aus dem Sanskrit erklärt 1, 
325 ff. 

Deutsch, Katalog der hebr. Hand- 
schriften in Wien, besprochen wo 5, 
107. 

Deutsche, d. Plagge in Ostindien 1 , 
1311. DD. heissen Aleman bei Per- 
sern u. Arabern 5, 107. Deutsch- 
land^ Name bei den Brahmanen 9, 
267. 

D £ v a ' s sind die bösen Geister des 
Parsismus 5 , 223. sind sieben 5, 
224. Bedeutung des Worts 1, 66. 
9, 687. 689. 
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Dhanjibhai - Dothaim 



Dhanjibhai Främji , Prospekt sei- 
nes Zendwörterbuchs 7, 104 f. 
Dharma-castra , ihr Verhältnis» 

zur Grihya-sutra 7, 528 f. 
Diär-ßakr, D. Mudar u. D.Rabi ah, 

Provinzen v. Mesopotamiea 10, 437. 

452. 455. Einfall der Griechen in 

D.-Bakr 10, 472. 
Dichter, arabische sprüchwörtliche 

Ausdrücke v. DD. 6, 50. s. Hofpoeten. 
Dickson bespricht seine Reise von 

Tripoli nach Ghadamis wo 7, 450. 
Didrachm on, babylonisches , sein 

Gewicht 6, 471. DD. hiessen Silbcr- 

Dariken 6, 472. 9, 78. 
Dieterici, die Alfijjab des Ihn Ma- 

lik angezeigt v. Fleischer 4, 405. 
Dietrich codicum Syriacornm speci- 

roina angezeigt 10, 549 ff. 
D ikr statt Waschung u. Gebets 1, 342. 
Dillmann, zur Geschichte des abys- 

sinischen Reichs 7, 338. 
Dimar, arab. Heiligthum 7, 498. 
Dimas, syrisches Dorf mit HÄn 2, 435. 
Dimmi, ein Fetwa in Betreff ders. 

steht wo 7, 256. 
Dioawer, Prägort auf Pehlwimünzeo 

8, 181. Lage 10 , 454. 
Djokjokarta, Geschichte dieses 

Reichs wo 6, 421. 

Dionysius v. Telmahar, seine Chro- 
nik 1, 350. 

Diphthonge, arabische 9, 4 ff. 

Dirghatamas, Sage v. ihm 2, 230. 

Dirham, ein abassidischer, entziffert 
6, 115 ff. 285 ff. 398 ff. ein neuge- 
fundener in Stockholm 7, 110 f. 

„Diwan" Sa'di's, Auszüge daraus 

9, 92 ff. 

Diwan al'Arab, arab. Wörterbuch 

3, 91. 93. 
D o a l u, Erfinder der Vei-Schrift 4, 510. 
Do Dongoin Bima, besprochen wo 3, 

472. 

Doli mets che r-Colleginm , kaiser- 
liches in Peking 1, Ulf. 
Dom-Baum 2, 56. 



D oii a I d s o n bespricht eine der v. 
Behistun ähnliche persische Inschrift 
wo 10, 526. 

Dongo, angeblich eigentlicher Name 
v. Bonde (Angola) 2, 23. 

D o n k i a h Lah, die Pässe des, bespro- 
chen wo 5, 123. seine Höhe u. Scbnee- 
linie. 

Doppellaute, arabische 9, 4 ff. 
Doppel Wörter im Ca naresi sehen 2, 
276. 

Dora in Palästina 4, 338. 

Dorf. DD. in Persien haben Mauern u. 
Thore 2, 417. 

Dorn. Verzeichnis» ätbiop. Hand- 
schriRen 1, 6. üb. Fasih's Geschichts- 
werk 2, 364. üb Zorane mit pers. 
Interlinearübersetzung , ebend. D. 
kündigt die Geschichte Tabaristans* 
nach Cbondemir an 3, 465. Ge- 
schichte Tabaristans und der Ser- 
bedare nach Chondemir, angezeigt 

4, 278. D. kündigt seinen Sahir 
al-dtn u. Katalog der orient. Hand- 
schriften in Petersburg an 4, 394. 

5, 392. Urtheil üb. einen Abbasiden- 
Dirhem 6, 398 ff. Mittheilung 6, 
405 ff. Mittheilung üb. Seren£er 
Münzen 8, 841. Aufnahme seines 
Buchs A Chrestomathy of the Pushtu 
or Afghan Language in Afghanistan 
9, 269 f. Mittheilung 10, 810. hat 
eine arabische Bearbeitung des Bar- 
laam u. Josaphat gefunden 10, 823. 
bespricht die berühmtesten inuhaiu- 
medan. Schönschreiber wo 10, 823. 
verzeichnet die Coburger orjental. 
Handschriften wo 10, 824. syrische 
in Petersburg, ebend. bespricht Peh- 
lewimünzen wo, ebend. 

Dornen krönung, Kapelle der, in 

Jerusalem 3, 43. 
Dosabhai (Parse), sein Zeugnissüb. 

Zrvana akarana 5, 226. 
Dost Muhammad Han (Afghanenchef), 

sein Leben beschrieben wo 4, 123. 
Dothaim, Stadt u. Ebene 3, 49. 
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Dowson, die Reise des Ahmed Sah 
Nabjabbandi übersetzt wo 5, 523. 

Doxy berichtet über seine Arbeiten ], 
351. D. bespricht die arab. Wörter 
taifur u. sarihah wo 3, 370. Catalngns 
codicum Orient. Lug<L Bat. angezeigt 
7, 266. 

Drache, der mythische, gilt den Chi- 
nesen als heilbringend 7 , 145. D. 
in der Feridunsage 2, 219. vgl. 
Dabäg. 

Drachme, babylonisch - persische 6, 
471. ihr Gewicht ebcnd. Gold- u. 
Silber-, ganze u. halbe DD. 9, 78. 

Drama, ein arabisches, angef. 3,373. 
religiöse DD. in China 1, 107. 

D r ä v i d a , engere Bedeutung 7, 442. 
D.- Sprachen 2, 258. 260. 7, 409 ff. 
Cercbrallaute ders. 2, 262 f. Alpha- 
bet 2, 2G3. s. Dekkhan. 

Dreieck, das einfache u. doppelte 
mystische 7, 252. Aussprache des 
D. als Hieroglyphe 9, 513. 

D reih eil in der chinesischen Phi- 
losophie 3 , 276. 7, 152. D. v. 
Grundsinn, Namen n. Pforte bei den 
Nosairiern 3, 303. göttliche, der 
Inder 4 , 295. drei ewige Existen- 
zen in iodischer Philosophie 7, 258. 
dreifaltige Specerei 9, 402. 

Drei ss ig, Symbolismus der Zahl, 
9, 492 ff. 

Drsan, athiop. Werk 1, 30. 

D r s a n a , Michael, äthiop. Werk 1, 32. 

Drü£ö deniana, Wohnung des bö- 
sen Geistes 9, 691. 

Drukhs, Name des bösen Geistes 
9, 689. 

Drumma, ind. Münze, ist Drachme 
6, 420. 

Drury beschreibt römische, auf Ma- 
labar gefundene, Münzen wo 6, 421. 

Drusen, Eigen thünilichkeiten ders. 
6, 392 ff. ihre Religion 6, 394 ff. 
ihre Geweihten nennen sich Einheits- 
bekenner 6, 396. Alter ihrer Ge- 
heimlehre 6, 397. 

Heg. Bd. I-X. 



Dsehagataische Handschriften 2, 
243. D.-Spraehe ist das Alttürkisrhe 

6, 411. D.-Uebersetzung eines ara- 
bischen Werks besprochen wo 10,824. 

Ds c ha gga- Stämme, sonst unter ei- 
nem König vereinigt, stehe jetzt un- 
ter verschiedenen Mangi (Herzögen) 
3, 316 f. ihre Kleidung und Anstands- 
gefühl 3, 317. ihre Sprache dem 
Suabili verwandt, 3, 317. sonder- 
bares Ordenszeichen in Dsch. 3, 318. 

Dschagnath (indischer Gott) , sein 
Tempel in Pari 6, 123. 

Ds eh indseh i ro 1, 46. 

Du '1- Alf Ar, wober der Name 5. 396. 
Qü in arabischen sprüchwörtlichen 
Ausdrücken 6, 505 ff. Du'l-miaär. 
woher der Name 6, 505. Du'l-kar- 
nain, woher der Name 6, 506. D.'l- 
kaffain u. D.'l-sarÄ, arab. Idole 7, 
477. D.'l-rifti, arab. Idol 7, 501. 
D.'l-karnain des Koran ist Alexander 

8, 442 ff. wer sonst für D 'l-karnain 
erklärt wird 8, 445. eine nestoriani- 
sche Handschrift dcrQ.-Sage8,835ff. 

9, 780 ff. D. ist Cyrus 9, 220. 307. 
D. nach jüdischen Quellen 9, 785 ff. 
mubammedan. Angaben 9, 794 ff. D. 
der Humdanide 10, 489. 498. 

Dualis im Neuarabtscben 1, 155. 

Dualismus, parsischer, ist kein ab- 
soluter 5, 225. babylonischer 5, 229. 
indische Anklänge an dens. 5, 230. 

„Duftende" Anhänger des Hasim 

7, 29. 

Dagat übersetzt Stücke aus dem 
Antar- Romane wo 3, 374. 4, 397. 

10, 534. arabische Volkspoesien wo 
5, 396. bespricht die Medicin des 
Abü 6afar Ahmad wo 10, 536. 

Du gga, punisch- libysches Monument 
das. 1, 88. 

Dukes und Edelmann, „Oxforder 
Schätze", angezeigt 5, 401. D., 
zur rabbinischen Spruchkunde, an- 
gezeigt 6, 550. 

Dulaurier bespricht die Chronik 

3 
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Elfenbeinhandel 



v. Michael (Patriarch v. Antiochien) 
wo 3, 374. 4, 397. den Reisebericht 
des 'Abd Allah ihn 'Abd al-Kfidir wo 
5 , 263. die Volktradiiiooen Arme- 
niens wo 7, 256. bespricht die Ent- 
deckungsreise de« Alvaro de Men- 
dana wo 9, 635. bespricht die Geo- 
graphie der armenischen Provinz 
SiounüV od. Sisagan wo 9, 636. 
Danaila, verschrieben für Homäla 
1, 63. 

Dämat a 1 - Ga n d a I , a. Gauf. 

Duncker, Geschichte des Alterthums 
angezeigt 6, 430 f. seine Meinung 
üb. das Avesta besprocbea 9, 187. 

Düsi, Dair, 2, 65. 

Dyak's, ihr oberster Gott 3, 469. 



Ebedjesu, Buch des Paradieses, 
7, 113. 

Ebrard, marmor Erycinum etc., 
Blau's Urtbeil darüber 3, 432. 

Ebraweb in Birwah zu verbessern 
3, 49. 

Edelmann u. Dukes, „Schlitze Ox- 
ford'»", angezeigt 5, 401. 

Edessa, Schule das. v. Persern be- 
sucht 1, 256. von den Griechen be- 
drangt 10, 472. 

Edfu, das astronomische Denkmal v. 
E. 9, 504 ff. 10, 649 ff. 

Edgeworth giebt einen Auszug aus 
Gardiners Tagebuche seiner Reisen 
in Mittelasien wn 9, 629. 

EdreY (Edr'at) 1, 166. 216. 

Eduma, Stadt in Palästina 7, 57. 

Egziabcbaer nagsa, äthiop.Hand- 
schrift 1, 37. 

Ehdeo in Syrien 7, 76. 

Ehe, früher unauflöslich, jetzt höchst 
locker bei den Aethiopiern 1, 19. E. 
ist 4er Ehelosigkeit vorzuziehen 7, 
181. 

Ehebrecherin, die Geschichte v.d., 



febk in der Peschito, aus andern 
Quellen beigebracht v. Bernstein 3, 
397 f. 4, 113. 

Kfajkili ist nicht Sprössling der alt- 
hinijarischen Sprache 10, 31. 

Ehrenkleider (rJaUt) 3, 16. 

Ehrentitel ägyptischer Könige 1, 285. 

E i in arabischen sprichwörtlichen Aus- 
drücken 8, 517. goldoes Ei, byzant. 
Goldmünze 8, 518. 

Eichen in Palastina 7, 60. 

Eichhorn u. Retske verglichen 1, 369. 

Eid, wo er von Manu vorgeschrieben 
ist 9, 662. E. der Chinesen auf 
Java 9, 811. 

Eidechsein arabischen spruch* ört- 
lichen Ausdrücken 7, 555. ihre biero- 
glypbische Bedeutung 9, 497. 

Eigeunamen der sinait. Inschriften 
3, 143. ihre religionsgeschichtliche 
Bedeutung 7, 464. bimjarische EE. 
10, 50 ff. arabische E. u. Titel be- 
sprocbea wo 10, 541. 

Eingeweideschau als Orakel in 
Ostafrika 3, 316. 8, 564. 

Einsiedler, Geschichte ders. (äthiop. 
Werk) 1, 24. E.-Hühleo bei Jeri- 
cho 2, 55. 58. in Mar Slba 2, 63. 
EE. ehedem um den 8inai 3, 173. 

E i n u d a , Einudos, ihre Lage 6, 549. 

Eisen, glühendes, als indisches Got- 
tesurteil 9, 664. 

Ekbatana ist Hamadan, 5, 522. auf 
Pehlvimünzen 8, 14. 

Ekreb im B. Judith 3, 47. 58. 

£l Pharan 1, 169 f. 

Elemente in der indischen Philoso- 
phie 6, 17 ff. in der chines. Philoso- 
phie 7, 141. 

Elephanten in Bender 1, 343. be- 
sonders häufig am See Ariaro 3, 318. 

Elephantenjahr 4, 188. «, 510. 

Eleutherus (Nanr al kabir), sein 
Flussgebiet fehlerhaft gezeiebnet 3, 
365. 

Elfenbeinhandel in Ostafrika 3, 
316. 317. 
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Elgi, s. Algi. 

Elias, «eine Höhle auf Kännel 4, 335 f. 

Elim mit T6r identisch 3, 163. 

Elisab rnnnen 2, 55. 

E 1 1 i o t , Bibliographie der Geschicht- 
schreiber Indiens 3, 455. giebt eine 
Liste der üpanisbad wo 7, 601. ge- 
storben 8, 571. seine Mannscripte 
9, 632. 10, 725. 

Ellis Entzifferungen ehaldäiscber In- 
schriften 9, 466. 

Elster, der Vogel, in arabischen 
sprichwörtlichen Ausdrücken 8, 514. 

Elnsa 3, 196. 

Emad ed-din Senk! 1, 57. 

Emesta, s. Hirns. 

Emgambo, Fluss in Ostafrika 2,318. 

Emkulumusi, Fluss in Ostafrika 
3, 318. 

Emma us 7, 49. 10, 530. 

Emsungu bedeutet in Ostafrika ei- 
nen Europäer 3, 319. 

Enarka, Gebiet Aethiopiens 1, 10. 

Endeh-Giddah 1, 343. 

Enderhez, Fluss in Gurgie, 2, 307. 

Engel bei den Aetbiopiern 1, 20. 
Schutzengel der Nationen n. Erz- 
engel sind siebzig 4, 155 f. E. als 
Töchter Gottes verehrt 7, 490. 
E.-Namen in cbaldaischen Inschriften 
9, 468. E. verstehen kein Cbal- 
däisch 9 , 468. ihr berberiseber 
Name 10, 287. 

England erkennt Muhamroed Mirza 
als Sdh an 3, 4. chinesische Ansicht 
v. E. 6, 578; 

Enten auf dem todten Meer 1, 62. 
3, 350. auf dem See Pbiala 7, 66. 

Enylus, König v. Byblus 3, 443. 

Epagomenen, die fünf ägyptischen 
6, 234. 

Epaphrodisien 9, 492 ff. 

Ephram, d. Syrer, Gebete v. ihm 
äthiopisch 1, 34. Berich ti fingen v. 
Stellen dess. 4, 305 ff. vollständi- 
ges Exemplar seines Bibelkommen- 
tars 4, 314. sein Leben v. Aisleben, 



die Kelzer, berausgeg. v. Zingerle, 
angezeigt 7, 457, 

Erbrecht, in der jetzigen persi- 
schen Dy nastie 2, 411. bei den Dru- 
sen 6, 392. 

Erdbeschreibung, chinesische 6, 
567 ff. 

Erde von den Chinesen viereckig ge- 
dacht 7* 145. E. in arabischen sprüch- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 521 f. Ge- 
nie der Erde im Jacna 8, 770. E. 
den Parsen heilig 9, 691. Erdgürtel 
sind sieben 9, 699. 

Erdmann, Fr. v., Beleuchtung des 
Hdgu German! 2, 205 ff. üb. den Na- 
men bann '1-asfar 2, 237 ff. Mit- 
theilung üb das Stroganow'sche Sil- 
bergeräss 8, 242 ff. üb. Beresin's Sei- 
bäni-näme 5, 259 f. üb. den Mönch 
Buhaira 8, 557 ff. Leber das bah bah, 
auf muhammedan. Münzen 9, 606 ff. 
zu Barkiaroks Regierung nach Rasid 
al-din 9, 800 ff. 

Erekle, lykisch für Herakleia 10, 337. 

Ergene-sehn, Thal, besprochen wo 
4, 251. 

Erkenntnissmittel, ihre Zahl in 
den indischen phtlos. Schulen 7,298fr. 

Ernte bei Jerusalem 1, 349. in Pa- 
lästina 2, 427. 

Erskine, history of India u. s. w. an- 
gezeigt 9, 859 ff. 

Eryx, (phönicische) Inschrift v.dort, 
erklärt durch Blau 3, 428 ff. ihre Ori- 
ginalcopie 3, 430. phönicischer Name 
v. E. u. dessen Bedeutung 3, 437. 

Erzerum, Stadt, türkischer Dialekt 
u. altarab. InschriAen das. bespro- 
chen wo 7, 257. 

Esarhaddon, Erbauer des Palasts 
v. Calah 8, 598. assyr. Nachricht 
v. ihm 8, «73. assyr. Form u. Be- 
deutung das Nameas 10, 290. 

Eschatologie, panische 1, 260ff. 
9, 690 f. 

3* 
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Eschen holz v. Schlangen gemiedeu 
2 ; 431. 

E s c Ii in u d , in phönicischen Manen 
9, G51. 

Ksclnnunazar, sidouischer König 

9, 649. 651. seine Grabschrilt 10, 

407 ff. 587 ff. 820. 
Esel, auf ihn bezügliche arabische 

sprücbwörtliche Aasdrücke 7, 546 ff. 

ägyptische EE. sind berühmt 8, 526. 
Eski Mass ii 1 das ehemalige Balad 

1, 62. 

Espondarmed, Bedeutungen 9, 4861'. 

Essig, E.-Wurm in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 502. 

Esthen, ihre heidnischen Gebräuche 
beschrieben 8, 609. 

Etiquette, im Libanon 6, 100. 103 f. 

Eufumius ist Euthymius 1, 150. 

Euklid, arab. Uebersetzungen ver- 
lorener Werke E's besprochen wo 
7, 255. E. sprüchwörtlich 9, 394. 

Eule, ihre Bedeutung als Hieroglyphe 
6, 271. 

E u p h r a t , Geschichte der E. - Expe- 
dition 2, 237. Veränderung seines 
Betts bei Babylon 10, 537. 

Europa, der JName 9, 758. Kennt- 
nis» der Chinesen v. E. 1, 117 ff. 
Name der Europäer im Snwahili 2, 
12. bei den Berbern 2, 13. in den 
nstafrikan. Sprachen 3, 319. e. Wör- 
ter in Kaflernsprachen 2, 14. 

Eusebius' Theophanie, hcrausgeg. v. 
Lee 3, 397. Berichtigungen 6, 355 ff. 

Euthymius, sein Leben arabisch 
1, 150. 

Eutycbius berichtigt 1, 64. 

Eva, ihr Grab 1, 343. 

Evangelist, Zeitschrift 1, 231. 

Evangelium v. d. Ehebrecherin fehlt 
in der syr. Bibel 3, 397 f. aus an- 
drer Quelle beigebracht 4, 113. EE.- 
Synopse bei Nestoriancrn 4, 113. eine 
auf Kosten Masepa's gedruckte Ueber- 
setz. der EE. 8, 386 ff. das E. betref- 
fende christl.-arab. Hdschrift. 8, 586. 



Evilmerodacb, .Name, in babylon. 
Form 8, 598. 

Ewald, üb. äthiop. Handschriften in 
Tübingen 1, 1 ff. üb. Völker u. Spra- 
chen südlich v. Aelhiopien 1, 44 ff. 
üb. d Schreibart der arab. Accusativ- 
endung 1, 335 ff. üb. den äthiop. 
Christusbrief 1, 337 f. Jahrbb. der 
bibl. Wissenschaft, angezeigt 3, 379. 
Eröffnungsrede der Generalversamm- 
lung 7, 1 ff. E. bespricht die Schrif- 
ten v. Bourgade, Barges u. Judas 
7, 92 f. 

E x e g e s e der Parsen gewürdigt 1,255. 
Exil, das der zehn Stamme Israels 

5, 467 ff. 

E x q u i s e , kleinasiat. Stadt, ihre Lage 

6, 549. 



Wm 

Fadl ibn Jahja ibn Ualid, Statthalter 
v. Taberistan 2, 312. Der falsche 
F. besprochen wo 4, 397. F. (Mi- 
nister Ma'mün's), eine Münze v. ihm 
10, 296. 

Fahil, Ruinen in Gilcad, das alte 
Pella 7,61. Ausflug dahin beschrie- 
ben wo 10, 531. 

Fahrn, arab. Stamm 10, 79. 

F a r al-din, Fürst des Libanon 5, 
499. 8, 480. F. al-din II. flieht nach 
Toskana 8, 482. kehrt zurück 8, 486. 

a 1 - F a r i , herausgg. v. Wöpcke, an- 
gezeigt 8, 618 f. . 

F a i r a n -s. Faran. 

Fakir, Charakterisirung 9, 619. 

F a k f u r angebl. chines. Stadt u. wahre 
Bedeutung des Namens 4, 40. 

Fakrah, Ort im Libanon 2, 443. 

Falärus, griechischer Kaiser, Kalä- 
rus zu lesen 10, 494. 

F a 1 k e n in Ruin eh bei Jerusalem 2, 54. 

Fall dta sind das bedeutendste Volk 
Centralafrika's 6, 324. 329. unter- 
werfen sieb dem Reiche Bornu 6, 311. 
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Fälug, Wadi, im Libanon 7, 71. 
Fanak, Kurdenschloss 1, 57. 
Fani (Fenai), Name des Mir « Ali £ir 

2, 251. 

F a n t i , längs der Goldküste , reden 

die Odscbispracbe 8, 429. 
F a r a g ibn Saldm, Uebersetzer 8, 549. 

9, 837. 

Far'am, Dorf bei Safed 2, 427. 
Paran, Titel in Sungai 9, 544. 585.592. 
Färan, Thal und Stadt 3, 147—170. 
4, 122. 

Far'atah, das alte Pirathoo 7, 48. 

Farben namen, 'arab. 6, 217. 

Fargard's u. Ha's, Eintheilung des 
ZendavesU 1, 250. 

Fari'ah, Wadi al 3, 48. 55. 57. 
Burg al F. ebend. 

Färis Sidjak, Saife, eine Mokame 
v. ihm 5, 249 ff. 

F ä r i s i j j a h , ein Auszug; ans ihr ge- 
geben wo 7, 254 F., Stadt, ihre 
Lage 10, 489. 

Farragnl (Farragus), wahrer Name 
desselb. 8, 548. 

Farrah, Stadt in Segestan 8, 21. 

Fas&il, Qirbat 3, 47. 54. 

Fasildas (Basilides) äthiopischer Kai- 
ser 1, 38. 43. 

Fath, arab. Vokal, seine Aussprache 
4, 171 ff. Gebrauch der Namen Fath 
u. Fathab ebend. 

Fath'AliSäh, Regierungsgeschichte 
2,401. sein Grabmal in Kum 2, 419. 
Zahl seiner Kinder u. Nachkommen 

3, 1. 

F a \ imi d e n , zur Geschichte der nord- 
afrikanischen 7, 13 ff. 

Fatwa's, zwei über Religionsver- 
änderung 1, 327 ff. 

Faus man rasa wi, äthiop. Werk 
1, 23. 

F a v e über Schiesspulver und griech. 

Feuer, wo 4, 397. 
Fekaroc, äthiop. Handschr. 1, 42. 
Felekisusu. Feliksing, vermutblich 

verderbt aus Pbilexios 1, 25. 



Fe Ilan, Stamm im Sudan 9, 535. 586. 
F e 1 1 o w s , Journal written during an 

exeursion in Asia Minor angerührt 

10, 332. 

Felsentcmpel, die indischen, be- 
sprochen 7, 101 ff. F. v. Mehentele 
auf Ceylon besprochen wo 7, 253. 

Feminin, Form im Aegyptischen 1, 
299. F. -Endung aus dem Feminin 
des Pronomen entstanden 8, 455. 
F.- Zeichen hieroglyphisches 9, 513. 

F e n e k , Schloss in Kurdistan 1, 57 

Fereng, Mandingo-Titel für Gouver- 
neurs 9, 533. 537. 585. 587. 

F er hin, König von Güan 2, 290. 
Herrseher v. Taberistan 4, 65. 

Feridun, die Sage v. ibm 2, 216 ff. 
F. ist Thraetöna 2, 218. 4, 369. 

Fermane, interessante persische in 
Petersburg 3, 359. F. ' Abdulmagid's 
zu Gunsten der Protestanten 7, 568 If. 
9, 843. 10, 304. 807. 

F er v e r, (Schatzgeister) sind Gestirne 
6, 84. sind die Seelen der Verstor- 
beneu 9, 691. Bedeutung des Wor- 
tes 9, 694. 

Feste der Araber am Horeb 3, 148. 
der Chinesen auf Java 9, 818 ff. 
Volksff. auf Java 9, 821 f. 

Fetch a nagast 1, 43. 

Fetchat (Fetrat) äthiop. Buch 1, 36. 

Fetischdienst in Indien mit Muhum- 
roedanismus verbunden 6, 404. 

Feuer, griechisches, besprochen wo 
4, 397. F. sprüch wörtlich gebraucht 
9, 372 f. F. bei den Parsen verehrt 
9, 691. 

Feuerprobe in Indien 9, 662. 664. 
669. 

Fe vre, le, bespricht die Stämme v. 

Sumatra wo 3, 471. 
Fieber von Korallenriffen erzeugt 3, 

472. F. heisst Kerker Gottes 5, 

182. sprüchwörtliche FF. bei den 

Arabern 9, 369. 
Fi gab, al-, Quelle im Libanon 7, 70. 
Fi gär, al-, der Krieg 4, 188. 
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Ffk, 
1, 57. 

Fikrah, al-, Thal 1, 173. IM. 

Fil, das spatere Mansurab, mninajja- 
diseher Münzhof 9, 835. ibr heuti- 
ger Name, ebead 

Fils, arab. Idol, menschenähnlicher 
Fels 7, 501 

Fils in £em£ids Zeit 8, 255. zum 
Ueberzieheo v. Scbildea gebraucht 
10, 177. 

Fingersprache, von Jehova er- 
funden 8, 539. 

Finnland, besprochen wo 8 , 208. 
f. Literatur 4,435. 5, 262. 7, 106 t 
8, 679. Völker f. od. tachudiseher 
Rasse besprochen wo 9, 635. My- 
thologisches gegeben wo 10, 823. 824. 

Finsternisse (der Sonne a. des 
Mondes) im Alterthume 3, 68 f. ihre 
arab. Namen 4, 9. 

Firdüsi, 1, 258. Fabel v. Ferldun 
bei dem«. 2, 216. Bemerkungen zu 
Mobl's Ausgabe 8, 239 ff. 10, 127ff. 

Firm an Allah, oberster Gott der 
Malayen 3, 469. 

Firus ibn Kaus, Molla, Herausgeber 
der Desltir 1, 260. 

Fisch. FF. y. Sumbaya besprochen 
wo 3, 472. FF., das Sternbild, auf 
ägyptischen Denkmälern 10, 664. 

Fixsterne, ägyptischer Name u. Dar- 
stellung 10, 665. 

Flandin, s. Botta. 

Flavius, Gebrauch des Namens 2, 
239 ff. 

Fleischer, üb. einen griechisch-ara- 
bischen Codex rescriptus der Leipz. 
Univ. Bibliothek 1, 148 ff. wissen- 
schaftlicher Jahresbericht 2, 447 ff. 
üb. Banü'l-asfar 3, 381. üb. arab. 
Sprache u. Literatur 3, 474 ff. wissen- 
schaftlicher Jahresbericht 4, -72 ff. 
434 ff. üb. d. syrische Fürstenbaus 
der Baoü Sthäb 5, 46ff. Uebersetzung 
einer Makämah v.Saifc Näsif 5, 101. 
desgl. einer Kasidah v. s"aih Faris 



Sidjak 5, 253. zur Geographie u. 
Statistik des Libanon 6, 98 ff. 388 ff. 
Bemerkungen üb. arab. Betonung 6, 
186 f. üb. die Versgattung Mawdlij- 
jah 7, 371 ff. Michael Mesakah's Cul- 
turslatistik v. Damaskus, aus d. Arab. 
übersetzt 8, 346 ff. die Refls'ijjah 
8, 573 ff. Beschreibung christlich- 
arabischer Handschriften 8 , 584 ff. 
türkische Inschrift in Galliziea 8, 
587 ff. üb. den Monatsnamen (*u- 
mada 9, 259 f. F's Meinung über 
Muhammed's Reise nach Syrien 3, 454. 
6, 458. 7, 580. dieselbe bespr. wo 9, 
628. üb. Zahl der Suren, Verse, Buch- 
staben u. s.w. im Koran 10, 51 5 f. 

Fliege in arab. sprach wortl. Aus- 
drücken 8, 518 f. 

F I o w e r , sein Aufenthalt in Persepo- 
lis 6, 379. Entzifferung seiner Keil- 
inschrift 6, 387. 

Flsata Marjam, ätbiop. Versewerk 
1, 38. 

Flügel, üb. die Bedeutung des arab. 
Ausdrucks fi hudüd sanah 5, 60 ff. 
üb. eine Bibliothek in Rhodos 6, 541ff. 
üb. arab. u. pers. YVortabkürzungeu 
u. geheime Bedeutung der Buchstaben 
in Mystik u. Kabbala 7, 87. üb. d. 
Versgattung Mawalijjah 7, 365 ff. 
Mittheilung üb. seinen Katalog con- 
stantinop. Handschriften 7, 596. zur 
Literatur der Araber im elften Jahr- 
hundert d. Flucht 9, 224 ff. eigen- 
tümlich zusammengesetzte Unter- 
schriften niuhainmedanischer Manu- 
Scripte 9 , 357 ff. Beitrag zu den 
Berichten üb. Da'I-karnain 9, 794 ff. 
Beitrag zu den Monogrammen auf 
muhammedanischen Talismanen 10, 
513. Zahl der Suren, Verse, Wör- 
ter u. s. w. im Koran 10, 514. 

Flügel (Consul), Mittheilung üb. Ya- 
tes Reisepläne 1, 210. 

Fluss Gottes, Bedeutung 5, 180. 

Fluth, alte, der chinesischen Sage 
7, 147 ff. 
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Fohi (Parti), Begründer des I-king 
7, 141. Tradition über ihn 7, 1431T. 

Fontanier, Reise in indischen Ar- 
chipel besprochen wo 9, 636. 

Forbes Royle bespricht den Thee- 
bau wo 5, 522. 

Forest, de, Reisebeschreibung des 
Libanon u. See Uulah besprochen wo 
7, 259. 9, 635. 

Formation (des Bodens) des Siuai 
2, 317. 31 9 f. 2, 323. 326. 329. 
331. 332. bei «Akabah 2, 334. ia 
Nordafrika 4, 370. 

Fourmont, Heraasfeber v. Varo's 
chioes. Grammatik 1, 100. 

Frage, ihr Ausdruck in den Dravida- 
sprachen 2, 275. FF. der Väter, 
äthiop. Werk 1, 23. FF. üb. die 
Geschichte der ägypU Mönche, äthiop. 

1, 24. 

Frähn, Ch. M. v., IndicaUoos biblio- 
grapbiques 1, 89. 214. besitzt eine 
Handschr. v. Mu in-al-din's Geschichte 
der Stadt Herat 1, 89. üb. kufische 
Münzen 2, 364. die Inschriften v. 
Derbend, angeführt 6, 382. seine 
Bibliothek angekauft 6, 407. Opus- 
culorum poslumorum pars prima u. 
Nova supplementa ad recension. nu- 
morum Muhamnied. angezeigt 10, 
562 ff. Abriss seines Lebens, ebend. 

Frähn, R. v., gesammelte Münzen 

2, 365. 

F r a n k e 1 , üb. d. Verhältnis^ des alex. 
n. paläst Judentums 4, 102 ff. „der 
Einfiuss der paläst Exegese", ange- 
zeigt 6, 443. 

Franziskaner, hebräischer Name 
10, 512. 

Franzosen, chines. Angaben v. ih- 
nen 6, 578. 

Fraschaostra (Freschoster), An- 
hänger des Zoroaster 9, 685. 

Frau. FF. den Fremden aus Gast- 
freundschaft überlassen 1, 342. in's 
Kloster auf Sinai eingelassen 2, 318. 
Behandlung der FF. in Syrien 4, 



331 . Warum Mubammed vier Frauen 
als zulässig erklärt 6, 539. hierogly- 
phische Bedeutung der sitzenden F. 
9, 497. ihre Verbrennung in Indien 
9, Vf. 

Fravashi's, s. Ferver. 

Freigelassene, ihr arabischer Name 

Fr esebos te r, s. Fraschaostra 9,685. 

Fresken aus Ajanta 3, 120. 

Fresnel, üb. das schari der Aegypter 
u. das auf der Heb räer 3, 371. be- 
spricht d. „Buch des Sudan" wo 4, 
396. berichtet üb. Ausgrabungen in 
Babylon 10, 537. 

Frey tag, Anzeige der Hamasah 1, 
216. beurtheilt v.Lane3, 95. Fruc- 
tus imperatorum u. s. w. angezeigt 
8, 61 5 f. Bahä al-dio's Lebensge- 
schichte 8, 817 ff. Geschiebte der 
Uamdaniden in Mosul u. Aleppo 10, 
432 ff. 

Friederich, Forschungen auf der 
ostind. Insel Bali 3, 340 f. desgl. 
über Sprache u. Literatur auf Bali 
5, 231 ff. bespricht den Gottesdienst 
auf Bali wo 5, 264. Mittheilung 
üb. Hdschriften in Batavia 8, 602/. 
üb. die Alphabete der malaüschra 
Völker 9, 255 ff. Mittbeilung 9, 
261 f. 308. desgl. 268. indische In- 
schriften aus Java u. Sumatra 10, 
591 ff. 

Friedländer u. Pinder, Beiträge 
zur ältern Münzkunde angezeigt ti r 
425 f. 

Friedrich II., Kaiser, pbilos. Ant- 
worten an ihn gegeben wo 10, 536. 

Froschschrift in China 7, 149. 153. 

„F r üb Ii n g s ga r ten" v.'Abdal-rab- 
man Gänii übersetzt 1, 362. 

Fuad Pala (türkischer Staatsiniiii- 
ster), Schreiben an v. Hammer 10, 
814 f 

Fuchs in arabischen sprücbwörtli- 

chen Ausdrücken 7, 553. 
Fuga, Residenz vou Csambara 3, 319. 
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Fu-hi, sein Antbeil an I-King 5, 
196 f. zu den vier vollkommnen 
Menschen gerechnet ebend. „Ta- 
feln" des F. 5, 197. 

Fukrah, Ruinen im Libanon 7, 77. 

Fül, Tulaü al-, das alt« Gibea Saul, 
7, 56. 

Fuli, chinea. Name Judäa's 6, 568. 
574. 

Fuls, arab. Idol, menschenähnlicher 

Fels 7, 501. 
Fünfer des Qugu German! 2, 212. 
F u r n a r i voyage medical dans l'Afri- 

qae septentrionale angezeigt 3, 481. 
Fürst, Kultur- u. Literaturgeschichte 

der Juden in Asien, angezeigt 5, 1 18. 
Fürsten, welche F. die besten sind 

7, 181. 

Fusa'il, das alte Pbasaelis 7, 57. 
Futa, Land u. Reich im West-Sudan 
9, 535 f. 



Gaal u. Juynboll, arabiseb-geograph. 
Lexikon angezeigt 4, 402. 

Gabail (Byblus) hat Granitsäulen 
u. alte Burg 3, 365. 

d a b a I al-rahäh 1,1 72. d. al-Tih ebend. 
G. Jalak ebend. d. Ilalal ebend. d. 
al-'lgroa 1, 173. d. Ihrira ebend. 
G. ' Araif al-Näkä ebend. d. al-a 1«, 
Ruinen 3, 366. d. al-hadid (Eisen- 
berg) in Arabien 10, 90. d. Mak- 
lub, östlich v. Ninivc 10, 523. 

G a b a I a , jetzt dabili 3, 366. 

6a bar, Schloss am Euphrat 1, 57. 

Gabara 3, 50. 60. 7, 45. 

Gabelentz, v. d., üb. Suahilisprache 
1, 238 ff. üb. d. samojedische Sprache 
5, 24 ff. 

Gäbet u. Huc besprechen Tibet wo 

5, 263. 6, 422. 
dabili, ehedem Gabala 3, 366. 
dabir ibn Uajjän , Bemerkung über 

ihn 9, 843. 



Gabriel, der Engel, versteht alle 

70 Sprachen 4, 154. 
6 a dd a - Feuer, sprächwörtlich gesagt 

9, 374. 

Gadela Georgia, äthiop. Werk 

1, 29 ff. 

Gadow, AusBug v. Jerusalem 2, 52 ff. 
üb. d. gegenwärtigen Terrainver- 
hältnisse in und um Jerusalem 3, 35 fl. 

6a fit, Ruinen Jotapata 3, 51. 61. 

7, 45. 

dagataischea s. Dscbag. 

Gajän us, Bruder Feridun's 2, 226. 

daidah in GaUläa 7, 46. 

6 a 1 a, Stadt am Tscbad-Seeß, 318. 330. 

Galater, ihre Sprache 10, 388, 

G a 1 e n u s, arab. Uebersetzung 1, 203. 

Galiläa, Mittbeilungen v. Schultz 3, 
46 ff. höchster Berg das. 3, 52. 62. 

G a 1 i tz i n , Fürst, berichtet über eine 
Expedition an's kaspische Meer, üb. 
den Schamanismus in China, üb. eine 
Uralexpeditiou u. üb. die Turkomanen 
des Kaukasus wo 6, 422. bespricht 
Daghcstan wo 8, 207. bespricht Finn- 
land wo B, 208. bespricht eine Reise 
durch Sibirien wo 8,208. 9, 635. die 
Bewohner des amerikanischen Nord- 
westen wo 9, 635. 

G a 1 i z i e n , eine türk. Inschrift das. 

8, 587 ff. 

G a 1 1 a 's südlich vom Aequator 1, 46. 
ihr Wesen ebend. ihre Wobusitze 

2, 9. Lexikon der G.-Sprache 2, 8. 
G a 1 1 ä b , Banü , Fürsten v. Tuggurt, 

besprochen wo 6, 422. 

Gallaud, Frage wegen seiner Ueber- 
setzung der 1001 Nacht f», 109. 

Galton bespricht seine Reise nach 
Südwestafrika wo 7, 451. 

dalud 3, 47. Wadi d. 3, 49. 7, 62. 

dninä 1 nl-dio, üb. d. Hamdäniden 10, 
432. üb. Katari 9, 852 ff. 

dämasp, pers. König, Münzen von 
ihm, erklärt 8, 77. 

daini\ 'Abdal-rahmän al, Frühlings- 
garten übersetzt 1, 362. al-sahih, 
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sein Aüsebu 4, 1. aas 6.'s Liebes- 
liedern Text u. Cebersetzung 2, 200*. 

4, 44 ff. 5, 3D8 ff. 6, 491 ff. 
Gänah, Sladt im Sudan 9, 526. 

564 f. ehemaliges Reich 9, 566. 573 f. 
Ga u b a 1 A ( ij jah , Partei im Libanon 

6, '390. 

Ganm, arab. Idol 7, 500. 
Gannat (Paradies), Werk v. Palla- 

dios, athiop. 1, 24. 
Gansi soll altchinesischer Name für 

Persien seyn 6, 574. 
Ganzah, versunkene Stadt 1, 193. 
Gao«, augeblich auf pbönicischen 

Münzen 6, 466. 
6 arab, Wädi in Palästina 7, 50. 
GarAfah Wadi al- 2, 333. 
Garamäer des Ptolemäus 5, 471. 
darbah (Gerbi) , Insel, Inschrift v. 

dort 9, 739 ff. 745. 
Garbanzos in Syrien gebaut 2, 435. 
G a r d i n e r , Auszug aus seinem Tage- 
buche seiner Reisen in Mittelasien 

gegeben wo 9, 629. 
Gargu'a, syr. Dorf mit Aussicht 7, 

39. 40. 

G a r h w a 1 (im Himalaja), dessen phy- 
sische Geographie besprochen wo 

7, 450. 
Garindäer, 3, 146, 
Garis, 3, 52. 62. 

darm, al-, Ruinen in Gilcad 7, 61. 
Garmak, höchster Berg in Galiläa, 

u. Dorf 3, 52. 62. 7, 40. 
Garme ß e t, Flacbgegend um JNinive 

5, 471. 
Gar'o, s. Kago. 

Garö deniäna, Wohnung des guten 
Geistes 9, 691. 

Garten, die schwebenden GG. Ba- 
bylons 8, 596. 

Gasirah, Mittelpunkt der Kurden- 
herrschaa 1, 59. 

Gassani ten -Könige besprochen wo 

6, 420. 

Gaudama, eine Lebensbeschreibung 
v. ihm, gegeben wo 7, 259. 



GauT, al- (das ehemalige Ddmat al- 
Gandal), Fehden das. 5, 3. Schloss 
das. 5, 5. ist viel besungen 6, 370. 
Lage 10, 828. ehemalige christliche 
Kirche das., ebend. 

Gaunersprachen, Literatur 7, 
391 f. 

Ga-us, Rav-us der persischen Sage 
2, 226. 

Gaussin bespricht den Dialekt von 
Tahiti wo 9, 636. 

Gau tarn a, s. Gotama. 

Gavparehiden, Dynastie in Tabe- 
ns tan 4, 64. 

Gäwe, Gawefabne 2, 217. 227. 

Gayangos, Pascual de, bespricht die 
Chronik des Mohren Rasis wo 8, 626. 

Gäyatri, Gebet, darf nur v. Brah- 
manen und nur murmelnd gebetet 
werden 6, 557. 

Gaza, Theod., üb. d. griech. Jahr 
2, 351. 

Gazal, Dair al-, 7, 72. 

G a z & 1 i , Geschichte der Propheten 
besprochen wo 6, 419. sein lhja' ulum 
gefondenl,212. wird gedrncktl0,814. 

Gazellen, in Palästina 4 , 342. 
goldoe in der KV bah 7, 492. G. 
in arabischen sprüchwö'rtlicheo Aus- 
drücken 7, 554. Feuer bei Gazellen- 
jagd 9, 374. 

al-Gazirah, im engern u. weitem 
Sinne 10, 485. 

Gazirat ibn 'ümar, Lage 10, 482. 

Geba, das alte Gebu 7, 57. 

Gebäude, klassische, der Araber 8, 
523 f. 

Gebet,- äthiopische handschriftliche 
GG. 1, 41. G.-Buch der ISosairicr 
aufgefunden 1, 353. des Nuruz bei 
den Nosairiern 3, 308. G. der Mu- 
hammedaner muss bei Reinigung gc- 
schebn 4, 8. ein Badaga-G. üb. ei- 
nen Todten 5, 385 ff. Gebete der 
Brahminen 6, 553 ff. 

Gebräuche, religiöse, der Brahmi- 
nen 6, 553 ff. Heiraths-G. der Drusen 



42 



Gebundene — Germanen 



6, 393. religiös« der Inder 7, 527 ff. 
Todtenbestattungs-GG. der Ioder 8, 
467 ff. GG. der Chinesen auf Java 
9, 812 ff. 

Gebundene der Gottheit, Name ca- 

naresischer Dichter 2, 279. 
Geburt, indische Ceremonien dabei 

7, 531. 

Gedanken, Worte üb. die acht bö- 
sen, athtop Schrift 1, 38. 

Gedichte, sind Eingebungen des 
Teufels 5, 185. 

Gegenden, sprichwörtliche, bei deu 
Arabern 8, 525 f. 9, 368 f. 

Geheimlehre der Predigergehiilfeii 
1, 15. 

Geh einsprachen, Literatur 7,391 f. 

Geier, am Karmel 4, 337. G. in 
arabischen sprichwörtlichen Aus- 
drücken 8, 513. 

Geiger, Divan des Castiliers Abu'l- 
Hassan angezeigt 6, 135. 

Geisselung, Kapelle der, in Jeru- 
salem 3, 43. 

Geist Gottes, Name Jesu 5, 179. 
Geisterglaube der Babylonier 9, 470. 
GG. -Lehre des Talmud 9, 472. 482. 
böse u. gute GG. des Parsismus 9, 
887 f. ihre Wohnungen 9,688. 691. 
GG.-Glaube der Chinesen auf Java, 
9, 810. Fest des bösen Geistes 
bei den Chinesen 9, 820. 

Geiz, sprüchwörtlich bezeichnet von 
den Arabern 9, 370. 

Gelb. Söhne des Gelben, s. Asfar. 

Geld, indisches, 6, 420. aus Silber- 
draht gebildetes 6 , 525. sprüch- 
wörtl. Ausdruck für leichtes Geld 
9, 394. 

Gelehrte sind Erben der Propheten 
7, 173. stehen 700 Stufen Uber den 
Gläubigen 7, 175. welche G. die be- 
sten .sind 7, 181. G.-Schulen in Da- 
maskus 8, 346 ff. 

Gelse (Insekt) in arabischen sprüch- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 519. 

il c in a n i n a, Wadi 2 , 329. 



Gerauibreng, chinesisches ScMagiu 

strument 9, 814. 818 ff. 
Gemme, eise hebräisch« 3, 242 ff. 

3, 347 f. 

Gemsid, ist indisch Jimu und Jaiua 
% 218. seine Theten 2, 255. 4. 
423. die Sage v. G. 4, 417 ff.' sein 
Name erklärt 4, 417. sein Weib 
und seine Schwester 4, 421. mit 
Salomo identificirt 4,424. seine Ver- 
dienste 8, 255. 

Öenefsähe, Dynastie der, m Tabe- 
ristan 4, 63. 

Genesis (erstes Buch Mose) , Kap. 14. 
erläutert 1, 161 ff. Urgeschichte der 
G. von Grotefend gedeutet 8, 773 ff. 

Genien im Parsismus 9, 687. 690. 

Genitiv im Suahili 1, 51. in chines. 
Schrift bezeichnet 5, 199. 

Gennath (Thor) in Jerusalem 3, 44. 

„Genossen" Mohammeds, s. Mu- 
hammed. 

Genus (der Sprache) , ein Ausdruck 
des Menschlichen u. Aussermeosch- 
lichen 2, 266. im Suabili nicht unter- 
schieden 1, 49. im Canaresischen drei 
GG. 2, 266. 

Georgien, g. Gesehiehtsquellen 2, 
364. die Kriege muslimischer Herr- 
scher das. besprochen wo 4, 397. 
Literatur 9, 337. 733. 797. Reise 
das. beschrieben wo 10, 822. Ge- 
schichtliches gegeben wo 10, 822.823. 

Georgis, Gadela, äthiop. Heiliger 
1, 28. 30. 

Gcorgius, Prior Gemnicensis, Be- 
richterstatter üb. eine Sefiidenmünze 
6, 521. 

Georgios, Abba 1, 39. 

Gephyräer mit Geschurim zusam 
mengestellt 9, 747 ff. 

Gerar 1, 175. 

Gerhard, Abbildungen maurischer 
Denkmäler angeführt 6, 137. 

Gerir, Dair, in Palästina 7, 57. 

Germanen, ihre Wanderung aus ih- 
ren Ursitzen 8, 389 ff. 
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Ger £asp, indisch Kurecäepa 2, 218.- 
Gersten- Erate bei Jerusalem 1, 349. 
Gesandtschaft, Jahrder GG. 9,384. 
Gesänge (s. Lied.), Proben neuarab. 

5, lff. «, 190 r. 
Geschur, Ortschaften dieses Namens 

9, 753 f. 

Gesenius, seioe Angaben hb. die 
Inschrift von Eryx 3, 430. Unge- 
nauigkeit seiner Copie der Inschrift 

3, 433. 
Gestirne, s. Stern. 
Getreide bei Jerosalem 3, 39. 41. 

4, 341. bei Damask 7, 69. 
Gens nrva, Erdseele 9, 692. 
Gerbi (Insel), s. Garbah. 
Gewdet Effeadi , Geschichte des Ut- 

mdnenreichs angeführt 10, 303. sein 
Schreiben an v. Hammer 10, 815. 

Gewichte, indische 9, 671. assy- 
rische n. babylonische 
wo 10, 529. 

G h a d a m i s , Reise v. Tripoli 
besprochen wo 7, 451. 

G hat 's, indisches Gebirg 9, 266. 

Ghena's werden Götterfrauen ge- 
nannt 8, 458. 

aJ-G! (Gea), heutiger Name v. Wadi 
Mosa 9, 236. 

Giamgy, guide de con versa tion 
franc.-angl.-armenien-ture-allemand- 
italien angezeigt v. Krebl 4, 409. 

Gibbs, bespricht die Peschito wo 
7, 258. 

Gibea Saul 7, 56. 

Giddah, Grab der Eva das. 1, 343. 

Giddin, in Galiläa 7, 45. 

Girär, Wüste 1, 173 f. 

Gift als Gottesurtheil 9, 664. 674. 

' ihär, arab. Idol 7, 484. 

Gilan. G.-Sahe, Dynastie in Tabe- 
ristan 4, 64. Gilan, die Berge v. 
G. besprochen wo 6, 423. eine Ge- 
schichte v. G. in Dscbagatai-Üeber- 
bersetzuog besprochen wo 10, 824. 

Gildemeister, bibliotheeo Sanscrita 
angezeigt. 3, 375. Nachträge dazu 



8, 604 ff. üb. ein Fragment des griecb. 

Henoch 9, 621 ff. 
Gilgüliah, das alte Gilgal 7, 48. 
G i « i, angebliche Hauptstadt v. Borau 

6, 319. 

ti i n n 's liegen im Meere ia mit Salo- 
nio's Ringe verschlossenen Krügeu 
5, 184. G. in sprüchwortl. Abs- 
drücken 5, 185. 

Gioni (Sultanat im Sudan), Lage 9, 
528 f. Islam dort eingerührt 9, 529. 
577. wird durch den Sunni'Ali er- 
obert 9, 529. 577. 

Giraffeojagd besprochen wo 7, 
449 

Girgis, Mär, Kloster in Syrien, 

7, 75. 

Gischala (al Gis) 3, 50. 

Git, Karjat al-, das alte Gitta 7, 48. 

G ladisch, die entschleierte Jsis, au- 
gezeigt 5, 120. 

Glas v.Damaskus ist berühmt 8, 526. 
Gebeimniss des G., sprichwörtlicher 
Ausdruck 9, 396. 

Glaubersalz in China längst be- 
kannt 1, 224. 

Glemona, P. Basile da, sein chine- 
sisches Worterbuch 1, 104. 

Gliddon, handbook to the americau 
panorama of the Nile angezeigt 4, 
130. 

Glied, Namen v. GG. in arabische» 

sprüchwSrtlichenAusdrücken6,514ff. 
Gloekenberg bei'm Sinai 3, 169. 
Glossen in der Zendavesta- Ueber- 

sctzung 1, 255. 
Glücksterne sind mehrere 7, 498, 
Gnosticismus erwartet besseres 

Verständniss aus dem Parsismus 1, 

255. 

Goa u. die blauen Berge besprochen 
wo 9, 636. 

G o k h a n , Turkomanen stamm, bespro- 
chen wo 8, 208. 

Gold- Feld er in Ober-Assam be- 
sprochen wo 9, 629. das heisse C- 
Slück, Gottesurlheil in Indien 9, 676. 
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Goldenthal, clavis talmodka ane- 
tor. R. Nisim, angezeigt 1, 362. be- 
spricht hebr. Literaturwerke wo 5, 
107. Btächer's aramäische Grammatik 
wo 5, 107. Parchon's hebr. Lexikon 
wo 5, 108. 

Golius benrtheilt v. Lane 3, 95. 

Gomer (Volk) in babyl. Keilschrift 
7, 161. 

Gooa, Fluss in Dschagga 3, 318. 

Gondsprache ist eine Dekkanspra- 
che 7, 409. 

Gordyäische Gebirge, im Targum 
Kardu, jetzt Gudi genannt 5, 479. 

Gorka's fallen in Tibet ein 6 , 574. 

Gorotman, Wohnort des guten Gei- 
stes 9, 691. 

Gosan (Halab, Habor), Lage 5, 468. 

Gosche, de Arianae lingoae gentis- 
que Armeoiacae indole angezeigt 3, 
375. 

Goschurun im Parsismu», eigentlich 

die Erdseele 9, 692. 
Gotama indischer Philosoph 6, 2. 

Aassprache seines Namens 6, 3. 

G. u. Kandda verglichen 6, 235. 

7, 292 ff. 

Gott, ehines. Namen des christl. u. 
muhamm. G. 1, 122. ebin. Ausdruck 
für den Begriff G. 1, 106 ff. indische 
mit pati zusammengesetzte G. -Namen 
sind später 1, 72. GG. im Weda 
sind Natursymbole 1, 72. GG. wer- 
den in den Veda's mit Menschenna- 
raen angeredet 1, 325. G.-Idee ist 
den Chinesen unbekannt 4, 33. 35. 
GG.-Sprache bei den Indiern 4, 300. 
indische GG. sind guten Theils Per- 
sonificationen v. Gcwittererscbeinun- 
gen 5, 113. Merkzeichen Für G. u. 
Göttliches in medischer Keilschrift 
5, 162. die höchsten GG. der ari- 
schen Völker 6 , 67 ff. bieroglypb. 
Bezeichnung 7, 380. GG. der Khond's 
7, 452. arab sprüchwörtliche Aus- 
drücke v. G. 5, 179 ff. GG. iu Dä- 
monen umgebildet 8, 390. Naine G.'s 



in der Odsebispracbe 8, 424. GG.- 
Namen auf indo-skythischen Münzen 
erklärt 8 , 450 ff. weibliche GG.- 
Namen 8, 455 f. GG.-Prauen 8 , 458. 
Namen buddhist. GG. 9, 261. himjar. 
GG.-Namen 10, 60 ff. Namen G's 
bei den Berbern 10, 287. die neun 
GG. u. GG. -Ordnungen in Aegypten 
10, 671 fr. 

Gottwaldt üb. Tant&wi 4 , 243. 
„Auswahl des Besten aus der \}k\i- 
soh" angezeigt 6 , 436. bearbeitet 
den Katalog der oriental. Handschrif- 
ten in Kasan 8 , 385. 

Gottesurtheile, die indischen 9, 
661 ff. 

Götze, ein arabischer aus Datteln, 
Milch u. Butter geknetet 7, 499. 
die GG. der Heiden sind den Mu- 
hainmedanern Teufel 9, 559. 

Grab. Propheten - GG. in Indien 1, 
343. G. Adams, ebend. G. Eva's, 
ebend. Polykarps in Smyrna 1, 347. 
G. David's 3, 40. 

Grabstätten bei Jerusalem 3, 37. 
38. 40. 41. Grr. d. Könige 3, 39. 
phönicische in Ladakia 3, 366. merk- 
würdige südindisebe besprochen wo 
7, 252. G.-Kapellen in Damask 8, 
308. GG. der Könige besprochen 
wo 8, 620. Lykier errichten sich 
ihre GG. bei Lebzeilen 10, 353. 
die Phönicier nicht so 10, 408. 411. 

Grar, über die Aussprache des Dich- 
ternamens Sururi 3, 466. Probe 
einer Ucbersetzung aus Sa'di's Bo- 
ston 4, 119 f. zehn Ruba i des pers. 
Dichters (Jakani übersetzt 5, 390 f. 
Mittheilung über seinen Sa'di-Appa- 
rat 7,411. üb. den „Zweigehörnten" 
des Koran 8, 442 ff. Aus Sa'di's 
Diwan 9, 92 ff. 

Gr äre bespricht griechische Verbal- 
formen , die nur aus dem Sanskrit 
zu erklären sind, wo 10, 822. 

Granada, der Krieg mit G. bespro- 
chen wo 8, 625. 
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Granaten, bei Akka 4, 331. 
Granit kommt in Syrien nicht vor 3, 

3ü5. Grauitsaulen in Gabail (By- 

blus) ebend. G. -Säulen in Alka 

(A pheka) 7, 77. 
Graphit als Augenschminke benutzt 

5., 240. 

Gras fehlt Jen Bergen Arabiens 2, 319. 

Gray beschreibt eine Landreise von 
Alalakka nach Pebang wo 9, 635. 

Graul, die tamulische Bibliothek der 
evang. luther. Missionsanstaltin Leip- 
zig 7, 558 ff. 8, 720 ff. Bibliotheca 
Tamulica angezeigt 8 , 858 ff. 10, 
578. Reise nach OsÜndien , dritter 
Tbeil, angezeigt 9, 284. vierter u. 
fünfter Tbeil angezeigt 10, 576. 
577. sein Urtheil üb. d. indische 
Kastenwesen 10, 577. 

G r a v i u s , geschichtliche Irrthümer 
v. ihm berichtigt 8, 843 f. 

G r e e n h i 1 1 , Treatise on the small- 
pox and measles by Abu Beer Mo- 
hammed Ibn Zncariyä Ar-Razi (com- 
monly called Rhazes) 3, 457 ff. 

Grenzstein, hierqglyph. Bedeutung 
6, 268. 

Griechen, -gr. Schrift des achten 
Jahrhunderts 1, 149. gr. Bildung in 
Pcrsicn 1, 255. griecb.-macedonische 
Monate entsprechen den bebraischen 
2, 350. gr. Kostbarkeiten 8, 527. 
gr. Sprache ist Ursprache des Men- 
schengeschlechts 8, 539. GG. von 
Saif al-daulah besiegt 10, 465. 467. 
fallen in Oiarbekr ein 10, 472. nur 
aus dem Sanskritt erklärbare grie- 
chische Verbalformen besprochen wo 
10, 822. 

Grihya, G.-Sutra Paraskara's 7, 527 ff. 

G.-Gebrauche, was sie sind 7, 527. 
Grönland, g. Grammatik angeführt 

8, 425. 

Groschen, hebräischer Name 10, 
512. 

Gross, Anmerkungen zu Schultz üb. 
Samarien und Galiläa 3, 53 ff. 



Grote feud, neue Beiträge zur Er- 
läuterung der persepolit. Keilschrift 
angeführt 5, 146. Erläuterung der 
Inschrift aus den Oberzimmern in 
Nimrud 7, 79 ff. Erläuterung der 
Inschrift v. Behistun 7, 156 ff. Er- 
klärung einiger Urkunden in baby- 
lonischer Keilschrift 8, 229 ff. zur 
ältesten Sagenpoesie des Orient* 8, 
772 ff. 

Grotte, Herrn der G , Name der 
Siebenschläfer 4, 1 4. sprüchwörtlieb 
gesagt 5, 188. 

Grube, Herrn der , Name der Sie- 
benschläfer 4, 14. sprichwörtlich 
gesagt 5, 188. 

GVait, Fluss in Syrien 7, 76. 

6ubail bei W. v. Tyrus Biblius ge- 
nannt 4, 514. 

6 u b a i 1 a t 3, 148. richtiger Gubai- 
lan 4, 122. 

Gubb Jüsuf, verfallener Khan bei 
Safed 2, 427. 

Gubbins bespricht die Ruinen v. 
Mahabalipuram (Koromaodelküste) 
wo 9, 629. 

Gudaidah bei Damask 2, 436. Ru- 
inen 3, 48. 7, 70. 

Guddab, arab. Heiligthum 7, 498. 

Gudi, Berg 1, 60. 

Gue>in berichtet üb. das Innere v. 
Tunis wo 9, 636 

6ügar, Ort in Palästina 7, 65. 

Guhhal heissen bei den Drusen die 
Ungeweihten 6, 394. 

Guinea, Neu-, Dialekte das. bespro- 
chen wo 3, 472. Ursprung des Na- 
mens G. 435. 

6 ü 1 (das Gespenst), arabischer Glau- 
be v. ihr 10, 87 f. 

Gulam Pishednet, eine persische ade- 
lige Beiwacbe 2, 419. 

Gulistän in Ostindien gedruckt 4, 
117. Ausgabe von Eastwick ange- 
zeigt 7 , 454. 

dum ä da (Monatsname), seine rich- 
tige Aussprache 8, 589. 592. 9, 259 f. 
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Guradan, Schloss v. San ab 6, 320. 

8, 525. 10, 20. 
Gampach, v., „die Zeitrechnung der 

Rabylonier u. Assyrer" besprochen 

7, 417 ff. 

Gumpreeht's Vorwurfe gegen die 

Missionare zurückgewiesen 8 , 567. 

G. giebtBemerkungen üb. den Sudan 

u. Nigerlauf wo 9, 637. 
Gurazu, Sultan v. Sackalu 6 , 309. 

323. 

^anbalafijjah n. Juzbakgjab, Par- 
teien im Libanon 8, 496 f. 

Gu ndwana- Sprach e 2, 259. 

Gungo, Hauptstadt des Reichs Kebbi 
9 , 586. 

Gurgäo erobert 2, 289. 291. 296. 
Gurgang hiess früher Fil u. Man- 

surah 9, 835. 
Gurhamiten, ihr Cultus 7, 492. 
Gurfs 3, 47. 58. 

Gurken. G.-Felderb. Jerusalem 3, 41. 

Guru, geistlicher Lehrer des Brah- 
maniamus, mit der Macht der Gott- 
heit ausgerüstet gedacht 6, 553. 

Gurundal, Bai 3, 169f. 

Gutta percha 3, 470. 

Gutturale, Aussprache der arabi- 
schen 9, 28 ff. 

Gützlaff, seine chinesische Bibelüber- 
setzung beurtheilt 3, 362 f. Angabe 
üb. den chines. Sprachsatz 4, 115. 
Abhandlungen wo 4, 504. Vorzeich- 
nungen für eine Reise nach Tibet u. s. 
w. 5, 509. Mittheilung üb. seine 
Unternehmungen $, 513. Angabenüb. 
Hong-Kong u. a. wo 523. G. be- 
spricht Tibet u. Sefan wo 7, 449. 
giebt Bemerkungen üb. den Buddhis- 
mus in China wo 10, 527. 



H, die arab. Femininalendung, ibre 

heutige Aussprache 5, 6. 
Ha taala, oberster Gott der Dyak's 

3. 469. 



Haarbrücker, (Jebersetzung der 
Statuten der Beiruter Ges. der Künste 
u. Wissenschaften 2 , 384. 

Haare werden schwarz gefärbt 7, 35. 

Häberlin, Kavya-Sanpraha, a Sans- 
crit Aathology, Anzeige und Inhalts- 
angabe 5, 397. H's Leben 5, 400. 

Uabessinien 2, 483. Uebersieht 
der h. Sprachen steht wo 3, 374. 
Literatur 5 , 422. zur Geschichte 
des h. Reichs 7, 338 ff. Angaben Ayr- 
ton's üb. H. berichtigt wo 7 , 449. 
Literatur 8, 717 f. 9, 352. Einfälle 
der H. in Himjar 10, 22. Literatur 
10, 644. 787. 

Habich t in arabischen sprichwörtli- 
chen Ausdrücken 8, 508. 

Ha bläh in Palästina mit alter Wein- 
kelter 7 , 48. 

Habor (Halafa, Gosao), Lage 5, 468 ff. 
ist ein Seitenfluss des Tigris 5, 478. 

Haeke, hieroglyphische Bedeutung 9, 
493. 

Ha dd (arabisches Wort), seine Bedeu- 
tung in der Redensart Fi hudud sa- 
nah 5, 60 ff. 8 , 555. 9 , 823 ff. 
830 f. in der Astronomie 5, 64. 

HadU, syr. Ort, falsch für Baris 7, 
4t. 

Hadtt (Tradition), Ursprung des Na- 
mens 10, 2. 

HadUah, al-, Stadt, ibre Lage 10, 
456. 

H adr , a l- , Dorf bei Jerusalem 7, 56. 
Hadramaut, Zauberberg das. 7, 

471. Idole das., ebend. 
H a d ria n s i n s cb rif t in Jerusalem 

erklärt 4, 253. 395. 
Haecatacpa's, Freunde des Zoro- 

aster 9, 685. 
Hafen (Geschirr), hieroglyphische 8e- 

deutung 6, 113. 
Hafer, wilder, in Palästina 2 , 432. 
Hafs, banu, Dynastie in Tunis , be- 
sprochen wo 3, 373. 4, 396. 10, 533. 

Münzen der b. H. besprochen wo 

8 , 620. 
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Hagag v. Persien u. Irak 2, 292 f. 
Ha£ar al- Nusrlni 7, 62. 
Hagarsbrunnen 1, 185. 
Hag gada, was sie ist 4, 145. 
H a £ g* 4 £ , ibn Jusuf, Münzen mit Pehl- 

wi-Legenden v. ihn, erklärt 8, 167. 
Hdgi Halfan üb. den Sahih des Bu- 

fcari 4, 2. Exemplar in Land 5, 

259. H's Todesjahr 9, 224. 
Magiah, Kasr u. 'Ain 2, 59. 
Hahn in arabischen sprüchwörtlichen 

Ausdrücken 8, 512. 
Hahn, J. G. , albanesisehe Studien, 

angezeigt 8, 621. 
Hai, die Lage von H. besprochen wo 

9, 635. 
Haibar, Teil 3, 48. 56. 
Haidar, Arair, Vf. einer Libaaou- 

geschichte 1, 327. 3, 123. 
Haifa, Oliven das. 4, 334. 
H a *i 1 , arab. Stadt, ihre Lage 10, 829. 

Sitz des Obersaib/s des Stammes 

Sammar, ebeud. 
Haimanota Abao, äthiop. Werk 

1, 15. 
Hairi? s. Khairi. 

Uakani, zehn RubäM von ihm «her- 
setzt 5, 390. 

H a I a h (Habor, Gosaa), Lage 5, 468 ff. 
nach Rawlinsoo 5, 476. ist Kala- 
cheoe 5, 478. 

Haläl, arab. Idol 7, 499. 

Qa 141, Öabal, 1, 172. 

Halasab, Gottheit von Jemen 3, 1 58. 
194.' 7, 476 ff. H. aas Syrien ein- 
geführt 7, 478. 

I.lalat (Ehrenkleider) 3, 16. 

Halbkreis, der kleine, seine hiero- 
glyphische Bedeutung 9, 513. 

Halbua bei Damask, das alte Heibon 
7, 69. 

Ha leb besprochen wo 5, 109. ein 
(arabisches) Bücherverzeichnis» von 
dort gegeben wo 9, 630. Geschichte 
der Hamdaaiden das. 10, 432 ff. 
kommt unter die Herrschaft der Ham- 
däoiden 10, 446. wird eingenommen 



10, 471. StatthalterschaA von H. 
10, 472. 

Halhnl bei Jerusalem 7, 56. 

H a I i d iba Walid heisst Schwert Gottes 
5, 180. H. ibn Zaid, eine Riaaiah 
v. ihm besprochen wo 7 , 259. H. 
ibn 'Abdallah, Münzen mit Peblwi- 
legenden v. ihm, erkürt 8, 166. 

öalifab, s. Chalif. 

Ha Iii, al-, arab. Lexicograph 3, 91. 
H. Sidi, Uebersetzung eines musli- 
mischen fiechtscompondium, steht wo 
3, 373. 

U a 1 i in a h , Amme Muhammed's 5, 180. 

Hall bereitet einen Katalog der Hand- 
schriften des Benares -College vor 
9 , 629. bespricht einen Abschnitt 
aus dem Leben des Valmiki wo9, 693. 

Hi», Stadt, viell. Rabbath beae Am- 
nion 1, 167. 

Hamaddn, Entfernung v. Bagdads, 
522. Kälte v. H. ist sprüchwörtlich 
9, 369. 

Hamaaiat, al- (Brunnen), ägypt. 
Inschriften v. dort 1, 300. 

Hamdän ibn Hamdua, Stammvater 
der Hamdaaiden 10, 432. 441. H., 
Sohn des Nasir al-danlah 10, 485 ff. 

Hamdaaiden, Geschichte ihrer Dy- 
nastien in Mosul u. Aleppo 10, 432 ff. 
QueUen Tur ihre Geschichte 10, 438 f. 
GeschlechUtafel 10, 440. Münzrocbt 
ders. 10, 470. 

Hamilton researebes in Asia minor 
angeführt 10, 371. 

Harn 1 tarn in Oberägypten 7, 19. 27. 

Hammer, der, seine Bedeutung als 
Hieroglyphe 6, 276. 

Hammer-Purgstall, v M «b. eini- 
ge neuiurlbjehe Wörter 3, 374. 
H's Uobersickt des Sah* des BuhJri, 
wo 4, 6. bespricht das arab. Rit- 
terthum wo 4, 396. spricht üb. die 
Taube in oriental. Werken wo 5, 
107. ib. das Wort Aieman bei Per- 
sern u. Arabern wo, ebend. bespricht 
die Inschriftverbrämung der Kleider 
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im Morgenlande wo 5, 107. die 
Schu wijjah wo, ebend. Geschichte 
der arab. Literatur wo, ebend. Rei- 
naud's Abulfada wo 5, 108. Loa* 
stanÜDopol. Literatur wo, ebend. die 
Namen der Araber wo, ebend. Aus- 
züge aus Ta'labi's Buche der Stützen 
des sich Beziehenden u. s. w. 5, 
179 ff. 289 IT. 6, 48 ff. 505 ff. 7, 
542 ff. 8, 499 ff. 9, 368 ff. üb. Socia- 
Iismus im Orient wo 5, 397. sein Di- 
plom als Mitglied d. Akademie v. Con- 
stanlinopel 6, 284. üb. d. Verbal tniss 
des Alt- u. Neutürkischen 6, 410 f. 
Literaturgeschichte der Araber, an- 
gezeigt 6 , 432. d. arab. Hohelied 
der Liebe, angezeigt 8, 613. seine 
Literaturgeschichte der Araber be- 
sprochen 9, 136 ff. Frühlingsgedicht 
des Mirza Habib Ka'&ni 9, 595 ff. 
eine Aussprache v. ihm in der Wie- 
ner Akademie 9, 624. bespricht ara- 
bische Pferde wo 10 , 534. die 
Schwertklingeo der Morgenländer wo 
10, 540. Schreiben v. Fuad Posa 
u. Gcwdet Effendi an II. 10, 814 f. 
Uamüdah, ihn 'Abdal -'Aziz, seine 
Nachricht von einem Feldzug gegen 
Constantine u. Algier steht wo 7, 
255. 

Hamujah auf Münzen 10, 295. 
Hamza v. Isfaban, seine Bedeutung 

Tür das Persische 9, 176. 
H u m z ah , arabisches ScbriTtzeichen, 

seine Bedeutung 9 , 64 f. 
Hau-Dynnstie, Hlüthezeit China'» 

4, 38. 

II a n a f i t e n , ihre Gelehrtenschulen 

in Damask 8, 361. 
Uanbal, der Imum 9, 164. 
H an dag, Wädi in Palästina 7, 63. 
Hanbaliten, ihre Gelehrtenschulen 

in Damask 8, 364. 
Handel in Ostafrika 1, 45. 3, 316. 
Handelsverträge, östreichisch- 

türkische in türkischer Sprache 1, 

362. 



Handschriften 

Handschriften, äthiopische in Tü- 
bingen 1, 1 ff. angebliche in Gurague 

1, 7. auf dicke Thierhäute geschrie- 
ben 1, 29. ursprünglich für eine 
einzelne Person bestimmt 1, 29. in- 
dische in Tübingen 1, 199 ff. tata- 
rische in Petersburg 1, 339 ff. 2, 
242 ff. arabische in Bairut 1, 327. 
orientalische in Ipsala 1, 211. 352. 
Mi tische in München 2, 74. Wal- 
ker'sche Sammlung in Oxford 2, 336. 
eine arabische v. Reuss besessen 2, 
3G0 ff. orientalische in Petersburg 

2, 365 ff. II. des Bar Bahlul 2, 
369 ff. oriental. in Upsala 3, 125. 
4, 251. Codices orient. bibliolh. 
rag. Havniensis Th. 1. angez. 3, 128. 
Th. 2. angezeigt 7, 128. nestorianische 
in München 3, 232. Verzeichniss 
der von Ochoa gesammelten orient. 
H. wo 3, 370. HH. der syr. Bibel 
in London 3, 396. syr. u. karchu- 
uischc der Bibel 3, 398. HH. des 
Sahih4, 2. 6. 8. Abbaskuli-Agasche 
orient. Handschriften, Verzeichniss 
ders. angeführt 4, 251. Katalog der 
Leidener HH. 4 , 252. orient. der 
kaiserlichen Bibliothek in Petersburg, 
ihr Katalog angekündigt 4, 394. er- 
schienen 6, 429. angekaufte HH. in 
Kopenhagen 4 , 394. Verzeichniss 
der hebr. H. in Wien, besprochen 
wo 5, 107. in Lund 5, 259. Wetz- 
steinische 5, 277 ff. 532 ff. mnkassa- 
rische HH. gesammelt 6, 403. Ka- 
talog v. Sanskrithb. in Benares 6, 
404. Katalog arab. HH. 6, 405. 
HH. in München 6, 545. .in Consta n- 
tinopel sind über 100,000 im. 6, 
549. Verzeichniss der koptischen u. 
sahidischen HH. Tattam's 7, 94 ff. 
syrische philosophische des briti- 
schen Museums besprochen wo 7, 
256. Verzeichniss der Sanskrit-HH. 
in Berlin angezeigt 7, 259 ff. Ver- 
zeichniss der orient HH. in Leyden 
angezeigt 7, 266. konstantinopolita- 
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irische 7, 400. tarn ulisehe in Leipzig 

7, 558 ff. Flügel bearbeitet eiaen 
Katalog coDStantinopol. HH. 7, 596. 
Gottwald t bearbeitet einen Katalog 
der Orient HH. in Kasan 8 , 385. 
hebräiscbe HH. in München 8, 547. 
HH. d»r Rafd r jjjah in Leipzig 8, 573 ff. 
christlich-arabische Teschendorfs be- 
schrieben 8, 584 ff. HH. in Cambridge 

8, 600. HH. in Batavia 8, 602 f. 
gedruckte Kataloge orient. HH. 8, 
640 f. HH. - Katalog des Benares- 
College herausgegeben 8, 846. Sans- 
krit-HH. in Püna 9, 266. eigen- 
tümlich zusammengesetzte Unter- 
schriften muhammedanischer HH. 9, 
357 ff. die älteste H. der Bibel 9, 
478 ff. HH. in der grossen Moschee 
v. Tunis 9, 625. Katalog der HH. 
des Benares-College wird vorbereitet 

9, 629. Katalog dar Lueknower 
HH. ist im Druck 9, 629. HH. in 
v. Kremers Besitz 9, 847. Katalog 
der HH. der Bibliotheken des Königs 
y. Audh angezeigt 9, 867. Ver- 
zeichnisse v. orientalischen HH. 10, 
725. HH. des ehemaligen niederlän- 
dischen Instituts sind nach Lcyden 
gekommen 10, 811. Verzeichnis 
neuerworbener muhammed. HH. in 
Petersburg 10, 823. Coburger HH. 
verzeichnet wo 10, 824. syrische 
HH. in Petersburg verzeichnet ebend. 

Handwerker sind den Missions- 
zwecken förderlich 3, 3J2. 319. 

Haneberg, üb. die Verehrung der 
zwölf Iinarac 2, 74 ff. 91. drei ne- 
storiaoische Kirchenlieder 3, 231 ff. 
Mittheilung 6, 545. Abu'l - Hasan 
Sädili, zur Geschichte der nordafrik. 
Fu£iinideu u. Sufi's 7, 13 ff. 

Hänel, Auszüge aus seinem Reise- 
tagebuche 2, 426 ff. 4, 323 ff. 

Hanf, ägyptischer 8, 526. 

Hanju, chines. Staatsmann 1, 119. 
Hannay bespricht AUertbümer von 

Reg. Bd. I-X. 



Suddyah wo 6, 419. die Goldfel- 
der in Ober-Assam wo 9 , 629. 

Hanschia nennen sich gern die Chi- 
nesen 4, 38. 

Hapi (Apis) Bedentangen des Wortes 
7, 427. 9, 197. 

H a r - II a t , ägyptische Gottheit 9, 493. 

Harum in Jerusalem 3, 45. H. 'AK 

4, 341. 

Hardelah, Gisr in Palästina 7, 64. 

Hardi, eastern moaarchisin , an ac- 
count of the origin .... of the Or- 
der of mendicants founded by Go- 
tama Buddha, angezeigt 6, 564. 

Ha r dinge, Lord, Indien unter seiner 
Statthalterschaft besprochen wo 4, 
124. 

H a r i r i bearbeitet 5 , 258. Ausgabe 
v. Bulak und t'ebersetzung v. Pre- 
ston angezeigt 5, 271. 

Haris, syr. Ort, heisst nicht Harit 
7, 41. 

IJdrit, al-, Ahnherr der Banü £ihab 

5, 49 ff. 

Harmul, Monument 3, 366. 4, 520. 
7, 74. 10, 531. s. Kämü*. 

Harpagos, sein Grabmal 10, 330. 

Harrän, Götze Sin das. 4, 316. 
Prugeort 9, 265. 

Harris, sein Verzeiehniss äthiopischei 
Handschriften 1 , 6. sein Abdruck 
des äthiop. Kalenders 1 , 28. sein 
Reisewerk ist aus den Missionsbe- 
richten geschöpft 3, 310. 

Hartabirt, Burg, heisst auch ZijjAd 
10, 467. 494. 

Harttiuann, v., Hänels Begleiter in 
Syrien und Palästina 2, 426. 

II A r ii n a 1 - r a s i d lässt seinem Sohne 
in fabaristan huldigen 2, 311. un- 
terwirft 'rubaristan 4» 68. H. al- 
Sari, Haupt der sufritischen Empörer 
10, 442 f. 

Harün'abad auf muhammedanischen 
Münzen 9, 252. 

Haruni, Wädi, in Syrien 7, 76. 
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Hardt uad Marut der muhamm. Sage 
ist Chordad und Awerdad 4, 368. 
Sage von H. u. M. 6, »5. 

Hasael, assyrische Aussprache des 

Nauens 8 , 673. 
Hasan, NÄsir al-dauiah, der Hara- 

danide 10, 44 t ff. 
Hasbaijjah 2, 428. 432. Nabr-H. 

2, ' 429. 432. H. v. den Bann Sihib 
erobert 5, 54. Lage 7, 64. 67 f. 

Hasbani, Fluss mit Förth 7, 64. 68. 
Hase in arabischen sprichwörtlichen 

Ausdrücken 7, 554. 
Hai im, ibn 'Abdmanaf, Urgrossvater 

des Mubammed, u. d. Hasimiden 

('Abbisiden) 7, 28 If. 
Hasm al-kalb, in Nordafrika 4, 373. 
Hasn, al-, Festung in Syrien 7, 75. 
Hasta (Hand), indisches Längenmass 

9, 665. 

H a s wo b, al-, bei Burekhardt Husajjah 

3, 165. 

Hätif lsfahäni, ein mystisches Gedicht 
desselben 5 , 80 ff. Nachrichten v. 
ihm 5, 80. 

Haug, Zendstudien 7, 314 ff. 506 ff. 
8, 739 ff. 9, 683 ff. üb. d. Pchlewi- 
Spraehe u. den Bundehesch ange- 
zeigt 9, 865. 

Haurvatäl, Genius, sein Name 9,690. 

Haus. Obergemächer in Palästina 2, 
431. HH. in den Dörfer» um Da- 
mask 2, 436. der Drusen 2, 434. 
türk. Einrichtung des H. 4, 392. 
H. Gottes, Name der Ka' bah 5, 179. 
indische Gebräuche bei'm H.-ßau 7, 
539. berühmte HH. bei den Arabern 
8, 523. 

Haussa-Sp räche, Texte in derselben 
8, 413. 

Haut der Neger 1, 130. 

Ilawasch- Fluss, seine Quellen 8, 569. 

tyazaz, Berg, Lage u. Schlacht da- 
bei 10, 434. 

Hazer, FInss, Boraadus der Alten 

4, 112. 

HÄzir, al-, Fluss 10, 445. 



- Heliopotti 

flaziri, alte Ortstage in Syrien 7, 42. 
Hazor der Bibel, vgl. Hazdr u. Ha- 
zun. 

Hazragiten 4, 190. 

Ha zur, alte Ortslage in Syrien 7,42. 

Till H. in Galiläa 7, 43. 
H a z ü r i , Grabmal des Sai^ ' Ulmln, 

7, 67. 

Heamä, indischer Stamm, besprochen 

wo 7 , 602. 
Heber, d. Keniter, Nachkommen dess. 

8, 706. 

Hebräisch. Aussprache des H. in 
Uran 3, 374. b. Grammatiker des 
10. u. 11. Jahrhund, besprochen wo 
5, 395. Sprache u. Literatur 5, 
432 ff. h. Übersetzungen arabischer 
Schriftsteller 8, 378 ff. 547 ff. Li- 
teratur 8, 703 ff. 10, 631. 771 f. 

Hebron, Wein von H. 4, 335. 

Heeren üb. die Sprachen im alten 
Perserreiche angeführt 10, 365. 

Heftdest, Lustscbloss bei Ispahän 
2, 420. 

Heidekraut am todten Meere 2, 62. 

Heidenthum in Aethiopien 1, 9. 

Heil, Aera des Heils bei den Aethio- 
piern 1, 38. 

Heilige, äthiopische 1, 12. 21. 

H e il igt h üme r, alte am Sinai 3, 159. 

Heilkunde, arabische 3, 456 ff. ne- 
storianisch-k ircbliche 6, 352. in Da- 
maskus 8, 353. Gesch. ders. bespro- 
chen wo 10, 540. 

Heiratben bei den Dschagga- und 
Wanikastämmeu 3, 317. arab. H.- 
Gcbräucbe 6, 215. bei den Dru- 
sen 6, 393. HH. unter Blutsverwand- 
ten sind den Chinesen unerlaubt 9,81 3. 

Heibon und sein Wein 7, 69. 

neidensage, persische 1, 258 f. wan- 
delt die indischen Götter in Helden 
um 2, 225. 

H e 1 e n a , St., deutsche Schifffiibrt das. 
1, 138. 

Heliopolis v. W. v. Tyma fiir Ba'l- 
bek erklärt 4, 514. 
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Helmersen, Freib. v M bespricht die 
Reisen io die ßucharei wo 9, 636. 

He ms, zweisprachige Münze v. dort 
10, 292. s. Hins. 

II enkelkorb, hierogryphiscbe Be- 
deutung 6, 113. 

H e o o cb , über die Entstehnngszeit des 
Buch* 6, 87 If. 8, 717. hebräische 
Quellen für d. Buch H. 7, 249. ein 
Fragment des griechischen H. 9, 
621ff. 

Hepber 3, 48. 56. 

Herakleia in lykischer Aassprache 
10, 337. 

Herst, seine Geschichte v. Mu in al- 
din 1 , 89. v. Muharamed Mirza be- 
lagert 2, 403. 410. 

Ilermon, Berg 2, 429. 432. 7, 65. 
beschrieben wo 10, 530. Rainen auf 
seiner Spitze, ebend. 

He£nia, syrisches Dorf 2, 434. 

Hess iah, Wadi 2 , 333. 

Hetr&bhasa (Scbeingrönde), Lehre 
von dens. in der indischen Philoso- 
phie 7, 287 ff. 

Hexapla, syrische Uebersetznng, 
ihre Beschaffenheit u. Ausgaben 3, 
404 ff. 

H i a , chinesische Lehnsherrschaft u. 
Dynastie 7, 151. Lage derselb. 7, 
154. 

Hibbarijjah, Ortschaft am Hennon 
7, 67 f. 

Hidr, al-, sprichwörtlich gebraucht 
5, 184. ist Zeitgenosse des Elias 

7, 180. 9, 221. des Feridun 9, 
795. 

Hierapolis in Syrien, Lage 8, 211. 
ihr syrischer Name Mabug erklärt, 

8, 218 f. Alt-Ninive genannt 8, 216. 
H. in Phrygien, ihr türkischer Name 
8, 213. 

Hierarchien naeh der Lehre der No- 
sairier 3, 306. 

Hieratisches, h. Schrift ist Mit- 
telglied zw. hieroglyphischer u. de- 
motiacher 1, 295. H. in demot. 



Schrift u. umgekehrt 5, 517 f. 6, 
250. h. Handschriften in Leyden 

6, 251 f. Name der hierat. Schrift 
6 , 270. 

Hieroglyphen, h. Texte sind in- 
correcter als demotische 1, 288. ho- 
monyme HH. 3, 87. der Hierogly- 
phensehlüssel 4, 377 ff. h. Denk- 
mäler in Leyden 6, 253. Grundre- 
geln der Hieroglyphik 6 , 259. h. 
Text erklärt 6, 259. 265. Klassen 
der Hieroglyphen 6, 262. ibr Zweck 
ii. Wesen 6, 264. einige h. In- 
schriften besprochen wo 7, 127. Li- 
teratur 8, 713 f. akrologische Hie- 
roglyphenerklärung 8 , 830 ff. h. 
Conjugationszeicben 9 , 493. 497. 
tschudische H. am Oncga besprochen 
wo 9, 635. 

Hi£&s, Chronologie v. H. vor Mu- 
hammad besprochen wo 6, 420. wo- 
rin spriiehwörtlicb 9, 369. 

Hijjam in Palästina 7, 65. 

Hik-schasu (Hyksos) sind Amale- 
kiter 9, 197. 

Hille, Bericht üb. arab. Augenheil- 
kunde 1, 209. zur Geschichte der 
arabischen Heilkunde 3, 456 ff. Ge- 
brauch u. Zusammensetzung der ori- 
ental. Augenschminke (kühl) 2, 236 If. 

Himalaya, Höbe seiner Spitzen 7, 
450. Literatur 8, 655. Sikkim-H. 
besprochen wo 9, 629. 

Himjar. h. Denkmäler sucht Arnaud 
3, 373. bimjaritische Wörter be- 
spochen wo 4, 398. Religion in H. 

7 , 472. zur h. Alterthums - u. 
Sprachkunde 10, 17 ff. Einfalle der 
Abessinier in H. 10, 22. b- Sprache 
u. Schrift ist die älteste 10, 30. 
h. Sprache v. der Sprache v. Mah- 
rah verschieden 10, 31. Sprachli- 
ches 10, 32 ff. Verhältniss der Hirn- 
jariten u. Sabäer 10, 67 f. 

Himmel, Ltchtbimmel, vom Luftraum 
unterschieden in den Veda's 6, 68. 
Himmelshecr hn Parsisraus 6, 83. 
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hieroglyph. Bezeichnung des H. 7, 380. 
Wohnsita der Mächte des guten Gei- 
stes 8, 465. H. - Erscheinungen in 
sprüchwörtlichen Ausdrückend, 390 f. 

H. -Gegenden auf de« Thierkreise 
v. Dendera 9, 511. 

Himmelfahrt, Kapelle der, 3, 38. 
Himmelsbriefe 1, 16. 337. 338. 
Himmelspriester u. Himmelsthiere 

I, 33. 

H i tn s (Kmessn), Amphitheater u. Borg 
das. 10, 810. altes kufisches Ko- 
ranexemplar das. 10, 811. s. Huins. 

Hinaj&na-Sutra, was sie sind 7, 
442. 

Hincks behandelt Keilinschriften wo 
3, 368. Mittheilung üb. assyrische 
Sprache 10, 517 f. 

H i n d a h , Schloss in Jaman 10, 26. 

Hindi Hindu! muntakbabat, Chresto- 
mathie Hindie et Hindouie u. s. w. 
angezeigt 5 , 267. 

Hindu, üb. ihre reiig. Feste bandelt 
Wilson in Journ. of tbe R. asiatic 
Society 3, 367. hindust. Werke her- 
ausgegeben 3, 455. H. nehmen eu- 
rop. Bildung an 4, 125. b. Litera- 
tur 4, 449. Hindostan soll den Chi- 
nesen tributär gew esen sein 6, 567. 
heiliges Buch der HH. besprochen 
wo 7, 258. Casus der h. u. bcngal. 
Sprache besprochen wo 7, 602. Li- 
teratur 8, 664. Hinduismus in Su- 
matra 9, 258. das Sindhi-Wort für 
H. 9, 619. Literatur 10, 718. 

H i n d u i , Hindi u. Hindustani 1, 360. 
Dekkhani- Dialekt des Hindust. 2, 
257. Hindust. -Wörter im Canaresi- 
schen 2, 265. 274. 

Hin na, Schönheitsmittel 5, 239. Ge- 
brauch den Wittwen verboten ebend. 
zum Färben der Haare 7, 35. 

Hinnom (Thal) 3, 37. 41. 

Hirah auf Pehlwimünzen 8, 20. 

Hirbat al-Hajjah ist nicht das alte 
Ai 7, 57. 

Hirmas, Fluss 2, 368. 



Hirsch. HH. auf einer hebräischen 
Gemme 3, 244. der tatarische H. 
ist der Moschush. 9, 97. 

Hirse in Pembo 2, 13. 

HUam, Chalif, Münze v. ihm 10, 
293. 

H i s k i a , assyrische Form des Namen» 
8, 597. assyrische Nachricht v. ihm 
8, 673. 

Hisn Gurdb, Schloss in Jaman, v. Dä- 
monen erbaut 10, 19. 

Hissarion, Herausgeber eines ar- 
menischen Journals 4», 549. 

Hitopadeca wird v. den Brahmaae» 
auswendig gelernt 9, 266. Kriti- 
sches dazu gegeben wo 10 , 822. 

„Hitze, kleine,« 4 Name des Monat» 
Phameooth 3 , 272. 

Hitzig, Vortrag über Askalon und 
'Askaland 2, 359. üb. Gazzatf» 
Ihja' 'ulum al-din 7, 172 ff. drei 
Städte in Syrien (Mabug, Damask, 
Tadmor) 8, 209 ff. Sudien 9, 731 ff. 

Hinan Thsang, Leben u. Reise 
nach Indien, aus dem Chinesischen, 
wo 6, 422. angez. 7, 437. Mit- 
teilungen daraus 7, 440. H. ist 
nicht in Ceylon gewesen 7 , 438. 

Hiuentsong, chines. Kaiser, vor- 
geblich Schützer des Christenthums 
4, 38. seine Lebensbeschreibung v. 
St. Julien besprochen wo 9, 635. 

Hoang, Hoangti, Bedeutung 7, 145. 

Ho ha Stadt 1, 193. 

Hobal, arab. Gottheit in Mekka 3, 
158. 

Hochzeitgebräuche s. Gebräu- 
che u. Heirath. 

Hodgson 1, 88. Wörter*, der Ur- 
sprachen v. Mittelindien angeführt 
4, 77. bespricht die Ureinwohner 
Indiens wo 6, 419. 420. bespricht 
die indisch-chinesischen Grenzvölker 
u. ihren Zusammenhang mit den bi- 
malayischen u. tibetanischen wo 9, 
628. mongolische u. kaukasische Ver- 
wandtschaft wo 9, 628. giebt Si- 
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Faii- u. H6rs6k (in Tibet)-Vokubula- 
rieu wo 9, 628. seine Meinung üb. 
die Tataren 9, 633. 

Hoentun, d. i. Chaos in der chines. 
Philosophie 7, 142. 

Höfer, üb. d. Sanskritwerk Bilabhi- 
rata 1, 201 ff. Sanskrit - Lesebuch 
angezeigt 4, 399. 

Höflichkeit, arabische H.-Formen 
6, 193. H. in Schreiben von u. an 
Fürsten 6, 103 f. der Beduinen ge- 
gen Gäste 6, 372. Höflichkeitsfor- 
inen der modischen Sprache 8, 338 ff. 
Hüflichkcitsfonuen der canaresischen 
Prononina 2, 267. 

Hofmann, J. Ch. K., üb. die Eut- 
stebungszeit des Buchs Heuocb 6, 
87 ff. 

Hofmann, Conrad, Ableitung von 

homo u. deus 1 , 321 ff. üb. Ner- 

thus bei Tacitus 2, 126. 
Hofpoeten in Persien 3, 17. 9, 270. 

arabische 9, 171. 
Hofstetter u. Hudaj, Handbuch des 

Vulgärarobiscben 1, 214. 
Hogg bespricht Abila u. Abilene wo 

4, 123. 

Hoherpriester, Alter des Titels 
9, 125. 

Hoisington bespricht ein heiliges 
Buch der Hindu's wo 7 , 258. in- 
disches Kastenwesen u. Brahmaa en- 
tehre wo 7 , 449. 

Holland bespricht das Kastenwesen 
auf Ceylon wo 10, 531. 

Hölle, indische Vorstellung davon 
9, 239. 242 f. 308. 

Holmboe, Sanskrit og Oldnorsk, an- 
gez. 3, 127. Det norske Sprogs 
väsentligste Ordforraad u. s. w. an- 
gezeigt 7, 1123. 

H o l tzm a n n , üb. d. zweite Art (me- 
dische) der acbaruenidiscbeu Keil- 
schrift 5, 145 ff. 6, 35 ff. 8, 329 ff. 
üb. S. Flower's Keilinschrift (die 
sogen. Inschrift v. Torku) 6, 379 ff. 
Entgegnung gegen Löwenstern 6> 



6, 456. H. bespricht Norris' und 
LolW Meinungen 8, 394 ff. üb. 
neue Keilinschriften der ersten und 
zweiten Art 8, 539 ft. Indische Sa- 
gen, zweite Aufl. angezeigt 9, 281 ff. 

Holwerda, emendationum Flaviana- 
rum specimen, angezeigt 4, 273. 

Hdma 7, 511. 514. 521. 

Homer in Sanskrit 6, 109. 

homo aus dem Sanskrit erklärt 1, 
321 ff. 

Homonymen in der Hieroglyphik 3, 
87. 

(fondemi r' s Habib al-syer steht über- 
setzt wo 7 , 256. 

Hong-Kong, asiat. Gesellschaft das. 
1, 208. H. K., Tschasan u. Niogbo 
besprochen wo 5, 523. 

Hoogwu-Periode 1, 117. 

Honig v. Ispaban berühmt 8, 528. 

H o o k e r bespricht die Pässe bei Dookiab 
Loh wo 5, 123. 

Hoppia bespricht den Islamismus wo 
7 449. 

Ho ras an fäUt vom Islam ab 2, 291. 
v. 'Abbas Mirza erobert 2, 401. 
zur Ordnung gebracht 3, 23. H. 
auf Pehlwimünzen 8, 27. worin H. 
sprüchwörtlich 9, 369. Ibn Haukal's 
Bericht über H. gegeben wo 9, 629. 
Literargeschichtliches gegeben wo 10, 
535. 541. 
Hordenkönige (Parther) 2, 186. 
Hormisdas (Oromazes) in medischer 

Keilschrift gelesen 5, 154. 163. 
HormuzdL, Münzen v. ihm erklärt 8, 
37 ff. H. IL, dsgl. 8, 44 f. H. III. dsgl. 
8, 71 f. H.IV. dsgl. 8, 100. 185. 
Horsabäd, der Name besprochen wo 
5 , 525. Paläste von H- von Sai- 
gon erbaut 8, 597. 673. 
Horsfield bespricht die Insel Ban- 

ka wo 3, 471. 
Horsök (in Tibet) -Vokabular gege- 
ben wo 9 , 628. 
Horus ist Nosh 3, 85. Führt den 
Min 4, 376. sein ägypi. 
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Warne 6, 256. seine Seele beisst 
Orion 9, 515. 

Hospize in Damask 8, 366, 

Hosru Parwiz, sein Marne o. Bild 
auf einer Chalifriimüuze 1 , 334. 

II o tten tottea s tarn in , 2, 5. H.- 
Sprachen sind roh 2, 24. 

Hubal, Hauptgottheit der Ka bah 7, 
493 f. 

H u c u. Gäbet besprechen Tibet we 

5, 263. 6, 422. sein Werk üb. China 

besprochen wo 9, 637« 
Hudaj u. Hofstetter, Handboeb des 

Vulgärarabischen 1, 214. 
Iludail, orab. Stamm, seine Sitze 

10, 80. 101. 
Hudud, arab. Wort, s. Hadd. 
Hugair, VVfidi in Syrien mit Rainen 

7, 41. 

Hügel, Freiherr v. y bespricht das 
Becken v. Kabul wo 5, 106. 

Hügü Germani beleacbtet 2, 205 ff. 
sein Leben ebend. seine Werke 2, 
211 ff. 

Huhn in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 8, 513. die geschätz- 
teste Sorte HH. 8, 527. 

Hulagu, Ilchan 9, 130. 

Hui ah, Buhairat al- (See Merom), 2, 
427. Alter des Namens 2, 428. 
7, 65 f. Reise dabin beschrieben wo 
7, 259. 10, 526. 

Huldigungseid, ein arabischer 7, 
215 ff. 

„Hülfe," sufltischer Terminus 7, 
21. 27. 

Hulwän, Druseudorf, 2, 434. 
H u m , Till 7, 63. 

Humdi u. Humayiin, identisch mit 
Sämnameh 3, 252. Bruchstücke aus 
Humayün-ndiueb nebst Uebersetzuog 
«o J, 374. 4, 397. 

H u tu ä y u n , Grossmogul , Geschicht- 
liches 9, 863 r. 

Ilumän, arab. Idol 7, 499. 

Humboldt, A. v., Darstellung des 
INil- Hochlands gegeben wo 8, 1 208. 



Hunaidah, Schloss in Jaman 10, 26. 

Bums, Ausflug v. Damusk dahin be- 
schrieben wo 10, 530. s. bims. 

U u d a i n 's Apophtbeguiata in hebr. Ue- 
bersetzung 8, 549. 9, 838. 

Hand. H. Gottes u. Löwe Gottes 
hemst'AHö, 180. arabische sprüch- 
wörtliche Ausdrücke vom H. 7,551. 

Hundsstern. H.-Periode 3, 85. als 
Seele der Isis betrachtet 9, 515. 

Hu n in, Ortschaft in Palästina 7, 64. 

Hunnen, die weissen, besprochen wo 
ft, 263. 

Hupfeld, üb. d. Grundgesetz des 
Rhythmus u. AccenU Ii, 153 ff. Be- 
merkung ebendarüber 6, 187. 

Huraibah, Dorf bei Banids 2,432. 

U u r s i d , letzter Herrscher v. Tabe- 
ristan 4, 66. 

Husaibiten nennen sich selbst die 
Mosairier % 308. 

Husain luiuw2, 76. 87. H.'AliMirza, 
Kronprätendent v. Persien 2, 408 f. 

H. , der Hauidaoide , besiegt den Re- 
bellen Harun 10, 443 f. wird Statt- 
haller v. Aleppo 10, 446 f. stirbt 
10, 48 t. 

Husain ijjah, Dorf bei Daraask 2, 

436. 

Husain al-diu, Münze v. ihm 10, 301. 
Husru Parwiz aaf einer Cbalifcn- 

münze 1, 334. 
Hussiten, ihr hebräischer Warne 10, 

512. 

Hutbah (Tbrongebet) 2, 75. 

tjüzistuu, der arabische Name Ah- 
waz 10, 478. 

Huzvaresch (s. Pehlewi) - Ueber- 
setzung des Zendavesta 1, 244. ihre 
Wichtigkeit 1, 248 ff. ihre Mängel 

I, 253. Heimatb 1, 256. Aramäi- 
sches im H. 1, 256. H. ist nicht 
wortarm 1, 256. 

Hwan Thsang's Reise besprochen 

wo 6, 419. 
Hyacinthe, pere , Berichte üb. den 

Schamanismus in China, wo 6, 422. 
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Hyäne in arabischen sprüchwörüichen 

Ausdrücken 7, 552 f. 
Hyksos, ihr ägyptischer Name 9, 

197. H. siadAmalekiter, ebend. ein 

ägyptisches Denkmal üb. d. H.-Zeit 

erklärt 9, 200 ff. 
Hymnen, drei uestorianische 3, 231ff 

Hymnus, ägyptischer, an die Sonne 

4, 374 ff. 

I (-King), s. I-King. 

J äff ab, Hafen das. ist nicht sieber 
1, 349. Franziskanerkloster das., 
ebend. Reise v. Jerusalem nach J., 
ebend. 

Jao, mythischer ebines. Fürst 7, 146. 

Jabes in Gilead 7, 60. 10, 531. 

Jablunski de lingua Lycaonica an- 
geführt 10, 364. 

J a b r u d , Ausflug von Damusk dahin 
beschrieben wo 10) 530. 

Ja'bud, Ort in Palästina 7, 47. 

Jackson bespricht zwei im Pen gab 
gefundene Köpfe wo 7, 603. 

Jacna Kap. 44 übersetzt u. erläutert 
7, 314. 327 ff. 506 ff. 8, 739 ff. Kap. 
30 rühit v. Zoroaster her 9, 688. 699. 

Jafab, Stadt u. Hafeu 4, 342 f. 

J a f u r i , Mar& Saife, in Palästina 7, 67. 

Ja gut, arab. Idol 7, 474. 

J a h r der Alten 2, 344 ff. griechisches 
v. 360 Tagen 2, 351 ff. doppeltes 
ägyptisches 6, 254. altes chinesisches 
7, 147. Caka-J. 7, 263. J. der Wie- 
dergeburten 9, 193 ff. J. der Gesandt- 
schaften 9, 385. sprichwörtliche JJ. 

9, 388. indisches J v. 210 Tagen 

10, 601. 

J a h r b ü c h e r der Schildkröte 7,153. 

Jahresbericht wissenschaftlicher 2, 
447 ff. 4, 72 ff. 434 ff. 5, 417 ff. 8, 
637 ff. 9, 321 ff. 10, 603 ff. 691 ff. 

.laimini, indischer Philosoph 6, 5. 
J. bharata. canares. Werk 2, 278. 



Jakob, Bischof v. Sa rüg 1, 36. J. 

ben Scheara, Uebersetzer 8, 550. 
Ja'küb ibn al-Lails, Stifter der Saf- 

faridendynastie, Münzo v. ihm 9, 253. 

macht sich unabhängig 10, 441. 
Jakuten, j. Literatur 4, 78. 434. 8, 

680. j. Grammatik bearbeitet 5, 261. 

J. nennen sich selbst Sacba 6, 579. 

J. sind «in Türken stamm U, 195. 
Jalak, Gabal 1, 172. 
Jälü, das alte Ajalon 7, 49. 10, 530. 
Jama identisch mit Üemstd 4, 424. 

Sobo Vivasvafs 4, 424. König der 

Seligen 4, 426. der Mythus v. J. 

4, 427. 

J am an (Jemen), dienstbare Klassen 
das. besprochen wo 5, 395 viell. 
die Nachkommen der Himjariten ebd. 
Vaterland der Araber in Sudan 6, 

320. Produkte J.'s 8, 527. 9, 383. 
J. Vaterlaad der Könige von Suogai 
9, 523. j Alterthum 10, 18 f. 

Jamaaiden u. Kaisiden, Parteien im 
Libanon 0, 390. 8, 486. 494 f. 

Ja mini, al-, arab. Geschichtswerk, 
herausgegeben 3, 359. 

J «nitsch a r en, ihre Entstehung 5, 
298. 

J a n ü n , Ort in Palästina 7, 58. 

Jaous Damascenus, Vf. des griech. 
Barlaam u. Josaphat 5, 90. sein arab. 
Name ebend. 

Japan, j. Chrestomathie 1, 362. geo- 
graph. u. Reiseliteratur 2, 453. j. 
Literatur 4, 436. Japanerinnen 
schwärzen die Zähne 5, 239. j. 
Wörterbuch 6, 533. ältere Verhält- 
nisse J.'s zu China 6, 568 f. j. See- 
räuber dringen bis Nanking 6, 569. 
j. Roman u. Syllabarien besprochen 
wo 7, 258. j. Literatur 8, 650. 9, 

321. j. Typen in Paris, ebend. po- 
litische Verbältnisse zwischen J. u. 
England nebst Nordamerika bespro- 
chen wo 9, 633. j. Handel mit dem 
uiederländ. Indien besprochen wo 9, 
634. Literatur 10, 610. 698. 
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Jarcbi, Bedeutung; 10, 512. 

Ja red, Erfinder der atbiep. kirchli- 
chen Musik 1, 40. 

Jarkatfd (in Tibet), Märkte das. 
ft, 510. 

J a r l y k's, tatarische, herausgg. 6, 125. 
Ja'ser, 1, 166. 

Jastinijjah, al-, (Birkat) 2, 65. 
Ja so, attiiop. Kaiser 1, 16. 33. 38. 
Jätir bei Tyras, alte Ortslage 7, 41. 
la'uk, arabisches Idol 7, 474 f. 
I a v a , Vulkan das. 3, 472. j. Sprache 
u. Literatur 4, 269 ff. j. Sprache hat 
drei Rangstufen 4, 271. Reise dabin 
besprochen wo 3, 264. Geschickte 
J.'s ebend. mubummed. Zeitrech- 
nung n. Gesetzbücher das. besprochen 
wo 5, 265. Reise v. J. naah Eu- 
ropa beschrieben wo 6, 421. über 
Chinesen auf J., wo, ebend. bud- 
dbistisch-siwaitucher Cultus das. 8, 
604. Kawi- Handschriften das. 8, 
603 ff. Kawi-Inschriften das. 9, 258. 
ja van. Sprache u. Schrift in Sumatra, 
ebend. Pacbtwesen inj. besprochen 
wo 9, 633. Sitten der Javaner be- 
sprochen wo 9, 633. 634. Chinesen 
daa. 9, 808 ff. Inschriften von dort 
10, 591 ff. ursprünglicher Name 10, 
591. Literatur 10, 700. 
Ja van (Jonien) in Keilschrift 7, 161. 
Jazata'a (Ized's), Genien zweiten 

Ranges 9, 688. 
Jazedbuzid, Mar, vorgeblicher 

Chorepiscopus v. Chumdan 4, 39. 
Jazid ibn Muballab erobert Gürgan 

u. TabaristAu 2, 296. 
J a z 1 d i , Nachrichten über sie v. Laurie 

in Bibliotheca sacra 3, 366. 
Ibn'Abd Rabbibi gedruckt 10, 8 14. 
Ibn Abi Usaib i'ah, Auszug aus sei- 
ner Geschichte der Medicio gegeben 
wo 10, 540. 
Ibn Ajjäs, üb. Parin u. die Pha- 

rao'sbai 3, 169 f. 
Ibn'Arabsah, herausgg. v. Frey tag, 
angezeigt 8, 615 f. 



Ibn al-Atir wird bearbeitet 4, 252. 

5, 258. 391. Berichte über Geor- 
gien aus ihm besprochen wo 4, 397. 

Ibn al-baridi, Statthalter v.Ahw» 
10, 468. 

Ibn al Farid'a Ti'iah, herausgg. v. 
Hammer, angezeigt 8, 613. 

Ibn al-ftaozi, Biographien, Bericht 
u. Probe daraus 7, 576 ff. 8, 554. 

Ibn al- Ha kirn, äthiop. König 7,341. 
sein Regierungsname ist David ebend. 

Ibn al-Mu tazz, Chalif, seine Re- 
gierungsgescbicbte 10, 447 ff. 

Ibnal-Nakkas*, ein Fetwa v. ihm 
in Betreff der Qimmi steht franzö- 
sisch wo 7, 256. 

Ibn al-Saraäh, Bemerkung über rhu 

9, 837. 

Ibn Badrun, seine Hdsehriften sind 

alle schlecht 1, 351. 
Ibn Batutah besprochen wo 5, 396. 

6, 422. herausgegeben 7, 646. Be- 
richte üb. seine Reise gegeben wo 

8, 208. sein Aufenthalt in Melli 9, 
559. seine Reise besproeh. wo 9, 636. 

Ibn Haldun, seine geschichtlichen 
^Prolegomenen 3, 466. Berichte üb. 
Georgien aus ihm besprochen wo 
4, 397. 

Ihn HallikÄn über Kanari 9 , 856. 
Ibn Hamdün, ein Exemplar seiner 

Tudkirah 7, 215. 
Ibn Hamm ad, seine Nachrichten üb. 

den Ketzer Abu Jazid gegeben wo 

10, 534. 

Ibn Haukal, Bericht üb. Scind n. 
Sejestaa gegeben wo 7 , 602. sein 
Bericht über Chorasan gegeben wo 

9, 629. 

Ibn Isbak, seine Traditionen u. ihr 

Werth i, 451 f. 
Ibn Kutaibah besprochen wo 6, 

419. Wüstenfeld's Ausgabe 7, 107. 

alte Handschriften 7, 108. Sprtn- 

ger's Ausgabe 7, 604. 
Ibn Mugaizil, Buch der Sterne 

u. i. w. 7, 14. 
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Iba Sab'ia, phllosoph. Antworten an 
Katar Friedrich IT. gegeben wo 
10, 536. 

Ibn Sa'd, Nachrichten über Muham- 
med's Vorfahren 7» 28 ff*, üb. den 
Mönch Bahira 9, 799 f. 

Ibn Saddäd, Beiname Bahä al-diVs 
8, 818. 

Ibn Sihab (Zohri), sein Todesjahr 
10, 7. 

Ibn Sina, seine Lehre 7, 21. 

Iba Sirin, sein Zeitalter 10, 528. 

Ibn Zaitün, eine Risalah v. ihm 
entdeckt 9, 268. 

Ibrahim, Sohn Mabdi, berühmt als 
Dichter u. Sänger 5, 297. I. Sohn 
destir, Snltan v. Borau «,311.325. 
I. ibn WasiTs Geschichte des alten 
Aegyptens 6, 408. Wahr I., der alte 
Adonisfluss 7, 77. 

Idole, altarabische 7, 471 ff. 

Idris II. v. Marokko, Münze v. ihm 
10, 297. 

Jean d'Acre, St, s. 'Akkah. 

J e h o v a , der geschriebene Name, für 
Pipi gehalten 4, 199. J. ist Er- 
finder der Fingersprache 8, 539. 

Jehu, assyrische Aussprache des Na- 
mens 8, 673. 

J e 1 1 i n e k , Moses ben Schcm-Tob de 
Leon u. sein Verhäkniss zum Sohar, 
angezeigt 6, 298. hebräische Quel- 
len für d. Buch Henoch 7 , 249. 
Thomas v. Aquitto in der jüdischen 
Literatur angezeigt 7, 267. Philo- 
sophie u. Kabbala, angezeigt 8, 628. 
das Buch der Jubiläen u. das Noah- 
Buch, angezeigt 9, 866. 

Jemen, s. Jaman. 

Jemen iden, s. Jamaniden. 

J ephtah El, Thal in Palästina 7, 45. 

Je räch (Monat) in Keilschrift gele- 
sen 8, 231. 
Jeremias, Grotte des 3, 38. An- 
ordnung des Buches J. 3, 216 ff. 
Jericho, Ausflug dahin 2, 52 ff. Um- 
gebung 2, 55. Klima u. Einwohner 



8, 56. Balsam v. J., ebend. Boden- 
cultur 2, 57. Lage des alten Jeri- 
cho 2, 57. 58. 
Jerusalem, Tagereisen dahin von 
Damask 1, 344. Reisekosten von 
Tri est dahin 1, 349. Tatarenpost 
zwischen J. u. Beirut, ebend. Ernte 
u. Fruchtbarkeit das., ebend. Ro- 
binson's Topographie v. J. 1, 355. 
Ausflug v. Jerusal. 2, 52 ff. zur 
Topographie J.'s 2, 231 ff. Reise 
dahin 2, 356. J. als Ort für mor- 
genland. Studien 2, 357. Terrain 
3, 35 ff. Mauer 3, 39. Stadtgraben 
ebend. u. b'ft Schwierigkeit der Ter- 
rainbestimmung: 3, 42. Strassen das. 

3, 42. Via dolorosa 3, 42 f. Ha- 
driansinschrift 4, 253. 395. Anblick 

4, 346. Gesellschaft der Wissen- 
schaften das. gegründet 5, 104. Tob- 
ler's Plan v. J. u. Würdigung der 
altern Pläne 5, 372 ff. Thore 5, 376 f. 
Tempelmauer durch Tradition für an- 
tik u. acht erklärt 5, 380 f. v. Robin- 
son zum zweiten Male besucht 7, 50 ff. 
westliche Tempeluiauer läuft gerade 

7, 51. Tyropöou, s. diesen Art. 
zweite Mauer 7, 54 ff. über die 
neuesten Pläne v. J. 7, 223 ff. as- 
syrische Form des Namens Jerus. 

8, 597. 

Jesuiten, in Aethiopien 1, 12. in 
China 1, 95. verbessern den Kalen- 
der 1, 120. ihr Verfahren in China 
u. Ostindien 4, 33 f. 

Jesus Christus, (s. Christus) uaeh 
chines. Synchronistik 1, 118.- sein 
Auferstehungstag 2, 349. sein Ge- 
burts- u. Kreuzigungsjahr 3, 89. 
Lehre der Nosairier v. ihm 3, 307. 
Geist Gottes genannt 5, 179. seine 
Geburtsnacht sprüch wörtlich 9, 386. 

Jezde£ird I., mit dem Beinamen 
„der Milde", Münzen v. ihm erklärt 
8, 63. s*eine Epoche 2, 286. J. IL, 
mit dem Beinamen „der Bösewicht" 
8, 10. Münzen v. ihm erklärt 8, 
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64 ff. J. III., desgl. 8, 70. J. IV., 
desgl. 8, 143. 189. 

1 g a z a Ii , d. h. Erlaubnis* zum Leh- 
ren der Tradition 10, 9 ff. 

Igel in arab. sprichwörtlichen Aus- 
drücken 7, 55Ö. 

Ignatius. Corpus Ignatianum von 
Cureton, s. Cure ton. 

Jhrim, Gabal 1, 173. 

Jina ist 6em£id 2,218. 4,417. Ge- 
schichte J.'s 4, 417 ff. ist Sohn Vi- 
vanghvat's 4, 424. 

I j o n 7, 64. 

1- Ri n g, über das, Abhandlung v. Pi- 
per 3 , 273 ff. 5, 195 ff. 7, 187 ff. 
I-K. für d. Werk der vier voll- 
kommenen Ifenseben erklärt 5, 196. 
seine Bestand theilo ebend Bedeu- 
tung des Wortes 7, 141. Begrün- 
der des Werks ebend. 144. wie 
Confticios das Buch rühmt 7, 196. 

Ikmal (Grammatik), Entstehung des 
Namens 9, 166. 

Iktifu', rhetorische Figur 9, 366. 

Ikunö niuläk, äthiop. König 1,38.42. 

II Pah, Bait, u. 'Ain bait lif. 3, 48. 
58. 7, 62. 

Ille Hin, Titel des Oberhaupts der 
pers. JVoraadenstämme 2, 420. 

1 1min sk y , russisch-tatarisches Lese- 
buch, angeführt 4, 251. 

I m ä 1 a h , geschlossene Aussprache des 
Fatb 4, 173. 9, 6. 

Im&mc, die vier 9, 163 f. die Ver- 
ehrung der zwölf II. 2, 74 ff. 

Imaiugebet, sunnitisches 2, 99. 

I manu bei, ISaine in Keilschrift ge- 
lesen B, 234. 

1 m h o ff, Frcih. v., bespricht den Han- 
del v. niederländ. Indien mit Japan 
wo 9, 634. 

Imösar ist Plural v. Ainosar. 

Imperativ im Neuarabischen 1 , 1 56. 

Imperatore, Uaiupfbnot nach Jafla 
1, 347. 

lmpcy bespricht ein indisches Deuk- 
mal wo 6, 42. 



Impong's, Halbgötter der Uautiker 

C, 537. 

'Inab, Karjat al-, das alte Kiriath 
jearim 7, 50. 

Indien (Ost-), neuere i. Sprachen 1, 
360. Literaturgeschichte eben das. 
Würfelspiel 2, 122. i. Götter in der 
persisch. Sage zu Helden ungestal- 
tet 2, 225. 4, 429. süd - L Sprache u. 
Literatur 2, 257 ff. Sprache in bri- 
tisch Indien 2, 257. nord-i. Spra- 
chen haben Dravida-Bestandtbeile 2, 
259. ehemalige Sprach- u. Stanuu- 
verhältnisse das. 2, 260. alter Ver- 
kehr zw. 1. u. Ost- Afrika 2, 261. 
geograph« u. Heiseliteratur 2, 457. 
462. ürackunternehmeu das. 3, 120. 
wissenschaftliche Thätigkeit das. 3, 
335 ff. Literaturbericbt aus Ind. 3, 
344 ff. 455. Lithographie in Ind. 3, 
456. i. Geschichtschreiber, Biblio- 
graphie ders. 3, 455. i. Journale 
angezeigt 3, 468 ff. Stamme des 
ind. Archipels besprochen wo 3, 471. 
i. Sprachen, Hülfsmittel dafür 4, 77. 
Literaturbericbt 4, 1161'. Marne v. 
Indien im Koptischen 4, 387. Lite- 
ratur 4, 440 ff. 504. 5, 93 ff. 455 ff. 
Geologie des südlichen lud. bespro- 
chen wo 5, 521. i. Philosophie 6, 
1 ff. 219 ff. Christenthum im jetzigen 
Ind. 6, 122. Literatur 6, 405. Ur- 
einwohner besprochen wo 6, 419. 

420. alte Geographie v. Ind. bebau, 
delt wo 0, 421. Münzwesen im 
niederländ. Ind. besprochen wo 6, 

421. chinesische Angubeu über Ind. 

6, 571 ff. die Felsentempel das. 7, 
101 ff. i. Maasse7, 102. i. Sprachen 
zerfallen in drei Gruppen 7, 112. 
süd-i. Sprachen 7, 409 f. Trans- 
scriptiou indischer Wörter in's Chi- 
nesische 7, 438. ältere chin. Rei- 
sende in Ind. 7, 444. Ureinwohner 
I.'s besprochen wo 7, 452. i. Lite- 
ratur 7, 455. religiöse Gebräuche 

7, 527 ff. Literatur 7, 597 f. alte 
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Geographie v. Ind. bespr. wo 7,601. 
Urtheil üb. i. Philosophie 7, 603. 
i. Todtenbestattung8, 467 ff. Ver- 
hiiltniss der i. relig. Gebräuche zu den 
Veden 8, 467. 475. i. Aloe ist die 
beste 8 , 526. i. Sehwerter werden 
gerühmt 8, 526 f. literar. Unterneh- 
mungen das. 8, 570. i. Literatur 8, 
651 IT. 846. Zeitalter des i. Epos 
9, 283. Literatur 9, 323 ff. i. Rech- 
nung (arab. sprüchw. Ausdruck) 9, 
369. i.- chiues. Grenzvölker bespro- 
chen wo 9, 628. Münzwesen in 
Niederländisch Ind. besprochen wo 
9, 633. chines. Bemerkungen üb. den 
nd. Archipel gegeben wo 9, 633. 
Verhältnisse der Chinesen in Nieder- 
ländisch Ind. besprochen wo 9, 634. 
Sklaverei in Niederl. Ind., ebend. 
Ilaadel mit Japan, ebend. Heise im 
i. Archipel besprochen wo 9, 636. 
Name Ind. im Iluzwuresch 9, 699. 
i. Geschichtschreiber v erden gedruckt 

9, 849. i. Alphabete sind den se- 
mitischen verwandt 10, 396 ff. Ind. 
als iiranfäugliehcr Silz der Arier 
dargestellt wo 10, 528. Literatur 

10, 612 ff. 699 ff. 705 ff. 797. 
Indigo in Bengalen, besprochen wo 

4, 123. 

ludra 1, 72. sein Beiname Vrtrahan 

8, 460. seine Bosse 1, 67. 

I n d r a g i r i (kleiues Brich auf Suma- 
tra) besprochen wo 9, 633. 634. 
I n d ra m i t r a , auf Münzen genannt 

9, 629. 

Indus, ehemals Silz iranischer Stäm- 
me 2, 260. 

Infinitiv im Allpersiscbcn 7, 254. 
im Sechuaua 2, 142. im Canarcsi- 
schen 2, 271. 

Inkila', Dattelart 1, 191. 

Inschrift. Inschr. v . Rosette u. Philü 
1, 264 ff. Identität beider 1, 277. 
griech. Inschr. in Aegypten in Far- 
ben ausgeführt 1, 273. eine malte- 
sische 2, 107. eine sinaitische er- 



klärt 2, 395 ff. Inachr. bei Baniis >, 
431. siuaitiscbe II. erklärt 3, 129 ff. 
Inschr. in Petra 3, 145. griechische 
am Sinai 3, 152. 172. in Cyrenaica 
u. Gonstantine gefundene griechische 
3, 369. eine hieroglyphische Inschr. 
besproclien v. Rouge wo 3, 369. ver- 
lorene phönicische II. 3, 430 f. Ab- 
kürzungen auf phönic. II. 3, 434. 
verkehrte Stellung v. Buchstaben und 
Versehen v. Steinmetzen auf phönic. 
II. 3, 436. Inschr. v. Citium 3,442. 
erdichtete v. Siogan Fu 4, 33 ff. jü- 
dische aus Berenice 4, 105. lesehr. 
Hadrians in Jerusalem 4 , 253. 395. 
II. aus Aegypten 4, 254 ff. Inschr 
auf Kleidern im Morgenlande bespro- 
chen wo 5, 107. arab. Inschr in Cuba 
bei Palermo besprochen wo 5, 110. 
dreisprachige in Turin 5, 513. v. 
Kapur di Gill, Dhauli u. Girnar be- 
sprochen wo 5, 522. die nachgeahmte 
Inschr. v. Tarku besprochen wo 5, 
525. hebräische von syr. u. babyl. 
Fundorten (i, 295. Sanskrit - Inschr. 
v. Behar erklärt wo ti, 419. II. v. 
Malacca bespr. wo tt, 419. Inschr. 
v. Oujein bespr. wo 0, 420. eine 
angeblich phönicische Inschr. auf Cy- 
pern 6, 526 f. hebräische in Bir'iin 
7, 42. Inschr. aus den Obcrzimmeru 
in Nimrud orläutert 7, 79 ff. Inschrif- 
ten, altarabische in Erzerum bespro- 
chen wo 7, 257. II. v. Axum er- 
klärt 7, 355 ff. türkische Inschr. in 
Galizien 8, 587 fl*. zwei II. aus Nim- 
rud 8, 596 f. II. aus Valencia, Se- 
villa u. Almeria besprochen wo .8, 
626. II. aus Petra entziffert 9, 230 ff. 
737 ff. Sanskrit- II. aus Malang 9, 
264. üb. chaldäische II. auf Topf- 
gelassen 9, 465 ff. Inschr. v. Tbaues- 
war 9, 629. II. v. Khunniara bespr. 
wo 9, 630. phönicische Inschr. eines 
sidon. Königs - Sarkophags 9, 647 ff. 

10, 407 ff. 587 ff. 820. armenische 

11. aus Tarsus besproch. wo 9, 870. 



60 Insekten - 

bimjarische II. 10, 29 ff. Vau-Inschr. 
in assyr. Uebersetzung 10, 291. die 
lykischen II. erläutert 10, 329 ff. 
phrygische II. 10, 371. scythische 
Liebersetzung der Behistun -Inschr. 
besprochen wo 10, 521. indische II. 
ans Java u. Sumatra 10, 591 ff. eine 
angebl. altcbristL-bebräische Inschr. 
10, 779. II. in Theben gefunden 
10, 821. arabische II. aus deo 
Kaukasutgegenden , initgetlieilt wo 
10, 822. georgische II. entziffert 
wo, ebend. eine persische an der 
Moschee v, Ani besprochen wo 10, 
823. georgische u. andre wo, ebend. 
Inschr. auf einem Derwischbecher, 
besprochen wo 10 , 824. II. am 
Berge Muslimin 10, 829. 

Insekten, arabische sprichwörtliche 
Ausdrucke von dens. 8, 501 ff. 

Insel (Tbera) im agaischen Meere 
entsteht 3, 69. 73. 

Inseldrachmen 9, 79. 

Inschah Allah tyan, Roman v. ihm 
in Urdu u. Uebcrsetzung gegeben 
wo 7, 601. 

Interpunktionsseichen in Keil- 
schrift 6, 41. 8, 333 f. 

Joachim u. Anna, Aeltern der Ma- 
ria 5, 371. 

Jochmus beschreibt seine Reise in 
den Balkan wo 10, 827. 

JogAtcharja, Bauddha, widerlegt 
8, 737. 

Johannes, Bischof v. Budes 1, 28. 
J. Damascenus, seine Zelte 2, 64. 
J., Metropolit t. Axum 1, 33. J., 
unbekannter Vf. äthiopischer Gebete 

1, 34. athiop. Heilige dieses Na- 
mens 1, 34. 

Johannisbrot in Palästina 4, 341. 
J ohanniter palast in Jerusalem 

2, 233. 

J oh ore- Inseln, Reise dahin ange- 
führt 3, 472. Geologie v. J. ebend. 

.lokneam 7, 46. 



Irene 

- 

Jomba (Majomba), Reich in Central- 

afrika 2, 22. 
Jonas, der Prophet, sein Kürbiss 

10, 352. 

Jones giebt Topographisches r. Nini- 
veh wo 10, 523. 

Jonglo, chio. Kaiser, seine Unter- 
nehmungen gegen Indien 6, 573. 

Jordan, Ausflug dahin 2, 52 ff. Wall- 
fahrt dahin 2, 52. 60. seine Ufer 
2, 59. sein Lauf ebend.. Strömung 
u. Mündung 2, 60. seine Quellen 
2, 429 f. Ufer, Wasserbeschaffen- 
heit, Wasserfälle, Mündung 3, 349. 
Quellen 4, 329. 7, 65. Furth 7, 
59. 61. die J.- Gegenden besprach, 
wo 10, 526. 

Josaphat, Thal, s. Kidron. Barlaaui 
u. Josaphat, s. Barlaam. 

Josephus' Angabe üb. d. mosaische 
Kirchenjahr 2, 346. 348. 

Jotapata 3, 49. 59. 61. 7, 45. 

Journal of tbe americ. Orient« So- 
ciety 1, 88. J. of the royal asiatic 
society angezeigt 3, 367. 5, 521 ff. 
7, 251 ff. 451 ff. 10, 521 ff. 827. 
J. asiatique angezeigt 3, 370 ff) 4, 
396 ff. 5, 394 ff. 7, 254 ff. 10, 532 ff. 
Journale, indische, angezeigt 3, 468 ff. 
J. of tbe American oriental society 
angezeigt 4 , 127 f. J. of the R. 
Geographica! Society angez. 5, 122 f. 
7, 449 f. J. asiatique de Constanti- 
nople angekündigt 6, 409. angezeigt 

6, 548 ff. Journ. of the asiaL soc. 
of ßengal angezeigt 6, 418. 7, 601. 
9, 628. J. of the American or. soc. 
angez. 7, 257. 

I r & n. i. Stämme ehedem im Industbale 
2, 260. I. u. Turän, Typus der 
guten u. bösen Welt 5, 223. I. auf 
Pehlvününzen 8, 19. 

Irbid, Ort in Paliistina mit Ruinen 

7, 62. 

Irene, Tochter des Ptol. Epiphanes 
1, 284. 



uigitized uy Google 



IHkmin — Judenthum 



Gl 



Irürain (eig. Römer), berberisch s. 

v. a. Europäer 2, 13. 
'tsa's Flau, Name eines Kanals bei 

Bagdad 5, 180. 
1 s a a e Schadrensis, s. Sadrawi. 
lsaorfer, Abstammung 10, 380. 
Isenberg, Mittlieilung aus Bombay 

6, 122. Bemerkungen üb. das Su- 

mäli angeführt 6, 331. 
Isfahan, Münze v. dort 10, 300. 
Isfahäni, Name der Augenschminke 

5, 238. woraus sie besteht 5, 241. 
Isfehid, Bedeutung 2, 289. 
IshAk ben Jasos u. Ish. ben {£as{är, 

8, 551. 9, 838. Askia Ish., König 

von Sungai 9, 539. Askia Ish. ihn 

Askia Daud 9, 546 ff. 
Isidor v. Charax, Reise v. Seleucia 

nach Apobataoa bespr. wo 5, 521. 
Isis, ihr ägypt. Name 6 , 256. ihre 

Seele ist der Hundsstern 9, 515. 

LesuDgen ihres Namens 9,517. ihre 

Darstellung 10, 665. 680. 
Iskander, s. Alexander u. Du'l- 

karnain. 

Iskaodarijjab, Münze von dort 
10, 299. 

1 ska n de rünah, al-, in Syrien 4,330. 

Islam in Aethiopien 1, 12. Isl. hat 
keinen Einfluss auf den Parsismus 
gehabt, sondern umgekehrt 1, 258. 
Isl. in Taberistan eingeführt 4, 67. 
71. Geschichte des Isl. nach einer 
Handschrift in Lund 5, 483. Isl. in 
Borau 6, 322 f. wird charakterisirt 
wo 7, 449. arab. sprüchwörtl. Aus- 
drücke vom Isl. 5, 300. Geist des 
Isl. 8, 148. Literatur 8, 688 f. 10, 
742. Isl. von den Konigen v. Sun- 
gai angenommen 9, 52t. bei den 
Öinni eingeführt 9, 529. 577. seine 
Geschichte in Kaschmir 9, 632. 

Ismael I., der Sende, Nachricht üb. 
eine v. ihm geschlagene Münze 6, 
521 ff. andere Münzen v. ihm 6, 
525. Ism. Mraäd al-din, der Malik 
v. Hami u. der türkische Sultan 



Aegyptens 8, 843. Askia Ism., Kö- 
nig v. Sungai 9, 539. 

Isma ili's u. andre muhamm. Sekten 
besprochen wo 7, 259. 10, 541. 

1 s p a h 4 n eingenommen 3, 21. Ispah. 
auf Pehlwimünzen 8, 13. 24. Ho- 
nig v. Isp. berühmt 8, 528. s. Isf. 

Ispehbediden, Dynastie in Tabe- 
ristan 4, 62. 67 ff Ispehb.-Münzen 
erklärt 8, 173 ff. zur Zeitrechnung 
der II. 8, 178f. 

Isphendarmaz, Bedeutung 9, 486 f. 

Israel, Auszug Isr. aus Aegypten 
1, 185 ff. 189. 3, 88. 163. Exil 
der zehn Stämme 5 , 467 ff. 578. 
Gräber der Israeliten 7, 57. Israe- 
liten haben in Fingersprache gespro- 
chen 8, 539. 

I $ $ a h a r (Persepoüs), Öemsid's Thron 
genannt 4, 423. ist zweimal von 
den Arabern eingenommen worden 

6, 455. Istafc- auf Pehlvi- Münzen 
8,13. auf muhammedanischen Mün- 
zen 9, 250. 

Istunah, Kafr u. Marg 3, 46. 53. 
tsvaracandra Vidyasagara, Vf. ei- 
ner bengalischen Snnskritgrammatik 

7, 603. 

Italien, Kenntaiss davon in China 

1, 117. 119. 
Ju, alter chines. Herrscher 7, 147 ff. 

der grosse genannt 7, 150. 
Juda, assyrische Form des Namens 

8, 597. Priesterthum im Reiche i. 

9, 723 £ 

Judäa, chinesisch Fulin genannt 6, 
568. 574. 

Judas, etude demonstrative de la 
langue phenicienne angez. 1, 358. 

Juden wollen in Jerusalem sterben 
1 , 348. in Medien n. Babylonien 
S, 475. geben sich für Nachkom- 
men der zehn Stämme aus 5, 479. 
j. Stamm in Arabien 8, 706. Joden 
in Mesopotamien 9, 471. 

Judenthum, Literatur 2, 476. ale- 
xandrinisches u. palästinensisches 4, 
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Judith — Kalfer 



102 ff. Geschichte der Judenverfol- 
gungen wo 5, 108. Literatur 5, 
434 ff. 8, 706 ff. 9, 348 f. 10,635.775. 
Judith, Schauplatz des Buch« 3, 46 f. 
53 f. 58. 

J u g I o o , Fluss in Ober-Assam , be- 
sprochen wo 9, 629. 

Julien, Verzeichnis« cbines.-sanskrit. 
Werke wo 4, 398. Lebensgeschicbte 
des Hiuan Thsang wo 6, 422. Ue- 
bersetzung von Uoei-li's und Yen- 
thsong's Lebensgeschicbte des Hiouen- 
Thsang angez. 7, 437. besproch. wo 
9, 635. 

J um ata u. Ukko, Bedeutung die- 
ser Wörter in der finnischen My- 
thologie, besprochen wo 10, 823. 

Jünas Nabi (Porphyrion) 7, 38. 

Jungfrau, d Sternbild, auf ägypti- 
schen Denkmälern 10, 663 

Junghuhn beschreibt eine Reise v. 
Java nach Europa B, 421. 

Junus Peigamber oder Nabi Junus 
4, 112. 

Jupiter in Arabien verehrt 7, 502. 
kappadocischer Name Jupiters 10, 
377. der Planet auf ägyptischen 
Denkmälern 10, 657. 664. 

Justin, d. Märtyrer, der wahre Ver- 
fasser der ihm zugeschriebenen ,, ora- 
tio ad gentiles" 10, 545. 

Jüsuf, in bildlich. Ausdrücken 5, 183. 

JusufNojan, Münze v. ihm 10, 300. 

Juynboll, Mittbeilungen 3, 124. 4, 
252. 10, 81 1 . beabsichtigt die Heraus- 
gabe von Abü'l Mahasin ebend. J. n. 
Goal, Lexicon geographieum maräsid 
al- a?IÄ' angezeigt 4, 402. 

Juzbakijjah u. Gunbalatijjah, Par- 
teien im Libanon 6, 390. 8, 496. 

1 z e d 's, Genien zweiten Ranges 9, 688. 



K a a n i , Qakim , jetziger persischer 
Dichter 9, 271. ein Frühlingsgedicht 
v. ihm persisch u. deutsch 9, 595. 



Kabah, Haus Gottes genannt, vom 
Himmel gebracht, v. Abraham er- 
baut 5, 179. v. Abdal-Mnttalib 
verziert 7, 33. Saturndienst das. 
7, 470. jamän ische K. 7, 478. noch 
andre K. 7, 485. Gölterculle das. 
7, 492 f. K. ursprüngl. Saturntem- 
pel 7, 494. K. JNagran's 8, 524. 
himjarische Inschrift das. 10, 28. 

Kabätijjah, Ort in Palästiaa 7, 47. 

K a b a r a h mit Ruinen , Gabara des 
Josephus 6, 45. 

Kabrifcah, syr. Dorf mit Ruinen 7,41. 

Kabul (indisches) besprochen wo 5, 
106. sein Name 8,216. das biblische 
7, 45. vom Grossmogul Baber er- 
obert 9, 801. 

Kabbalah des Zohar besprochen wo 
7, 449. 8, 707. 709. 

Kädambari (indischer Roman), Ana- 
lyse ders. 7, 582 ff. ihr Verfasser, ebd. 

K a d e s (in Naphtali) hat Ruinen 4, 280. 
K. (in der Wüste) 1, 179 ff. 185 ff. 
Lage 4, 280. 

Kädi, Till al- 7, 65. 

Kadiäro, Berg in Ostafrika 3, 315. 
seine Bewohner 3, 316. 

Kädir billah, al-, Münze v. ihm, 
' 10, 299. 

Kadis c ha, Fluss in Syrien 7, 76. 
Karär in Arabien ist nicht Maukak 
10, 829. 

K ä f e r , hieroglyphische Bedeutung 
6, 114. 

K affa, Gebiet Acthiopiens, das wahre 
Vaterland des Kaffee 1, 10. 46. 

Kaff ah, Dorf im Libanon, baut Kar- 
toffeln 2, 440. 

K a ff e e, Bereitung u. Trinken 6, 376 f. 
Erfinder 7, 25. 27. 

K a f f e r. Verwandtschaft der K.-Spra- 
chen mit den Kongosprachen 2, 5 ff. 
129 ff. Bedeutung des Wortes 2, 7. 
Ausbreitung 2, 8. 9. Stämme 2,11. 
K. -Sprachen sind nicht roh 2, 24. 
129. Sprachliches 2, 141 ff. 
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Kafir, Trümmer in Palästina, das 
alte Capliira 7, 49. 

K a f r , a 1 -, syrisches Drusendorf 2, 
434. K. Kuk 2, 435. K. Tab, iden- 
tilicirt mit dem alttestamentl. Tob 
3, 366. K. Fälüs bei Sidon 7, 39. 
K. Küd, das alte Caphnrcotia 7, 47. 
ai-K. im Libanon mit Ruinen 7, 70. 

KafrttiU, Flecken, seine Lage 10, 
4G1. 

Ka garen, jetzige Dynastie in Per- 
sien 2, 411. sind verhassl bei'm 
Volke 2, 425. 

Kago, Residenz der Sungai-Fürsten 
9, 539. 590 f. ibre Lage 9, 525. 
561 f. verkehrt mit Thnbuklu zu 
Wasser 9, 535. ist vermutlilich 
identisch mit Kaukau 9, 561 f. als 
Goldmarkt berühmt, ebend. Krank- 
heit v. K., welche sie ist, ebend. 
Sklavenmarkt das. 9, 589. Lco's 
Bericht 9, 590. 

Kabir billah, al-, Chalif, Regie- 
ruogsgescbicbte 10, 457. 

Kai Gushtasp, s. Kava Vistäcpa 

Kaiechos fuhrt den Apis- u. Mec- 
visdienst ein 7, 433. 

Kaif, seine Bedeutung bei Beduinen 
und Türken 5, 17. 

Kaigamah, militairischer Titel in 

Bornu 6, 328. 
Kairaun, Kamon des Eusebius, Berg 

ia Palästina 7, 46. 
Kairo, ital. Zeitschrift das. 1, 208. 

K. als Ort für morgen länd. Stadien 

2, 357. 

Kais, arab. Idol 7, 500. K. ein 
sprücbwürtlich gewordener Araber 
9, 379. 

Kaiside n u. Jamantdea, Parteien im 
Libanon 6, 390. 8, 486. 494 f. 

Ka'ka ijjah, syr. Dorf mit alter 
Brücke 7, 41. 

K a k k a b e, Name Karthago'« auf Mün- 
zen 6, 465. 



Kakongo heisst Klein-K. 2, 23. 
K.-Sprache 2, 6. bat weder Genus, 
noch Numerus, noch Kasus 2, 20. 

Kala, Sultanat im Sudan 9, 527. 576. 

Kalachene des Strabo, Lage 5, 
471. 480. 

K a 1 a k i n e des Ptolemäus, Lage 5,471. 

Kalat ibn Ma'äu 7, 62. 

K a I a u n , eine Münze v. ihm 9, 254. 

K a I a v a (Stadt), ihre Erbauung9, 557. 

Kalb, iNahr al-, 7, 77. 2,443. 445. 

Kaleb, äthiop. König 1, 40. 

Kalender, äthiopischer von Ludolf 
1, 28. Anleitung zu seiner Ver- 
fertigung äthiopisch 1, 38. K. der 
Hebräer 2, 344 ff 4, 103 ff. griechi- 
scher 2, 352. ägyptischer besproch. 
wo 5, 120. doppelter der Aegypter 
6, 254. altchinesischer 7, 147. ägyp- 
tische Fest-KK. 9, 503. Monate des 
julian. K. in Afrika bekannt 9, 577. 
chaldäiscb-macedonischer besprochen 
wo 9, 870. 

Kalhur, Stamm scheinbar jüdischer 
'Abkunft 5, 476. 

Kali (u. Kala-) -Sage, indische 2, 
122 ff. 

Käli, ihr Dienst in Indien 10, 304. 

Kali Yug (goldnes Zeitalter) von 
W ischnu-Däs besproch. wo 7, 257. 

KÄ l ida s a, richtiger Kälidasa 10, 304. 
seine Geschichte am Hofe Bhoja's in 
Sanskrit u. Uebersetzung gegeben 
wo 10, 540. seine Sanskritpresodie 
in Text u. Uebersetzung gegeben 
wo 10, 543 

Kali ja ist das engl. College 7, 412. 

K a 1 i 1 a h wa-Diranab in hebr. Ueber- 
setzung 8, 550. 

Kdlinjar beschrieben wo 6, 418. 

Kallia-Sehin, Säule v., 8, 601. 
eine ähnliche entdeckt 8, 602. 

Kalligraphie, s. Schönschreiben. 

Kallisthenes (Pseudo-), seine Re- 
censionen 8, 444. K. .syrisch 8, 
835 ff. 9, 780 ff. 
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KamAlp&sä führt in Hdschriften ei- 
gentümliche Unterschriften ein 9,358. 

Kaminga, Kaffers tamm am Niassa- 
Sce 6, 331. 

Kambe, Name Karthago's aur Mün- 
zen 6, 465. 

Knmbodja, altes Nachbarreich von 
China 6, 570. 

Kambyses, sein Verfahren in Ae- 
gypten 7, 127. Jahr seiner Erobe- 
rung Aegyptens 7, 41$. 421. sein 
siebentes Regierungsjahr 10, 525. 

Kameel. KK. v. Buga 1, G5. K. 
des Muhammed 2 , 320. K. Gottes 
heisst d. K. des Propheten SAlih 5, 
180. büdlicher Sinn des Ausdrucks 
K.Ö, 183. K. - Milch 6, 212. K. 
in arab. sprichwörtlichen Ausdrücken 
7, 542 ff. 

KAmil, Werk v. al-Mubarrad 1,351. 

Kam os (Charaos) als Meergott 3, 439. 

Kümü* al-harmal, Monument bei Bibla 
3, 366. s. Hannul. 

Kamus u. SibAh 3, 91. K. hat häu- 
fig irre geführt 3, 95. K. tadelt 
den $ihah 3, 96. Mängel des K. 
3, 97 ff. Bombayer Ausgabe 3, 456. 
der türkische K. in Constantinopel 
gedruckt 7, 404. neue AuOage dess. 
10, 303. 

Kanaaniter von Meneptah Seti I. 

bekriegt 9, 197. 
Kanada, seine Vaiceshika-Philosophie 

6, lff. 219 ff. 7, 287 ff. Name sei- 
ner Anhänger 6, 9. K. u. Gotama 
verglichen 6, 234. 7, 292 ff. 

Kanah (Kirbat), Kana in Galiläa 7, 
45. WAdi K., der alte Bach Kana 

7, 48. 49. 
Kanalbauten, uralte in China 7, 

148. 

KandahAr, Afghanen das. 1, 342. 
KAnem, Residenzstadt v. Borau 6, 

308. 318. 321. 9, 572. 
Kan ghi, chines. Kaiser, sein Lex!« 

con 1, 104. 221. 
Kanishka, unter ihm werden die 



heil. Schriften der Buddhisten redi- 
girt 10, 393. 

Kano (afrikan. Landschaft), ihre Be- 
völkerung 7, 575. 

K a n o b i n , Kloster 2 , 441. Biblio- 
thek das., ebend. 

Kanta, Gründer des Reiches Kebbi 
im Sudan 9, 534. 536 ff. 586. 

Kantarah, Ain al-, 4, 327. 329. 

Kanton s. Canton. 

Kaauri- Sprache, s. Borau-Sprache. 

Kaotsong, Kaiser, vorgeblich Beför- 
derer d. Christen thuins in China 4, 38. 

Kaper naum, seine Lage 10, 351. 

Kappadocier, Abstammung 10, 376. 
heissen in Keilinschriften Katapatuka 
ebend. 

Karak, Gebirge v., 2, 59. 66. 

KArana u. Karana, Unterschied zw. 
beiden 6, 223 ff! 

K a r a n t a 1 (Quarantania), Berg 2, 58. 

Karawanen der Galla's 1,46. R.- 
Strasse in's innere Afrika 1, 47. 
aus Aegypten nach Palästina 1,175. 
187. KK. von West- u. Ostafrika 
treffen sich in Uniamesi 3, 313. 
K. strömen in Tripolis zusammen, 
4, 370 f. 

KarAzah in Palästina , Ruinen, ob 
sie Chorazia sind 7, 63. 

Ka rchunisch, was es heisst 3, 398. 

Karen (indisches Gebirgsvolk), Lite- 
ratur 10, 704. 

KariAn in Birma beten zum Thetl 
Jova, seinen Sohn u. des Letztem 
Mutter an 5, 263. 

Karier, Abstammung 10, 380. k» 
Gottheiten ebend. 

Karjat al-lfudrur 9, 53. K. al-Kurd 
ebend. K. al-Arab, mit ehemaL 
Tempelhermkirche 4, 345. 

Karijjut (Korea) 3, 46. 53. 

KarimdAd U ä n, seine Bewunderung 
Dora's u. dessen afghan. Chrestoma- 
thie 9, 269 f. 

Kariniten , Dynastie v, Tabens tau 
4, 62 ff. 
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K a r m a t i t e n , Sekte 10, 455. 

Karmel und Kloster geschildert 4, 
334. Bibliothek 4, 335. 

Kam al-Sartahah 3, 47. 54. 57. 
Wädi al- K. in Paliistina 7, 42. 

Karnos in Syrien, jetzt Karoun 3, 365. 

Karnun, Ruinen in Syrien, ehemals 
Karnos (Caranus) 3, 365. 

Karshvarfc, s. Keshvar. 

Karthago, Wasserleitungen 7, 16. 

Kar tofreln, in Syrien gebaut 2, 
440. 7, 76. 

Karuwa, Gegend 6, 322. 

Kasan, Mittheilungen aus einer Reise 
dahin, gegeben wo 8, 208. Kata- 
log der oriental. Hdschriften das. 8, 
385. buddhistische Werke das. ver- 
zeichnet wo 10 , 824. k. Dialekt 
des Tatarischen 1, 33911". 

Kaschgar (in Tibet), Markte das. 
5, 510. 

Kaschmir, Baustil der dortigen Tem- 
pel, besprochen wo 6, 419. Ge- 
schichte des Islam das. besprochen 
wo 9, 632. 

Käsern Beg (Kascmbek) 3, 351. 
seine Unternehmungen 3, 358. 5, 
393. bespricht muslim. Kechtsgc- 
schichte wo 3, 394. sein Leben 
u. seine Schriften 8, 375 0*. 

Kasi, Za, erster muslimischer König 
von Sungai 9, 521. 

Kasia, Kloster mit mnronitischer Bi- 
bliothek 2, 441. 

Kasidah, eine neuarahische 5, 249 ff. 
KK. v. Sa di 9, 92 ff. 

Käs im, Sihabitenfürst , wird Christ 
8, 496. 

Kasimbaha, Stammvater der Ban- 

tiker 6, 536/ 
Kasimijjab, al-, 4, 328. 
Kasjün, Ruineu in Palästina 7, 63. 
Kaspisches Meer, seine Ostküste 

besprochen wo 6, 422. 
K a s r, Kasrah (arab. Vokal), Gebrauch 

beider Namen 4, 171. Aussprache 

4, 182. 

Reg. Bd. I — X. 



Kasr, al-, bei Kiepert unrichlig für 

al 'Oznir 3, 50. 
Kastal bei Jerusalem 7. 50. 
Kastenwesen der Inder 1, 82. 4, 

299. besprochen wo 7, 449. K 

auf Ceylon besprochen wo 10, 531. 

Graul's LVtheil 10, 577. 
Kaswah, Ausflug v. Dmiask dahin 

beschrieben wo 10, 530. 
Kaja, der Vogel, in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 514. 
Kataloge oriental. Handschriften, s. 

Handschrift. 
Katar, ob Ortsname 9, 850. K. ha- 

di£ah, Hügelkette 2, 59. 
Katari, ketzerischer Gegenclmlif 2, 

292 ff. eine Münze v. ihm 8, 842. 

9, 850 ff. seine Geschichte 9, 850 ff. 
Katechismus der Nosairicr 1, 353. 

3, 302 ff. 

Kategorieen, ihr indischer .Name 
6, 4. 10. System ders. 6, 1 1 ff. 

Katharinenkloster auf d. Sinai 
2, 317. 

Katholik os, arab. Bestallnngsbricr 
eines solchen 7, 221 ff. 

Katyäyanu's Sütras zum Yajur- 
veda, Auszüge daraus 9, XX VII IT. 

Katze in arabischen sprüchwörtlich. 
Ausdrücken 7, 554. K. ägyptisches 
Sinnbild der Sonne 10, 683. 

Käu ITar, d chines. Volk vor Abra- 
hams Zeiten, angezeigt 5, 1 1 4 f.' 
üb. d. Periodeneintheiiung der Ge- 
schichte Ost Asiens 9, 244 ff. 

Kaukab, Dorr in Galiläa 7, 45. 

Kaukaban, Sehloss in Himjar 10, 25. 

Kaukasus, k. Literatur 2, 407. 4, 
81. 466 ff. 5, 444. 8, 678. 10, 624. 
733 r. sein scythiseber Name 4, 366. 
K -Völker nach pers. u. arab. Schrift- 
stellern besprochen wo 4, 397. 7, 
254. Eichwatd, alte Geographie des 
K. angeführt 0, 382. Turkomaneu 
das. besprochen wo 6, 422. K. nach 
Slrabo'g Berichten bespr. wo, ebend« 
k. Sprachen stehn zum Sanskrit in 

5 
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verschiedenem Verhältniss 7, 113. 
geographische Geschichte der Kau 
kasusländer bespr. wo «, 208. 9, 
635. »eisen im Kaukasus besebrie- 
hen >\o 9, 035. 

Ko u k a u ist vermutblich identisch mit 
liagn 9, 561. 571. dem Reiche Meli i 
einverleibt 9, 569. 

liuus, Bischof v. Nag>an, als Hed- 
ner u. Weiser berühmt 5, 291. 

K a u z. Zwerg-K. bei Jerusalem 2, 54. 

K a v ä, K a v i , uraller arischer Ehren- 
name 8, 762. . K. \ istfepa, Heller 
des Zoroaster 9, 685. 686. 

Kava-uf der Zcudbücher ist Kävja 
Ucanä der Veden 2, 226. 

Ii a v i k e c a v a, eanares. Grammatiker 
2, 277. 

liaviraja, sein Zeitalter 8, 531. 

K a w i heisst Dichtersprache 4, 270. 
K. auf Bali 5, 232. Entstehung des 
K. 5, 233. K.-Hdschriften auf Java 

8, 603 f. K.-Inschriften auf Ja\a 9, 
258. drei K.-Gediehte 9, 848. 

K a y bespricht den bengal. u. hindost. 

Aecusativ u. Dativ wo 7, 602. 
Käzän, Grosschan, von den Aegyp- 

tern geschlagen 9, 236. 
Ii a z w iui, üb. Fanak 1 , 58. über 

Barkuid 1, 62. üb. d. Wüste Gifar 

1, 174. sein Todesjahr 9, 868. 
Kedes, 7, 63f. 

Kee heissen die Chinesen auf Java 

9, 809. 

lieilinschrill 1, 215. K. v. Wan 
behandelt HincKs wo 3, 368. die v. 
Bell is tun behandelt Rawlinsön wo 3, 
368. d. assyr. Keilschrift behandelt 
Botta wo 3, 37l\ Literatur 4, 79 f. 
Alphabet der pers. K. 4, 128. me- 
dische besprochen wo \, 397. Li- 
teratur 4, 463 If. Denkmal mit assyr. 
K. zw. Mosul u. Urumia 5, 104. 
K. v. Bisilun u. Chorsabad bespr. 
wo 5, 110. zweite Art (medischcj 
der achämenidischen K. u. Entziffe- 
rungen R, 145 ff 6, 35 ff. 8, 329 ff. 



Sprache ders. ist arisch 5, 153. ge- 
mischt mit Semitischem 5, 155. inc- 
dische besprochen wo 5, 395. Li- 
teratur 5, 445 fT. assyr. u. babylo- 
nische besprochen wo 5, 523. üb. 
Flowcr's Keilinschrift (die sogen. In- 
schrift v. Tarku) 6, 379 fT. KK. mit 
vermischter Schrill 6, 384. K.-I. 
aus den Oberzimmern v. Nimrud er- 
läutert 7, 79 fT. babyl. Inscbr. v. 
Behistun erläutert 7, 156 ff. ur- 
sprünglicher Charakter der assyr. 
Keilschrift 7, 156. assyr. u. babyl., 
iusbesond. die v. Behistun u. i\ak- 
schi Bustain, besprochen v. llawlin- 
sou wo 7, 253 die achämenidiseben 
besprochen wo 7, 254. babylonische 
KK. erklärt 8, 229 ff. Sprache der 
medischen KK. 8, 330 ff. 396. üb. 
neue K.-Inschriften der ersten und 
zweiten Art 8, 539 ff. K.- Schriften 
sind abgebildete Fingersprache 8, 
539. K.- Alphabet 8, 541. Prioci- 
pien u. Entwickelung der K. 8, 598. 
Sprache ders. 8, 599. 672. 674. 
Literatur 8, 67 1 ff. Lautsystem der 
KK. im Vergleiche mit dem des 
Avcsta 9, 186, Literatur 9, 331 ff. 
Ursprung der K.- Schrill 10, 289. 
Arten ders., ebend. ueubabyloni- 
sches K.-Sj Ilabarium 10, 290. K.- 
Monumcnte besprochen wo 10, 526. 
K. v. Behistun u. INaschki-Rustani, 
nebst Alphabet u. Zahlzeichen gege- 
ben wo 10, 540. Literatur 10, 
621 ff. 725 f. Keilschrift dient meh- 
reiii Sprachen zu Schriftzeichen 10, 
802. Verhältniss der K.-Gattungen 
unter einander 10, 803 f. 

* 

K e i u s, Statthalter v. Taberistan 4, 63. 

Kelch im Cultus der Nosajrier 3, 309. 

K 6 1 g e r e s (Kulgures) - Lieder 7, 234. 

K e 1 1 g r e n, my thus de ovo mondanu 
angezeigt 5, 269. Om den indoger- 
mauiska Sprakstammen angezeigt, 
ebend. om Affix-Pronomen i Ara- 
biskan, Persiskan och Turkiskan 
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angezeigt 8, 610 ff. Mittbeilung 
10, 812. 

Kelter, alte, in Palästina 7, 48. 
10, 530. 

K e ra i , einheimischer Name Aegyptens 

9, 202. 

Kenia, Schneeberg in Afrika 4, 521. 
sein Name bei den Eingeboroen 
8, 563. 

K$r£cucpa ist persisch Gersasp 2, 
218. K. u. Sain sind identisch 3, 
251. Neriman, sein Beiname, ebend. 

K e r e n g u , schönes Thal in Ostafrika 
3, 319. 

Kerman sahon eingenommen 3, 17. 
Kermsedde, syrisches Stadtchen u. 

Wörterb. 2, 376. 
K e r u b e 1 , Engel bei den Aethiopiern 

1, 20. 

Keshvar's im Parsismas 6, 85. 
Ii es is Oglu, Proben aus seinem 

„Diwan" 5, 245 ff. 
Kesri£em, Dorf, Schlacht bei dems. 

3, 22. 

Kesruan, Winterresidenz des mnro- 
n it. Patriarchen 2, 441. 

Kctcharhous, armenisches Ii loster 
v. K. besprochen wo 10, 823. 

Ketten, an denen Karsten vom 
Himmel gestiegen 6, 538. 

Khairi, Beschreibung einer Expedi- 
tion gegen Basra, steht wo G, 519. 

Khand's, ostind. Völkerschaft, bespro- 
chen wo 4, 123. 125. ihre Wohn- 
sitze 7, 452. ihre Beligion bespro- 
chen wo 7, 452. 

lihanikoff, Mitteilungen üb. Bu- 
chara, gegeben wo 8, 207. giebt 

verschiedene arab. Inschriften wo 

* 

10, 822. Bemerkungen üb. die Sir- 
wän - Sähe wo 10, 823. hat einen 
Theil des Basid at-din gefunden 10, 
823. bespricht eine persische In- 
schrift wo 10, 823. giebt Mitthei- 
lungen üb. arab u. pers. Literatur 
wo 10, 824. giebt Nachrichten üb. 
verschiedene orienlal. Werke, einen 



Derwischbecher mit Inschriften und 
ein Astrolabium wo 10, 824. 

K h ä r i b o I i (Thenth), indischer Dia- 
lekt 1, 360. 

K h a r t u m u. Umgegend besprochen 
wo 7, 449. 

Kh as, ostind. Völkerschaft u. Sprache 
4, 77. 

Khazarcn, besprochen wo 0, 422. 

Khond's, s. KhaJntY — - 

Khosr-su, Fluss bei Ninive 10, 523. 
K Ii r a f c t r a's , die bösen Geister des 

Parsismus, Bedeutung des Wortes 

0, 687. 

Khshatbra, KhshaÜirein, Genius, 
Bedeutung seines Namens 9, 690. 

Khunniara (im Distrikt Kangra), 
Inschriften das. besprach, wo 9, 630. 

Ki, König v. China 7, 153. 

Kidab, Berg u. Schlacht dabei 10, 
435. 

Kidronthal 3, 37. 38. 
Kiepert, Berichtigungen seiner Ujprte 

v. Palästinn 2, 430. 434. 436. 438. 

3, 50. 

Kiff in, ein arabisches Unwort 10?äl4. 

K i h i a u - Sprache 0 , 331 ff. • gehört 
zum Kafferstamme 6, 334. 

Kikuafi, afrikan. Volk, seine Sprache 
8, 563. 564 f. K.- Wörtern. 8, 570. 

K i 1 ema , ein Dschagga-Stamm 3, 316. 

Kiliki en , s. Cilicien. 

Killi mandschäro, schneebedeck- 
ter Berg in Dschagga 3, 317. 4, 521. 

Kirn chi, J., üb. Alexander 9, 785. 

Kind. KK. gebrechliche, bei den Wa- 
nika erdrosselt 3, 315. hicroglyphi- 
schc Bedeutung des K. 6, 114. 
weibliche KK. werden von den 
Khond's getödtet 7, 452. Berech- 
nung des Alters der KK. bei den 
Chinesen auf Juva 9, 815. KK.- 
Fest bei dens. 9, 821. 

Ii in i k a - Lesebuch angezeigt 5, 405. 

Kiniladau in babylon. Form 8,598. 

Kinn- Grübchen . seine Entstehung 6. 
410. 
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Kiptschak, d. Reich, besprochen wo 

5, 396. 7, 254. 

Kirche, armenische K.- Gesänge 5, 
366 f. mosaisches K. - Jahr 2, 346. 

Kircher charakterisirt 4, 40. 

Kirgisen, ihr chines. Name G, 575. 

Kiriath jearim 7, 50. 

Kirjathaira 1, 167. 

K i r i 1 1 a , Wasservogel, in arabischen 
sprüchw. Ausdrücken 8, 517. 

Kirmän auf Pehlviinünzen 8, 12. 24. 

Kischwer (Erdgürtel) , ihre Zahl 9, 
699. 

Kison (Mukatta') 7, 46. 

Kisuahi Ii -Sprache, Manuscripte in 

derselben 8, 567. 
Kisuka, ein Teufelsbild der Wanika 

3, 315. 

Kit ab al-'Aio, erstes arab. Wörter- 
buch 3, 91. Nachrichten darüber 

6, 414 f. K. al-buldän, Handschrif- 
ten dess. 10, 19. 

Kilfroe bespricht bei Benares gefun- 
dene Münzen wo 7, 603. sein Tod 
u. seine Papiere 9, 629. 

K i t ifi (in Afrika) v. Krapf besucht 

4, 521. 

Kizil- Tataren besprochen wo 8, 386. 

Klanroth, J., v. Neumann u. Lep- 
sius beurtheilt 1, 314. 

Kleidung, der Frauen bei ßaniäs 
2, 428. bei Zabadäni 2, 437. bei 
Ba Ibek 2, 438. im Libanon 2, 440. 
444. bei Räs aU'Ain 4, 329. in 
Akka 4, 332 f. bei Jäfä 4, 343. 
der Drusen 6, 394. der ßrahminen 
6, 553 ff. sprichwörtliche Klei- 
dungsstücke 9, 378. 

Kleinasien, s. Asien. 

Kl eon zum Strategos erwählt wann 
2, 353. 

Kleopatra, Gemahlin des Ptolem. 
Epiphancs 1, 275. 

Klima (vgl. Temperatur) im ostindi- 
schen Archipel 1, 142. in Afrika 
4, 370. die sieben Klima s bei den 
P.irsen ti, 86. 



Kloster, Kreuz-K. bei Jerusalem 7, 

56. KK. in Damask 8, 365. 
K m e r i , Name des Herrschers von 

Usambara 3, 320. 
K n o b e I , die Völkertafel der Genesis, 

angezeigt 5, 266. 
Kaochaiten, ägypt. TAnpcIdiener 4, 

98. 100. 

K o b ä d I., pers. König , Münzen v. 
ihm erklärt 8, 78 IT. 184. . K. II., 
desgl. 8, 141. 

Kochinchina, frühere Verhältnisse 
zu China 6, 570. 

Kodaga's, gemeinhin Kurg genannt, 
ihre Sprache 2, 259. 

Kokosbaum in Kakongo vielleicht 
nicht einheimisch 2, 13. 

Koladyn (Fluss in Aracan) , Reise 
auf dems. beschrieben wo 10, 827. 

K o I i , Name des Phöaix 3, 73. 

Kölle, Mittheilung über die Borna- 
Sprache 4, 509 fr. K. bat eine Pol} - 
glotta Africana und Grammatiken 
zweier afrik. Sprachen verfasst 7, 
575. Grammar of the Vci-Language 
8, 414. 

K o I o t\ u i n t e , sprüchwörtlich gesagt 
. 9, 377. 

Kongo- Sprachstamm I, 238. seine 
Verwandtschaft mit dem Kafferiscbcti 

2, 5 ff. 129IT. Ausbreitung 2, 9 
10. die K. -Schwarzen hatten keine 
Nomen 2, 11. K.- Wörter 2, 17. 
Hedeutung des Wortes K. 2, 23. 
K. -Sprachen sind nicht roh 2, 24. 
haben negative Verba 2, 141. 
Sprachliches 2, 145 ff. 

K o ii g t s e u. seine Bücher, ihre Ver- 
ehrung in China 1, 109. 113. 
König. Titel des K. von UsainSiara 

3, 319. arab. sprüchwörtliche Aus- 
drücke von vorislamischen KK. 5, 
303. K.-Buch s. Sahnämeh. K. von 
llnterkönigcn gesagt (s. Malik) 6, 
480. König der Länder, Titel 8, 
230. K.- Zeichen in Keilschrift 7, 
79. 8, 544. babylon. Königsnamen 
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in babylon Form 8, 596 ff. Kö- 
nigsgräber bei Jerusalem 3, 39. 
ebendieselben besprochen wo 8, 620. 
ägyptischer Ausdruck für die ein- 
heimischen KK. 9, 203. Hierogly- 
phe für dieselben , ebend. 

Koossa- Sprache 2, 1 30 ff. 

Kopek, Ursprung des Namens Kop. 
9, 612. 

Kopf, hieroglyph. Bedeutung 9, 498 f. 
Kopfschmerz, indische Gebräuche 

dabei 7, 540. 
Kopten, kopt. Literatur 5, 425. 8. 

715. kopt. Handschriften Verzeichnis« 

7, 94 ff. 

Kop tos, Herr von, Name eines 
ägyptischen Lokalgottes 1, 302. 

Koraga 's, ihre Sprache 2, 259. 

Koralle. K -Riffe als Krankheitsur- 
sache betrachtet wo 3, 472. KK. 
v. Thus 8, 528. in Busrä 1, 342. 

Korea (Knryjut) 3, 46. 53. 

Kosaken der Ukraine besprochen wo 
9, 637. 

Kose gar teu, Pantschatantrum an- 
gezeigt 2, 125. Benennung einiger 
Bünde auf dem Griffhrete der arab. 
Laute 4, 428 ff. The Hudsailian 
Foems enntained in the Mscript of 
Leydeu angezeigt 10, 569 f. 

Koss, Bischor v. Nagrao, als Red- 
ner berühmt 9, 151. 

Kostrof, Fürst, bespricht die Kizil^ 
Tataren wo 8, 385. 

Kota, indischer Stamm 3, 109. spre- 
chen sich selbst aus Kotra, ebend. 
hängeu an ihre Dörfernamen giri, 
ebend. 

Kowalcfsky, mongolisches Wörter- 
buch, angeführt 4, 251. 

Kra m a d i 9 vara's Prakritgrammatik 
wird herausgegeben 7, 603. 

Kranicherbsen. Waaren aus K. 
u. Zuckerrohr 1, 343. 

Krankheitskundc des Orients 2, 
479. 

Krapf, seine äthiop. Hdscbriften 1, 



6. 7. über Völker u. Sprachen 
südlich v. Aethiopien 1, 44 ff. seine 
Reise 1 , 47. Mittheilungen v. d. 
afrikan. Ostküste 3, 310. Evange- 
lium des Lukas in Kinika - Sprache, 
angezeigt 5, 405. spelling book of 
the Kinika lang., angezeigt 5, 405. 
vocabulary of tbe Kibiau - language 
angeführt 6, 331. Reise nach Ukain- 
bani wo (i, 422. Reise nach VVa- 
digo , Waschinsi u. Usainbara wo, 
ebend. Mittheilung 8, 563 ff. K. räu- 
berisch überfallen, ebend. Verthci- 
digung der Missionare gegen Gum- 
precht's Beschuldigungen 8, 567. 
sein Vocabulariura ostafrikanischer 
Sprachen 8, 569. Reise nach Usain- 
bara besprochen wo 9, 636. K. be- 
spricht die Mündung des Luffu und 
die Küste südlich v. Zanzibar wo 
9 ? 636. 

Krebs in arabischen sprüchwörtlicheu 
Ausdrücken 7, 557. das Sternbild, 
auf ägypt. Denkmälern 10, 663. 

Krehl, die Erfreuung der Geister v. 
'Omar bin Sulaimän angezeigt 3, 379. 
über den §ahih des Bubari 4 , 1 ff . 
Mittheilung aus Paris 5, 257 f. 

Kreis, seine Einthcilung bei den 
Chaldäcrn 8, 594. 

Krem er, v., bespricht seine wissen- 
schaftliche Tbätigkeit in Häleb wo 
5, 109. veranstaltet eine Topo- 
graphie von Damaskus, ebend. be- 
spricht arab. Geographen wo 6, 126 f. 
Mittheilung über seine Arbeiten 6, 
544. Mittbeilung über Druckunter- 
nehmungen in Aegypten 7, 109. 
Description de l'Afrique, texte arabe 
etc. angezeigt 7, 121 f. üb. zwei 
arab. Urkunden (aus Iba Uamdun) 
7, 215 ff. Mittheilung 9, 267. dsgl. 
üb. seine Handschriften 9, 847. Mit- 
theilung 10, 814. 

Kreta, Urheitoath d. Lykier 10, 363. 

Kreuz, gehenkeltes auf sinaitischen 
Inschriften 3, 155. bei den Chi- 
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nesen 3, 283. K bei den Berbern 
10, 287. 

K r i c h c v a = Kergcä^pa 3, 251 . 

Krick beschreibt eine Reise nach 
Tibet wo 9, 636. 

Kriegskunst, arabische des Mittel- 
alters 3, 373. 

Krim, Literatur 10, 736 f. 

Krisch na, sein Geburtsrest 6, 92 ff. 
der Name K. in merkwürdiger Form 
9, 630. 

ein Brahuianc, ein falscher 

Yajurveda v. ihm 7, 235 ff. 

Krise hnncandra, Kaja, seine Fa- 
miliengeschichte 7, 263. 

Krokodil in Siudh als heilig betrach- 
tet 9, 620. 

Krokodil fluss in Palästina 4, 339. 

Krym-Khowadjn, Klementarbuch 
der Dialekte der Krim-Tataren 8,386. 

Ktcsiphon, v. Gemsid erbaut 4, 
423. auf Pehlvi-Münzen 8, 12. 

Kua s. Kwa. 

Kubäb, al-, Ortschaft in Palästina 
4, 345. 

Kubbabische Araber (zw. Dongola 

u. Kordofan) besprochen wo 7, 449. 
Kublai, (mongol.-) chin. Kaiser, will 

Japan unterworfen 6, 569. 
Kuc I n in Chorasan genommen 2, 401. 
K ü d , Kafr, d. alte Capharcotia 7, 47. 
Kudaid, arab. Heiligthum 7, 496. 
tfudais 1, 186. 189. 
Küfah heisst Lanze Gottes 5, 180. 

numi Gufiei barbari 2, 364. 
K ufa Ine, ätbiop. apokryphes Buch 

1, 42. 
,Kufenser" 4, 193. 
Kuh, auf sie bezügliche arabische 

sprach wörtliche Ausdrücke 7, 548. 

554. ihre hicroglyphische Bedeutung 

9, 513. 

K u l.i 1 (Augenscluuinkc) , Grauspicss- 
glanzerz 5, 237. andere Stoffe 2, 240. 

Kuhn u. Aufrecht, Zeitschr. f. ver- 
gleichende Sprnchkuude, angezeigt ü, 
427 f. 



Kuji in sudan. Wörtern heisst Herr 
9, 576. 

Kujun£uk, Erbauer der dortigen 
Paläste 8, 597. 673. K. war Akro 
polis v. JVinive 10, 524. 

Kük, Kafr, mit Ebene 7, 68. 

Kuka, Stadt 6, 313. 327. 

Kukia, Stadl im Sudan 9, 523. 557. 
558. 

Kulais, Kirche in Sana 10, 22. 
Kuläl, arab. Idol 7, 479. 10, 62. 
K ü 1 g u r e s - Lieder 7, 234. 
Kulsuni, Scbloss in Jainan 10, 26. 
Kulüniah, seine Fruchtbarkeit 4, 

345. Wadi al-K. 7, 56. 
Kum, Grabmal des Fath'Ali Sah das. 

2, 419. 

Kuraaon im Iiimalaya, dessen pbys. 
Geographie besprochen wo 7, 450. 

Kämiah 3, 48. 7, 62. 

Kunik, bespricht russisch -normanni- 
sche Expeditionen wo 2. 365. giebt 
eine Analyse v. Chwolsohn's Saliern 
wo 10, 823. 

Kung-tse s. Confucius. 

Kunkur Müsä, König der Mellier 
9, 525. 533. 559. seine Pilgerfahrt 
9, 560 — 564. 586. 570. 

Kunst, arab. spruchwörtliche Aus- 
drücke v. KK. 6, 56. K. -Ausdrücke / 
des muslimischen Hechts 8, 347 ff. 
Wörterbuch der K.- Ausdrücke der 

^ Muhammedaner 7, 412. Anhaug da- 
zu angezeigt 9, 868. 

Kuraibah, Hügel mit Ruinen, viell. 
das alte Hazor 7, 63. 

Kurais, Wadi in Palästina, mit 
Trümmern 7, 49. 

K. der IViederuugen (al-Abta- 

liijjiin) mit Auszeichnung gebraucht 
5, 190. Nachrichten v. K. 5, 289. 
ihre Handelsverträge 7, 30. K. ver- 
ehren die Allal 7, 480. ihre Götzen 
7, 493. 

Kural de T i r u\ a j j u v a r, tainuli- 
sebes Werk , besprochen wo 3, 
374. 
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Kur' An. KK. mit pcrs. Interlinear- 
übersetzung 2 , 364. Beiträge zur 
Erklärung des K. bei Buhari 4, 19. 
ist selbst dem Worte nach offenbart 

4, 22. seine Auslegungsartcn sind 
zweiundsiebzig 4, 158. »nakassarische 
Uebersctzung 6, 403. Ii. enthält jü- 
dische Gedanken 6, 538 f. seine Theo- 
logie besprochen wo 7, 463. arab. 
sprüch^ örtliche Ausdrücke vom K. 

5, 301 ff. die Initial-Buchstaben der 
neunzehnten Surall besprochen wo 
7, 601. Fremdwörter des Ii. be- 
sprochen wo 7, 602. K.-Schulen 
in Dama.sk 8, 355. seine Entstehung 
9, 155. wer ihn zuerst mit modu- 
lircnder Stimme vortrug 9, 155. 
Sprengcr's K.- Commentare 10, 302. 
K.- Concordanz von Kasein Beg 10, 
302. Zahl der Suren, Verse, Buch- 
staben u. s. w. im K. 10, 514 ff. 
Literatur 10, 743. altes kufisches 
K -Exemplar in Emessa 10, 811. 

hur den- Stämme 1, 59. KK. Tür 
Croalen gehalten 6, 545. Geographie 
Kurdistans, k. jGebirge u. k. Spra- 
che besprochen wo 7, 258. Litera- 
tur 8, 665. 
K urg, Name der Kodaga's 2, 259. 
K ur r ac h e e, Beschaffenheit der Stadt 
9, 618 f. englisches Lager das. 9, 6 19. 
Kam - u. Pandusöhne 1, 81. 
liüS, al-, bei Mosul 4, 113. von 

Nestoriancrn bewohnt, ebend. 
K u \ b a l - d i n Muhammad v. Singnr, 
eine Münze v. ihm 7, 228. 9, 264. 
Küwah, al-, eine natürliche Brücke 

über den Litani 7, 68. 
K ü z h a j a (Kaschheya) Kloster 2, 369. 
KvostolTsu. DavidolTs Reise durch 
Sibirien besprochen wo 8, 208. 9, 635. 
Kwa (Schöpfungen) in der chinesi- 
schen Philosophie 3, 277. sind der 
Grundslamm des I-kiog 5, 196 f. 
210. Bedeutung des Wortes 7, 
144 ihre verschiedenen Reihenfol- 
gen 7, 187 ff. 



Kwee-tjang, chinesisches Gebäck 
9, 820. 

Kyamon im B. Judith 3, 48. 
Ky rill os, Patr. v. Alex., Gebet v. 
ihm äthiopisch, 1, 34. 



Ii. 

L (der Buchstabe) fehlt in derÖdscbi- 

spracbe 8, 431. Kaffern sprechen 

L für R 2, 130. 
Laban, Personenname, in Keilschrift 

gelesen 8, 230. 
Labwah, Quelle von L. in Cölesj- 

rien 7, 73. 
Labyrinth, sein Gründer 4, 406. 
Lacrampcu. Plaisant besprechen die 

Karian (in Birma) wo 5 , 263. 
LadÄ, Stadt in Centrnlafrika 6, 316 

328. 

Ladakia, zahllose pbönicische Fel- 
sengräber das. 3, 366. 
Laddan, Hauptqucllfluss des Jordan 

7, 65. 

Laggün (Legio, Megiddo), Ebene u. 

Bach, 7, 46 f. 

La hm i den -Könige (in Hirab) be- 
kriegen den Stamm Bakr 10, 433. 

Lajard, introduetion ä l'etude du 
culte public et des mystercs de 
Mithra, angeführt 8, 454. 

Laidley bespricht ein chines. geo- 
graph.Werk wo 6, 419. beabsichtig! 
die Herausgabe der Reise des Fa 
llian ebend. 

Lakadiven, ihre Spruche 2, 201. 

Lakschmipati, canares. Schrift- 
steller 2, 278. 

Lalitavistara (Leben von (jakya 
Sinha) im Druck 7, 601. 603. Zeit- 
alter 7, 601. 

La m , Beni, Araberslamm jenseit des 
Tigris, besprochen wo 5, 109. 

LA mi* , arnb. W.-Buch 3, 91 f. 

Lamongan, Inschriften von dort 10, 
592. 
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L a m p o n g' s , ihre Schrift 9, 257. L.- 
Dislrikte auf Sumatra besprochen wo 

9, 633. 

Lancercau bespricht das Bucb Rauj- 
Niü wo 4, 39C. giebt Auszüge aus d. 
Buche Beiäl-Patchisi (Vetala Pan- 
cavincati) wo 7, 255. giebOdie Sans- 
krit-Prosodie des Kälidäsa in Text 
und Uebcrsetzung wo 10, 543. 

L a n c i , benrlhcilt v. Birch wo 3, 369. 

Land , arabische spräche örtliche Aus- 
drücke v. LL. 6, 54 f. 8, 526 f. 9, 
368 r. 

Lüne üb. d. Lexicographie der arab. 
Sprache 3, 90 ff. briefl. Mittheiluug 
3, 119. üb. Aussprache der arab. 
V okale und Betonung 8er arab. Wör- 
ter 4, 171 ff. 

L a n g I o i s bespricht armenische Mün- 
zen wo 5, 525. 7, 127. eine armen. 
Contreinarkc wo 7, 127. georgisches 
Münzweseri wo 7, 127. berichtet 
von seiner Reise in Cilicien wo 9, 
635. bespricht die Ruinen v. Soli 
u. Pompejopolis wo 9, 869. be- 
schreibt armenische Münzen wo 9, 
869. das Grabmal des Sardana pal 
zu Tarsus wo 9, 869. armenische 
Inschriften aus Tarsus wo 9, 870. 
ber ichtet üb. seine Reise in Cilicien wo 

10, 826. 

Langobardi Abhandlung üb. ebines. 

Religion 4, 35. 
Lanze Gottes heisst die Stadt Küfah 

5, 180. 

Laodicea biess früher Ramanlha u. 
Kam Uhu 6, 478. 

L a o t s e vorgeblicher Lehrer des Evan- 
geliums 4,41. 

Lari, aus Silberdrath gebildetes Geld 
6 , 525. 

Larissa bei Xeuopbon 2, 30$. 

Lassen, seine Prakritgrammatik 2, 
258. üb. Urahuikisprache 2, 260. 
Vcndidadi capita quiuque priora, an- 
gezeigt 6, 444 f. üb. die lykischen 
Inschriften u. die alten Sprachen 



Kleinasiens 10, 329 ff. seine Mei- 
nuug üb. Ophir 10, 395. 

La[a heisst Lord 7, 411. 

Latris üb. die Stadt Einudos 6, 549. 

Latrun 4, 345. 7, 49. 

Laute, arabische, Benennung einiger 
Griffe auf ders. 4 , 248 ff. arme- 
nische 7, 256. 

Laulwesen der übet. Sprache 6, 128. 

L a v o i x bespricht maurische Münzen 
mit latein. Legenden wo 5, 525 vgl. 
7, 127. die Münzen der Banü-Hafs 
v. Tunis wo 8, 620. 

Layard, seine Pläne 2, 237. üb. 
Mitbradienst, angeführt 5, 466. Aus- 
kunft üb. hebr. Inschriften 6, 295. 
discoveries in the ruins of JNineveh 
and Babylon angerührt 9, 466. 

Lazar, Jobannes, Ucbersetzcr der 
Bibel in's Chinesische 1, 217. 

Lazien, die des Prokop, besprochen 
wo 8, 208. 

Lebena Denghel, athiop. Kaiser 
1, 31. 

Lebendes u. Todles in der Suaheli- 
Sprache unterschieden 1, 49. 

Lee 's Ausgabe der Peschito erwähnt 
3, 387. seine Ausgabe von Eusebius' 
Tbeophnnie 3, 397. 

L e e m a n n , Herausgeber des Leydeuer 
demotiseben Papyrus 3, 266. Direktor 
des Leydener Museums 6, 254. 

Legenden des Alterthums , muham- 
medanischc 3, 452. 454. 

Legio (Megiddo) 7, 46 f. s. La&gtin. 

Leichen, äthiopische L.-Gebruuche 
1, 35. indische 7, 540. 8, 467 ff. 
LL. werden bei Moscheen begraben 
9, 531. LL.-Gebräuchc der Chine- 
sen auf Java 9, 815 ff. Kosten ei- 
nes ebines. LL.-Begiingnisses 9, 818. 
(s. Todle). 

Leiche n buch (inusschafa gnzat), 
äthiop. Hschrilt 1, 35. 

Leipzig, tamulische Bibliothek das. 
7, 558 ff. 8, 720 ff. Handschriften 
der Rafö'ljjah das. 8, 573 ff 
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Leitern (Sawasev) bei den Aethio- 
pieru, was sie siud 1, 41. 

Leo Africanus über Borna 6, 328. 
üb. den Sudan 9, 557 u. oft. 

Leo, II , seine Meinung üb. die Tren- 
nung der Germanen v. den Indern 
gewürdigt 8 , 389. 

Leontes (Litani), natürliche Brücke 
Über dens. 4, 280. sein Lauf 4, 328. 

Lepsius üb. die in Phil'ä gefundene 
Republication des Dekrets v. Rosette 
u. d. ägypt. Forschungen des Herrn 
de Saulcy 1, 264 ff. üb. ägypt. 
Chronologie 2, 494. Copieo sinait. 
Inschriften 3, 134. Denkmäler aus 
Aegypten und Aetbiopieu angezeigt 
v. Krehl 4, 406. seine Reise 4, 407. 
üb. den Apiskreis 7, 417 ff. „Paläo- 
graphie als Mittel für die Sprach- 
forschung" gewürdigt 10, 389 f. 

Lerchen in Palästina 4, 340. 

Lesghier besprochen wo 8, 207. 
I. Literatur 1, 215. 

Lesueur's ägyptische Chronologie be- 
urteilt -wo 7, 128. 

Letronne, sein Nekrolog, wo 3, 369. 
9, 635. 

L e 1 1 e r i s bespricht hebräische Epiker 
wo 5, 107. üb. Geschichte v. Ma- 
rokko, wo 5, 108. Geschichte der 
Judenverfolgungen wo 5, 108. 

L e v i, Geschichte des Stammes, 9, 704 ff. 

L e v i s y , lykische Inschrift v. L. er- 
klärt 10, 348. 

Levy, über chaldäische Inschriften 
auf Topfgefassen 9, 465 ff. 

L e x i c o n. üb. arabische Le.xicograpbie 
3, 90 ff. Verzeichniss arab. Le- 
xica 3, 91 — 94. chinesisch-engli- 
sches v. Medhurst 3, 337. arabi- 
sches v. Rusaid u. Da Ii da h bespro- 
chen 3, 370. arabisches alphabe- 
tisches v. Marcel angerührt 3, 373. 
L. arab. u. pers. Terminologien ge- 
druckt 7, 413. 598. 

Ley, de templi Meccani origiue, an- 
geführt 7 , 492. 



L e y d e u, ägypt. Museum das. ti, 249 ff. 
Handschriften daselbst 10, 811. 

Libanon 2, 438. Aussicht über dens. 
2, 444. Gesch. des L. v. Tannüs 
al-Sidjak 3 , 121 ff. eiue andre Ge- 
schichte des L. 5, 483. Geographi- 
sches 5, 497. Zur Geographie u. 
Statistik der nb'rdl. L. 6, 98 ff. 
388 ff. Geographisches 7, 70 ff. Reise 
dahin beschrieben wo 7, 259. Ge- 
schichte der Fürsten des Libanon 

8, 475 ff. die Fürsten des Libanon 
treten zum Christentum über 8, 
496. jetzige Verwaltung des L. 8, 
498. Ausflug dahin beschrieben wo 

9, 635. 

Libyen. I. 'Sprache , ihre Reste 5, 
353. Vergleichung des Libyschen 
u. Kerberischen 5, 354. Abenteuer 
aus der lybiscben Wüste und der 
Jupiter - Ammons- Oase beschrieben 
wo 9, 635. 

Licht, anfangslose ungesebaffene LL. 
im Parsismus 8 , 465. Lichte als 
Hocbzeitsgeschenke der Chinesen auf 
Java 9, 815. 

Lied, geistliche LL. der Armenier 
5, 366 f. ein indisches Begräbniss-L. 
8, 469 ff. 

L i c h t e n s t e i n üb. KoossaspracUe 
2, 7. 

Liebeslieder (sämi's s. Öänii. 
Ligaturen in phönic. Inschriften 3, 
439. 446. 

Lihjän, arab. Stamm, seine Sitze 10, 
80. 102. 

L i 1 i e n t h a I , Verzeichniss hehr. Iland- 
sebriften^ in München 8 , 547. 

Lilith in cbaldäiscben Inschriften 9, 
470. 484. 

Limyra, lykische Inschrift v. L. er- 
klärt 10," 341. 

Lin tse siu, Verfasser von Schriften 
über Europa 6, 566. 

L i n y a n t i , ceutralafr. Residenz, ihre 
Lage 7, 451. 

Lisdn ul 'Arab, arab. W.-Buch 3, 92. 
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L i t a n i (Leonies) , natürliche Brücke 
über dens. \ y 280. 

Litthauen, Völker I. Rasse bespro- 
chen wo 9, 635. 

Little betrachtet Korallenriffe als 
Krankheitsursache wo 3, 472. 

Livingstone, Gehülfe Morrison'» 1, 
225. bespricht die Länder am Zonga 
in Afrika wo 7, 126. die Umge- 
bungen des Ngami-Sees 7, 450. 451. 

Lobdell, Entdecker einer merkwür- 
digen Säule bei Ravenduz 8, G02. 

Loftus' Entdeckung in Susa 7, 573. 

Logik nach indischem Begriff 6, 3. 8. 

Lokal oka , Berg der pars. Religion 
6, 86. 

Lokmln, arab. Angaben über ihn 
9, 142. 

Lombok, ostind. Insel , Schrift dar- 
über angekündigt 3, 471. 

Lomi, Fluss in Dschagga, ist der Pan- 
gani 3, 318. heust auch Luffu 3, 319. 

Long, d. i. Drache, INaiue ebines. 
Staatsbeamten und Titel des Him- 
melssohns 7, 145. 

Long bespricht das Bengali - Gedicht 
R»j Mala wo 6, 420. giebt eine 
Analyse des Kaghuvanca wo 7, 603. 

Longperier bespricht persische Na- 

• men auf abcndl. Münzen wo 5, HO. 
sein Prospectus der Doctimcnts nu- 
inismatiques pour servir ä l'histoire 
des Arabcs d'Espagnc 5, 261. be- 
spricht assyr. Attei-lhümer wo 5, 
525. arab. Münzen mit latein. Le- 
genden 7, 127. 

Lüh nrot bearbeitet ein finnisches 
Wörterbuch 5 , 262. 

L o o s, indisch. Gottesurtheil 9, 664.677. 

Lord in indischer Aussprache 7, 412. 

Lo ristan-K u r d e n 1, 59. 

Lorsbach 's Handexemplar des Cast.- 
Mich. svr. Lexicons mit Randbemer- 
kungen in Petersburg 3, 386. 

Lnltin de Laval, seine Rciscsanmi- 
lungcn zum Druck vorbereitet», 257. 

Low, üb. siamesische Gesetzgebung, 



wo 3, 470. bespricht Inschriften v 
MalaccaG, 419. üb. siamesische IV- 
bersetzung eines Pal i- Werks 6, 419. 

Löwe Gottes u. Hund Gottes heisst 
'Ali 5, 180. hieroglyph. Bedeutung 
des Löwen G, 266. L. (Sternbild) 
in Arabien verehrt 7, 470. L. Sym- 
bol der Sonne 7, 475 f. auf den L. 
bezügliche arabische sprüchwörtliche 
Ausdrücke 7, 549. d. Sternbild auf 
ägyptischen Denkmälern 10, 663. 

Löwenstern bespricht Keilschriften 
u. ihre Sprache wo 5, 110. die an- 
gebliche Inschrift von Tarku wo 5, 
525. 6, 383. entziffert den INamen 
Chyniladan 7, 127. 

L ub ia h , Ortschaft in Palästina 7, 62. 

Luchs in arabischen sprüchwörtlicheu 
Ausdrücken 7 , 552. 

L u c k n o w , Katalog der dortigen 
Handschriften ist im Druck 9, 629. 

Luffu, Fluss in Ostafrika, heisst auch 
Lomi 3, 319. Mündung des L. be- 
sprochen wo 9, 636. 

Luftspiegelung in chincs. Sehril- 
ten erwähnt 3, 374. 

Lugah, al-, Bedeutung 3, 91. 

Lukas, Evangelium, in Kinikaspracbc, 
angezeigt 5, 405. 

Lukina n, Bild der Weisheit 5, 186. 
292. seine Lebensverhältnisse, ebd. 
L., der 'Ädil, Bild der Gehässigkeit 
ft, 187. L., König von Jninan, Er- 
bauer des Da nun es v. Ma'rib 10, 27. 

Lund, arab. Hdschrirten das. 5, 483 ff. 

Lutf'Ali, Lebensbeschreibung des 
Hugu Germnni 2, 211. 

Lutis in Pcrsien 2, 422. 3, 21. 

Luther nach chines. Auffassung 6, 577. 

Lulschu - Grammatik unternom- 
men 5, 513. L.-Inseln, ihr chines. 
Name (i, 570. Titel ihres Königs, ebd. 

I,u yn es, Duc de, Essai sur la nu- 
mismatique des Satrapes et de la 
Phcnicie 3. 438. «, 405 ff. NuuiU- 
matique et iuscriptions Gypriules an- 
gezeigt 7, 124. 
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Luzzato, Ktudes sur les inscriptions 
Assyrienncs etc., angezeigt 9, 275. 
Dialogucs sur la Kabbale angezeigt 

6, 564. bespricht assyr. Gottheiten 
wo 7, 255. 

Lycicn. I. Schrift 6, 526 f. Ge- 
schichtliches 9, 735. üb. die I. In- 
schriften 10 , 320 fT. I. Alphabet 
10, 332 ff. Likyer errichten sich ihre 
Grabninlcr bei Lebzeiten 10, 353. 
Sprachliches 10$ 338 IT. Geschicht- 
liches 10 , 362 f. Lykier stammen 
aus Kreta 10, 363. 

Ly cus, Fluss 2, 443. 4, 323. 

Lydier, Abstammung 10, 382. 

Lykaonier, Abstammung u. Sprache 
10, 378. 

Lynch's u. Dale's Expedition 2, 492. 

L.'s u.Thomson's Forschungen 3, 3491'. 
Lypros, Kastell bei Jericho 2, 58. 

M. 

Ma'altajja, Stadt, ihre Lage 10, 469. 
Maan, Kal'at ibn, 7, 02. M., Stadl 

auf der Sinaibalbinsel , Aussprache 

ihres Nauiens 10, 828. 
Maassc. Längen -MM. in Cochinchina 

besprochen wo 3, 372. indische 

Langen-MM. 9, 665. 
Mab Abi, Fluss in Centraiafrika, sein 

Lauf 7, 451. 
Ma* bad Amrit vidi. Marathus 3, 365. 
Ma bug, Lage 8, 211. Name erklärt 

8, 218 f. 

Mac Gregor üb. orient. Musik ange- 
führt 5, 466. 

M a c e d o n i s c Ii e Monate entsprechen 
den hebräischen 2, 350. 

Maclagan, Geschichte v. Multan u. 
a. aus pers. Handschriftoa w» 0, 419. 

M ä e p h e r s o bespricht die K eüginn 
der Khoads in Orissa wo 7, 452. 

MacQueen bespricht die Geographie 
Afrika'» wo 7, 449. 

Mary zeigt die Anwendung des elcklr. 
Telegraphen auf chines. Sprache wo 

7. 259. 



Madagascar, Sprache v. M. wen- 
det sich dem Malayischen zu 2, 7. 

Madäjah, svr. Dorf, Wasserscheide 
2, 437. 

Mädhjamika, Bauddha, widerlegt 
8, 737. 

Madhusüdann-Sarasvati, indi- 
scher philosophischer Schriftsteller 
6 , 3. 

M a d h y a heisst die Sprache mittlem 
Ranges auf Java 4, 271. 

Mndhynntina-grihya, was damit 
gemeint ist 7, 529. 

Modi nah, al-, Name von Huinen bei 
Akkär 3, 365. 

M a d i n a h ( des Propheten ) , worin 
sprüch wörtlich 9, 369. Reise dahin 
beschrieben wo 10, 828. 830. 

Madras Journal of literature ange- 
zeigt 5, 111. 

Mndrasen (Lehranstalten) der eng- 
lischen Regierung in Indien sind bes- 
ser als die mohammedanischen 3, 456. 
in Mekka, besprochen wo 5, 109. 

Madrid, Münzen das. besprochen wo 
8, 627. 

Maga v. den Melliern für Muham- 
mad ausgesprochen 9, 571. Mansa 

M. 9, 571 f. 
Magdal, alter Ort in Palästina 7, 

57. iu Syrien 7, 72. 
Maggar Pir, ein Krokndilteicb in 

Indien 9 , 620. 
Magier, ihr Unterricht bei den Juden 

verpönt 9, 472. Name M. 9, 691. 
Magnamirra, Paodit, Buchhändler 

in Calcutta, Verlagsurtikel v. ihm 

10, 499 f. 
Magnete halten heil. Gegenstände 

schwebend 5 , 378. 
M a £ r i b. Ma£ribiner werden der Kab- 

balistik beschuldigt 7 , 24. 
Mah al-Kasra, Münze von dorl 

10, 296. 

M a ha ha I i p u rain (Koromandelküste). 

seine Ruinen besprochenen 9, 629. 
Mabubharata canaresisch 2 . 278. 
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Name M. auf Bali unbekannt 5, 235. 

M. e.xistirt io mehreren Uebersetzun- 

gen das. , ebend. Recenaionen u. 

Parva'8 des M. 6, 528. 
Mahäbhashya herausgegeben 5, 

519. Proben in Uebersetzuog 7, 162 ff. 
Mahäjäna-Sutra, was sie sind 

7, 442. 

Mahäkäcyapa, erster buddhisti- 
scher Patriarch 3, 467. 

M a b a I i d , Poststation zw. Akkah u. 
Jafa 4, 340 f. 

Maballeini-Kurden 1, 59. 

Mabaraipulyasutra, ihre Zu- 
sammensetzung 7, 601. 

Mahdi, Cbalif, dämpft den Aufstand 
in Taberistan 4, 68. sein Tod 2, 310. 

Mahdijjah, al-, (Stadt) beschrieben 
wo 10 , 535. 

Mabfuriab, Wadi al- 3, 47. 58. 

Mahlzeiten der Beduinen 6, 372. 

Maltmas, das alte Michmas 7, 57. 

Mahmud, Wall Sidi, in Timbuktu 
9, 263. 

Mab nah, Fluss in Palästina 7, 58. 
M a h r a h , Sprache v. M. von der 

bimjarisclien verschieden 10, 31. 
Mahrattasprache gehört nicht zu 

dem Dravidastammc 2, 258 Schrift 

2, 262. 

Mahw, arab Stamm, steht in übelm 
Rufe 5, 193. 

Maibod, persische Stadt, auf Pehl- 
wimünzen 8, 20. 

Maigrot, Isebensabriss 4, 226. seine 
Werke üb. China 4, 235 ff. 

Maimonides, More nebochiin, von 
Schcyer-Schlosberg, angezeigt 5, 402. 

Mairön in Pulästina mit alten Grä- 
bern 7, 43. 

Mais in Penibo 2, 13. 

M a is a n , Prägeort niuhainmedanischer 
Münzen 9, 249. 

Maisey beschreibt Kälinjar wo 6, 41 9. 

Makamah von Scheich Näsif in Bei- 
rut 5, 98. 

Makarios, ägypt. Einsiedler 1, 26. 



Makassar-Sprache vom Bugine- 
sischen verschieden 4, 250. Reiche 
u. Fürsten v.M. besprochen wo 5,265. 
altraak. Schrift 6, 402 f. m. Wörter- 
buch im Werke 6, 403. Matthes' Be- 
richt üb. seine m. Grammatik, Wör- 
terbuch u. Chrestomathie 10, 283 f. 

Makatta, Fluss io Afrika 2, 11. 

M a k d i s i 's Geographie , Handschrift 
10, 302. 

M k k e d a , abyssin. Königin 7 , 341. 

Ma'kil's Fluss, Name eines Kauais 
bei Basrah 5, 180. 

Makkah s. Mekka. 

Makkari gedruckt 9, 625. 

Makrah, al-, Klippe 1, 173. 

Makmal, Öabal, im Libanon 2, 439. 

Makrizi über Bornu 6, 318. üb. 
Muhammeds Vorlähren 7, 35 f. ein 
Fehler in Wüsteufeld's Ausgabe be- 
richtigt 7, 573. M. in Bulak ge- 
druckt 9, 268. üb. Hül-karnnin 9, 
794 f. Beschreibung von Münzen 
' Oinar's 1 , 335. 

Maksah in Syrien, Lage 6, 398. 

Maksud-abAd, Elephanten das. 1, 
343. 

Maksürab (bei Damask), Tempel 

das. 10, 530. 
M a k w i u (Bamakwin), afrikan. Nation 

2, 11. 

M a la c c a, Geschichte u. gegenwärtige 
Zustände das. besprochen wo 3, 472. 
Zinn -Minen das. besprochen wo 6, 
421. Reise v. M. nach Peliang be- 
schrieben wo 9, 634. 

Malediven, ihre Sprache 2, 261. 
ihre Sprache u. Schrift 7, 410. 

Malaien, ihr oberster Gott 3, 469. 
in. u. polynesischc Sprache bespro- 
chen wo 3, 471 f. m. Halbinsel be- 
sprochen wo 3, 472. 5, 263. m. 
Sprache auf Java gesprochen 4, 
270. Literatur 4 , 453 ff. üb. m. 

' Alphabete 9 , 255 ff. MM. stammen 
aus Sumatra 9, 255. arabische Wör- 
ter im Malaiischen 9 , 256. Sans- 
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kritwörter im M. 9, 257. Bedeu- 
tung des Namens M. 9, 259. MM. 
auf Borneo besprochen wo 9, 634. 
Literatur 10, 701 ff. 

Malang, Sanskritinschriften v. ilort 
9, 261. Reise v. Soerabaja dahin 
beschrieben wo 9, 634. 

Ma 1 a y ä I a m - Sprache, ihr Gebiet 2, 
258. ist ohne Verbalflexion 2, 261. 
Schrift 2, 262. Alphabet 2, 263. 

Maledivische Inseln, s. Malediven. 

Malekudia's, ihre Sprache 2, 259. 

Matham, Fürst des Libanon 8, 495 f. 

Malib, Wadi al-, in Palästina hat 
warme Salzquellen 7, 58. 

Malik, Titel v. Statthaltern 6,326. 
Mälik, der Iiuäm 9, 164. al-M. al- 

Salä, Sultan v. Aegypten 7, 18. 

Kafr M. in Pulästina 7, 57. 
Malikiten, ihre Gelehrtenschulen in 

Damask 8, 364. 
Mallata, Lata, heisst Lord 7, 411. 
Mallos auf phöoic. Münzen 6, 477. 
Mama'i v. Geld gesagt 9, 611. 
Mampoutou (eig. Frankreich) beisst 

Europa 2, 13. s. Manputo. 
Ma'inuo, Sohn Haruns, Statthalter v. 

Tabaristan 2, 314. 
Ma'n, Fürsteuhaus, Geschichte 5, 

484 ff. Stifter des Hauses 5, 486. 

8, 476. Geschichte 8, 475 ff. 
Manäf, arab. Idol oder Heiligthum 

7, 500. 

Maoaobago, arische Gottheit, sein 
Bild 8, 453. Erklärung seines Na- 
mens 8, 463. 

Manät, arab. Idol 7, 496. 

Mandongo - Neger brauchen ein Jahr 
bis Loango 2, 22. 

Maudschu s. Mantschu. 

Manethera bei W. v. Tyrus ist 
Munai(irah 4, 514. 

Manetho berichtigt 3, 84. M's Ori- 
ginal (Vaginen te in Turin 3, 125. 
seine 6. u. 12. Dynastie besprochen 
wo 5, 110. 



M a n g i bedeutet Herzog in d. Dsehagga- 
sprache 3, 317. 

Manglasia (Magnesia) auf Münzen 
gelesen 10, 825. 

Manichäismus erwartet Aulklä • 
rung aus dem Parsisinus 1, 255. 

Manna, sein Ursprung 4, 224. haupt- 
sächlichster Fundort ebend. 

Manputo heisst in Afrika Portugall 
2, 13. 

Maosa heisst s. v. a. Sultan 9,559. 
568. 

Mausfield Parkyns bespricht die 
kubbabischen Araber wo 7 , 449. 

Mansionen des Mondes 3, 100. 

Mansur, Cbalir, bringt Tabens tan 
an 'sich 4, 66. 

Mansurah, jetzt G urgang, bicss 
früher Fil 9, 835. 

Mantel des Propheten 10, 448. Per- 
sonen des M. 2, 86. 

M a n tscb u , Literatur 4, 503. Reise 
in die ManUchurei besehrieben wo 
8, 208. 

Manu, sein Stier 4, 302. seine Be- 
deutung 4, 430. 6, 245. seine Be- 
stimmungen üb. Eide u. Gottesur- 
teile 9, 662. 

Manusara, sein Gesetzbuch in Pali 
geschrieben, aufgefunden 3, 465. 

Manuthiae des Ptolemaus ist die 
Insel Sansibar 8, 566. 

M a r a n g o, ein Dschaggastamm 3, 320. 

Maranitä 3, 147. 

Maras, Bischof v. Amida, seine Evan- 
geliencommentare 3, 397. 

Ma rat hu s, jetzt vielleicht Mabad 
Amrit 3, 365. 

Marcel, alphabetisches arab Wörter- 
buch, angeführt 3, 373. 

Marcus Aurelius, Erbauer der Strasse 
am Lykus 2, 445. 

Mardokempad, sein erstes Regie- 
rungsjahr 10, 525. 

Marg ihn Umair 7, 49. 

Margän heisst Perle 3, 348. 

Marhab, arab. Idol 7, 465. 
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Maria, älhiop. Lieder auf ihre Him- 
mclfolirl 1, 38. desgl. aul'M. über- 
haupt 1, 39. M's Gabe heisst die 
Dattel 5, 183. M s Aeltcrn 5, 371. 
M. nach ohines. Auflassung 6, 577. 

Ma'rib, Dauim das. v. Lukiuan erbaut 
10, 27. M. ist das Mariaba der 
Griechen 10, 6». 

Marid, altes Schloss in Al&auf 5, 5. 
10, 828. 

M u r i d i n , Burg , eingenommen 10, 
441 ff. 488. 

Mariette bespricht die sechste Dy- 
nastie des Mnnctho wo 5, 110. 

Marokko 2, 488. Geschichte M's 
besprochen wo 5, 108. Literatur 
9, 354. 

Manin, Mär, Kloster in Syrien 7, 74. 

Maronilcn, ihre Wörterbb. u. Gram- 
matiken 2, 374 ff. ihre Gelebrten- 
schulen 2, 376. m. Kirche am Ce- 
dcrnwnlde 2, 440. eine in. Kirche 
2, 443. 

Mars, der Planet, auf ägypt. Denk- 
mälern 10, 655. 664. 

Mars den üb. Kongo- u. Kafferspra- 
chen 2, 5. Numism. Orient. 2, 75. 

Mars hin an 1, 111. seiue Bibel- 
übersetzung 1, 218 

Martin, Th. H., bespricht den chal- 
däisrh - mneedonischen Kalender wo 
9, 870. 

Marlin, St., bespricht Heinaud's 
Abulfeda wo 5, 263. die Hunnen 
u. weissen Hunnen wo 5, 263. die 
Khazaren u. den Kaukasus nach 
Strabu wo 6 , 422. die Lesghier 
wo 8, 207. die geographische Ge- 
schichte des alten Syriens wo 8, 
208. giebt Nachrichten üb. das Nil- 
Hochland wo 8, 208. bespricht geo- 
graphische Gechichte des Kaukasus 
u. Armeniens wo 8, 208. 9, 635. 
bespricht die allen Reisenden nach 
Palastina wo 9, 035. "bespricht St. 
Julien 's Rciscbesi-Iircilmng des Hiuen 
Thann* wo 9. 635. die Ahnsen der 



cirkass. Küste wo 9, 636.-? den Su- 
dan u. Nigerlauf 9, 637. 

Marut der indischen Sage 2, 222. 

Masai, afrik. Völkerschaft 8, 564. 

Ma s a k a h, Michael, Culturstatistik v. 
Damaskus 8, 346 ff. seine Quelle 
9, 267. 

Masena in Tishit zerfallen in weisse 
u. schwarze 9, 584. 

Masepa, Kosakenhetman hat eine 
arabische Evaogelieuübersetzung ver- 
anstaltet 8, 386. 

Masern, ihre griech. u. arab Na- 
men 3, 460. 

Mäsha, indisches Gewicht 9, 671. 

M a s h a d, Name v. Tus 2, 38. 3, 52. 62. 

M a s i a r, Ispehbed v. Taberistan 4, 69. 

Mflskn, Fluss bei Xenophon 2, 368. 

Maskat, d. Im am das. beansprucht 
die afrikan. Ostküste 1, 44. sein 
Handelsgeist 1, 45. 

Mason giebt eine Pali - Grammatik 
heraus 9, 632. 

Masshafa Gnzat (Leichenbuch), 
äthiop. Werk 1, 35. M. Tumar, 
desgl. 1, 15. 16. 

Masson bespricht die Reise des Isidor 
v. Charax wo 5, 521. 

Mas ii d (ihn Sa d ibn SalmAn), persi- 
scher u. hinduischer Dichter, bespro- 
chen wo 10, 539. hat schon Ruhla- 
Verse gedichtet, ebend. 

Mas'udi aus Indien gebracht 1, 351. 
seine Meinung üb. den Ausdruck 
„banu '1-asfar" 2, 239. über die 
Ausdrücke Avesla, Zend n. Piizend 
0, 408, 

Ma'sttk, sein Grab bei Tyrus 4, 328. 

Mathematik bei den Orientalen, 
besprochen wo 10, 542. 

Mathematiker aus China vertrie- 
ben 1, 123 

M a t th c s , Herausgeber eines malai- 
ischen Werks 3, 124. Mittheilung 
4, 250. O, 402. 10, 283. 

Ma t ti w i v. Kafferstaminen als Ober- 
herr anerkannt 2. II. 
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Maulawi Isma il IJa^ri , Reformator 
dos Islam in Delhi 7, 453. eine 
Schrill v. ihm, besprochen wo 7, 453. 

Maulbeerbäume bei Mabug 8,212. 

Maulesel. M.- Namen in arabischen 
sprichwörtlichen Ausdrücken 7, 545. 
9, 393. 

Mauren, Abbildungen in. Denkmäler 
augefübrt 0, 137. m. Denkmäler 
u. Gesetzgebungsschriften besproch. 
wo 8, 6261". Mauritanien, Literatur 
8, 717. 

Maunkyala, Ruinen v. M. bespro- 
chen wo 9, 629. 

Maury bespricht die mythologischen 
Zeugnisse bt-i Origenes wo 7, 127. 
beurtheilt Lesueur u. Rouge wo 7, 
128. bespricht die Religion der 
Arier wo 8, 620. 9, 869. 

Maus in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 7, 554. 

Mausil u. Mepsila 2, 117. 366 ff. 
Münze v. dort 10, 294. Geschichte 
der Uamdäniden das. 10, 432 ff. 
kommt unter die Herrschaft der 
Hamdaniden 10, 444. 454. s. Mespila. 

Maväsget (Antiphonieu), äthiopische 
Handschriii 1, 39. 

Mawalijjah, Versgaltung 7, 365. 
Name u. Erfinder 7, 365. 368 f. 

Maximianopolis in Palästina 7, 46 f. 

Mazda, Bedeutung des Worts 9, 687 f. 
693 f. 

Mazenderon erobert 3, 19. 

IM a z r ä ' a h , Marouitendorf 2, 443. 

Mcudows beschreibt eine Hinrich- 
tung in Canton wo 10, 527. 

Mechitaristen, ihre Unternehmun- 
gen 2, 118 ff. 

Mecli, zwei Städte dieses INameus 
1, 342. 343. 

Medeba (Madabd) 1, 167. 

M e d e i n a b , Trümmer in Nordafrika 
4, 374. 

Med hurst, seine chines. Bibelüber- 
setzung 1, 219. sein Chinese and 
«•nglish dictionary 3, 337. 



Med*ii'iii der oriental. Krankheiten 2. 
479. ostindische, besprochen »o i, 
124. syrische, besprochen wo 4, 
128. in Palästina 4,' 335. m. Schu- 
len in Damask 8, 365. M. vom 
Parsismus influirt 9, 472. 

Medien, m. Sprache besprochen wo 
4, 397. M. auf Pehlvimünzen 8, 
13. m. Spraehe ist eine arische 8, 
337. Meder u. Perser nicht stamm - 

, verwandt 9, 686. 

Medium im Canaresischen 2, 273. 

Meer, todtes, Ausflug dahin 2, 52 If. 
60. sein Wasser 2, 61. seine IN ord- 
westküste ist nicht ode 2, 62. seine 
grösste Tiefe 2, 492. Wasserbe- 
sehaffenheit 3, 349. Tiefe des todton 
M. und Witterung bei deins. 3, 350. 
Enten auf deins., sonst unbelebt, 
cbend. r o t h e s , üb. seinen iNamen 
Schilfmeer 3, 371. besprochen wo 
6,423. schwarzes, der Handel 
seiner Ostbäfen besproch. wo 7, 126. 
kaspisches hat sich gesenkt 9, 
268. besprochen wo 10, 532. phy- 
sische Geographie des rothen M. 
bespr. wo 10, 830. 

Megara, Wädi 2, 330. 

M e g i d d o 7, 46 f. 

M e h e n t e 1 e auf Ceylon, Felsentempel 
das. besprochen wo 7, 253. 

Meherdates statt Mithridates 8, 452. 

Mehren, seine Angabe des INasif 
Effcndi 1, 352. 3, 480. Uebersctz. 
eines Berichts v. Butrus Bistani 2, 
376 f. Mittheilung über angekaufte 
Hdscbriften 4, 394. die Rhetorik 
der Araber, angezeigt 8, 615. 

M e i g s bespricht das Kastenwesen auf 
Ceylon wo 10, 531. 

Meisel, Uebersetzer des „Prinz u. 
Derwisch" 5, 91. 

Mekka. Tagereisen v. M. bis Da- 
mask 1, 344. M. alter Wallfahrts- 
ort 3, 158. .Madrasen das. bespro- 
chen wo 5, 109. Chronologie v. M. 
vor Muhammcd, besprochen wo 6, 
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420. Götterculte das. 7, 492 ff. 

Rathbaus das. 8, 523. Mcloncnhaus 

das. 8, 524. Reise nach M. n. Me- 

dina beschrieben wo 10, 828. 
Melinde fetzt v. Muhammedanern 

verlassen 1, 45. 
Melluhah, 'Ain al-, Quelle am See 

Uülah 2, 427. 
Melli (Reich im Sudan) heisst auch 

Malal 9, 558. verliert die Herrschaft 

über Sungai 9, 522. 527 f. Lage 9, 

526. 564. Geschichtliches 9, 567 ff. 
Melodie, eine neuarabische 5, 4. 

eine armenische 5, 370. 
Memoiresdela societe d'archeologie 

et de numismatique de St. Petersbourg 

angezeigt 6, 423 ff. 
Memorial histurico espanol angezeigt 

8, 625. 

Memoria« de la Real Academia de 

la Historia angez. 8, 625. 
Memphis, Apisgraber das. gerunden 

7, 417. Sarkophage das. gefunden 

10, 821. 

M e n , M c n e (Meni) , in Kleinasien 

verehrt 9, 88 f. 
Mgnangkaban, Inschriften v. dort 

10, 594. 

Meniizkerd von den Griechen zer- 
stört 10, 486. 

MendaBa, Alvaro de, seine Ent- 
deckungsreise nach den Salome's- 
Inseln, besprochen wo 9, 635. 

Meneplah Seti I. bekriegt die Hik- 
schasu (Hyksos, Amalckiter) und die 
Kanaaniter 9, 197. 

Menes, Köuig v. Aegypten, Geburts- 
jahr 3, 70. M. fuhrt den Apis- und 
Mnevisdienst ein 7, 434. 

Menschenopfer vor Muhammed 7, 
33. in Indien besprochen wo 7, 
252. bei den Khond's 7, 452. 

Menu besprochen wo 4, 123. 

Mepsila u. Mausil 2, 117. 366 IT. s. 
Mespila. 

Me r c u r durch den Phönix vorgestellt 
3, 75. Mercursdurchgange des Aller- 



thums berechnet 3, 80. auf ägypl. 

Denkmälern 10, 653 r. 664. mit 

Typbon identificirt 10, 654. 
Mere lykisch für Myra 10, 337. 
Mcrimee bespricht die Kosaken der 

Ukraine wo 9, 637. 
Meritens bespricht die Namen der 

Regierungsjahre der chinesischen 

Kaiser wo 10, 543. 
Merkzeichen in modischer Keil- 
schrift 5, 161. in Keilschrift zweiter 

Art 8, 544. 
Merodach, andrer Name für Nergal 

8, 595. M.-Baladan , Name, in ba- 

bylon. Form fl, 598. 
Meroe, Lage seiner Hauptstadt 4, 

407. 

Mcrooi, See s. Hu Iah. 
Meru, Berg, seine Lage 6, 85. 
Merw auf Pehlwimünzen 8, 21. 26. 
M e r w r u d auf Pehlwimünzen 8, 26. 
Mcrzebän, König v. Dagestan u. 

Gürgän 2, 288 f. 
Mesesimordakos, assyrischer 

Unterkönig, sein Name 8, 217. 
M8si, Mesinak, Name Gottes bei 

den Berbern 10, 287. 
Mesmur (äthinp.), Psalter 1, 36. 
Mespila ist Ninivc 8, 216. 
M e s r o p , angebl. Erfinder des armen . 

Alphabets 5, 368. 
Messaara bei VV. v. Tyrus ist 

MaSgar« 4, 513. 
Messen, die der Nosairicr 2, 388. 
Messer, steinerne, zur Beschneidung 

1, 64. 

Messias, Sohn Davids u. Sohn Jo- 
sephs, Alter dieser Unterscheidung 
5, 520. 9, 790 ff. 

Meteorologisches aus China be- 
sprochen wo 4, 397. 

Metheg, seine Setzung 6, 172. 

M e t o n , sein Mondkalender 2, 351 . 353. 

Metrum, das gemischte , in syri- 
schen Gedichten 10, 116 ff. 

Metter n ich -Stele beschrieben 10, 
677 ff. 799. 



uigitized uy Google 



Meynard — Mommsen 



81 



Meynard, Barbier de, bespricht den 
Muhammad ibn Hasan al-Saibaniwo 
10, 533. bespricht Literatur v. Cho- 
rasan u. Transoxanien wo 10, 535. 
541. 

in h auf arab. Münzen 1, 335. 

Michael, Fatr. v. Antiochien, Ueber- 
setzung seiner Chronik steht wo 
3, 374.4, 3U7.M., Bischof v. Atrib 
u. Malig 1, 27. M., ein Lebersetzer 
theol. Werke in's Aethiopischc 1, 
30. M., der Engel, bei den Aethio- 
pen hoch verehrt 1, 32. 33 

Michaelis, I. D., Bernsteins Urtheil 
üb. s. syr. Lex. 3, 385. 

M i c h a i 1 o T bespricht die tschuwa- 
schische Sprache wo 8, 386. 

M i c h m a s 7, 57. 

Midas, sein Grabmal 10, 371. in 
Pryinnesos als Heros angesehn 10, 
373. 

Middeldorfs Leistungen für die 

hexaplarisch - syrische ( ebersetzuug 

3, 411 ff. 
M i g d a I O z v. Luzzato, besprochen 

wo 5, 107. 
Mi(iüil Masakah, Vf. einer Libanon - 

geschichte 3, 123. 
Mihsir bei Jerusalem 7, 50. 
M i I h , Bach am Kariuel 7, 40. 
Mi lue, seine ebines. Bibelübersetzung 

1, 218. 

Milyer (Solymcr) sind die ältesten 

Bewohner Lykiens 10, 362 f. 
Mimansi, phil. Wissenschaft ü, 5. 
Min, Beiname des Morus 4, 376. 
Mi na, Thal, alte Cultusstättc mit 

sieben Idolen 7, 405. 
M i n g - Dynastie , ihr Beginn und ihre 

Annalen 1, 117. 
Minokbired, päzendisches Werk 1, 

211. erwähnt fremder Religionen 

mit Abscheu 1, 257. Handschrift 

dess. in London 1, 351. 
Minzloff bespricht die dem Ovid 

bekannten Fontuslünder wo 9, 636. 
Mirtiond, Exemplar in Lund 5, 259. 
Reg. Bd. I — X. 



M. üb. den Mönch Hahira B, 557. 
wird von Gebildeten Micha wcod ge- 
sprochen 9, 857. 

Mirwäh, Schloss in Julian 10, 26. 

Mirza, Abii'l-käsim , pers. Minister 
2,405. sein Sturz 3,27 ff. M. Masüd 
2, 24. M. Habtb, genanut l.lakim 
Kaani, jetziger persisclier Dichter 
9, 271. ein Frühlingsgedicht v. ihm 
persisch und deutsch 9, 595 ff. 

Misat, Wädi 2, 331. 

Miskat, Buch, in Delhi erschienen 
7, 599. 

M isr (Fustat), Müuze v. dort 10, 296. 

Missionare in China, ihre not- 
wendigen Eigenschaften 1, 93 f. Lei- 
stungen der katholischeu MM. das. 
Ii 115. Leistungen der englischen 
das. 1. 217 Q. MM. gegen Verdäch- 
tigungen vertheidigt 8, 567 f. 

Mithra, sein Dienst 2, 47B. Litera- 
tur 5, 466. Varuna u. Mithra 6, 70. 
Bedeutung des M. ebeud. M. auf in- 
doscythiicben Münzen 8, 452. weib- 
liche Auffassung desselben 8, 459. 
seine Stellung iiirVrsisinus 9, 087. 

Mitra in Zusammensetzung mit indi- 
schen Götternamen 9, 629. 

Mizra'ah, syrisches Dorf 4, 331. 

Mnevis wurde in Memphis begraben 

7, 428. Einrühruogszcit des M. -Dien- 
stes 7, 433. 

do u. m a , die lateinischen Endungen 
1, 321. 

M oc hm u r, Bach im B. Judith 3, 47. 58. 

Modistus, Kloster des heil. 3, 37. 
Mögling, Mittheilung üb. ostindischc 
liter. Unternehmungen 4, 395. 

Mogolcn, s. Mongolen. 
M o h n h , ihr Gründer 7, 27. 
Mo hl, Mittheilung 7, 646. Bemerkun- 
gen zu seiner Ausgabe des Firdüsi 

8, 239 ff. 10, 127 ff. 

Moilähi Kadusab 1, 185. 
Mommsen üb. d. Gewicht der Sa- 
saniden- Münzen 8, 571 f. üb. den 
0 
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Verfall des röm. Münzwesens in der 
Kaiserzeit, angeführt 9, 77. 

Mönche, Verordnungen u. Fragen 
für MM. äthiopisch 1, 24. 

Monate der Hebräer 2, 3*4. ff. grie- 
chisch-macedonischc 2, 350. 4, 103 ff. 
phönicische 3, 445. armenische 4, 
365 f. heilige, der Araber 5, 289. 
muhamincd. Eintheilung in Dekaden 
9, 359. gleichnamige MM. der Mu- 
hnromedaner 9, 3fii T. MM.- Namen 
der Kappadocier .sind persisch 10, 
377. 

Mond, seine Mansionen 3, 100. Moud- 
verchrung am Sinai 3, 16t f. 195. 
202. 7, 504. sein Symbol ist der 
Apis 7, 427. M.-Dienst in Arabien 
7, 469. Allat ist der M. 7, 483. 
M. Hauptgottheit v. I.ligäz 7, 491. 
hieroglyph. Bedeutung der Mond- 
scheibe 10, 668 f. 

Mondgebirge, woher der Name 5, 
408. Reise v. Timbuktu dahin be- 
schrieben wo 8, 208. 

Mongo, Stammler Wadigo-Wanika 
3, 318. #»• 

M o n g o 1 , persische Literatur unter 
ihrer Herrschaft 2, 206. der Name 
M. besprochen wo 4, 251. Silber- 
platten mit m. Inschriften 4, 522. 
m. Wörterb. angerührt 4, 251. m.- 
kalmückisches, ebend. Literatur 4, 
434. 504. 8, 652. MM in Wddi 
al-Taim 5, 491. m. Chane in Tur- 
kestan u. Transoxanien besprochen 
wo 9, 628 f. 10, 533. m.-kaukasi- 
sche Beziehungen besprochen wo 6, 
407. 

Monogramme auf muhammed. Ta- 
lismanen 10, 513. 

Monopols ystem in Ostindien 1, 
143. 

Monsieur wird Müsja gesprochen 6, 
407. 

Monte ith bespricht alte Städte in 
Armenien und Medien wo 9, <>35. 
Month, ägypt. Gottheit 3, 272. 



M6r Sahib, ein heiliges Krokodil 
9, 620. 

M o r a w i - See heisst auch Niassa G. 
331. 

Mord, Tage des M. was sie sind 2,287. 

Mordtmann, üb. sassanid. Münzen 
2, 108 ff. Nachrichten üb. Taberi- 
stan 2, 285 ff. üb. d. Studium des 
Türkischen 3, 351 ff. Mittheilungen 
üb. pers. Münzen 4, 83 ff. 505 ff. 
6, 409. Entgegnung gegen Weil 6, 
455. M. bespricht die Lage alter 
kleinasiat. Städte wo 6, 549. Er- 
klärung der Münzen mit Pehlen i- 
Legenden 8, ] ff. üb. den Ausdruck. 
Fi hudud sanah 9, 823 ff. zur Münze 
des Chniifcn Katari 9, 850 ff. be- 
schreibt 'eine Reise in Kleinasien 
wo 10, 8?6. 

Morgenland, Reise dahin v. Olin 
2, 315 ff. m. Studien sind in Jeru- 
salem zu machen 2, 357. gegenwär- 
tiger Stand der ra. Studien bespro- 
chen wo 7, 451. 

Moria, Berg 3, 40. Harum 3, 45. 
Morisken- Krieg, Urkunden darüber 
mitgethcilt wo 8, 627. 

Morrison, scio Leben u. Wirken 
1, 96 ff. sein chines. Wörterb. 1, 

104. 220. Meraoirs of his lifc 1, 

105. seine chines. Grammatik 1, 111. 
seine Bibelübersetzung 1, 218 ff. 
seine andern Werke 1, 228 ff. seine 
amtlichen Geschäfte 1, [233 ff. sein 
Tod, u. M - Anstalt 1, 236. M., 
Milne u. Gützlaff, ihre chines. Bi- 
belübersetzungen beurtheilt v. Neu- 
mann 3, 362 f. 

Moscheen in Damaskus 8, 346. 
367. 372. 

Moschus. M.-Ratte in arabischen 
sprüchwörtlichen Ausdrücken 7, 555. 
M. v. Tibet ist der beste 8, 529. 

Mose, sein Zug 1, 185 ff. 189. sein 
Geburtsjahr 8, 86. M. in sprüchw. 
Ausdrücken 5, 183 f. 
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Moses ben Schein Tob, seine Schrif- 
ten 6, 298. 

Moty e, ihre Lago 3, 436. 

.Movers, d. phönicische Allertbuui, 
angezeigt 4, 128. 5, 528 f. 

Mocambique - Vokabularien werden 
gedruckt 9, 625. 

M pon gwes p ra e h e in Weslal'rikn 
5, 104. Grammatik angeführt 6, 332. 

M s e g u a - Stamme in Afrika 1, 47. 

Muallakät, ihre Verfasser 9, 149 f. 

Muaus», ein Schreckmittel lar die 
ahcrglüubigcn Wanika 3, 314. 

Mubarrad al-, sein Werk Kamil 1, 
351. 

Mücke in arab. sprücbwörtl. Aus- 
drücken 8, 519. 
Muddarah, Berg 1, 182. 
Mu&ajjir, al-, Dorf in Palästina 

7, 57. 

Mu£am al-buldän, Bericht üb. ein 
Londouer Exemplar dess. 7, 573 f. 
über eines in Cambridge 8, 600. 
über eines in Musul 9, 271. 

M u h a d r a m ü n , wer sie sind 9, 1 50. 

M ii h a I b i I, erster vorislamischer Dich- 
ter 5, 191. 

M ii Ii n IIa', Dragoman in Kairo, seine 
llandschriftensaminlung 7, 109. Uc- 
bersetzer des Gulistan, ebend. 

Muhall ab ibn Abü Surrt, Münzen 
mit Pehlwilegenden v. ihm , erkliirl 

8, 166. 

Muhammad (der Prophet), sein Kn- 
meel 3, 32. seine Biographie münd- 
lich rortgepflanzt 3, 451. M. will 
seine Geschichte nicht bekannt wer- 
den lassen 3, 453. seine Lehrer 3, 
453. sein Leben 4, 15 ff. Leben u. 
Geschlechtsrcgister 4, 187 ff. seine 
Amme 5, 180. seine Ankunft vor- 
hergesagt 5, 193. seine älteste Bio- 
graphic besprochen wo 6, 420. M. 
hat Aussprüche v. Juden entlehnt 6, 
538. seine Vorrahrcn 7, 28 If. seine 
erbittertsten Gegner 7, 36. M. hatte 



siebzebu graue Haare 7, 185. arab. 
sp. üchwörtliche Ausdrücke v. Per- 
sonen u. Sachen aus M/s Zeil 5, 
188 If. 289 ff. M.'s Zeitalter v. Ihn 
al-(*auzi behandelt 7, 581. wer die 
Genossen M 's sind 4 , 14. Biogra- 
phien ders. 7, 598. Nachfolger M.'s 
4, 191 f. Literatur des Lebens M 's 
8, 683. Charakteristik M.'s 9, 151 ff. 
sein Mantel 9, 379. seine Reise 
nach Syrien besprochen wo 9. 628. 
seine Aussprüche schon bei seinen 
Lebzeiten aufgezeichnet 10, 7. M.'s 
Reliquien 10, 448. ein Schreiben M.'s 
u. sein Siegel 10, 543. 
Muhammad wird v. den Melliern 
Maga gesprochen 9, 571. M. al - 
Tantübi's Handbuch des Vulgararak 
angezeigt 1, 212. 3, 474 f. M. al - 
Bal'ami, Uebersctzcr des Tabari 2, 
159. M. Arnim, Sohn des Harun ai- 
ra£id 2, 311. M. Mirza's Feldzuf; 
gegen Herat 2, 403. Aga M. Chan, 
Gründer der jetzigen pers. Dynastie 
2, 411. M. Mirza zum Thronfolger 
in Persien ernannt 2, 412. seine 
Thronbesteigung 3, 5 ff. M. 'Auli, 
pers. Literarhistoriker 3, 367. M. 
(ibn) Abu 1'älib, Kosmogrnph 5, 39'/. 
M. Ali ibn Saib 'Ali, Würterb. pers. 
u. arab. Kunstwörter, gedruckt 7, 
4 12 f. M. al - Amin, arab. Bibliograph, 
seine Schrillen 9, 225 ff. Askia M.. 
Regent von Sungai 9, 525. 530 ff. 
561. 568. Askia al-Ha* M., Regent 
v. Sungai 9, 541 ff. Askia M. Ban, 
desgl. 9, 544. 591. Askia M Kagu, 
desgl. 9, 553. M. ibn Sadr al - diu, 
Coiupendium muhainmed. Sekten 9, 
839. 841. M. ibn Bilal, Kurdeofiirsl 
1 445. 

Muhammadijjah , Müoze v dort 
10, 297. 

Muhamme daner an der afriknn. 
Ostküste weichen heidnischen Völ- 
kern 1, 45. 
M uha mm ed a nismu s s. Islam 
6* 
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Muhdribfn ~ Münte 



Muhäribin, Bedeutung des Wortes 

in Nordafrika 10, 280. 
Muhkain, arab. Wörterb. 3. 91. 
Mühlen am Jordan 2, 430. 432. am 

Barada 2, 430. bei Rfts al-'Ain 4, 

329. 

Muin, Schloss in Juman 10, 20. M. 

al-din, Geschichte von Herat, in 

Frähns Besitz 1, 89. 
Mti'izz al-daulah, der Büjide, 10, 

477 ff. 

M ukajj a r(Megbeyer, Umgheir), Lage 
u. Ausgrabungen das. 10, 522. 525. 

MukaH»', Nahr al- (Belus) 4, 334. 
(Kison) 7, 40. 

Mukattab (Sabal 3, 108. 

Muktadir billah und Nasr auf 
Münzen 10, 297. seine Regierungs- 
geschichte 10, 447 ff. 

Mülüi Ahmad, Sultan v. Marokko, 
fällt in Sungai ein 9, 543. 

Mu 1 a L t i m ü n , Volk im West-Sudan 
9, 500 f. 

Müller, Freih. v., berichtet über 
Khartum u. Sudan wo 7, 449. 

Müller, J., Abhandlungen üb. Par- 
sismus, angerührt 5, 224. 225. 

Müller, Max , üb. Oxforder Unter- 
nehmungen 3, 120. Rigveda Sanhitä 
Vol. 1. angezeigt 4, 205 ff. Mittei- 
lung üb. literar. Unternehmungen in 
Indien 5, 93 ff. 518 ff. Beiträge zur 
Kenntniss der indischen Philosophie 
6, lff. 219 ff. 7, 287 ff. Mittheilung 
über Ballantyne's Sahitya Darpana 
6, 293. das MahAbhashya 7, 102 ff. 
Berichtigung hierzu 7, 599. üb. eine 
Stelle in Yäska's Commentar zum 
Naigbantuka 7, 373 ff. Suggestions 
in learning the languages of the seat 
of war in the East angezeigt 9, 275 ff. 
seine Classification der Turanischen 
Sprachen besprochen 9, 405 ff. die 
Todtenbestattung bei den Brahmanen 
9, lff. 

Multa n , Derajät u. Bubawalpur, Ge- 



schichte v., nach pers. Handschriften, 
• wo 6, 419. 

M u I u n g u , Name des höchsten We- 
sens bei den Wanika 3, 314. 

Munä£ä, (Sabal al-, (Sinaispitze) 2, 
320. 397. 3, 102. 

Munaggim Basi, Exemplar in Lund 
5, 259. 

Munaifirah bei Tripolis 4, 514. 
München, Kritische Handschrr. das. 

2, 74. orientalische das. 3, 232. 6, 
545. 

Mund, hieroglypb. Bedeutung 6, 208. 
Munis, Feldherr des Muktadir 10, 
453 ff. 

Münk, Palestine, angezeigt 1, 353. be- 
spricht hebräische Grammatiker wo 

5, 395. Notices sur Abou i-Walid 
Merwan et sur quelques autres gram- 
mairiens hebreux angezeigt 6, 134. 
Philosophie u. philos. Schriftsteller 
der Juden, übers, v. Beer, angezeigt 

6, 503. 

M u n t a 1 i 's in Bender 1 , 343. m. 
Sprache 1, 342« in. Stadt Benares 
1, 343. 

Münze, die älteste der Chalifenzeit 
1, 334 f. Katalog kuGscher MM. v. 
Tornberg 1, 352. numi cufici bar- 
bari 2 , 304. orientalische in Kö- 
nigsberg 1, 350. sassanidisehe 2, 
108 ff. Prägorte auf dens. bezeich- 
net 2, 115. zerbrochene 2, 304. 
gesammelt v. Frähn 2, 305. M.- 
Sainmlungen in Constantinopel 2, 108. 
in Petersburg u. Rostock 2, 304. 
kuGsche MM. in Stockholm 3, 124. 4, 
251. verschiedener Reiche behandelt 
in Journ. of the R. a&iat. society 3, 
307 f. in Frankreich mit arabischen 
Legenden ausgeprägt, besprochen wo 

3, 369. M. v. Citium 3, 443. sa- 
sanidische erklärt 4, 83. Beschrei- 
bung der Parsen-M. in Petersburg 
angekündigt 4, 394. Beschreibung 
v.Pehlewi- M.4, 505 ff. chinesische 
besprochen wo 5, 108. abendländi- 
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sehe mit persischen Namen bespro- 
chen wo 5, 110. Pehlewi-M. der 
muhamm. Araber besprochen wo 5, 
523. armenische besprochen wo 5, 
525. 7, 127. maurische mit lateini- 
schen Legenden besprochen wo, ebd. 
aus Kabul mit griech. Legenden be- 
sprochen wo 6 , 420. römische an 
der Malahnrküste gefunden u be- 
schrieben wo 6, 421. sassanidisebe 
besprochen wo 6, 421. M. -Wesen 
in niederl. Indien besprochen wo 6, 
421 . Beiträge zur phöoic. Münzkunde 

6, 465 ff. M.-Fuss, persischer 6, 
469 ff. Bericht v. einer M. des Se- 
nden lsmael I. 6, 521 ff. eine neu- 
gefundene abbasidische in Stockholm 

7, 110 f. georgisches M. -Wesen 7, 
127. einige noch unbekannte muham- 
medanische MM. beschrieben 7, 228 ff. 
sassanidisebe besprochen wo 7, 453. 
einige kufische besprochen wo 7,601. 
gaznevitische besprochen wo 7, 602. 
bei Benares gefundene besprochen 
wo 7, 603. bei Muhammedpur ge- 
fundene besprochen wo, ebend. Er- 
klärung der MM. mit Pehlvi-Legen- 
den 8, 1 ff. M. - Sammlungen 8, 2 f. 
Klassen derPchlvi-MM. 8, 7. Pehlvi- 
MM. mit Contremarken 8, 141. Ge- 
wicht der sasanidischen MM. 8, 143 ff. 
MM. arabischer Chalifen u. Statt- 
halter mit Pehlwi-Legendeu 8, 148 ff. 
190. Gewicht der Chalifenmünzen 8, 
172. MM. v. Tabaristan erklärt 8, 
173 ff. Götternamen auf indoscytbi- 
schen Münzen erklärt 8, 450 ff. Ge- 
wicht der Sasaniden - MM. 8, 571 f. 
M. der Banu tfafs v. Tunis be- 
sprochen wo 8, 620. MM. der kgl. 
Akademie in Madrid angerührt wo 

8, 627. christliche MM. v. Muham- 
medan ern gebraucht 8, 839. eine M. 
v. Singar besprochen 8, 839 f. MM. 
v. Sereug besprochen 8, 841. Münze 
des Gegencbalifen Kajari 8 , 842. 

9, 850 ff. phönic. MM. aus Nisibis 



Musd'ad , 85 

u. Sinope 9, 69 ff. doppelter Münz- 
fuss im persischen Reiche 9, 77 ff. 
üb. einige muhammedanische MM. 9, 
249 ff. zur muhammedan. Münzkunde. 

9, 263 ff. lieber das bab bah, auf 
muhamm. Münzen 9 , 606 ff. 832 ff. 

10, 816 ff. alte brahmanische MM. 
besprochen wo 9, 629. M. - Wesen 
in Niederländisch Indien besprochen 
wo 9, 633. Wertfabestimmungen auf 
muhammed. MM. 9, 832 ff. Verzeich- 
niss persisch - arabischer M. -Stätten 
9, 836. Alter des muhamm. Münz- 
rechts 9, 850. zwei Ortokiden- und 
eine Atabek-M. besprochen wo 9, 
869. armenische MM. besprochen wo 

9, 869. » einige iberische besprochen 
wo 9, 870. muhammedanische MM. 
erklärt 10, 292 ff. M.- Recht den 
IJaindaoiden ertheilt 10, 470. Lite- 
ratur der arabischen Münzkunde 10, 
753. Pehlewi-MM. besprochen wo 

10, 824. Samaniden-MM. wo, ebd. 
nepalische , assamische u. ceyloni- 
sche MM. in Petersburg, besprochen 
wo 10, 824. in Cilicien gefundene 
muhammed. MM. besprochen wo 10. 
825. Hulaguiden - MM. besprochen 
wo 10, 826. 

MurSälihÖür, berühmter Wali im 

Sudan 9, 533. 
Mürad Bey, sein Feldzug gegen Kon- 
stantine u. Algier beschrieben wo 
7, 255. 

Murg, Vogel 1, 174. richtiger Mur 
1, 338. 

Murrah, Thal 1, 173. 182. 
M urtadu al-Zabidi , arab. Lexico- 

graph 3, 92. 
Müs, kleine Stadt bei Öillat, zerstört 
10, 467. 

Müsa, Nabi, Pilgerfahrt dahin 2, 52. 
Öabal M. 2, 321. Askia M., Regent 
v Sungai 9, 533. 537 f. Mansa M. 
9, 570. 

Musa'ad, Dichter in Algauf 5, 3. 
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Mus ab ibu Zobair, Münzen mit Pehl- 
wilegenden v. ihm erklärt 8, 165. 

Mnsambara, afrikan. Volk 1, 47. 

Musi, Volk im Sudan 9, 554. be- 
setzen Thnbuktu 9, 583. 

Musik, äthiop. Musikzeichen t, 40. 
arabische M. besprochen wo 4, 127. 
neuarab. Melodie 5, 4. M. der Ar- 
menier 5, 365 ff. orientalische, be- 
sprochen v. Macgregor 5, 466. M. 
ist unerlaubt 7, 183. M. wird den 
Arabern bekannt 9, 167. 

Muslim, sein Sabih u. sein ürthcil 
üb. Buhiri 4, 3. 

M u s 1 i m a n , arab. Berg mit Inschrif- 
ten 10, 829. 

M u s I i m a n i , Beiname der lnuhummed. 
Könige v. Melli 9, 558. 

Muslim dum, Beiname des Königs 
Za Kasi v. Sungai 9, 52 J. 557. 

Masnad kann nicht v. Sind abgelei- 
tet werden 10, 403. 

Mussul s. Mausil. 

Mustafa Hän II., sein Feldzug ge- 
gen Basra ist beschrieben wo (i, 549. 

Musta'in billab, Münze v. ihm 10, 
296. 

Mustakft bill ah, Cbalif, Regie- 

rungsgeschichle 10, 476. 
Mustansir billah, Münze v. ihm 

10, 299 

Musta'sim billah, Münze v. ihm 
10, 301. 

Mustazhir billah, Müoze v. ihm 

10, 300. 
MusulmAni bhakha 1, 360. 
M u'tad id bi 1 Iah, Münze v. ihm 10, 

296." 

Mu'tamid'aü allab, Chalif, auf 
Münzen 7, 231. 

M utawallid in , freigelassene Skla- 
ven 5, 3. 

Muji* billah, Münze v. ihm 10, 298. 
Hegierungsgcscbichte 10, 479 ff. 

Mut' im al-jair, arab. Idol 7, 492. 

Muttnki biHah, Münze v. ihm 10, 
298. Kegieiungsgcsehicbte 10, 467. 



Mutter, das Wort, in arabischen 
sprüchwörtlichcn Ausdrücken 6, 61. 

Muwailih 1, 185. 

Muzaffar Kukberi auf Münzen 9, 
265. 

M y r a io lykischer Aussprache 10, 337. 
Myriandros auf phün. Münzen 6, 
478. 

M y s i e r stammen aus Bithynien 3, 368. 
ihre Sprache 10, 383. 381. 

Mystik, die muhammedanischc, Ent- 
stehung 9, 154 f. 

Mythologie u. Spekulation, insbes. 
im Parsismus 5, 221 ff. 



w. 

Nabätijjah, syr. Marktflecken 7, 

40. 8, 494. 
Nabänazdista, Wort und Mvthus 

6, 243 ff. 

Nabathäer, ihre Sitze 3, 144. 9, 
235. halten Markte in Mekka ab 

7, 30. ihre Abstammung 9, 759. 
Nabi Sit, vermeintüches Grab Abels 

2, 438. 

Nabk (Nubk, Dornstrauch) 2, 56. 
N a b i u s 7 , 48. 58* 
Nabonassar, erstes Regierungsjahr 

dess. 10, 525. 
JM a b o n i d auf Backsteinen gelesen 8, 

594. 598. 

Nabukkarusar in Keilschrift ge- 
lesen 7, 80. 8, 598. 

INabupalusar in Keilschrift gelesen 
7, 80. 8, 598. N.'s fünftes Regie- 
rungsjahr 10, 525. 

Nachdruck (im Reden), seine Be- 
zeichnung in den Dravida - Sprachen 
2, 275. 

„Nachfolger" ( Mubaninieds) s. 
Muhammad. 

Nacht hcissl Pfand Gottes 5, 181. 
Anfrage üb. 1001 N. G, 109. spiüch- 
wörtliohe Nächte 9, 0861". 
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Nacka, Bedeutung des Worte* 9, 
189 r. 

Nadr, al-, hingerichtet voo Mubain- 
med 3, 455. 

Nafek al Nakmen (?) bei al-lskan- 
derunah 4, 330. 

Naga's, ihre Sitze u. Sprache be- 
sprochen wo 7 , 258. 

Na & a h , angebl. babessinischer Volks- 
stamin, richtiger Bugah 1, 64. 

N a £ ä s i , Verzeichnis» schulischer 
Schriftsteller, gedruckt 4, 110 f. 

Nagd, Arabisches das. 5, 4 fl'. vor- 
muhammedaniscbe Chronologie von 
, N. besprochen wo 6, 420. 

Nagidos auf phönic. Münzen 6, 477. 

Nähik, Idol 7, 492. 

IN ab Iah, Dorf in Syrien mit Ruinen 
7, 73. 

Nabr al-Kabir (Eleutherus), sein 
Flussgebiet ist fehlerhaft gezeichnet 

3, 305. Quellen 7, 74 f. N. al- 
Auli (Bostrenus) 4, 326. al-augu 

4, 342. N. Isa, Kanal 10, 476. 
ägyptische Denkmäler am Nahr al- 
kulb besprochen wo 10, 825. 

Nah roan, Lage 1, 60. 
Naigharjtuka, üb. eine Stelle in 

Yäska's Commentar zum N. 7, 373 ff. 
Näilab, arab. Idol 7, 492. 
Na' im ibn Mukarrin erobert Rai 2, 

288. 

Nakad, Btmü Abi, Scheichfamilie im 

Libanon 6, 390. 
Nakb Häwi, Schlucht am Sinai 2, 

316. 

N a L s c h i K us t a m, Keilschmten das. 

besprochen wo 7, 253. 10, 540. 
Naksibcndi, eine Klasse Derwische 

6, 294. 

Naktch^van, alte Städte das. be- 
sprochen wo 9, 635. 

Nakus, Öabal 3, 109. 

Kala (u. Kali-) -Sage 2, 122. 

Na'man, Fluss (Belus) 4, 334. 

Name, Beduinennamen 6, 196. wie 
die Naiueu der ludier beschaffen sein 



sollen 7, 532. NN. in babylou. Keil- 
schrift gelesen 8, 230 ff. in arabi- 
schen mit al-din zusammengesetzten 
NN. wird dieses häufig ausgelassen 
8, 845. 

Namgedde, p unischer Name, erklärt 
7, 127. 

Namphamo, punischer Name, erklärt 
7, 127. 

Nani, persische Venus 10, 549. 
Nanking v. japanischen Seeräubern 

belagert 6, 569. 
Napoleon, ebines. Ansicht v. ihm 

6, 577. 

Tirana, canares. Uebersetzer 2, 278. 
Narsappa, canares. Uebersetzer 2, 
278. 

N a r s e s , nestorianischer Liederdich- 
ter 3, 233. 

Nash, üb. d. Alter des ägypt. Ka- 
lenders, wo 5, 120. 

NashJ (-Schrift), älteres 1, 159. 

Näsif- Effendi in Beirut, üb. de 
Sacy 1, 208. 352. 3, 480. der arab. 
Ausdruck für Ferienmonat 2, 493. 
Makämendichter 3, 479. 5, 96. 9, 
269. eine Auswahl aus seinem Di- 
wan 9, 627. seine Makamen wer- 
den käuflich gemacht 10, 813. 

N ä s i r , a 1 - , Chalif, eine Münze von 
ihm 7, 229. 9, 264. 

Nasir al-Daulah, der I.lamdanide 
10, 456 ff, 479 ff. ist eine Hauptur- 
sachc des Verfalls des Chalifats 10, 
484 f. seine Söhne 10, 496. ein 
anderer N. a.-D. 10, 498. 
Nasr, himjaritisches Idol 7, 473. 
475. 

Naturgeschichte beiden Arabern 
besprochen wo 10, 542. 

Naurüz-Fest in Aegypten bespro- 
chen wo 6» 127. Nauruz u. Gül, 
pers. Gedicht 2, 212. 

Nawawi, al-, üb. den Sahlh des 
Buhari 4, 2. 

N e b o in modischer Keilschrift gelesen 
5, 166. 
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Nebter, Beiname des Osiris 10, 084. 
Nebukadnezar, babylou. Ausspra- 
che des Namens 8, 596. 
Neger physiologisch u. psychologisch 
betrachtet v. Pruner 1, 129 ff. Na- 
men v. Negerstämmen 1, 129, 133. 
Prostitution der Dienerinnen bei d. 
NN. 1, 134. Verwandtschaft der 
N.-Sprachen 2, 107. Religion der 
NN. 1, 135. Vokabularien v. Ne- 
gerdialekten wo 4, 127. Grammatiken 
v. N.-Sprachen angerührt 8, 426 f. 
441. Name des N. in der Odschi- 
sprache 8, 435. NN. bewohnten 
ehemals die nordafrikan. Wüste 9. 
583. 10, 286. 
Negoristän, Lustschloss bei Tehe- 
ran 2, 406. 412. 
Nehawend, Lage 10, 456. 
N e h e mia sbrunnen 3, 38. 
Nektanebus I. auf a'gypt. Denk- 
mälern 10, 678. ein Datum v. ihm 
auf einem Sarkophage 10, 821. 
Nepal, Chepang-u. Kusunda-Stämme 
das., besprochen wo 6, 419. Lite- 
ratur 8, 655. 
Nergal auf Backsteinen gelesen 8, 
595. N. ist anderer Name für Me- 
rodach, ebend. 
Neriglissor auf Backsteinen gele- 
sen 8, 595. 598. 
Nerimün ist Kcrecacpa 3, 251. 
Nerioseng, Destur, seine Ueber- 
setzung des Zendavesta 1, 244. 245. 
• 251. Kopeuhagener Hdschrift ders. 
1, 251. Sprache u. Werth des IN. 
1 , 254. 

Nersi, Münzen v. ihm, erklärt 8, 43. 

Nerthus bei Tacitus 2, 126. 

Nes üb. muhammcd. Gesetzbücher auf 

Java, wo 5, 265. üb. die Chinesen 

auf Java, wo 6, 421. 
Nesselmann, numor. Orient, tiumo- 

phylacii Hegimont. definitio angezeigt 

1,356. 

Nestor wird der Mönch Buhaira ge- 
nannt 8, 500. 



Nestorianer. drei nest. Kirchen- 
lieder 3, 231 ff. N. sprechen das 
Zekofo wie A aus 3, 241. N. in 
Al-Küs 4, 113. die unabhängigen 
N. in Dschulamerk leiten sich v. den 
zehn Stämmen Israels ab 5,467. NN. 
halten sich für bekehrte Juden 8, 848. 

Nes u in Keilschrift gelesen 7, 80. 

Neujahr, seine Feier der Chinesen 
auf Java 9 , 818. 

N e u m a n u , die Sinologen u. ihre 
Werke 1, 91 ff. 217 ff. üb. mechi- 
taristisebe Unternehmungen 2, 118 ff. 
Beurtheilung der chinesischen Bibel- 
übersetzungen v. Morrison - Milne u. 
Gützlaff 3, 362 f. üb. die erdichtete 
Inschrill v. Singan Fu 4, 33. Claude 
Visdelou und d. Vcrzeichoiss seiner 
Werke 4, 223 ff. das Chinesenthnm, 
die Jesuiten u. die evangelische» 
Sendboten 7, 141 ff. 

Neumond, wo er angezeigt wurde 
bei den Juden 3, 54. bicroglyphi- 
sche Bedeutungen des N. 10, 668 ff. 
N.-Fest u. sein Name in Aegypten 
10, 675 ff. 

Neun, die Zahl, hieroglyphisch dar- >• 
gestellt 10, 669. Neuogötterkreis 
in Theben 10, 671 f. 

Neuterkob, Halbgott der Wakuafi 
8, 564. 

N c v e, essai sur le mythe des Ribbavas 
angezeigt 2, 126. de l'origine de 
la tradition indienne du deluge an- 
gezeigt 5 , 525 f. 

Newa i , Dichtermime des Mir 'Ali Sir 
2, 24*. 

Newa II bespricht die muhammedani- 
sche Geschichte v. Kaschmir wo 9,632. 

New hold bespricht die Geologie des 
südl. Indiens wo 5, 521. die Ge- 
gend v. Tyrus u. Sidon wo 5, 523. 
die Gräber von Pamluvaram Deval 
wo 7, 252. bespricht die Lage v. Hai 
wo 9, 635. den See Phiala und die 
Jordanquelleo wo 10, 520. den Ha- 
fen Caranus und Aradus wo 10, 526. 
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\gami-See, seine Lage 5, 123. 
421. seine Umgebungen beschrie- 
ben wo 7, 450 f. 

Ngoko beisst die gewöhnliche Lan- 
dessprache auf Java 4, 271. 

IN i a s (Insel bei Sumatra) und ihr 
Sclavenhandel besprochen wo 9, 634. 

Niassa-See ist der Moravi 6, 331. 
332. scheint mit dem Iniamcsi zu- 
sammenzuhängen 6, 333. 

Nicholson bespricht die alte Stadt 
Balabbipura wo 7, 252. 

N i e b u h r 's Urtbei! üb. sinait. Inschrif- 
ten 3, 130. 

NiTfur ist Chalue 8, 596. 

Niger, die Entdeckungen seines Laufs 
besprochen wo 9, 637. 

Nikaia, seine Lage besprochen wo 
7, 603. 

Nikodemus, Evangelium des, kop- 
tisch aufgefunden 4, 253. 

Nikolaus I., Kaiser v. Russland, 
Ukas wegen Gründung einer Fa- 
kultät f. orient Sprachen in Peters- 
burg 10, 518 ff. 

N i k o p o I i 4 (Emmaus) 7 , 49. 

Nil. Hand-Book to the american pa- 
noramaofthe Nile angezeigt 4, 130. 
the sources of the N. angezeigt 4, 
131. seine wirklichen Quellen 2, 
483. 4, 521. 5, 408. 8, 563. 566. 
712. sein Symbol ist der Apis 7, 427. 
Nilfest 7, 431. Literatur 9, 352. 
N. sprüchwörtlich gebraucht 9, 371. 

N ilagiri (Hügel) 3, 109. 

Nilpferd, ägypt. Sternbild 10, 665. 

Nimr ihn 'Adwän, neuarab. Dichter 
6, 190. 

Nimrod ist Amerdad 4, 368. 

N i m r u d , Inschrift aus den Oberzim- 
mern das., erläutert 7, 79 ff. Birs 
N. ist Borsippa 7, 406. N. ist Ca- 
lach 8, 597. 10, 523. 

Ninive. Monument de N. par Botta 
et Flandin 1, 215. N. auf Sassa- 
uideiunünzen 4, 93. seine heutige 
Bevölkerung 4, 112. Topographie 



Nosairier 89 

besprochen wo 5, 120. Rawlinsoa's 
Meinung 5, 524. N. als Handels- 
platz und auf pbönic. Münzen 6, 
488 f. N. auch Nina, Ninos geheis- 
sen 7, 159. beschrieben wo 7, 258. 
hiess auch Mahapura 8, 216. N. ist 
Mespila, ebd. Name N. erklärt 8, 218. 
Ausgrabungen das. 8, 671 f. alte Bi- 
bliothek das. gefunden 10, 288. Topo- 
graphisches 10, 523 f. Umfang der 
Stadt 10, 524. syrabol. Figuren aus N. 
besprochen wo 10, 527. — N. äl- 
terer Name v. Aphrodisias 9, 76. 
Nirig, böser Geist der Cbaldäer 9, 
470. 482. 

NUapur auf Pehlwi-Münzen 8, 19. 
Thonerde v. dort ist geschätzt 8, 528. 

Nisibis als Handelsplatz u. aul phö- 
nie. Münzen 6 , 487 f. auf Münzen 
9, 69 ff. von den Griechen einge- 
nommer 10, 488. 

Nissim ben Jakob, clavis talmud. ed. 
Goldentbai 1, 362. 

N i z ä m i 's Sekander-nümeh herausge- 
geben 7, 604. 

Noachiten, ihre Zahl siebzig 4, 1 50. 
ihre Geschichte gedeutet 8, 785 ff. 

Noah, Holz v. seiner Arche in In- 
dien 1, 343. N. ist Horus 3, 85. 
noachische Fluth gedeutet 8, 782 »'. 
N.'s Arche hat auf dem Sin&ä>- Berge 
geruht 8, 840. 

Nokare-Chane, kaiserl. Musikplatz 
in Tebriz 3 , 4. 

Norberg's Leistungen für die Kri- 
tik der hexaplar.-syr. Bibel 3, 406. 

Norbert, seine Leichenrede auf \ is- 
dclou 4, 226. 

Noroff, v., die Atlantis, angezeigt 
9, 272 f. 

Norris, v. Hollzmann beurtheilt 8, 
330 f. 394 r. bespricht die scythischc 
Liebersetzung der Behisluu - Inschrill 
wo 10, 521. assyrische u. babyloni- 
• sehe Gewichte wo 10, 529. 

Nosairier, Katechismus u. Gebet- 
buch ders. 1 , 353. ihre drei Mes- 
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sen 2 , 388 ff. Auszüge aus ihrem 
Katechismus 3 , 302 ff. der Name 
N. ist Spottname 3, 308. Schriften 
der N. 3, 309. ihr „Buch der Saih/s" 
besprochen wo 3 , 372. 

INubico, Literatur 8, 711 ff. 

Nubk (Dornstrauch) 2, 56. 

Nufu'd, (Sandwüste) früher Dahnä' 
genannt 10, 829. 

Nuh, sanat N. , welches Jahr dieses 
ist 8 , 840. 

Nu hm, arab. Idol 7, 498. 

Nu* man, die Erzählung v. ihm im 
Antar-Romanc übersetzt wo 10, 534. 

Numidien, üb. numidisches Alphabet 
5, 330 ff. u. Buchstaben 5 , 358. 
ältere Zeugnisse für das Vorhanden- 
sein n. Schrift 5, 333 ff. n. Schrift ist 
nicht vandalischen Ursprungs 5, 341. 

Nun, Nabi 3, 48. 55. 

IN u n a Ii o n noch heutzutage im Ge- 
brauche 5, 6. ihre Aussprache 5, 
10. 18. 23. 

Nur al-din, Herr v. Mussul 1, 61. 
sein Leben v. Abu Samr, gedruckt 
3, 466. 

Nur al-hakk, Herausgeber des Su- 
jüti 7, 604.* 

Nur uz, Gebet des 3 , 308. 

N u s a i r i , s. Nosairier. 

N u s i r w a n wegen seiner Gerechtig- 
keit sprüchwörtlich 5, 303. 

IM u s r & n i , Uagar al-, 7 , 62. 

Nu ss (Kali) in Indien als Würfel ge- 
braucht 2 , 1*23. 

N u w a i r i 's Berichte üb. <L Absetzung 
des al-Muktadir 10, 450 f. 

Nyäya - Philosophie, was sie 
ist 6, 3. Gebrauch des Namens 6, 9. 



Obelisken in Aethiopien 1, 5. ihre 
Bedeutung 5, 120. Bedeutung des 
O. als Hieroglyphe 6, 113. < 

Ober- Emir, der erste, welchem der 
Chalif eineu Eid leistet 10, 478. 



Obstbau in Syrien 7, 39. bei Da- 
raask 7, 69. 

Ocean der Liebe, indisches Werk 1, 
361. himmlischer O. auf ägyptischen 
Denkmälern erwähnt 10, 689. 

Ocboa, d', Verzeichnis« der v. ihm 
gesammelten Hdschriften, wo 3, 370. 

Oehus tödtet einen Apis 7, 424. 

Ods chi -Sprache 8, 413 ff. 428. Gram- 
matisches 8, 431. O. mit den Aschanti 
u. Panti verwandt 8, 437. 

Offenbarung, nach der Lehre der 
Nosairier 3, 303. s. Apokalypse. 

Og (der König), sein Stock sprüch- 
wörtlich 9, 384 

Ohrfeige Mose's , Sprüchwort 5, 
184. vom Teufel geohrfeigt seyn 

' 5, 186. 

Oiraten, mongol. Volk, besprochen 

wo 4, 251. 
Okro, Gottesname, erklärt 8, 450 ff. 
Oel, beisses, indisches Gottesurtheil 

9, 664. 676. 
Oelberg 3, 38. 

Oleander in Palästina 2, 429. 432. 

Oleibou od. Olkibroni, Marne des 
Oberhaupts der Wakuafi 8, 564. 

0 1 i n , Mittheilungen üb. seine Reise 
in den Orient 2, 315 ff. 

Oliven. O. bei Jerusalem 3, 39— 41. 
bei Akka 4, 331. bei Mail« 4, 334. 

0 1 o p e n , vorgeblicher Gründer des 
Christenthums in China 4, 38. ideu- 
tificirt mit Laotse 4, 41. 

Ols hausen, seine Ausgabe des Ven- 
didad 1, 250. Beschreibung der 
ältesteu Chalifenniünze 1, 334 f. Vcr- 
mulhung üb. das Sigluiu m h auf 
arab. Münzen 1, 335. Bemerkungen 
üb. sassanid. Münzen 2, 108 ff. üb. 
Mepsila 2, 117. seine Bemühungen 
um Pehlvi- Münzen gewürdigt 8, 1. 
üb. eine Münze des Chalifen Ijatari 
8 , 842. seine Lebersetzung der 
i ' Ulaiuä-i-Islaiu angerührt 9, 701, 

O I y in p i a u , armenisch 2, 1 18. 

Oman, s. '(Jiuün. 
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Omar, s. 'Uinor. 

Ommajjaden, s. Umm. 

Onega, tschadische Hieroglyphen das. 

besprochen wo 9, 635. 
Ong H o e floü, seine Bemerkungen 

üb. den indischen Archipel gegeben 

wo 9, 633. 
Onir, Gottesname, erklärt 8, 465. 
Onne des Ptolcmäus 1, 179. 
O p fer in China 1, 108. O.-Gebräuche, 

indische 4, 289 ff. Regeln üb. die 

indischen 0.- Gcräthe 9, XXXVI ff. 

indische 0.- Vorschriften 9, XLIH ff. 

0. -Gefasse nach vedischem Ceremo- 
nial 9, LXXVIlIff. 

Opbir ist Abhira an der Indusmün- 
dnng 10, 395. 

Opium, sein Gebrauch in Singapore 
3, 470. im indischen Archipel, be- 
sprochen wo 6, 421. 9, 633. 

Oppert behandelt d. altpers. Laut- 
system wo 3 , 368. bespricht die 
achämenidischeu Keilschriften wo 7, 
254. Bericht über Babylon 7, 404 ff. 
Mitthcilungen aus u. üb. Babylon 

8, 593 ff. Mittheilungen aus Paris 
10, 288 ff. 802 ff. 

O r a n , Aussprache des Hebräischen 
das. 3, 374. 

Orang binua, s. Binua. 

Orange, Herkunft des Worts 7, 519. 

O r c u r t i , .Professor in Turin 5, 516. 

Ord a gno 9 Gottesname, erklärt tt, 460. 

Orden, muslimische religiöse in Da- 
maskus 8, 351 r. 

Ordcnszeichcn, sonderbares, in 
Dschagga 3, 318. 

Organona Marjam, äthiop. Hdschr. 

1, 39. 

Orientalen übersetzen sklavisch 
1, 247. 

Orion, sein Gürtel sprüchwörtlich 

9, 385. 0. heisst in Aegypten Sah 

9, 510. 514. 516. 10, 665. O. als 
Seele des Horus betrachtet 9, 515. 

10, 065. 

Ormuzd, Lichlgoll 5, 223. Schöpfer 



der guten Geschöpfe 5, 224. im 
Parsenkatechismus dargestellt 5, 225. 
hat kein über ihm stehendes Wesen 
5, 225. erster Amschaspand 6, 69. 

9, 688. 

Oromazes (Hormisdas) in niediseber 
Keilschrift gelesen 5, 154. 163. 

Orontes 7, 74. vgl. Nahr al-kabir. 

Ort. 00. berühmte der Araber 8, 525. 

Orthodoxus Johannes, angebt, ätbiop. 
Kirchenschriftsteller 1, 32. 

Ortszeichen in medischer Keilschrift 
5, 161. 

0 r u m i a , Atmosphäre das. 8, 603. 

Oslander, üb. d. vorislamische Re- 
ligion der Araber 7, 463 ff. Mitthei- 
lung 7, 573 f. 8, 599 f. zur biroja- 
ritischen Alterthums- u. Sprachkuude 

10, 17ff. 

Osiris, seine Bedeutung 4, 376. 
sein ägyptischer Name 0, 255 f. O. 
die im Nile wirkende Gottheit 7, 
428. Gerechte werden ein Theil des 
0., ebend. 0. als Mumie dargestellt 
9, 511. Stern der Seele des 0. 
ist der Orion 10, 665. 

Osorapis, Name des todten Apis 
7, 425. 

Osormnevis, Name des todten 
Mnevis 7, 435. 

Ostern am Nacbtgleiclientage ge- 
feiert 2, 349. am Vollmondtago 2, 
350. s. Pascha. 

Ostindisches. Literatur 4, 70. 
Verwaltung 4, 124. s. Indien. 

Oswell bespricht die Umgegend des 
Ngami-Sees wo 7, 451. 

Osymandyas, Grab des, ist der 
Ammonstempel 4, 407. 

'Otinäulu, seine Bedeutung 3, 352. 

Overweg's u. Barths Reiseberichte 
wo 6, 422. 

Ovid, die ihm bekannten Pontusläu- 
der besprochen wo 9, 636. 

0 x r o r d, Walker'sche Sanskrit- Hand- 
schriften -Sammlung das. 2, 336 ff. 
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Oxley üb. gutta Percha, besprochen 
3, 470. 

Oxas, sein Ursprung 7, 443. Nach- 
richten üb. seine Quellen gegeben 
wo 9, 629. 

Paarwb'rter im Canaresischen 2,276. 

Pachomios ägypt. Einsiedler 1,25. 

P a d a r t h a\ Bedeut. d. Wortes 6, 10. 

Pagger rujong, Inschriften v. dort 
10, 594 ff. 

Pala, indisches Gewicht 9, 671. 

P a 1 u k , pers. König, Münzen v. ihm 
erklärt 8, 75 ff. 183. 

Palästina, Reisekosten dabin 1, 
349. Hänel's Reise dahin 2, 426 ff. 
Literatur 2, 469. 5, 426 ff. 8,697. 
9, 343 f. 10, 630. 762 ff. zweite 
Reise Robinsoo's u. Smith's dahin 
im Abrisse 7, 37 ff. (vgl. 10, 529). 
827. physische Verbältnisse P.'s 
besprochen wo 7, 449. die neuesten 
Ausforschungen in P. besprochen wo 
635. die alten Reisenden dahin 
besprochen wo 9, 635. Reise längs 
der Küste P.'s beschrieben wo 10, 
532. 

Palembang (Gebiet auf Sumatra), 
Heimath der Malaien 9, 255. Alpha- 
bet v. P. ebend. 

Palermo, arab. Inschrift bei P. 5, 
110. 

P a 1 e s t i n e Arcboeological Association, 
ihr Programm 8, 404 f. 

Pali, Wörtcrb. handschriftlich in Ox- 
ford 1, 352. P. ist die heilige 
Schriftsprache der Buddhisten 5, 523. 
P.-Grammatik 8, 854. 9, 632. 

Palladios, sein Werk „Paradies« 
äthiopisch 1, 24. 

P a 1 1 e g o i x bespricht Siam wo 9, 636. 
637. 

Palme. PP. am Sinai 2, 316. iu 
Gebirgsschluchten 2, 329. bei Aka- 



bah 2, 335. heiliger PP.-Hain am 
Poseidion 3, 159. 166. PP. v. Al- 
gauf vorzüglich geschätzt 5, 18. 
heilige PP. in Arabien 7, 481. P. 
in Sprüchwörtern 9, 376. 
Palmyra fälschlich in Amegarra ge- 
sucht 4, 512 f. Strasse dahin bespro- 
chen 6, 126 f. Beduinen um P. be- 
sprochen wo 6, 127. der Name er- 
klärt 8, 226. 

Paltus in Syrien, jetzt Baldah 3, 366. 

P a m p h i 1 e r , Abstammung u. Sprache 
10, 384. 

P a m p i r n , Name der armenischen 
Laute 3, 366. 7, 256. 

Pan, ägyptischer 1, 300. 

Panacer (d. h. der Philolog), arme- 
nisches Journal 6, 549. 

Pancatantra, Kritisches dazu ge- 
geben wo 10, 822. P. canaresisch 
2, 281. s. Pantsch. 

Pandit's unterweisen die jungem 
Brahminen 5, 234. 

Pandusöhne 1, 81. 

Paneas, s. Bänias. 

P a n g a n i - Fluss in Ostafrika beisst 
auch Lomi 3, 318. Stadt 3, 320. 

Pänini, seine Grammatik herausge- 
geben 7, 162 ff. 

Panku, in der chines. Philosophie 
7, 142. 

Pantheistische 'Auffassungen im 
Avestu und den Veden 7, 509. 

Panther in arabischen sprüchwört- 
lichen Ausdrücken 7, 552. 

Pantschatantrum v. Kosegarten, 
angezeigt 2, 125. s. Panc. 

Paohi s. Fobi. 

Papagei in arabischen sprichwört- 
lichen Ausdrücken 8, 510. 

Paph Iagonier, ihre Sprache 10, 
378. 

Papier. P.-Geld in China 1, 88. 
Vertrieb des P.-Geldes iu China be- 
sprochen wo 7, 253. ägyptisches 
P. ist berühmt 8, 526. P. aus 
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China über Saraarkand eingerührt 
8, 529. 

Papst nach chines. Auffassung fj^ 577. 

Papyrus, Leydener demotiseher 3, 
266. turiner Köuigs-P. besprochen 
wo 5, 524. PP. des Leydener Mu- 
seums C, 249 ff. ein hieratischer 
besprochen wo 8 , 620. ein gno- 
stischer 9, 492 ff. 

Paradies. Buch des P. von Palla- 
dios äthiop. 1, 24. syrisch 1, 350. 
von Ebedjesu 7, 113. P. nach Zo- 
roaster Wohnsitz der Machte des 
guten Geistes 8, 465. P. der Erde, 
welche Gegenden so genannt wer- 
den 8, 522. P. in arab. spriich- 
wb'rtlichen Ausdrücken 9, 400 f. 

P a r a d i s , Venture de, grammaire et 
dictionnairc berbere 2, 13. 6, 324. 

Parakritib, wie verschieden von 
Puräkalpah 9, L. 

Paran, s. Pharao u. Färän. 

Paraskara's Gribya-System 7, 527 ff. 
ihr Verhältniss zum Crauta-Sütra 7, 
529. Probe v. lVs Stil 7, 532 ff. 

Parchon's hebräisches Lexikon be- 
sprochen wo 5, 108. 

Pari 8, Paulin bespricht den Marco 
Polo wo 5, 264. 

Parkes bespricht den Vertrieb v. Pa- 
piergeld in China wo 7, 253. 

Pars (Persien), von den Babyloniern 
Pas gesprochen 7, 158. wie ge- 
schrieben 8, 21. 

Parsen, Tradition ders. 1, 243 ff. 
haben ihre heil. Sprache kaum be- 
arbeitet 1 , 248. ihre Exegese 1, 
255. ihre Schriften erwähnen frem- 
der Religionen mit Abscheu 1, 257. 
ihre Religion 1, 243. 252. 

Parsi- Grammatik v. Spiegel, ange- 
zeigt 6, 130 f. P. ist das reine 
Persisch 8, 10. 

Parsismus dient zum Verständniss 
des Gnosticisinus n. Manichäisinus 
1, 255. sein Einfluss auf den Islüm 
1, 257. 258. Geschichte des 1\, 



ebend. sein Ende in Taberistun 4, 
71. den Verhältnissen zw. Iran u. 
Turan abgenommen 5, 223. p. Ka- 
techismen in Kopenhagen 5, 225. 
Stelle aus dems., ebend. Parsism. 
lehrt nicht Ewigkeit der Welt 5, 
228. Gestirndienst n. Weltansicht 
des P. 6, 78 ff. Perioden dess. <i, 
79. ursprünglicher Gottesbegriff des 
P. 6, 79. 80. Welteintheilung 6, 85. 
Literatur 8, 666. Einfluss des P. 
nur das Judenlhum 9, 471. auf die 
Medicin 9, 472. sein Name in den 
parsischen Schriften 9, 683. 692 f. 
Partah, Wädi 2, 333. 

Par th er heissen Hordenkönige 2, 186. 
Ausgangspunkt ihrer Herrschaft 9, 
189. 

Parthey, Plutarch aus Cyrillus er- 
läutert 7, 377 ff. 

Partikeln v. den Chinesen ,, leere 
Worte" genannt 3, 274. canare- 
sische sind ursprünglich Nomina 
2, 264. 

Parva'« des Mnbabharata auf Bali 
bekannt 5, 235 f. sind doppelter 
Art 6, 528. 

Paruparisan (Paropainisus), Name 
der Saken in Keilschrift 7, 161. 

Pas, in Babylonien für Pars gesagt 
7, 158. 

Pasä (türk. Beamter), Abführung ei- 
nes solchen in's Exil 1, 347. 

Pascha (jüd. Fest) s. Ostern. P.- 
Fest unter Hiskia 9, 727. 

P a s s , türkischer (Tazkirah), ist Rei- 
senden überflüssig 1, 347. 

Passiv im Suaheli 1, 239. 2, 140. 
im Bundo 2, 141. fehlt im Canare- 
sischen 2, 273. 

P a t a n j a 1 i , indischer Philosoph 6, 7. 

P a t a r a durch Sparta übersetzt 9, 
731. 

p a t i , indische Götternainen mit die- 
ser Endung siud späterer Art 1, 72. 
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Paulus Persa, seine syrische Dia- 
lektik besprochen wo 7, 256. 

Pa vic giebt die Geschichte des Königs 
Bbodja u. Kalidasa in Sanskrit und 
Uebersetzung 10, 540. 

P uzend, Bedeutung des Namens 6, 
130. 408. 9, 190. 697 f. Päzendica 
1, 211. 

Pehaog, eine Reise v. Malakka da- 
hin beschrieben wo 9, 635. 

Pehlevane 3, 245. 

P e h I e w i (s. Huzwäresch) ist Sprache 
der Zeit der ersten Sasäniden 1, 
249. P.- Uebersetzung des Zenda- 
vesta 1, 244. ihre Wichtigkeit 1, 
248 ff. ihre Mängel 1, 253. P.- 
Sprache, das älteste Geniisch aus 
Arischem und Semitischem 5, 155, 
Gemisch aus Persischem u. Aramäi- 
schem 7, 315. P.-Literalur 5, 453. 
Sprachgebiet des P. 7, 453. Lite- 
ratur der P.-Münzen 8, 6. Bedeu- 
tung des Wortes P. 8, 10. Lite- 
ratur 8, 670. P. ist vielleicht die 
assyrische Sprache 9, 684. P.-Mün- 
zen, s. Münze. 

P ei per, das Kapitel v. d. Freigebig- 
keit von Pir Muhammcd aus ßrussa, 
und Stimmen aus dem Morgenlande 
angezeigt 5, 115. 

Peking, administrative Einrichtungen 
daselbst besprochen wo 10, 540. 

Pelasger besprochen wo 9, 037. 

Pella aufgefunden 7, 61. Ausflug 
dahin beschrieben wo 10, 531. 

P el u s i u m , ägyptischer Name 6, 253. 

Penang, Insel 1, 142. 

Pen£ab, Balladen u. Legenden dess. 
besprochen wo 9, 631. seit wann 
Arier daselbst sind 10, 395. 

Pen geh ir, Prägeort muhammedani- 
sehcr Münzen 9, 253. 

Pentagramm, symhol. Bedeutung 
8, 589. 

Pentapolis 1, 162. 190. ihre Ge- 
schichte gedeutet 8, 800 ff. 
Pentateuch, arabischer der Saroa- 



— Pen im 

ritaner 7, 48. 8, 701. Urgeschichte 
des P. mit der persischen Sage ver- 
güten 8, 773 ff. Pentateuch der 
Achtzig heisst die alex. Uebersetzung 
9, 392. seine Bestimmungen üb. die 
Priester 9, 704. 

Pera, Buchhandel das. 1, 208. 

Percha, gutta 3, 470. 

Perevalenko beschreibt eine Reise 
in Georgien wo 10, 822. bespricht 
georgische Inschriften wo 10, 823. 

„Perikope des Meeres", Gehet 
v. Sädili 7, 15. 

Pcrkins, Reisebericht 4, 112 ff. Mit- 
theilung 5, 393. 6, 404. 7, 572. be- 
sehreibt d. kurdischen Gebirge wo 7. 
258. Millheilung über litcrar. Un- 
ternehmungen 8, 601. 9, 268. 

Perle. PP. im See v. Tiberias 3, 
348. PP. werden Todten in den 
Mund gesteckt von den Chinesen 
9, 816. 

Perrou's Uebersetzung eines muslimi- 
schen Werks üb. Recht, angeführt 
3, 373. 

Persepolis s. Istabr. 

Perser studiren iu Edessa 1, 256. 
mos die Schule der PP. ist, ebend. 
PP. in Bender 1, 343. 

Persien. Altpersischeä 1, 215. p. 
Uebersetzung des Tabari 2, 159. 
p. Literatur unter mongol. Herrschaft 
2, 206. p. Helden sind indische Göl- 
ter 2, 225. 4, 429. p. Wörter im Ca- 
naresischen 2, 265. neueste Ge- 
schichte 2, 401 ff. 3, 1 ff. |>. Chre- 
stomathie v. ßoldyreff 1, 339. p. 
Heldensage 3, 245. zur pers. Lite- 
raturgeschichte wichtige Beiträge v. 
Bland in Journ. or the R. asiat. So- 
ciety 3, 367. altpers. Lautsystem 
von Oppert behandelt in Revue 
nrebeolog. 3, 3C8. P. hcissl 
chioesisch Posse 4, 41. Bahüri 
'Again (persisches Wörterbuch) in 
Ostindien gedruckt 4, 116. Perser 
zählen 70 Wissenschaften 4, 150. 
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p. Literatur 4, 457. p. Namen auf 
abendläud. Münzen besprochen wo 
5, HO. neup. Literatur 5, 4531'. 
p. Cultur hat unter fremdem Ein- 
flüsse gestanden 6, 80. p. Gram- 
matik u. Untersuchungen üb. p. Dia- 
lekte v. Beresin 6, 545. jetziger 
und ehemaliger chinesisch. Name für 
Persien 4, 41. 6, 574. altp. Gram- 
matik behandelt wo 7, 254. Er- 
oberung P.'s durch die Araber be- 
schrieben wo 7, 259. altsemitische 
Wörter im Persischen 7, 315. neues 
französ.- p. Wörlerb. u. p. Zeitung 
erwähnt 7, 572. altp. Hof- u. Um- 
gangssprache 8, 343 ff. p. Gram- 
matik v. Beresin 8, 385. p. Litera- 
tur 8 , 665 ff. Perser gebrauchen 
auch syrische Schrift 9, 90. Ver- 
fassung des altp. Reichs 9, 182. 
altp. Gottheiten u. Religionssysteme 
9, 183. Zustand der jetzigen pers. 
Literatur 9, 270. 595. Literatur 

9, 329 f. PP. u. Meder nicht stainro- 
verwandt 9, 686. zur p. Prosodic 

10, 281 . Literatur 10, 6 1 9 ff. 721 ff. 
797. Beitrüge zur p. Literatur ge- 
geben wo 10, 824. ein bisher un- 
bekannt«« p. Lexicon besprochen 
wo 10, 824. s. Parsen u. Parsisinus. 

Personalpronomen in den Kuf- 
fernsprachen 2, 142. 

Pe rson en z e i eben in modischer 
Keilschrift 5, 161. 

Pertinax, sein Meilenstein bei Si- 
don 4, 327. 

P e r t s c h, Ksbiticavancävalicaritam an- 
gezeigt 7, 263. 

Pcrtz, die Handschriftenverzeicbnis.se 
der königl. Bibliothek in Berlin, Bd. 1. 
angezeigt 7, 259 ff. 

Peschito, Berichtigungen ders. v. 
Bernstein 3, 387 ff. Handschriften 
bei Nestorianern 4, 113. P. bespro- 
chen wo 7, 258. 

Pest kommt nach der Sage alle 
siebzig Johre 4, 165. syrische 



Pest sprichwörtlich 9, 368. ihre 
Entstehung in Aegypten 9, 391. 
P c l n v i u s , seine Zeitrechnung 3, 

68. 88. 

Petermann, A., bespricht die phy- 
sischen Verhältnisse Palästina's wo 
7, 449. 

Petermann, Ignatii epistolae auge- 
zeigt 4, 271. Leber die Musik der 
Armenier 5, 365 ff. Pistis Sophia 
angezeigt 6, 296. 

Petersburg, tatarische Hdscbrr. 
das. 1, 339 ff. 2, 242 ff. die Fakul- 
tät für oriental. Sprachen das. 10, 518- 
neuerworbene mubammed. Hdschrif- 
ten das. verzeichnet wo 10,823. sy- 
rische Hdschriften das. v erzeich n. w o 
10, 824. 

Petra ist nicht Kadcsch 1, 179. In- 
schriften das. 3, 145. 9, 230 ff. 
737 ff. Petrrier sind arabischer Ab- 
kunft 9, 235. 

Pfau in arabischen sprüchwörtlichen 
Ausdrücken 8, 514. 

Pfeil, türkische PP. sind berühmt 
9 , 384. 

Pferd, ein fürstliches, beschrieben 
3,13. Sonnensymbol 7, 475 f. das 
Wort P. in arabischen sprüchwört- 
lichen Ausdrücken 7, 545 f. arabi- 
sche PP. besprochen wo 10, 534. 

Pfizmaicr, lürk. Grammatik u. 
japanische Chrestomathie angezeigt 
1, 362. P. bespricht das Werk 
Tso-tschuea w o 5, 106. die Sprache 
der Aino u. v. Sagalien wo 5, 108. 
6, 126. chinesische Münzen wo 5, 
108. japanische Poesie wo, ebend. 
Wörterbuch der japanischen Sprache 
angezeigt 6, 450 f. sein japan. Ro- 
man „die sechs Wandschirme" be- 
sprochen wo 7, 258. 

Pflanzen, sprüchwörtlicbe 9, 376 f. 

Pflaumenpass 3, 349. 

Pflugschar, indisches Gottesur- 
thoil 9, 664. 677. 

Pfund, Gold-, seine Eiutbeilungö, 425. 



06 Phallus 

Phallus, seine hieroglyphischc Be- 
deutung 9 , 494. 

Phamenoth, Monat, „kleine Hitze" 
genannt 3, 272. 

P ha ran 1, 169 f. 177. Berg Ph. 
1, 178. Pharaniten 3, 147 IT. Ph. 
für Repbidim gehalten 3, 166. Ora- 
torium das., ebend. Pharanitis bei 
Plinius 9, 236. 

Pharao. Ph.'s Bai 3, 147. 169. Ph.'s- 
lied , zigeunerisches 3 , 327. Ph.'s 
Säule in Wadi Müsa 9, 236. 

Pharnakos (Gottheit) auf Münzen 
in phönic. Schrift 9, 87. Ph. ist 
ein Lichtgolt 8 , 87 f. 

Pharo, Gottesname, erklärt 8 , 466. 

P h ar p h a r , Fluss , jetzt A r wag 4, 
279. 

Phasaelis, Trümmer v. 3, 47. 54. 
7, 57. 

Phiala, See 7, 66. besprochen wo 
10 , 526. 

Phiala, heilige Stelle im Nil 7, 427. 
430. 

Philä. üb. die Inschrift v. Ph. 1, 
264 ff. sie ist ein Dekret 1 , 274. 
ist identisch mit der v. Koscttc 1, 
277. 283. Kern ihres Inhaltes 1, 
281. ihre Abfassungszeit 1, 288. 

P h i I c x i o s ( Philoxcnos ? ) äthiop. 
Werk, zunächst aus dem Arab. über- 
setzt 1 , 25. 

Philo 's Angaben üb. d. mosaische 
Kirchenjahr 2, 346. 348. 350. 

Philosophie der Chinesen 3 , 276. 
7, 141 ff. der Indier 5, 113. 6, 
Iff. 219 ff. 7, 287 ff. Ph. nach dem 
Begriffe Gazzalfs 7, 177. Roers 
Urtheit üb. die indische Ph. 7, 603. 

Philoxenos, Bischor v. Mabug 1, 
25. 35. 

Phönica 1, 58. 

P b ö n i c i e r. Phönicisches 1 , 358. 
ph. Wallfahrer zum Sinai 3, 161. 
172. Femininform im Phönicischcn 
3, 438. Verba tert. quiesc. das. 
3, 440 f. scriptio plona das. 3, 442. 



— i inten 

Relativnm im Ph. 3, 444. Archais- 
men im Ph. 3, 4 40. 444. enge Ver- 
wandtschaft des Ph. mit dem Hebräi- 
schen 3, 445. pb. Segolatfornien 
ebend. Phönicisches u. Talmudisches 
3, 446. pb. Literatur 4, 488 ff. 5, 
441. ihre Handelswegc nach dem 
INorden 7, 94. Literatur 8, 693. 
Beiträge zur phö'nicisrhen Münzkunde 
9, 69 ff. ägyptischer .\ame v. Ph. 
9, 212. d. ph. Inschrift eines sido- 
nischen Künigs-Sarkophags 9, 647 fl. 
ph. Zahlzeichen 9, 650. Sprachli- 
ches 9, 651 ff. ph. Sprache mit der 
hebräischen wesentlich identisch 10, 
409. Phöniricr combinirten die 22 
höchsten Götter mit den Buchstaben 
des Alphabets 10, 410. Sprachli- 
ches 10, 41 1 ff. Literatur 10, 760 f. 
Phönix. P.-Periode, die, v. Sej Barth 
3, 63 ff. sein ägyptischer Name 
ebend. Mythus 3, 65. P. in China 
erschienen 3, 72. Erklärung des 
Mythus ebend. ff. , wahrer und fal- 
scher P. 3, 63. 73. Sharpc's Mei- 
nung 5, 110. Dauer der P.-Periodo 

7, 429. 9, 198. 

Phrygier stammen aus Thracien 10, 
368. Sprachliches 10, 369 ff. 375 ff. 
Phul, assyrische Nachrichten v. ihm 

8, 674. 

Physiologisches u. Psychologi- 
sches üb. d. Neger 1, 129 ff. 

Pickering, üb. Umfang der orient. 
Studien 1, 88. 

Picul (indisches Gewicht), sein Be- 
trag 3, 470. 

Pielraszewski, seine Münzsamm- 
lung 9, 263. 

P i j n a p pe I üb. muhammed. Zeitrech- 
nung auf Java , wo 5, 265. 

Pilgerschaft nach Mekkah u. Me- 
dinah heisst Gesandtschaft Gottes 5, 
182. P. - Strasse 2, 334. 

P i n d e r u. Friedläuder, Beiträge zur 
alten Münzkunde, angezeigt 6, 425 f. 

Pinien im Libanon 2, 445. 
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Piper, üb. da« I-King 3, 273 ff. 5, 
195 ff. 7, 187. üb. d. alte chines. 
Sprache 4, 114 ff. 

Pipi für Jehova gelesen 4, 199. 

Pirathon 3, 48. 7, 48. 

P i r m a n , oberster Gott der Pinua's 
3, 469. 

Pirüz, Münzen v. ihm erklärt 8, 
73 f. 

Pisidier, Abstammung 10, 380. 

Pistis Sophia ed. Schwartze - Petcr- 
mano, angezeigt 6, 296. 

Place beschreibt Arbela wo 10, 534. 

P la isant u. Lacrainpe besprechen die 
Kariän (in Birma) wo 5, 263. 

Planeten in der Mythologie 3, 86. 
im Parsismus 6, 82. P. sind un- 
günstige Gottheiten bei den Sabiern 
6, 84. ägyptische PP.- Listen 10, 
649 f. ägypt. Name u. Darstellung 
10, 665. 

Plejaden in Arabien verehrt 7, 470. 

PI ural is im Suaheli 1, 50. im Neu- 
arabischen 1, 156. im Sechuana 2, 
16. Majestätspl. im Kakongo 2, 20. 
hieroglyphische PI. - Zeichen 9, 494. 
496. 510. 

Plutarch aus Cyrillus erläutert 7, 
377 ff. 

Pocket, ihre griech. und arab. Na- 
men 3, 460. 

Poitevin giebt Bemerkungen über 
einen (auf ägypt. Denkmälern ge- 
nannten) Ahmes wo 10 , 825. be- 
spricht die Tafel v. Abydos wo 10, 
826. 

Pol, sufitischcr Begriff 7, 21. 27. 

Polak, hebreuwsche Lettervruchtcn, 
angezeigt 6, 550. 

Polo, Marco, besprochen wo 5,264. 

Polykarp, Bischof, sein Grab 1, 347. 

Polynesien, p. Sprachen 2, 260. 
besprochen wo 3, 471. 

Pompejopolis, die Ruinen, bespro- 
chen wo 9, 869. 

Ponlus, aramäische Elemente das. 
9, 90. die dem Ovid bekannten P.- 

Rfß. Bd. I - x. 



Länder besprochen wo 9, 636. Ein- 
wohner u. ihre Abstammung 10, 378. 
Poole, horae aegyptiae angezeigt 5, 
412. 

Poor bespricht das Kastenwesen auf 

Ceylon wo 10, 531. 
P o p e r , Behmenjar b«n el - Marzubän, 

angezeigt 6, 435 f. 

Porcellan, in China alte Erfindung 
10, 697. 

Porphyrion, Cap (Nabi Juuas) 4, 
326. 

Porter beschäftigt sich mit einer 
Karte v. Ostsyrien 9, 269. beschreibt 
den Hermon, Kaswah, die Seen öst- 
lich v. Damaskus, Ba'albek u. tfums 
wo 10, 530. 

Portugall, sein Name in Afrika 2, 
13. 15. 

Poserdion, heiliger Palmenhain das 
3, 159. 

Posse, chines. Name Persiens 4,41. 
Possessiv - Artikel im Aegyptisch«-n 
1, 298. 

P o s t w e s e n im türkischen Reiche 3 
467. 

P o to w a r , welches Land darunter zu 
verstehn ist 6, 419. 

Pott, üb. d. verwandtschaftliche Ver- 
bältniss zw. den Kaffer - u. Kongo- 
Sprachen 2, 5 ff. 129 ff. die Zigeu- 
ner u. ihre Sprache 3, 321 ff. 7, 
389 ff. javanische Sprache u. Lite- 
ratur 4, 269 ff. die Sprachen Söd- 
Afrika's 5, 405 ff. üb. die Klassifi- 
cation der Sprachen 6, 287 ff. üb. 
die Kihiau - Sprache 6, 331 ff. Spra- 
chen aus Afrika's Innerm u. Westen 
8, 413 ff. Max Müller u. d. Kenn- 
zeichen der Sprachverwandtschaft 9, 
405 ff. 

P o y a n's , Priester der Binua's 3, 469. 
Präfixe im Koago u. Bechuana 2, 

131. im Angola 2, 133. im Kaffe- 

rischen 2, 141. 
Prägorte auf sosanid. Münzen 4, 84. 

93. 8, 11 ff. 27. 

1 
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Prakrit, Mutter des Hindui 1, 360. 
Grammatik v. Lassen 2, 258. v. 
Vavarnchi, gedruckt 3, 121. Lite- 
ratur 5, 461. P.-Grammatik des 
Kramadicvara wird herausgegeben 
7 , 603. Bedeutung des Wortes 7, 
605. 8, 850. Dialekte des P. 8, 
850 ff. P. - Grammatiker 8, 8511". 
Literatu? 9, 329. 

Prakriti u. Vikriti, Bedeutung 7, 
374.' 

Prainan, Gott der Dyaks 3, 469. 
Pram&nas (Erkenntuissmittcl), ihre 

Zahl bei den philo«. Scbuleu 7, 298 ff. 
P r a n g c y , monumens Arabes, ange- 
zeigt 1 , 355. 
Präteritum bekommt im Neuarab. 

Alif prosthet. 1, 156. P. im Sechu- 

ana u. Bundo 2, 145. 
Prediger, hebräischer Name 10, 

512. P.-Gehülfen 1 , 15. 
Prem-SÄgar (Ocean der Liebe). 

indisches Werk 1, 301. 
Premare 1, 111. 
Preusscn, türkische Staatszeitung üb. 

dass. 1, 195 ff. sein Rur in China 

6, 574. 

Priapus (griechische Stadt), ihre 
Lage 6, 549. 

Pricbard, üb. den Kongo- u. Kaf- 
ferostamm 2, 5. 

Priester, athiop. Werk üb. ihre 
Pflichten 1 , 23. Verrichtungen u. 
Einkünfte der hebräischen PP. 9, 
704 f. PP. der Chinesen auf Java 

9, 810 f. P.- Würde in Indien ge- 
hört den Brahmana's 9, XLVII. 

Prinsep als Paläograph gewürdigt 

10, 390 f. 

Prinz u. Derwisch, Roman in hebr. 

Sprache 5, 91. ist Uebersetzung 

aus dem Arabischen 5, 92. 8, 552. 

9, 839. vgl. Barlaam. 
Probus, sein syrischer Coramentar 

zu Aristoteles besprochen wo 7, 256. 
P r o h i b i t i v im Suaheli 1 , 239. 
Promontorium nlbum 4, 330. 



Pronomina. Prr. possess. im Sua- 
heli 1, 51. demoustr. 1, 52. P. 
ün Koossa 2, 143. 148. im Kongo 
2, 145. 149. im Sechuaoa 2, 147* 
im Canarcsischen 2, 266. im Sa- 
mojedischeo 4, 40. im Zend 7, 335. 
hieroglypb. Pronominalzeichen 9, 493. 
499. im Ilimjariscben 10, 47 f. 

Propheten in Aegypten 1, 279. die 
v. Mubammed anerkannten 4, 14. 
P. bei den Sufi's 7, 21. arabische 
sprüchwörtliche Ausdrücke v. PP. 5, 
182 ff. PP.-Gräbcr in Indien 1, 343. 

P r o s o d i e der Sprachen des musli- 
mischen Orients v. Tassy , bespro- 
chen 3, 370 f. znr pers. P. 10, 281. 

Prostitution der Dienerinnen bei 
den Negern 1, 134. 

P rot estanten, Fermän ihre Rechte 
betreffend 7, 568 ff. 9, 843 f. 10, 
304. 807 ff. 

P r o y a r t , Geschichte v. Loango u. 
Kakongo 2, 6. seine Bemerkungen 
üb. d. Kakongo 2, 20. 132. 

Pruuer, Physiologisches u. Psycho- 
logisches üb. d. Neger 1 , 129 ff. 
die Wellseuche Cholera, augezeigt 6, 
580 f. 

Prymnessos, Lage 10, 371. 

Psalmen, zur Kritik ders. 6, 107 f. 

Psamniotich, ägyptische Form des 
Namens 10, 679. 

Ptah durch den lebenden Apis re- 
präseotirt 9, 196. Bedeutung des 
Wortes 9, 197. 

Ptolemäus Epiphancs auf der In- 
schrift v. Rosette (PhUä) 1, 274. 
280. sein Geburtstag 1, 282. seine 
Gemahlin Kleopatra, ebend. seine 
Tochter Irene 1, 284. 

Ptolemäus (d. Geograph) berich- 
tigt wo 10, 525. 

Puanku in dar chines. Philosophie 
7, 142. 

Püna (Purna, Punja), alte Mahrat- 
tenhauptstadt, Hnuptsitz der Sanskrit- 
gelehrsamkeit 9 , 265 f. 
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Punisches, Literatur 4, 81. 489. 
8, 717. 

Purakalpah, wie verschieden von 
Parakriüh 9, L. 

Puränasamgraha herausgegeben 
7, 604. 

Purandubt, pers. Königin, Münzen 
v. ihr 8, 142. 

Purbi-bhäkhä, indischer Dialekt 
1, 360. 

Puri und der Tempel v. Jagannah be- 
sprochen wo 4, 125. 

Purohita, stellvertretende Priester, 
ihr Amt 1, 77 ff. 

Purusha - pariksha in Sanskrit 
aufgefunden 8, 571. 

Purvada Haie Canada, Bedeutung 
2 , 258. 

Pusa (Boddhisatwa), buddhist. Halb- 
götter 1, 108. 

Puschtu (Afghanisches), Literatur 
4, 79. s. Afghanen. 

Pya, Titel der Untersatrapen 6, 475. 

Pyramiden, ihre Zahl 4, 406. ihre 
Bedeutung 5, 120. 

Pytheas v. Massilien , sein Reise- 
weg 7, 94. 



q a d h ä t a , wem im Parsismus das 
Beiwort beigelegt wird 5 , 227 f. 

Quarantänen, Berg 2, 58. 

Quatremcre, bespricht Inschriften 
aus Axum wo 1 , 64. seine Chre- 
stomathie en turc oriental. 2, 253. 
seine Unternehmungen 3 , 466. 

Quellen auf Sinai 2, 318. blutwar- 
me salzige in PaläsÜna 7, 58. 

B. 

R. -Laut fehlt in den Kaffersprachen 
2, 130. eigenthümliches R. im Ca- 
naresischen 2, 262. 



R a , der Sonnengott, erzeugt sich selbst 
7, 127. 

rab auf assyr. Inschriften gelesen 7, 
79. 

Rabadijjah, Wadi al-, in Palästina 
7, 44. 

Rabbath-Ammon 1, 167. 

Rabbinen, Literatur s. Judentbum. 

Rabbinowicz, bebr. Grammatik an- 
gezeigt 6, 136. 

Rabe. R. iVoah's bildlich gesagt 5. 
182. R. in arab. sprüchwörtlichen 
Ausdrücken 8, 509. wer die „RR. 
unter den Arabern" sind 10, 82. 

Rabi'at al-fnras u. sein Stamm 10 
432 f. 

Raden Saleh, Nachrichten v. ihm wo 
6, 421. 

Rädhäkdnta, RAjä, Verfasser 
einer grossen Eneyclopädie 7, 602. 

Radi b i 1 1 a h , al-, Regierungsgcsch. 
10, 466 f. 

R a d j - n i t i (Hindiwerk) besprochen 
wo 4, 396. 

Radirungen in äthiop. Handschrif- 
ten sind häufig u. warum 1, 29. 

R a f 'n h bei den Mafcribinern für Ham- 
mah gesagt 9, 558. 

R a f f a e I i , grosses französ. persisches 
Wörterb., angeführt 7, 572. 

R a f f I e s , Gouverneur in Singbapur, 
seine Verdienste 1 , 127. 

R ä f i k a h , Stadt , ihre Lage 10, 485. 

Rages in Medien, Lage 5, 470. 

Raghuvanca, im Auszuge gegeben 
wo 7, 603. 

Rahäh, Wädi al-, J, 317. 321. 

Rahbah am Euphrat 10, 446. 

R a (jl a h im Hermongebirge mit Ru- 
inen 7, 68. 

Rabmanier, sufitische Sekte, ihr 
Katechismus besprochen wo 10, 
534. 

R ah ta- Verse, wenn zuerst gedich- 
tet 10, 539. 

Rai (Stadt) erobert 2, 288. Münze 
v. R. (Fils) 10, 293. 

7* 



100 



Rnj — Rawlinson 



Räj Mßla (Bengali-Gedicht) bespro- 
chen wo 6, 420. 

Räja Rädhakänta's Sanskritlexi- 
kon 5, 93. 

Raidan, ScMoss in Himjar 10, 18. 
23 f. 

Räjendralal Mitra bespricht eine 
Sanskritinscbrifl wo 6 l 420. 

Raihan, Gebirg 6, 398. R. al-albäb 
(Satiren auf arab. Stämme), im Aus- 
zuge gegeben wo 10, 538. s. Rihän. 

Raimahal- Hügel, eine Reisedurch 
sie beschrieben wo 7, C01. 

Rakah, Stadt in Bornu 6, 309. 322. 

Ralfs, Beiträge zur Geschichte und 
Geographie des Sudan 9, 518 ff. 

Räm, Birkat al-, (Phiala) 7, 66. 

Rainah, vermuthl. Rama des Stam- 
mes Asser, mit Sarkophagen 7, 42. 
R. in Napbtali mit fruchtbarer 
Ebene 7, 43. R. in Benjamin mit 
alten Grundmauern 7, 56. R. in 
Juda, ebend. 

R a m a n t h a (Ramitha , das spätere 
Laodicea) auf phönic. Münzen 6, 
478. 

Rvmäyann canaresiscb 2, 278. sein 
Verfasser 5, 235. balinesisches R., 
ebend. 

Ramhormuz, Münze v. dort 10, 292. 

R am Iah, Thurm u. Kloster das. 1, 
350. Ran das. 4, 343 f. 

Ramses. R. II. Erbauer des Am- 
monstempels in Theben 4, 407. R.'s 
Vater 9, 197. 

Ranthiah, ob Arimathia 7, 49. 

R ä p a ii g beissen makassarische Ge- 
setze 6, 402. 10, 283 f. 

Raphidim, Thal 2, 320. 327. 

Rapoport, Erech Millin angezeigt 
6, 443 f. 

Ras al-'Ain, Umgegend 4, 329. 7, 
49. R. Muhammad 3, 159. R. al-mä' 
bei Timbuktu 9, 593. R. 'Ain an 
den Chaborasquellen 10, 461. 

Räsajjah 2, 434 f. am Hermon 7, 68. 

RaSajjat al-Fahar in Syrien 7, 67. 



Rasid al-din (d. Alte vom Berge), 
seine Wunder u Weissagungen be- 
sprochen wo 3, 374. R., al-, eine 
Münze v. ihm 6, 116. R.'s GW 
al-tawärib, tatarisch herausgegeben 
4, 518. 6, 125 dritter Theil v. R. 
al - din's Gescbicbtswerke gefunden 
6. 406. 10, 823. üb. Barkiarok's 
Regierung 9, 800 ff. 

Rasidijjah, Ortschaft bei Bagdad 
10, 462. 

R a s i s , Morus , seine Chronik be- 
sprochen wo 8, 626. sein eigent- 
licher Name, ebend. 
Raskenen, Aufstand in Aegypten 

unter seiner Regierung 9, 209. 
Ras müssen historia praeeipuor. Arab. 
regnor., ihr Verhältniss zu Reiske's 
Cotlectaneen 1, 369. 
Rath, Berg des bösen 3, 37. 
Ratl, Gewicht 10, 483. 
Ratte, Wüsten -R. in arabischen 
sprüchwörtlichen Ausdrücken 7, 556. 
Rautenkörner gegen Zauber ge- 
braucht 6, 492. 
Ravenduz, merkwürdige Säule in 

der Nachbarschaft 8, 602. 
Ravenshaw bespricht das Sri J antra 
u. Doppeldreieck wo 7, 252. sym- 
bolische Fig. aus Minivc wo 10, 527. 
Rawlinson cuneiform inscriptions 
1, 215. R. in Journal of the H. 
asiaüc society 3, 368. 8, 674. 
Commentary oo the cuneiform in- 
scriptions of Babylonia and Assyria 
angefübrl 5, 146, Vorträge über 
assyr. u. babyl. Inschriften wo 5, 
523. seine Deutungen besprochen 
wo 5, 525. bespricht die Inschrif- 
ten v. Behistun u. Nakschi Ruslam 
wo 7, 253. gegen den Vorwurf 
der Selbstsucht vertheidigt, ebend. 
giebt Briefe üb. assyr. u. babylon. 
Alterlhümer wo 9, 636. bespricht 
die alte Geschichte Babyloniens wo 
10, 521. bespricht assyrische u. 
babylon. Königsnamen 10, 525. 
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Kaxas, Unholde der iod. Mythologie 
4, 293. 303. 

Raymond bespricht China wo 9, 636. 

Kazi, al- (Rhazes), a treatise on tbe 
small-pox and measles, translated 
by Greenhill, besprochen 3, 457 ff. 

reban , in Keilschrift gelesen 7, 79. 

Rebhahn. RR. in Palästina 4, 345. 
R. in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 8, 513. 514. 516. 

R e b in a n n's Reise in Ostafrika 3, 
316 f. bekommt einen sonderbaren 
Orden von einem Uschaggahäuptlinge 
3, 318. 

Recht, muslimisches, besprochen wo 
3, 372. 373. 4, 396. v. Tornauw 
über mos. R., angeführt 5, 393. 
Geschichte des muslim. Rechts be- 
sprochen wo 5, 394. hanifitisches, 
wo 5, 397. 7, 254. 10, 535. R. 
der Qiraini, ein dass. bestimmendes 
Fetwa steht wo 7, 256. arabische 
sprüchwörtliche. Ausdrücke v. R.- 
Lehrcrn 5, 301 If. RR. der Prote- 
stanten in der Türkei, durch einen 
Fermän festgestellt 7, 568 ff. Kunst- 
ausdrücke des muslimischen R.'s 8, 
347 ir. 

Redhouse, grammaire raison nee de 
la langue Ottomane 3, 351. 354 ff. 

Rcdjang (mnlaüsche VölkerschaR), 
ihre Schrift und Haudschriften 9, 
255 f. R. ist ein malaiischer Dia- 
lekt 9, 259. Warne der R.- Buch- 
staben 9, 257. 

Redner der Vögel , wer sie sind 

8, 505. 

Redslob, Tartessus, angezeigt 4, 
276. Bemerkungen über pbonicische 
Handelswege nach dem Norden 7, 
94. lieber den Zweihöruigen des 
Korau 9, 214 ff. 307 f. 

R e e v e , canares. Worterbuch 2, 282. 

Regen in Bender 1, 343. Regen- 
güsse in der Wüst« 2, 328 in 
arab. sprichwörtlichen Ausdrücken 

9, 391. 



Regenbogen heissl Bogen Gottes 

5, 180. 

Rcggio, Strenna Israelitica, angezeigt 

6, 563. 

Rehobot-Ir, das heutige Äoah 

8, 219. 

Reichel, de Isidis apud Romanos 
cultu, angezeigt 5, 121. 

Reiher am Jordan 2, 61. 

Reijnvaen giebt des Chinesen Oog 
Hoe Hoe Bemerkungen üb. d. indi- 
schen Archipel wo 9, 633. bespricht 
die Umgebung v. Canton wo 9, 634. 

Reime im Aethiopischen 1, 39. im 
Chinesischen 5, 205. in syrischen 
Gedichten 10, HO ff. 

Rein aud, monumens 2, 75. arab. 
Kriegskunst im Mittelalter, angezeigt 
3, 373. Memoire geograpbique sur 
l'Inde etc. angezeigt 4, 268. be- 
spricht Scbiesspulver u. griech. Feuer 
wo 4, 397. sein Abulfadä besproch. 
wo 5, 108. 263. bearbeitet den 
Hariri 5, 258. 

Rein hold, noctes Pelasgieae, ange- 
zeigt 10, 568. 

Reinigung, Bedingung der An- 
nahme des Gebets 4, 8. 

Reis -Felder in Palästina 1, 428 f. 
R.- Köroer, indisches Gottesurtbeil 

9, 664. 676. 

Reisekosten v. Triest bis Bairul 
1, 349. bis Jerusalem 2, 356. Ko- 
sten eines Führers in Bairut 4, 324. 

Reisende in Aethiopien 1, 1 ff. RR. 
in der Türkei brauchen keine türk. 
Pässe 1, 347. 

Reiske verwechselt Nahroan 1, 60. 
de rebus ab Arabibos gestis ed. 
Wüsteofeld 1, 369. ist gegen Ham- 
za lspabani ungerecht 1, 370. 

R e i s s b 1 e i als Augenschminke ge - 
braucht 5, 240. 

Rekhta, indisches Idiom 1, 360. 

Relativ um, arabisches der sinait. 
Inschriften 3, 142. im 
3, 444 
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Remusat — Hödiger 



llemusatl, III. der Fälschung bc- 

züchtigt 4, 39. 
Ken an bespricht syrische Handschrif- 
ten wo 7, 256. 
Kenier bespricht punische Namen 

wo 7, 127. 
II ep bahn, Ebene 3, 37. 
Reu ss, üb. eine ihm gehörige arab. 

Hdscbrift 2, 360 ff. Uebersetzung 

der Sanfarah 7, 97 ff. 
Itevue archeologique angezeigt 

3, 368 ff. 4, 109 f. 5, 5241'. 7, 

127 f. 8, 621». 9, 869. 10, 825. 
de I' Orient, de l'Algerie et 

des colonies angezeigt 8, 204 ff. 
Rey, Briefe über Aegypten stehen 

wo 3, 372. 
Reynolds bespricht Stamme in Assam 

wo 6, 419. 
Rhai'dener 3, 147. 
Rhazes, s. Razi. 
Rhenius, Tamil gvammar 2, 272. 
Rhodas, orient. 'Bibliothek das. 3, 

120. 364. ihr Hauptinhalt 6, 541. 

rh. Drachmen sind halbe Drachmen 

9, 78. 

Rhythmus, üb. R. u. Accent in der 
Sprache 6, 153 ff. R. im Syrischen 

10, Ulf. 

Ria in, Heiligthura in San'a 7, 472. 

Ribhavas Mythe 2, 126. 

Ribkä, Name, in Keilschrift gelesen 

8, 231. 

Ribla, Furth des Orontes 3, 366. 
7, 75. Monument bei R. s. Harmul 
u. Kämu . 

Ricci, Matthaeus (Limateu) 1, 118 ff. 
Richter, hebr. Priesterthum in der 

R.-Zeit9, 711 f. R.-Brücke im Pur- 

sismus 9, 691. 

Riegel, hieroglyphische Bedeutung 

9, 497. 

R i e u und Böhtlingk, Hcmacandra's A- 
bhidhanacintamani angezeigt 3, 377. 

Ri ff -Piraten, Unternehmungen gegen 
sie besprochen wo 9, 637. 



Rigby berichtet üb. die Berge von 
Satpura wo 6, 422. 

Rigg bearbeitet ein Sunda - Wörter- 
buch 9, 268. 

R igwada, Oxforder Ausgabe 3, 120. 
seine zweckmässigste Eiotheilung 4, 
514 ff. 

Riha 2, 55. s. Jericho. 
Rihan, Gebirg 6, 398. 7, 39. s. 
Raihän. 

R i i s , Elemente des Akwapim-Dialekts 
der Odschi-Sprache , besprochen 8, 
413 ff. 

Ring. R. Gottes heisst das gemünzte 
Gold u. d. weibliche Schaam 5, 180. 
R. Salomo's Symbol der Herrscher- 
macht 5, 184. RR. werden bei den 
Verheirathungen der Chinesen ge- 
wechselt 9, 815. 

Ritter giebt dekkanische Namen ver- 
unstaltet 3, 109. bespricht die For- 
schungen des Sudan u. Nigerlaufs 
wo 9, 637. 

R i 1 1 e r t h u m (chevalerie), arabische, 
besprochen wo 4, 396. 

Robinson, E., neue Untersuchun- 
gen üb. d. Topographie Jerusalems, 
angezeigt 1, 355. seine Meinung 
üb. d. Tyropäon 3, 43. Mittheilun- 
gen üb. bibl. Geographie in Biblio- 
theca sacra 3, 349. üb. New-York 
4, 117 f. üb. Kades in der Wüste 
4, 280. Mittheilung üb. seine zweite 
Reise 6, 454. zweite Reise nach 
Palästina im Abriss 7, 36 ff. ausser- 
dem noch beschrieben wo 10 529. 
827. beschreibt einen Ausflug nach 
Pella wo 10, 531. bespricht die 
Lage v. Kapernaum wo 10, 531. 

W., bespricht die Sprachen v. 

Assam wo 6, 419. 420. seine Mei- 
nungen üb. das Malaiische 9, 255 ff. 

Rüdiger üb. Inschriften aus Axuin 
1, 64. üb. den Vogelnamen mur 
1, 338. Mittheilung W b i t i n g's zur 
Topographie Jerusalems 2, 231 ff. üb. 
Beer 3, 130. üb. einen in Phönicien 
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gefundenen geschnittenen Stein 3, 
24 3 ff. ein dritter hebräischer Sie- 
gelstein 3, 347 f. wissenschaftlicher 
Jahresbericht 5, 417 (f. 8,' 037 ff. 
9, 321 ff. 10, 601 ff. üb. d. phö- 
nicische Inschrift eines sidouischen 
Königs-Sarkophags 9, 647 ff. 

Huer bespricht die Sänkhya - Lehre 
wo 6, 293. 421. seine litcrar. Un- 
ternehmungen 7, 603. sein UrtbeiL 
üb. d. indische Philosophie 7, 603. 
Mittheilung üb. ostindischc literar. 
Unternehmungen 8, 570. 846. Ma- 
hakavi Sexpir u. s. w. (bengalische 
Uebersetz. Sbak espearischer Stücke) 
angezeigt 9, 637. 

Rohr des Propheten 10, 448. 

II ö h r i g , rescarches in philos. and 
com parat, philology, angeführt 5, 396. 

Rom, Erbauungsjahr 3, 68. soll mit 
China in Verkehr gestanden haben 
G, 575. 

Romäla, falsch geschrieben Dumnilä 

1, 63. 

Romano, Jakob, seine Bibliothek 9, 
840 f. 

Rom erst ra sso nach der Sinai-Halb- 
insel 1, 168. 184. 187. 189. bei 
Bäniäs 2, 430. am Lykus 2, 445. 
s. Strasse. 

Rondot beschreibt Canton wo 3, 
370. bebandelt Münzen u. Austausch- 
mittel im Sulu -Archipel, desgl. die 
Längenmaase in Cochinchina wo 3, 
372. 

Rose. RR.- Felder bei Jerusalem 7, 
56. die geschätzteste Sorte 8, 528. 

Rosen, Bericht aus der türk. Staats- 
zeitung üb. Preussen 1, 194. üb. d. 
constantinop. Ausgabe des Tabari 

2, 159 ff. üb. eine Gesch. des Li- 
banon 3, 121. Beiträge zur türki- 
schen Lexikographie 4, 392 f. 

Rosengarten des Frommen, iod. 

Werk 1, 361. 
Rosette, Inschrift v., ihr Zeitalter 

5, 403. s. Philä. 



Boss, das des Sonnengottea 7, 82. 
RR. Indra's 1, 67. ihr Beiwort 
brahmajag 1, 68. Sonne als Ross 
dargestellt 2, 223. 

, über phönicische Gräber auf 

Cypern angeführt 6, 526. v. ihm 
copirte Inschriften aus Petra 9,231 

Ro s s os auf phönic. Münzen 6, 478. 

Rost, Nachträge zu Gildemehrter»s 
Bibliotheca Sanscrita 8, 604 ff. 

Rostock, Münzsammlung das. 2, 364. 

Roth, Mittheilung üb. d. Alexander- 
sage 9, 797 f. 

R., üb. Brahma u. die Brahma - 

nen 1, 66 ff. üb. indische Hdschrif- 
ten u. Drucke 1, 199 ff. üb. Wür- 
felspiel in Indien 2, 122 ff. üb. d. 
Feridonsage in Persien u. Indien 2, 
216 ff. Yäska's Nirukta angezeigt 
3, 376. 7, 256. die Sage v. Gem- 
£id 4, 417 ff. die zweckmässigstc 
Eintheilung des Rigveda 4, 514 ff. 
die höchsten Götter der arischen 
Völker 6, 67 ff. Etymologisches zum 
Avesta 6, 243 ff. Abhandlungen io's 
Englische übersetzt wo 6, 411. R. 
u. Böbtlingk's Sanskritwörterbueb an- 
gezeigt 8, 392 ff. die Todtenbe- 
slattung im indischen Alterthum i>, 
467 ff. 

Rottang, eine Pflanze auf Celebes 

6, 537. 

Rouge, de, bespricht eine Hicrogly- 
pheuinschrift von Semne wo 3, 369. 
Uebersetzung eines ägypt. Hym- 
mus an die Sonne 4, 374 ff. bespricht 
die 12. 1 Dynastie des Manetho 5, 
110. einige hieroglyphische Inschrif- 
ten wo 7 , . 127. R. beurtheilt wo 

7, 128. bespricht hieratische Pa- 
pyrus wo 8, 620. astronomische 
Angaben auf ägypt. Denkmälern wo, 
ebenda*. 

Rousseau bespricht die Geschichte 
des falschen Fadl wo 4 , 397. die 
Reise des Schaikh al-Tigänl in Tu- 
nis wo 10, 533. 535. 
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Rovredo's Entdeck ungs reise nach 
Antioquia besprochen wo 9, 636. 

Royer, Text u. Uebersetzung ans 
Ilumajun-närae, wo 3, 374. 4, 397. 

Ru bA bah, arab. Saiteninstrament5, 4. 

Rubikon, Jahr seiner Ueberscbrei- 
tung durch Casar 3, 68. 

Rubinsohn bespricht die Kabbala 
des Zobar wo 7, 449. 

Rückert, aus Gärai's Liebesliedern 
(Text u. Uebersetzung) 2, 26 ff. 4, 
44 ff. 5, 308 ff. 6, 491 ff. Gedichte 
aus dem Antara - Roman (Text und 
Uebersetzung) 2, 188 ff. eine Ode 
des Schiking übersetzt 6, 535. Be- 
merkungen zu Nohl's Ausgabe des 
Firdusi Bd. I. 8, 239 ff. 10, 127 ff. 

R u d ä\ arab. Idol 7, 499. 

Rudro der indischen Sage 2, 222. 

R u h a t , arab. Heiligthum 7, 495. 

Rum (Rom), Gebrauch dieses Wor- 
tes 2, 13. 

Ruma 3, 50. 60. 

Rumh, Wadi al- 3, 47. 54. 

Rumf , Hirbat al- 3, 50. 60. 

Rummanah 3, 50. 60. 

Rupie, ihre Eintheilung u. Werth 
9, 631. 

R ü p p e 1 1 hat das äthiopische Buch 
Snksar gesehen 1, 28. 

Ru£aid u. Dahdah, ihr arab. Wör- 
terbuch besprochen, wo 3, 370. 

Saalebi, s. Ja' Alibi. 

Saba (Sabbas), St., sein Leben ara- 
bisch 1, 150. sein Bild 2, 64. Mar 
S. , Kloster, Ausflug dahin 2, 52 ff. 
Beschreibung 2, 63. Kafr S. , das 
alte Anlipatris 7, 48. 

S a b ä e r (südarabisches Volk), ihr Ver- 
hiiltniss zu den Uimjariten 10, 67 f. 

S ab ä i s m u s die Religion der vor- 
mubamm. Araber 3, 153. 195. von 
Cbwolsnhn behandelt 5, 392. 443. 
vorzügliche Quelle für den S., ebd. 



Sabarduk (im Sudan), Sultanat das. 

9, 527. 576. 
Sab bäh, König v. Jaman, bekriegt 

die Stämme Rabi^h 10, 433. 
Sabbathfluss 3, 350. 7, 76. 
Sabhab, Landstrieb in Nordafrika 

4, 373. 

Sabier verehren den Thierkreis und 
die Planeten 6, 84 (vgl. den Art. 
Stern). S., Bewahrer des alt -vor- 
derasiatischen Sternendiensts 7, 468. 
Analyse v. Chwolsohns Werke gege- 
ben wo 10 , 823. 

Sabrah (Sabratba), Denkmäler das. 
besprochen wo 10, 535. 

Sablukoff giebt eine Uebersetzung 
des Abu'l-gäsi heraus 8, 385. 

Sachanin 3, 50. 60. 

Sachs, Katalog bebr. Handscbriaen 
mit Auszügen, angezeigt 5 , 402. 
Hajonah, Zeitschrift für d. Wissen- 
schaft des Judenthums 5, 531. Bei- 
träge zur Sprach- u. Alterthums- 
forschung aus jüdischen Quellen, 
angezeigt 9, 870. 

Sachsens Ruf in China G, 577. 

Sacy, de, Unheil JNasiTs über ihn 
1, 208. Chrestomathie berichtigt 3, 
95. Memoires sur diverses antia;. 
de Perse angeführt 5, 224. wird 
von Tantawi berichtigt wo 10, 823. 

Sa'd, arab. Idol 7, 498. 

Sadi, eine Kasidah v. ihm persisch u. 
deutsch 7, 589 ff. ob S. Relitah- 
Verse geschrieben, wird untersucht 
wo 7, 603. 10, 539. aus S.'s D.Von 
Stellen in Text u Uebersetzung 9, 
92 ff. S. hat auch hindustanische 
Verse geschrieben 10, 539. 

S a d i k a n (nestorian. Dorf), merkwür- 
dige Säule das. 8, 602. 

S ä d i 1 i , € Ali Abu 'MJasan, sein iVame 
7, 13. 16. 26. Ausbreitung u. Schrift- 
steller d. S. -Ordens 7, 24. Kaffee- 
erfinder 7, 25. Lebensbeschreibung 
7, 25. 27. 
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S a d r a w i (Isaac Scbadrensis) , syr. 

Grammatiker 2 , 378. 
$afa, Nabi, mit Tempelruinen 7, 68. 
al-Safä, Pass 1, 183. 
Safad 2, 427. 

Säfatä in Syrien mit altem Schioss 
3, 365. 

Safftiriah und sein Brunnen 7, 46. 

Säfi'i, al - , sein Urlheil über den 
Sufismns 8, 556. sein Leben 9, 164. 

SälTiten, ihre Gclehrtenschulen in 
Damask 8, 357. 

Safsafah, Theil des Sinai 2, 321 ff. 

Sagwän, dabal 7, 16. 27. 

Sah -Gestirn (Orion) 9, 510. 514. 
516. 10, 665. 

S ä h -Dynastie v. Suraschtra, bespro- 
chen wo 5, 521. 

Sahab, Wädi 2, 315. 

Sabak d. Gr., Katholikos u. Lieder- 
dichter Armeniens 5, 368. 371. 

Sahamat'AÜ, Mir, giebt die lle- 
bersetzung einer Schrill des Mau- 
lawi Isma il wo 7, 453. 

§ a h ä r ä 2, 490. ihre ehemaligen Be- 
wohner 9, 583. 10, 286. 

Sähganab ä d , Name v. Delhi 1, 343. 

S a b i h , der des BuhaVi 4 , 1 ff. sein 
kanonisches Anselm 4,3. sein In- 
halt 4, 7 ff. 

Sahir al-din, Ausgabe v. Dorn, an- 
gekündigt 4, 394. 

S ä Ii i t y a Darpana , BallanÜne's Aus- 
gabe Ö, 293. 7, 603. 

S a h j u s , syr. Dorf 2, 438. 

Sahn am eh 1, 258. Fabel vom Fe- 
ridun 2, 216. Hauptquclle der pers. 
Sagengeschichte 3, 245. Exemplar 
in Lund 5, 259. Ausgabe v. Teheran 
7,107. Bemerkungen zu Molii's Aus- 
gabe 8, 239 ff. 

Sahuin 3, 50 f. 60 (= Sogane) 
f 7, 44. 

S ä h p ü r s. Schäpnr. 

Saib ah, Vorfahr Muhammeds 7, 30. 

wird 'Abd al-Muttalib genannt 7, 

30. 32. 



Saib a n i , Muhammad ibn Hasan al -, 
Bemerkungen üb. sein Leben gege- 
ben wo 10, 533. S. -nameh (türk. 
Geschichte im dschagataischen Dia- 
lekt) gedruckt 4, 251. besprochen 

5, 259. 

Saida (Sidon) 4, 326. 
Saif al-daulah, der Hamddnide 10, 
464 ff. 

Saif al-din, Münze v. ihm 9, 265. 
Saif du Jazan, letzter einheimi- 
scher König v. IJimjar 10, 20. 
SaifibnDuJazan, Sultan v. Borau 

6, 307. 320. 

Saib, Gabal al-, 7, 65. s. Hermon. 
Saizadeh, Supcrcoromentar zu Bai- 

dawi , erschienen 5, 258. 
Sakäsak, Stamm in Jaman 6, 307. 

320. 

Saken (Volk), ihr Name in bah) Ion. 

Keilschrift 7, 161. 
Sakif, Kal'at al- 7, 40. 
Sakkadema, Oase 6, 309. 322. 
Saklärius, al-, der griech. Kaiser 

Sklerus 10, 494.. 
Sakra n, neuarab. Dichter 6, 205. 

208. 

Sfikut, das alte Succolb 7, 50. 

§aläh al-din (Saladin) 1, 167. Le- 
ben dess. v. Abu Sarar, gedruckt 3, 
466. sein Verhältnis* zu Haha al- 
din 8, 819. eine Trauermünze auf 
seinen Tod 7, 229. 9, 264. 10, 301 . 

Salani, d. h. Audienz 2, 421. 3, 16. 

Salämä Tührt das Chrislciithuin in 
Aelhiopicn ein 7, 345. Abba S., er- 
ster Abuna der äthiop. Kirche, an- 
gebl. Lebersetzer des Buchs Phile- 
xios 1, 25. 36. 

Salämah, al-, Burg 10, 483 f. 

Salem 1, 194. wo zu suchen 3, 56. 

Sal(i in, Schioss in IJunjar 10, 20 ff. 
25. 

Salib, Natir al-, in Syrien 7, 77. 

§ ä I i b , d. Prophet, sein Kamecl hcissl 
Kamecl Gottes 5, 180. bifdl. Sinn 
des Ausdrucks Kamecl S's 5 , 183. 
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Sdlim — Sanherib 



S. ibn Mahmud, Empörer 10, 455. 
461. 

84 lim, al-Awad, jetztlebender arab. 
Dichter 5, 13. Sultan S. erobert 
Syrien 5, 496. S., Dorf in Palästina 

7, 47. Ebene v. S. 7, 58. S. ibn 
Zijad, Statthalter, Münzen mit Peb- 
lewilegeoden v. ihm 8, 157 ff. 

Salisbury, Geschichte des Buddhis- 
mus 1, 88. bespricht muhammedani- 
ache Sekten wo 7, 259. giebt eine 
Risalah v. Halid wo 7, 259. 

Sa IIa, Residenz v. Usambara 3,319. 

Sallämah, Stadt u. WÄdi 7, 44. 

Sa I man, auf assyr. Inschrift gelesen 

8, 597. 
Salome l, 215. 

S a I o m o , Sprüche S's äthiopisch 1,13. 
Stammvater des äthiop. Königshau- 
ses 1, 42. Sprüche S's arabisch 
1, 357. mit tiemsid identißeirt 4, 424. 
Entdeckungsreise nach den S. -Inseln 
beschrieben wo 9, 635. Priesterthum 
zu S's Zeit 9, 721. Sagen von S. 
u. Bilkis 10, 19. 20. 

Salt, voyage to Abyssinia 2, 8. 

S a 1 z - See bei Aleppo 3, 366. 

Sa m -Sage u. Säm-nämeh 3, 245 ff. 
S. ist identisch mit Thrita 3, 246. 
250. mit Kereyaopa 3, 251. mit 
Huin&t u. Humnyun 3, 252. S.-namch 
Hdscbrift, ebend. Inhalt der Sage 
3, 253 ff. S.-Sagc ist dichterische 
Fiction 3, 261. 

Samän, einst südliche Grenze von 
Axum 1, 10. 

Simarang hat viel Chinesen 9, 809. 

S a m a r i e n , Mittheilungen darüber 
3, 46 ff. s. Handschriften 7, 48. 

Samarkand, Münze v. dort 10, 295. 
S a m b u , Berg in Afrika 8, 564. 
Sa'mina, Stadtin Bornu 0, 308.321. 
Sa m mar, arab. Stamm, seine Wohn- 
sitze 10, 829. 

Sammasijjah, al-, Ebene u. Thor 
in Bagdad 10, 456. 



Sammler (Gleaner), indochinesische 

Zeitschrift 1, 230. 
Samojeden, üb. ihre Sprache 5, 

24 ff. s. Dialekte bearbeitet 5, 261. 

Literatur 8, 679. 
Samsamah, berühmtes Schwert 9, 

382. 

Samsin, Naba' 7, 72. 

Samuel, d. hebr. Priestertbum in 
den Büchern S. 9, 712. ob S. Levit 
gewesen 9, 717. S. ben Tibbon, 
Uebersctzer der Alexandersage 9, 
838. 

Samun, Gipfel im Libanon 2, 438. 443. 

Samurah als Mannsname 7, 487. 

§an'ä, Venusdienst das. 7, 472. Pa- 
last Gumdan das. 8, 525. Götzen- 
bilder das. 10, 22. Damm das. 10, 
27. Kirche das. v. Abrafaä gebaut 
10, 28. ein zweites S. 10, 23. 

Sanad in der arab. Tradition 10, 
1. 13 ff. 

Sanamain 1, 215. 

Sanjipa, Ortsgöttin v. Sinopc 9, 80. 

S a n d a n , lydischer Gott , ist assy- 
risch 10, 382. 

Sandiii- Regeln im Cnnaresischen 2, 
263. 

S a n d h y ä , die täglichen Gebete der 
Brahmancn 6, 553. 557. 

Sands te in monumentc in Aegyp- 
ten sind wohl erhalten 1, 262. 

Sanfarah r übersetzt 7, 97 ff. 

Sanguinctti bespricht die Reise 
des Ibn Baiutah wo 9, 636. giebt 
einen Auszug des Raihan at-albäb 
(Satiren auf arab. Stämme) wo 10, 
538. einen Auszug aus der Geschichte 
dor Mcdicin v. Ibn Abi Usaibfah 
wo 10, 540. 

Sanherib, Erbauer der Paläste v. 
Kujunpuk u. Nabi Junus 8, 597. 673. 
sein Name in Keilschrift 8, 597. 
assyr. Nachrichten v. ihm 8, 673. 
S., Held der Sage 8, 772 ff. 798. 
assyr. Form u. Bedeutung des Na- 
mens 10, 290. 
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Sänkhya- Philosophie , was sie ist 
6, 3. 7. Rüer's Bearbeitungen dcrs. 

6, 293. besprochen wo 6, 420. 

S a n s e 1 a bespricht Rovrcdo's Reise 
nach Anttoquia wo 9, 636. 

Sansibar (Zangucbar), Namen der 
Insel 8, 566. Küste südlich v. S. 
besprochen wo 9, 636. 

Sanskrit, Meinung, dass es eine 
gemachte Sprache sei 2, 259. 
S.-Wörter im Canaresiscben 2,264 f. 
Walker'scbe S. - Hdschriftcn in Ox- 
ford 2, 336 IT. S. wird v. den Hindu 
verkehrt getrieben 3, 456. s.-chincs. 
Werke verzeichnet wo 4, 398. in 
England angekommene S. -Werke 
5, 95 IT. d. Bildung abgeleiteter 
Wurzeln im S. besprochen wo 5, 
108. S. auf Java u. Bali 5, 232. 
Literatur 5, 459 f. 8, 660 ff. 9, 
326 ff. 10, 615. 711 ff. S.- Metrik 
v. Brown, angeführt 6, 108. S.- 
WÖrtcrb. v. Bühtlingk 6, 583. 8, 
609. 9,849. S.-Ildschriften in Berlin 

7, 259. S. -Grammatik v. Benfey, 
angeführt 7, 332. S.-Grammatik in 
bengal. Sprache angeführt 7, 603. 
Bedeutung des Wortes S. 7, 605. 
neuere Hdschriftcn aus Bengalen sind 
schlecht 8, 570. Gildemcister's Bi- 
bliotheca Sanscrila angezeigt 3, 375. 
Nachträge dazu 8, 604 ff. S. In- 
schriften aus Malang 9, 201. aus 
Püna 9, 2üü. S.-Werke aus Calcutta 
10,499 ff. S.-Prosodic des Kälidäsa 
gegeben wo 10, 543. 

Sapaodomad, Bedeutung 9, 486. 

Sara*, Ruine in Palästina 3, 47. 

Sara, 'Ain 2, 333. 

Sarafal-din, Verfasser einer ta- 
tarischen Geschichte der Bulgaren 
1, 340 f. 

Sarafend 4, 343. 

Saraga, vorgebliche christl. Stadt 

in China 4, 39. 40. 
$ a r* a h , das alte Zora (Zarea) 7, 50. 



Sarak (letzter Köuig v. Assyrien) in 
Keilschrift gelesen 7, 80. 82. 86. 

Saraswati, Gattin Brahmas 1, 84. 

Sarbül, Wallfahrtsorts, 167. steht 
noch jetzt in Verehrung 3, 168. 

Sarcooollo (Anzarüt) ist nicht kos- 
metisches, sond. medicinisches Au 
genmittel 5, 242. 

Sardunapal, Name S. in babylon. 
Form 8, 596. sein Grab 8, 674. 
sein Grabmal zu Tarsus besprochen 
wo 9, 869. S. III. Stifter einer 
Bibliothek 10, 288. assyr. Forin u. 
Bedeutung des Namens 10, 290. 

Sareng, s. Sereng. 

Sarepta 4, 328. 

Särge, in der Luft schwebende 5, 
378 f. .irdene in Babylonien 10, 525. 

Sargon, Erbauer der Paläste in 
Horsabäd 8 , 597. 

Sarif Mustafa, Päsä v. Jerusalem 
1, 347. 

Saris bei Jerusalem 7, 49. 50. 
S a r k i , (Sabal , in Syrien 2, 437. 
Sarkophag, viereckiger ägyptischer 

G, 253. ein sidoniseber Königs -S. 

9, 647 ff. sonstige sidonische 10, 

820. SS. in Memphis gefunden 10, 

821. 

Sarnath, Ausgrabungen das. be- 
sprochen wo 9, 632. S. (buddhist. 
Reliquienkästen) besprochen wo 10, 
527. 

Sartabah, Karn nl-, 3, 47. 54. 57. 
7, 57. 

§urükhnn auf Münzeu gelcscu 10, 
625. 

Sarva-Darcana-Sangraha ge- 
druckt 8, 570. 

Säsdnidcn, Religion der Parsen zur 
S.-Zeit 1, 252. ihre Zeit Tür d. Cul- 
turgeschichtc wichtig 1, 255. S.- 
Münzen 2, 108. 4, 83 f. 8, 29. 
Charakter der S.-Zeit 8, 7. Sprache 
u. Alphabet der S. - Münzen 8 , 9. 
ihr Gewicht 8, 571 f. 
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Sassak, Religion v. S. besprochen 

wo 3, 47 t. 
Sata, Wadi al-, 2, 333. 
Satan in chaldäischeu Inschriften 9, 

470. s. Teufel. 
Satpura, Berge v., besprochen wo 

6, 422. 

Satrapenmünzen aus Nisibis 9, 
69 ff. 

Saturn, in der Kabah verehrt 7, 
470. 494. d. Planet, auf ägyptischen 
Denkmälern 10, 654. 664. 

Sauhat an, Schloss in Himjar 10, 25. 

Saulcy, d«, seine ägyptischen For- 
schungen v. Lepsius beurtheiit 1, 
264 ff. Brugsch's Urtheil über ihn 3, 
264. behandelt einen demotischen 
Papyrus wo 3, 368. bespricht d. 
Tifinag - Alphabet u. niedische Keil- 
schriften wo 4, 397. 5, 395. ein 
Bruchstück der Inschrift v. Bisitun, 
cborsabadische Inschriften u. assy- 
rische Köuigsnamen wo 5, 109 f. 
berichtet üb. d. todte Meer wo 6, 
423. bespricht die syrische Küste 
wo 8, 208. giebt die Inschriften v. 
Behistun und Nakschi - Rustem in 
Uebersetzung wo 10, 540. 

Sautrantika, Bauddha, widerlegt 
8, 720IT. 

S a v e 1 i e f f , Mittheilungen aus seiner 
Reise nach Kasan u. Astrachan, ge- 
geben wo 8, 208. 

Savitar, oberster Gott der Inder 
4, 295. 298. 

Sa wähili s. Suahili. 

Saw&lihah, arabischer Stamm, zum 
Schutze des Sinaiklosleis bestellt 
3, 148, 

Sawäsev, ätbiop. Werk 1, 8. 41. 

amharisches 1, 43. 
Saweljew bespricht Samanidenmün- 

zen wo 10, 824. 
Scala, Graf de, bespricht die Tschuk- 

tscbi's (in Sibirien) wo 9, 637. 
Scaudalium (al - Iskanderunah) 4, 

330. 



Scara b aus, über eiuen ägyptischen 
6, Hl ff. 

Scepsis (Paläsccpsis) , ihre Lage (i, 
549. 10, 826. 

Schaam, weibliche, beisst Ring Got- 
tes 5, 180. ihre hieroglyphische Be- 
deutung 9, 498. 

Schabbathai Zevi, Pseudomcssias, 
seine Anhänger in Smyrna 4, 262. 
ihr Glaubensbekenntniss bekannt ge- 
macht wo 7, 257. 

Schachspiel, das persische, bespro- 
chen wo 7, 251. kleines u. grosses 
S., ebend. Maultbier des S.-BreU, 
sprüchw. Ausdruck 9, 393. 

Schuck, v., Heldensagen v. Firdusi, 
angezeigt 6, 447 f. Epische Dichtun- 
gen des Firdusi augezeigt 8, 206 f. 

Schadrawi, syrischer Grammatiker 
(Isaac Schadrenis) 2, 378. 

Schaf, in arabischen sprüchwörtlicheii 
Ausdrücken 7, 549 f. 

Schafarik üb. Völker thracischeiv 
lithauiseber u. finnisch - tschudiseher 
Rasse wiedergegeben wo 9, 635. 

Schakale in Palästina 4, 341. bei 
Jericho 2, 58. 

Schale, gehenkelte, ihre hierogly- 
phische Bedeutung 9, 493. 

Schaltmonat aus Jesu Zeit fest- 
gestellt 4, 104. erst spät eingerührt 
2, 348. 

Schalttage, bei den Aegypleru u. 
Hebräern 2, 346. die Hinf ägyp- 
tischen 6, 254 ff. galten als Vu- 
glückstage 6, 258. 

Scham anismus in China besprochen 
wo 6, 422. 

Schaugti, ob Gott bei dem Namen 
gedacht sei 4, 35. 

Schäpür I. bringt den Parsismus 
wieder empor 1, 258. Münzen v. 
ihm erklärt 8, 34 ff. S. II. desgl. 
8, 46 ff. S. III. desgl. 8, 52 ff. s. 
Säbpur. 

Schatten Gottes heissl der ChaJif 
5, 180. 
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Sc hauffler, zwei Fetwä's über Re- 
ligionsverändcrung 1, 327 IT. be- 
spricht die Sekte den Schabbaihai 
Zevj wo 4, 262. 7, 257. 

Schedim sind Dämonen 9, 481. 

S c h e fe r liefert «ine Probe ausKhairi 
wo 6, 549. 

Scheingründe (Hetvubhasa) In der 
indischen Philosophie 7, 287 ff. ihre 
Zahl u. Namen 7, 289 ff. 

Schey er, Maimonides More nebo- 
chim, angezeigt 5, 402. 

Schicksal im Parsismus 5, 227. 

Schiefner, zur Kritik des Bartri- 
hari 2, 365. tibetische Studien, an- 
gezeigt 6, 128. giebt tibetische Ele- 
mentar- u. Lautlehre wo 10, 822. 
bespricht die buddhistische Lehre v. 
den Verschlechtcrungsperiodcn der 
Menschheit wo 10, 822. giebt ein 
Verzeichnis» tibetischer Schriften wo 
10, 822. Beiträge zur finnischen 
Mythologie wo 10 , 823. 824. giebt 
eine Charakteristik der Thusch- 
Sprachc wo 10, 824. bespricht ne- 
palische, assamischc u. ceylonische 
Münzen wo 10, 824. 

Schier, arab. Grammatik angezeigt 
3, 477. 

S c h i c s s p u Iv e r u. griech. Feuer be- 
sprochen wo 4, 397. Recept, ara- 
bisches 4, 398. S. auf der Zünd- 
pfanne, heutiger Name 5, 7. 

Schirrfahrt, deutsche in Ostindien 
1, 138. 

Schiiten in Busra 1, 342. sch. 
Hdschriften in München 2, 74. SS. 
in Persien feiern jährlich Omars 
Tod 2, 402. Verzeichniss sch. Schrift- 
steller v. Nagäsi gedruckt 4, 116. 
desgl. v. Asträbädi ebend. s. 61* ah. 

Scbiking, eine Ode desselben in 
Uebersetzung 6 , 534 f. 

Schilde mit Filz überzogen 10,177. 

Schildkröle, Jahrbücher der, 7, 
1 53. Töchter der Sch. , arabischer 
sprüclmörtl. Ausdruck 8, 499. S., 



indisches Bild v. Centrai-Asien 9. 
244. 

Schilt' in der Sinaigegend 2 , 33 1 . 
S. -Hütten in Celcern 1, 343. 

S c Ii i 1 r m e e r , über den Namen 3, 
372. Lagerplatz der Israeliten da- 
selbst 1, 176. 

Schlafsucht heisst Krankheit von 
Kago 9, 561. 571. 

Schlange, in der Feridunsage 2, 
219. 229. SS. meiden Eschenholz 2, 
431. die Periode derS. in der abyssin. 
Geschichte 7, 341. 346. 354. hiero- 
glypliische Bedeutung der S. 7, 380. 
S. in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 8, 499 f. 

Schlangencultus, einer der älte- 
sten der Erde 7, 145. in Abyssi- 
nien 1, 9. 7, 345. 

Schlangenkönige in ' Aethiopien 
1, 9. 

S c Ii I e c Ii ta - Wssehrd, Frh. v., Ueber- 
setzung des Frühlingsgartens des 
c Abd al- rahm an («umi angezeigt 
1, 362. Buch vom Völkerrechte an- 
gezeigt, ebend. ein mystisches Ge- 
dicht v. Hatiflsfahani 5, 80 ff. Lite- 
raturbericht aus Constantinopel ß, 
294. 7, 250. 403. seine eigenen Un- 
ternehmungen 6, 294. eine Kasidah 
von Sa'di persisch u. deutsch 7, 589 ff. 
Milthcilung oriental. Drucke in Con- 
stantinopel 8, 845. 9, 626 f. 

Schleier, Verschleierung der Dru- 
sinnen 6, 393. 394. 

Schleiermacher, seine Meinungen 
üb. das Malaiische 9, 256 f. 

S c Ii l o s b e r g , R. Maimonides More 
Nebochim, angezeigt 5, 402. 

Schlottmann, seine Ansicht vom 
Zrväna akarana 5, 226. üb. die 
Grabschrift des Eschmunazar 10, 
407 ff. 587 ff. Bemerkungen über den 
9, 843 mitgetheilten Ferman 10, 
807 f. 

Schlüssel in arab. sprüchwörtlicben 
Ausdrücken 9, 399« 



Digitized by Google 



110 



Schmetterling — Scythen 



Schmetterling in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 519. 

Schmidtmütlcr, Bantik'schc Sage 
6, 530 ff. 

Schmuck-Sachen, sprüchwörtliche 
9, 385. 

Schnalzlaute der afrik. Sprachen 
1, 130. 

Schnee, ewiger, auf einem Berge in 
Dschagga 3, 317. 4, 521. anderer 
Schneeberg in Afrika 4, 521. 5,421. 
S. in Beirut 7, 37. 

Schnurrer, ein Nachtrag zu seiner 
Bibliothcca Arabica B, 380 ff. 

Schönberg, v., über die indischen 
Felsentempcl 7, 101 ff. 

Schönschreibekun st, arab. Lob- 
gedicht auf dieselbe 2, 302 f. 

Schöpfung nach dem Parsismns 5, 
224. alttestamentliche S.-Geschichte 
mit der persischen verglichen 8, 773 f. 

Schreuder, Grammatik, for Zulu- 
Sproget, besprochen 5, 405. 

' Schrift, äthiopische 1, 11. 10. 
griechische des achten Jahrb. 1, 149. 
arabische des zehnten Jahrhunderts 
1, 159. alt-iranische Ausdrücke da- 
für 9, 179. griechische S. des ach- 
ten Jahrhunderts 1, 149. malaiische 
Schriftarten 9, 255 ff. arabische 
Schrift bei den Malaien eingerührt 
9, 250. malaiische Schreibmateria- 
lien 9, 258. chaldaischc S. ohne 
YVorUbthcilung 9, 407. semitische 

5. von den Babyloniern erfunden 
9, 475. hebräische u. assyrische S. 
im Talmud unterschiedcu 9, 470. 
„vollständige" S. 9, 477. S. zu Mu- 
hammed's Zeit zur Abfassung v. 
Büchern ausser Gebrauch 10, 4. 
Alter der indischen S. 10, 392 ff. 
die berühmtesten muhammed. Schön- 
schreiber besprochen wo 10, 823. 

Schu, chines. Officier u. Schriftsteller 

6, 507. 

Schu'wijjah besprochen wo 5, 107. 



S c h u k i n g , herausgeg. v. Deguignes 

4, 225. 

Schule der Perser heisst die Schule 
v. Kdessa 1, 250. 

Schultz, Plan v. Jerusalem zu be- 
richtigen 3, 30. 37. 42. gewürdigt 

5, 375. Mittheilungen über Samarieu 
u. 'Galiläa 3, 40 ff. Karte v. Galiläa 
zu berichtigen 7, 44. 

Schun, alter chinesischer Herrscher 
7, 140 ff. 

Schur, Wüste 1, 175 ff 

Schütze, d. Sternbild, auf ägypti- 
schen Denkmälern 10, 004. 

S c h u t z g o 1 1 , ägyptisehe Vorstellung 
9, 515. 

Schwanen fang an der nordafrik. 
Küste 4, 372. 

Schwangere, indisches Verfahren 
gegen sie 7, 531. 

Schwartze, koptische Grammatik, 
angezeigt 5, 275. Pistis Sophia an- 
gezeigt (i, 290. 

Schwarz, Sefer Tebuot angezeigt 
2, 250. 

Schwarzenbach, v., Professor in 
Constantinopel 1, 348. 

Schwein in arabischen sprüchwört- 
lichen Ausdrücken 7, 553. 

Schwert Gottes heisst Haiid ihn 
Walid 5, 180. SS., sprüchwörtliche 
9, 382 f. die S.-Klingcn der Orien- 
talen besprochen wo 10, 540. 

Schwur. S. - Formeln der Araber 
6, 193. 

Scind, Ibn Haukal's Bericht darüber 
gegeben wo 7, 002. 

Sc opus bei Jerusalem 7, 50. 

Scott, zur muhaminedan. Münzkunde 

9, 203. bespricht zwei Ortokiden- 
u. eine Atabek- Münze wo 9, 809. 
bespricht Hulaguiden -Münzen wo 

10, 820. 

Seythen, scyth. Wörter 4, 304 ff. 
S. sind die Urbevölkerung Asiens 
10, 521. 
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SebÄh cl Kelab, Küstenstrich in 
Kordafrika 4, 373. 

Sebdu (marnkk. Grenze), Ausflug 
dahin besprochen wo 4, 397. 

Sechseck, das mystische , bespro- 
chen wo 7, 252. 

Sechuana (spr. Seg.) - Sprache 1, 

, 238 ff. ist Sprache der Bechuana's 

2, 10. S. -Grammatik v. Casalis 2, 
5. 7. Sprachliches 2, 143 ff. 

Sechzehn, die Zahl, ihre hierogly- 
phische Bedeutung 9, 498. 

Seckendorf, v., Vorlesungen über 
Declamation angeführt 0, 180. 

Sedillot bespricht arab. Algebra 
wo 10, 539. 

Seele nach indischer Vorstellung (i, 
219. ägvpt. Buch der (Seelen-) 
VVandrung 6, 252. Lehre v. d. See- 
lenwandrung in Indien entstanden 
9, 237 f. 

Seesen, Fluss in Ober-Assam, be- 
sprochen wo 9, 629. 

Sefan u. Tibet besprochen wo 7, 449. 

Sefat Jether besprochen wo 5, 107. 

Sefendarraed, Bedeutung 9, 486. 

Segestan auf Pehlvimünzen 8, 12. 
27. Ibn Haukal's Bericht darüber 
gegeben wo 7, 602. 

Segolat formen im Phönicischen 

3, 445. 

Seidenbau in Palästina 2 , 433. 
iu Syrien 7, 76. bei Mabug 8, 212. 

Seifart, arab. deutsch, franz. Ta- 
schenwörterbuch beurtheilt 3, 476. 

Seifensiedereien, unterirdische 
in Jerusalem 3, 42. 

Sek -Sterne, die Planeten 10, 665. 

Sekander - uäroch v. INizdmi, heraus- 
gegeben 7, 604. 

Sekten, muhammedanische, sind zwei 
und siebzig 4, 157. S. im Koran als 
vorhanden angedeutet ebend. bespro- 
chen wo 7, 259. arabische sprich- 
wörtliche Ausdrücke v. S. 5, 302. 
Compendium muhamm. SS. 9 , 839. 
841. 



Seiamis 3 , 52. 60. 

Seiberg, üb. die Anlage eines Co- 
loniulhaiidels - Etablissements im ost- 
ind. Archipel 1, 137 ff. 

Selgukiden, ihre Geschichte be- 
handelt wo 3, 372 4, 396. 

Sei läraah, Uirbat 3, 52. 60. 

Sem ist indo - arischen Ursprungs 4, 
368. 

Semirauiis mit Mithra identificirt 
7, 255. 

Semitisch s n Kaffernsprachen 2, 

14. in der Sprache der medischen 

Keilschrillen 8, .342. 
Sepata, Trümmerstätlc 1, 185. 
Sepharad in Keilschrift 7, 161. 
Sephiroth, Erklärung der zehn, 

v. Asriel, angezeigt 5, 402. 
S e ran d i b (= Ceylon), Grab Adam's 

das. 1, 343. 
Serapeum gegründet 7, 434. 
S e r a p i s mit Osiris identißeirt 7, 428. 
Sc r ata kehennt, äthiop. Werk, 

1, 23. 

Sereks, Stadt in Chorasan, erobert 

2, 401. 

Seren £, Münzen von dort 6, 116. 

285. 398. 8, 841 f. 
Serrmenra, Münze v. dort 10, 296. 
SerwJn, König v. Tabaristan 2,311. 
Sesach mit Sitake zusammengestellt 

7, 84. 

Seschekd, Fluss in Centfalafrika 
7, 451. 

Sesostris, seine Regierungszeit 

3, 85. 

Sethi I. (Mencptah), seine Kriege 
9, 197. 199. 

Severus, Septimius, sein Meilen- 
stein bei Sidon 4, 327. 

Sevilla, Inschriften das. besprochen 
wo 8, 626. 

Seyffarth, seine Aufforderung an 
Lepsius beantwortet 1, 264. ob die 
Hebräer schon vor Jerusalems Zer- 
störung nach Mondmonaten gerech- 
net haben 2, 344 IT. die Phünücporiodo 
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3, 63 ff. der Hieroglyphetischlüssel 

4, 377 ff. gegen Brugsch 5, 536. 
«eine Prioritätsrecht«« ö, 300 f. Gram- 
mati ca negyptiaca , Theologische 
Schriften der alten Aegypter, und 
Berichtigung der römischen u. s. w. 
Zeitrechnung angezeigt 10, 305 ff. 

Shahriver, Genius, Bedeutung sei- 
nes IVomens 9, 690. 

Shakespeare, Stücke v. ihm in's 
Bengali übersetzt 9, 637. 

S h a r p e , original papers read beforc 
the Syro-Egyptian society Vol. 1 
part. 2 angezeigt' 5, 119. 

Sharssa-Dcngel, ätbiop. König 
1, 43. 

Shendoos, indischer Stamm, be- 
sprochen wo 7, 602. 

Sh erwill bespricht eine indische 
antike Granitfigur wo 7, 601. be- 
schreibt eine Heise in die Rajmahal- 
HLigcl wo 7, 601. giebt Bemerkun- 
gen über die Sikkim Iiimalaya - Ge- 
fiirge wo 9, 629. 

S h etu-nk u- s fcfe- Sprache, Probe 
v. ihr 9, 846. 

Si'ah, Bedeutung u. Gebrauch des 
Wortes 2, 75 f. s. Schiiten. 

Siam. s. Gesetzgebung behandelt wo 
3, 470. s. Uebersetzung eines Pali- 
Werks besprochen wo Ö, 419. chincs. 
Angaben über S. 6, 571. Literatur 
8, 654. S. besprochen wo 9, 636. 
637. S. beisst auch ThaY, cbend. 
Literatur 10, 703 f. 

Siang, Name eines I - King Commen- 
tars 5, 213. 

Siau-U-Chin, bespricht die Chi- 
nesen in Singapore 3, 471. 

Si'b, Gebirge in Jaman 10, 90. 

Sib'ah, Dorf u. Wädf, 7, 68. 

Sibirien, d. innere, besprochen wo 

5, 264. eine Reise durch S. bespro- 
chen wo 8, 208. 9, 635. 

Sichel, ihre Form in Syrien 4, 329. 
Siddiin, Thal 1, 119. 



Siddons bespricht d. Vichitra ^aUik 
wo (i, 420. 

S i d o n , die Gegend von S. besprochen 
wo 5 , 523. Wasserleitung das. 7, 
39. üb. den dort gefundenen Königs- 
Sarkophag 9, 647 ff. andere Sarko- 
phage das. 10, 820. 

S i d r (Dornstrauch) 2, 55. 56. 

Sieben, Zahl, im Alten Testamente 

8, 799. 

Siebenschläfer nach muhamm. 
Tradition 4, 14. S. sprüchwörtlich 
gesagt 5, 188. 

Siebold, v., japanisches Wörter- 
buch angeführt 0, 533. 

Siebzig, über die Symbolik dieser 
Zahl 4 , 145 ff. Siebzigjährige Tür 
rechtsunfähig erachtet 4, 164. s. bei 
den Sufitcn 7, 22. 

Siegelring. „S. des Isläm", Ehren- 
name des Fadl 6, 49. S. des Pro- 
pheten 10, 448 f. 

S i e g e 1 s t e i n , ein hebräischer 3, 242 f. 
347 f. 

S i f u n (in Tibet) - Vokabular gegeben 
wo 9, 628. (s. Sefan). 

S i g I o s , persischer, ist die babylonisch- 
persische Silber - Drachme 6, 471. 

9, 78. Name S. 9, 79. 

Sih ab ibn 'Abdallah, Ahnherr des 

t * 

Hauses Banü S. 5, 49. 
S i h & b , Bauu , ihre Abstammung 5, 

47. Geschiebte 5, 51 ff. 8, 491 ff. 

sind Verbündete §alah al-din's 5, 

53. Geschichte des Hauses S. nach 

einer Handschrift in Lund 5, 483 ff. 

Alter der Herrschaft des Hauses S. 

6, 99. Poliük der Banü S. 6, 390. 

treten zum Christenthum über 8, 496. 
§ihah u. Kamüs 3, 91. S. im Karoüs 

getadelt 3, 96. Mangel des S. 3, 97 ff. 
Sikander nämai b a h r i , Nachricht 

darüber 7, 412. 
Sikhs, über ihre Einrichtungen ban- 
delt Wilson in Journ. of theR.asiat. 

society 3, 367. eine Schrift über 

sie besprochen wo 6, 420. 



* 
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Sikim (tibetische Grenze), eine Reise 
dahin beschrieben wo 7, 603. 9, 
628. S.- Himalaja besprochen wo 
9, 629. 

f 

Sikk u. Sntik sagten die Ankunft 
Muhammeds voraus 5, 193. 

Silsilis (Stadt) heisst ägyptisch 
Chennu 10, 685. 

SilwAn, Dorf 3, 38. *Ain S. 3, 39. 

S im auf pböniciscben Münzen 6, 481. 

Si meon Atndfivi, Gebet v. ihm äthio- 
pisch 1, 35. S. d. Stylit, Berich- 
tigung einiger Stellen aus seinen 
syrischen Akten 7, 233. 

Simon bar Kocbba, Prototyp des 
Messias Sohn Josephs 9, 792. 

Siinsat (Arsamosata), Lage 10,465. 
Sira u r g (fabelhafter Vogel), s. Anka. 
Sin, Götze in Harran, ist der Mond 
4, 316. 

Sin, Wüste 1, 177. 

Sinai. S. u. Umgebung 2, 315 ff. 
Kapelle das. 2, 318. 319. 325. die 
eigentliche Spitze 2, 320. 324. 326. 
397. Formation der s. Halbinsel 1, 
172 f. Reise dabin v. Olin 2, 315 ff 
eine s. Inschrift erklärt 2 , 395 ff. 
Literatur 2, 469. 472. s. Inschrif- 
ten erklärt 3, 129 ff. Fundorte u. 
Zahl ders. 3, 131. 145. Verfasser 
ders. 3, 136 ff. S. - Halbinsel , ihre 
Bevölkerung 3, 146. Nationalfeste 
am S. 3, 148. Religion der Bewoh- 
ner der S.- Halbinsel 3, 151 ff. 
Wallfahrten dabin 3, 159. Zeitalter 
der s. Inschriften 3, 171 ff. die eigent- 
liche Sinaispitze 4, 280. Copien s. 
Inschriften v. Lottin de Laval 5, 258. 
Sindh, Beschaffenheit des Landes 
9, 618. 

Singan Fu, «rdicbtete Inschrift das. 

4, 33. 6, 575. früherer Name der 

Stadt 4, 38. 
Singapore 1,146. Chinesen daselbst 

besprochen wo 3, 471. Pachtwesen 

das. besprochen wo 9, 633. 

Reg. Bd. I— X 



Singer, eine Münze v. S. besprochen 
8 , 839 f. aur dem S. - Berge bat 
Noah's Arche geruht 8, 840. 
Sinharacmi, buddhistischer Lehrer 
7, 442. 

Sin i mm Ar, Baumeister des Palast* 

Hawarnak 8, 589. 
Sinn, al-, Stadt, ihre Lage 10, 456 
Sinodä, Gespräch Christi mit ihm, 

äthiop. Werk 1, 15. 24 
S i n ö d 6 (Syoodios) , Name vieler 

äthiop. Heiliger 1, 34. Gebet des 

Einsiedlers S., ebeud. 
Sinologen u. ihre Werke, Abbdlung 

darüber 1, 91 ff. 217 ff. 
Sioope auf pböniciscben Münzen 9, 

79 ff. Göttin S. 8, 80. Geschichte 

v. S. 9, 81 ff. 
Siounik' (armenische Provinz) geo- 
graphisch beschrieben wo 9, 636. 
Sippara mit Sepharvajim identisch 

8, 215. sein Name erklärt ebend. 

8, 596. 

Sirakh, Buch, äthiopisch 1, 13. 

Sir eh, Dämon 9, 483. 

S i r i e , das Kauen u. Essen desselben 

im indischen Archipel 9, 812. 
Sirius in Arabien verehrt 7, 470. 

seine hieroglyphische Darstellung 9, 

513. 

Sirocco in Palästina 4, 344. in Sy- 
rien 7, 38. 

S i r w k h , Schloss in Jaman 10, 26. 

Sirwan-Sahe besprochen wo 10, 
823. 

Sisagan (armenische Provinz) , geo- 
graphisch beschrieben wo 9, 636. 

Sit, Nabi, Dorf in Syrien 7, 72. 

Si us spräche besprochen wo 5, 104. 

Siva-Gnana-P6tham (heil. Buch 
der Hindu'») besprochen wo 7, 258. 
sivaitische Widerlegung des Buddhis- 
mus 8, 720 ff. 

Sklave. SS. -Handel an der afrik. 
Ostküste 1, 45. 6 , 332. in Kago 
9, -589. Sklaverei in niederländ. In- 
dien besprochen wo 9, 634. 

8 
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S k o r p i on. S. - Stieg (Akrabbim) 1, 
182 S. in arabischen sprüchwörll. 
Ausdrücken 8, 501. das Sternbild, 
auf ägyptischen Denkmälern 10, 664. 

S I n v o n i c n, hebräischer Name 10, 512. 

Slawisches mit dem Iranischen 
verwandt 7, 507. 

Smith, A., giebt Beiträge zur Geo- 
graphie v. Kurdistan wo 7, 258. 

Smith, E. , arab. Bibelübersetzung 

1, 357. Bericht üb. d. syr. Wörterbb. 
u. Grammatiken der Maroniten 2, 
374 fT. briefl. Miltheitung üb. eine 
Gesch. des Libanon 3, 121. 123. 
über Druckanternehmungen in Bei- 
rut 4, 519 über die Gesellschaft 
der Wissenschaften das. 5, 96. Reise 
mit Robinson nach Palästina 7, 37 6'. 
Mittheilung üb. Druckunternehmun- 
gen 7, 108. 9, 269. Mittheilung 10, 
303. 813. 820. 

Srayrn», Grab Polykarps u. Hospice 

das. 1, 347. 
Snksar, äthiop. Werk 1, 26. 
Soan os (Fluss) der Alten ist der 

heutige Swan 7, 440. 
S o b a in Afrika , Denkmäler das. 4, 

407. S. bei Jerusalem 7, 50. 
Soba, Fürst der Gober 9, 557. 
Society, american oriental 1 , 88. 

2, 107. literary S. of Jerusalem 5, 
104. Hebrew aotiquarian S., ihre Un- 
ternehmungen 5, 530. 

S o d o m u. Gomorrha, ihre Geschichte 
gedeutet 8, 800. 

Soeraba, Insel, besprochen wo 0, 634. 

Soembava besprochen wo 9, 634. 

S o e p a , Vasallenstaat nördlich v. Ma- 
kassar 9, 634. 

Soerabaja, eine Reise von da nacb 
IM n lang beschrieben wo 9, 634. 
Chinesen sind in S. zahlreich 9, &0 ( J. 

Sogane 3,50.60. jetzt Satinin 7, 44. 

S o b n , das Wort, in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 6, 62 f. der 
verlorene S. in der Sprache v. Ti- 
schit 9, 846. 



Soli, Soloi , auf phönic. Münzen 0, 
477. die Ruinen v. S. besprochen 
wo 9, 869. 

Solymer (Milyer), die ältesten Be- 
wohner Lykiens 10, 362 f. 

Sorna -Trank hat Wunderkrälle 7, 
331. 375. S. als Allbeieber aufge- 
. fasst 7, 511. 514. 516. 

Sonne in der indischen Sage als Ross 
dargestellt 2, 223. S.-Fiosterniss 
in Jerusalem 2, 354. Bezeichnungen 
der S. im Aegyplischen 4, 375. S.- 
Finsterniss vom J. 812 berechnet 
5, 508. Bezeichnung des S.- Gottes 
in Keilschrift 7, 81. der S.-Gott 
reitet auf einem Rosse 7, 82. Sonnen- 
u. Erdgottheit bei den Khond's 7, 
452. S. von den Himjariten verehrt 

7, 468. ihre Symbole 7, 475 f. S. 
Ilauptgottheit v. Jaman 7, 491. S.- 
Speichel, Bedeutung des Ausdrucks 

9, 390. S.-Finsterniss des Thaies 

10, 526. S.- Barke bei den Aegyp- 
ten! 10, 659. 

Sonntag, seine Heiligung nach dem 
äthiop. Tomär- Buche 1, 18. 20. 

Sonr'ay , s. Sungai. 

Sörensen, statio quinta et sexta et 
appendix libri Mewakif etc. ange- 
zeigt 3, 378. 

S o r e t ' s Urtheil über einen Abbosiden- 
Dirhem 6, 398 ff. die Inedita seines! 
Münzkabinetts 6, 42 4. bespricht in 
Cilicicn gefundene muhammed. Mün- 
zen wo 10, 825. 

Sosiosch (£aÖshyanc) 1, 262. der 
parsische Messias, woher sein Name 
9, 687. 

S o t h i s - Beobachtungen besprochen wo 

8, 620. S., Vorsteherin der Dekane 

9, 515. 

Spanien, oriental. Inschriften das. 
besprochen wo 8 , 626. Hdschriften 
zur Geschichte Spaniens in Tunis 
9, 625. 

Sparta, das lyrische 9, 731 ff. S. 
des Makkabäerbuchs 9, 733. 
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Spcculation u. Mythologie, insbe*. 

im Parsismus 5, 221 ff*. 
Speisen, sprüchwörtliche 9, 380 f. 
Spelling book, arabisches 1, 357. 
Spendermat, Genius, sein Name 

9, 690. 

Sperling in arabischen sprichwört- 
lichen Ausdrücken 8, 516. 

S p h y n x , Bild des Sonnengottes 9," 
350. 

Spiegel, Bericht üb. seine Studien 
1, 211. 351. Studien üb. d. Zenda- 
vesta 1, 243 ff. 5, 221 ff. die Sage 
von Sam und das Säm-naine 3, 
245 ff. üb. das Verschwinden heili- 
ger Personen in Berge 3, 467. Nach- 
richt üb. indische Journale 3, 468. 
Nachrichten aus Tabaristin 4, 62 ff. 
üb. indische Journale 4, 123 ff. über 
eingeschobene Stellen im Vendidad, 
und der neunzehnte Fargard des 
Vendidad, angezeigt 4, 265. Mitthei- 
lung aus Friedrich's Forschungen 
üb. Sprache u. Literat, auf Bali 5, 
231. Studien üb. d. Zendavesta 6, 
78 ff. 9, 174 ff. Grammatik der Pär- 
sisprache angezeigt 6, 130. Bemer- 
kung üb. Nerioseog 6, 417. Erklä- 
rung der Wörter Zend u. Zendik 

7, 103 F. Mittheilung des Prospekts 
eines Zendwörterbuchs 7, 104 ff. 

Spinne in arab. sprüchwörtl. Aus- 
drücken 8, 501. 

Sprache, Ursprung ders. 4, 114 f. 
der Götter u. Menschen bei den 
Indern 4 , 300. Steinthal's Klassi- 
fikation derSprr. G, 292. Literatur 
der vergleichenden Sprachforschung 

8, 644 f. 10, 607 f. 792. üb. Kenn- 
zeichen der Sprachverwandtschaft 

9, 405 ff. 

„Sprachenhalle" v. Auer, be- 
sprochen wo 5, 106. 

Sprenger 1, 351. Literaturbericht 
aus Ostindien 3, 344 ff. seine liter. 
Unternehmungen 3, 359. üb. eine 
Handschr. des ersten Bandes des 



Kitab Tabakat al kabir vom Sekre- 
tair des Wäkidi 3, 450 ff. seiue Un- 
ternehmungen 3 , 455. Literaturbe- 
riebt aus Ostindien 4, 116 f. literar. 
Unternehmungen 5, 95. Mitlheilungen 
6, 404. bespricht das Werk Rasa'il 
ihwän al Safa wo 6, 419. bespricht 
Bel'auiy's Uebersetzung des Tabari 
und äazäli wo 6, 419. desgl. die 
Muudstationen nach Ibn Kutaibah wo 

6, 419. berichtet üb. eine Hdschr. 
des Tabari wo 6, 420. bespricht die 
Gassanidenkönige wo 6, 420. arab. 
Sprache wo, ebend. Chronologie v. 
Mekka u. Higas wo, ebend. die äl- 
teste Biographie Muhammeds wo 6, 
421. the lifc of Mohammad froin 
original sources, angezeigt 6, 433 f. 
the G ulis tan of Sa'dy, angezeigt 6, 
445 f. Entgegnung gegen Wüsten- 
feld 6, 458. Mittheilungen 7, 107 f. 

7, 412 ff. 597 f. bespricht die Initial- 
buchstaben der neunzehnten Surah 
des Kur'an wo 7, 601. bespricht die 
Fremdwörter im Kur'an wo 7, 602. 
behandelt eine Frage wegen Sa'di 
wo 7, 603. S 's Ausgabe von Ibn 
Kutaibah 7, 604. Analyse des Sujuti 
angeHihrt, ebend. Ausgabe des Se- 
kauder naroeh ebend. reist aus Ost- 
indien nach Syrien 8, 571. bespricht 
Muhammad's Beise und Fleischer's 
Meinung darüber wo 9, 628. be- 
spricht den ersten Band des Origi- 
naltexts des Tabari wo 9, 629. Ka- 
talog der Bibliotheken des Königs v. 
Audh, angezeigt 9, 867. Anhang 
zum Wörterbuch der Kuustausdrücke 
der M ii ha mm edaner, angezeigt 9, 868. 
üb. d. Traditionswesen bei den Ara- 
bern 10, 1 ff. S.'s Kur'an - Com- 
mentarel0,302. Mittheil unglO, 810. 

Sprüchwörter, arabische sprich- 
wörtliche Ausdrücke 5, 179 ff. 289 ff. 
6, 48 ff. 505 ff. 7, 542 ff. 8, 499 ff. 
Badaga ~S. 7, 381 ff. SS. Salomo's 
äthiopisch 1, 13. arabisch 1, 357. 

8* 
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i 

Sri Jantra, eine Art Tascbcb-Altar, 

besprochen wo 7, 252. 
Staats4a I ender, türkischer (Sal- 

Domeh), besprochen wo 3, 37U. 372. 

sechster Jahrgang 6, 294. 
Staatsverträge, östreichisch-tür- 

kische, in türk. Sprache 1, 362. 
Staatszeituug, türkische, üb. 

Preussen 1 , 195 ff. 
Stadium, seine Länge 8, 594. 
Stadt, arabische sprüchwörtliche Aus- 
drücke v. StSt. 0, 54 f. 8, 526 r. 

9, 368 f. 

Stadthagen, de quibusdam manno- 
ribus Phoeniciis, angezeigt 3, 378. 

Stahe Ii n, über die Anordnung des 
Buchs Jeremia 3, 216 ff. zur Kritik 
der Psalmen 6, 197 f. Geschiebte der 
Verhältnisse des Stammes Levi 9, 
704 ff. 

Stammbaum äthiop. Kaiser 1, 8.42. 

Standesherrn im Libanon 6, 98 F. 
ihre Privilegien 6, 100 ff. 

Standessprachen, höhere u. nie- 
dere, auf Java 4, 271. auf Bali 5, 
231. 

S t e e v e s , Gehülfe Morrison's 1, 225. 
228. 

Stein, der schwarze in der Ka' bah, 
ist ein Edelstein 7, 180. heilige 
Steine in Arabien 7, 480. 497. 498. 
500. St. in arab. sprüchwörtlichen 
Ausdrücken 9, 369 f. 

Steinbock, d. Sternbild, auf ägyp- 
tischen Denkmälern 10, 664. 

Steindruck in China 1, 229. 

Steinschneider, die kanonische 
Zahl der muhammedanischen Sekten 
u. die Symbolik der Zahl 70 — 73. 
4, 145 ff. revidirt hebräische Schrift- 
steller in Oxford 4, 395. üb. eine 
arab. Bearbeitung des Barlaam u. 
Josaphat 5, 89 ff. Miscellen 5, 378 ff. 
6 , 414 ff. 538 ff. Zur arabischen 
Literatur, Anfragen und Bemerkun- 
gen 8, 378 ff. ,547 ff. 9, 837 ff. 



- Stiftungen 

Stein thal, koptische Grammatik v. 
Schwartze , angezeigt 5 , 275. die 
„ Klassifikation der Sprachen " . be- 
sprochen 6, 287 ff. 

S t e n z 1 e r , Yäjnavalkya's Gesetzbuch 
angezeigt 4, 268. üb. PÄraskara's 
Grihva-Sdtra 7, 527 ff. üb. die in- 
discheu Gottesurlheile 9, 661 ff. iu- 
ris criminalis Indorum speeimen an- 
geführt 9, 680. Bruchstücke aus 
Paraskara's Darstellung der häusli- 
chen Gebräuche der Inder, angezeigt 
10, 579. 

Stern. Gestirndienst der Paraen 6, 
78 ff. Glaube an Einfluss der St. 
auf das Schicksal ist eine spatere 
Erscheinung im Prtrsisuius ü, 81. 
Gestirudienst der alten Araber 7, 
467 f. Glücksterne 7, 498. 

Stern, die dritte Gattung der nchä- 
menid. Keilschriften, Holtzniann's Ur- 
theil 5, 146. 

Sternbilder auf ägyptischen Denk- 
mälern 10, 665. 

S tibi um, seine Verwendung zu Au- 
genschminke 5, 237. 

S t i ck e l , üb. einen Abbasiden-Dirbem 
6, 115 ff. 285 ff. 398 ff. Münzlegende 
des Sefidenschab Ismael I. in einem 
Reisebucbe 6, 521 ff. zur muhammeda- 
nischen Numismatik 7, 228 ff. Was 
sind lyrische Denare? 8, 837 ff. üb. 
eine Münze v. Singar 8, 839 f. üb. 
einige muhammedanische Münzen 9, 
249 ff. üb. Werthbestünmungen auf 
muhammedanischen Münzen 9, 832 ff. 
über muhammedan. Münzen 10, 292 ff. 

Stickerei der Weiber der Dschagga 
3, 317. 

Stier, Ausdruck im indischen Wür- 
felspiel 2, 124. 

Stierschenkel, ägyptisches Stern- 
bild 10, 665. 

Stiftungen, fromme, der Mubam- 
medaner (wakf) besprochen wo 10, 
539. 
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Stockholm, kafische Münzen das. 
3, 124. 

Stoddard, neusyr. Grammatik 8, 
602. Mittheilung 8, 847. 

S o f f e , berühmte Kleider-StSt. 8, 527. 
528. 529. 9, 378. 

Störche in Palästina 4, 340. 

Strachey, Reise nach Cho Lagan 
(Rakas tal) u. a. besprochen wo 6, 
419. bespricht physische Geogra- 
grapbie v. Kumaon u. Garhwul im 
Himalaya wo 7, 450. 

Strafen in Usambara 3, 320. 

Strasse, römische, »ach der sinoit. 
Halbinsel 1, 168. 184. 187. 189. 
St. aus Aegypten nach Palästina 1, 
187. v. Sues nach Akaba 2, 334. 
bei dem Promontorium album 4, 330. 
7, 38. St. v. 'Akkah nach Daniask 
7, 43. v. Aegypten nach Damask 
7 , 47. s. Römerstrasse. 

>» trau ss, St.- Jagd besprochen wo 7, 
449. St. in arabischen sprüchwört- 
lichen Ausdrücken 8 , 504. Feuer 
beiStraussenjagd angezündet 9, 374. 

Stronach bespricht die Gegenstände 
der Verehrung bei den Chinesen wo 
3, 471. 

Studien üb. d. Zendavesta v. Spie- 
gel 1, 143 ff. 5, 221 ff. syrische v. 
Bernstein 3, 385 ff. 4, 198 ff. 305 ff. 
6, 349 ff. ägyptische v. Brugsch 
9, 193 ff. 492 ff. StSt. v. Hitzig 
9, 731 ff. 

Stunden des Clemens, äthiop. Schrift 
1, 23. StSt. des Tages und der Nacht, 
äthiop. Schrift 1 , 36. 

S u a b i I i (Sawabili) v. Muhamme- 
danern bewohnt 1, 45. Sprache das. 
1, 45.47. 48 ff. 238 ff. KrapPs Wör- 
terb. 1, 47. Sprachprobe 1, 53. ge- 
nau verwandt mit den Raffernspra- 
chen 2, 7. S. (Sühili) , eig. Bewohner 
v. Zangibar2, 8. Sprachliches 2, 1 44. 
• S. -Sprache ist ächt afrikanisch 3, 



313. üble Eigenschaften der S. 3, 
318. S. -Sprache höchst wichtig für 
ganz Mittelafrika 3 , 321. 6 , 332. 
Probe der S. - Sprache gegeben wo 
4, 127. S. -Grammatik v. Krapf unter- 
nommen 4,520. S.-Wörterbuch 8,570. 
Su'aib, sein angeblicher Wohnort 
3, 52. 

Suair, arab. Idol 7, 500. 

Suanah, Wädi 2, 332. 

Suaso, s. Sawasev. 

Suastos (Fluss) der Alten ist der 

heutige Suad 7, 440. 
Subaka, Wädi 2, 332. 
Subandhu, üb. seine Vasavadatta 

8, 530 ff. seine Lebensumstände 8, 
531. 

Substantiva, zusammengesetzte, 
sind im Canaresischen selten 2, 265. 

Subuktekin, Anführer der Türken 
in Bagdad 10, 490. 

Suchoth 7,59. Furth daselbst, ebend. 

„Sudan, das Buch des", besprochen 
wo 4, 396 

Sud an (Land), Araber S.'s aus Jemen 
6, 320. Bewohner sind zum Theil 
Muslims 6 , 322. Sudaner pilgern 
nach Mekka über Kairo 6, 324. be- 
sprochen wo 7, 449. eine Gesch. 
des S. 9, 263. Beiträge zur Gesch. 
u. Geographie des S. 9, 518 ff. die 
Entdeckungen das. besprochen wo 

9, 637. 

Suddyah (Assam), Alterthümer das., % 

besprochen wo 6, 419. 
Sues, Strasse v. da nach Akabah 

2, 334. 

& ü f , a 1 - , Gebirg , Stammsitz des 
Hauses Ma' n 5, 486. Einteilung dess. 
6, 98. Verfassung 6, 101 f. 

Sufaj, Pass 1, 184. 

Süfi. Süfismus 1,259. zur Geschichte 
der nordafrik. SS. 7, 1 3 ff. S.-Orden 
in der Gegenwart 7, 19. geistliche 
Würden bei den S. 7, 21. 27 f. al- 
Saffi's Urtheil üb. den Sufismus 8, 
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556. Entstehung des Sütismus 9, 
154 f. 
Sugai s. Sungai. 

Sühne bei der indischen Todtenbe- 
stattuog 8, 472 f. 

Sujuti, itkän fi'unim al-kur'an he- 
rausgegeben 7, 604. 

S u k , a 1 -, Dorf mit künstlichen Hohlen 
bei Damask 2, 436. 

Suk al- Baradä im Libanon 7, 70. 

Sükijü Lienti, ing boan tschi lio 
(kurze Beschreibung der Umgegen- 
den des Weltmeers) ausführlich an- 
gezeigt v. Gützlaff 6, 565 ff. 

Sulaf, Wfidi 2, 315. 

S u 1 a i m fi n , Cbalif , überzieht Tabe- 
ristan 4, 65. S.-Bey 1, 60. S.ibn 
'Abd al-Malik besiegt Gürgan u. Ta- 
beristnn 3 , 297 ff. 

Sulu, s. Zulu. 

Sumäli-Spracbe2, 8. Bemerkun- 
gen v. Isenberg erwähnt 6, 331. 
S. -Küste, Literatur 8, 683. 

Sumatra, Stamme v. 3, 471. die 
Westküste besprochen wo 6, 421. 
S. ist Vaterland der Malaien 9, 255. 
Lampong - Distrikte das. besprochen 
»o 9, 633. Indragiri aul" S. be- 
sprochen wo 9, 633. 634. Inschrif- 
ten von dort 10, 591 ff. 

Sumbaya, Fische das. besprochen 
wo 3, 472. 

Sunda- Dialekt auf Java hat drei 
Rangstufen 4, 271. S.- Wörterbuch 
wird bearbeitet 9, 268. 

Sungai (Reich im Sudan) 9, 263. 
Regententafel 9, 521. 557. 559 f. 
macht sich unabhängig 9, 522. 524. 
Aussprache des Namens 9, 557. 

S u n n i , Regententitel v. Sungai 9, 
522. 524. 558. 562. 

Sur, Wüste 1, 175 ff. 

§ ür, s. Tyrus. 

Surabaja, Inschriften v. dort 10, 
592 f. 

Surafcl, Engel bei den Aethiopiern 
1. 20. 



S u/ ä m c, Hauptstadt des Reichs Kebbi, 
ist nicht identisch mit Zyrmi 9, 586. 

Sürat, Hafenstadt 1, 342. 

Surüri, Aussprache dieses Namens 
3, 466. 

Suryasevana, Name der Pricstcr- 

religion auf Bali 5, 235. 
Susa, Ausgrabungen das. 7, 112. 

entdeckter Marmorpalast das. 7, 573. 
Sutech, ägyptische Gottheit 9, 212. 
S u t e n , ägyptischer Name für K ö n i g 

9, 203. 

Suti (Sothis) hieroglyphisch bezeich- 
net 9, 513. 

Sutsong, chines. Kaiser 4, 38. 

Sutra's, was sie sind 7, 442. 

S u v a s t u , Fluss, ist der Suwad 7, 440. 

Suwa u. Wadd, arab. Idole 7, 475. 
in der Gestalt eines Weibes verehrt 
7, 495 f. 

Sychar ist nicht mit 'Askar zusam- 
menzustellen 7, 58. 

Sydenham society veranstaltet Drucke 
morgenl. Aerzte 3, 456. 

Sykes bespricht buddhistische Inschrif- 
ten auf Reliquienkästen wo 10, 527. 

Sykomore, Land der, Name Aegyp- 
tens 7, 381. 

Symonds, Plan v. Jerusalem 7, 51. 
225 ff. 

S y naxar, seine geschichtliche Be- 
deutung 7, 339. 

Synedrium, seine Mitgliederzahl 
siebzig 4, 147 ff. seine Mitglieder 
müssen alle siebzig Sprachen ver- 
stehn 4, 155. 

Syennesis erklärt 6, 480. 

Syrien, Reise Hänel's dahin 2, 426. 
Literatur 2, 469. 474. S. hat kei nen 
Granit 3, 365. Berichtigungen v. 
Stellen u. Wörtern gedruckter syr. 
Werke v. Bernstein 3, 385 ff. 4, 
198 ff. 305 ff. 6, 348 ff. syr. nesto- 
rianische u. neusyr. Bibelübersetzung 
4, 113. 5, 393. 6, 404. s. Literatur 
4, 490 f. 5, 441. Druckunlernchinun- 
gen 4, 518 f. Werk üb. die Er- 
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obcrung S.'s aufgefunden 7, 598. 
s. Sprache sonst wie jetzt Sprache 
der persischen Christen 8, 10. geo- 
graphische Geschichte des alten S. 
besprochen wo 8, 208. s. Küste be- 
sprochen wo 8, 208. zur Geschichte 
S.'s 8, 475 IT. Christenthuui das. 8, 
496. s. Aeplel sind berühmt 8, 526. 
alt- u. neusyr. Altes Testament 8, 

601. neus. Grammatik gedruckt 8, 

602. Literatur 8 , 693 ff. neue sy- 
rische Typen 8, 849. s. Schrift von 
Persern gebraucht 9, 90. Karte v. 
Osts, unternommen 9, 269. Sprach- 
liches 9, 286 f. Literatur 9, 341 f. 
Syrien bei den Arabern sprüchwört- 
lich 9, 368. Ethnographisches 9, 
747 ff. Fremdwörter in der s. Sprache 

9, 871. Sprachliches v. Bernstein 
9, 873. 10, 551 ff. Reim im Syrischen 

10, 110 ff. das gemischte Metrum 
in s Gedichten 10, 116 ff. Literatur 
10, 627 ff. 755 ff. 

T. 

Ta'abbata Sarran, sein Lebcu und 
sein« GedichA 10, 74. 

T a'fi l a b i , Auszüge aus seiuem Buche 
der Stützeu des sich Beziehenden u. 
s. w. 5, 179 ff. 289 ff. 6, 48 ff. 505 ff. 
7, 542 ff. 8, 499 ff. 9, 368 ff. ein Bruch- 
stück v. T- gefunden 9, 627. Ueber- 
setzung aus seiner Jatünah gegeben 
wo 10, 535. 541. 

Taämru Jasus , äthiop. apokryphes 
Evangelium 1, 14. 

Tatuacb in Palästina 7, 46. 

Tabak, in Palästina gebaut 4, 341. 
T. - Rauchen der Beduinen G, 374. 

fabak ät al - kabir, Kitab 3, 450 ff. 
4, 187 ff. Gothaer Handschriften 
dess. 4, 187. 

fabakat Fabil, Ruinen iu Gilcad 
7, 61. 

T a b ä la h , Götzendienst das. 7, 476. 
Tabari, dritter Theil aufgefunden 



1, 90. türkische Ausgabe 2, 159. 
285. persische, cbend. Inhaltsangabe 

2, 161 ff. Sülprobe türkisch 2, 172 ff. 
Nachrichten üb. Tabaristan aus T. 
2, 285 ff. T. üb. d. Jezdegird'sche 
Epoche 2, 286. zwei Exemplare 
dess. 3, 347. türkischer T. bespro- 
chen wo 4, 127. T. ist Quelle aller 
inuslim. Geschichtschreiber 5, 391. 
Uebersetzung des T. besprochen wo 
6, 419. eine Abschrift des vierten 
Buches in der Grundsprache bespro- 
chen wo 6, 420. Beschreibung der 
Eroberung Persiens gegeben wo 7, 
259. der erste Band des Original- 
texts des T. besprochen wo 9, 629. 
T. über Dü , J-karnainu.üidr9,795. 
üb. den Gcgenchalifen Katari 9, 850 ff. 

Tabaristan, Geschichte von T. nach 
Chondemir angekündigt v. Dorn 3, 
465. Nachrichten üb. T. 4 , 62 ff. 
Peblwi - Münzen v . T. erklärt 8, 
1 73 ff. zur Zeitrechnung T.'s 8, 1 77 ff. 

Tabelle, vergleichende, afrikanischer 
Sprachen 1, 55. 

Tabigah in Palästina mit Wasser- 
leitung 7, 63. 

Tabit ibn <iäbir v. Fahrn, sein Leben 
10, 74 ff. T. «bn Kurrah, Arithmc- 
tiker 10, 534. 

Tabi'iin („Nachfolger") 4, 191 r. 

T a b n i t , sidouischer Königsnaine 9,649. 

Taburistän auf Pehlwitnünzen 8, 24. 

Tadbhava- Wörter, was sie sind 
2, 264. 

Tadmor, Erklärung des Namens 8,228. 

Tafalamah (Punkt derSyrte), rich- 
tiger Tarf al - m a* 4, 372. 

„Tafeln" des Fu-hi 5, 197. 

Tafrisi, Verfasser eines Verzeich- 
nisses schulischer Schriftsteller 4,1 16. 

Tag, Anfang des muhammedanischen 
9, 358. sprüchwörlliche TT. 9, 387 f. 
TT. des Mordes, was sie sind 2, 287. 

Tag al *Arüs, arab. WBuch 3,91,93. 

Tagaza im Sudan, Salzgruben das. 
9, 528. 540. 543. 
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Taglibiten, arabischer Stamm 10, 
432 ff. ihre Auswanderung 10, 436. 

Tagsfissa bäta Christen, äthiop. 
Werk 1, 23. 

Tahfi, Wadi am Sinai 2, 329. 

Tahia, angebl. altes Reich in Asien 
6, 567. 

Tahj & t , ein bestimmtes Gebet 2, 86. 
Tahiti, Dialekt v. T. besprochen 

wo 9, 636. 
Tai- Gebirg im Nagd 5, 19. 10, 829. 
TaT ,al-, billäh, Chalif, Regierungs- 

geschicbte 10, 490 ff. 
T a j 4 s i r , Dorr in Palästina 7, 58. 
TaiT, al-, Muhammed's Reise dabin 

4, 195 ff. Lage u. Heiligtbom 7, 
479 f. Heiligthum zerstört 7, 480. 

T a i k a n g , chinesischer König 7, 1 53. 
Taikesaon (Tokitche) fällt in Korea 

ein 6, 569 f. 
Taim, Wadi al-, 2, 434. in den 

Kreuzzögen 5, 487. Mongolen das. 

5, 491. 

Taitsoog, cbines. Kaiser, vorgeb- 
lich Beschützer des Christenthums 
4, 38. 41. T. II. ebend. 

Tajue, angebl. altasiatisches Reich 

6, ,567. 

Takrit, Lage 10, 451. 
Takrur, im Sudan 9, 532. 534. 
586. 563. 

T a k u e n , angebl. altasiatiscbes Reich 
6, 567. 

Talent, Gold- u. Silber-T. im per- 
sischen Reiche 9, 78. assyrisches u. 
babylonisches 10, 529. 

Tal fit, Wadi 3, 47. 54. 

Talisman, t. Wort badüh 3, 374. 
Monogramme auf muhammedan. TT. 
10, 513. 

Tallüzah scheint das alte Thirza 

zu sein 7i 58. 
Talmud isches u. Phönicisches 3, 

446. t.-rnbbiniscbe Literatur 10, 635. 
Tamarisken am Sinai 2, 330. 
Tambaga, Stammvater der Bantiker 

6, 536. 



Tamil- Sprache , ihr Gebiet 2 , 258. 
ist reich 2, 261. Alphabet 2, 263. 
Grammatik 2, 272. T. im Badaga 

3, 110. 

T a m i m , Stamm, empört sich 10, 446. 

Ta mirah, Wadi al-, 2, 65. 

Tarn r ah, Dorf in Galiläa 7, 45. 

Tamuli, tainul. Bibliothek in Leip- 
zig 7 , 558 ff. 8 , 720 ff. Literatur 
8, 664. 10, 719 f. 

Tanette, Vasallenstaat nördlich v. 
Makassar 9, 634. 

Taperistän, s. Tab. 

Tang-Dynastie, filüthezeit Chinas 

4, 38. 

Tangschin nennen sich gern die 

Chinesen 4, 38. 
TankubanPrahu, Vulkan auf Java 

3, 472. 

Tanngsoann nennen die Chinesen 
auf Java ihr Vaterland 9, 809. 

Tanous al - Sidjuk, Vf. einer Gesch. 
des Libanon 3, 121. 123. 10, 303. 
813. eines Wörterbuchs des Vulgär- 
arabischen 9, 269. 

Tan(abi, Saih, Muhammad al-, sein 
Lehrbuch des Vulgärarab. 3, 474. 
seine Schriften 4, 2 • ö". giebt Berich- 
tigungen de Sacy 's wo 10, 823. Berich- 
tigungen de Tassy's wo 10, 825. 

Tantura, das alte Dora 4, 338. 

Tanüh, Fürstenhaus, Geschichte 5, 
484 ff. 

Tanwin, s. Nunation. 

TarÄbulus, Münze v. dort 10, 299. 

Taran verschrieben für Färän 3, 
148. 169. 170. 4, 122. 

Tarassolö (makassar. Wort), seine 
Entstehung 10 , 284. 

Tar f a 1 - m &' (nicht Tafalamali), Punkt 
der Syrte 4, 372. 

Tarfah (Tamarix mannifera) 4, 224. 

Targhinsp räche in Afrika er- 
wähnt 6, 124. 

T ar g Tat od. Targf band, Art v. Ge- 
dichten 5, 80. 

Tari Pennu, Gottheit der Khond's 7,452. 
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Tarife jamini v. Sprenger herauszu- 
geben beabsichtigt 3, 454. 

Tarik erobert Andalusien 9, 255. 

Tarka, Bedeutung in der indischen 
Philosophie 7, 288. 

Tarku, Inschrift y., besprochen wo 
5, 525. entziffert 6, 381 ff. 

Tarsus auf phönic. Münzen 6, 477. 
armenische Inschriften v. dort be- 
sprochen wo 9, 870. 

Tartüs ist Antaradus 3, 365. 

Tasio, chinesischer Name des bösen 
Geistes 9 , 820. 

Ta«sy, de, Rudiments de la langue 
Hindoui u. histoire de la literature 
bindoui et hiodouslani angezeigt 1, 
360. üb. die Prosodie der Sprachen 
des muslimischen Orients , bespro- 
chen 3, 370 f. Wiscbnu - Das üb. d. 
goldne Zeitalter, in (Jebersetzuog 
gegeben wo 7, 257. bespricht Ei- 
gennamen u. Titel der Muhamme- 
duner wo 10, 541. T. wird v. Tan- 
tabi berichtigt wo 10, 825. 

Tataren wohnen am Kaukasus seit 
unvordenklicher Zeit 7, 113. ob mit 
den Dekkauvölkern verwandt 7, 409. 
Tatarisches in indischen Sprachen 

7, 602. Kizil - TT. besprochen wo 

8, 386. Literatur 9, 334 f. TT. glau- 
ben an das böse Auge 10, 810. 

Tatarisches, Literatur 4, 78. 5, 
462. 6, 125. russ. - tatarisches Wör- 
terbuch angerührt 4, 251. t.- rus- 
sisches Elementarbuch 8, 386. Ver- 
wandtschaft aller Tataren 9 , 633. 
t. Hdschrifteo in Petersburg 1, 339 ff. 
t. Chrestomathie v. Berezin , ebend. 
türk. -t. Hdschriften in Petersburg 
2, 242 ff. 

Tatarenpost zw. Jerusalem und 

Bairüt 1, 349. 
Ta{nüri, Stadt in Bornu 6, 308. 321. 
Ta tsama- Wörter , was sie sind 2, 

265. 

Tatschi hoaugti, Sage v. ihm 
6, 570. 



Tatsin , Glaube aus, beisst dus Chri- 
stenthum in China 4, 38. ist vor- 
geblich Judaa 4, 40. 41. 

Tattam, Verzeichniss seiner kop. 
tischen u. sahidischen Handschriften 
7, 94 ff. 

Taube (der Vogel) in oriental. Wer- 
ken, besprochen wo 5, 107. T. in 
arabischen sprüch wörtlichen Aus- 
drücken 8, 510. 516. 

Tank wang, chin. Kaiser, seine Le- 
bensbeschreibung 5, 513. 

Tauriz, Unruhen das. durch Mu- 
hainmed Mirza gedämpft 2, 415. 

Tauschmittel im Sulu - Archipel, 
besprochen wo 3, 372. 

Tawarik- Alphabet theilweise dem 
hhnjaritischen ähnlich 4 , 262. be- 
kannt gemacht wo 5, 342. Die TT 
nehmen Timbuktu ein 9, 526. 572. 
gründen Timbuktu 9 , 529 f. TT. 
nennen sich selbst Amosar* 10, 285. 
Singular des Wortes u. Bedeutung 
10, 285 f. TT. sind ehemalige Chri- 
sten 10, 286 f. 

Taylor, seine Handschriftensamm- 
lung 1, 90. T. bespricht die Ruinen 
v. Mnkajjar wo 10, 522. die Ruinen 
v. Abu Sahrain u. Teil al-Lahm 
wo 10, 525. 

T a z k i r a b (türk. Pass) ist Reisendeu 
überflüssig 1, 347. 

T e b r i s , Verzeichnisa dortiger Drucke 
6, 405 f. 

Tefinagb, s. Tifinagb. 

Teheran, Aufruhr das. 2, 406. Ver- 
zeiebniss dortiger Drucke 6, 405 f. 
königl. Gelehrtenscbule das. 9, 268. 

T e i ta , ostafrikanischer Stamm 3, 31 6. 

Tekla-Haimanoth, äthiop. Hei- 
liger 1, 12. 21. 

Telegraphie, elektrische, ihre An- 
wendung auf chines. Sprache be- 
sprochen wo 7, 259. 

Teil al-kädi u. seine Quelle 2,429. 
T. al-labm, Ruinen u. Ausgrabun 
gen, das. besprochen wo 10, 525. 
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T e 1 u g u - Sprache , ihr Gebiet 2, 258. 
ist wohllönend 2, 261. Schrift 2, 
262. 

Temperatur aar dem Sinai 2,318. 
330. in Syrien u. Palästina 2, 428. 

4, 327 ff. in Tripoli 4, 370. 
Tempos. T. -Zeichen im Suuhili 1, 

49. 239. T. im Kakongo 2, 138. 

* im Kafferischen 2, 142. im Cana- 
resischen 2, 269. 

Tentyra, s. Dendera. 

Testament, altes, die Zahlung sei- 
ner Bücher 5, 105. in alt- u. neu- 
syrischer Sprache 7, 572. 8, 601. 
(s. Bibel u. Evangelium)* Literatur 
8, 700 r. 9, 345 ff. 10, 633. 762 ff. 

Tetsong, chines. Kaiser, vorgebt. 
Freund des Christenthums 4, 38. 

Teufel in arab. sprüchw. Ausdrücken 

5, 185. Gedichte sind Eingebungen 
des T. ebend. s. Satan. 

Thaenach in Palästina 7, 46. 
Thai, Name Siam's 9, 637. 
Thana, Ort 3, 48. 55. 
Thaneswar, Inschrift das. 9, 629. 
Theben, Ammonstempel das. 4, 407. 

Neungötterkreis das. 1«, 671 f. 

neueste Ausgrabungen das, 10, 821. 
Thebez 7, 58. 

Thee, Cultur der Pflanze besprochen 

wo 5, 522. 
Thenth od. Khäri boli, indischer 

Dialekt 1, 360. 
Theodor v. Mopsveste 3, 232. seine 

Meinung üb. den Parsismus 5, 227. 
Theodosius, sein Leben arabisch 

1, 150. 

Tbeodotos, Bischof v. Ankyra, Kir- 
chenrede v. ihm äthiopisch 1, 30. 

Thera, Insel, entsteht 3, 69. 73. 

T h i e r e , wilde, im Jordauthale 2, 60. 

Thierkreis. Tb. - Bilder u. Planeten 
im Parsismus 6, 82. Th.-Bilder sind 
günstige Gottheiten bei den $abiern 

6, 84. Th. v. Dendera 9, 501 If. 
Th. ist eine chaldäische Idee 9, *12. 



die Zeichen des Th. auf ägypt. Denk- 
mälern 10, 662 ff. 

T Ii irlwall bespricht die Pelasger 
wo 9, 637. 

Thirza 7, 58. 

Thora, Bericht üb. seine chines. Chre- 
stomathie, wo 3, 370. 

Thomas bespricht die Säh - Dynastie 
v. Sur&schtra wo 5, 521. die Pehl- 
wimünzen der mubamm. Araber wo 
5 , 523. Sassanidenmüozen wo ti, 
421. 7, 453. einige kufiscbe Silber- 
münzen wo 7, 601. gaznevitischc 
Münzen wo 7, 602. die Ausgra- 
bungen in Sarnath wo 9, 632. 

Tbomason gestorben 8, 571* 

Thompsen bespricht das todte Meer 
wo 10, 532. 

Thomson 's u. Lynch's Forschungen 
3, 349 f. T.s Reise in Syrien 3, 
365. beschreibt eine Reise an der 
Küste Palästina^ wo 10, 532. 

Thon v. Nisapur ist hochgeschätzt 
8, 528. assyr. zweisprachige T.- 
Tafeln 10, 516 ff. 

Tbot, ibisköpfig abgebildet 10, 660. 
680. 

T h r a c i c r , zum arischen Stamme ge- 
rechnet 4 , 364. Völker th. Rasse 
besprochen wo 9, 635. Thracien, 
Ausgangspunkt einer alten Völker- 
wanderung 10, 367. Thracien Hei- 
inath der Pbrygier 10, 368. 

Thraetöna ist Feridün 2, 218. 4, 
369. 

Thrax u. Taurus, Castelle bei Je 

richo 2, 58. 
Th rikamfe redhem , seine Bedeu- 

tung 2, 229. 
Thri ta ist Sam 3, 246. 250. s. Trita. 
Thronfolgeslreit in Persien 3, 

1 ff. 

Tbrongebet der 12lmaine2, 75.80. 

Thüle, die Insel 7, 94. 

T h ii s c h -Sprache, Charakteristik ders. 
gegeben wo 10, 824. Völkergruppe, 
zu welcher die Th. gehören, ebend. 
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Ti, Name der ältesten chines. Herr- 
scher 7, 145. 

Ti-shit, Probe der Sprache v. T. 
9, 846. 

Tiberias, durch Erdbeben zerstört 
2, 427. See v. T. hat Perlen 3,348. 

Tibet. Literatur 2, 456. 4, 439. 
504. 5 , 463. Reise nach T. be- 
schrieben wo 5, 123. 263. 6, 422. 
7, 603. 9, 628. t. Grammatiken er- 
wähnt 6, 128. Einfälle der Gorka's 
in T. 6, 574. T. u. Sefan bespro- 
chen wo 7, 449. Moschus v. T. ist 
der beste 8, 529. t. Literatur 8, 
652. t. Vokabularien gegeben wo 
9 , 628. Reise dahin beschrieben 
wo 9, 636. Literatur 10, 612. 705. 
t. Elementar- u. Lautlehre gegeben 
wo 10, 822. Verzeicboiss t. Schrif- 
ten gegeben wo 10, 822. 

T ibaah in Palästina, das alte Timna 
7, 49. 

Tibnin, Toron od. Turin um der 

Kreuzfahrer 7, 41. 
T i c k e 1 1 bespricht die Heamfi od. Shen- 

doos wo 7 , 602. beschreibt seine 

Reise auf dem Flusse Koladyn in 

Aracan wo 10, 827. 
Tifinag- Alphabet besprochen wo 

4, 397. ist das heutige berberische 

Alphabet 5, 335. bekannt gemacht 

wo 5, 343. 
T i g ä n i , a I - , Scheich , seine Reise 

in Tunis in Uebersetzung gegeben 

wo 10, 533. 535. 
Tigris, Literatur 2, 468. T. hat 

sein Bett bei Ninive verändert 10, 

524. 

Tih, Öabal 2, 333. Wädi T. ebend. 
Tijdschrift vor Nederlandsch Indic 

angezeigt 5, 264. 6, 421. 9, 633. 
Timbuctu, Reise üb. T. nach den 

Mondgebirgen gegeben wo 8, 208. 

Aussprache des Namens T. 9, 262. 

von den Melliern unterworfen 9, 

525 f. andere Eroberungen 9, 526. 

583. Geschichte 9, 529 lf. 577 ff. 



T. verkehrt mit Kago zu Wasser 
9, 535. Name T. erklärt 9, 578. 
Sankuri-Moschee das. 9, 580. 584. 
Leo's Bericht 9, 590. 
Timna in Palästina, jetzt Tibnab 
7, 49. 

Timor, Dialekte das. besprochen 
wo 3, 472. T. besprochen wo 6, 
364. 9, 633. Reise dahin bespro- 
chen wo 6, 421. 

Timur in Wadi al-Taim 5, 495. 

Tin , *Ain al- 7, 63. 

T i r e h , Berg der pars. Religion, seine 
Lage 6, 85. 

Tiribazus, Münzen v. ihm 6, 472. 

Tiru valluvar, Auszüge daraus ge- 
geben wo 3, 374. 7, 254. 

Tischendorf 1, 148. 149. seine 
christlich-arabischen Hdschriften be- 
schrieben 8 , 584 ff. 

Titel, himjarische 10, 57 f. TT. 
der Cbalifen u. ihrer Feldherrn 10, 
470. . 

Titulaturen, im Libanon 6, 103. 
106. T. der Herrscher v. Marokko 
7, 20. 

Tob mit dem jetzigen Kofr Ta1> iden- 
tificirt 3, 366. 

Tob ler, üb. seinen Plan v. Jeru- 
salem 5, 372 ff. „Bethlehem in Pa- 
lästina", angezeigt 6, 441 f. üb. 
die neuesten Pläne v. Jerusalem 7, 
223 ff. 

Tochter, das Wort, in arabischen 
sprüchwörtlichen Ausdrücken fi, 64 f. 
Toda's, ihre Sprache 2, 259. 

Todte. „T.-Buch", demotischc L'e- 
bersetzung dess. 3, 464. ist ein 
Ritual 5, 515. Todte werden nicht 
begraben bei den Ukuafi 1, 46. 
Todteabestattung im indischen Al- 
terthum 8, 467 ff. die Thür der 
Todtenwelt 9, 240. 308. Begräb- 
niss der TT. im Sudan 9, 531. 
Verehrung der TT. bei den Chine- 
sen auf Java 9, 810. TT.-Beslat 
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tung bei deo Brabmanen 9 , I ff. 

(s Leichen.) 
Todtes u. Lebendes in der Suahili- 

Spracbe unterschieden 1, 40. 
Tola, indisches Gewicht 9, 671. 
Tömär-Bucb, äthiop. Werk I, 

16 ff. 

Ton der arab. Wörter 4, 183 ff. 6, 
186. 194. T., Wortt. u. Setzt in 
der Sprache 6, 154 ff. T.-Gesetz im 
Hebräischen 6, 160 ff. 

Tonarten, armenische 5, 368 f. 

Tonking, frühere Verhältnisse zu 
China 6, 570. 

T o p e n ( buddhistische Denkmäler ) 
besprochen wo 7, 252. 

Topeng-Fest und Sage auf Java 
9, 822 

Topf, über chaldäische Inschriften 
auf T.-Gefässen 9, 465 ff. 

T d r , Stadt, altes Heiligthum und seine 
Topographie 3, 163. ist Elim, ebend. 
v. Lepsius besucht 4, 407. 

Tornau, aus der neuesten Geschichte 
Persiens 2, 401 ff. 3, 1 ff. 

T o r n a u w , v., Grundzüge des mu- 
sulmanischen Rechts, gerühmt 5, 393. 
angezeigt 10, 5C6 f. 

Tornberg, seine Kataloge 1, 211. 
352. Mittheilung üb. den Katalog 
der kufischen Münzen in Stockholm 
3, 124. 4, 251. Katalog der orient. 
Handschrr. in Upsala 3, 125. 4, 251. 
üb. seinen Ibn Arfr 5, 258. 391. 
über die Wildenbrucb'schen Hand- 
schriften in Lund 5, 483. üb. ei- 
nen Abbäsiden-Dirhem in Stockholm 
7, 110 f. 

T o r o n , s. Turinum. 

Torremuzza, G. L., Castello di, 
Siciliae et insular um adjacentium 
veterum inscriptionum collectio 3, 
430. 

Torrens bespricht Kabul -Münzen 
mit griech. Legenden wo 6, 420. 

Tortosa in Syrien ist AnUiadus 
3, 365. 



Tradition der Parsen gewürdigt 1, 
243 ff. muhammedanisdie in tatar. 
Sprache 1, 339. der Mubnmmedn- 
ner gewissenhaft aufbewahrt 3, 451. 
Sammlungen derselb , ebend. ihr 
geschichtlicher Kern 4, 4. ihr In- 
halt nach dem Sabih des Bubäri 4, 
4 ff. jüdische T. üb. die zehn Stäm- 
me 5, 469. armenische T. bespro- 
chen wo 7, 256 T.- Schulen in 
Damask 8, 356. das T.- Wesen bei 
den Arabern 10, 1 ff. Arten der Mit- 
teilung der T. 10, 12 ff. s. Ueber- 
lieferung. 

Traissinet, (malaische) Geschie- 
denis van Vorst Bispoe Radja, an- 
geführt 4, 252. 

Traitana (Thrita) 2,230. s. Thrae- 
tdna. 

Transoxaoien, die mongolischen 
Chane daselbst besprochen wo 7, 
256. 10, 533. Literaturgeschich t- 
liches gegeben wo 10, 535. 541. 

Trappe, der Vogel , in arabischen 
sprüchwörtlichen Ausdrücken 8, 515. 

Trauer. T.- Gebräuche der Chine- 
sen auf Java 9, 816. 818. 

Traum. TT. im Orient 2, 416 T. 
des Fath 'Ali Sah 2, 415. muham- 
medanische T.- Deutung besprochen 
wo 10, 528. 

Trica, d. i. Strophe von drei Ver- 
sen 8, 467. 

T r i e s t. Reisekosten v. T. bis Smyrna 
u. Bairut 1, 349. 2, 356. 

Tripoli handelt mit Centraiafrika 4, 
370. Reise v. T. nach Ghadamis 
besprochen wo 7, 451. Denkmäler 
das 10, 535. 

Trita der indischen Sage 2, 219. 
viell. mit Vaju zu identiliciren 2, 
222. ist Aptja 2, 223. 225. ist 
Traitana 2, 230. ist Feridun 4, 
369. ist Wnssergott 4, 369. 

Trumpp, Mittheilung 9, 265 f. 618 ff. 

Tschadd-See, seine Höhe 9. 354. 
T.-Expedition 10, 790. 
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Tschangngan, alte chines. Resi- 
denz 4, 38. 4J. 

Tschaur apantscbaci kä, Gedicht, 
behandelt wo 3, 372. 

Tscherkessen, s. Cerkessen. 

Tscheu-Kung, zu den vier voll- 
kommnen Menschen gerechnet 5, 1 96. 
sein Antheil am I-King 5, 202. 

Tschihatschef, Auszüge seiner 
Nachrichten üher Kleinasien stebn 
wo 9, 635. bespricht Alterthüuier 
Kleioasicns wo 10, 542. 

Tschinevat, Brücke, im Parsismus 
5, 227. 

T s c h i n g i s , das Wort besprochen 
wo 4, 251. 

Tscbuden. Völker t. oder finni- 
scher Rasse besprochen wo 9, 35. 
t. Hieroglyphen wo 9, 635. 

Tscbuktschi's (in Sibirien) bespro- 
chen wo 9, 637. 

Tschuvaschen, Beitrage zur Ken nt- 
niss ihrer Sprache gegeben w© 8, 
386. 

Tsc, cbincs. Adelstitel 7, 146. 

T s e t i e n , cbines . Lexicon des Kai- 
sers Kangbi 1, 104. 

Tso-tschueu, chioes. Geschichts- 
werk, besprochen wo 5, 106. 

Tuarik, s. Tawarik. 

Tuat (Stadt in Afrika), ihr Name 9, 
525. 560. 

Tubaiiis, ßeduinensailj 2, 327. 

Tubus, das alte Thebez 7» 58. 

Tubba" (bimjarischer Titel), Bedeu- 
tung des Wortes 10, 32. 

Tübingen, äthiop. Hdscbriften das. 
1, 1 ff. indische das. 1, 199 ff. 

Tucca (terebinthina). Inschrift von 
Tucca, ihr Alphabet ist numidisch 
zu nennen 5, 331. sie ist kein 
Grabstein , sondern Inschrift eines 
Hauses 5, 340. 351. Sprache der 
Inschrift 5, 338 ff. 

Tuch, Erläuterungen U.Berichtigun- 
gen aus orient. Schriftstellern 1, 57 ff. 
Bemerkungen zu Genes. Kap. XIV. 



1, 161 ff. 215. Anzeigen 1, 353 ff. 
üb. Mepsila u. Mausil 2, 366 ff. üb. 
eine sinaitiscbe Inschrift 2 , 395 f. 
Erklärung sinaitischer Inschriften 3, 
129 ff. Perlen im See v. Tiberias 
3, 348. Bemerkung üb. Färan 4, 
122. etwas über das Manna 4, 224. 
d. Hadriansinschrift zu Jerusalem 4, 
253. 395. Balduins IV. Feldzug 
nach al-Bika 4, 512 IT. üb. Tob- 
ler's u. Andrer Pläne v. Jerusalem 
5, 374 ff. zu Bar-Hebräus 5, 508. 

T u c k e y bespricht südafrikan. Spra- 
chen wo 2, 5. 

Tugenden, die vier des Himmels 
bei den Chinesen 3, 273 279 ff. 

Tuggurt, Reise v. T. üb. Timbuktu 

i 

nach den Mondgebirgen gegeben wo 
8, 208. 

Tu kta misch Chan, Herrscher der 
kiptschakischen Horde, von Timur 
Lenk besiegt 5, 243. 

T u 1 1 b e rg , seine literor. Unterneh- 
mungen 1, 350. Dionysii Telmah- 
harensis Chronici Uber primus, an- 
gezeigt 6, 438. 

Tulu- Sprache ist ursprüngliche Lan- 
dessprache v. Canara 2, 258. ihr 
Gebiet, ebeud. T. ist alterthümlich 

2, 261. 

Tum, ägyptischer Gott der Abend- 
sonne 10, 684. 

Tumäle- Sprache , Literatur 4, 82. 

Tumart regt die Kabylen auf 7, 17. 

Tunis 2, 485. Dynastie der banü 
Uafs das. 3, 373. Handschriften 
das. 9, 625. das Innere v. T. be- 
sprochen wo 9, 636. 

Tunk, van der, bat Batta-Grara- 
matik u. Wörterbuch fertig 9, 2ö9. 

Tunnel der Zenobia 3, 349. v 

Tur (s. auch Tör) 3, 164. 

Turan, Bedeutung 5, 223. t. Spra- 
chen n. M. Müllcr's Begriff 9, 405. 

Turbet in Chorasan erobert 2, 401. 

Turcismen, orthographische , im 
Arabischen 1, 328. 
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Turin, ManetJio's Originalfragmente 
das. 3, 125. Bericht üb. d. ägypt. 
Museum das. 5, 513. Köoigs-Papy- 
rus das. besprochen wo 5, 524. 

Turin um in Syrien, jetziger Name 
7, 41. 

Türkei, t. Unterrichtswesen 1, 206. 
t. Grammatik u. WÖrterb., ebend. 
vgl. 3, 351. t. Beamte sind saum- 
selig 1, 346. t. Uebersetzung des 
Tabari 2, 159 ff. heutige Orthogra- 
phie 2, 178. t. Grammatik 1, 362. 
2, 243. t. Chrestomathie 2, 253. 
Literatur 2, 475. t. Grammatik v. 
Käsern Beg, übers, v. Zenker 3, 
351. t. Grammatik v. Redhouse 3, 
351 ff. üb. das Studium des Tür- 
kischen 3, 351 ff. Unterschied zwi- 
schen der t. Schrift- u. Volkssprache 
3 , 352. 6 , 410. Verderben des 
Türkischen 3, 353. t. Staatskalen- 
der besprochen wo 3, 370. 372. t. 
Wörter erklärt v. Rosen 4, 392. 
t. Literatur 4, 470 ff. 5, 443. üb. 
den Ausdruck türkisch 6, 410. t. 
Grammatik in t. Sprache 6, 410. 
Literatur 8, 680 ff. 9 , 334 f. t. 
Pfeile sind sprüchwörtlich 9 , 384. 
Literatur 10, 625 f. 734 ff. Cha- 
rakter des türkischen Zeitworts u. 
Accent 10, 812. 

Turkistan, Geschichte der mongo- 
lischen Chane das. gegeben wo 7, 
256. 10, 533. 

Turkomanen des Kaukasus bespro- 
chen wo 6, 422. T. im Osten des 
kaspischen Meers besprochen wo 8, 
208. T. - Münzen beprochen wo 
10, 825. 

Turm us 'Aja 3, 46. 

Turner bespricht den japan. Roman 
wo 7, 258. 

Turrah, al-, was es ist 6, 103. 

Tüs heisst Mashad 2, 88. 

Tüsi, dessen Fihrist 4, 116f. 

Tuster min al-ahwaz, Münze v. 
dort 10, 297. 



Tutschek Gebrüder, Lexicoa der 
Galla -Sprache 2, 8. über afrikau. 
Sprachen 4, 82. 

Tvaschtar, Mythus erklärt 4, 425. 

Twan, Name eines I-King-Commen- 
tars 5, 213. 

Tynos auf phönic. Münzen 6, 477. 

T y p u o o , seine Seele ist das Gestirn 
der Bärin 9, 515. T. wird Neba- 
Krokodill genannt 10, 687. 

Tyropöon 2, 231 f. 3, 37. 39. 40. 
43. sein Anfang 5, 373. 7, 52 f. 

Tyrus (Sur), Geschichte u. Topo- 
graphie 2, 477. 4, 328. Gegend 
v. T. besprochen wo 5, 523. was 
t. Denare sind 8, 837 ff. Jahr der 
Verwüstung v. T. 8, 837. 

Tzudader, festes Schloss an der 
indischen Grenze 8, 18. 



u. 

Ubab, arab. VV.Bucb 3, 91. 

'Ubaid allah ibn Zijjad, Münzen 
mit Pehlwi - Legenden v. ihm, erklärt 
8, 154 ff. 

Leberlieferung (vgl. Tradition), 
göttliche u. prophetische unterschie- 
den bei den Muhammedan ern 4, 21 ff. 

'Uddat al-daulah, Ehrenname des 
tfamdünidco Abu Tagüb 10 , 490. 496. 

U d e r n a, räuberischer Stamm in Nord- 
afrika 4, 373. 

Udjana, seine Lage 7, 441. 

Udshambarra, afrikanisch. Fluss, 
entweder Kongo oder Niger 3, 313. 

' U g (Og, der König), sein Stock sprüch- 
wörtlich 9, 384. 

Ublemaon, M. A., de veterum Ae- 
gyptioruin lingua etliteris, angezeigt 

5, 276. über einen ägypt. Scarabäus 

6, 111 ff. Vorschläge für ein hiero- 
glyphiscbes Wörterbuch 6 , 258 ff. 
de vet. Aegyptior. lingua et literis 
angerührt, ebend. Suum cuique 6, 
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300 f. inscriptionis Rosettanae de- 
cretum angezeigt 7, 611. Leber 
einen Versuch akrologischer Hiero- 
glyphenerklärung 8, 830 ff. 

Uje, Distrikt v. Borau 7, 575. 

Uiguren, mongol. Volk, besprochen 
wo 4, 251. ihr Name chinesisch 

7, 440. 

' U k u d , Versamminngen das. 3, 00. 
Ukaidir, chrisUicher Fürst v. al- 

6auf, von Muhammed unterworfen 

10, 828. 

'Ukail, Dichtername, ist 'AkU zu 
lesen 9, 385. 

Ukaisir, arab. Idol. 7, 502. 

UkarabÄni (in Afrika) v. Krapr be- 
sucht 4, 521. seine Reise dahin 
beschrieben wo 0, 422. 

'Ukbara, Stadt, ihre Lage 10, 489. 

' U k k a I heissen bei den Drusen die 
in die Geheimlehre Eingeweihten 
6, 394. 

Ukuafi, afrik. Volk 1, 46. 

'Um an, Zauberberg das. 7, 471. 

' U m a r (Omar), sein Tod v. d. pers. 
Schiiten jährlich gefeiert 2 , 402. 
sein angebliches Handexemplar des 
Koran 10, 811. U. ibn Sulaiman, 
arab. Schriftsteller, wenn er lebte 
5, 262. U. Alhajjami, Algebra, an- 
gezeigt 6, 299. ü. ibn 'Ubaid allab, 
Münzen mit Peblwilegenden v. ihm, 
erklärt 8, 163 f. 

Umba, Pluss in Ostafrika 3, 318. 

Uminajja ibn 'Abd allah, Münzen 
mit Peblwilegenden v. ihm, erklärt 

8, 165. U. ibn Abi-Salt, Muham- 
mads Zeitgenosse 9, 151. 

ümm aj jaden u. 'Abbäsiden 7, 28 ff. 

„und ," Conjunktion, in chines. Schrift 
bezeichnet 5, 199. 

Unfruchtbarkeit, weibliche, in- 
disches Verfahren dabei 7, 531. 

U niamesi, daselbst treffen sich die 
ost- und westafrikanischen Kara- 
wanen 3, 313. scheint mit dem 
Niassa-See zusammenzuhängen 6, 333. 



Unreinheit in Aetbiopien 1, 17. 
Unschuldigen, die vierzehn 2,75. 
L'nsterblichkeitsidee ist nicht 

ausschliesslich persischen Ursprungs 

4, 427. 

Unterricht, grosser , des Knngtse 
1 , 109. türkisches U. - Wesen 1, 
206. U.- Wesen in Damaskus 8, 
350. 352. 

Unterschriften, Beispiele von son- 
derbaren in muhamm. Handschriften 

9, 358 ff. 

Upanischad, ein Verzeichniss der- 
selben gegeben wo 7, 601. 

Upsala, orient. Handschriften das. 
3, 125. 4, 251. 

Ur-Kasdim, das heutige Mukajjar 

10, 522. 

Uralexpedition besprochen wo 6, 
422. 

Urania, die arabische 7 , 483. 
Urdu-Sprache in Indien 1,360. 

Koranübersetzungen in U. 8, 661. 
Ursache nach indischer Eintheilung 

6, 221 ff. 

Ursprache, die Idee ders. besprochen 
9, 407. 

Urt-Sterne, die Fixsterne 10, 665. 

Urumia, s. Orumia. 

Usambara, Kropfs Reise dahin u. 
Aufnahme 3, 318. König Kmeri 
daselbst und seine Weise 3, 320. 
Krapfs Reiseberichte stehen wo 6, 
422. Krapfs Reise dahin bespro- 
chen wo 9, 636. 

Usbeken in Bender 1, 343. 

Ustur, d. Wort, aus dem Griechi- 
schen entstanden 3 , 452. 

U t a h a g i , Nymphe , Stammmutter 
der B antiker 6, 536. 

'lUmon (Osman) erobert das abfäl- 
lige Taberistan 2, 291. 

Uzaina (tjuzistan) auf Pehlwi- 
münzen 8, 13. 24 * 

Uzair, al-, zu lesen bei Kiepert 
für al Kasr 3, 50. Sahil al-'U. 
3 , 52. 62. 
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Uzta, arab. Idol 7, 484 f. ist Mond 
7, 491. ihre zwei Töchter 7, 489 f. 



V. 

V a g r i s (Evagrius) , Mönch , ä thiop. 
Lieder v. ihm 1, 38. 

Vahie s. Vei. 

V a i b h ä s h i k a , ßauddha , widerlegt 
8, 738. 

Vaiceshika-Lehre6, 1 ff. 219 ff. 

7 , 287 ff. ihr Name 7, 297. 
Vaicja, Bedeutung 1, 83. 

V a i 1 la n t bespricht die Zustände v. 
Algerie wo 9 , 636. 

Vaitanika- Gebräuche, was sie 

sind 7, 527. 
Vaju der indischen Sage 2, 222. 
Valencia, Inschriften u. Alterthn- 

mer v. V. besprochen wo 8, 626. 
Välmiki, Verfasser des Ramlgana 

5 , 235. ein Abschnitt aus seinem 

Leben besprochen wo 9 , 632. 
Vampyr, Dämon, der Leichen leben- 
dig macht, heisst Vetüla 7, 255. 
Van- Inschrift in assyrischer Ueber- 

setzung 10, 291. 
VänabhatU» Verfasser der Ka- 

dambari 7, 582. 
Vararuci, Personen dieses Namens 

8, 851. der Grammatiker 8, 854. 
Varfna, Land, wo es zu suchen 

ist 2, 219. 
Varo, arte de la leogua Mandarina 

1, 100. 

Varuna u. Mitra in der arischen Re- 
ligion 6, 70. seine Bedeutung, ebd. 
V. thront im Mittelpunkte des Him- 
mels 9 , 242. 

Vdsavadatta des Subandhu be- 
sprochen 8, 530 ff. soll in der 
Biblioth. Indic. edirt werden 9, 629. 

Vater, das *Wort, in arabischen 
spruchwörtlichen Ausdrücken 6, 57. 

VatsanAbba-Gift bei Gottesur- 
teilen angewandt 9 , 674. 



Vavaruchi's Prakritgrammatik ge- 
druckt 3, 121. 

Vayasiere bespricht die dienenden 
Klassen in Jemen wo 5, 395. 

Veda. die Götter in V. sind Natur- 
symbole 1, 72. v. Mythus von Brah- 
manaspati (Brthaspati) 1, 76. v. 
Volk rückt aus seinen Wohnsitzen 

1, 81. VV. sind Geheimschriften der 
Brahmanen 5, 234. VV. auf Bali 
nicht vollständig vorhanden, ebend. 
V. Literatur 5 , 457. W. dürfen 
nicht aufgeschrieben werden 7, 235. 
VV. enthalten panlboistische Auffas- 
suugen 7, 509. welche Theile des 
V. der Brahma cir in studiren soll 
7, 537. Gebräuche bei'm Lesen der 
VV. 7, 538. ihr Verhältnis zu den 
religiösen Gebräuchen 8, 467. 475. 
v. Literatur 9 , 326. 10 , 711 ff. 

Vedantaphilosophie, was sie ist 
6, 3. 

Vegetation auf dem Sinai 2, 317. 
319. 324. 

Vei- Und (in Afrika) 4 , 509. V.- 
Schrift u. ihr Erfinder 4, 510. V.- 
Sprache verwandt mit dem Mandingo 
5, 123. 8, 414. Literatur 5, 420. 
V.-Grammatik 8, 414. 

Vendad Hormuzd, Aufstand Tabe- 
ristan's unter ihm 4, 68. 

Vendidad v. Olshausen 1, 250. V.- 
Hdschrift in London 1 , 351. 

Venus in Arabien verehrt 7 , 470. 
472. 478. V. -Tempel in 'Arka in 
Syrien 3, 365. V. Hauptgotlheit v. 
Jaman 7, 491. der Planet V. bei den 
Aegyptern 10, 650 f. 

Verantwortlichkeit, amtliche, 
arabischer Ausdruck des Begriffs 5, 
59. 

V e r a u 1 1 beschreibt die innere Man- 
dschurei wo 8, 208. 
Verbum reciprocum im Canaresischen 

2, 273. V. 3. quiesc. im Pbönici- 
schen 3, 440 f. V. im Neuarabiscban 
1, 155. im Seehuana 2, 143. in 
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den afrik. Sprachen 2, 183 ff. ab- 
geleitete VV. in deris. , ebend. V. 
im Caoaresiscben 2 , 269 ff. 

Yerethraghna, Bedeutung des 
Wortes 9, 687. Stellung des V. 
im Parsismus , ebend. 

Vergeltung nach dem Tode, in- 
dische Lehre 9, 237. 308. 

Vernunft od. Verstand (Wkl), Be- 
deutungen des Worts 7, 178. 

Verse, üb. syrische 2, 66 ff. s. Metrum. 

Vertrage, s. Staatsvertrage. 

Verzeichnisse v. oriental. Wer- 
ken , die in Indien erschienen u. v. 
Ferd. Dümmler zu beziehen sind, 
angezeigt 6 , 453 f. 

V e z i r , s. Wazir. 

Via dolorosa, Alter des Namens 7, 
54. 

V i cb i t r a Nätak übersetzt wo 6, 420. 

V i d a 1 , Bemerkungen üb. die Yoruba- 
Sprache besprochen 8, 413. 

V i s d e I o u üb. d. Inschrift v. Singan 
4, 42. Leben u. Verzeichnis^ sei- 
ner Werke 4, 225 ff. 

Vi stic pa mit Kavä Vislacpa ver- 
wechselt 9, 686. 

V ivanghvat Vater des Jima 4, 424. 

V i v a s v a t Vater des Jama 4 , 424. 
seine Stellung im Mythus 4, 432. 

Vogel, kleine VV. bei Jericho 2, 
56. sprüchwörtliche Ausdrücke v. 
VV. 8, 505 f. Redner der VV., 
welche es sind, ebend. hieroglyph. 
Bedeutung des V. 9. 494 f. 514. 

Vohu-manö (Bnhiuan) , Bedeutung 
des Namens 9, 690. 

Vokal, die Vokale t u. u verflüch- 
tigen sich im Aetbiopischen 1 , 35. 
eigeuthümliche syrische V. -Zeichen 
3, 240. Vokale, arabische, ihre 
Aussprache 4, 171 ff. 9, 6. 40 ff. 
arabische Betrachtungsweise der Vo- 
kale 9, 2. himjaritische V.-Bezeich- 
nung 10, 35 f. 

Volk, 'sprüchwörtliche VV. bei den 
Reg. Bd. 1 — X. 



Arabern, s. Land, eanaresisobe 
V.- Literatur 2, 282. 

Völkerrecht. Buch vom V. tür- 
kisch 1, 362. 

Volkssprachen, indische , Litera- 
tur 8, 664. 

Voltaires Geschichte Peters d. 
Gr. u. Karl's XII. in persischer Ue- 
Jjersetzung 6, 407. 

Vorhang Gottes, Bedeutung 5, 180. 

Vorzeit, arabische sprüchwörtliche 
Ausdrücke v Personen derselben 
5, 186 ff. 

Vrtraha, Beiname deslndra 8, 460. 
757. 9, 687 f. 

V u I ga t a , Handschrift in Dresden 5, 
105. 

V u 1 1 e r s , lexicon persico - latinum 
etymotogicum angezeigt 8 , 398 f. 
10, 309. 

Vyapti- Lehre 6, 234. Begriff 7, 
299. 301 f. 

w. 

Wa Lupangu sind Wanikastämine 
3, 314. 

Wae, Gattin Brahmas 1, 84. 

Wach te In der Israeliten 1, 174.338. 

Wadd, arab. Idol 7, 475. in Manns- 
gestalt 7, 501. 

Wädi al - Am 1, 172 174. W. Mur- 
rah 1, 173. 182. VV. al-Fikrah, 
ebend. W. Azaria 2, 52. 53. VV. 
Kalt 2, 55. 57. W. al- Ain bei Tyrus 
7, 41. VV. al Kabir bei Jerusalem 
3, 38. W. 'Ali ebendaselbst 4,345. 
7, 49. 

Wadigo , s. Badigo. 

Waffen, sprüchwörtliche 9, 382 f. 

Wage, indisch. Gottesurtheil 9, 664 ff. 
das Sternbild, auf ägyptischen Denk- 
mälern 10, 664. 

W a h a b i , ihr Deismus behandelt wo 
3, 371. ihre Sittenstrenge 6, 211. 
W. von einer Sekte in Indien ge- 
braucht 7, 453. 

9 ' 
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Wahnsinnige - Wanserleilung 



Wahnsinnige für heilig gehalten 
6, 199. ihr Gehet wird erhört 7, 
180. ihre Behandlung in Damaskus 

8, 353. 

Währungen in den Kaffernsprachen 

2, H2. 

Wais u. Ramin, pers. Roman, Nach- 
richt darüber 8, 608. 

Waisatha, biblischer Name, in I^eil- 
schrift gelesen 7, 158. 

Waischnaba's, indische Sekte 1, 
361. 

Wakamba, afrik. Volk 1, 46. 47. 
Wakhabof, tatarisch - russisches 

Elementarbuch 8, 386. 
Wäkidi od. sein Sekretär 3, 450 f. 

W. charakterisirt 3, 452. 4, 187 ff. 

ein Exemplar des achten VV. 7,215. 

9, 632. ist gedruckt 9, 847. 
Wakuafi (afrik. Volk) nenneu sich 

El-loikob 8, 563. ihre Wohnsitze, 

ebend. Sprache 8, 563 ff. Literatur 

9, 353. 
W ä k w ä k , Land 6, 322. 
Walad .Saurur 3,381. s. Banü Asfar. 
Wälah, al-, Bach 1, 167. 
Waldkuh In arabischen sprüchwört- 

licben Ausdrücken 7, 554. 
Wali, nach sußtischem Begriff 7, 21 ff. 

27. 

Walid I., Münze v. ihm 10, 292. 

W. IL?, Münze v. ihm 10, 294. 
W a 1 i l a h (in Marokko) , Münze v. 

dort 10, 297. 
Walker, Grab des, in Jerusalem 

3, 39. 

Walker, W. üb. d. Mpongwe- und 

BakSle- Sprache 5, 104. 
Walker 'sehe Sanskrithandscbriften- 

Sammlung in Oxford 2, 336. 
W a 1 1 f a h r t e n zum Jordan 2 , 52. 

zum Sinai 3, 152. 159. nach Mekka 

ist uralt 3, 158. 
W a 1 Ii n im Higäz 1, 207. seine Rück- 
kunft aus Arabien berichtet 3, 350. 

Mittheilung üb. seine Reise 4, 393. 

Probe aus einer Anthologie neu- 



aiabischcr Gesänge, in der Wüste 
gesammelt 5, 1 ff. 6, 190 ff. 369 ff. . 
irrig als Herausgeber der Alfijjab 
des Ibn Malik bezeichnet 5, 261. 
vgl. 5, 393. sein Tod 7, 107. Aus- 
zug seines Reiseberichts 7 , 449 f. 
üb. die Laute des Arabischen u. 
ihre Bezeichnung 9, 1 ff. W. be- 
schreibt seine Reise v. Cairo nach 
Mekka u. Medina wo 10, 828. 

W a in a o - Stämme in Afrika 8 , 566. 

Wanderung, Buch der W. (der 
Seelen) 6, 252. 

„Wandschirme, die sechs" (Japan. 
Roman), besprochen wo 7, 258. 

Wang, iName der ältesten Herrscher 
in China 7, 145. 

Wanika 1, 46. Spruche 1, 47. zer- 
fallen in zwölf Stämme 3, 314. Ueber- 
setzungeu in die Wan. - Sprache 
ebend. Bedeutung des Wortes W. 
ebend. religiöse Begriffe der W. 
ebend. W. erdrosseln gebrechliche 
Kinder 3, 315. 

Warakah ibn Naufal, Mönch, Mu- 
hammed's Zeitgenosse 8, 560. hiess 
vielleicht Sergius 8, 563. ist mit 
dem Mönch Buhairä \ erwechselt 
worden, ebend. 

Ward, Wadi al-, bei Jerusalem 7, 56. 

Wasambara (3, 320), s. Usambarn. 

Waschung, heilige, der Mubamme- 
daner behandelt wo 4, 7. 

W a s c h i n s i , ostafrik. Stamm 3, 318. 
Krapps Reisebericht steht wo 6, 422. 

W a s i s c h t i d e n , wedische Säuger 
9, 686. 

Wasser in arabischen sprüchwörl- 
lichen Ausdrücken 9, 370 f. 

Wasserfälle im Jordan 3, 349. 

Wasserkrüge, auf den Köpfen ge- 
tragen 7, 50. 

Wasserleitung des Merodes 2, 55. 
des Pilatus 3, 37. 40. andre WW. in 
Jerusalem 2, 54. 3, 41. unterirdische 
der Zeoobia 3, 349. v. Akka4, 331, 
v. Cäsarea 4, 340. bei Zian in Nord- 
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•Tiika 3, 373. v. Karthago 7, 16. 

bei Mekka 7, 29. bei Sidon 7, 39. 

bei Täbigah. in Palästina 7, 63. am 

Bostrenus 9, 649. 657. 
Wasserlinie, ihre Bedeutung als 

Hieroglyphe 6, 271. 
Wassermann, d. Sternbild, auf 

ägyptischen Denkmälern 10, 664. 
Wassermelonen 4, 342. 
Woss erprobe bei den Iiidiern 9. 

662. 664. 671. 
Wasserscheide zwischen dem Mit- 
telmeere und dem Gaur % 54. bei 

Jerusalem 3, 37. in Mittelpalastina 

3, 57. im Libanon 7, 71. in Cöle- 

syrien 7, 73. 
Wassiljew verzeichnet die buddhi 

«tischen Werke iü Kasan wo 10, 

824. 

Wassiliy Dmitriewitsch , sein Tri- 
umph üb. Tuktamiscb Chan in Silber 
dargestellt 5, 243. 

Water, Triton u. Euphemos, ange- 
zeigt 5, 530. 

Wilir (Wetah), Wädi 2, 331. 

Wawescb, in Keilschriften IVame 
Aegyptens 7 , .161. 

W a z i r , arabische sprüchw örtliche 
Ausdrücke von WW. 6, 48 ff. 

Weber, üb. d. Walker'sche Hand- 
scbriftensamrolung in Oxford 2, 336 ff. 
the white Yajurveda angezeigt 3, 
472. 4, 400. indische Studien an- 
gezeigt 3, 473. 4, 400. 5, Hl. 
der erste Adhyäya des ersten Bu- 
ches des Catepatha-Brdhmana über- 
setzt 4, 289. Einige auf Krishna's 
Geburtstag bezügliche Data 6, 92 ff. 
Erklärung gegen Müller 6, 137. the 
white Yajurveda angezeigt 6, 562. 
eine angebliche Bearbeitung des Ya- 
jurveda 7, 235 ff. Verzeichniss der 
Sanskrithdschriften der k. Bibliothek 
in Berlin angezeigt 7, 259. Analyse 
der Kadambari 7, 582 ff. zur Ant- 
wort (gegen M. Müller) 7, 599 f. 
aknd. Vorlesungen üb. indische Li- 



teraturgeschichte angezeigt 7, 604 ff. 
Zur Frage über die Wanderung der 
Germanen aus ihren Ursitzen 8, 389 ff. 
die Vasavadatta des Subandhu 8, 
530 ff. Legende des Catapatha-Bräh- 
mana über d. strafende Vergeltung 
nach dem Tode 9, 237 ff. 308. Be- 
richtigungen 10, 304. üb. den se- 
mitischen Ursprung des indischen 
Alphabets 10, 389 ff. Neues v. Cal- 
cutta 10, 499 f. 

Wechabiten, s. Wahäbi. 

Wechselredcn ( Antipbonteu ), 
ätbiop. Hdschrift 1 , 39. 

Wcda, s. Vcda. 

Wehklage. Welches das Jahr der 
W. ist 8, 840. 

W e i (Land) , 8. Vei. 

Weiber sollen nicht verlassen wer- 
den v. den Aethiopiern 1, 19. WW. 
der Dsrbagga sticken fein 3, 317. 
das Wort Weib, Weiber u. weib- 
liche Eigenschaften in arabischen 
sprüchwörtlichen Ausdrücken 6, 510. 

W e i g l e , üb. canares. Sprache u. 
Literatur 2, 257 ff. Bericht über 
südindisebe Sprachen 7 , 409 f. 

Weihwasser als indisches Gottes- 
urtheil 9, 664. 675. 

Weil, berichtigt v. Sprenger 3, 454. 

Wein. W. -Gärten in der Wüste 
1, 187. Verwendung der Produkte 
des W.-Stocks im Morgenlande, be- 
handelt v.Homes in Bibliotheca sacra, 
3, 366. W. v. Hebron 4, 335. alte 
W.-Kelter in Palästina 7, 48. Wein 
v. Heibon 7, 69. W. in arab. sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 9, 381 f. W. 
sprüchwörtlich bezeichnet 9, 398. 

Weise werden den Propheten gleich- 
gestellt 6 , 539. 

Weisheit, die grosse des KongUe 
1, 109. 

Weissenborn, Ninive u. sein Ge- 
biet, angezeigt 5, 401. 
Weizen, Art ihn zu essen 6, 377. 
9* 
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Wehld Wissenschaften 



Welad Sliiuau, Araberslamm der Syr- 
tengegend 4, 371. 

VV e 1 1 e s 1 y , Lord , leiue Verwaltung 
Ostindiens besprochen wo 4, 124. 

Welt, ihre Schiipfnng nach Mubam- 
mcd 4, 13. Dauer der W. nachdem 
Porsismus ist nicht ewig 5, 228. 
Schöpfung der W. nach dem Bun- 
debescb 6, 82. Einteilung der W. 
bei den Parsen 6, 85. W.-Wunder 
der Araber 8, 525. 

W en 1 i- Periode, chinesische 1, 118. 

W e ir ri c h , sein handschriftlicher Nach- 
lass, besprochen wo 5, 106. 

Wen -wang, v. den Chinesen zu den 
vier vollkommnen Menschen gerech- 
net 5, 196. sein Antheil am I - King 
5, 197. 

W e u - y e o , Name eines I - King-Coin- 

inentars 5, 214. 
Westergaard, Verfügung üb. seine 

Sammlungen 5, 149. 
VVesterhout bespricht Malacca wo 

3, 472. 

Wette, de, Eröffnungsrede 2, 1 ff. 

Wetzstein, üb. d. arab. Ucber- 
setzung des Galen 1, 203 ff. seine 
arabische Handschriftensammlung 5, 
277 ff. 532 ff. 6, 417. Sämachscharii 
lexicon arabicum angezeigt 5, 527 f. 
Acquisition der arab. Bibliothek 
der Refa'ijjah für Leipzig 8, 573 f. 

White bespricht die Kafferusprache 
wo 2, 7. 

Whiting, zur Topographie Jerusa- 
lems 2, 231 ff. 

Wichelhaus, das Exil der zehn 
Stämme 5, 467 ff. 

W ickerhause r , Wegw eiser zum 
Verständniss der türkischen Sprache, 
angezeigt 9, 274 f. 

W i d d e r , d. Sternbild, auf ägyptischen 
Denkmälern 10, 664. 

Wiedehopf in arabischen sprüch- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 515. 

Wiedergeburt, Jabr der WW. 
9, 193 ff. 



Wiesel er, üb. d. mosaische Kir- 
chenjahr 2, 346. 

Wilden bru c h,' v., sein Exemplar 
einer Gesch. des Libanon 3, 121 ff. 
5, 483 ff. 

VV i I f o r d bespricht alte Geographie 
v. Indien wo 7, 601. 

W i 1 h e 1 m , v. Tyrus, Ortsangaben bei 
ihm 4 , 512 r. Wilh. II. (der Nor- 
manne) , sein ISame auf einer arab. 
Inschrift bei Palermo 5, 110. 

Wilkens bespricht Java wo 3, 264. 
den Gottesdienst der Alfoeren auf 
Celebes wo, ebend. 

Williams bespricht japanische Syl- 
labarien wo 7, 258. W. Sakuntila 
angezeigt 8, 629. 

Williamson bespricht die Dakota - 
od. Siussprache \vo 5, 104. 

Wilson, J. , the Parsi Religion un- 
folded 1, 248. 260. 5, 226. VV. be- 
spricht die Inschriften v. Kapur di 
Giri wo 5 , 522. die Menschenopfer 
im alten Indien wo 7, 252. Geschicht- 
liches v. Bengalen wo , ebend. den 
Stand der morgenländischeo Studien 
wo 7, 451. spricht der indischen 
Wittw enverbrennung die vedische Be- 
gründung ab wo 10, 528. 

Wilson, J. L., Bemerkung üb. die 
Verwandtschaft der Negersprachen 
2, 107. 

W i o d g Ö 1 1 e r der indischen Sage 2, 
ooo 

Windsar-Karl bespricht die Dia- 
lekte v. Neu - Guinea wo 3 , 472. 

Wisch nu- Das, üb. das Kali Yug 
(ehrene Zeitalter) besprochen wo 
7, 257. 

Wischnudienst, sein Einfluss auf 
die Brahma - Idee 1, 85. 

Wisc hnumitra, nur Münzen ge- 
nannt 9, 629. 

Wissen wird gepriesen v. Gazzali 
7, 175. 

Wissenschaften, in den mus- 
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Witterung — 

limischen Geiehrteuscbulen getrieben 
8, 350. 

Witterung in Beirut 7, 37. 

Wittwenverbrennuug in Indien 
als vediscb nicht begründet darge- 
stellt wo 10, 528 (vgl. 9, V.)- 

Woche, ägyptische zehntägige 3, 27 1. 
Welt- WW. des ß. Henoch 6, 88 f. 
polynes. v. fünf Tagen 10, 600. mit 
der siebentägigen combinirl, ebend. 
indische JNainen der WW. u. W.- 
Tage, ebend. 

Wolf. WW. der Wüste heissen die 
Beduiuen 5, "89. arabische sprüch- 
wörtliche Ausdrücke vom W. 7, 550. 

WolTf in Jerusalem 1, 207. Brief v. 
ihm 1, 346. sein Vortrag bei der 
Versammlung in Basel 2, 356. Aus- 
züge aus dem Katechismus der No- 
sairicr 3, 302 ff. al-Sanüsi's Begriffs- 
entwickelung des muhamin. Glau- 
bensbekenntnisses, angezeigt 3, 378. 
Reise in das gelobte Land, ange- 
zeigt 4, 277. 

Wolke in arab. sprüch wörtlichen 
Ausdrücken 9, 390 1". W. - Dämon 
der indischen Sage 2, 220. 

Wöpcke, l'Algcbre d'Oinar Alkhay- 
yämi, angezeigt 6, 299. bespricht 
arabische L'ebersetzungen verlo- 
rener # Euklidischer Schriften wo 
7, 255. • Extrait du Fakhri u. 
s. w. , angezeigt 8, 618 f. be- 
spricht des Tahit ihn Kurrah Ver- 
vollkommnung der Arithmetik wo 
10, 533 f. die matheinat. Wissen- 
schaften bei den Orientalen wo 10, 
542. 

Wotjaken, Literatur 8, 679. 

Wränge II bespricht die Völker des 
amerikan. Nordwestens 9, 635. 

Wright, Bab u. seine Sekte in Per- 
sien 5 , 384. Miltheilung üb. seine 
literar. Thätigkeit 7, 109. 

Wuheu, verrufene Regentin v. China 
4, 38. 

W ü r f e 1 s p i c 1 bei den Indiern 2, 122. 
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W urm's Zweifel wegen der Inschrift 
v. Eryx 3, 431. 

Wüste der Kinder Israel 1, 173 ff. 
W. Schur (Sur) 1, 175. W. Sin 1, 
177. W. Parau, ebend. W. west- 
lieh vom todten Meere 2 , 62. Re- 
genstürme in der W. 2, 328. 

Wüsten feld, Kazwini angezeigt 1, 
368. Reiskii rerum ab Arabib. ge- 
star. über angezeigt 1, 369. üb. d. 
Kitab al - Tabakat al - kabir vom Se- 
kretär des Wäkidi 4, 187. üb. Husim 
u. 'Abd al-MutJalib 7, 28 ff. ein 
Fehler in seiner Ausgabe des Mak- 
rizi berichtigt 7, 573. Nachträg- 
liches über Bahira 9, 799 f. Milthei- 
lung üb. den Ausdruck Fi hudüd 
sanah 9, 830 f. Mittheilung üb. Ba- 
hira 10, 807. 

Wuttke, das Geistesleben der Chi- 
nesen, Japaner u lndier , angezeigt 
8, 855 ff. üb. Hammer - Purgslall's 
Literaturgeschichte der Araber 9, 
136 ff. 



Xaloth bei Josephus 3, 49. 

Xanthos mit Sindhu(s) zusammen- 
gestellt 9 , 733. 

Xenophon's Rebe 2, 367. 

X e r x e s , sein Regierungsantritt 7, 
423. sein Name in Keilschrift 8, 543. 



Y a j n a - Paribbasha - Sntrani in (Jeber- 
setzung 9, XLIIIff. 

Yajfiavalkya, Verfasser des weis- 
sen Yajus 4, 290. 

Yajurvcdu, der weisse, v. Weber, 
angezeigt 3, 472. üb. eine angeb- 
liche Bearbeitung des Y. 7, 235 ff. 
Yagurveda, Auszüge aus Katja 
yana's Sütra s zu deras. 9, XXVII ff. 
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Yajus — Zeitrechnung 



Yajus, weisser, sein Verfasser 4, 
290. Schuleu des Y. 4, 304. 

Y a r e b in Keilschrift gelesen 7, 80. 
Yit ka's Commeotar zum Naighantuka, 

über eine Stelle aus dens. 7, 373 ff. 

Yates Dr., seine Verdienste um Bil- 
dung in Ostindien 4, 125. 

Yentschai, angebl. altasiat. Reich 
6, 567. 

Yoga, indische Lehre 6, 7. 

Yomud, Turkomanenstamm, bespro- 
chen wo 8, 208. 

Y o r u b a - Sprache, ein Vokabularium 
ders. besprochen 8, 413 ff. 437 ff. 
Lage des Landes Y. 8, 438. Sprach- 
liches 8, 439 ff. 

Y u e n , das Zeitalter des, u. chines. 
Literatur besprochen wo 5, 394. 7, 
254. 



Jb. 

ZA, Regentcntitel in Sungai 9, 521. 
562. 

Za'arab, Wädi 7, 66. 

Z ä b (Zabatos), Flusss, ist reissend 4, 

1 12. grosser u. kleiner Z. 10, 442. 
Zabadäni, Dorf u. Ebene 7, 71. v. 

Christen bewohnt 2, 437. 
Zadok, jüdische priesterliche Familie 

9, 729. 

Zafär, himjaritische Städte 10, 24. 
Zag ä er (Ela Zägue) bemächtigen 

sich Abyssiniens 7, 350 f. 
Zagarta, Dorf in Syrien 7, 76. 
Z a g o , Stadt im Sadao , erobert 9, 

533. 

Zahar&ni, Nahr al-, 4, 327. 7, 39. 

Zahl, afrikanische Z.-Wörter 1, 56. 
canaresische 2, 268. ZZ. auf Sa- 
sanidenmünzen 4, 83. 92 ff. Zahl 
Siebzig 4, 145 ff. 7, 22. Z.-Wör- 
ter im Samojedischen 5, 40. Z.- 
Werth der arab. Buchstaben 7, 88. 
Z.-Zeichen als Hieroglyphen 9, 498. 



phönicisebe Z.-Zeichen 9, 650. hün- 
jarische Z.-Wörter 10, 49. 

Zähne von den Japanerinnen ge- 
schwärzt 5, 239. 

Z a i ta h in Palästina 7, 47. 

Zaitün, Dorf 3, 38. 

Zäkür, Wädi in Palästina mit Trüm- 
mern 7, 49. 

Zamabsari, eine Berichtigung in 
der Ausgabe Z.'s v. Juynboll 10, 
821. s. Wetzstein. 

Zainzam, Brunnen, angelegt 7, 33. 

Zanfara (Stadt) zerstört 9, 557. 

Zanguebar, richtiger Sansibar 8, 
566. 

Zanzibar, sein Handel 1, 45. 47. 

Zarathustra (s. Zoroaster), Be- 
deutung des Namens 9, 685. Sohn 
des Purusbacpa 2, 218. 

Zarea (Zor'ah), Simson's Geburtsort 
7, 50. 

Zarzis, v. Barth besucht 4, 372. 
Zarvana akarana s. Zeit. 
Zauberberg bei Hadramaut7, 471. 
Zauzün. al-, Distrikt, seine Lage 10, 
462. 

Zchent im Reiche Juda eingerührt 
9, 727 f. 

Zeichensprache muss die Laut- 
sprache unterstützen bei den Chi- 
nesen 4, 115. # 

Zeit, die unendliche (Zrväna akarana) 
der Parsen 5, 221. ist kein über 
Ahura-mazda stehendes Wesen 5, 
225. ist im Parsisinus nicht ur- 
sprünglich 6, 79. Erklärung des 
Worts 6, 241 f. goldnes Zeitalter 
(Kali Yug) übersetzt wo 7, 257. 
Z. des Bundes in der abyssin. Ge- 
schichte 7, 351. Z. hieroglyphisch 
bezeichnet 7, 380. Zeitangaben in 
Keilinschriften 8, 231. sonderbare 
Zeitangaben in muharom. Handschrif- 
ten 9, 359 ff. 

Zeitrechnung, s. Chronologie. 
Z. des Buches Henoch 6, 88. Z. 
der Tspchbedenmünzen 8, 177. 
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Zeitung, italienische in Cairo 1, 
208. canaresiscbe 2, 283. persische 
in Teheran 5, 393. 6, 410. 7, 572. 

Z e o d , Hülfsmittel zu seinem Ver- 
ständniss 1, 251. Literatur 5, 452. 
Bedeutung des Namens Z. 6, 130. 
408. 7, 103 f. 9, 189. 697. 700. 
Prospeclus eines Z.- Wörterbuchs 
7, 104. Ausgabe der Z. -Denkmäler 

7, 1 14. Zendstudien 7, 314 ff. 50G ff. 

8, 739 ff. 9, 683 ff. Z. -Sprache 
chnrakterisirt 7, 316 f. Yerhultuiss 
des Z. zur vedischen u. neupersi- 
schen u. armenischen Sprache 7, 31 9ff. 
Grammatisches 3 , 329. Z.-Sprache 
sollte Baktrisch genannt werden9,684. 

Zend-Avesta (s auch Avcsla), üb. 
dasselbe 1, 243 ff. 5. 221 ff. Anquo- 
til's Uebersetzung beurtheilt 1, 244 ff. 
Kritik des Textes des Z. 1, 249. 
seine Einteilung 1, 250 ff. Z. wird 
jetzt nach den Principien der §ufi's 
erklärt 1, 260. Z. kennt d. Aufer- 
stehungslehre nicht 1, 260. Z. äl- 
teste Quelle der pers. Sage 3, 246. 
Studien üb. das Z. 6, 78 ff. 9, 174 ff. 
ist eigentlich nur Avesta zu nennen 
6, 130. 9, 189. enthält pantheisti- 
sche Auffassungen 7, 509. ist an- 
geblich auf Alexanders Befehl ver- 
brannt 9, 175 f. ist bis nach Ale- 
xander mündlich fortgepflanzt wor- 
den 9, 178. 185. Lautsystem des 
Z. 9, 186. ältere u. jüngere Be- 
standteile 9, 188. 683. sein an- 
geblicher Verfasser 9, 685. 

Zendica u. Pazeudica 1, 211. 

Zenker. Berezin's Mittheilungen üb. 
tatar. Hdschriften 1, 339 ff. 2, 242 ff. 
über die richtige Aussprache von 
Amrulkais u. Gumadä Tulä 8, 589 ff. 
Prospekt seines türkischen Handwör- 
terbuchs 9, 309 ff. 

Zenobia, persisch Zainab 2, 181. 
Erbauerin eines Tunnels 3, 349. 

Zereng 1 (Zaraka) auf Pehlwimünzen 
8. 21. s. Serenß. 



Zeruane s. Zeit. 
Zeuge, berühmte 8, 527 — 529. 9, 
378 f. 

Zifin (in IWdafrika), Ruinen 4, 373. 
Zib, al- (Achsib), 4, 331. 
Ziegen- Zucht in Palästina 7, 68. 
Ziegen häute zu Flössen geh raucht 
4, 112. 

„Zierde der Versammlung/' indi- 
sches Werk 1, 361. 

Zigeuner in Palästina 2, 432. Z- 
Tänzer in Persien 3, 14. über die 
Z., Einsendung v. Poll 3, 321 ff. 7, 
389 ff. ihr türkischer Name 3, 321. 
ihre Lage in Constantinopel, ebend. 
in Oestreich 3, 322. in Russland, 
Spanien, Frankreich 3, 323. in Eng- 
land 3, 324. zur Charakteristik der 
Z. 3, 324 ff. arabische Angabe üb. 
sie 3 , 324. ihre Abstammung 4, 
452. ihre Spitznamen 7, 389. 399. 
Literatur 7, 390. Grammatisches 

7, 394 f. Z. im Libanon 7, 397. 
ihre Sprache besprochen wo 10, 823. 

Zijjad. Z. ibn Abü §ufjän , Münzen 
mit Pehlwi-Legenden v. ihm, erklärt 

8, 152 f. Z. (Burg), identisch mit 
Hartabirt 10, 465. 494. 

Zin, Wüste 1, 181. 

Zindik, Bedeutung 6, 409. 

Zingerle, üb. seebssylbige Verse 
bei Epbrem 2, 66 ff. üb. Stellen 
aus den syrischen Akten Simeons 
des Styliten 7, 233. seine Ausgab« 
v. Ephräm's Reden gegen die Ketzer 
angezeigt 7, 456. üb. eine syrische 
Uebersetzung des (Pseudo-) Calli- 
sthenes 8, 835 ff. 9, 780 ff. üb. den 
Reim in syrischen Gedichten 10, 1 10 ff. 
üb. das gemischte Metrum in syrischen 
Gedichten 10, 116 ff. 

Zinn, Minen v. Malacca besprochen 
wo 6, 421. 

Zioo 3, 40. 44. 

Zmärä (Loblied), äthiop. Buch 1,36. 
Zoar (Zugr) 1, 190 f. seine Lage 
besprochen wo 9, 635. 
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Zodiakus, s. Thierkreis. 

Z o h a g (Drache oder Schlang« der 
Feridunsage) 2,217. 219. s. Dahag. 

Zollinger, üb. d. Religion v. Sas- 
sak, wo 3, 471. üb. Bima, wo 3, 
472. seine Bemerkungen üb. Bima 
u. Socmbava stehn wo 9, 634. 

Zopf, chinesische Namen der ZZ. 
9, 809. 

Zopfgeld zahlen die Chinesen auf 
Java 9, 809. 

Zoroaster hat die Ankunft Alexan- 
ders geweissagt 1, 257. redet den 
Ahriman an 1, 262. seine angeb- 
lichen Sohne, ebend. seine Lehre 
nach den altern Liedern des Zenda- 
vesta 9, 683 ff. Z. gilt als Ver- 
fasser des Zeudavesta 9, 685. Be- 
deutung des Namens 9, 685. 693. 
seine Helfer, ebend. sein Zeitalter 9, 
686. sein Verdienst 9, 688. 699. 

Zougo (Zooga'O, Fluss in Central- 
afrika, seine Umgebungen bespr. wo 
7, 126. 451. 

Z r v u n a akarana s. Zeit. 

Zucker. Waaren aus Z.-Rohr und 
Kranicherbsen 1, 343 Z - Rohr in 
Syrien 2, 445. Z.-Rohr in Ost- 
afrika 3, 316. 319. die geschätz- 
teste Sorte 8, 527. 



Zukkum (Knisambaum) 2, 56. 

Zulu- Sprache besprochen wo 4, 127. 
Beitrage zur Kcnntniss des Z. -Ar- 
chipels, wo 5, 265. Z. -Grammatik 
angezeigt 5, 405. Bedeutung des 
Wortes Z., ebend. Wohnsitze der 
Z. 5, 406. Literatur, ebend. 421. 
Z. -Grammatik unternommen 9, 625. 

Zumbader, festes Schloss an der 
indischen Grenze 8, 18. 

Zunz, Wünsche für ein Wörterbuch 
der hebräischen Sprache 10, 501 ff. 

Zurra', Ruinen 3, 52. 

Zu|, arabisch - pers. Name vermuthl. 
der Zigeuner 3, 326. 7, 393. 

Züzen, Stadt in Horasän, nufPehlwi- 
raünzen 8, 23. 

Zuzim, Volk, 1, 167. 

Zweigehörnter 6, 506. üb. den 
Z. des Koran 8, 442 ff. 9, 214 ff. 
307 f. jüdische Quellen üb. den Z. 
9, 785 ff. Z. ist Prädikat des Mes- 
sias, Sohn Josephs 9, 792 f. arab. 
Angaben üb. Z. 9, 794 ff. 

Zweiunddreissig, die Zahl, ihre 
hieroglyphische Bedeutung 9, 498. 

Z w i 1 1 i n g e , d. Sternbild, auf ägypt. 
Denkmälern 10, 664. 
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Vorwort. 

Wenn das gegenwärtige Register trotz des grössern Um- 
fanges dieses zweiten Zehends der Jahrgänge unserer Zeit- 
schrift kaum den halben Umfang seines Vorgängers hat, bo 
liegt das nicht darin, dass ich dieses Mal weniger sorgfältig 
im Extrahiren gewesen wäre, sondern vornehmlich in folgen- 
dem Umstände. In den ersten zehn Jahrgängen der Zeit- 
schrift spielten die detaillirten Angaben des Inhalts auswär- 
tiger verwandter Zeitschriften eine so hervorragende Rolle, 
dass sie als ein wesentlicher Bestandtheil der Zeitschrift zu 
betrachten und mit entsprechender Ausführlichkeit im Register 
zu behandeln zu seyn schienen. Eine grosse Anzahl von 
Artikeln des vorigen Registers besteht in solchen lediglich 
literarischen Notizen dieses Ursprunges. In den jetzigen zehn 
Jahrgängen treten diese Angaben nur noch vereinzelt und 
gelegentlich auf, und so hielt ich mich für angewiesen, von 
ihnen nur eine allgemeine Kenntniss zu nehmen. Aehnlich 
verhält es sich mit den „wissenschaftlichen Jahresberichten", 
welche in den ersten zehn Jahrgängen ein stehender Artikel 
waren, im Laufe des zweiten Jahrzehends der Zeitschrift 
mehr und mehr in eine von der Zeitschrift unabhängige Stellung 
getreten sind. Auch auf diese Jahresberichte ist, soweit sie 
überhaupt noch der Zeitschrift einverleibt sind, im Register 
nur im Allgemeinen Rücksicht genommen worden. 

Dagegen ist das diesmalige Register um einige Artikel 
reicher als das vorhergehende. Bei der Bearbeitung des 
ersten Registers hat es mich nämlich häufig geschmerzt, für 
Registrirung der vielen gelegentlich ausgesprochenen schätz- 
baren sprachlichen Bemerkungen keine Formel zu finden. 
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IV Vortvort. 

Diese sind j etzt unter den Rubriken „Arabisches, Per- 
sisches" u. 8. w. auffindbar gemacht Auch die Verzeich- 
nisse der „ Berichtigungen un d Druck f ehler" sind 
registrirt. 

Wegen der Unzuträgiichkeiten, die daraus hervorgegangen 
sind, daßs einzelne Einsender von Abhandlungen, statt sich 
bestimmten Transscriptionsgesetzen unterzuordnen, lieber den 
ihnen einmal gewohnten Schreibarten folgen, muss ich jeden 
Vorwurf von mir ablehnen. 

Hamburg, November 1872. 



Dr. G. M. Redslob 
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A. 



A, das arabische, im Reim 20, 611 f. 
Ab Gelugah, sein Gebet, samarita- 

nisches Gedicht 18, 81Ö ff. 
' A b b ä s d. Gr. , seine Regierungszeit 

15, 466 ff. seine Paläste in Masen- 

deran 18, 669 ff. 
Abb äs, Wädi al-, bei Damaskus 

11, 491. 

Abb äs Mirza, Kronprinz von Persien 
20, 294 ff. 

' A b b ä s a h , Kasr al-, ägyptisches altes 
Schloss 18, 467. 

'Abbäside n-Münzen 12, 325. 

'Abbäsijjah, al-, Münzstätte 12, 694. 

Abbreviaturen auf Pehlewimünzen 
19, 393. 398 f. auf arabischen Mün- 
zen 19, 630. 

'Abd, himjarischer Stamm 19, 213. 
-226. 

'Abd al-'aziz, Siegel von ihm 20, 
341 ff. 

'Abd al-gani Ismäil al-Näbulusi, 
seine*Reisewerke 16, 651 ff. seine 
Schriften 16, 664 ff. 

'Abd al-Ghanyy, Ahläk näsiri, an- 
gezeigt 13, 539 ff. 

'Abd al-kädir's Wallfahrtsgedicht 
18, 615 ff; dazu 19, 314. 

'Abd al-la^if, Sindhi-Dichter 17, 
245. 247. 

'Abd al-malik regulirt das arabische 
Münzwesen 11, 461 ff. ältesteMünze 
von ihm 16, 775. 18, 609. 

'Abd al-rahmän, Stifter einer Sekte 

12, 177. 

'Abdalläh auf Pehlewimünzen 12, 50. 
'A. ibn Ämir und ' A ibn Zubair auf 
Pehlewimünzen 12, 52. 
Reg. Bd. XI— XX. 



A b d e m o n , König von Cypern 14, 
654 f. 

'Abd Sams, himjarischer Personen- 
name 19, 195. 

Abdsohar, angeblicher MUnzherr 
15, 623. 

A b e n , spanische Aussprache für ibn 
14, 727. 

Abendmahl im Mithrasdienste 20, 
89 f. 

Abersehr, Münzstätte 11, 449. 
Ab bar, Stadt in Chorasan, ihr Grün- 
det 18, 470. 
A bj a n, Ortschaft in Jemen 19, 257 f. 
Abraham, seine Eiche bei Hebron 

11, 53. sein Brunnen ebendaselbst 

12, 480. sein Haus in Hebron 12, 
494 f. Ä. nach Ibn Wahsijjah 15, 
43 ff. 

Abrazas und Elxai, die Namen, 18, 
824 f. 

Abu 1 hläl, Berg bei Hebron 12, 478. 

Abü'l-aswad Al-dauli, Uber seinen 
Diwan 18, 220 ff. 

Abü'lfaid Muhammad (der Chärizm- 
säh) Münzherr 17, 368 f. 

Abü'l-kasim, Münzherr 18, 627 f. 

Abü'l-walid bin Nasr, Herrscher 
von Granada, genealogische Bemer- 
kungen über ihn 14, 361. 

Abü Rumm&n, Berg bei Hebron 
11, 56. 

Abü Sa id al-Carmati, sein Geburts- 
ort 18, 422. 

Abü Simbel, phönicische Inschriften 
daselbst 16, 566. 

Abü Tälib, über seinen Diwän 18, 
220 ff 

1 
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Abü Vwaid — 'Ain aVGälüt 



Abü 'Uwaid, eine alte Handschrift 
seines Garib al-hadit 18, 781 ff.; 
dazu 19, 309. 

Abü Zaid's Buch der Seltenheiten 
12, 57 ff. 

Abydenus über Nabopolassar 15, 508. 

A bydus , Osiristempel daselbst 14, 4 f. 

Abyssinien, seine Gestaltung 12, 
408 ff. kirchliche Wirren das. 12, 
410 ff. a. Landesverhältnisse 12, 
439 f. 

Accent im Türkischen 11, 4 ff. die 

vedischen Accente 17 , 799 ff. das 

babylonisch-hebräische Vokal- und 

Accentsystem 18, 314 ff. 
Aohämeniden, Name, in Keilschrift 

zweiter Gattung 16, 4. 
A c h m e t b. Sereim, Steinschneider über 

ihn 17, 238 ff. 
Ackerbau in Persien 20, 51. 
Acoka, seine Kegierungszeit 18, 373. 
Adam, Traditionen über ihn bei lbn 

Wahsüjah 15, 31 ff. 
'Adan (Aden, Insel), ihre Besetzung 

durch die Engländer 12, 425 ff. 
' A d d k s , Freund Muhammeds 12, 703. 
Ädibuddha, Gottheit der dei'sti sehen 

Buddhisten 18, 499. 
Adonis-Tammuz 17, 397 ff. 
Afghanen s. Puschtu. 
Afik 8. Pik. 

Afräzharüd, früherer Name von 
Maräga 18, 441. 

Afrika. Zur süd-a. Sprachenkunde 
16, 448 ff. Arabisches in Nord-A. 
16, 563 ff. zur phönicischen Münz- 
kunde Nord-A.'s 17, 75 ff. 

Afrünia, ehemalige Stadt an der 
Stelle von Wasit 18, 412. 

Aglibol, palmyrenische Gottheit 18, 
99 ff. 

Agrippa, der Herodianer, Münzherr 
II, 156. 

Aegypten. Aegypter. AAe. ihrer 
Geistesgegenwart wegen sprichwört- 
lich 11, 502. ä. Küstenland 12, 
417 ff. Brugsch's zweite wissen- 



schaftliche Reise dahin 14, 1 ff. Zeit 
des zweiten Einfalls der Hyksos in 
Ae. 14, 640 ff. zur Chronologie der 
alten AAe. 15, 251 ff. Käme Ae. 
in pers. Keilschrift 16, 14. phöni- 
cische Iiischriften in Ober-Ae. 16, 
566 ff. arabischer Reisebericht über 
Ae. 16, 659 ff. zur ä. Zeitrechnung 
20, 178. 

Aegyptisohes 12, 720. 

Agwat, al-, bedeutende nordafrika- 
nische Ortschaft 18, 543 f. 

Aha , syrischer Distrikt 18, 453. 

A b 1 w a r d t , Chalef elahmar's Qasside 
angezeigt 14, 337 ff. 

Ahmad Bäbä von Timbuktu wird 
vertheidigt 11, 561 f. Nachrichten 
von ihm 14, 749. 

Ahmad ibn Dulaf auf Bleisiogeln 
20, 351 ff. 

Ahm ad ibn Kamil, sein Urtheil über 
Abü Uwaid 18, 784. 

Ahmatana, (Ekbatana, Hamadan), 
Münzstätte 19, 399. 

Ahnen -Kultus im Paraismus 19, 68 f. 
20, 57. bei den alten Chinesen 20, 
472. 482. 

Ahond, in der Tatarei ein Titel wie 

Herr 19, 301. 
Ahriman heisst ganä mainyo 11, KK). 
Bein Name wird verkehrt geschrieben 
11, 102. seine Schöpfungen^! 105. 
109. A. und die ahrimanischen Gott- 
heiten 19, 77 ff. Bedeutung seines 
Kampfes mit Ormuzd 20, 49 ff. 
Ahwäz, al- (jetzt nur noch Stadt- 
name), Kanäle daselbst 18, 424 f. 
Ajjalon auf ägyptischem Denkmale 

genannt 15, 237. 
Ajjübiden-Munze 12, 326. 
Aila, Bruder des Patriarchen Joseph 

16, 656. 
Ailah, Pilgerstation 18, 528. 
Aimaks, ihre Sprache 20, 326 ff. 
Ain. Buch des A. 13, 573. 
' A i n a 1 - G a 1 ü t ( Goliathsbrunn), Städt- 
chen in Palästina 18, 460. 
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'AinMadi, nord afrikanischer wasser- 
reicher Ort 18, 543. 

'Ain Zarbah (Anazarba) in Cilicien 
vom Domesticus Nicephorus einge- 
nommen 11, 198. A. Husä (in Pe- 
tra) durch einen Tunnel geleitet, 
12, 711. 

'ÄYsab, Moschee der, letzte Ptlger- 
station vor Mekka 18, 533. 555. 

'Akabah, Pilgerstation 18, 528. 

Akiba, seine Verdienste um den Tal- 
mud 14, 323 f. 

Akra von Jerusalem, ihre Lage 15, 
197 ff. 

Akra, Pilgerstation 18, 531. 

Aksa, Masgid al-, in Jerusalem 18, 
461. 463. 

Aksunkur, Atabek, Nachrichten von 
ihm 12, 254. 

'Ala al-daulah, Stifter der Kak- 
weihiden-Dynastie 18, 298. 

'Ala' al-din, der Geschichtschreiber, 
seine Lebensstellung 12, 82. Sultan 
A.'s Kriege 13, 190 ff. 15, 336 ff. 

Albanesisches aar Erklärung der 
lykischen Inschriften 17, 649 ff. 

Alchymisten 13, 647 ff. 

Aleppo (s. Halab). 

Alezander d. Gr., angeblicher Stamm- 
vater eines Zigeunerstammes 17, 
693 f. A. verbrennt den Avesta und 
Zend 19, 305. A.-Schriftsteüer über 
Persien 20, 64 f. 

Alexandrien. Verhältniss der a. 

Uebersetzung des Peotateuch zu der 

hebräischen uud samaritanischen Re- 

cension 19, 612. 
Al-Hadat, syrische Festung, ihre 

Lage 11, 186. 
Alhan, himj arischer Personenname 

19, 225. 

'Ali, Saif al-daulah (der Hamdanide), 
sein Leben 11, 177 ff. 

'Ali (der Imäm), seine Todesfeier in 
Persien 12, 310. wird Thor des Wis- 
sens genannt 16, 663. 



'Alif der Verbindung, wie zu schreiben 
15, 388. 

Alilat, Bedeutung 18, 621. Name 
A. auf nabatttischen Inschriften 19, 
639. 

Allah, mystisches Siglum des Namens, 
11, 456. 

Allegorie, eine neue Species dersel- 
ben 17, 685 f. 

Allitteration im Hebräischen 20, 
180 ff. 

Allseele im Systeme der „lautern 
Brüder" 15, 599 ff. 

Allöf, das edomitische Wort und das 
arabische tläf 12, 315 ff. 

Almakah, himj arische Gottheit 17, 
794. 19, 162 ff. 20, 274 ff. 

Alphabet, phönicisch - hebräisches, 
seine Entstehung und Beschaffenheit 
U, 75 ff. Name des japanesischen 
Alphabets (Syllabar's) 12, 465. Ur- 
sprung des arabischen A. 13, 561 ff. 
nabatäisches A. nach Ibn Wah&jjab. 
15, 16. A. der Muhaminedaner in 
Sindh 15, 697. das A. in organischer 
Anordnung 16, 579. Transscription 
des arabischen A. 17, 441 ff. des 
persischen 17, 479 ft. des türkischen 
17, 500 ff. des Hindüstäni 17, 515 ff. 
des Afghanischen 17, 530. des Sindhi 
17, 531 f. des malaiischen 17, 533 ff 
des Devanägari 17, 541 ft. lykisches 
und albanesisches 17 , 666 f. kufl- 
sches A. aus dem uabatäischen ent- 
standen 19, 638. 

Alterthumskunde, Bemerkungen 
über Inhalt und Disposition einer 
hebräischen 13, 261 ff. 

Alwis, d', an introduetion to Kach- 
cb&gana's grammar of the Pali lan- 
guage angezeigt 19, 649 ff. 

Amalekiter, ihre Nationalität 17, 
577 ff. AA. sind für die Araber 
historische Lückenbüsser 17, 707 f. 

Ambär in Sewäd, ihr Erbauer 15, 666. 

Ameisen tödten, Zeichen des üeber- 
tritts zum Parsismus 20, 52. 

1* 
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Amid — Ariele 



Ämid, Hauptstadt von Diärbekr 16, 

618. 18, 437. 

'Amman (die alte Ammoniterstadt), 

Münzstätte 16, 777. 
Amoneum, das thebaische, seine Lage 

17, 553. 

Amoraim, die in der Gemara auf- 
tretenden Lehrer 14, 325. 

Arnos (der thebaische König) vertreibt 
die Hyksos 15, 255. 

'Am ran, himjarische Stadt 19, 225. 

Amschaspand's, Vorsteher der Tage 
und Monate 16, 12. die sechs AA. 
19, 63 ff. 

Amulet, ein persisches mit einer 
Pehlewi-Inschrift 12, 567 ff. 676. 

Amuthartaios von den Hyksos ent- 
thront 15, 254 f. 

Anaitis, ihr Name keilschriftlich 16, 
26. A. ist armenische Gottheit 19, 
16. A. , Göttin der empfangenden 
und gebärenden Naturkraft , dem 
Parsismus eigentlich fremd 19, 61 f. 

Au an, Begründer der Karaiten 20, 
529. 

'Ananan, himjarischer Personenname 
19, 209. 

Anathoth, seine Lage 12, 129. auf 
ägyptischem Denkmale genannt 15, 
247. 

Anger, eine äthiopische Uebersetzung 

des Hermas 13, 284 f. 
A n m a r , himjarischer Personenname 

19, 179. 

Annenkirchc in Jerusalem 14, 613. 

Annuaire de la societ^ archeologique 
de la proveuce de Constantine, aunee 
1853-1860 angezeigt 14, 747 ff. 

' A n t a r , Wädi, gefürchtete Pilgerstation 

18, 530. 

Anthologie, die gamharat al-isläm 
betitelte arabische, beschrieben 14, 
489 ff. 

Antilibanon ist wasserarm 11, 514. 
Antiochien während der Kriege der 

Hamdaniden 11, 211 ff. 230 ff. 
Apamea jetzt Afamia 18, 454. 



Apcetan auf einer Pehlewigemme 12, 
569. 

Apis, ägyptische Bedeutung des Namens 

11, 70. 

Araber, Arabien. Araber sind höf- 
lich und formlich 11, 502 ff. neue 
a. Volkslieder 11, 668 ff. a. Häfen 

12, 395 ff. a. Laute und ihre Be- 
zeichnung (s. 9, 1 ff.) 12 , 599 ff- 
Proben neuerer gelehrter Dichtung 
der AA. 13, 249 ff. 14, 692 ff. 20, 
589 ff. Arabisches aus Kanton 13, 
475 f. a. Texte in hebräischer Trans- 
scription 14 , 486. a. Elemente in 
palmyrenischen und hauränischen 
Namen 15, 396. 437 ff. Name A. 
in Keilschrift zweiter Gattung 16, 
3. 17. alt-a. Eigennamen 16, 362 ff. 
a. Eigennamen auf sinai'tischen In- 
schriften verzeichnet 16 , 378 ff. 
Name der AA. in Malabar 16, 512. 
älteste Münzen der AA. 17, 40. Bei- 
trag zur Statistik von A. 17, 214 ff. 
AA. im Sinne der abendländischen 
Schriftsteller 17, 584. zur Geschichte 
der a. Schrift 18 , 288 ff. Jüdisch- 
Arabisches aus Magrib 18, 329 ff. 

Arabisches. 11, 607 ff. 12, 79 ff. 
666 ff. 701 f. 13, 251 ff. 268. 15, 
108 ff. 381 ff. 16, 563 ff. 582 ff. 
18, 333 ff.: dazu 18, 632. 19, 314. 
18 , 544. 547. 616 ff. 19, 310 ff. - 
20 , 25 ff. 187 f. 591 ff. 611 ff. 
616 ff. 

Aramäa. Beiträge zur a. Münzkunde 
Kleinasiens 15, 623 ff. 

Arapachitis, jetzt Albag 12, 592. 

Ararat, seine Bevölkerung 12 , 584. 

Arawua, seine Tenue in Jerusalem 
14, 617 ff. 

Arbäb al Safä, Name der „aufrich- 
tigen Brüder" 13, 6. 

Arba in, Dair al-, Kloster bei Hebron 
12, 480. 504. 

Arbela, Name, in Keilschrift zweiter 
Gattung 16, 11. A. beschrieben 18, 
440 f. 
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Arcandam, über das Bach, 18,118 
ff. 137 ff. 

Archäologie s. Alterthumskunde. 

A r d a b i 1 , früher Hauptstadt von Ader- 
baigan 18, 491. 

Ardeschir Churre, Münzherr 12, 2. 
A. H. Münzherr 12 , 9. 19 , 430. 
Name A. in persischer Aussprache 

18, 416. A- als Name eines Pri- 
vatmanns in Pehlewi 18, 3. A. 
I. Münzherr 19, 414 ff. A. III. Münz- 
herr 19, 458. A.'s I. Bemühungen um 
die Religion Zoroasters 19, 468. 

A r d c w ä n ben Baläs, seine Regierung 
15, 668- A. ben Asgän ebcnd. A. 
ben Nersi 15, 669. 

Aretas, Nabatäerkönig, Münzherr 14, 
370 ff. 

A r f a t , himjarischer Personenname 19, 
193! 200. 

Argarizim vom Berge Garizim ge- 
sagt. 16, 391. 

'ATib ibn Sad der Sekretär 20, 
595 ff. 

Armenien, Armenier. A.aufPeh- 
lewi-Münzen 12, 2. einige neuere 
Erscheinungen in der a. Literatur 
15, 397 ff. persische Nachricht von 
A. 16, 614 f. AA. schreiben Tür- 
kisches in a. Schrift 17, 453. AA. 
sind iranischen Ursprungs 19, 16. 
Name A. auf Pehlewi - Münzen 

19, 403. 

Arsaces I., Münzherr 11, 702. 

Originalform des Namens 12, 5. 
Arsaciden. AA.-Münzen 11, 700 

ff. 12, 305 ff. Geschichte der AA. 

15, 664 ff. 670 ff.; dazu 16, 764. 

18, 680 ff. Zur Geschichte der 

AA. 17, 785 ff. 
Artaban, Münzherr 11, 702. 707. 
Artachusmithen, grosse Stadt 

in Choarizm 18, 484. 
Artaxerxes (Mnemon)-Inschrift 16, 

123 ff. 

A r t i k e 1 , der grammatische bestimmte, 
fehlt im nirnjarischeu 20, 234. 



Ar u ch , einige unbekannte Vorganger 
und Nachfolger dess. 12, 142 ff. 

Ärya, die höheren Hindu-Klassen auf 
Java 18, 498. 

Aerzte nach demFihrist 13, 634 ff. 

As'ad Sairj , grammatisches Räthsel- 
gedicht von ihm 18, 249 ff. 14, 
697 ff.; dazu 20, 589 ff. A. him- 
jarischer Personenname 19, 213. 

Asama (in Maurttamen) , Münzstätte 
18, 579. 

Asbetschin, Stadt und Fluss in 

Nordpersien 16, 528. 
Aschen- Haufen vor palästinensischen 

Städten 12 . 488. 14, 638. 17, 742. 
Aschmunazar, zur Erklärung sei- 
ner Grabinschrift 19, 539 ff. 
A s c 0 1 i , über banü '1-asfar 15, 143 f. 

Studj critici angezeigt 17, 406 ff. 

Briefliches über eine sardisch-pnnische 

Inschrift 20, 433 ff. 
Asdod auf ägyptischem Denkmale 

genannt 15, 243. 
'Äsi, al-, Fluss bei Hamät, heisst 

auch al-Mimäs 18, 455. 
Asido (Spanien) Münzstätte 17, 336 

ff. Lage 17, 348. 
Afik ben Askan, seine Herrschaft 

15, 665. 

Askak al-Hil bei Hebron, Wasser- 
scheide daselbst 11, 62. 

Askalon beschrieben 18, 464. 

A s k a n i e r hcissen Völkerkönige 15, 664. 

'Askar-Mukram,MUn zstättel 1 ,452. 

Asketen haben die Kraft zu fliegen 
14, 31. 

A s 1 am, himjarischer Beiname 19, 179. 
Asräf, al-, der AjjÜbite, Münzherr 
12, 252. 

Asrafi, Goldmünze der Mogulkaiser 
20, 379. 

Assaf, jüdischer medicinischor Schrift- 
steller 14, 277 f. A. (Hebraeus}, oh 
Christ oder Jude 19, 615. 

Assassi nen -Münze 16, 780. 

Assyrer. Assyrien. Name A. keil- 
schriftlich Asseru 12, 275. Name 
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Astaroth — Bado 



A. !n Keilschrift zweiter Gattung 
16, 3. 14. zur Geschichte von A. 
und Babel 16, 432 ff. AA. sind 
arischer Herkunft 16, 483 ff. A's 
Herrschaft über ganz Iran 19, 18. 
zur a. Zeitrechnung 20, 178. 
Astaroth ist das heutige Bosrä 

15, 159. 

Aster&bäd, Alterthümer daselbst 

16, 526. 

Astronomen nach dem Fihrist 13, 
627 ff. 

Atäbeken- Münzen 11, 457. 12, 

253 ff. 326. 19, 548 ff. 
Ajärib, al-, Burg bei Aleppo 

11, 200. 

Atheismus, sufitischer 16, 243. 
Athen von den Türken erobert 
15, 344. 

Aethiopien. die ä. Handschriften 
in Wien 16, 553 ff. 

'Ator, phönicische Göttin 14, 651. 

'Attor oder 'Attar, himjarische 
Gottheit 17, 794. 19 , 259. 261. 
269 u. oft. 20, 279 ff. 

Auferstehung, körperliche und 
geistige nach dem Islam 20, 46. 

Aufrecht, Saramä's Botschaft 18, 
493 ff. Nachtrag dazu 14, 583. 
über Bedeutung und Form von sva- 
v&n 18, 499 f. zwei Erzählungen 
aus der Bharatakadvatrincatika und 
dem KathArnava 14, 569 ff. zwei 
Panini zugetheilte Strophen 14, 581 f. 
Auswahl von unedirten Strophen ver- 
schiedener Dichter 16, 749 ff. 

Aus, himjarischer Personenname 19, 
231. 

Aussätzige von den Persern ge- 
mieden 20, 63. 

Averroes (Ihn Rusd), sein Zeitalter 
15, 586. 

A v e s t a , das Wort, seine Schreibweise 

12, 573. Bemerk uugen über einige 
Stellen des A. 17, 48 ff. sein ge- 
schichtlicher Werth 19, 3. A. in 



einem Prachtexemplar von Alezander 
verbrannt 19, 305. 

Awwal ' Abd al-magid an der nord- 
afrikanischen Steinwüste lg, 544, 

Amin, Kirche der heil. Jungfrau da- 
selbst 17, 379. 

Azäri, früherer Name von al-Rajj 
18, 488. 

Azhar, al-, Name der Haaptmoschee 
von Kairo 18, 552. 



B. 

Ba'al. „B.-Land" im damascenischen 
Sprachgebrauche II, 489. der B. in 
den hebräischen Eigennamen 16, 
728 ff. „B.-Boden" 18, 301 (zu 
17, 607). 

Baalbek (Balabak) beschrieben 16, 
652. 655. 

Bab al-mandab, dortige Küsten- 
verhältnisse 12, 429. 
Bab», s. Pforte. 

B a b b a (Julia) in Mauretanien, Münz- 
stätte 16, 547. 

Baberidenmünzen 12, 329. 

Bab i ras, Name, in Keilschrift zwei- 
ter Klasse 16, 3. 

Bäbul, sein Ausfluss in's kaspische 
Meer 16, 527. 

Babylon, Kastell bei Memphis, von 
den Babyloniern angelegt U, 67. 
B. keilschriftlich Bepelu 12, 275. 
Name B. in Keilschrift zweiter Gat- 
tung 16, 14. zur Geschichte von 
Assur und B. 16, 482 ff. 

Backwerk in Damaskus 11, 516 f. 
519. 

Bad. BB. von Tiberias 18, 459 f. 
Badawi s. Beduine. 
Badr, Pilgerstation 18, 532. 554. 
Badr al-din Lülü, Münzherr 12, 
257 ff. 

B ael o (Spanien) Münzstätte 17, 339. 
Lage 17, 349. 
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B a fr d & il , Münzstätte II, 146 (s. Ma- 
din at al-saläm). Name und Entste- 
hung der Stadt 18, 399. 

Bagishame, Münzstätte 19, 398. 

Bat) und bat) bah auf Münzen 11, 
144 f. 447. 449. 12, 694. 18, 763. 
19,631. auf Bleisiegeln 20, 346.349. 

Bah ha, Kloster bei Hebron 12, 

478. 491. 
Balnka- Volker, ihre Herkunft 16, 

•in-*. 

B a h irä , der Einsiedler, Muhammed's 
Zusammenkunft mit ihm 12, 238 ff. 
704 f. 

Bahrain I. u. II., Münzherren 12, 7. 
19, 423 ff. B. IV. Münzherr 12, 
10. 19, 431 f. B. V. Münzherr 12, 
11 f. 19, 434. B. benSapÜr, seine 
Herrschaft 15, 666. B. VI (Tscho- 
pin), Münzberr 19, 452. 

Baidüh, al-, Pilgerstation mit Brun- 
nen, 18, 528. 

Bäjezid II, Sultan, Lobgedicht auf ihn 
13, 179 f. seine Behandlung durch 
Timurlenk 14, 712 ff. seine Thron- 
besteigung und Regierung 15, 333 
ff. B. trinkt zuerst Wein 15, 350. 
seine Thronbesteigung 15, 375. 

Bairüt, arabisches Journal das. 12, 
330 ff. Druckerei das. 12, 332. 

Bai sä n in Palästina beschrieben 18, 
460. 

Bait al-Mukaddas s. Jerusalem. 
Bakahal-Ais und B. Rabi ab 
18, 448. 

Baki, aus dessen Diwan 19, 497 ff. 

Baktra, Name, in Keilschrift 16, 21. 

Baktrien, altes Königreich 19, 18. 
Vaterland Zoroasters 19, 43. 

Bal'äm, Freund Muhammeds 12, 703. 

Balis ben Bahram, seine Regierung 
15, 666. B. ben Firüz, seine Re- 
gierung 15, 667. B. ben Baläsb. Fi- 
rüz 15, 668. B. ben Asgan ebendas. 

Baigan am Tigrisbusen, ehedem Ha- 
fenplatz 18, 418. 



Balh, Münzstätte 12, 694. beschrie- 
ben 18, 486. 

Balsam, seine Bereitung in Aegyp- 
ten 18, 467. 

B ä n k ü s ä , Stadttheil von Aleppo 
11, 201. 

Banyä- Alphabet besteht nur aus Con- 
sonanten 15, 697. 

Bär, grosser (das Sternbild), sein 
ägyptischer Name 14, 26. 

Baraehia, der Prophet, in der ara- 
schen Legende 20, 171 ff. 

Baradä, Fluss, sein Lauf 18, 457. 

Baradan (im Oebiete des Dugail), 
Verbannungsort gefangener Juden 
18, 426. 

Barb über die Präterital-BUdung des 
persischen Verbums 18, 468 ff. 

Bardesanes, Name und Sekte dess. 
13, 642. 

Bark ab, die alte PentapoHs, Land- 
schaft und Stadt 18, 649. 
Barsom , seine Verfertigung 19» 

590 f. 

Barth berichtigt das Urtbeil de Slane's 
über Ahmad Baba 11, 561 f. 

Bartholomäi über kufische Münzen 
16, 779 f. Mordtmann's Entgegnung 
auf B.'s Ausstellungen 19, 377 ff. 

Bartholomäus und Ptolemäus , die 
Namen 16, 732. 

Barzujah, syrische Festung , von 
Ali, dem Hamdaniden, eingenommen 
11, 185. 

Basrah, Hauptsitz der „aufrichtigen 
Brüder" u. s. w. 13, 21. 24. 28. 
B. beschrieben 18, 414 ff. Münz- 
stätte 18, 609. 

Bastian, über die Ponahs 16, 568 f. 
einige Worte über die Literatur 
der Birmanen 17, 697 ff. zur bud- 
dhistischen Psychologie 20, 419 ff. 

Batihah, Landschaft am untern Ti- 
gris 18, 410 f. 

B at r a k , Öabal al- (Patriarcheuberg), 
bei Hebron 12, 485 f. 496 f. 

Bau- Material in Jerusalem 14, 612. 
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Bechor-Schor — Bibliothek 



Be chor-Sch or, Commentar zum 
Pentateuch angezeigt 15, 149 ff. 

Beduinen, syrische, ihre Tracht 11, 
494. Bemerkungen über ihre Sprache 
(vgl. 4, 170 ff.) 12, 666 ff. 

Beer, B., Das Buch der Jubiläen, 
angezeigt 11, 161 f. 

Beer, E. P. F., aus seinem Nachlasse 
18, 65 ff. 

Beeroth (in Palästina) , auf ägypti- 
schem Denkmale genannt 15, 247. 

Begräbniss der Todten ist dem 
Muslim Pflicht II, 227. B., die äl- 
teste Todtenbestattung bei'm Weden- 
volke 11, 531. bei den Tataren 13, 
688 ff. bei den Kafir's im indischen 
Kaukasus 20, 388. B. Lebender mit 
Verstorbenen in China 20, 480 f. 

Behrnauer, Hägi BJalfah's Dustüru'l- 
amel 11, 111 ff. Dazu Berichtigung 
11, 330. Ibn Zaidün's Sendschreiben 
an Ibn Gahwar von Cordova 18, 
477 ff. Kogabeg's Abhandlung über 
den Verfall des osmanischen Staats- 
gebäudes seit Sultan Suleiman d. 
Gr. 15, 272 ff.; dazu Berichtigungen 
von v. Schlechta-Wssehrd 16,271 f. 
Bemerkung zu „Geliert und Jftmi 
(Gami) (14, 706 ff.) 16, 762 f. das 
Nasihatname 18, 699 ff. 

Ben aj ahu, Name , auf einem 8iegel- 

»teine 11, 319. 
Benfey, ein persisches Amulet mit 

einer Pehlewi-Inschrift 12, 567 ff; 

dazu 12, 676. 

Bengalen, b. Literatur 19, 642 ff. 

Benjamin, zur Topographie des 
Stammgebiets 12, 161 ff. 

Berbern. Notizen Über vier b. 
Völkerschaften (mit Wörterverzeich- 
niss) 12, 176 ff. BB. die ächten 
Nachkommen der libyschen Urbe- 
völkerung 16, 281. 

Berberisches 14, 550 ff. 16, 279 
ff 565. 

Berdäa, Münzstätte 12, 3. 



Bergbau, ehemaliger, bei Aleppo 
18, 451. 

Berggren, Briefliches (zu 15, 439) 

18, 342; dazu Blau 18,829 f. Bi- 
bel und Josephus über Jerusalem 
und das heilige Grab angezeigt 17, 
736 ff. 

Berichtigungen, s. Druckfehler. 
Berlin, Inschriften auf dem Bilde 

des Mandjucri daselbst 18, 494 ff. 
Berosus, seine Widersprüche mit 

Ibn WahSijjah 15, 73 f. B. über 

Nabopolassar 15, 509. 513. 532. 

seine Nachrichten über Alt -Iran 

19, 27 ff. 

Bertrand, les aventures de Kumrup, 

angezeigt 14, 758 ff. 
Beschneidung. B.-Pest des Sultan 

Muhammed III. 15, 299. B. bei 

Juden und Samaritanern 20, 529 ff. 
Bessa lingua, Name für den sinai'ti- 

schen Dialekt, erklärt 16, 337. 
Betel, sein Gebrauch in Malabar 

16, 517. 

BethHaaglaauf ägyptischem Denk- 
male genannt 15, 242. 245. 

Beth Horon auf ägyptischem Denk- 
male genannt 15, 237. 

Beth Tappuah auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 238. 

Bethlehem, s. Ephrata. 

Bettelmönche, indische, tragen 
ein rothes Kleid 14, 35. 

Bettler in Damask 11, 482. 

BeuU, fouilles ä Carthage angezeigt 
18, 633 ff. 

Beurmann, v., Briefliches über afri- 
kanisches Arabisch 16, 563 ff. 

B h a n g i , Volksklasse in Sindh 15, 694. 

Bhar, indogermanische Wurzel 18 
601 ff. 

Biar a 1 - s u l $ a n , nordafrikanische 
brunnenreiche Gegend 18, 543. 

Bibliotheca Indica 1861 — 1863 
nros 166—202 (new series 6—43) 
angezeigt 18, 645 ff. ; dazu 19, 324. 

Bibliothek, tamulisebe in Leipzig 



Digitized by Google 



Bickdl — 



Bogen 



9 



(vgl. 8, 720 ff.) 11, 369 ff. B. der 
Moschee Muhammed's in Medina 
16, 689. 

B ick eil, de indole et ratione ver- 
sionis alezandrinae in interpretando 
libro Jobi angezeigt 1$, 379 f. 

Bidlis, türkischer Gescbichtschreiber 

13, 176. 

Bier heisst Gerstenwasser 16, 564. 

Bibistnn, Inschriften von dort er- 
klärt 16, 41 ff. 102 ff. 

Bikal, Ungarischer Name 19, 225. 

Bikamza, Dorf, Schlacht daselbst (i. 
J. 549) 18, 439. 

Bilbais, seine Einwohner 18, 467. 

Bi'r al-sams, Cisterne bei Hebron 
11, 54. 

Birkat al-Hagg, Pilgerstation 18, 
527. 

Birkenstab von den tatarischen 
Mullä's getragen 13, 673. 675. 

Birmanen, ihre Literatur 17, 697 ff. 

B ir ü d a , Klein-Basra genannt 18, 424. 

Bischöfe, Diplome birmanischer, 17, 
698 f. 

Biskar ah, Hauptstadt des nordafri- 
kanischen Zab-Landes 18, 545. 

Bis tarn, Hauptstadt von Kümis, be- 
schrieben 18, 471 f. 

Blau (und Stickel), über einige mu- 
hammedanische Münzen 11, 443 ff. ; 
dazu nachträgliche Bemerkungen v. 
Krehl 12, 263 ff. Briefliches aus 
Erzerum 11, 733 ff. die Stämme 
des nordöstlichen Kurdistan 12, 584 
ff. ; dazu Berichtigung 12, 714. Be- 
merkung zu des Grafen Gobineau 
lettre u. s. w. (11, 700 ff.) 12, 677 
ff. Bericht über gemachte Erwer- 
bungen 13, 256 ff. der Dekalog in 
einer samarit. Inschrift aus dem 
Tempel des Garizim 13. 27:') ff- die 
Tempelinschrift der Gauliter in Malta 

14, 649 ff. die Grabschrift des letz- 
ten Königs von Citium 14, 654 ff. 
Sisak's Zug gegen Juda 15, 233 ff. 
»ur hauranischen Alterthumskunde 



15, 437 ff.; dazu 18, 342. 829 f. 
geographische Notizen zu Neschri's 
osman. Geschichte 16, 269 f. über 
nabatäische Inschriften 16« 331 ff. 
phönikische Analekten 16, 438 ff. 
Verzeicbuiss der kurdischen Stämme 
unter türkischer Oberhoheit 16, 
607 ff. Blumenlese aus Nfmetullab 
Öirwani's Reisegarten 16, 613 ff. 
Mittheilungen über die Duiik-Kur- 
den 16, 621 ff. Levy gegen B. 17, 
88 ff. Briefliches aus Trapezunt 17, 
391 f.; dazu 18, 341. desgleichen 
über arabische Stämmenamen 17, 
396. das Albanesische als Hiilfs- 
mittel zur Erklärung der lykischen 
Inschriften 17, 649 ff. über einen 
aramäisch-persischen Siegelstein 18, 
299 f. Orotal und Gurundel 18, 
620 ff. über Mirchond's Arsaciden- 
chronik 18, 680 ff. Briefliches über 
den Reisenden Vambe'ry und Uber 
zwei über sich 18, 341 und 342 
gemachte Bemerkungen 18, 827 ff. 
die Inschriften von Ipsambul, An- 
denken der Söldner Psarametich's I., 

19, 522 ff. turanische Wurzelfor- 
schungen 20, 141 ff. über dieBenu- 
Hadür und den jüdischen Propheten 
Barakhia in der arabischen Legende 

20, 171 ff. 

Bleek, Briefliches über die Zulu-Re- 
ligion 11, 328 f. 

Blei Siegel, erstes christliches mit 
arabischer Legende 10, 369. 

Blumenfeld, Ozar Nechmad ange- 
zeigt 11, 331 ff. 572 ff. 14, 741 ff. 
18, 648 ff.; dazu 19, 306 f. 

Blumenies e aus Ni'metullah's Reise- 
garton 16, 613 ff 

Blutrache bei den Kurden 16, 624. 

B o c h u s (mauritanischer König) Münz- 
herr 18, 579. 

Bodastoret, sidonischer König 19, 
537 f. 

Bogen und Pfeil, ihr Erfinder 17, 
26. 
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Böhmer, das Alpbabet in organischer 

Ordnung 16, 579. 
Bokenchons, ägyptischer Hoher- 

priester und Oberbaumelster 17, 

544 ff. 

Boldensele, Wilh. v. (orientalischer 
Reisebeschreiber) , sein Leben 16, 
710 ff. 

Bollensen, Beiträge zur Erklärung 
der Mälavika 15, 480 ff. über die 
Aufhebung der Sperrung von Dop- 
pelconsonanten im Indischen 14, 
291 ff. die (indogermanische) Wur- 
zel bhar 18, 601. uloka und lokä 
18, 607 f. literarische Kleinigkeit 

18, 834; dazu 19, 302 f. 
Borax, sein indischer und kalmücki- 
scher Name 15, 791. 

Bosnien, b. Aussprache arabischer 
Wörter 17, 381. 

Bosr a von den Türken Alt-Damaskus 
genannt 11, 501. 

Böttcher üb. (das hebräische) Schen- 
habbim und die Wasserleitung 2 
Siim. 5,8. 11, 539 ff. unseres Al- 
phabetes Ursprünge gemeinfasslich 
dargelegt, angezeigt 15, 420 f. Nach- 
träge dazu 15, 422 ff. 

Bourgade, toison d'or de la langue 
Phdnicienne angezeigt 12, 548 ff. 

Brahminab&d ist nur persischer 
Name 15, 696. 

Briefwechsel zwischen den Anfüh- 
rern der Wahhabiten und dem Pasa 
von Damascus 11, 427 ff. 

Brocardus, seltene Ausgabe seines 
Werkes in Consul Weber's Besitz 
11, 61. 

Broch, Bericht über seine Studien 
13, 506. 

Broekhaus, Geliert uud Jämi (Ga- 
mi) 14, 706 ff.; dazu 16, 762 ff. 
die Transscription des arabischen 
Alphabets 17, 441 ff. die sechszei- 
ligen Strophen in Sanskrit-Gedichten 

19, 594 ff. bengalische Literatur; 



die Werke des Iswarachandra Vi- 
dyasagara, angezeigt 19, 642 ff. 

Bruder, aufrichtige BB. 9. Freund. 

Brugsch, geographische Inschriften 
altägyptischer Denkmäler, Bd. 1. 2 
angezeigt 12, 718 ff. Vorläufiger 
Berieht über setne zweite im Win- 
ter 1857—58 unternommene Reise 
nach Aegypten 14, 1 ff. Über ein 
neuentdecktes astronomisches Denk- 
mal aus der thebaischen Nekropo- 
lia 14, 15 ff. Briefliches 17, 711 ff. 

Brusa eingenommen 13, 212 ff. 15, 
367 f. 

Buch. BB. - Raub im Oriente den 

Franken vorgeworfen 11, 486. 
Buddha, sein Name 14, 30. 57. sein 

Todesjahr 18, 373. B. heisst auch 

Djina 18, 500. 
Baddhaghosa, sein Zeitalter 12, 

514 f. 

Buddhismus auf Ceylon 12, 514 ff. 
die älteste Sittenlehre des B. 14, 
29 ff. B. in Tibet 18, 346 ff. Gott- 
heit des deistischen B. 18, 499. 
zur b. Psychologie 20, 419 ff. 

Buginesen charakterisirt 11, 550. 
b. Literatur und Geberdensprache 
11, 551 f. 

Buhturi, al- (der Dichter), geboren 
und gestorben in Manbig 18, 448. 

Bullen -Siegel auch im Oriente ge- 
wöhnlich 20, 373. 

Bundehesch, das erste Kapitel, 
Text und Erklärung 11, 98 ff. 

Buran, s. Puran. 

Busch, Briefliches über die Thätig- 
keit der tü kischen Staatsdruckerei 
16, 756. Briefliches über einen Ori- 
ginalbrief Muhammed's und in Be- 
treff SchamU's 17, 385 ff. 

Bussen in China 15. 799 f. 

Bustän al-Kädi gefürchtet* Pilger- 
station 18, 582. 

B u t n a n , Niederung in Syrien 18, 448. 

Byzanz. b. Typus der Cbalifen- 
münaeti 16, 775. 
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c. 

Cactus, syrischer , als Speise 11, 523. 
Cakmak, der Mamluke, MUnaherr 
11, 453. 

Calcutta, neueste Druckwerke von 

dort U, 564 ff. 
Calvarienberg in Jerusalem 14, 

615. 

C a r i m o n (Insel), Devan&gari-Inschrift 
daselbst 17, 383 f. 

£ är v ä k a , sein philosophisches System 
14, 519 ff. 

t^atapatha Brähmaua, Legende von 
ihm 18, 284 f. 

Catrunjaya-Mähätmyam, indi- 
sches Legeodenbuch 12, 186. 

C e r i a n i , Briefliches Uber orientalische 
Drucke in Italien 16, 572 f. monu- 
menta sacra et profana e codieibus 
praesertim bibliothecae Ambrosianae, 
tom. 2 fasc. 1 angezeigt 19, 666 ff. 

Ceuta beschrieben 17, 768 f. 

Ceylon. Dagoba's von dort 12, 
514 ff. 

Chaboras (Habür), seine Quellen 
18, 443. 

Chajes, Imre Binah angezeigt 14, 
313 ff. 

Chaldäer, ihr Vorbältniss zu den 
Assyrern 16, 483. ChCb. sind scy- 
thisch-arischer Abkunft 16, 488 ff. 

C hali f. Ch. -Münzen mit Pehlewi- 
Legenden 12, 49 ff. 19, 460 ff. 485. 
Ch. muss Kuraisit seyn 13, 242. 
ChCh. nennen sich Knechte Gottes 
aus Bescheidenheit 20, 358. 

China. Chinesen, ch. Schrift in 
Japan verbreitet 12, 448. Glaubens- 
meinangen der ChCh. 13, 646 f. 
das ch. Reich nach dem türkischen 
Hatainame 15, 785 ff. ch. Volk stammt 
von Kain ab 15, 790. cb. -japanische 
Wörterbücher 16, 533 ff. Sprüche 
und Erzählungen aus dem cb. Haus- 
schafe 16, 628 ff. ch. kaiserliche 
Vermahnungen 16, 636 ff. ein ch.- 



tatarischer Originalbrief 19, 297 ff. 

die Unsterblichkeitslehre der alten 

ChCh. 20, 471 ff. 
Chinesisehes 20, 473 f. 
C h i n z i r o s (assyrischer Königsname) 

erklärt 16, 485. 
Choarizm (nicht eine Stadt, sondern 

ein Land), beschrieben 18, 480 ff. 
Chodad Varda, Münzherr 12, 12. 

19, 435 f. Ch., richtiger Cbokad 

19, 435. 

Choräsäu, Alterthümer daselbst 16, 
530 f. Strasse dahin 18,439. von 
Jäküt besucht 18 , 469. Ch. auf 
Pehlewi-Münzen 19, 398. 

Christ, der Ausdruck, in japanesi- 
acher Aussprache, 12 , 453. Name 
der Christen in Malabar 16, 512. 

Christenthum seit Ardescbir I. in 
Persien verfolgt 19, 468. 

Christus - Zeichen s. Henkelkreuz. 
Christliche Beminiscenzen bei Ibn 
Wahsijjah 15, 62 ff. 

Chronologie , s. Zeit 

Chronostichon, ein eigenthümlich 
rechnendes arabisches 12, 190. 

Chusrav I., Münzherr 12, 19 ff. 19, 
447 ff. Cb. II., Münzberr 12, 32 ff. 
49 f. 19, 453 ff. merkwürdige Mün- 
zen von Ch. II., 19, 482. 

Chuzistan, Name, auf Münzen 19, 
392. 404. 

Chwolson, die Ssabier und der 
Ssabismus, angezeigt 11, 159 f. 
vorläufige Nachricht über das Buch 
der nabatäischen Landwirtschaft 
11, 553 ff. sein Ibn Wahsijjah be- 
sprochen 15, 1 ff. briefliche Zurück- 
weisung einer Beschuldigung 16, 754. 
Briefliebes Über karai'tische Grab- 
steine in der Krim 18, 630. 

C, i 1 a d i t y a , Herrscher von Surashtra, 
seine Regierungsseit 12, 187. 

Cilicien, Name, auf aramäischer 
Münzlegende 15, 636. 

Cisternen bei Hebron 12, 478. in 
Jerusalem 18, 462. 
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Cl and ins, Name, auf nabatäischen 
Inschriften 19, 639. 

Clemens Rom., Varianten zum sy- 
rischen Text seiner Recognitionen 
16, 548 ff. 

Constantine, eine neuphönicische 
Inschrift von dort erklärt 13, 651 ff. 

Constantinopel, Einwohnerzahl 14, 
254. von den Türken erobert 15, 
346. 349. c. Zeitschriften 17, 713 f. 
neueste orientalische Druckwerke da- 
selbst 20, 448 f. 

Corbagy, türkischer Name des Pro* 
foses 18, 710. 

Co well, Briefliches über indische 
Druckunternehmungen 15, 140 f. 810. 

Cowper, analecta Nicacna angezeigt 
12, 545 ff.; dazu 13, 278. 14,278. 

C u r e t o n , history of the Martyrs in 
Palestine by Eusebius angezeigt 16, 
295 ff. 

Cyrus, Name, in Keilschrift zweiter 
Gattung 16, 15. 105. sein Gewand 
bei persischenKönigsweihen 20, 74. 

D . . . (Häntzsche 16, 525), der Auf- 
stand in Rescht im Jahre 1855. 12, 
309 ff. 

Dabäwend (Dobawend, Domäwend) 
ein zu Rajj gehörender District 18, 
470 f. 

DabdÜ, Thal und Berg in Marokko 
18, 542 f. 

Dagoba. DD. aus Ceylon 12, 514 ff. 

Dahlak (Insel im rothen Meere), ku- 
fische Inschrift von dort 13, 270 f.; 
dazu Berichtigung 14, 343. 

Dahnä, Dorf, Pilgerstation, heisst 
auch Mukarrah al-' Udaibijjah 18, 532. 

Dajak, Spuren eines ausgebildeteren 
Conjugationssystems darin 14, 547 ff. 

Dailom, Gebirg in Gibal, Burgen da- 
selbst 18, 490. . 

Dainawer, Münzstätte 19, 402 f. 

Dair al-Gathalik (Kloster des 



Kathoükos), Grabstätte Mus *ab's ben 
Zubair 18, 427. 

Dair al-kijara (Pechkloster), Pech- 
quellen daselbst 18, 431. 

Dair iMattä (Kloster des Amitthai) 
bei Ninive 18, 433. 

Daisäniden, d. h. Anhänger des 
Bardesanes 13, 642. 

D alai Lama, seine Stellung 18, 360. 

Dftmaga'n, Hauptstadt von Künis, be- 
schrieben 18, 471. 

Dam ascener- Klingen nicht in Da- 
maskus gefertigt 11, 485. ihr Name 
inMalabar 16, 513. D.-K. mit ara- 
bischer Inschrift 7, 362. 

Damascenus ager bei Hebron 12, 
500 f. 

Damask, sein Marktleben geschildert 
11, 475 ff. die „richtige Strasse" das. 
11, 480. seine nächsten Umgebungen 
11, 496. D. von Timur eingenommen 
15, 360. Mosaik in D. 15, 409 ff. 
die Namen D. und Damast 16, 733 ff. 

17, 404. D. beschrieben 18, 456 ff. 
Münzstätte 18, 611. 19, 546. 

Dämonen von den Alexandrinern an- 
genommen 16, 395. 
Dandänekftn im Gebiete von Marw 

18, 476. ' 

Daniel. Die Zahlen des Buches D. 
11, 140 f. D. Vertreter der super- 
stitiösen Disciplinen 18, 129. 

Dftrft (bei Nisibis), Lagerstätte des 
Darius 18, 436. 

Darabgird, Münzstätte 19, 398. 

Darb al-Kankarün, Engpass in 
Syrien 11, 188. 

Dar'i (karaitischer Dichter), sein Zeit- 
alter 15, 818 f. 

Darius I., seine Grabinschrift in 
Nakschi-Rustam 11. 133 ff. D. keil- 
schriftlich auch Teryvus 12 , 270 f. 
Name D. in Keilschrift zweiter Gat- 
tung 16, 1 f. 9. D.-Inschriften 16, 
106 ff. D.Nothus-Inschrift 16, 121 ff. 
D. , Schöpfer medisch - persischer 
Staatsverfassung 19, 19. 
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Däsim, Volk am Euphrat 20, 175. 
Dat ba'dftn and 

Dat bami, bimjarische Göttinnen 19, 
273. 

Datteln von Medina, ihre 113 Arten 
16, 686 f. DD. von Hig&z 18, 631. 
552. 560. 

Daüd Beg, sein persisch - türkisches 
Sammelwerk 16, 227 ff. 

Danrah, al-, Strecke «wischen Mekka 

and Hedina 18, 534. 
Daurakistän, Insel nnd Stadt am 

persischen Meerbusen 18, 423. 

David (König), sein Grab im Libanon 

16, 657. Lokalität seiner Kriege 

17, 569 ff. 

Davis, Carthage and her remains an- 
gezeigt 18, 633 ff. inscriptions in 
the Phoenicien character angezeigt 
19, 351 ff. 

Dawirbftn, heurige Aussprache des 
Namens Debir U, 55. 57. 

Debir, das alte im Stamme Juda, 
seine Lage 11, 50 ff. 

Decan, im astronomischen Sinne sy- 
risch 17, 404. 

Defterdär, sein Amt 18, 730. 

Dejoces ordnet Medien 19, 18. 

Delitzsch, über die in alten Hand- 
schriften verwendeten Farbstoffe 17, 
673 ff. 

Denkmal, ein astronomisches aus 
der thebaischen Nekropolis 14, 15 ff. 

Derwisch-Becher, eigentlicher und 
bildlicher Sinn des Ausdrucks 16, 216. 

Determinative in Keilschrift zweiter 

Gattnng 16, 3. 11. 29. 
Deuteronomium, sein Standpunkt 

hinsichtlich des Opfers 19, 604 f. 
Deutschland, d. Fabrikate in den 

Küstenländern des rothen Meeres 

12, 434 f. 
D e v ' s im albanesischen Volksglauben 

17, 662. 

Devanägari - Alphabet, seine Traus- 
scription 17, 541 ff. 



Dewall beabsichtigt die Bearbeitung 
eines malaiischen Wörterbuchs 11,556. 

Dhammapadam, die älteste buddhi- 
stische Sittenlehre, übersetzt 14, 29 ff. 

Dhanec^vara, Verfasser des Ca- 
trunjaya-Mähätmyam 12, 186. 

Diftr R a b i* , Landschaft, ihre Grenzen 
18, 437. 

Diärbakr, Münzstätte 12, 326. 

Grenzen 16, 618. 18, 437. 
Dibon (in Palästina), auf ägyptischem 

Denkmale genannt 15, 246. 

Dichter, arabische 18, 597 ff. 
Dichtung, Proben neuerer gelehrten 
der Araber 13, 249 ff. 14, 692 ff. 

Didascalia Apostolorum Syriace an- 
gezeigt 11, 349 ff. 

Dieterici, Mutanabbii carmina cum 
commentario Wäbidii angezeigt 13, 
305 ff. Arabisches aus Kanton 13, 
475 f. die philosophischen Bestre- 
bungen der lautern Brüder 15, 577 ff. 
Zahl und Maass nach den arabischen 
Philosophen „die lautern Brüder" 18, 
691 ff. 

Djina bedeutet s. v. a. Buddha 18, 

500. 503. 

Dillmann, Bemerkungen zu dem 

äthiopischen Pastor Hermae 15, 1 11 ff. 

Noch einige Bemerkungen zum Buche 

Henoch 15, 126 ff. 
Dimask (s. Damask). D., Sklave 

Abrahams, ein Habessinicr 16, 701 

Diminutiv- Formen im Nabatäischen 

14, 385. 17, 620 ff. im Himjarischen 
20, 219. 

Djoe-tongo oder Judensprache in 

Suriname 11, 324. 
Diplome birmanischer Bischöfe 17, 

698 f. 

Dirhem, ein doppelter 11, 460 ff. 

ältere verschiedeneArtenll,461.466. 
Div, chinesischer Name von Peking 

15, 788. 

Diwän, der des Abü Tälib und des 
Abü'l-aswad 18, 220 ff. 
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Domesticus, byzantinischer Titel 11, 
186. 

Donker Curtius, Proeve eener Ja- 
pansche Spraakkuost, verbeterd door 
Hoffmann, angezeigt 12, 344 ff. Probe 
einer japanischen Sprachkunst, ver- 
bessert durch Hoffmann , angezeigt 

12, 552 ff. 

Dorn, Mordtmann's Entgegnung auf 
dessen Ausstellungen 19, 388 ff 

Doxy, die Israeliten zu Mekka, an- 
gezeigt 19, 330 ff. die Cordovaner 
'Arib ibu Sa d der Sekretär und Rabi' 
ibn Zaid der Bischof 20, 595 ff. 

Drei und dreissig, die, bei den 
Kalmücken 11, 709. 

Drei klang, Grundgesetz des vedi- 
schen Accents 17, 800. 

Dreschschlitten in Aegypten 14, 7. 

Dresden , üb. einige muhammedanische 
Münzen das. 12, 250 ff. 

Druckfehler- Verzeichnisse s. 11, 
744. 12 , 208. 380. 13, 311. 558. 
14 , 594. 15, 177. 433. 834. 16, 
314. 481. 606. 751. 764. 790. 17, 
423. 543. 807. 18 , 395. 632. 19, 
293. 314. 372. 680. 20, 470. 612 f. 
626. 

Dschagataisches mahzan al-asrar 
18, 508 f. 

Dschamasp, Münzherr 12, 12 f. 19, 
381 f. 439 f. 

Dschangar-Lieder, kalmückische, 
11, 708 ff. 

Dschewdet (Ahmed) Efendi, Ge- 
schichte des osmanischen Reiches 
Bd 4, angezeigt 13, 516 ff. 

Dü Sare, nabat&ische Gottheit 14, 
385. 387. Bedeutung des Kamens 
17, 631. 

Dugail (kleiner Tigris; 18, 424. 426. 

Dukes, die Sprache der Mischnah, 
angezeigt 12, 357 ff. Schire Schlomo 
v. Salomo ben Gabirol, angezeigt 

13, 507 ff. 

Du '1-fekar, persischer Dichter, 15, 
753 ff 



Eigennamen 

Dunkelheit, die anfangslose, Sitz 
Ahriman's 11, 102 f. 

Dtoraig (nicht Derlg), Dorf bei Hal- 
büu U, 491. 

Dusares s. Dü §are. 

Dusik -Kurden, Mittbeilungen über sie 
16, 621 ff. 

Duveyrier, Notizen über vier ber- 
berische Völkerschaften (mit Wörter - 
Verzeichnis*) 12, 176 ff. Briefliches 
14, 550 ff. 

Du w war (Heiligenstein) bei den Ara- 
bern 16, 838. 



E. 

'Ebed Hadat, Münzherr 12, 210. 
Ecce Homo -Bogen in Jerusalem 14, 
605 ff. 

Edelsteine in China 15, 789. 

Ed in bürg, Stiftungsurkunde einer 

Professur des Sanskrit daselbst 16, 

775 f. 

Edrei, seine Lage 15, 159. 

Egli, zum Schlangenkult im Orient 
18, 812. was bedeutet der Name 
des Monte moro in Wallis ? 20, 186 f. 

Eglon, jetzt Aglün 11, 53. 

Ehe. E. -Ritus der Nestorianer in Poe- 
sieen 17, 730 ff. E. bei den Persern 
20, 107 ff. E.-Verbote bei Samari- 
tanern und Juden 20, 557 ff. 

Ehli, persischer Dichter 15, 753 ff 
zu unterscheiden von einem gleich- 
namigen andern Dichter 15, 775. 

Ei, Bild der Weltkugel im Parsismus 
20, 63. 

Eigennamen, altpersische 13, 359 ff. 
arabische auf palmyrenisehen und 
hauränischen Inschriften 15, 396. 
437 ff. über hebräische und arabi- 
sche 15, 806 ff altarabische 16, 
362 ff. arabische auf sinaitischen In- 
schriften 16 , 878 ff. «Bit Baal zu- 
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sammengesetzte hebräische EE. 16, 

728 ff. himjarisehe EE. 19, 159 ff. 
Elativformet) im Nabatäischen 7, 

620 ff. im Himjarischen 10, 221. 
Elburs, Gebirg 16, 526 f. 530 f. 
Elephant, Jahr des E. 18, 137 ff. 

E., Name des Novizen zum Mönch - 

thum 14, 73. 
Elias, seine Grotte bei Damaskus 11, 

489. »ein Grab 16 , 656. 18, 303. 

808. 

Eliberis (Dbira), ob das heutige 
Granada 16, 599 f. 

Eljon, Gottesname 16, 393 ff. 

Elliot, J. B. , seine Sammlung per- 
sischer Handschriften 14, 293. 

Elohim in persischer Aussprache 11, 
101. 

E lvend, Berg, Keilinschrift von dort 

16, 106 f. 120. 
Elxai, sein Gebet 12, 318 f.; dazu 

Levy 12, 712. 
Emesa 8. Hirns. 

Engeddi auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 246. 

Engel, ihre Aufgaben nach den 
„lautern Brüdern" 15, 588. EE. 
zu Fürsten der Völker gesetzt 16, 
395. muhammedanische Meinungen 
von ihnen 20, 36 f. 

Enger, Bemerkung zu seiner Aus- 
gabe von al-Mävardi's constitutione» 
politicae 11, 316; dazu E.'s Erwi- 
derung 11, 563 ff. Ueber das Ve- 
zirat 13, 239 ff.; dazu Bemerkung 
von Flügel 13, 707 f. 

England, e. Wörter im Hindustaui 
19, 600. 

E n ü » ben Baläs, seine Herrschaft 15, 
667. 

E p h r a t a (Bethlehem) auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 244. 

Eratosthenes, seine Zeitrechnung 
15, 251 ff. 

Erde, ihr Cultus im Parsismus 19, 76. 

Erdmann, v., kalmückischer Dschau- 
gar 11, 708 ff. Mewlänä Lisani 12, 



518 ff. über die Tataren Kasans 13, 
659 ff. über den Kafe (Käfig) des 
Bäjazid Ilderim 14, 712 ff. Iskender 
Mu uschi und sein Werk 15, 457 ff. 
das persische Dichterkleeblatt Du'l- 
fekar, Selman und Ehii 15, 753 ff. 
über dasZweidrachmenstück desllerrn 
Hofrath Dr. Stickel (11, 459 ff.) 17, 
365 ff.; dazu 17, 715 ff. Temudscbin 
der Unerschütterliche angezeigt 18, 
376 f. 

Erdthier, das, knlslam20, 22. 45 f. 

Erech Miliin von Bappaport, Bemer- 
kung dazu 13, 281 ff. 

„Ergötzung der Gebildeten", ara- 
bisches anthologisches Werk 14, 
534 ff. 

Erziehung der Perser 20, 103 ff. 

Esau und Uz 17, 373 ff. 

Esel, der wilde, in der persischen 
Sage 20, 64. 

Estragon, geschätzte Salatpflanze 
11, 52 L 525. 

Etrurien. e. Steinschriften in Kärn- 
ten 17, 646 ff. 

Euläus, sein Lauf 13, 715 f. 

Eunuch, Grab des, Pilgerstation 18, 
529. 

Euphrat, Name, in Keilschrift zwei- 
ter Gattung 16. 6. 11. 

E u t i n g , Nachrichten über die man- 
däischen oder zabischen Manuscripte 
der kaiserL Bibliothek zu Paris und 
der Bibliothek des British Museum 
zu London 19, 120 ff.} dazu 19, 
617 f. 

Ewald, H. v., über den beutigen 
Stand der phönikiseben Forschungen 
13, 343 ff einige Bemerkungen über 
die dreisprachige sardisehe Inschrift 
19, 294 ff. 

F. 

Fabeln, syrische, in jüdischen Schrif- 
ten 12, 151 ff. 
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Fahnen und Bossschweife bei den 
Mohammedanern 11, 547 ff. Name, 
der persischen F. 12, 89. 

Faiha', al-, Pilgerstation, auch Wädi 
al-Kurrais genannt 18, 528. 

Fakir. Einweihung der FF. 17, 305. 

Fantasia, Bedeutung des Wortes im 
Orient 11, 484. 

Farbstoffe, die in alten Handschrif- 
ten verwendeten 17, 673 ff. 

Farid al-din Attar, persische Er- 
zählung von ihm 14, 280 ff. 

Färis, d. i. Siraz , Münzstätte 18, 
612 f. 

Fas (Fes) Beiserouten von dort bis 
Tripolis 18, 541 ff. und zurUck 18, 
563 ff. 

Fath AU Sah im Kriege mit Bussland 
20, 291 ff. 

Favorlang, Dialekt des Formosa» 
nischen 13, 60. 

Fechter, das Buch vom, Text und 
Uebersetzung 17, 1 ff. 

Feiertage bei 8amaritanern und Ju- 
den 20, 532 ff. 

Feld -Bau bei Hebron 12, 483. 

Felsen. F. -Graber in Palästina 11, 54. 
werden bewohnt 11, 60. F.-Gräber 
bei Hebron 12, 478. F.-Treppen in 
Jerusalem 14, 614. 

Ferahab&d, ehemaliges Lustschloss 
Abbas' d. Gr. 18, 670 f. 

Feste bei den Tataren 13, 682 ff. bei 
den alten Persern 20, 90 ff. 

Feuer, seine Bedeutung in der per- 
sischen Beligion 19, 45. 73 f. 20, 
86 ff. 

Field, otium Norvicense und propo- 
sals for Publishing Origenis Heza- 
plorum quae supersunt, angezeigt 
20, 189; dazu 20, 445. 

Fihrist, Name, woher? 13, 560. 

F i k , Dorf am See Tiberias mit Schlucht 
18, 459. 

Filestin, Münzstätte 11, 451 f. 16, 
777. 

Fils, der älteste abbasidische 16, 776. 



Finsterniss, s. Dunkelheit. Lage 
der Länder der F. 15, 791. 

Firdewsi, das Buch vom Fechter, 
Text und Uebersetzung 17, 1 ff. 

Firüz ben Hormuz, seine Herrschaft 
15, 667. 

Fischl, Chisuk Emuna und Sepher 
scha are tescbuba angezeigt 12 ,728 ff. 
Fleischer, Berichtigung zu 10, 815 f., 

11, 330. Briefwechsel zwischen den 
Anführern der Wabhabiten und dem 
Pasa von Damascus 11, 427 ff. F. 
und Bödiger, persische Inschrift eines 
geschnittenen Steines 11, 472 ff. 
Neuarabische Volkslieder 11, 668 ff. 
Abü Zaid's Buch der Seltenheiten 

12, 57 ff. Hadikat al-ahbär, eine 
neue arabische Zeitung 12 , 330 ff. 
Nachträgliches zu 12, 225 (richtiger 
229) und 237. arabische Inschriften 

13, 267 ff. 727. Vermischtes 15, 
381 ff. Uber die farbigen Lichter- 
scheinungen der Süfi's 16 , 235 ff. 
eine türkische Badeinschrift in Ofen 

17, 362 f. zur Geschichte der ara- 
bischen Schrift 18, 288 ff. Jüdisch. 
Arabisches aus Magreb 18, 329 ff.; 
dazu 19, 308. 20, 611. Abdelkader's 
Wallfahrtsgedicht 18, 615 ff.; dazu 
19, 314. persische Klingen-Inschrift 

18, 628 f. Vermischtes 19, 308 ff. 
über das arabische Beim- A 20, 611 f. 
Ergänzungen und Berichtigungen 20, 
612 f. 

Flor, über die etruskischen Stein. 
Schriften in Kärnten 17, 646 ff. 

Flügel, zur Frage über die ältesten 
Uebersetzungen indischer und per- 
sischer medicinischer Werke in's 
Arabische 11, 148 ff. 325 ff. über 
Inhalt und Verfasser der arabischen 
Encyclopädie „die Abhandlungen der 
aufrichtigen Brüder und treuen 
Freunde" 13, 1 ff.; dazu Bemerkun- 
gen 13 , 490 ff. Ueber Muhammad 
bin Ishak's Fihrist al-lulüm 13, 559 ff. 
(8. Jahrsebericht der d. morg. Ges. 
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für d. J. 1845 S. 58 ff.). Bemerkimg 
(zu Enger 13, 246.) 18, 707 f. eine 
arabische Inschrift in Granada 14, 
353 ff. einige bisher wenig oder gar 
nicht bekannte arabische und tür- 
kische Handschriften 14, 527 ff. 
einige geographische und ethnogra- 
phische Handschriften der Refaijah auf 
der Universitätsbibliothek zu Leipzig 
16, 651 ff.; dazu 18 , 303. 808 ff. 
Mäni, seine Lehre und seine Schrif- 
ten, angezeigt 16, 765 ff. zwei Reise- 
werke der Refaijjah auf der Univer- 
sitätsbibliothek zu Leipzig 18, 523 ff. 
Sa'räni und sein Werk über die 
muhainmedanische Glaubenslehre 20, 
1 ff. Ergänzung 20, 444. 
Formosa. Stellung der f. Sprache in 
dem malaiischen Sprachstamm 13, 

59 ff. 

Frankel, hodegetica in Mischnam 
librosque cum ca conjunetos, pars 

I. angezeigt 14, 323. 

Frauen. F.-Rassen in Damaskus 11, 
510. 

Freilassung der Sklaven in der 
Türkei 14, 251 ff. 

Freund, über Inhalt und Verfasser 
der arabischen Eucyclopädie „die 
Abhandlungen der aufrichtigen Brüder 
und treuen FF." 13, 1 ff. 227. 490 ff. 
die philosophischen Bestrebungen der 
lautern Brüder 15, 577 ff. Zahl und 
Maass nach den a. Brr. 18, 691 ff. 

Frey tag, Geschichte der Dynastien 
der Hamdaniden in Mosul und Aleppo 
(Fortsetzung von 10, 432 ff.) 11, 
177 ff. 

Friederich, Briefliches aus Batavia 

II, 556. over inscriptien vau Java 
en Sumatra ontcijferd, angezeigt 13, 
310 ff. Berichtigungen 13, 710. über 
zwei Inschriften auf einem Bilde des 
Mandjucri, jetzt im Neuen Museum 
zu Berlin 18, 494 ff.; dazu Weber 
18 , 506 ff. Briefliches über Java 
19, 619. 

Reg. Bd. XI— XX. 



Fuchs. Fabaln der FF. 12, 151. F.- 
Kopf, hieroglyphische Bedeutung 17, 
562. 

Fugenränder ung au Quadersteinen 
in Hebron 12, 493. 

Fulus, al-, Quelle bei BaisAn, kommt 
aus dem Paradiese 18, 460. 

Furdigan, persisches Fest, 20, 92. 

Fürbitte Muhammad's, worauf sich 
beziehend 20, 44. 

Fürst der Störungen, Name Ga- 
nesa's 13, 104. 

Fürst, das babylonisch - hebräische 
Vocal- und Accent-System und die 
babylonische Masora 18, 314 ff. 
die neuesten Schriften zur hebräischen 
Sprachkunde besprochen 20, 197 ff. ; 
dazu 20, 436 f. 

Futur us, Name, aus Petrus entstan- 
den 16, 671. 

F y r k a t a türkisch für Fregatte 18, 728. 



cu 

Gabä, Wort bei'm Ueberreichen von 
Kafle gebraucht 16, 689. 

Gabbul (am Tigris), sein Kadi ist 
sprüchwörtlich 18, 408 f. 

Gabelentz, H. C. v. d. , über die 
formosanische Sprache und ihre 
Stellung in dem malaiischen Sprach- 
stamm 13, 59 ff. chinesisch-mon- 
golische Inschriften 16 , 270. Bei- 
träge zur mandschuischen Conjuga- 
Jionslehre 18, 202 ff. über die Sprache 
der Hazäras und Aimaks 20, 326 ff. ; 
dazu 20, 612. 

— H. C. G. v. d., Spuren eines aus- 
gebildeteren Conjugationssystems im 
Dajak 14 , 547 ff. Katalog einer 
Sammlung japanischer Bücher 16, 
532 ff. Mandschu-Bücher angezeigt 
16, 538 ff. 

Gabr, Freund Mubamiueds 12, 703. 

2 
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Gadrän - Geiger 



G ad ran (in Jemen), Sonnentempel 

daselbst 19, 269. 
Ga'far, der Imäm, Vertreter der 

superstitiösen Disciplinen 18, 129. 

G. , der Barmekide , sein Lebens- 
wandel und Schloss 18, 403 ff. 

0 ....-1. . _ 

G a j , Münzstätte 11, 143. 

G a i h ü n gefriert in Choarizm 18, 

481.482. seine Quellen und Lauf 

18, 483 f. 
Galadah, Hügelkette bei Hebron 

11, 53. 

Gälis, Name des türkiseben Ross- 
schweifs 11, 549. 
Galula, Fluss, Schlacht i. J. 16 d. 

H. daselbst 18, 439. 
Gamharat al-isläm beschrieben 14, 

489 ff. 

Gana mainyo, Bezeichnung Ahrimans 
11, 100. 

Ganesa heisst „Fürst der Störungen" 
13, 104. 

G a n n ä b a , Geburtsstadt des Stifters 
der Sekte der Carmaten 18, 422. 

Gans, ägyptisches Symbol der Winde 
14,19. 

Ganzaka (Gendsche; das heutige 
Tebriz?) Münzstätte 12, 3. 

Gardaya, Stadt, ihre Lage 14, 660. 

Garib al-hadit, eine alte Hand- 
schrift davon 18, 781 ff; dazu 19, 
309. 

Garid (Biläd al-), nordafrikanische 

Landschaft 18, 646. 
Garizim, Inschrift des Dekalogs von 

dort 13, 275 ff. seine Benennung 

bei den Samaritanern 16, 389. 415. 

G. von der Sündfluth verschont 16, 

411. samaritanische Angaben über 

G. 20, 153 ff. 
Garrez, Etymologisches 19, 302 f. 
Garten. GG. des Kamels heisst ein 

Theil der Wüste Tih 18, 527. 
Garten früchte s. Gemüse. 
Gftsek am persischen Meerbusen, 

früher Name einer Insel 18, 420. 



Gassülah, al- (nicht Gazülah), Dorf 
im Haurän 11, 498. 

(t a s t m a h 1 , himmlisches 12, 120. 

Gath auf ägyptischem Denkmale ge- 
nannt 15, 240. 

Gaubari's „entdeckte Geheimnisse" 
19, 562 ff. 20, 485 ff. 

Gausan, Berg bei Aleppo 18, 451. 

Ganz, Wädi al-, bei Hebron 11, 55 f. 

Gaza (Stadt), Begräbnissplatz des 
Grossvaters des Propheten und Ge- 
burtsort des Imäm al-Säfi't 18, 464 f. 

Gazäh al-Maaabbah, Name des 
EinfaUs Saif al-daulah's in's grie- 
chische Gebiet 11, 189. 

Gazali, der Name, nicht Gazzäli zu 
lesen 16, 691. 

Gazirah ibn 'Umar, Stadt, ihr 
Gründer 18, 437. 

G azzäli, al-, der Süfi, sein Zeitalter 

15, 586. 

G e b a , das palästinische , seine Lage 
12, 161 f. 

Geberdensprache der Buginesen 11, 552. 

Gebet -Flaggen, Mauern, Cylinder in 
Tibet 18, 362. 

Gebirol, Salomon ibn- (Avicebron), 
la source de vie ed. Münk, angezeigt 
14, 722 ff. sa vie, ses Berits et sa 
Philosophie, angezeigt 14, 738 ff. 

Gefängnisse in China 15, 801. 

Gefässe, thöuerne in Damaskus 11, 
516. 

Gehannema, ehemaliges Lustschloss 
des Schah Abbäs 18, 670 f. 

Geheimlehre der „aufrichtigen Brü- 
der" u. s. w. 13, 28 ff. 

„Geheimnisse, entdeckte", von 
Ganberi 19, 562 ff. 20, 485 ff. 

Geiger, zur Theologie und Schrifter- 
klärung der Samaritaner 12, 132 ff. ; 
dazu Bemerkungen von Grünbaum 

16, 89 ff. Einige unbekannte Vor- 
gänger des Aruch 12, 142 ff. über 
das noutestamentliche Spermata 12, 
307 f. Lehr- und Lesebuch zur 
Sprache der Mischnah angezeigt 12, 
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. 357 ff. Warum gehört das Bach 
Sirach zu den Apokryphen? 12, 
536 ff. zu Cureton's corpus Igua- 
tianum und spicilegium Syriacum 
12, 543 f. eine mittelalterliche jü- 
dische Medaille 12 , 680 ff.; dazu 
Erwiderung von Jost 15, 272 ff. 
und Berichtigung 18, 492. Brief- 
liches zu Flügel's Abhandlung über 
die „aufrichtigen Brüder" IS, 490 f. 
Notizen I. Assaf 14, 277 f. 19, 
615. Briefliches 15, 413 f. 19, 
617 f. 20, 436 f. neuere Mit- 
theilungen über die Samaritaner 16, 
714 ff. 18, 590 ff. 813 ff 19, 
610 ff, 20, 143 ff ; dazu 20,447. 
der Baal in den hebräischen Eigen- 
namen 16 , 728 ff. Bartholomäus, 
Ptolemäus 16, 732. Syrisches 17, 
404, 725 ff. die hebräische Gramma- 
tik bei den Samaritanern 17, 
718 ff. Bemerkungen (zu lg, 53 ff.) 
18, 597 ff. Abraxas und Elxai 18, 
824. sprachliche MisceUen 18, 825 ff. 
über Mandäisehes 19, 617 f.; dazu 
20, 447. zur Recension von Fields 
otium Norvicense (20, l€9 ff.) 20, 
445. jüdische Zeitschrift für Wis- 
senschaft und Leben angezeigt 20, 
457 ff. die gesetzlichen Differenzen 
zwischen Samaritanern und Juden 
20, 527 ff. 

Geist, der menschliche , sein Name 
im Chinesischen 20, 473. 475. 
GG.-Glaube bei den alten Chinesen 
20, 481 f. 

Geläl al-din Rümi, sein Werk sufitische 
Quelle 16, 242. 

Geläli, Kurdenstamm 12, 584. 

Gelb. g. Rum sind die eigentlichen 
Römer 13, 187. Söhne des G. sind 
die griechischen Fürsten 14 , 290. 
15, 143 f. die g. Quellen, Aufent- 
haltsort der Verstorbenen 20 , 477. 

Geliert und Gämi 14 , 706 ff. 16, 
762 ff. 



Gemming, v. , seine orientalische 

Münzsammlung 12, 324 ff. 
Gemsid- gleich, Titel 17, 870. 
Gemüse in Damascus 11, 520. um 

Nablus 14, 637. 
Genien im Parsismus 19, 63 ff. 
Georgien, g. Münzen aus der Sa- 

sanidenzeit 12, 30 f. g. Münzwesen 

16, 773. 

Germarüd, Name zweier Flüsse in 
Irak 16, 531 f. 

Geschichte. G.-Erzähler u. dgl., 
arabische 13, 582 ff . der Werth der 
halachischen Literatur für die G. 
19, 507 ff. 

Gesellschaft, russische archäolo- 
gische, Bd. VI der Arbeiten ihrer 
morgenläudischen Abtheilung ange 
zeigt 13, 288 f. 

Gesicht und Herz, hieroglyphische 
Bedeutung 17, 555. 

Getränke, künstliche in Damaskus 

11, 514 f. 

Gewichte in Damaskus 11, 499. G. 
der sasanidischen Münzen 12, 44 ff. 
GG. an den Küsten des rothen 
Meeres 12 , 437. ehernes G.-Stück 
aus Nordafrika mit phöniciseber In- 
schrift 14, 710 ff. 

Gibea, seine Lage 12, 162 f. 

G i b e o n auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 237. 

Giddah (in Arabien), sein Handel 

12, 395 ff 

Gifär, Landschaft zwischen Palästina 
und Aegypten, beschrieben 18, 465. 

Gilän, Alterthümer daselbst 16, 528. 

Gildemeister, über den Titel des 
Matthäus in Curetons syrischen 
Evangelien 13, 472 ff. 

Ginnen rauben junge Mädchen 18, 
420. GG. sind zum Theii recht- 
gläubig 20, 3. ihre Existenz mus 
geglaubt werden 20, 11. 31. 

Gireng, Stadt in Choräsän 18, 479. 

Girr&n, nordafrikanischer Berg 18, 
54b • 

-? * 
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Gladisch, das mystische vierspei- 
chige Rad bei den alten Aegyptern 
und Griechen 15, 406 ff. 

Gobinean, Graf v. , persische Stu- 
dien I. die Wanderstämme Persiens 
mit Bemerkungen von Pott 11, 689 
ff. II. sur quelques m^dailles ä le- 
gendes iraniennes de l'epoque arsa- 
cide mit Bemerkungen von Levy 

11, 700 ff.; dazu Blau, Bemerkung 

12, 677 ff. III. lettre sur la langue 
des inscriptions cuueiformes de la 
He espece 12, 269 ff. 

G o e j e , de, Briefliches über eine Hand- 
schrift des (ächten) Tabari in Ox- 
ford 16, 759 ff. über seine Stadien 
in Oxford 17, 393. Beschreibung 
einer alten Handschrift von Abü 
Ubaid's Garib al-hadit 18, 781 ff.; 
dazu 19, 309. Gaubari's „entdeckte 
Geheimnisse" 20, 485 ff. 

Gold. G.-Schmiede von Kermän (Zi- 
geunerstamm) wollen von Alexander 
d. Gr. abstammen 11, 693 f. 

Golea s. Kulai ah. 

Goncalves, der Sinologe, sein Le- 
ben und Wirken 18, 294 ff. 

Gosche, wissenschaftlicher Jahres- 
bericht für Jahr 1856. 11, 253 ff. 
585 ff. für Jahr 1857 und 1858. 
14, 135 ff. 17, 95 ff. 

Gotarses (der Arsacide), Münzherr 
11, 704. 

Gott ist der eigentliche Pädisah 11, 
129. G.-Thor in Damaskus 11, 498. 
G.-Karncn in hebräischen Personen- 
namen 15, 808 f. die 99 G. -Namen 
erklärt wo? 16, 221. GG. -Namen 
auf nabataischen Inschriften 16, 366 
ff. Namenlosigkeit G/s 16, 396 ff. 
Scheu vor dem Aussprechen mancher 
GG.-Namen 16, 400 f. G. in der 
Redensart „vor Gott erscheinen" 18, 
309 ff; dazu 19, 306 f. GG. der 
persischen Religion 19, 47 ff. die 
fünf Arten von G.s Seyn 20,8. G.- 



verehrung bei den Persern 20, 77 

ff. sabäischo GG. 20. 274 ff. 
Gottesdienst (' ibädah), verschiedene 

Grade desselben 20, 41. 
Gottwaldt, aus Briefen von ihm 

an Fleischer 1$, 503 f. 
Grab. Felsen -GG. in Palästina 11, 

54 (s. Felsen). Mitgaben in das G. 

bei den Kurden 16, 623 f. GG. von 

Heiligen im Libanon 16, 653 ff. 
Grabscbrift. fünf konstantinopoli- 

tanische GG. 11, 157 f. die G. 

des letzten Königs von Citium 14, 

654 ff. karaitische GG. in der Krim 

18, 630. 

Grade im Orden der „aufrichtigen 
Brüder" u. s. w. 13, 34 ff. Grr. im 
Orden der Sftfi's 16, 241 ff. 

Graf, aus Sa c di's Diwan (Fortsetzung 
von 9, 92 ff.) 12, 82 ff. 13, 445 
ff. 15, 541 ff. 18, 570 ff. was be- 
deutet der Ausdruck „vor Gott er- 
scheinen" 18 , 309 ff. ; dazu 19, 306 f. 

Graham, Angaben über die Harrah 
12, 342; dazu Nachträge 12, 389. 
713. Briefliches über phönicische 
Funde in Oberägypten 16, 566 ff.; 
dazu 17, 394. 

Grammatiker, arabische 13, 572 ff. 

Granada, eine arabische Inschrift 
daselbst, nebst Bemerkungen über 
die dortigen Herrscher 14, 353 ff. 

Granaten aus IIi£az 11, 524. 

Graul, die tamulischo Bibliothek der 
evang. lutherischen Missionsanstalt 
in Leipzig (vgl. 8 ; 720), 11, 369 ff. 

Gr elf -Symbol im Mithrasdienste 12, 
568. Q. in der persischen Sage 
20, 64. 

Griechen, griechische mythologische 
Stoffe bei Ibn Wabsijjah 15, 47 ff. 
84 ff. GG. schreiben Türkisches 
in g. Schrift 17, 453. GG. suchen 
persisches Wissen 19, 9. 

Grimblot, Briefliches über indische 
Druckunternehmen 15, 141 f. 16, 
557 ff. 752 ff. 305 ff. 18, 831 f. 
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Grossvezir, seine Befugniss 13, 
240 ff. 

Grote fend, über Wilhelm von Bol- 

densele 16, 710 ff. 
Grünbaum, der Berg des Ostens 

bei den Samaritanern (Bemerkungen 

zu 11, 730 ff. 12, 132 ff.) 16, 

389 ff. 

Gm ss in Malabar 16, 515. 

Güderz, Beiname dos Bahrain ben 
SapÜr 15, 666. G. ben Bal«s rächt 
den Tod Johannis des Täufers 15, 
668 f. 

Güdi, al-, Gebirg, Niederlassungs- 
punkt der Arche Noah's 18, 437. 

Guhfah, al-, Vereinigungspunkt der 
ägyptischen und syrischen Pilger- 
strasse 18, 532. 554. 

Gundaisäpur, ehedem bedeutende 
Stadt 18, 425. 

G u u d e r t , eine malayälische Romanze 
16, 505 ff. 

Gurgänia (Kurkäng), Hauptstadt 
von Choarizm 18, 480. 485. 

Gurke als Speise 11, 522. 

Gütah bei Damask, Beschaffenheit 
18, 458. 

Gutschmid, A. v., die nabatäische 
Landwirtschaft und ihre Geschwister 

15, 1 ff. über Quellen und Glaub- 
würdigkeit von Mirhönd's Geschichte 
der ashkänischen Könige 15, 670 
ff. ; dazu 16, 764. 18, 680 ff. 

Gützlaff, Sprüche und Erzählungen 
aus dem chinesischen Hausschatz 

16, 628 ff. 

Gygyng, chinesischer Kaiser, seine 
Begierungszeit 13, 476. 



H. 

Habessinier, arabische Berichte von 
ihnen 16, 696 ff. h. Wörter im Kur'än 
16, 702. 

Habt, al-, Pilgerstation 18,532. 533. 



Hadad in syrischen Königsnamen 
12, 210. 

riadikat al-ahbär, eine neue ara- 
bische Zeitung 12, 330 ff. 

Haditah al-Mausil und al-NAra 
18, 430. 

HadrÄ, al-, Moschee in Nablus, ihr 

Name 14, 630 f. 
Hadramaut. Könige von H. auf 

himj arischen Inschriften erwähnt 19, 

239 f. 

Hadur, banft, und der Prophet Ba- 
rachia in der arabischen Legende 
20, 171 ff. 

Hafiz, Wortspiel mit seinem Namen 
12, 520. 

Flagg (Pilgerreise), ihre Zeitbestim- 
mung 13, 134. 142. 149. von Mu- 
li ammed gefeiert 13, 150. 152. Be- 
deutung des Ausdrucks hagg mabrür 
18, 539. 

Hägf Halfa's Dustfiru l-'amel, 
ein Beitrag zur osmanischen Finanz- 
geschichte 11, 111 ff. Dazu Berich- 
tigung 11, 330. 

Hahn, solarisches Symbol 16, 365. 

Haideranly, Kurdenstamm 12, 593 f. 

Hainamat, himjarischer Personen- 
name 19, 192. 

Hais, himjarischer Personenname 19, 
195. 

H a 1 ab (Aleppo) und Mosul, Geschichte 
der Dynastieen der Hamdaniden das. 
(Fortsetzung von 10, 432 ff.) 11, 
177 ff. Erdbeben das. U, 190 
H. eingenommen 11, 201 ff. 211 f. 
231 f. H. hat die besten Pistazien 
11, 520. H. Münzstätte 12 , 327. 
vonTimurleng erobert 15,359. die 
dortigen Stämme 17, 226. H. be- 
schrieben 18, 448 ff. 

Halbün, das biblische Heibon 11, 
490 f. Die Halbüner gelten als 
Böotier 11, 491. 

Haifa, Wädi u. Sahl al-, bei Hebron 
11, 55 f. 

Hälid ben Jazid als MUnzherr 17, 
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41. H. ben Sinän, Heiliger / sein 
Grab 18, 544. 

Halif, s. Chalif. 

Halil, Pfarrer in Bairüt, Redakteur 
eines arabischen Journals 12, 331. 

H a 1 k , himjarischerFrauennamcl9,226. 

Hall, Briefliches über indische Lite- 
ratur 16, 275. 

Hallat al-Nasräni, angebliche 
alte Ortslage bei Hebron 11, 54. 

Halys. Schlacht am H. 15, 521. 
524 f. 

Harnd von Timurleng eingenommen 

15, 360. 
Hamät beschrieben 18, 455. 
Ham'atah, himjarischer Eigenname 

19, 261. 

Hamdäniden, Geschichte ihrer Dy- 
nastien in Mosul und Aleppo (Fort- 
setzung von 10, 432 ff.), 11, 177 
ff. H. -Münzen des Herrn Jaba 
11, 734. 

Hammah, nordafrikanisches Dorf mit 
heissen Quellen 18, 546. 

Hammat Kabis, nordafrikanische 
Dörfergruppe 18, 547. 

Hammelgeld als Löhnung bei den 
Türken 12, 229. 

Hän in Damaskus 11, 499 f. 

Hanbalyg, tatarischer Name des 
heutigen Peking 15, 788. 

Handel, anglo - indischer auf dem 
rothen Meere 12, 424 ff. altindischo 
H. -Verfassung 16, 427 ff. persisch- 
russischer H.- Vertrag von Turkman- 
tschai 20, 314 ff. 

Handschriften, orientalische, aus 
E. Quatremere's Nachlasse in Mün- 
chen 18, 219 ff. einige bisher we- 
nig oder gar nicht bekannte arabische 
und türkische HH. 14, 527 ff. 16, 
215 ff. syrische in London 16, 262. 
äthiopische in Wien 16, 553 ff. 
einige geographische und ethnogra- 
phische HH. in Leipzig 16, 651 ff.; 
dazu 18, 303 ff. 808 ff. die in 
alten HH. verwendeten Farbstoffe 



17, 673 ff. zur HH.-Kunde, Fort- 
setzung 16, 215 ff. 17, 691 ff. 
arabische HH. aus Marokko 17, 
770 f. alte nH. des samaritanischen 
Pentateuch 18, 582 ff. die man- 
däischen HH. in Paris und London 
19, 120 ff. arabische in Tübingen 
19, 625. die Punktation einer he- 
bräischen Bibelhandschrift im Vati- 
kan 20, 445.* 

Hanf- Kerne als Speise 11, 519. 
Hanle, buddhistisches Kloster, der 
höchste bewohnte Ort auf der Erde 

18, 361. 

Hanoteau, essai de grammaire ka- 
byle , angezeigt 14, 334 ff. dessel- 
ben essai de grammaire de la langue 
Tamachek' angezeigt 16, 279 ff. 

Häntzsche (s. 16, 525 Not), der 
Aufstand in Eescht im Jahr 1855. 
12, 309 ff. Beiträge zur Geographie 
und Alterthumskunde Nordpersien s 
16, 525 ff. Paläste Schah Abbas 
I. von Persien in Masanderan 18, 
669 ff. Tabaristan, Berichtigung 
20, 186. 

Haram in Hebron 12, 488 f. 

Haramil, Pilgerstation, auch Wädi 
al-aräk genannt 18, 530. 

Hariscandra, König, die Sage von 
ihm 13, 103 ff. 

H a r r a h , ihre Beschaffenheit 12, 342. 
389. 713. 

Harrän beschrieben 18, 443 f. 

Hftrün al-rasid, Münzherr 18, 610. 

Hasan Kinälizädah, seine „Denkwür- 
digkeiten der Dichter" 14, 544 ff. 
H. Salim al-Dagäni, gelehrtes Räth- 
selgedicht von ihm 14, 692 ff. ; dazu 
20, 589 ff. 

Hata (wovon Hatainame), türkischer 
Name für China 15, 785. 787. 796. 

Haubas, bimjarische Gottheit 19, 
273. 20, 282 f. 

Hang zur Erklärung des ersten Ka- 
pitels des Vendidäd 11, 526 ff. 
Briefliches an Brockhaus 14, 295. 
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Briefliches über den Destür von Püua 
14 , 557. über indische Literatur 

16, 273 ff. Briefliches Uber ein 
Somaopfer 17, 389 . über die vedi- 
schen Accente 17 , 799 ff. Brief- 
liches über indische Druckuntorneh- 
men 18 , 304. 833. 19, 304 f. 
über die Unzuverlässigkeit der Poh- 
le wi - Uebersetzung des Zendavesta 
19, 578 ff. 

H an ran, unerschöpflich fruchtbar 11, 
498. seine höchste Bergspitze ebend. 
Note, über die nabatüischen Inschrif- 
ten von dort 14, 363 ff. 594. h. 
DeukrniUcr sind sabäisch 15, 159. 
zur h. Alterthumskunde 15, 437 ff. 
arabische Elemente in b. Namen 15, 
437 ff. aramäische Bevölkerung in 
H. 19, 637 f. 

H a w ä f , zu NisäbÜr gehöriger Distrikt 
18, 474. 

Hawäri, Bedeutung des Wortes 19, 
309. 

IJazar-Mecr, Name des kaspischen 
Meeres 18? 49 1. 

Hazäras, ihre Sprache 20, 326 ff. 

II a z z , Ortschaft am Chftbür, Schlacht 
daselbst 18, 442. 

Hebräer. Geschichte der h. Synony- 
mik 17, 316 ff. 18, 600. ägypti- 
scher Name der HH. 17, 566. h. 
Grammatik bei den Samaritanern 

17, 718 ff. babylonisch -h. Punk- 
tation 18, 314 ff. 

Hebron, Abrahamseiche das. 11, 53. 

Hügelkette Galadah das., ebend. 

sein Thal und nächste Umgebung 

12, 477 ff. 
Hechaluz (judische Zeitschrift) IV 

angezeigt 18, 713 f. V angezeigt 

15, 416 ff. VI angezeigt 16,287 ff. 
Heilige (Wali's), ihr Wesen 20, 34. 
Heilig*nsteine bei den Arabern 

16, 338. 

Heirath bei den Tataren 13, 676 ff. 
Heibon der Bibel 11, 490. 
Helenenberg bei Hebron 12, 485. 



Ileli ogaba lus, Name, ob semitisch 
18, 94. 

Helm über einen mit arabischen Iu- 
schriften 12, 300 ff. 18, 267 ff. 727. 
Henkelkrcuz auf Herodesra ünzen 

11, 155. auf nabatäischen Inschrif- 
ten 14, 391 ff. 428. 

He noch, Buch, seine Abfassungszeit 

12, 281. Beiträge zu dessen Er- 
klärung nach äthiopischem Text 14, 
87 ff.; 14, 296. Traditionen über 
H. bei Ibn Wahsijjah 15, 36. Be- 
merkungen zum Buche H. (gegen 
Volkmar) 15, 126 ff. über Henoch 
und Annakos 20, 184 f. 

He p her (Landschaft in Palästina), 
auf ägyptischem Denkmale geuannt 
15, 248. 

Herakleoniten, ein Gebet von ih- 
nen 12, 319 f. 
Herät, Geschichtliches 18 , 474 f. 

H. Münzstätte 19, 398. 
Hermann, das Problem der Sprache, 

angezeigt 19, 325 ff. 
Hermas, eine äthiopischeüebersetzung 

dess. 18, 284 f. 
Herodes d. Gr., Mttnzherr 11, 155. 
Herodot über persische Eigennamen 

18, 359 ff. Treue seiner modischen 

Geschichte 15, 528. 
Herz und Gesicht, hieroglyphische 

Bedeutung 17, 555. 
Heter, dessen Thierkreis 17, 358 ff. 
Heuglin, v., Beschreibung einiger 

äthiopischer Kupfermünzen 17, 377 f. 

über eine altäthiopische Karte von 

Tigre 17, 379 f. 
Hezärasp, Inselfeste in Choarizm 

18, 484. 

Hidr, al-, sein Betplatz bei Daraask 
18, 459. 

Hidriless, verderbte kurdische Aus- 
sprache für Hidr-Iljas 16, 623. 

Hierapol is (syrisches), Münzstätte 
18, 608. 

Hierarchie, himmlische, im Isläm 
20, 36 ff. 
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Higaz, Granaten von dort 11, 524. 
seine Grenzen und Verhältnisse 12, 
394 ff. sein Verhältniss zu den 
Mogolenfürsten 16, 422 f. arabischer 
Reisebericht über H. 16, 659 ff. 
Stämme von H. 17, 218. 

Hiläl ibn al-alä, sein Urtheil über 
Abü Uwaid 18, 783. 

Himjar. Gemme mit h. Inschrift 12, 
159 f. h. Schrift sollte nioht von 
Andern gelernt werden 13, 5G2. 
Uber einige h. Wörter 14, 557 ff. 
neuen tdeckte b. Inschriften 17, 789 
ff. zur h. Alterthumskunde 19, 159 
ff. 20 , 205 ff. Spuren einer Con- 
jugation Safal in h. Sprache 19, 
240 f. Mondkultus in H. 19, 242. 
Sonnen-Cultus daselbst 19, 261 f. 

Himjarisches 20, 210 ff. 

H i m 1 y , über den semitischen Ur- 
sprung einiger Stornzeichen 16, 569 
ff. das persische Wort Izdan in 
den verwandten Sprachen 17, 371 f. 
einige räthseihafte Zahlwörter 18, 
292 f. 381. 

Himmel nach den Parsenbüchern aus 
Edelstein gebildet 11, 109. süfische 
Vorstellungen vom H. 20, 28 f. H. 
in der chinesischen Religion 20, 
472 ff. 

Hirns (Emesa) beschrieben 18, 455. 

Hindü. HH. in Sindh und im eigent- 
lichen Indien 15, 691. H. Küsch 
(der indische Kaukasus), Reise da- 
hin 20, 378 ff. 

Hindüstänt-Uebersetzung der Ab- 
handlungen der „aufrichtigen Brü- 
der" u, s. w. 13, 5. Bedeutung 
des H. für Indien 14, 759 ff. Trans- 
scription des H.-Alphabets 17, 515 
ff. neueste H.-Literatur 19, 599 ff. 

Hiob, Buch, Bruchstück einer ara- 
bischen Uebersetzung desselben 18, 
288 ff. 

Hira, Münzstätte 19, 392. 401. 
H irr an, himjarische« Schloss 19, 164. 
169. 176 ff. 



Hiskia, Teich des H. in Jerusalem 

15, 218. seine Regierungszeit nach 
assyrischer Quelle 20, 177. 

Hirtin im Gifar hat Fische ohne Grä- 
ten 18, 467. 

Hitzig, arabische Analekten 12, 318 
ff. ; dazu Levy 12, 712. epigraphische 
MisceUen 12, 695 ff. Miseelle zur 
Wortkritik 14, 562 f. Vermuthung 
(zu 18, 227. 230) 18, 834. über 
Henoch und Annakos 20, 184 f. 
Eröffnungsrede der Heidelberger Ge- 
neralversammlung 20, S. III — X ; 
dazu 20, 446. 

Hochzeit bei den Kurden 16, 624. 
Name der H.- Nacht in China 16, 
631. 

Hodenebene (Dasak jazysy, bei 
Karaga hysar), Ursprung ihres Na- 
mens 13, 194. 

H o e v e 1 1 , Tijdschrift voorNederlandsch 
Indie, Jahrg. 17. 18 (1855. 1856) 
angezeigt 11, 342. 

Hoff man n's Ausgabe von Donker 
Curtius, Proeve eener Japanschen 
Spraakkunst angezeigt 12 , 344 ff. 
dasselbe Werk deutsch, angezeigt 12, 
552 ff. 

Holland, das Buch der Beispiele der 
alten Weisen , angezeigt 15, 419 f. 

Holland, h. Ausdrücke in südafrika- 
nischen Sprachen 16, 449. 

Horde, die goldene, Münzen der, 

16, 781. 

Hormuzd II. Münzherr 12, 8. 19, 
427. H. IV. Münzherr 12, 27 ff. 
57a 19, 409. 679. H. ben Baläs, 
seine Regierung 15, 666. H. I. 
Münzherr 19, 421 f. H. HI. Münz- 
herr 19, 451 f. 

Hosrü ben Baläs b. Nersi, seine Re- 
gierung 15, 667. 

Hudaibijjah, Muhammeds Pilger- 
fahrt dahin 13, 152. 

Hudajj, himjarischer Eigenname 19, 
229. 

Uüdi den -Münze 19, 554 ff. 



Digitized by Google 



Hulagtddcn Münzen — Ibn Zaidün 



25 



Hulaguiden - Münzen erklärt 11, 454 

ff. 16, 417 ff. 
Hulais, Pilgerstation mit Schloss 18, 

533. 

Hulda, nabatüische Königin, Münz- 

herrin 14, 371 ff. 
Hu ms von Timurleng eingenommen 

15, 360. 

Hnpfeld, die topographische Streit- 
frage über Jerusalem, die Akra und 
zweite Mauer 15, 185 ff. 

Hu war, grosse Stadt im Gebiete von 
Rajj 18, 470. 

Huzü, persische Festung 18, 420. 

Hyksos, die Zeit ihres zweiten Ein- 
falls in Aegypten 14, 640 ff. ihre 
Herrschaft in Aegypten 15, 255 ff. 

Hyrkanien, Name, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 8. 

Hystaspes, Name, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 2 f. 



I. J. 

Jafä, Melonen von dort 11, 523. 
Jahr, ägyptisches und macedonisches 
12, 280. 

Jahresbericht, wissenschaftlicher, 
über d. J. 1856. 11, 253 ff. 585 ff. 

Jakihmalik, himjarischer Personen- 
name 19, 207. 

Jakob von Sarug, Proben seiner Dich- 
tungen 12, 117 ff. 13, 44 ff. 14, 
679 ff. 15, 629 ff. 18, 751 ff. Nach- 
trägliches dazu 20, 511 ff. 

J ä k ü t , seine Reisen aus seinem geo- 
graphischen Wörterbuche beschrie- 
ben 18, 397 ff. seine Lehrer 18, 
438. 

J a m a n , seine Handelsverhältnisse 12, 
401 ff. über einige j. (bimjarische) 
Wörter 14, 557 ff. die dortigen 
Stämme 17, 214. 

Jambu, Pilgerstation mit Hafen und 
vortrefaichen Datteln 18, 531. 532. 
553. 560. 



Janicaren in früherer und späterer 
Zeit 15, 284. 299 ff. 

Jao, ein chinesischer Gebirgsstiimm 
16, 641 f. 

Japan, j. Grammatik von Donk er 
Curtius, herausgeg. von Hoffmann, 
angezeigt 12, 344 ff. 552 ff. intro- 
duetion & l'dtude de la lange japo- 
naise par ttosny angezeigt 12, 350 
ff. j. Sprache in ihren Verhält- 
nissen zu andern Asiatinnen 12, 
442 ff. Bedeutung des Namens J. 
12, 442. einige sonderbare j. Aus- 
drücke 12, 559 f. Katalog j. Bü- 
cher 16, 532 ff. 

Jaspis in China 15, 790. 

J a s u f , himjarischer Personenname 
19, 212. 

Jat, Grundbovölkerung Sindh's 15, 
691 ff. 

Jata- ki - gali, Name des Sindhi 
15, 692. 

Jazidi's unter den Kurden 16, 617. 
Jazidijjah nach damascenisehem 

Wortgebrauch 11, 518. 
Ibn in Spanien aben gesprochen 14, 

727. 

Ibn Asad alkätib , über sein Buch 
kitÄb al-ifsfth fi sarh al-abjftt al- 
muskalah 16,742 ff.; dazu 18,334. 
618 - 620. 19, 310 ff. 

Ibn Esra, ob in Indien gewesen 20, 
427 ff. 

Ibn Ishäk (Biograph Muhammcds), 
kein redlicher Geschichtsschreiber 
14, 288 ff. 

Ibn Kntaibab, Zahl seiner Schrif- 
ten 13, 579. 

Ibn Sahin und Ibn Sirin (Sirin) 17, 
227 ff. 

Ibn W a h s i j j a h , seine Schrift über 

nabatäische Laudwirthschaft beur- 

theilt 15, 1 ff. 
Ibn Zaidün, sein Sendschreiben an 

Ibn Gahwar von Cordova 13, 

477 ff. 
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Ideogramm, keilschriftliche 16, 
20. 22 f. 29. 

Idrisidenmünzen 11, 449 

Idwirbän, heutige Aussprache des 
Namens Debir 11, 55. 

Jehova (Jahweh), Vermeidung der 
Aussprache des Nameus 12, 137 f. 

Jehufrf (Jufn), himjariscber Per- 
sonenname 19, 178. 192. 

J e 1 1 i n e k , seine Ausgabe von Bechor- 
Schor zum Pentateuch, angezeigt 
16, 149 ff. 

Jericho auf ägyptischem Denkmale 
geuannt 15, 244. 

Jerusalem, Topographisches 14, 
605 ff. 15, 185 ff auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15 , 247. die 
dort zu machende Entdeckung der 
Königsgräber 16, 495 ff. Topogra- 
phisches 17, 736 ff. J. beschrieben 

18, 461 ff. 

Jesus, ei De persische Erzählung von 
ihm 14, 280 ff. seine Sendung fällt 
in die Zeit des Araakiden Säpür ben 
Ask 15, 666. sein Rang nach dem 
Islam 20, f 0. 

Jczd, Münzstätte 12, 2 f. 19, 392. 

Jezdän, das persische Wort in den 
verwandten Sprachen 17, 371 f. 

Jezdegird IL, MUnzberr 12, 10 f. 

19, 432 f. J. I., Münzherr 19, 381. 
J. III., Münzherr 19, 435. J. IV., 
Münzherr 19, 458 ff. 

I h k i d i d e n - Münzen, merkwürdige 11, 
451. 

Ihwan al-safft, s. Freund. 

Ikonium, sein Erbauer 13, 188. 

Ikräm 'Alt, Uebersotzer der Abhand- 
lungen der „aufrichtigen Brüder" 
u. s. w. iu's Iliudustani 18, 5. 

tlftf, das arabische Wort und das 
edomitische AUÜf 12, 315 ff. 

Imäme der SYitcn werden Ali's Söhne 
genannt 12, 521. 

Im an worin bestehend 20, 42 f. 

Inder. Indien, i. und persische me- 
dicinische Werke in's Arabische 



übersetzt 11, 148 ff. 325 ff. I. 
nicht Heimathland der Zigeuner 11, 
691. i. Münzen 12 , 329. Glau- 
bensmeinungen der II. 13, 646. i. 
philosophische Systeme 14, 517 ff. 
i. neueste Literatur 14, 564 ff. i. 
Druckunternehmen 15, 140 f. 141 f. 
Name I. in Keilschrift zweiter Gat- 
tung 16, 9. I. ist Ursprungsland 
des Sufismus 16 , 244. alt-i. Han- 
delsverfassung 16, 427 ff. Strophen 
verschiedener i. Dichter 16, 749 ff. 
holländisches Münzwesen in L 16, 
772 f. i. Druckwerke 17, 771 ff. 
19, 315 ff. Menschenopfer in I. in 
der wedischen Zeit 18 , 262 ff. 
Stand der Sanskritstudien daselbst, 
18, 343 ff. zur ältern i. Geschichte 
18, 372 ff. Namen und Formen 
der i. Strophe 19, 595 ff. Wittwen 
und Verlobte in I. dürfen sich nicht 
wieder verheirathen 19, 646. 
Indisches (Vorder-) 15, 690 ff. 16, 
127 ff. 

Indoeuropäisches. Verwandtschaft 
des I. und Semitischen 11, 396 ff. 

Indus- Land von den Indern verachtet 
15, 690. 

Inschrift, üb. eine aramäische aus 
Memphis und eine himjarische auf 
einer Gemme 11, 65 ff. L auf einer 
Gemme in Gesenius monumm. 11, 
71 f. althobräische II. auf Siegel- 
steinen 11, 318 ff; dazu Berich- 
tigung 12 , 160. der Anfang der 
sidonischen I. 11, 328. persische 
L eines geschnittenen Steines 11, 
472 ff. himjarische auf einer Gemme 
12, 159 f. Zwei in Nordafrika ge- 
fundene lateinisch-palmyrenische 12, 
209 ff. arabische H. auf einem 
Heimo 12, 300 ff. Pehlewi-I. auf einem 
persischen Amulet 12, 567 ff. 676. 
arabische H. 13 , 267 ff. 727. sa- 
maritan. I. des Dekalogs 18, 275 ff. 
eine neuphönicische I. aus Constan- 
tine erklärt 18, 651 ff. eine ara- 
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bische I. in Granada 14 , 353 ff. 
nabatäische n. von Petra, Hauran 
n. s. w. 14, 363 ff. 594. eine 
phönicische I. auf assyrischer Gemme 
14 , 556. über samaritanische II. 
14 , 622 ff. 632 ff. Tempel-I. der 
Gauliter in Malta 14, 649 ff. Grab- 

I. des letzten Königs von Citium 
14, 654 ff. phönicische I. anf einem 
ehernen Gewicht aus Nordafrika 14, 
710 ff. in Hauran gefundene grie- 
chische 15, 437 ff. 18, 342. 829 f. drei 
palmyrenische 15, 615 ff. Bemerkun- 
gen zu chinesisch-mongolischen II. 16, 
270. über nabatäische II. 16, 331 ff. 
Urheber der sinaitischen II. 16, 
341 f. phönicische II. in Ober- 
ü typten 16, 566 ff. zu den naba- 
täischen II. 17, 75 ff. arabische 
Klingen-I. 17, 362. eine türkische 
Bade-I. in Ofen 17 , 363 f. eine 
Devanagari-I. 17 , 383 f. über die 
nabatäischen II. 17, 575 ff. ; dazu 18, 
300 ff. etruskische II. in Kärnten 
17, 646 ff. zu den nabatäischen 

II. 17, 703 ff. eine Sammlung neu- 
entdeckter himjarischer II. 17, 
789 ff. geschnittene Steine mit 
Pchlewi-II. 18, 1 ff. eine vier- 
sprachige I. aus Sardinien 18, 53 ff. 
die palmyrenischen EL. 18, 65 ff.; 
dazu 19, 314. eine aramäisch -per- 
sische auf einem Siegelsteine 18, 
299 f. zwei EL auf einem Bilde des 
Mafldjucri 18 , 494 ff. persische 
Klingen-I. 18, 628 f. Bemerkungen 
zu den palmyrenischen II. 18, 741 ff. 
himjarische II. erklärt 19, 161 ff. 
Bemerkungen über die dreisprachige 
sardische I. 19, 294 ff. phönicische 
II. von Ipsambul 19, 522 ff. neue 
sidonische I. 19, 537 f. Bemer- 
kungen zu den von de VogücS her- 
ausgegebenen nabatäischen und hebrä- 
ischen II. 19, 637 ff. eine sardisch- 
punische I. 20, 433 ff. 



J o c k o y , muthmasstiehcr Ursprung 

des Worts 11, 689. 
J o e 1 , die Religion sphilosophie des Mose 

ben Maimon, angezeigt 13, 542 ff. 
Johaentgen, über das Gesetzbuch 

des Manu, angezeigt 18, 643 f. 
Johannes. Bei J. d. Täufer wird 

in Damaskus geschworen 11, 481. 

sein Grab daselbst 16, 653. 
— Hispalensis, seine Ferson 18, 123. 
Jojakim, der Name, in Pehlewi 

18, 22. 

Jonathan, Name, auf einem Siegel- 
steine 11, 321. 

Ionien, Ionicr, apokryphe Nach- 
richten von ihnen 15, 24 ff. Name I. 
in Keilschrift zweiter Gattung 16, 10. 

Josenhans, Atlas der evangelischen 
Mission sgescllschaft in Basel, ange- 
zeigt 12, 379. 

Joseph (der Patriarch), von den 
Samaritanern hochgestellt 20, 156. 

Joseph ben Zaddik, Verfasser des 
Werkes „Mikrokosmus" 13, 2. 490. 

Jost, eine mittelalterliche jüdische 
Medaille 13, 272 ff.; dazu Berich- 
tigung 13, 492. 

Journal of the Asiatic Society of Ben- 
gal Vol. 23—25 (1854—1856) an- 
gezeigt 11, 337 ff. J. of the royal 
geographica! society Vol. 23. 25. 26 
angezeigt 12, 715 ff. Vol. 27 an- 
gezeigt 13, 715. 

Ipsambul (Nubien), die phönicischen 
Inschriften von dort 19, ,523 ff. 

'Iptuci (Spanien), Münzstätte 17, 
340. Lage 17, 349. 

'Irä k , Alterthümer daselbst 16, 531 f. 
die dortigen Stämme 17, 223 ff. 

Irän. zur Geographie I.'s 11, 526. 
die Religion nnd Sitte der Völker 
I/s 19, 1 ff. 20, 49 ff. Name 1. 
auf Münzen 19, 392. i. Volkscha- 
rakter 20, 123 ff 

Irbil s. Arbela. 

c lsä, Münzmeister 11, 448. 
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4 1 sä bah, Name von Fahnen bei den 

Osttürken 11, 549. 
Isai, sein Grab bei Hebron 12, 479. 

504. 

Isfidrüd, Plus» in Gib&l 18, 490. 

Isis bedeutet den Sirius 14, 26. I. 
ist unter dem plutarchischen Methyer 
zu verstehen 17, 556. 

Iskender. I. Bf unschi, seine Lebens- 
Verhältnisse 15, 457 ff. seine Jahr- 
bücher 15, 479 ff. L-gleich, Titel 

17, 370. 

Isläm. I. in China 15 , 798 f. I. 
wirkt entnaüonalisirend 19, 298. I. 
(im Gegensatze zu Imän), worin be- 
stehend 20, 42. 

Ismailiten, ihre Schriftsteller 13, 
606 ff. 

Ispahän, Münzstätte 12, 695. Kak- 
waihidenmünze von dort 18, 298. 612. 

1 sp eh be den- Münze, die älteste be- 
kannte 12, 54. L-Münzen 19, 474 ff. 
485 ff. 

Israeliten, Zeit ihres Auszuges aus 
Aegypten 15 , 259 f. II. in Affen - 
verwandelt 15, 666. 

Iswarachandra Vidyasagara, seine 
Werke angezeigt 19, 642 ff. 

Jubiläen, Buch der, hat samarita- 
nische Elemente 11, 730. Chrono- 
logie des Buchs d. JJ. 12, 279 ff. 

Judas, nouvelles dtudes sur une sdrie 
d'insctiptions numidico-puniques an- 
gezeigt 12, 548 ff. memoire sur dix- 
neuf inscriptions numido - puniquos 
angezeigt 18, 633 ff. 

Juden. JJ.-Sprache in Suriname 11, 
324. Name der JJ. in Malabar 16, 
512. Jüdisch- Arabisches aus Magreb 

18, 329 ff. JJ. nach Baradän de- 
portirt 18 , 426. die gesetzlichen 
Differenzen zwischen JJ. und Sama- 
ritanern 20, 527 ff. 

Jülg, die Märchen des Siddhi-Kür, 

angezeigt 20, 455 f. 
Julien, St., Voyages des pelerms Boud- 

dbistes Ii. HI. angezeigt 14, 308 ff. 



Jus primae noctis von den Kurden - 
priestern ausgeübt 16, 624. 

Jüsuf Pasa von Damaskus, 11, 427. 

Jüsuf, Abü'l-haggäg , Herrscher von 
Granada, charakterisirt 14, 360. 

„Juwel, der kostbare", Geschichte 
der Stadt Zabid 14, 527. 

Izet's im Parsismus, Vermittler zwi- 
schen Göttern und Menschen 19, 
66 ff. 

Izhärä, Plateau bei Hebron 11, 55. 
' Izz al-din Mas'üd H. , Atäbek, 

Münzherr 12, 262. 327. 
'IzzetMola, eine (türkische) Kasidah 

von ihm 11, 312 ff. 



K. 

Ka', al-, Name mehrerer Pilgersta- 
tionen 18, 532. 554. 

Ka'bah beschrieben 18, 557 f. 

Kabr al-rümijjah (in Algerien), 
Grabmal der numidischen Königs- 
familie 12, 176 f. 

Kabuhan, Berg im See von Urmia 
18, 469. 

Kabul, Heimathland der Zigeuner 
11, 691. 

Kädinen, Name der ersten Frauen 
des Sultans, sein Ursprung 14, 251. 

Käfer, ägyptisches Symbol des Ost- 
winds 14, 17. 

Kaffe. K.-Häuser in Damaskus 11, 
512. arabische K.- Ausfuhr 12, 
401 ff. K.-Bau in Abyssiuien 12, 
415. K. den Westafrikanern unbe- 
kannt 18, 551. 

Käfige zur Einkerkerung gebraucht 14, 
717 ff. 

Kafir. die Sprache der sogenannten 
KK. im indischen Kaukasus 20, 
377 ff.; dazu 20, 613. 

Kafrsüs (zu 16, 680), Dorf in der \ 
GÜtah von Damaskus 18, 303. 811. 

K&hir billäh, Münzherr 18, 626 f. 
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Kähirah (s. Misr), Münzstätte 12, 
327. Pilgerstationen zwischen K. 
und Mekka 16, 676 ff. 18, 524 ff. 
einheimische Namen für Alt- und 
Neu-K. 18, 303. ob der Name Misr 
Alt- oder Neu-K. bedeutet 18, 810. 

Kajal, himjarischer Fürstentitel 19, 
280. 

Kaihosrü, Münzherr 18, 613. 

Kakweihiden -Dynastie und Münzen 
18, 297 f. 

K a 1 ä m , sein Begriff und seine Bear- 
beiter 13, 601 ff. 

Kalammas, Verwalter der Schalt- 
monate 13, 145. 

Kaleb, sein Erbgut U, 52. 59. sein 
Grab 12, 480. 

Kalender-Bestimmung der Juden 12, 
136. K. der Araber vor Mohammad 
13, 134 ff. der nabatäische K. bei 
Ibn Wahsijjah 15, 58 ff. 

Kaliun türkisch für Gallione 18, 728. 

K a 1 1 i n i k u s , Stadt, jetzt al-Rakkah, 
18, 444. 

Kalmücken, k. Volksepos 11, 708 ff. 
KK. beschrieben 15, 791. 

Kalon ymus, Uebersetzer der Ab- 
handlungen der „aufrichtigen Brüder' 4 
u. s. w. 13, 2. 491. 

Kambyses, Name, in Keilschrift 16, 
12 f. 15. 

Kamel, Gärten dos, heisst ein Theil 
der Wüste Tih 18, 527. 

Kamin, der, ist Standort des kur- 
dischen Priesters 16, 623. 

Kämpf, zehn Makamen aus dem Tach- 
kemoni oder Diwan des Charisi, und 
Nichtandalusische Poesie andalusi- 
scher Dichter, angezeigt 13, 536 ff. 

Kanaanäer nach Ihn Wahsijjah 15, 
41 f. 

Kanaka-Dasa, Probe seiner (kana- 
resischen) Dichtungen 14, 506 ff. 

Kanara, Kanaresen. Lieder k. 
Sänger übersetzt 14, 502 ff. 18, 
241 ff. 



Kangrustäk, District von ChoräsÄn 

18, 478. 

Kanon des Avicenna , durch einen 
Druckfehler als Koran des A. be- 
zeichnet 13, 222. 14, 485. 

Kanonenvater, Name des (Säulen-) 
Piasters 12, 173. 

Kanton, arabische Inschrift von dort 
13, 475 f. 

Kanzelredner, arabische 13, 590ff. 

Kappadocien, Name, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 4. 

Kara, Joseph, Commentar zu Job, 
angezeigt 15, 149 ff. Commentar 
zu Hosea angezeigt 16, 299. 

Kära h, nordafrikanischer Berg 18,543. 

Karaiten. k. liturgische Dichtungen 
12, 731. k. Grabschriften in der 
Krim 18, 630. ihr Gründer 20, 
529. ihr Verhaltniss zu den Sa ma- 
ritanern 20, 570 ff. 

Karawanen bedürfen Durchzugser- 
laubniss 12, 317. 

Karawansereien in China 15, 790. 

K a r k ä, altpers.NameKarthagos 11,135. 

Karmaten-Sekte, Geburtsort ihres 
Stifters 18, 422. Nachricht v. ihnen 
20, 489. 

Karnak, Sisaks Zug gegen Juda aus 
dem Denkmal bei K. erläutert 15, 
233 ff. 

Kärnten, etruskische Steinschriften 

daselbst 17, 646 ff. 
Karthago heisst altpersisch Karkä 

11, 135. arabische Angaben über 

K. 14, 751. Opfertarif von K. 16, 

438 ff. 19, 115 ff. 
Kasabah, himjarischer Frauenname 

19, 225. 
Kasan, s. Kazän. 

K ä s i ü n (Berg), seine religiöse Bedeu- 
tung 11, 521. Abel auf ihm er- 
schlagen 18, 456. 

Kaspisches Meer heisst TJazar-Meer 
18, 49L 

Kasr 'Antar an der Pilgerstrasse in 
Arabien 18, 533. 
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Katari bin Fugän (Gegenchalif) auf 

Pehlewimünzen 12, 52. 
KAth am Gaihün, Verbanuungsort 18, 

480, 485. 

Kathai -Sprache, von den Ponah's iu 
Birma gesprochen 16, 569. 

Katb Adam, himjarischer Personen- 
name 19, 212. 

Kanfmann. KK. bei Syrern Bilder 
der Heiligen 17, 733. 

Kaukasus, König, nach Ibn Wab- 
sijjah 15, 54. der indische K. 
(Hindu Kusch), Sprache daselbst 
20, 377 ff,; dazu 20, 613. 

Kautar, Paradiesesfluss 20, 47. 

Kawichoara, schiffbarer Arm des 
Gaibüa 18, 484. 

Kazftn (Kasan), Bedeutung des Namens 

18, 659. 

Kazem-.Bek concordance complcte 
du Coran angezeigt 17, 417 f. 

Kazwin, ihr Gründer 18, 470. 

Keil-Inschriften zweiter Gattung er- 
klärt 12 , 269 ff. eine K.-Inschrift 
erster Gattung erklart 14, 555, K.- 
Ioschriftaa zweiter Gattung erklärt 
16, 1 ff. Sprache der K,-U. zweiter 
Gattung ist türkisch - tatarisch 16, 

19. 32 f. ist susisch zu nennen 16, 
22. Sprachliches zu den K.-H. 
zweiter Gattung 16, 41 ff. 

Keila (in Palästina) auf ägyptischem 

Denkmale genannt 15, 238. 
Kellgren, Ibn Malik's L&miyat al 

afäl mit Badraddin's Commentar, 

angezeigt 19, 673 ff. 
Keltern, alte, in Palästina 11, 54 f. 

12, 478. 

Ken'än, Ra's-, angebliches Grab 

des Enkels Noah's, bei Hebron 11, 59. 
Ketzer, das Wort 16, 409 f. 
Kiepert, Berichtigungen seiner Karte 

von Syrien 11, 496. Haug gegen K. 

11, 526 ff. 
Kinnisrin, Münzstätte 11, 447. 12, 

326. ehedem volkreiche Stadt 18, 453. 
Kirch heim, Bemerkung zu einigen 



Worterklärungen in Erech Milin von 
Rappaport 13, 281 ff. 

Kirman auf Pehlewi-Münzen 19, 398. 

Kis, Kis, Insel (im persischen Meer- 
busen) und Umgebung 18, 419 ff. 

Kisilbasch, Ursprung und Bedeu- 
tung des Namens 16, 621 f. 

Kit mir, Hund der Siebenschläfer, 
Bewacher der Briefe 20, 372. 

Kitt ah, Gurkenart 11, 522. 

Kleidung in Syrien II, 507- f. der 
Tataren von Kasan 13, 666. 

Kleinasien. Beiträge zur aramäi- 
schen Münzkunde in K. 15, 623 ff. 

Klopf stock (matrak), alttürkische 
Waffe 17, 33. 

„ K n e c h t " im Türkischen von Kriegs- 
leuten gesagt 12 , 222. K. Gottes 
nennen sich die Chalifen aus Be- 
scheidenheit 20, 358. 

Kobad, Münzherr 12, 13 ff. 19, 440 ff. 
K. II (Schiruje), Münzherr 19, 457 . 

Kobak, Jeschurun Jahrg. 3 angezeigt 
14, 584 ff. 

Köder, Name der nomadisirenden 
Kurden 12, 589. 

K o g a b e g , Abhandlung über den Ver- 
fall des osmanischen Staatsgebäudes 
seit Sultan Suleiman d. Gr. 15, 272 ff. ; 
dazu Berichtigungen 16, 271 f. 

Kohn, Meged Jerachim Heft 4 ange- 
zeigt 13, 713. Ozar chochma Jahrg. 
1 Heft 1 angezeigt 15, 416 ff. 

Korn, Münzstätte 11, 453. 

König. K. der Könige, persischer 
und babylonischer Königstitel 12, 6. 
19 , 406 ff. 409. der gute K. in 
der Hölle 12 , 336 ff. keilschrift- 
liches K. -Zeichen 16, 29. Lage der 
K.-Gräber in Jerusalem 16, 496 ff. 
persische K. -Listen verglichen 18, 
686 ff. K.-thum und Verfassung 
Persiens 20, 118 ff. 

Koppen, die Religion des Buddha, 
angezeigt 13, 530 ff. 

Kosegarten, Berichtigung einer Stelle 
im 3. Buche der Annalen des Tabari 



Digitized by Google 



Kosmologisches — L 



31 



14, 290 f. Pautscbatantrum pars 
2 angezeigt, 14, 322 f. 

Kosmologisches aus dem Parsis- 
mus 20, 62 ff. 

Kosso witsch,, vier Auszüge aus 
Zendavesta augezeigt 16, 313. 

Kr äfft über Jerusalem 15, 208 ff. 

Kragengeld bei den Türken ab 
Löhnung 12, 230. 

K r e h 1 , nachträgliche Bemerkungen 
zu Blau und Stichel „über einige 
muhammadanischeMÜnzen"12,263 ff. 
L'ebcr einige muhammadanische Mün- 
zen des königl. Münzkabinets in 
Dresden 12, 250 ff. 

Kremer, v., Briefliches über Druck- 
werke in Kairo 11, 560. K M history 
of Muhammed's Campaigns by Abou 
'Abd Ollah Mohammad bin 'Omar 
al Wakidy (Bibliotheca Indica no. 
110. 112. 113. 121. 139), angezeigt 

11, 742 f. Nachtrag zu Prof. Flü- 
gers Aufsätze: einige geographische 
und ethnographische Handschriften 
der Refayjah in Leipzig (16, 651 ff.) 
18, 303. 

Kreuz, gehenkeltes, auf Herodesm Un- 
zen 11, 155. gemeines und gehen- 
keltes auf nabataischen Inschriften 
14, 391 ff. 428. 

Krieg, heiliger , eine der wesentlich- 
sten Pflichten des Muslim 20, 295. 

Krokusbau bei Nisibis 18, 436. 

Krüger, die Chronologie im Buche 
der Jubiläen, auf ihre biblische Grund- 
lage zurückgeführt und berichtigt 

12, 279 ff. 

K t e s i a s über Nabopolassar 15, 534. 
Ktesiphou, sein heutiger Name 18, 
406. 

Kufah. k. Alphabet aus dem naba- 
täischen entstanden 19, 638. k. Blei- 
siegel 20, 336 ff. in Ostpreussen 
gefundene k. Münzfragmente 12, 
693 f. 20, 609 f. 

Kufti, Ibn al-, Nachrichten über die 
„aufrichtigen Brüder" u, s. w. 13, 



19. Auszug aus seiner Geschichte 

der Philosophen lg, 38 ff. 
K u g u k (oder, wie sonst zu lesen), al», 

Engpass in Syrien 11, 196. 
Kühad, Name zweier Dörfer bei al- 

Rajj.18, 490. 
KÜkä, Stadt am Tigris 15, 22. 
Kukkuk, Mythus von ihm 17, 663 f. 
Kulai'ab, Stadt in der Berberei 14, 

551. 

Kulzum (Klysma), seine Lage 13, 
524. 

K ü m , Name einer uabatiiischen Gott- 
heit 14, 368. 458. 

Kuanis (Name medicinischer Werke), 
Bedeutung des Wortes 11, 150. 

Kurain, himjarischer Personenname 
19, 203. 

Kur 'an, ob von Ewigkeit her oder 
geschaffen 13 , 6. erste . K .-Schuli- 
sch reiber 13 , 563 f. Offenbarunga- 
geschiebte des K. 13 , 567 ff. die 
sieben K.-Leser 13 , 569. äusserer 
und geheimer Sinn des K. 15, 585. 

Kürbis -Felder bei Hebron 12, 485. 

Kurden. Die Stämme des nordöst- 
lichen Kurdistan 12, 584 ff.; dazu 
Berichtigung 12, 714. Verzeichniss 
der k. Stamme unter türkischer 
Oberhoheit 16, 607 ff. 

Kurgaly Kogabeg, seine Schrift 
über den Verfall des osmanischen 
Staatsgebäudes 11, 111. 

Kurrais, Wadi al-, Pilgerstaüon, auch 
al-Faihä' genannt 18, 528. 

Kusair, ägyptischer Hafen 12, 418. 

Kutb s. Pol. 

Kutb al-din Maudüd, Münzherr 

12, 253. 258. 261. 

Kuthäer, die Benennung 16, 411 f. 
Kuwaiz, Fluss bei Aleppo 18, 450. 

L (der Laut) fehlt im Altpersischen 13, 
379. 16, 11. fehlt im Armenischen 

13, 380. 
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Labadah, das alte Leptis, ihr Er- 
bauer 18, 548. 

Lafuente y Alcantara,Briefliches 17, 714. 
Iuscripcioncs arabes de Granada an- 
gezeigt 17, 762 ff. Catalogo de los 
cödices arabigos adquiridos en Tetuan 
angezeigt 17, 767 ff. 

Lagä% syrische Landschaft 11, 495. 

L a g a r d e , de, de Geoponicon versioue 
Syriaca, angezeigt 11, 351 f. Vari- 
anten zu seinen syrischen Recogni- 
tionen des Clemens Rom. 16, 548 ff. 

Lahai'atat, hünjarischer Personen- 
name 19, 219. 

Lahidschan in Gilän, ihre angeb- 
liche Lage 16, 528. 

Lahsah, früher Bahrain geheissen, 
die dortigen Stämme 17, 223. 

Lama, eigentliche Bedeutung des Titels 
18, 361. 

Lamy, dissertatio de Syrorum fide 
et diseiplina in re eucharistica , an- 
gezeigt 14, 336 f. 

Lanci, rationamenti intorno a nuova 
stela fenicia discoperta in Malta, an- 
gezeigt 18, 633 ff. 

Land, Bericht über syrische Studien 
in London 1857 und 1858. 16, 260 ff. 
Briefliches über orientalische Literatur 
in Holland 16 , 277 f. Briefliches 
über ein mandäisches Glossar 16, 
573 f. 17 , 395. Anecdota Syriaca 
Tom. 1 angezeigt 17, 752 ff. 

Landsberg, die Fabeln des Syntipas 
12, 149 ff. die Fabeln des Sophos 
u. s. w. angezeigt 14, 586 ff. 

Landshuth, onomasticon auetorum 
hymnoruin Hebraeorum fasc. 1 ange- 
zeigt 11, 576. 

Lane, Briefliches über arabische Do- 
xologien 20, 187 f. 

Lari, Mundart des Sindhi 15, 696. 

Larsow, Gregorii Barhebraei horreum 
mysteriorum angezeigt 12, 545 ff.; 
dazu 18, 278. 

Lascuta (Spanien), Münzstätte 17, 
341 ff. Lage 17, 349. 



Lassen, über die altindische Handels- 
verfassung 16, 427 ff. 

Laukar, früher grosser Ort in Chorä- 
skn 18, 479. 

L a u t - Zeichen , ägyptische, in hebrä- 
ischer Transscription 14, 16. 

Lautenschlügerin des Himmels ist 
der Planet Venus (Zuharah, Anähid) 
12, 99. 

L a u t h , über den Thierkreis des Heter 
17, 358 ff. der Hohepriester und 
Oberbaumeister Bokenchons, ein Zeit- 
genosse Mosis 17, 544 ff. 

L e b a o th (inPalästina), auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 248. 

Lebensweise der Perser 20, 100 ff. 

Leibwachen, türkische im Orient 
12, 83. 

Leiche. LL. -Gewänder sind den im 
Kriege Gefallenen anzulegen 11, 227. 
L. -Behandlung bei den alten Persern 
20 , 53 ff. L.-Gebräuche bei den 
alten Chinesen 20, 475. 

Leipzig, tamulische Bibliothek das. 
(vgl. 8, 720 ff.) 11, 369 ff. einige 
geographische und ethnographische 
Handschriften der Refaijjah daselbst 
16, 651 ff. 18, 303 ff. 808 ff. 

Leleger, Vorfahren der Lykier 17, 
650. 

L e m 1 e i n , Ascher , Verkündiger des 

Messias 12, 687. 13, 273. 492. 
Lenormand, seine Meinung über die 

sinaitischen Inschriften 17, 84 ff. 
Leo Phokas, byzantinischer Dome- 

sticus, wird Mönch 11, 193. 
Lepsius, Erklärung der nabatäischen 

(sinaitischen) Inschriften aus seinen 
Denkmälern aus Aegypten und Ae- 

thiopien" Abth. VI Bl. XIV— XXI. 

14, 401 ff. seine Berechnung von 

Mauetho's Dynastieen 15, 251 f. 
Leptis, phönicische Müuzstätte 17, 

76. ihr heutiger Name 18, 548. 
Lerch, Forschungen über die Kurden 

und die iranischen Nordchaldäer an« 

gezeigt 12, 354 
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Levy - 

Levy, J., Beiträge zur Revision der 
Thargumim 14, 269 ff. 

Levy, M. A., über die aramäische In- 
schrift auf einer Vase des Serapeums 
xu Memphis und über eine Gemme 
mit himjarischer Inschrift 11, 65 ff. 
althebräische Siogelsteine 11, 318 ff. ; 
dazu Berichtigung 12, 160. Bemer- 
kungen üb. Arsacidenmünzen 12, 
305 ff. eine dritte Gemme mit 
hhnjarischcr Inschrift 12, 159 f. 
einige Bemerkungen über altsyrische 
Schrift und über zwei in Nordafrika 
gefundene lateinisch -palmyrenische 
Inschriften 12, 209 ff. Bemerkung 
zu den arabischen Analekten (s. 12, 
318) 12, 712. L., phönicische Stu- 
dien Heft 1. 2 angezeigt 12, 723 ff. 
Erklärung einer neuen neuphönici- 
schen Inschrift aus Constantine 13, 
651 ff. über die nabatäischen In- 
schriften von Petra, Haurau u. s. w. 
14, 363 ff.; dazu Zusätze und Be- 
richtigungen 14, 594. ein ehernes 
Gewicht mit einer phönicischen In- 
schrift aus Nord-Afrika 14, 710 ff. 
drei palmyrenische Inschriften 15, 
615 ff. Beiträge zur aramäischen 
Münzkunde Kleinasicns 15, 623 ff. 
zur phönicischen Münzkunde von 
Nordafrika und Nachträge zu den 
nabatäischen Inschriften 17, 75 ff. 
Briefliches über phönicische In- 
schriften in Aegypten 17, 394 (zu 
16, 566). Uber eine lateinisch- 
griechisch - phönicische Inschrift aus 
Sardinien 18. 53 ff.; dazu Be- 
merkungen von Geiger 18, 597 
ff. die palmyrenischen Inschrif- 
ten mit Beiträgen aus dem Nach- 
lasse Beer's 18, 65 ff.; dazu 19, 
314. zur phönicischen Münzkunde 
Mauritaniens 18 , 573 ff. Brief- 
liches über nabatäischc Inschrif- 
ten (zu 18. 302; 18, 630. zur hün- 
j arischen Alterthumskunde, aus Osian- 
der's Nachlasse herausgegeben 10, 
Reg. Kd. XI XX. 



Lotze 33 

159 ff. 20 , 205 ff. phönicische 
Studien, drittes Heft und phönici- 
sches Wörterbuch angezeigt 19, 
351 ff. 

Ley, J., über die Ailitteration im He- 
bräischen ^20, 180 ff. 

Libanon (s. auch Antilihanon) be- 
sehrieben 16, 654 ff. 

L i b e r generalis ad omnes gentes (sy- 
rische Schrift) besprochen 15, 648 ff. 

I. anoe, sein Verfasser 20, 605. 
Licht, anfangsloses, Sitz des Ormazd 

II, 101. 103. farbige L.-Erschei- 
uungen der Süfi's 16 , 235 ff. end- 
licher Sieg des L. von den Persern 
geglaubt 20, 60. 

Liebe und Wein, sutitischc Bilder 
16, 243. 

Liebesäpfel, ihr arabischer Name 
11. 57. L.-Bau in Palästina 12, 485. 

Liebrecht, Tammuz - Adonis 17, 
397 ff. 

Lipschütz de communi et simplici 
humani generis origine angezeigt 19, 
325. 

Lithostroton (Joh. 19, 13) in Je- 
rusalem 14, 606. 

L i t r a , Name auf pbönicischer Inschrift 
18, 60. L. als Gewichtsname in der 
Mischna 18, 597. 

Liwa (türk. Bairak) , Bezeichnung 
der ersten muharnin. Fahne 11, 548. 

Lod (in Palästina) auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 238- 

London, syrische Studien daselbst 
16 , 260 ff. syrische Handschriften 
daselbst 16, 262. mandäische Hand- 
schriften daselbst 19, 120 ff. 

Long, über den Stand der Sanskrit- 
Studien im heutigen Indien 18, 
343 ff. 

Longobardeu. 1. Schriftcharakter, 
ein arabischer Begriff 13, 565. 

Loosbücher, hebräische 18, 176 ff. 

Lotze, die Üjoc-tongo oder Juden- 
spraehe in Suriname 11, 324. 

3 
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fjywc — Malaim 



L ö w e. L.-Bild auf persischen Münzen 
12, 306. 329. geflügelter in der 
persischen Religion 12, 569. 

LSwy, lcschon chachamim angezeigt 
12, 357 ff. 

Ludschu- Wörter 16, 534 f. 

Luft, ihr Cultus im Parsismus 19, 76. 

LukmAn der Weise, habessinischer 
Sklave, Zeitgenosse Davids 16, 701. 

Lustigmacher, arabische 13, 51)3 ff. 

Lustrum. Lebensdauer nach LL. 
berechnet 14, 748. 

Luzzatto , appendioe zu Ugoni, della 
letteratura italiuna etc. angezeigt 11, 
572 f. Einleitung zum Machsor an- 
gezeigt 11, 576. 

Lydien, Name, in persischer Keil- 
schrift 16, 19. 

Ly kien. Albanesisehcr zur Erklärung 
der 1. Inschriften 17, 649 ff. 

91. 

Maas so au den Küsten des rothen 
Meeres 12, 438. arabische für Ent- 
fernungen 18, 524 f. 

Mach auch Dan auf ägyptischem 
Denkmal genannt 15, 237. 

Machpela, Höhle, iu Hebron 12, 488. 

M adain, das alte Ktesiphon 18, 400. 

Madar, al-, Tränkort iu Nordafrika 
mit Trümmern 18, 551. 

MAdhava ÄcArya, sein Werk über 
indische philosophische Systeme , 1. 
Art. 14, 517 ff. 

M a d i n a h , al-, feste Stadt in Marokko 

18, 542. 

Madin ah, ihre hundert Namen 16, 
683 f. M. beschrieben 16 , 685 ff. 
18, 562. 

Madinat al-saläm (Bagdad), Münz- 
stätte 11, 453. 12, 694. 

Madsär (Hauptstadt von Maisän), 
Geschichtliches 18, 424. 

Magarat Nabt, Pilgerstation zwi - 
sehen Ouhainah und Banü Hasan 
18, 531. 552. 



Magaritt, al-, angeblicher Verfasser 
der Abhandlungen der „aufrichtigen 
Brüder" u. s. w. 13, 2. 25. 

Mager und Zendiker im Parsismus 
11, 528. 20, 68 ff 

Magisterlcben,oin chinesisches 16, 

643 ff. 

Magophonie, persisches Fest 20, 9 1 . 
Magrib s. Marokko. 
Mag us, Ausdruck, in Keilschrift 16, 15. 
Mahdi, al-, Münzherr 12, 694. 18, 
609. 

Mahmud PAsA von Jaman, seine Ver- 
wnltungszcit 12, 4(16 ff. 

Maj A f Ari k i n (in DiAr Bakr), Münz- 
stätte 12, 250. 

Maimoni des, seine Arbeiten über 
die Mischim 14, 325 f. le guide 
des egarcs ed. Münk angezeigt 14, 
72l' ff 

M a i m ß n a h , Moschee der, vor Mekka 

18, 533. 555. 

MaisalAn, syrische Ortschaft, ihr 
wahrer Naino 18, 303. 

Maisän, persischos Gebiet 18, 423 ff. 

Makassar. m. Lehrbücher 11, 549 f. 

M a k d i s d. i. Jerusalem, s. dieses. 

Makkah, Münzstätte 12, 175. 343. 
Pilge« Strassen zwischen Kairo und 
M. 16, 676 ff. 18, 524 ff. Pilger- 
beschäftigungen daselbst 18, 534. 
556. Umgegend 18, 533. 555. M. 
während der Pilgerzeit 18, 556 ff. 

Makknbäer. m. Beinamen erklärt 
11 322 f. 

Makkari al- , herausgg. von Wright, 
angezeigt 12, 374 ff. 

Makkeda auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 238. 

Makrokosmos 15, 606 ff. 

Makta' in Nordafrika mit Schwefel- 
gruben 18, 550. 

Malabar, s. NAyer. 

Malaien, m. Wörterbuch beabsich- 
tigt v. Dewal 11, 556. Werke über 
m. Sprache 12, 443. vergleichendes 
Wörterverzeichniss mal. Dialekte 13, 
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63 ff. Transscription dos m. Alpha- 
bets 17, 533 ff. 

Mälavikä, Beiträge zu ihrer Er- 
klärung 18, 480 ff. 14, 2bl ff. 

Mal'ayajon (in Malabar) , einem. 
Romanze 16, 505 ff. 

Malchus, nabatäischer König, Münz- 
herr 14, 369 ff. 

Malik, heutzutage Titel vonOitsvor- 
stchern 12, 724. 

al-Malik al- Said Nagm al-dunjä, 
der Ajjübitc, Münzhcrr 11, 453. 

Malkanier lehren die Gottheit der 
Maria 18, 429. 

Malta, die Tempelinschrift der Gan- 
liter daselbst 14, 649 ff. 

Mamis Hän, Bergkette in Kurdistan 
12, 590. 

Mamlüken. M.-Münzen 12, 327 f. 

Ehrentitel von MM.-Sultanen 13, 270. 
M a m r e , jetzige Aussprache des Namens 

12, 486. Seine Lage 12, 504 ff. 
al-Ma'mfln, Münzherr 12, 695. 

18, 611. 

Manasse, seine Regierungszeit nach 
assyrischer Quelle 10, 176. 

Man big beschrieben 18, 447. 

Mandäer(s. auch Nestorianer). Nach- 
richt über ein m. Glossar 16, 573 f. 
m. Handschriften in Paris und Lon- 
don 19, 120 ff.; dazu 19, 617 f. 

Maiidjucri, Inschriften auf seinem 
Bilde 18, 494 ff. 

Mandschu - Bücher angezeigt 16, 
538 ff. Beiträge zur m. Conjuga- 
tionslehre 18, 202 ff. 

Manetho, seine Zeitrechnung 15, 
251 ff. 

Mangus, Bedeutung des Wortes bei 

den Kalmücken 11, 709. 
Mäni (Manes), sein Schriftcharakter 

13, 565. 642. 

Munin, Ort im Libanon mit Elia's 

Grab 18, 303. 
M an sflr- gleich, Titel 17, 370. 
Mansürah, alte Hauptstadt von Cho- 

arizm 18, 485. 



Manu (König von Edessa), Münzherr 

12, 210. 

Manu, Legende von seiner Frau und 

dem Stier 18, 284 f. 
M A. r a im Buddhismus Princip des Bösen 

14, 35. 

Maräga (in Aderbaigäu) beschrieben 

18. 441 f. 
M ä r c h e n - Literatur, orientalische 13, 

637 f. 

Mar and, vormals berühmte Stadt in 

Aderbaigan 18, 492. 
Marcioniten, ihr Schriftcharakter 

13, 565. 643. 

Marcus, der Evangelist, hat sich den 
Daumen abgehauen 13, 474. 

Mardokempados, Name , erklärt 
16, 485. 

Marg, al-, oder Marg al-Mausi) 18, 
431. 433. 

Marjab, Stadt, in himjarischen In- 
schriften 19, 275. 

Marjam, banft, nordafrikanischer 
Beduinen stamm mit Trümmern in 
dessen Gegend 18. 547. 

Mari diu, Burg bei Nisibis 18, 436. 

M a r i e 1 1 e , Bericht über seine An- 
stellung in Aegypten 14, 12 ff. 

Märkandeya-Puräna 12, 336 ff. 13, 
103 ff. 

Marokko, arabische Handschriften 
von dort 17, 770 f. Jüdisch-Ara- 
bisches von dort 18, 329 ff. 

Marsden wird berichtigt 12, 252. 
259 f. 

Marseille, die phönicische Opfer- 
tafel von dort erklärt 19, 90 ff. 

Marsh, briefliche Bemerkungen über 
Petra 12, 708 ff. 

M a r t a d , himjarischer Stammesname 
19^ 176. 179 ff. 

Märtyrerthum durch den Tod auf 
der Pilgerfahrt erworben 18, 540. 
MM. tragen Lampen 18, 756. 

Marw (al-Säh£äii zum Unterschiede 
von M. al-Ruds) Hauptstadt von 
3* 
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Marzük - 

Choräsän, besahrieben 18, 476 ff. 

vgl. 18 , 479. Münzstätte 19, 402. 
MarzÜk al-Kafäfi (Heiliger), sein 

Grab, Pilgerstation 18, 530. 
Masämidah, nordafrikanischer Be- 

duinenstamm 18, 515. 
Masanderän, Altcrtbümer daselbst 

16 , 526 f. Paläste Schah Abbas 

von Persien daselbst 18, 669 ff. 
Masgid s. Moschee. 
Masora, die babylonische 18, 314 ff. 
Masrah, das Wort, seine Bedeutung 

12, 333 (wo statt S. 225 zu lesen 

S. 229) f. 
M a s s a w a , abyssinischer Hafen 12, 415. 
Mus üd (Musä ad ?) himjarischer Per- 
sonenname 19, 228. 
M a t a r i a in Aegypten erzeugt den 

Balsambaum 18, 467. 
Materie, ihre vier Arten 15, 595. 
Mathar, banü, nordafrikanischer 

Stamm 18, 543. 
Mathematiker nach dem Fihrist 13, 

627 ff. 

Matmarah, unterirdische Kornkam- 
mer bei Nablus 18, 588. 

Mattath, hebräischer Name, auf 
einem Siegelsteine 11, 321. 

Matthäus, sein Titel in Curotons sy- 
rischen Evangelien 13, 472 ff. 

Matth es, Briefliches aus Makassar 
11, 549 ff. 

Mauer, die grosse chinesische 15» 
787. 791. 

Mauritanien, zur phönicisch - m. 
MUnzkunde 18, 573 ff. 

Mau sil und Aleppo , Geschichte der 
Hamdaniden- Dynastien das. (Fort- 
setzung von 10, 432 ff.) 11, 177 ff. 
M. , Münzstätte 12, 253 ff. 326. 
M. beschrieben 18, 431 ff. M. 
Münzstätte 19, 548. 

al-Märwardi, Bemerkung und Er- 
widerung in Betreff seiner constitu- 
tiones politicae 11, 316 f. 563 ff. 

Mawwäl's, zwei utsuarabische 12, 
341 f. 



Mensch 

Mazda i (Ahura), auf semitischer 
Münzlegcnde 15, 624. 

Mäzendorän, Bedeutung des Namens 
11, 532. s. Masanderän. 

Medier gründen das erste iranische 
Reich 19, 19. 

Meer, das Wort auch im Arabischen 
von Wasserbassins gebraucht 11, 
476. das rothe Meer und die Kü- 
stenländer in handelspolitischer Be- 
ziehung 12, 391 ff. rotbes M. an- 
geblich der Schifffahrt gefährlich 
12 , 428. 434. woher der Name 
„rothes M." 13, 405 ff. 

Megabyzus, Name, keilschriftlich 
16, 15. 

Mehren, Codices orientales bibliothe- 
cae regiae Hafnicnsis , Pars III. an- 
gezeigt 11, 741. arabische Kliugcn- 
inschrift 17, 362. 

Meier, Uber die nabatäischen In- 
schriften 17, 575 ff.; dazu 18, 300 ff. 
Erklärung zweier Beischriften auf 
muhammedanischen Münzen 18, 626 f. 
Erklärung phönicischer Sprachdenk- 
male u. s. w. angezeigt 18, 633 ff. 
die Werthbezeichnungen auf muham- 
medanischon Münzen 18, 760 ff.; 
dazu 19 , 626 ff. die phönikische 
Opfertafel von Marseille nebst dem 
Bruchstück einer neuentdeckten 
Opfertafel von Karthago 19, 90 ff. 

Mcilenzeigor bei Suez 16, 676. 
Mola cb bot, palmyrenische Gottheit 

18, 99 ff. 
Melonen. M.-Kerne als Speise 11, 

519 f. 523. MM. in Iiigas 18, 555. 

Memphis, über eine Vase des dor- 
tigen Scrapoums mit aramäischer In- 
schrift 11, 65 ff. 

Menander, Pscudo-, ein Spruch von 
ihm 16, 265. 

Menanly, Kurdenstamm 12, 589. 

Me nasser, beni , Berberstamm 12, 
176. 

Mensch, der Begriff , keilschriftlich 
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ausgedrückt 16, 28. MM.-Opfer bei 
den Indern in der wcdiscbeii Zeit 
18 , 262 ff. lebende MM. mit Ver- 
storbenen in China begraben 20, 
480 f. 

Merapi, heiliger Berg auf Java 19, 
620. 

Merwän II. Münzherr 12, 694. 

Messias, Sohn Josephs und Sohn Da- 
vids 12, 133. 

Metalle, ihre Entstehung nach den 
„lautern Brüdern" 15, 601. 

Methyer (ägyptisches Wort nach Plu- 
tarch), Bedeutung 17, 556. 

Metrik, zur syrischen 17, 687 ff. 
indische 19, 595 ff. 

Metronymika, ihr Gebrauch bei 
den Arabern 16, 332 ff. 

Mewläuä L i s ä n f , erotischer per- 
sischer Dichter, Nachrichten von ihm 

13, 518 ff. 

„Mikrokosmus", philosophisch-ethisches 

Werk 13, 2. 
Mi Ich -Handel in Damaskus 11, 516. 
Mim Äs, al-, Fluss bei Hamät, auch 

al- Äsi genannt 18, 455. 
Mimation im Himj arischen 19, 162. 

20, 225 ff. 
Miniature, Ursprung des Namens 

17, 674. 

Minute, die arabische 18, 524 f. 
Mirhönd, seine Geschichte der Ar- 

sakideu 15 , 664 ff. 670 ff. ; dazu 

16, 764. 18, 680 ff 
Mirza Sadik, persischer Diplomat 

20, 293. 

M isr , Münzstätte 12, 326 (s. Kalm-ah). 

328. M. ist Neu-Kairo 18, 303. 
Mithra, Name, in Keilschrift 16, J2. 

M. ist Lichtgott 19, 53 ff. M.-Fcst 

20, 91 f. 

Mithraustes, persischer Name, auf 
einem Sicgolsteine 18, 299. 

Mithridates I. u. II., Mün/.herr 11, 
703. 

Mögling, Lieder kanaresischcr Sän- 
ger übersetzt 14, 502 ff. 18, 241 ff. 



Mogolen, VcrhäHuiss ihrer Fürsten 
zu Higäz, 16, 422 f. 

Mokka, Handel da*. 12, 404 f. 

Monat. MM. von Gott auf 12 fest- 
gesetzt 13, 143. die heiligen, von 
Muhammed verletzt ebend. Verschie- 
bung der heiligen MM. 13, 149. 156. 
ihr Anfang 13, 160 ff. kappado- 
eische M.-Namen 13, 421. altara- 
bische M.-Namen 14, 656 f. MM. 
und Tage stehen unter Obhut der 
Amschaspands 16, 12. assyrische 
MM. 20, 179 f. 

Mönch. koptische MM. üben die 
Verschneidung gewerbsmässig 14, 
250. M.-Thal in Aegypten 18, 551. 

M o n d - Stationen und das Buch Ar- 
candam 18, 118 ff. M.-Cultus im 
Parsismus 19, 77. M.-Cultus in 
Jemen 19, 242 ff. 

Monte moro (in Wallis), Bedeutung 
seiues Namens 20, 186 f. 

Mordtmann, fünf Grabschriften (aus 
Konstantinopel) 11, 157 f. Erklä- 
rung der Münzen mit Pehlewi-Le- 
genden 12, 1 ff. 19 , 373 ff.; dazu 
19, 679. Briefliches über die Keil- 
inschriften von Van 13, 704. Brief- 
liches über eine Keilin sebrift 1. Klasse 
und eine phönicischc Inschrift auf 
assyrischer Gemme 14 , 555 f. Er- 
klärung der Keilinschrifteu zweiter 
Gattung 16, 1 ff- Studien über ge- 
schnittene Steine mit Pehlewi -In- 
schriften 18, 1 ff ; nebst Anhang. 

Mosaik, der Ausdruck 14, 663 ff. 
die M. bei den Arabern 15, 409 ff. 

Moschee. Hauptm. von Damaskus 
11, 511. Bauart der tatarischen 
MM. 13, 672. MM. in Nablus 14, 
634 f. M. des Bergabhuuges (in 
Mekka) beisst auch M. Ali s 18, 55«. 

Mosul s. Mansil. 

Mu'allakät, ihr Name Mudahhabat 

18, 632- 
Muhä s. Mokka. 

Muhammad (der Prophet), seine 
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Zusammenkunft mit dem Einsiedler 
Bahirä 12, 238 ff. ob er christliche 
Lehrer gehabt 12, 699 ff. seine 
Lebensdauer 18, 135 ff 165 ff. 
M. verletzt die heiligen Monate 13, 
143. 156. seine Berufung 18, 169 ff. 
sein ursprünglicher Name 18, 693. 
sein Name und Bild in China 15> 
796. M. bekehrt den chinesischen 
Kaiser 15, 798. M.'s Geist ist das 
ersterschaffene Urlicht 16, 237. ein 
angeblicher Brief von ihm 17, 385 ff. 
714. 18, 341. Fälschung seiner 
Geschichte 18, 221. über m. Glau 
bimslehre Sa'raui's 20, 1 ff- M. 
heisst Siegel der Propheten 20, 
35. 40. 

Muhammad 'Ali von Aegypten, seine 

Herrschaft 12, 424. 
Muhammad bin Ishak's Fihrist al- 

ulüm 13, 559 ff. 
Muhammad V. ^Abü Abdallah), 

Herrscher von Granada, charakteri- 

sirt 14, 359 f. 

— bin Muhammad ibu Asir, sein Le- 
ben und seine Schriften 14, 528 ff. 

— II. Sultan, sein Tod 15, 371 f. 

— Halil- Allah, seine Person und sein 
Sammelwerk 16, 218 ff. 

— ibu Hatib, herausgeg. von Simom-t, 
angezeigt 16, 580 ff. 

— ibn. Dusmenzftr, Münzherr 18, 298. 

— Isfahäni, persischer Heiliger, sein 
Eiufluss auf vieu letzten persisch- 
russischen Krieg 20, 295 ff. 

— ibn Ishak , Statthalter von Mausil, 
auf einem Blcisiegel 20, 359. 

Muhammadijjah, Münzstätte 11, 
145. 452. 12, 694. 

Muhammedaner in China geduldet 
13, 476. s. auch Muslim. 

M ü h 1 a u , Geschichte der Arsakiden 
aus Mirhond übersetzt 15 , 664 ff. ; 
dazu 16, 764. 18 , 680 ff. Ge- 
schichte der hebräischen Synonymik 
17, 316 ff. ; dazu 18, 600. 

Muir, Briefliches über indische Lite- 



ratur 16 , 272. Stiftungsurkunde 
einer Professur des Sanskrit in Edin- 
burg 16, 775 f. 
al-Mu'iz z, At&bek, Münzherr 12, 255. 
Muktadir billah, Siegel aus sei- 
ner Zeit 20, 3«0 ff. 
Müller, Friedr. , die äthiopischen 
Handschriften der k. k. Hofbiblio- 
thek in Wien 16, 553 ff. 
M ü 1 1 e r , L. t sein Werk über die Münzen 
des alten Afrika besprochen 17, 75 ff- 
Müller, M. J. , Beiträge zur Ge- 
schichte der westlichen Araber, an- 
gezeigt 10, 614 ff. 
Müller, Max, Rig-Vcda erste Liefe- 
rung, angezeigt 11, 342 ff. Dago- 
ba*8 aus Ceylon 12, 514 ff. alpha- 
betisches Verzeicbniss der Upanishads 
19, 137 ff. 
München, orientalische Handschriften 
aus E. Quatremere's Nachlas* 13, 
219 ff. der Hohepriester und Ober- 
baumeister Bokenchons in der Glypto- 
thek daselbst 17, 544 ff. 
Münk, melanges de philosophie Juive 
et Arabe, livr. 1 contenant la source 
de vie de Salomon ibn-Gebirol und 
Maimonides, ie guide des Agares an- 
gezeigt 14, 722 ff. livr. 2 angezeigt 
14, 738 ff. 
Mundarten, bimjarische 20, 261 f. 
Muntar, Gabal IJurbat, Berg mit 

Huino 12, 479. 
Münze. MM. , verschiedene von 
Nesselmann erklärt 11, 143 ff. iu- 
edirte jüdische 11, 155 f. M.-Meister 
auf muhammed. Münzen angegeben 

11, 444. über einige muhammed. 
MM. 11, 443 ff ; dazu Nachträge 

12, 263 ff. eine neueutdeckte Art 
ältester kufischer Kupfennm. 11, 
459 ff. ; dazu Tornberg 11, 735 ff. 
v. Erdmann 17, 365 ff. ältestes 
arabisches Müuzwesen 11 , 462 ff. 
heutige MM. in der Türkei 11, 505. 
Funde arab. MM. in Schweden 11, 
542 ff. Arsaciden-MM. 11, 700 ff 
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12, 305 ff. Hamdanidcu-MM. des 
Oousuls Jaba 11, 734 f. MM. mit 
Pehlewi-Legeuden 12, 1 ff. 19, 373 ff. 
eine unerklärte arabische 12, 174 f. 
343. MM. aus Mesopotamien 12, 
209 f. einige muhammodanischo des 
k. Münzkabinett in Dresden 12, 
250 ff. orientalische M.-Sammluug 
v. Gcmnüng's in Nürnberg 12, 
321 ff. die un den Küsten des ro- 
then Meeres gangbaren MM. 12, 436. 
kufische MM. in Ostprcussen gefun- 
den 12, 693 f. M. -Legenden naba- 
täiseher Könige 14, 363 ff. 594. 
spanisch -arabische MM. 15, 387. 
Beiträge zur aramäischen M.-Kunde 
Kleinasiens 15, 623 ff. Hulaguidcn- 
MM. erklärt 16, 417 ff. sasnnidi- 
sche MM. als Frauenschmuck getra- 
gen 16, 529. über einige phünicische 
MM. 16 , 547. muhammedanische 
Münzkunde in der Revue numisma- 
tique beige 16, 770 ff. über eine 
wichtige Entdeckung in Betreff mu- 
hammedanischer Münzkunde 17, 39 ff. 
zur phüuicischen Münzkunde Nord- 
afrika's 17, 75 fl. spanische MM. 
mit uuerklärten Aufschrilten 17, 
3:>6 ff. eine als Umajjaden-M. an- 
gesehene Tschutschiden-M. 17, 365 ff. 
Beschreibung einiger äthiopischer 
Kupfer-MM. 17, 377 f. Kakwei- 
hidcn-Münzen 18, 296 ff zur phö- 
nicischen M.-Kunde Mauritaniens 18, 
573 ff. zur muhammedanischen Nu- 
mismatik 18 , 608 ff. Erklärung 
zweier muhammedanischer MM. 18, 
626 f. Werthbezeichnungen muham 
medanischer MM. 18 , 760 ff. 19, 
626 ff- sasanidische M.-Stätten 19, 
377 ff. M.-Wosen in Persien 19, 
497 ff. einige sonderbare oder zwei- 
felhafte muhammedanische MM. 19, 
544 ff. neues Verfahren MM. ab- 
zudrücken 19, 679. Verfahren, MM. 
lesbar zu machen 20, 338. beson- 
dere Punkte auf arabischen MM. 



20, 365 f. Keiterbüder auf arabi- 
schen Münzen 20 , 367 f. in Ost- 
preussen gefundene küfische M.- 
Fragmente 20, 609 f. 
M u r g h a b , Keil-Inschrift von dort 16, 
105. 

Müsä, der Ajjübite, Münzherr 12, 
250 ff. 

Musik, m. Instrumente in Sindh 17, 
247. 250. 298. 301. Namen der 
M.-Noten in Marokko 17, 770. 

M u s k i t o s am Hallüla-See in der 
Berborci 12, 176. 

Muslim. Name der MM. in Malabar 
16, 511. 514. 

Mustansir billäh, Münzherr 11, 
453. 

Mutadid billäh, Münzherr 18,612. 

Bleisiegcl aus seiner Zeit 20, 358. 
Mu tamid alä alläh , Münzherr 18, 

613. Siegel aus seiner Zeit 20, 

338 ff. 

Mutanabbii carmina cum common tario 
Wähidii ed. Dieterici angezeigt 13, 
305 ff. 

Mutawakkil, IJalif, Münzherr eines 
wohl unedirten Dinars 11, 450. 

Mu'tazilah, ihr Begründer 15, 584. 
Schreibart des Wortes M. 20, 32 f. 

al-Muttaki lilläb, Münzherr 11, 
451. 

Muwaddad, himjarischer Porso u cn - 

name 19, 225. 
Muwaffiki-Kanal bei Wäsit 18, 409. 
M y r t h e. M.-Beeren, Lieblingsnäschcrei 

damascenischer Frauen 11, 480. 524. 
Mythologisches aus dem Parsis- 

mus 20, 62 ff. 
Mzäb, beni (Mzabiteu), ketzerischer 

Berberstamm 12, 177. 



BT. 

N ab atäe r , ihre Blüthezeit 14, 377 ff. 
n. Dialekt ist aramäisch 14, 379. 
die nabatäische Landwirtschaft und 
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ihre Geschwister 15, 1 ff. „her n. 
Inschriften 16, 331 ff. Bedeutung 
des Namens N. 16, 336. n. In- 
Schriften 17, 75 ff. 575 ff.; dazu 
18, 30O fl. 703 ff. NN. iu al-Tih 
18, 426. 

N ä b i d , vortrefflicher persischer IIafen 
18, 421. 

Na big ah, Gedicht von ihm in Ueber- 
setzung lg, 701 ff. 

Nablus, samaritanische .Inschriften 
daselbst 14 , 622 ff. über N. und 
Umgegend 14, 634 ff. 18, 460 f. 

Nabonassar, Name, erklärt 16, 487. 

Nabonid, Name, in Keilschrift zwei 
ter Gattung 16, 15. 

Nabopolassar,ein archäologischer 
Versuch 15, 502 ff. N. ist Skythen- 
könig 15. 534 ff. Name N. erklärt 

16, 487. 

N a b s a 1 - d i b , Gewässer mit Trüm- 
mern in Nordafrika 18, 547. 

Nachträgliches zu 12, 225 (richtiger 
229) und 237. 

N af id ah, grosse nordafrikanische 
wüste Strecke 18, 546. 

Nagäsi, Titel und Sache 16, 703 ff. 

Nagd, die dortigen Stämme 17, 2 19 ff. 

Nageiram, angebliches Stadtviertel 
von Basra 18, 422. 

N ft tr i , nordafrikanischer Heiliger, seine 
Einsiedelei 18, 545. 

Nuhal, Pilgerstation 18. 527. 
Nahsan himjarischcr Ort 19, 180 

Nakisbend, Bedeutung des Namens 
16, 662. 

Naksch - i -Rustam, Darius' !. 
Grabinschrift das. 11, 133 ff. In- 
Schriften von dort 16, 109 ff. 

Namen, persische, in Pehlewischrift 
18, 3 ff. die Gott ausschliesslich zu- 
kommenden NN. 20. 10. arabische 
NN. bei Renegaten 20, 59S. von 
Christen angenommene 20, 607. 

Nampi's Akapporu! Vilnkkam 11, 
369 ff. 



Nämfts, das arabischo Wort 12 
701 f. 13, 690 ff. 14, 294. 16, 564! 

Naphtha- Quellen bei BAiimmä 18 
430. 

Nasärä, IJurbat al-, bei Hebron, sein 
eigentlicher Name 12, 484. 

Nasibin s. Nisibis. 

Näsif al- Jäzigi, Buch des Zusam- 
menflusses der beiden Meere ange 
zeigt 11, 739 ff. 

NasUjatnäinc, das, 18, 699 ff. 

N a t a n , rabbinisch-aramäisch-deutsches 
Wörterbuch herausgeg. von Sperling, 
angezeigt 12, 348 ff. 

Natärah, Hurbat al-, Dorfruine bei 
Hebron 12, 478. 

Nathan ben Jechicl , Werth seines 
Aruch 12, 142. 

Natur -Gottheiten der Perser 19, 
71 f. 

N a w ä in Hauran , Grab Sems und 
Wohnsitz Hiobs 18, 459. 

Näyer (Näyaka), die alten Geldbe- 
sitzer in Malabar 16, 506. 

N e b a j o t h , Bedeutung des Namens 
17, 585. 

N c bo , der Namo, ist arisch 15, 538. 

Nebukadnezar, Name, in Keil- 
schrift zweiter Gattung 16, 16 f. 
21. Name N. erklärt 16, 487. 17, 
609. 

Nehrwan, Münzstätte 19, 404. 

Neimans, v., das rothe Meer und 
die Küstenländer im Jahre 1857 in 
handelspolitischer Beziehung 12 
391 ff. 

Nephesch in der Bedeutung „Denk- 
mal» 12, 215. 

Nergal-scharezer, Name, erklärt 
16, 488. 

Nersi (der Sasanide), Münzherr 12, 
7. N. hen Bijon treibt die Römer 
zurück 15, 669. I9 } 426. 

Nesri, Auszüge aus seiner Geschichte 
des osmauischen Hauses 13, 176 ff. 
15, 333 ff. 15, 811 f.; dazu geo- 
graphische Notizen 16, 269 I. 
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Wessel mann, zur arabischen Numis- 
matik 11, 143 ff. ; ,] uzu Berich- 
tigung 11, 830. Briefliches an 
Stickel über danänir sürijjah (Zu- 
satz zu 8, 8) 12, 172 ff. kutische 
Münzen, in Ostpreusscn gefunden 12, 
693 f. ein Fund von kußschen 
Münzfragmentcn in Ostpreusscn 20, 
609 f. 

Nestori a ner (s. auch Mandacr), ihr 
Eheritus in Poesieen 17, 730 ff. 

Netscher, Briefliches über eine De- 
vanägari-Inschrift auf der Insel Ca- 
rimon 17, 383 ; dazu Weber ebend. 

Neubauer, melechet hasschir ange- 
zeigt 20, 194 ff 

Neumann, K. F., Geschichte des 
englischen Reiches in Asien, ange- 
zeigt 18, 530 ff. Sprüche und Er- 
zählungen aus dem chinesischen 
Hausschatz mitgetheilt 16 , 628 ff. 
der Sinologe Alphons Goncalvos 18, 
294 ff. 

N i b h ä n a s. Nirvana. 

N f m e t u 1 1 a h Sirwani , Blumenlese 
aus seinem Reisegarten 16, 613 ff. 

Nimrah (Mamre), Berg bei Hebron 
12. 486. 

Nimrod nach Ihn Wahsijjah 15. 
42 f. 

Ninive, ihr Untergang 15, 531 ff. 
539. N. beschrieben 18, 432. 

N i n u s greift Baktrien an 19, 18. 

Nirvana, Bedeutung und verschie- 
dene Ausdrücke dafür 14 ; 37. N.- 
Lehre aus indischen Verhältnissen 

erklärt 16, 244. 

» 

Nisäbftr (Nisawer), Geschichtliches 
18,472 f. Münzstätte 19, 4<X). 401. 

Nisibis, Münzstätte 12, 210 ff. N. 
beschrieben 18, 434 ff. 

Nith (phüuicische Göttin auf Münzen 
genannt 13, 656. 

N o - A m o n , Sinn des Wortes 17, 559. 

Noah, Traditionen über ihn bei Ihn 
Wahsijjah 15, 37 ff. Niederlas- 
sungspunkt seiner Arche 18, 437. 



-- Nüzh dth 41 

Nob (in Palästina), seine Lage 12, 
169. 

Nöldeke, volkstümliche Geschichte 
Sulaiman's 1. 12 , 220 ff. (zu S. 
229 [nicht 225] und 237 Nachträg- 
liches von Fleischer 12, 333 ff), 
hatte Muhammad christliche Leh- 
rer? 12, 699 ff. Auszüge aus 
Nesri's Geschichte des osmanischen 
Hauses 13, 176 ff. 15, 333 ff.; da- 
zu nachträgliche Berichtigungen 15, 
811 f. und geographische Notizen 
16, 269 f. Bemerkungen über he- 
bräische uud arabische Kigeuuamen 
15, 806 ff. üebei das Buch kitAb 
al-ifsah fi sarh al-abjät al-muskalah 
vom Imäm Ihn Asad alkätib 16, 
742 ff.; dazu 18, 334. 618 ff. 19, 
310 ff. über die Mundart der Man- 
däer, angezeigt 17, 420 ff. zu den 
nabatäischeu Inschriften 17, 703 ff. 
über den Diwan des Abü Tälib und 
den des Abu 1-aswad Addauli 18, 
220 ff. ; dazu 18, 834. Briefliches 
(zu 17 , 393) 18 , 341; dazu Blau 
18 , 828 f. der Name Mutjahhabfit 
für die Muallakät 18, 632. Be- 
merkungen zu den von de Vogiii 
herausgegebeneu nabatäischen und 
hebräischen Inschriften 19, 637 fi". 

Norden, fabelhafter, im Parsismus 
20, 63. 

N u h a i 1 i , Vereinigungspunkt der 
Strassen von Fes und Sigilmäsah 
18, 543. 

Numidieu, Grabmal der numidisclien 

Köuigsfamilie 12, 176 f. 
Nfiuation im heutigen Arabischen 

12 , 673 f. im Türkischen 18, 

517 f. 

Nun kur- Quelle bei Hebron 11, 56. 

58 f. 64. 
Nüsirwän, sein Palast 18, 106 
Nüzkäth (vgl. Kath), Städtchen in 

Choarizm 18, 48f>. 
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O. 

Oea, phöuicischc Münzstätte 17, 77 f. 

Oase, ihr bcrberischer Name 12,177. 

Oba (Spanien), Münzstätte 17, 344 f 
Lage 17, 349. 

O holla, von Alexander d. Gr. ange- 
legt, eines der Paradiese der Erde 
18, 412. 418. 

Obst -Bau bei Hebron 12 , 482. bei 
Nablus 14, 638. 

O de na t us, Name zweier palmyreni- 
seher Fürsten 18, 742. 

Odollam auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 230. 

Ofen, türkische Badeinschrift daselbst 

17, 362 f. 
Offoubarungeu, ihre Arten 20,40. 
Oliven. O.- Wälder bei llebron 12 , 479. 

ff. 00. bei Nablus vorzugsweise 

gebaut 14, 638. 
Oman s. Uman. 

Oman os, persischer Gott des Licht- 
reichs 19, 60. 

Onias, Name, im palästinensischen 
Dialekt 12, 541. 

Opfer-Cerimoniell, indisches 18,263 
fT. phönicische O. -Ordnung von 
Massilien und Karthago 19, 93 ff. 
indische O. -Gegenstände 19, 589 ff. 
blutige OO. sind dem Parsisinus 
fremd 20, 81 ff. 

Oppert, die Grabinschrift Darius 1 I. 
in Nuksch-i-Rustam 11, 133 ff. Brief- 
liches 20, 176 ff. 

Ormazd thront im ewigen Lichte 

11, 100. seine Schöpfungen 11, 
103 ff. HO. O. keilschriftlich ürut 

12, 273. 277. 16, 20. O.-Religion 
19, 43 ff- Bedeutung seines Kampfes 
mit Ahrimän 20, 49 ff. 

Orodes I., Münzherr 11. 703. 

Ortokiden münze 12, 326. 

Osiander, über den Joktaniden 
Sclef Genes. 20, 26 f. über einige 
dem jamanischen (himjarischen) Dia- 



lekt angehörige Wörter 14, 557 ff. 
Briefliches über palmyrenische Ei- 
gennamen 15, 396. über eine Samm- 
lung neuentdeckter himjarischer In- 
schriften 17, 789 ff. zur himjarischen 
Alterthumskunde (aus seinem Nach- 
lasse herausgegeben) 19, 159 ff.; 
dazu 19, 372. 20, 205 ff. 

Osiri s, sein Tempel in Abydus 14, 
4 f. O. bedeutet den Orion 14, 26. 

Osmän (der Glaubenskämpfer) , Ge- 
schlechtstafel des o. Hauses 13, 
185 ff. 15, 333 ff.; dazu Berich- 
tigung 15, 811. sein Geburtsland 
13, 192. sein Charakter 13, 198. 

Osmanen (s. auch Türkei). Verfall 
des o. Reichs 11, 112 ff. O.-Mün- 
zen 12, 328. über den Verfall des 
o. Staatsgebäudes 15, 272 ff. zur 
o. Finanzgeschichte 18, 699 ff. 

Osten. Berg des O. bei den Samari- 
tanern 11, 730 ff. ; dazu Bemerkungen 
v. Grünbaum 16, 389 ff. 415. 

Osthanes, der Magier , macht die 
Griechen mit der persischen Religion 
bekannt 19, 9. 

Otiene (Ut) auf Pehlewi-Münzen ge- 
nannt 19, 392. 

O verdick, Bemerkungen zu den 
palmyreni sehen Inschriften 18, 741 ff. 

Oxford, eino Handschrift des (äch- 
ten) Tabari daselbst 16, 759 ff. 

Oxythraker sind arischer Herkunft 
16, 484. 



P. 

Pädisäh, der eigentliche, ist Gott 
11, 129. 

Padmapuräna gedruckt 17, 780. 
Paggi u. Lasinio, inni funebri di 

Efrem Siro angezeigt 11, 354 ff. 
Pai, eine Schroibtafel für kaiserlich 

chinesische Verordnungen 15, 794 f. 
P alasch , Münzherr 19, 438. 
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P ä 1 i , ausschliessliche Schriftsprache 

der Buddhisten auf Ceylon 12, 514. 

dessen Alter 19, 658. 
Palme auf Münzen von Ramiah 11, 

446. P.-Reichthum von Nagd 17, 

221. 

Palmyra. zwei in Nordafrika gefun- 
dene lateinisch - p. Inschriften 12, 
209 ff. P. auf Münzen Tadmor ge- 
nannt 12, 214. arabische Elemente 
in p. Eigennamen 15, 396. drei p. 
Inschriften 15, 615 ff. die p. In- 
schriften 18, 65 ff.; dazu 19, 314. 
Bemerkungen zu denselben 18, 741 
ff. Geschlechtstafel der p. Königs- 
familie 18, 750. 

P A n i n i , zwei ihm zugetheilte Strophen 

14, 581 f. 

Pantoffel in der Türkei 11, 508. 
P.-Geld ehemals Sold in der Türkei 

15, 287. 

Panzerreiter, beduinische 11, 484. 

Papa in jüdischen Quellen ein Ehren- 
titel 18, 97. 

Paradiese, die vier irdischen 18, 
458. 

Paris, mandäische Handschriften da- 
selbst 19, 120 ff. 

Pars en. p. Priosterschule in Puna 
19, 304. 

Parsismus, Parteion in ihm 11, 
527 f. 

Partikeln, himjarisehc 20, 213 ff. 
P a s a (Fasa , Basa) Münzstätte 19, 404. 
Pas&'s üben Münzreeht 19, 560. 
Paskevitsch, General im letzten 

porsisch-russischen Kriege 20, 300 ff. 
Patriarchen, die Chronologie ihres 

Zeitalters 12, 281 ff. Traditionen 

über sie bei Ibn Wahsijjah 15, 35 ff. 
Patriarchenberg (bei Hebron) s. 

Batrak. 

Pazcnd, das Wort 17, 708 ff. 
Pech -Quellen bei Mausil 18, 431. 
Pehlewi. Münzen mit P.-Legenden 
erklärt 12, 1 ff. 19, 373 ff. letzte 
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Münzen mit P. -Legenden 12, 53. 
P. -Inschrift auf einem persischen 
Amulet 12, 567 ff. 676. angeb- 
liches P.-Volk und Sprache 15, 21 
ff. Gemmen mit P. -Inschriften 18, 
1 ff. nebst Anhang, der Naino P. 

19, 412. Uuzuverlässigkeit der P.- 
Uebcrsetzuug des Zendavesta 19, 
578 ff. 

Pekiug, sein tatarischer und chine- 
sischer Name 15, 788. 

Pentapolis, das heutige Barkah 
18, 549. 

P e n t a t e u c h , alte Handschriften des 
samaritauischeu 18, 582 ff. 

Perlen in China 15, 789. P.- 
Fischerei im persischen Meerbusen 
18, 419. 

Perl es, Bemerkungen zu Zeitschr. 
XX, S. VII u. S. 163. 20, 446 f. ; 
dazu 20, 613. 

Persepolis, Inschriften von dort 
16, 107 f. 118 f. 121. 

Perser. P o r s i o n. Pers. und indische 
medicinische Werke in's Arabische 
übersetzt 11, 148 ff. 325 ff. Wan- 
derstämme P.'s 11, «89 ff. P. keil- 
schriftlich Pose 12, 275. 'Alfs 
Todesfeier in P. 12, 310. »Up. Ei- 
gennamen 13, 359 ff. über die Prä- 
terital-Bilduug des p. Vcrbums 13, 
468 tY. p. Erzählung, Text u. 
Ucbersetzuug 14, 280 ff. p. Stoffe 
bei Ibn Wahsijjah 15, 54 ff. altp. 
Vokale 16, 6 f. Name P. in Keil 
schrift zweiter Gattung 16, S. zur 
Geographie und Alterthumskundc von 
Nord-P. 16, 525 ff. Transscription 
des p. Alphabets 17, 479 ff. p. Na- 
men in Pehlewi 18, 4 ff. p. Köuigs- 
listen verglichen 18, 686 ff. Reli- 
gion und Sitte der PP. nach den 
abendländischen Quellen 19, 1 ff. 

20, 49 ff. Tugenden und Fehler 
der PP. 20, 114 ff. 126 ff der 
letzte p. russischeKrieg ( 1826— ! 8'^ 1 
20, 288 ff. 
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Persisches 12, 82 ff. 14, 280 ff. 

15, 562 ff. 
Perscus, mythischer König Persien s 

19, 31. 

P e r t s c h , die persischen Handschrif- 
ten der herzoglichen Bibliothek in 
Gotha angezeigt 16, 308 ff. 

Petermann, über einige neuere Er- 
scheinungen der armenischen Lite- 
ratur 15, 397 ff. 

Peters, Psalmen in der ürgestalt 
11, 533. 

Petersburg, die orientalische Fa- 
cultät an der dortigen Universität 
18, 308. 

Petra, briefliche Bemerkungen dar- 
über 12 , 708 ff. über diu naba- 
täischen Inschriften von dort 14, 
363 ff. 594. 

Pfähle, die vier, in der Mystik 20, 
38. 

Pfeil und Bogen, ihrErfindor 17,26. 

Pferd, geflügeltes, in der persischen 
Religion 12, 569. P.- Zucht der 
Perser 20, 51. 

Pflanzen, ihre Entstehung nach den 
„lautern Brüdern" 15, 602. 

Pforte, Name von Regierungshaupt- 
atädton 19, 392. 

Pha II us- Dienst in Himjar 17, 790. 

Pharao, Sinn des Wortes 17, 559. 

Pharisäer und Sadducäer, ihr Ur- 
sprung und Verhältniss 12, 135 ff. 

Phillips, scholia on passages of the 
old testament by Mar Jacob of 
Edessa, angezeigt 20, 460 ff. 

Philosophen, Nachrichten des Fih- 
rist über sie 13, 622 ff. indische 
ph. Systeme 14, 517 ff. Anfang 
und Streben der arabischen Philo- 
sophie 15, 585. 

Phraates II., Münzherr 11, 703. P. 
(von Artakcuu oder Herat), Münzherr 
11, 705. 

P h ö n i c i e r. der heutige Stand der 
ph. Forschungen 18 , 343 ff. ph. 
Analekten 16, 439 ff. Uber einige 



~ Plotin 

ph. Münzen 16, 547. phönicische 
Inschriften in Oberiigypten 16, 566 
ff. zur ph. Münzkunde Nordafrika's 
17, 75 ff. zur ph. Münzkunde Mau- 
ritaniens 18 , 573 ff. ph. Söldner 
in ägyptischen Kriegsdiensten 19, 
522 ff. 

Phönicisches 19, 527 ff. 

Piaster, das Wort, in der Tür- 
kei unbekannt 11, 505. Säulen-PP. 
heissen Kanonenvätor 12, 173. ihr 
jetziger Werth 12, 331. 14, 254. 
arabische Namen der verschiedenen 
Piaster 17, 390 f. 18, 341. 

Pietraszewski wird berichtigt 12, 
252. 

Pilger. P.-Reise, muhammedanische, 
Berechnung ihrer Jahreszeit 13, 134 
142. 149 (s. Hagg). P.-Stationen 
zwischen Kairo und Mekka 16,676 
ff. 18, 527 ff. zwischen Marokko 
und Mekka 18, 537 ff. Vorberei- 
tungen zur P.-Fahrt 18, 540 f. 

Pii.sk er, Briefliches 13, 706. Ein- 
leitung in das babylonisch-hebräische 
Punkt ationnsystem besprochen 18, 
314 ff. 

Pirf.z, Miinzherr 12, 12. 19, 436 f. 
P i r u z k ft h , Festung im Gebiete von 

Rajj 18, 171. 
Pischon, das Sclavenwesen in der 

Türkei 14, 242 ff. 
Pistazien von Alcppo 11, 520. gc - 

deihen in Palästina nicht 12, 502. 
Pitagat, die religiösen Schriften der 

Birmanen 17, 697. 
Planeten, ihre ägyptischen Namen 

14, 22 ff. warum so genannt 15, 

oHsS . 

Plath, die Unstcrbliehkeitslehre bei 

den Chinesen 20, 471 ff. 
Platonisches, Neu-, bei lbn YVab- 

sijjah 15, 65. 
Piatonismus und Chrbtenthuin 15, 

578. 

Plotin schlechtweg „der griechische 
Lehrer" genannt 15, 582. 



Digitized by Google 



Plural — 



QuelU 



45 



Plural fehlt im Japanesischen 12, 
457. 

P o Ii 1 m a im , über die syrische Schrift : 
über generalis ad omnes gentes 15, 
648 ff. 

Pol, Haupt der Heiligen 20, 37 f. 
Polak, R. Jehuda ibn Bulam, über 

die (biblischen) poetischen Acceute, 

angezeigt 20, 200 ff. 
Polygamie bei den alten Persern 

20, 1(XS. 
Ponah's in Birma 16, 568 f. 
Po reo 11 an, seine Fabrikation in 

China 15, 787. 
Position (metrische;, ihre Aufhebung 

im Indischen 14, 291 ff. 
Post-Weseu in China 15, 790. PP. 

zwischen Kähirali und Makkah 18, 

525. 

Pott, Bemerkungen über die Zigeu- 
ner in Persien 11, 696 ff. die ja- 
panische Sprache in ihren Ver- 
hältnissen zu andern Asiatinnen 12, 
442 ff. über altpersische Eigen- 
namen 13, 359 ff. 

Prambanan, Tempo ldistrikt von Java 
19, 619. 

Präteritum, die Bildung des per- 
sischen IS, 468 ff. 

Priester- Stufen, ägyptische 17, 551 f. 
buddhistische P.- Klassen in Tibot 
18, 363 ff. P.-Weson bei den Per- 
sern 20, 68 ff. 

Procession des chinesischen Kaisers 
15, 797. 

Prof os, sein türkischer Name 18, 
710. 

Pronomen. PP. im Formosanischen 
13, 84 f. in der Sessuto-Sprache 16, 
458 ff. himjarische PP. 20, 237 
ff. PP. der Sprache der Käfir's im 
indischen Kaukasus 20, 399 ff. 

Propheten, ihre Gesammtzahl 13, 
567. PP. sind frei von Unvollkoin- 
menheiten 20, 14. ihre wesent- 
lichen Eigenschaften 20, 34. Vor- 
zeiebniss falscher PP. 20, 488 ff. 



Psalmen in dcrürgestalt 11, 534 ff. 

Über die in die Zeit der Saulischcn 

Verfolgungen verlegten Unvidischen 

Pss. 16, 2f>7 ff. 
Psainmetich I., Andenken an dessen 

Söldner in Ipsambul 19, 522 ff. 
Psychologie, zur buddhistischen 

20, 419 ff. 
Ptah, Bedeutung des Namens 11,70. 

72. Name P. ist in der Inschrift 

von Ipsambul nicht befindlich 19, 

536. 

Ptolemäus, der Name, ist der he- 
bräische (Bar-) Tholomäus 16, 732. 

P u n a , persische Priesterschule daselbst 
19, 3(34. 

Punkte, besondere , auf arabischen 
Münzen 20, 36 f. 

Pura, das indische Wort , seine ei- 
gentliche Bedeutung 18, 500. 

Pur an (Puranducht) , Münzherr 19, 
458. 

Purandara Dasa, kanaresischer 
Dichter, Probe seiner Dichtungen 14, 
503 ff. 

Purpurschnecken an's Land ge- 
trieben 12, 340. von Phöniciern 
gefischt 19, 542. 

P u s c h t u - Literatur 16, 786 ff. Trans- 
scription des P. - Alphabets 17, 
531 f. 

Pyt hagoras, dio Zahl in seinem 
System 15, 587 ff. P. Schüler des 
Zoroaster 19, 23 f. 



Quadratschrift, hebräische, ihr 
Alter 19, 640 f. 

Quatremerc, E., orientalische Hand- 
schriften aus seinem Nachlasse in 
München 13, 219 ff. 

Quelle. QQ. in Damaskus 11, 513. 
„Quelloder Wissenschaft 1 ' (arabischer 
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Tractat) angezeigt 12, 560 f. QQ 
in Nablus 14, «36 f. gelbe QQ,, 
der Aufenthaltsort der Verstorbenen 
20, 477. 

Quitte, Zeichen der Liebe 11, 525. 



H. 

K (der Laut) fehlt im Chinesischen 
13 , 442. doppeltes fehlt im Alt- 
persischen und Armenischen 18, 380. 

Kaitjft, Name der sesshaften Kurden 
12, 589. 

Ra b b a b , himjarischer Personenname 
19, 189. 

Itabennest, Berg, Pilgerstation 18, 
529. 

Rabi* ihn Zaid der Bischof 20, 
595 ff. 

Rftbig, Vereinigungspunkt der ägyp- 
tischen und syrischen Pilgerstrasse 
18, 532. 554. 

Rad, das mystische vierspeichige bei 
Aegyptcrn und Griechen 15, 406 ff. 

Ua'jah (türk. Sandschak) , schwarze 
Fahne der Muhammedaner H, 548. 

Raidän in Jemen auf Inschrift 19, 
277. 

Rajj, al-, Hauptstadt von al-Gibäl, 
beschrieben 18, 487 ff. R. Münz- 
stätte 19, 392. 400. 

Rakkah, al-, drei Städte dieses Na- 
mens 18, 444. 

RamHormuzd, Münzstätte 19, 403. 

Kama (in Palästina), seine Lage 12, 
165 ff. 

Ramathajim, sein heutiger Name 
11, 52. 

RftmAyaua in Bombay gedruckt 17, 
771. 

Ramessu II., seine Regierungszeit 

17, 553. 
Ramiah, Münzstätte 11, 446. 
Ramses II., Vertrciber der Hyksos 

14, 643. R. Miamum I., Unterdrücker 

der Israeliten 15, 259 f. 



Rapp, die Religion und Sitte der 
Perser und übrigen Iranier nach 
den griechischen und römischen Quel- 
len 19, 1 ff. 20, 49 ff. 

Rapoport, der Berg des Ostens 
bei den Samaritanern 11, 730 ff. ; 
dazu Bemerkungen von Grünbaura 
16, 389 ff. Erech miliin angezeigt 
12, 357 ff. Bemerkung zu Wort- 
erklärungen in dessen Erech Miliin 
J3, 281 ff. 

Ra's 'Ain am Chaboras beschrieben 
18, 443. 

Ra's al-Munsaraf, Pilgerstation 

18, 527. 

Ra's Hallat Abü Magnün, Höhe 

bei Hebron 11 , 56. 
Ra's al- Ain, Quelle bei Nablus 14, 

622. 

Räs übie, abyssinischer Gegenkaiser 
12, 409. 439. 

Rautän, Schloss in Himjar 19, 226. 

Raverty grammar of the Pushto or 
Afghän language , dictionary of the 
Pushto und selections , prose and 
poetical in the Pushto angezeigt 16, 
783 ff. 

Rath sei, arabische poetische gram- 
matische 13, 249 ff. 14, 629 ff. ; 
dazu 20, 589 ff 

Rd, Abbreviatur auf Sasanidenmünzen 

19, 399. 

Rebhühner häufig bei Hebron 11, 62. 

Rechtsgelehrte, arabische ortho- 
doxe 13, 610 ff. schiitischolS, 615 ff. 

Rechtspflege in China 15, 801 ff. 

Redslob, über den Ausdruck „Mo- 
saik" 14 , 663 ff Versuch einer 
Feststellung und Deutung des ur- 
sprünglichen Siegels des Templer- 
ordens 16, 245 ff. über die Namen 
Damask und Damast 16, 733 ff.; 
dazu 17, 404. Was bedeutet (der 
hebräische Ausdruck) bell hatehi- 
böth? 18, 302. 

Rcfa'ijjah, einige ihrer geographi- 
schen und ethnographischen Hand- 
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Schriften 16, 651 ff. ; dazu 18, 3^3 
ff. 808 ft. zwei ihrer Reisewerke 
18, 523 ff. 

Regen in Palästina 17, 745. 

Regulatoren der Aussprache, keil- 
schriftlichc 16, 8. 15 18. 

R e i , in dessen Ruinen gefundene Mün- 
zen 16, 779 ff. 

Reich ardt, inedirte jüdische Münzen 
in Palästina gesammelt und mitge- 
theilt 11, 155 f. 

Reinisch, zur Chronologie der alten 
Aegypter 15, 251 ff. 

,,Reis egarten" Nfmetullah's, Blu- 
menlese daraus 16, 613 ff. zwei 
arabische Reisewerke in Leipzig be- 
schrieben 18, 523 ff. 

Reiter- Bilder auf muhammedanischen 
Münzen 20, 367 f. 

RelatiTum im Susischen 16, 23 f. 

Religion der vorislftmischon Araber 
istSabäismus 14, 388. R. in China 

15, 796. R. der Kurden 16, 623 f. 
der Perser und übrigen Iränier 19, 
1 ff. 20, 49 ff. der Kafir's im in- 
dischen Kaukasus 20, 388 f. 

Renan, seine histoire generale des 
langues S&nitiques besprochen 11, 
396 ff. Bemerkung dazu 13, 285 f. 
mission de Phenicio angezeigt 19, 
351 ff. 

Renegaten, ihre arabischen Namen 
20, 598. 

Repa (Remphan), Titel des ägyptischen 
Gottes Seb 17, 557 f. 

Res cht, der Aufstand im J. 1855 
daselbst 12, 309 ff. 

Revue archeologique , XHe annec an- 
gezeigt 12, 376 ff. 

Rhythmus der hebräischen Poesie 
11, 534. 

Richter, über einen neuhebräischen 
Ausdruck (näml. bell hathehiboth) 

16, 759; dazu 17, 377.404. 18, 302. 
Ridf (älterer Name für Wazir), seine 

Stellung zum König (in Persien) 
18, 240. 



Rigg hat ein sundaisch - englisches 
Wörterbuch im Werke 11, 556. 

Riha, Stadt bei Alepp» 18, 454. 

R i j j ä b . himjarischer Familienname 
19, 162. 

Ritter, seine Angaben über Hebron 
berichtigt 12, 499 ff. 

R o b i n s o n , Berichtigungen der von 
ihm gegebenen Kiepcrt'schcii Karte 
von Syrien 11, 496. Briefliches 13, 
705 f. seine Untersuchungen über 
Palästina gewürdigt 15, 185. 

Rödiger, persische Inschrift eines ge- 
schnittenen Steines 11, 472 ff. über 
einen Helm mit arabischen Inschrif- 
ten 12. 300 ff. über die orientali- 
schen Handschriften aus Ktienne 
s Quatremere's Nachlasse in München 
13, 219 ff. über ein Koran-Frag- 
ment in hebräischer Schrift, Hand- 
schr. d. D. morgl. Gesellschaft 14, 
485 ff.; dazu 15, 381. 414. die 
arabische Anthologie gamharat al- 
islam 14, 489 ff. Schlussbemer- 
kung über die samaritanischen In- 
schriften 14, 632 ff. Mittheilungen 
zur Handschriftenkunde, Fortsetzung 
16, 215 ff. 17, 691 ff. ältere sy- 
rische Zahlzeichen 16, 577 f. 

Rom für den Aufenthaltsort Jesu ge- 
halten 15, 477. 

Romanze, eine malayälische 16, 
505 ff. 

Römers tras se zwischen Hebron und 
Jerusalem 12, 477. 485. 

Rordam, libri Judicum et Ruth sc- 
cundum versionem Syriaco-hexapla- 
rem, angezeigt 15, 146 ff. 16, 297 ff. 

Rösch, Nabopolassar , ein archäolo- 
gischer Versuch 15, 502 ff. 

Rosen, über die Lage des alten De- 
bir im Stamme Juda 11, 50 ff. eine 
Kasidah von Izzet Mola II, 312 ff. 
Briefliches 12, 340 ff. über das 
Thal und die nächste Umgebung 
Hebrons 12, 477 ff. Proben neuerer 
gelehrter Dichtung der Araber 13, 
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249 ff. 14, 692 ff. 20, 589 ff. 
Topographisches aus Jerusalem 14, 
605 ff. über samaritanische In- 
.schriften 14 , 622 ff. über Nablus 
und Umgegend 14 , 634 ff. Topo- 
graphisches über Jerusalem 17, 736 ff. 
alte Handschriften des samaritanischen 
Pentatouch 18, 582 ff. 

Ii Osenberg, Sammlung ungedruckter 
(jüdischer) Schriften angez. 11, 576. 
Additamenta zu Nathan ben Jechiel's 
Lexikon „Aruch" v. Jesaja Berlin, 
angezeigt 14, 318 ff. 

R o s n y , de, introdnetion a l'etude de 
la langue Japonaise angezeigt 12, 
350 ff. 

Ross. R.-Schweife und Fahnen bei 
den Muhammedanern 11, 547 ff. R. 
Sonnensymbol im Parsismus 19, 71. 

R ü c k e r t , der gute König in der Hölle 
12 , 336 ff. die Sage vom König 
Hariscandra (Märkandeya-Puräna 7 
und 8) 18, 103 ff. Eine persische 
Erzählung, Text und Uebersetzung 

14, 230 ff. 

R ü m , gelbe, sind die eigentlichen Rö- 
mer 13, 187. 

Rusäfah am Rande der syrischen 
Wüste beschrieben 18, 445. 

Kussland, der Name, in Damaskus 
unbekannt 11, 505. 



Saalseh ütz, Bemerkungen über In- 
halt und Disposition einer Archäo- 
logie der Hebräer 13, 261 ff. 

S a b ä e r sprachen himjarisch 20, 256. 
Kciintniss von ihnen aus den him- 
jarischen Inschriften 20, 262 ff. 

Sa bah, ein brennbarer Stein 12, 86. 

Saba'in, himjarischer Name, etwa 
Sabäer 19, 233. 

Sab bat h und Feiertage bei Samari- 
tanero und Juden 20, 532 ff. 



Säbel, warum von den türkischen 
Geistlichen getragen 13, 673. 675. 

Sab h ah, al-, sandige Fläche im pe- 
träischen Arabien 18, 527. 

Säbier, der Name 11, 159. SS. be- 
kenne i die Religion Seth s 18, 426. 
ihr Sitz Harrän 18, 413 f. 

Sabil, Bedeutung des (arabischen) 
Wortes 11, 512. 

Sahir, Berg in Jemen 19, 236. 

Sabota, Stadt in Jemen 19, 252 ff. 

Sa brat ha, phönicische Münzstätte 

17, 79 ff. 

Sachs, Kerem Cheined Bd. VIII an- 
gezeigt 11, 331 ff. Beiträge zur 
Sprach- und Alterthutnsforschung 
aus jüdischen Quellen angezeigt 12, 
357 ff. 

Sachsen, s. Schriftcharakter, ara- 
bischer Begriff 13, 565. 

Sa d al-daulah, der Hamdänide, 
seine Geschichte 11, 225 ff. 

Sadakdakar, König von Hadramüt 
19, 266. 

Sadducäer und Pharisäer, ihr Ur- 
sprung und Vorhältniss 12, 135 ff. 

Sadi, aus seinem Diwan (Fort- 
setzung von 9, 92 ff. ) 12, »82 ff 

18, 445 ff. 15, 541 ff. 18, 570 ff. 
Sa dilah, himjarischer Personenname 

19, 171. 

Sa dir, al-, ägyptischer Schilfteich 
18, 467. 

Sadüm (in Syrien), sein Richter ist 
sprüchwörtlich 18, 454. 

Safä, syrische Landschaft 11, 495. 
S a f a d i , seine Nachrichten über die 
„aufrichtigen Brüder" u. s. w. 13, 22. 

Säfi i, al-, der Imam, in Gaza be- 
graben 18, 465. 

Sagftr, NebeufluS8 des Euphrat 18, 
448. 

8 a h b a z oder Läl Sahbäz , sufischer 
Ordensoberer in Sindh 17, 305. 

Sahl, himjarischer Personenname 19, 
229. 
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Sahrah, al-, Kuppel auf dem Zion 

18, 461. 463. 

Sahristän, Städtchen am Wüsteu- 

rande ron Choarizm 18, 487. 
Sa id, PasA von Bagdad, Münzherr 

19, 559 f. 

Saidnäja (nicht Sadnäjil 16, 
656), syrisches Dorf 18, 303. 

Saif al-daulah('Ali), seine Thaten 11, 
178 ff. sonderbare Goldmünzen von 
ihm 11, 208. 

Sakäen, kein acht persisches Fest 

20, 92. 

Sakäif, al-, Pilgerstation 18, 553. 
Sakäki, Kurdenstamm 12,' 592. 
S a k a m , Dialekt des Formosanischen 
13, 61. 

Sakastania (Seistan), Münzen von 
dort 11, 705 f. 

Saken, Volksname, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 8. 

Salahijjah, Lehranstalt in Jerusa- 
lem 13, 249. 

Salem (Stadt), samaritanische Mei- 
nung darüber 16, 392. 

Salm an al- Färisi (Begleiter des Pro- 
pheten), sein Grab bei Bagdad 18, 
407. 

Salonik, von den Türken erobert 
15, 344. 

Salz an der Küste des rothen Meeres 
12, 431. S.-Siederei in Sardinien 
18, 61. 

Sam, al-, für Damaskus gesagt H, 
501. 

Sam, al-, Name der Umgegend von 
JambÜ' al-nafel 16, 681. 

Samahkarib, himjarischer Personen- 
name 19, 199. 209. 

Samaritaner. Berg des Ostens bei 
ihnen 11, 730 ff.; dazu 16, 389 ff. 
zur Theologie und Schrifterklärung 
derselben 12, 132 ff. ; dazu 16, 389 ff. 
über s. Inschriften 14, 622 ff. 632 ff. 
Deutungen des Namens S. 16, 408. 
412 f. Neuere Mittheüungen über 
die SS. 16, 714 ff. Notiaen zum 
Reg. Bd. XI -XX. 



Briefwechsel der SS. 17, 375 f. die 
hebräische Grammatik bei den SS. 
17, 718 ff. alte Handschriften des 
s. Pentateuch 18, 582 ff. neuere 
Mittheilungen über die SS. 18, 590 ff. 
813 ff. 19, 601 ff. 20, 143 ff.; dazu 
20, 447. die gesetzlichen Differen- 
zen zwischen SS. und Juden 20, 
527 ff. 

Samarkaud, Münzstätte U, 146. 
17, 368 f. 18, 611. 

Sambai, Theil Tibet's 11, 709. 

Samgüni , Prophet (eigentlich Name 
des Buddha £akiainüni), seine Re- 
ligion ist die des chinesischen Kaisers 
15, 796. 799. 

Samil's Gesuch zum Antritt seiner 
Pilgerfahrt 17, 386 ff. 

äamir, himjarischer Personenname 

19, 201. 207. 

Sämirra vonNoah gegründet 18, 427. 
&ams al-din (persischer Dichter), 

dessen Namo und Person 15, 389 f. 
San' 4, die dortigen Stämme 17, 214. 
San ah, das arabische Wort, fehlt 

nicht selten auf Münzen 12, 252. 
Sanherib, Zeit seines jüdischen 

Feldzuges nach assyrischer Quelle 

20, 177. 

Sanhüri, Muhammad ibn Ahmad al-, 
sein arabisches Reisewerk 18, 523 ff. 

Sanskrit. S.-Professur in Edinburg 
gegründet 16, 775 f. Stand der 
S.-Studien in Indien 18, 343 ff. die 
sechszeiligen Strophen in S.-Gedich- 
ten 19, 594 ff. 

Säpür ben Ask, seine Herrschaft 15, 
665. s. Schapur. 

Sarama's Botsc haft 13, 493 ff. Nach- 
trag dazu 14, 583. 

SVrani (Sarawi?) und sein Werk 
über die muhammadanische Glau- 
ben slehre 20, 1 ff- 

Saräair, Ortschaft bei Hebron 11, 
55 f. 

Sardinien, eine vierspraebige In- 
schrift daselbst 18, 53 dazu 
4 



Digitized by Google 



50 Sarga —ScJu 

Bemerkungen 18, 597 ff. die drei- 
sprachige 3. Inschrift 19, 294 ff. 

Sarga, Bezeichnung der Verszahl 
von ihnen 17, 773. 

8 arg ah, alte Festung bei Nisibis 18, 
436. 

Sarhas, Stadt in Chorasan 18, 475. 
Sarf, himjarischer Personen- , auch 

Dichtername 19, 232. 
S arm in (in Syrien) soll an der Stelle 

des alten Sodom liegen 18, 454. 
Sarsar, Wallfahrtsort hei Bagdad 

18, 407. 

S a rva darcana sangraha, Compendium 

indischer philos. Systeme, 1. Artikel 

14, 517 ff. 
Sasän, bann, sind Goeten 20, 493. 
Sasaniden-Münzen 12, 4 ff. 19, 

477 ff. Gewicht der s. Münzen 12, 

44 ff. zu ihrer Literatur 19, 374 f. 
Satfah, Name von Fahnen bei den 

Osttürken 11, 549. 
Sa'ud bin 'Abd al-Aztz, Oberhaupt 

der Wahhabiten 11, 427 ff. 
Säulen- Piaster, ihr arabischer Name 

17, 391. 

Sax, Briefliches über Bosnisch-Tür- 
kisches 16 , 757 f. 17, 380 f. vier 
türkische Minnelieder 19, 633 ff. 

Schachspieler, arabische 13, 597. 

Schaltmonat bei den alten Arabern 
13, 145. 158. 

Schahnazarean, Herausgeber ar- 
menischer Schriften 15, 397. 

Sehapur (s. auch Sapur). S. I. 
Münzherr 12 , 5 ff. 19, 416 ff. S. 
II. Münzherr 12, 8 f. 19 , 428 f. 
S. HI. Münzherr 12, 10. 19, 431. 
S. als Name eines Privatmannes f8, 
4 ff. 

Sehe! dungsbrücke über die Hölle 
gespannt 20, 47. 

Scheuchzer, über die Zeit des 
zweiten Einfalls der Hyksos in Ae* 
gypten 14, 640 ff. zur Geschichte 
von Assur und Babel 16, 482 ff. 

Schicksal ist den Menschen in die 



nb- Material 

Näthe des Schädels eingeschrieben 
16, 516. 

Schiff, der Ausdruck bildlich ge- 
braucht 16, 216. 

Schifffahrt auf dem rothen Meere 
12 , 420 ff. altindische S.-Gesetze 

16, 430 ff. 

Schild, sein Erfinder 17, 27. 
Schimper, Briefliches über abyssi- 

nische Landesverhältnisse 12, 439 f. 
Schlagintweit, E. , Buddhism in 

Tibet, angezeigt 18, 346 ff. 
Schlange hieroglyphische Bedeutung 

17, 559. 

Schlech ta- Wssehrd, v., Fahnen 
und Rossschweife bei den Muham- 
medanern 11, 547 ff. Nachträg- 
liche Berichtigungen (zu Nöldeke 
13, 176 ff.) 15, 811 f. (zu Bchr- 
nauerl5,272ff)16, 271 f. das 
Buch vom Fechter von Firdewsi 17, 
1 ff. Uebersetzung von Sribbi Bey's 
numismatischer Abhandlung 17, 39 ff. 
über den neugestifteten türkischen 
Gelehrten-Verein 17, 682 ff. der 
letzte persisch-russische Krieg (1826 
—1828) 20, 288 ff. Briefliches 
über Bosenzweigs Nachlass 20, 
438 ff. Bericht über die in Con- 
stantinopel erschienenen neuesten ori- 
entalischen Drucke 20, 448 ff. 

Schleiden, die Landenge von Sues, 
angezeigt 1$, 523 ff. 

Schlottmann, über die Bedeutung 
der türkischen Verbalformen 11, 1 ff.; 
dazu 11, 557. Briefliches über 
einige Verse Felzi's U, 558 f. 

Schnee- Handel in Damaskus 11, 485. 

Schönschreiber, arabische 1$, 574. 

Schöpfung, die gute und böse im 
Parsismus 19, 81 f. 

Schott, chinesische Sprachlehre an- 
gezeigt II, 578 f. chtaes. Verskunst 
angez. 12, 192. 

Schräder, de linguae Aethiopieae 
indole angezeigt 15, 145 f. 

Schreib -Material derTataren IS, 671f . 
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Sehr iß — 

8 c h r i f t , die älteste ist Strichelschrift 

11, 80 ff. S. in Chaldäa erfanden 

12, 209 f. japanesische S. ist Syl- 
benschrift 12, 453. zur Geschichte 
der arabischen S. 18, 288 ff. 

Schroeter, Gregorii Bar-Hebraei 

scbolla in Psalm. VIII. XL. XLI. L 

»ngea. 12, 191 f. 
Schrumpf, über die Sessuto-Sprache 

in Süd-Afrika 16, 448 ff. 
Schnbert, Angaben von ihm aber 

Hebron berichtigt 12, 502. 
8 c h w a 1 b e , Bild eines Mädchens 11, 

517. 

Schweden, über arabische Münz- 
fände das. in den Jahren 1856 n. 
1856. 11, 542 ff. Zeitalter der dort 
gefundenen arabischen Münzen 19, 
626. 

8chwefel -Gruben in Nordafrika 18, 
550. 

Seb (ägyptischer Gott), sein Titel re- 

pa (Remphan) 17, 557 f. 
Seele und Vernunft, ihre Ausdrücke 

im Persischen 12, 94. 
Sefarabäd (Sefiabad), Lustschloss 

des Schah Abbas I. 18, 672 ff. 
Seide. 8. -Fabrikation in Syrien 18, 

448. 

Seife, ihre Fabrikation in Palastina 

14, 639. 

Sekel, der biblische, sein Werth 20, 
571 f. 

Sekten, religiöse, nach dem Fihrist 
18, «42. 

Sei ef , der JoktAnide (1. Mos. 10, 26) 

11, 153 £ 

Selgukea. s. Verse 20, 574 ff. 
Selguksth, Abriss seines Lebens 

12, 87 f. 

Selm in, Cha n, Statthalter zu Rest 
15 , 462. S., persischer Dichter 

15, 753 ff. 
Seltenheiten, Buch der SS. von Abü 

Zaid 12, 57 ff. 
Sem (der Patriarch), Traditionen über 
Um bei Ibn WabsUjah 15, 40. 



Siegelsteine 51 

8embat, armenischer Chronist 15, 
402 f. 

Semitisches. Verwandtschaft des s. 

und indoeuropäischen Sprachstammes 

11, 396 ff. 
Senbad, der Magier, sein Aufstand 

und Ende 12, 54 ff. 
Sen gar -gleich, Titel 17, 370. 
S e p h u r i s , erdichteter ägyptischer 

Konig 15. 76 ff. 
Serapeum in Memphis, eine Vase 

mit aramäischer Inschrift von dort 

11, 65 ff. 
Serapis, Osiris-Apis genannt 11, 69. 
Sesostris, der erste nach Osiris 

genannt 17, 558. 
Sessuto-Sprache, ihre Physiognomie 

16, 448 ff. 
Seth (der Patriarch), Traditionen über 

ihn bei Ibn Wahsijjah 15, 35 f. 

Stifter der 8ftbier 18, 426. 
Sethosis I., Vertreiber der Hyksos 

14, 643. seine Regierungsdauer 17, 

553. 

Sibtah, muthmasslich alte Ortschaft 

bei Hebron 12, 478. 
Sichern, der Name 14, 639. sama- 

ritanische Angaben über S. 20 

153 ff. 

S id d t k , Bedeutung des Wortes 14, 294. 

Sidei'a. s. Dialekt des Formosa- 
nischen 18, 60. 

Sidon. über den Anfang der s. In- 
schrift 11, 328. 

Siebenschläfer, ihr Zeitalter 15, 
668. ihr Hund Kitmir, Bewacher 
der Briefe 20, 372. 

Siegel, deren Bedeutung im Orient 
18 , 2. 8. der Propheten ist Mu- 
hammad 20 , 35. 40. neuentdeckte 
kufische Blei-SS. 20, 336 ff. SS. 
in Bullenform auch im Orient üb 
lieh 20, 373. 

Siegelring, Zeichen der Würde 
des Grossveiiers 18, 244. 

Siegelsteine, über althebräisch 
11, 318 ff.; daau Berichtigung 12, 
4* 
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160. ein aramäisch-persischer 18, 
299 f. 

Siffin, Schlacht vom J. 37 d. H. 
daselbst 18, 446. 

Sila'ly, Kardenstamm 12, 595. 

Silber -Geschirr den Tataren verbo- 
ten 13, 663. S.-Bergbau in China 
15, 788. 

Siioah, Lage der Qnelle 18, 462. 
Simon, der Makkabäer, Münzherr 11, 
155. 

Simon Petrus (der Apostel), sein 
Name auf einem arabischen Blei- 
siegel 20, 369. 

Simon bar-Kokab, Münzberr 11, 156. 

Simonet, descripcion del reino de 
Granada, . . . sequido del texto inedito 
de Mohammed ebn Aljathib ange- 
zeigt 16, 580 ff. 

Simson, der Name 15, 806. 

Sin, himjarische Mondgottheit 19, 
242 ff. 20, 286 f. 

Sinai- Halbinsel , die nabat&ischen 
Inschriften von dort 14, 363 ff. 594. 
Anlässe der s. Inschriften 14, 389 ff. 
Urheber der s. Inschriften 16, 
341 f. 

Sindh, seine Bevölkerung 15, 691 f. 

Chroniken von S. 17, 245 f. 
Sind hi, sein Verhältniss zu den 

neueren Dialekten sanskritischen 

Ursprungs 15 , 690 ff. 16, 127 ff. 

eine S. - Sprachprobe 17, 245 ff. 

Transscription d. S.- Alphabets 17, 

531 f. 

Sin gär. Münzstätte 12, 251. 258 f. 
261. Name und Lage von S. 18, 
434. 

S i n i * am persischen Meerbusen, früher 
wohlgebaute Stadt 18, 422. 

S i r a c h , das Buch, warum es zu den 
Apokryphen gehört 12, 536 ff. 

S i r k f (am persischen Meerbusen), sein 
Name 18, 420 f. 

Siraz, Dorf, richtiger &ir 18, 475. 

Siregan, ihr Erbauer 15, 668. 

Sirä« (Färis), Münzstätte 18, 612 f. 



Spanien 

Sisak, sein Zug gegen Juda 15, 
233 ff. 

Sitte, iranische 20, 94 ff. 

Sklaven, türkische, in Persien am 
meisten gesucht 12 , 83. Denk- 
münze auf Abschaltung des Ver- 
kaufs von SS. 12, 329 f. S.-Wesen 
in der Türkei 14, 242 ff. habessi- 
nische SS. gerühmt 16, 702. 

Skythen. Nabopolassar , S.- König 

15, 534 ff. SS. sind iranischen Ur- 
sprungs 19, 14. 

Slane, Baron de, Briefliches aus Paris 

11, 556 f. Berichtigung seines Ur- 
theils über Ahmad Bäbä 11, 561 f. 

Slonimski, Alezander von Hum- 
boldt, angezeigt 14, 321. 

Smith, revue ofanecdota Syriaca an- 
gezeigt 17, 760 f. 

Socho auf ägyptischem Denkmale ge- 
nannt 15, 238. 

Sohn, die Parabel vom verlorenen, 
berberisch 14, 552 ff. 

Somaweda's Märchensammlu ng, 
Buch 6, angezeigt 15, 160. 

Sonne. S.-Schirm, Zeichen des Kö- 
nigthums 12, 99. S. im Parsismus 
19, 71. S.-Kultus in Jemen 19, 
261. 20, 283 ff. 

Sörathi, ein Sindh» - Gedicht , Text 
und Erklärung 17, 245 ff. 

Soret, Briefliches an Stickel über 
eine unerklärte arub. Münze, mit 
Zusatz von Stickel (dazu Nachtrag 

12, 343) 12 , 174 f. lettre ä M. 
Brockhaus sur quelques monnaies 
Houlagouides 16, 417 ff. seine 
Münzsammlungen 16, 775 ff. Brief- 
liches über eine Münze von Abü 
Said 17, 382. Briefliches (zu 17, 
365) 17, 715 ff. lettre ä M. Krehl 
sur quelques monnaies orientales 
curieuses ou probl(5matiques 19, 
544 ff. 

Spanien, s. Zustände im 14. Jahrh. 

16, 581. s. Münzen mit unerklär- 
ten Aufschriften 17, 336 ff. 
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Speise der Tataren von Kasan 13, 
668 f. 678. 685. 8. -Gesetze bei 
Samaritanern und Juden 20, 545 ff. 

Sperber, ägyptisches Symbol des 
Westwinds 14, 17. 

Sphären, die Vorstellung von ihnen 
15, 592 ff. 597. 

Spiegel, das erste Kapitel des Bun- 
dehesch, 11, 98 ff. Bemerkungen 
über einige Stellen des A vesta 17, 48 ff. 

Sprachgelehrte, arabische 13, 
572 ff. 

Sprenger, a cataloguc of the biblio- 
theca orieutalis Sprengeriana ange- 
zeigt 11, 569 ff. Berichtigung zu 
9, 868 f. Muhammed's Zusammen- 
kunft mit dem Einsiedler Bahirä 12, 
238 fl. über die Bedeutung des 
edomitischen Wortes allüf und des 
arabischen iläf 12, 315 ff. über 
den Kalender der Araber vor Mu- 
hammad 13, 131 ff. über den Ur- 
sprung und die Bedeutung des Wor- 
tes Namüs 18, 690 ff lbn Ishäk 
ist kein redlicher Geschichtsschreiber 
14 , 288 ff. Briefliches 14, 293 f. 
die Mosaik bei den Arabern 15, 
409 ff. Briefliches über wissen- 
schaftliche Bestrebungen im Pan- 
dschäb 15, 412. Beitrag zur Stati- 
stik von Arabien 17, 214 ff. üz 
und Esau 17, 373 ff. Geographisches 
(zu 17, 607) 18, 300 ff; dazu 18, 
630. Leben des Mohammad, Bd. 1 
angezeigt 19, 647 f. 

S t ä h e 1 i n , Mittheilungen 1) die Zah- 
len im Buche Daniel 2) über die 
Wanderungen des Ceutralheiligthums 
der Hebräer vom Tode des Hohen- 
priesters Eli bis auf die Erbauung 
des Tempels zu Jerusalem 11, 140 ff. 
über die davidischen Psalmen, die 
die Ueberschriften in die Zeiten der 
Saulischen Verfolgungen setzen 16, 
257 ff. Lokalität der Kriege Da- 
vids 17, 569 ff. 

Stämme, die arabischen 17, 214 ff. 



Steiermark, st. Eisenfabrikate in 
den Küstenländern des rothen Meeres 
12, 433. 

Stein, Herodotos erklärt, Buch 1. 2., 
angezeigt 11, 353 f. 

Steinkohlen in China 15,786.788. 

Steinla, seine Münzsammlung für 
das königl. Mtinz-Cabinet in Dresden 
erworben 12, 250. 

Steinschneider, über die Targu- 
mim 12, 170 ff Jewish literature 
angezeigt 12, 372 f. Bibliographi- 
sches Handbuch üb. d. theoret. u. 
prakt. Literatur für hebräische Sprach- 
kunde, angezeigt 14, 297 ff. zur 
Bibliographie der hebräischen Sprach- 
kunde 15, 161 ff. Ihn Sähin und 
lbn Sirin 17, 227 ff. über einen an- 
geblichen, „neubebräischen"Ausdruck 
(s. den Art. Richter) 17, 377. über 
die Mondstationen (Naxatra) und 
das BuchArcandam 18, 118 ff zur 
Geschichte der hebr. Synonymik (Be- 
merkungen zu 17 , 316) 18 , 600. 
Gauberi's „entdeckte Geheimnisse" 
19, 562 ff. ist lbn Esra in Indien 
gewesen? 20, 427 ff. die Punkta- 
tion einer Bibelhandschrift im Vati- 
kan 20, 445. 

Steinthal, zur Sprachwissenschaft 
1) überMie Verwandtschaft des se- 
mitischen und indoeuropäischen 
Sprachstammes 11, 396 ff. der Ur- 
sprung der Sprache, angezeigt 13, 
314 ff. 

Stellvertreter (Abdal , Budalä), 
die siebzig 20, 38 f. 

Stenzler, Beitrag zur Beantwortung 
von Prof. Flügel s Fragen über in- 
dische Mcdiciner (11, 148 ff), 11, 
327. 

Stephan os Asolik, armenischer Ge- 
schichtschreibcr 15, 398 ff. 

Stern. St.-Bilder, ihre kurdischen 
Namen 12, .096 f. semitischer Ur- 
sprung einiger St -Zeichen 16, 569 ff. 
ägyptische St.-Namen 17, 358 ff. 
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Stern — SyUabarium 



St.-Dienst in Himjar 17, 795. im 
Parsismus 19, 77. 
Stern, M. E. , Kochbe Jizchak Heft 
24 angezeigt 13, 711 f. lieft 25 
angezeigt 14 , 584 ff. Heft 26 an- 
gezeigt 15> 813. 

8 1 i c k e 1 über einige muhammedanische 
Münzen 11, 443 ff. ; dazu Nachtrüge 
von Krehl 12, 263 ff. eine neuent- 
deckte Art ältester kufi scher Kupfer- 
münzen 11, 459 ff.; dazu Tornberg 

11, 735 ff. und v. Erdmann 17, 
365 ff. üb. eine unerklärte arab. 
Münze 12, 174 f. (dazu Nachtrag 

12, 343). die orientalische Münz- 
Sammlung des Obrist-Lieutenant v. 
Gemming in Nürnberg 12 , 324 ff. 
St., das Etruskiscbe als semitische 
Sprache erwiesen, angezeigt 13, 
289 ff. zur muhammedanischen Nu- 
mismatik 18 , 296 ff. 608 ff. Be- 
merkungen Uber Münz zeichen 18, 
775 ff. neuentdeckte küflsche Blei- 
siegel und Verwandtes 20, 336 ff. 

Stier, geflügelter, auf Gemmen 12, 
567 f. St.-Kopf ist Reichswappen 
Timur's 17, 367. 

Stiftshütte, ihre Wanderungen in 
der Zeit zwischen Eli und Salome- 
11, 141 f. 

Stoffwörter, ihre Cons'truction im 
Arabischen 16, 383 ff. 

Stott, tatarische Verstümmelung aus 
üstad, Ust&d 13, 671. 

Strassen nach China 15, 786. 

Straussfeder, hieroglyphische Be- 
deutung 17, 560. 

Streitkolben, sein Erfinder 17, 24 ff. 

Strophen in Sanskrit - Gedichten, 
ihre verschiedenen Namen und For- 
men 19, 594 ff. 

Stunden, die zwölf des Tages und 
der Nacht, hieroglyphisch darge- 
stellt 14, 21. 

Stutenmilch-Branntwein, sein Name 
bei den Kalmücken 11, 712. 



Su' aib, Höhle des, Pilgerstation 18, 

529. 

äubait, schwarzer Berg in Syrien 

18, 453 f. 

Subhi Bey, compte-rendu d'une d&~ 
couverte importante en fait de numis- 
matique musnlmane 17, 39 ff. zur 
Geschichte der Arsaciden, angezeigt 

17, 785 ff. 

Südenhorst, v., aus B&ki's Diwän 

19, 497 ff. 

Suez, sein Verkehr 12, 419 f. 430 ff. 
Pilgerstation 18, 527. 

Süfi's, ihre farbigen Lichterscheinun- 
gen 16, 235 ff. Namen s. Ordens- 
oberer 17, 305. 

S ü f i s m u s , doppelter 15, 585 f. einige 
Bemerkungen über ihn 16, 241 ff. 
s. Vorstellungen 20, 25 ff. 

Sulaib, banu, Beduinenstamm bei 
Damascus 11, 492. 

Sulaimän, P&sh, von Damaskus, an 
das Oberhaupt der Wahhabiten 11, 
438 ff. S. I., türk. Kaiser, volks- 
tbümliche Geschichte desselben 12, 
220 ff. (zu S. 229 [nicht 225] u. 
237. Nachtrag 12, 333 ff.). S. Sah 
ertrinkt 13, 189. sein Geburtsland 
13, 192. 

Süra, Stadt am Euphrat, Ibn Wah- 
sijjah's Angaben darüber 15, 23. 

Sürin, Pluss bei al-Rajj 18, 489. 

Surinam, Judensprache das. 11, 
324. 

Surt, drei nordafrikanbehe Schlösser 

18, 550. 

Süsa, Inschriften von dort 16, 123 ff. 
Münzstätte 19, 401. 

Susiana, Name, in Keilschrift 16, 
21. susisch ist die Sprache der 
Keilinschriften zweiter Gattung zu 
nennen 16, 22. Susisches 16, 41 ff. 

Susrud, indischer Arzt 11, 150. 326. 

Svavän, das Wort, dessen Bedeutung 
und Form 13, 499 f. 

SyUabarium derKeilinschriften zwei- 
ter Gattung 16, 1 ff. 31. 36 ff. 
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Symeon (der Säulenheilige), Lobrode 
auf ihn 14, 682 ff.; dazu 15, 414 f. 

Synonymik, Geschichte der hebräi- 
schen 17, 316 ff. 18, 600. 

Syntipas, seine Fabelu 12, 149 ff. 

Syphax, Münzherr 18, 574 ff. 

Syrer, Syrien. Proben s. Poesie 
12, 117 ff. 13, 44 ff. 14, 679 ff. 15, 
629 ff. Nachträgliches dazu 20, 511 ff. 
Bemerkungen über alts. Schrift 12, 
209 ff. Burg der SS. in Jerusalem 
15, 210. s. Dichter 15, 634 f. s. 
Studien in den Jahren 1857 und 
1858 in London 16, 260 ff. Vari- 
anten zu den s. Recognitionen des 
Clemens Rom. 16, 548 ff. alts. 
Zahlzeichen 16, 577 f. arabischer 
Reisebericht über S. 16, 659 ff. zur 
s. Metrik 17 , 687 ff. 18, 751 ff. 
s. Poesien, enthaltend den Ehe-Ritus 
der Nestorianer 17, 730 ff. 

Syrisches 17, 725 ff. 20, 511 ff. 



T. 

Tä, nabatäische Gottheit 17, 588 f. 

607. 616. 
Taazia-Fest in Ostindien 17, 400. 
Tabak. T.- Pfeifen in Damask 11, 

483. 

Tabarak, Festung in Gibäl 18, 489. 

Tabari und seine Anhänger 13,620. 
eine Stelle im 3. Bande seiner Anna« 
len berichtigt 14, 290 f. über eine 
Handschrift des (ächten) T. in Ox- 
ford 16, 759 ff. 

Tabariah, Münzstätte 11, 451. T. 
beschrieben 18, 459 f. 

Tabari stau, Chalifenmünzen mit 
Pehlewi-Legenden von dort 12, 54 ff. 
sein älterer Umfang und Name 20, 
186. 

Tadmor als Name Palmyra's festge- 
stellt 12, 214. 



Tafel, die göttliche, nach sufischer 

Lehre 20, 29 f. 
Tag. TT. stehen unter Obhut der 

Amschaspands 16, 12. 
Tag (Krone), Name des Chalifenpala- 

stes in Bagdad 18, 403. 
Tagammüt, bedeutender nordafrika- 
nischer Ort 18, 543. 
Tahmasp I., Sah, und seine Söhne 

15, 459 ff. 
Tajjib, al-, Nurallah, Verfasser einer 

Reisebeschreibung von Fes nach 

Mekka 18, 537 ff. 
Ta'isz, altes Schloss und Stadt in 

Jemen 19, 235 ff. 
Takrit am Tigris mit Klöstern 18, 

429. 

Talma i (hebräischer Name) undPto- 

lemäus 16, 732. 
Talmud. Zur t. Lexikographie 12, 

142 ff. seine Entwicklung 14, 

323 ff. 

Talysch, nordpersische Provinz, Al- 

terthümer daselbst 16, 530. 
Tamimiden sind Scherifs 13, 251. 
Tammuz- Adonis 17, 397 ff. 
Tarn uli. t. Bibliothek in Leipzig 

(vgl. 8, 720) 11, 369 ff. 
Tang ah, Prägstätte zweisprachiger 

Münzen 16 , 774. Schreibart des 

Namens 19, 308. 
Tanuf, himjarisches Prädikat der 

Sonne 19, 263 f. 
Tärgalat, nordafrikanisohes Thal mit 

gewaltigen Trümmern 18, 518. 
T a r g i , einheimischer Name der Tuä- 

reg 12, 178. 
Targim, besondere Sprache eines 

mittelasiatischen Judenstammes 11, 

734. 

T arg um im , ihre Ausgaben und Hand- 
schriften 12, 170 ff. Beiträge zu 
ihrer Revision 14, 269 ff. 

Tarquini, inscription de San-Manno 
und 6tude de la langue ötrusque an- 
gezeigt 13, 289 ff. 



Digitized by Google 



56 



Taschenspieler-Kunst — Tihämah 



Taschenspieler- Kunst, ein Werk 
darüber handschriftlich in Leiden 
20, 505 ff. 

Tassy, Garcin de, mantic uttai'r von 
Fand uddin' Attär, angezeigt 18, 378. 

Tataren, üebersicht der t. Gramma- 
tiken 18 , 501 f. die TT. Kasans 
13, 659 ff. T.-Häne in der Türkei 
stammen von Timm* 18 , 723. ein 
chinesisch-t. Originalbrief 19, 297 ff. 

T a 1 1 h a , Stadt in Sindh, ihre Ruinen 
15, 696. 

Taube, Symbol Israels 11, 320. 
Taub'il, himjarischer Personenname 

19, 219. 

Tauhidi, Abü Hajjän 'Ali bin Mu- 
hammad al- (Scheich und Sufi), seine 
Angaben über die „aufrichtigen Brü- 
der" u. s. w. 13, 20. 

Taur, himjarischer Personenname 19, 
199. 

Teiche in Hebron 12, 488. 490. 
Teil- HÄmid, Burg im Grenzlande 

von Missisah 11, 200. 
Tempel. T.-Platz in Jerusalem 14, 

616 ff. TT. fehlen dem Parsismus 

20, 79 f. 

Temperatur, syrisches Wort dafür 
17, 404. 

Tempi er -Orden, sein ursprüngliches 

Siegel gedeutet 16, 245 ff. 
Temudschin, der eigentliche Name 

Tschingis-Chans 18, 377. 

Tennen bei Hebron 12, 478. in Pa- 
lästina 14, 617 ff. 

Terrassen-Bau in Palästina 12, 
484. 496 f. 

Teryvus, keilschriftlich für Darius 
12, 270 f. 

Tetraktys (siehe Vier), Ehrfurcht 
vor ihr 16, 404. 

Teza, Briefliches aus Bologna 18, 
830 f. 

ThammÜz nach Ibn WaMijjah 15 
52 f. 

Theben, Ausgrabungen daselbst 14, 
6 ff. ein neueiitdecktesastronomisches 



Denkmal aus der th. Nekropolis 14, 
15 ff. 

Thenius über eine der wichtigsten 
Entdeckungen, welche in Jerusalem 
gemacht werden könnte 16, 495 ff. 

Thenkelöscha, angeblicher baby- 
lonischer Schriftsteller 15, 79 ff. 

Theodocus, indischer Arzt, seiu 
Zeitalter 11, 327. 

Theodorus v. Abyssinien, seine Ge- 
schichte 12, 409 ff. 439 f. 

Theres i en -Thaler, ihr arabischer 
Name 17, 390. 18, 341. 

T h i e r e , ihre Entstehung nach den 
„lautern Brüdern" 15, 603 ff. 

Thierkreis, S.Zodiakus, üeberden 
Thierkreis des Heter 17, 358 ff. 

Thomas, Mordtmann's Erwiderung 
auf dessen Ausstellungen 19, 460 ff. 

Thor. TT. von Jerusalem 15, 229 ff. 
goldenes Th. in Jerusalem ist by- 
zantinischen Ursprungs 17, 748. 

Thron, göttlicher, nach sufischer Lehre 
20, 28. 

T i b , al-, von Seth erbaut und von 

Säbiern bewohnt 18, 426. 
Tiber ias s. Tabaria. 
Tibet, Buddhismus daselbst 18, 346 ff. 

die t. heilige Literatur 18, 355 ff. 
Tibrtz beschrieben 18, 442. 
Tieg er heisst Krokodil des Gebirgs 

11, 552. 

Tiglath-pileser, Name, erklärt 
16, 487. 

Tigre, über eine altäthiopische Karte 
von T. 17, 379 f. 

Tigris, sein keilschriftlicher Name 
13, 379. 16, 5. 8. 11. T. zwischen 
Bagdad und dem persischen Meer- 
busen 18 , 406 ff. T. -Delta , sein 
persischer Name 18, 418. der kleine 
T. 18, 424. 426. 

Tih, Wüste, Gärten des Kamels ge- 
nannt 18, 527. 

Tih Am ah, die dortigen Stämme 17 
215 ff. 
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Timici in Mauretanien, Münzstätte 
16, 547. 

Timur, Aussprache des Namens 13, 
185. 15, 356. seine Unternehmun- 
gen gegen Bajesid 15» 356 ff. sein 
Zug nach China 15, 786. Schreib- 
weise des Namens T. auf Münzen 
17 , 367. T. Stammvater der tür- 
kischen Tatarchane 18, 723 f. 

Tirgata, Münzstätte 12, 210. 

Tiridates, Münzherr 11, 702. 

Tobler, dritte Wanderung nach Pa- 
lästina, angezeigt 14 , 321 f. seine 
Meinung über die Akra von Jerusa- 
lem 15, 201. 

Todesengel Munkarund Nakir, ihre 
Function 20, 22. 45. 

T o d t e s war den Persern unrein 20, 52. 

Togrul Bey, Münzherr 11,453. T. 
bin At&bek, Münzherr 12, 254 f. 

Tonleiter, altindische, von 5 Tönen 
13, 482. 

Tornberg über die Ausgrabungen 
arabischen Geldes in Schweden bin- 
nen der zwei Jahre 1855 u. 1856 
11, 542 ff. Versuch einer Erklä- 
rung der (11, 467 ff.) von Stickel 
besprochenen oriental. Kupfermünzen 
11, 735 ff. Über die sogenannten 
„Werthbezeichnungen" auf muham- 
medanischen Münzen 19, 626 ff. 

Transscription, hebräische , ara- 
bischer Texte 14, 486. T. des ara- 
bischen Alphabets 17, 441 ff. T. 
des persischen Alphabets 17, 479 ff. 
des türkischen 17, 500 ff. des Hin- 
dÜstanl-Alphabets 17, 515 ff. des 
Puschtu 17, 530 f. des Sindhi 17, 
531 f. des malaiischen 17, 533 ff. 
des Devanägari 17, 541 ff. T. tür- 
kischer Texte 18, 509 ff. 

Traumdeutung, zu ihrer Literatur 

17, 227 ff. 

Trias, buddhistische 14, 31. 46. 58. 
Tripo Iis (afrikanisches), beschrieben, 
dreifache Aussprache des Namens 

18, 547 f. 



Trumpp, das Sindbi Im Vergleich 
zum Pr&krit und den andern neuem 
Dialekten sanskritischen Ursprungs 

15, 690 ff. 16, 127 ff. einige Be- 
merkungen über den Süfismus 16, 

241 ff. eine Sindhi-Sprachprobe 17 
245 ff. über die Sprache der soge- 
nannten Käfir's im indischen Kau- 
kasus (Hindü Küach) 20 , 377 ff. ; 
dazu 20, 613. 

Tschandalen IS, 120 ff. 

Tschingis (-Chan), sein eigentlicher 
Name 18, 377. 

TuäregAzgÖr, Berberstamm 12, 1 77. 

Tubba'karib, himjarischer Personen- 
name 19, 199. 209. 

Tübingen, arabische Handschriften 
daselbst 19, 625. 

Tubnrbo in Mauretanien, Münzstätte 

16, 547. 

T uff ah, Wädi-, bei Hebron 12, 481 ff. 
Tüg, Name des türkischen Rossschweifs 
11, 549. 

Tugrat Hamid, Pilgerstation 18, 
527. 

Tulunidenmünze 12, 326. 
Tu ml, Admiral u. Statthalter, Münz- 
herr 11, 736. 
Turandot, der Name 19, 458. 
Turiregina (Spanien), Münzstätte 

17, 345 f. Lage 17, 349. 
Türkei, Türken, (s. auch Osma- 

nen) über die Bedeutungen der t. 
Verbalformen 11, 1 ff. TT. nach 
damascenischem Urtheil 11, 518. t. 
Leibwachen im Orient 12, 83. äl- 
tere t. Aemter 12, 225 ff. zur t. 
Geschichte lg, 176 ff. 15 , 333 ff. 
811 f. t. Kriege seit d. J. 1774 
13, 518 ff. Sklavenwesen das. 14, 

242 ff. t. officieüe Vokalbezeich- 
nung 16, 607. t. Badeintchrlft in 
Ofen 17, 362 f. Türkisches in grie- 
chischer und armenischer Schrift ge- 
schrieben 17, 453- Transscription des 
t Alphabets 17, 500 ff. 18, 509 ff. 
t. Staatswesen 18, 702 ff. der Aus- 
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druck „grobes Türkisch« 19, 299. 
t. Sprachgrenze nach Orten 19, 
299 f. vier t. Minnelieder 19, 
633 ff. 

Türkisches 12, 222. 19, 299 ff. 
620 ff. 

Turkmenen in Syrien sind türkischer 
Abkunft 13, 189. Alterthümer im 
persischen T.-Lande 16, 526. 

T urkmantschai, die dort geschlos- 
senen persisch - russischen Bandels- 
und Friedens- Verträge 20, 314 ff. 

Tusche (chinesische) heisst chinesi- 
sches Oel 13, 565. 

Tu zagt, nordafrikanischer Ort mit 
mehrern Kamen 18, 548. 

Tu aar, eine Hauptstadt des nordafri- 
kanischen Gebiets al-Garid 18, 546. 

Tyropöon in Jerusalem 14, 610. 

Tyrus, Münzstätte 16, 777. 



Unsterblichkeit ron den Persern 

geglaubt 20, 57 ff. U.-Lehre der 

alten Chinesen 20, 471 ff. 
Upanishad, alphabetisches Verzeich- 

niss derselben 19, 137 ff. 
Urban VII., Papst, schreibt an König 

•Abbas 15, 477 f. 
U r 1 i c h t , ersterschaffenes, ist der Oeist 

Muhammed's 16, 237. 
Urmia, Stadt des Zarädust 18, 492. 
Urft miah- See, sein richtiger, alter 

Name ist Urmia 12, 591. enthält 

keine lebenden Wesen 18, 469. 
Urut keilschriftlich für Ormuzd 12, 

273. 277. 

Usaid, fcimjarischer Personenname 

19, 200. 
Ut, persische Provins 18, 28. 
U z und Esau 17, 373 ff. 



V. 

- 

U # Vaballathus, Sohn der Zenobia 18, 

747 ff. 

U, Auslaut nabatäischer Nomina 14, 381. Väi, leerer Raum zwischen dem an- 

'Ubaid all ah bin Zijjad auf Pehle- fangslosen Licht und der anfangs- 

wimünzen 12, 51. losen Dunkelheit 11, 102. 

Ubie, s. Bas Ubie. Val (syrischer König), Münzherr 12, 

Uhud, Berg mit Märtyrergräbern 18, 210. 

562. Valentiner, Beitrag zur Topographie 

'Ulamä', ihr ehemaliger Bildungsgang des Stammes Benjamin 12, 161 ff. 

in der Türkei 15, 288 ff. 353. Vambery, ein chinesisch-tatarischer 

'Ulj än al-Dabibi an Jüsuf Pasa von Originalbrief übersetzt und mit An- 

Damascus 11, 436 f. merkungen begleitet 19, 297 ff. 

U m a j j a d e n - Münzen 12, 324. spa- Van, Keil-Inschrift von dort 16, 120. 

nische desgl. 12, 325. Van Dyc k, sprachliche Bemerkungen 

Umajjah bin 'Abd allah auf Peh- (zu 16 , 747. 18 , 334, 618-620) 

lewilegenden 12, 53. 19, 310 ff. 

'Umän, Münzstätte 11, 446. Veda, s. Weda. 

Umar (Chalif), seine Persönlichkeit Velde, van der, Map of the holy 

13, 239. als Münzherr 17, 40 f. la«d angezeigt 13 , 287 f. 2- Auf- 

Üngarn von den Türken angegriffen läge angezeigt 20, 621 ff. Pl*u of 

15, 346 ff. ^e town and environa of Jerusalem 

Unreinheit nach altpersischem Be- angezeigt 13, 716 ff. 

griff 20, 52. U. bei Samaritanern Vendidäd, zur Erklärung seines 

und Juden 20, 565 ff. ersten Kapitels 11, 526 ff. 
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Venus, der Planet, gilt als Lauten- 
achlagerin des Himmels 12, 99. 

Verbalformen. Bedeutungen der 
türkischen 11, 1 ff. 

Verbindlichkeit, Bedeutung des 
kaufmännischen Aasdrucks „ohne V." 

18, 302. 

Verlobte Mädchen in Indien dürfen 

nach dem Tode ihres Verlobten nicht 

heirathen 19, 646. 
Vermina (mauritanischer König), 

Münaherr 18, 577. 
Verschneidung jetzt gewerbsmässig 

durch koptische Mönche geübt 14, 

250. 

Versmaas se im Sindhi 17, 255 f. 
Vesci (Spanien), Münzstätte 17, 346. 

Lage 17, 349 f. 
Vezir s. Wazir. 
Viehzucht der Perser 20, 51. 
Vier, die Zahl, ist symbolisch 13, 7. 

ihre philosophische Bedeutung 18, 

693 f. 

Vignette, Ursprung des Namens 17, 
674. 

Vilmar, carmen de voeibus terge- 

minis arabicis etc. angezeigt 11, 835. 

Notizen zum Briefwechsel der Sama- 

ritaner 17, 375 f. 
Viper hat nachwachsende Augen 17, 38. 
Vogel, zwei Briefe aus Afrika über 

seine Ermordung 18, 323 ff.; dazu 

19, 308. 

Vogüe, de, Bemerkungen zu den von 
ihm herausgegebenen nabatäischen 
und hebräischen Inschriften 19, 637 ff 

Vokale, die arabischen, ihre Aus- 
sprache 12, 667 ff. altpersische VV. 
16, 6 f. türkische officielle V.-Be- 
zeiebnung 16, 607. das babylonisch- 
hebräische V.- und Accentsystem 18, 
314 ff. himjarische Vokalschreibung 

20, 210. 

Volkmar, Beiträge nur Erklärung 
des (äthiopischen) Buchs Henoch 14, 
87 ff. ; dazu Berichtigung 14, 296. 

Volkslieder, neuarabische 11, 668 ff. 



Völkerkönige, Name der Askänier 
15, 664. 

V u 1 1 e r s , lexicon Persico - Latinum 
partis VI fasc. 4 angexeigt 18, 660 f. 



w. 

Wacht, Name des Sindhi, 15, 692. 
Wachteln in der arabischen Wüste 

18, 466. 

W a d a d i 1 , himjarischer Personenname 

19, 206. 

Wädi sajjidi Hälid an der nordafri- 
kanischen Steinwüste 18, 544- 

Wage im islamischen Jenseits 20, 47. 

Wahb, himjarischer Personenname 
19, 220. 

Wahbil, himjarischer Personenname 
19, 270. 

Wahhabiten, Briefwechsel zwischen 

ihren Anführern und dem Pasa von 

Damascus 11, 427 ff. 
W ä h j di , al-, als Commentator charak- 

terisirt 18, 307. 
W a h r a m , armenischer Historiker 15, 

403. 

Wallfahrtsstätten um Damaskus 
und im Libanon 16, 653 ff. 

Wall in, über die Laute des Arabi- 
schen und ihre Bezeichnung (s. 9, 
1 ff.) 12 , 599 ff. Bemerkungen 
über die Sprache der Beduinen (vgl. 
4, 170 ff.) 12, 666 ff. 

Wämastbän, einheimischer Name 
des indischen Kaukasus 20, 392 f. 

Wanderstämme Persiens 11, 689 ff. 
WW. Arabiens 17, 222. 

Wappenzei cheu, mohammedani- 
sche 12, 302. 

Wir, die steinigen Distrikte des Legi 
11, 495. 

W a r a k a h , Freund Muhammeds 12, 

701." 

Warka, himjarische Inschrift Ton dort 
19, 291. 
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Warnkönig, Antrag und Bitte an die 
deutsche morgen]. Gesellschaft 11, 
138 f. 

Warradah, al-, ägyptisch - palästi- 
nische Karawanenstation 18, 466. 

Wasbftn, himjarischer Personenname 
19, 261. 

W fische r. Fabeln der WW. 12, 151. 
Wäsil ibn 'Ata, Begründer der Mu- 

tazilah 15, 584. 
Wasit, Münzstätte 12, «94. seine 

Lage und Gründung 18, 408. 
Wasit (in Arabien), Pilgorstation 18, 

532. 

Wasser. W. -Handel in Damaskus 
11 , 513. W.-Kultus im Parsismus 

19, 75. W.-Behälter im Paradiese 

20, 47. 

Wassermelone als Speise 11, 519 f. 
523. 

W a t r , himjarischer Personenname 19, 
209. 

Wazar, nordafrikanische Salzwüste 
18, 546. 

Wazir. über das Vezirat 13, 239 ff. 

Weber, chronologische Notiz 12, 186 ff. 
das Dhammapadam, die älteste bud- 
dhistische Sittenlehre, Ubersetzt 14, 
29 ff. zur Erklärung der Mftlavika 

14, 261 ff. Neues von Calcutta 14, 
564 ff. Wedische Angaben über 
Zeiteinthcilungen und hohe Zahlen 

15, 132 ff. 

W e d a. älteste Todtenbcstattung bei'm 
W.-Volk 11, 531. w. Angaben über 
Zeiteintheilung und hohe Zahlen 15, 
132 ff. Briefliches über eino Deva- 
nägari-Inschrift auf der Insel Cari- 
mon 17, 383 f. Über die w. Aceente 
17, 799 ff. über Menschenopfer bei 
den Indern in der wedischen Zeit 18, 
262 ff. Zusätze zu Friedericlt Uber 
Inschriften auf einem indischen Got- 
tesbild in Berlin 18, 506 ff. 

Weg im süfbehen Sinne 20, 41. 

Weihe, priesterliche, bei den Persern 
20, 73. 



- Williams 

Wein. W.- Gärten bei Hebron 11, 
55 f. W. -Trauben, ausserordentlich 
grosse in Damask 11, 479. W.-Bau 
bei Hebron 12, 481 f. 491. 502. 
zuerst von Bäjezid getrunken 15, 
350. W. und Liebe, sufitische Bil- 
der 16, 243. 

Weiss, Kostümkunde, Lieferung 1.2 
angezeigt 11, 353. 

Weissenborn, Über eine Entdeckung 
in dem Wüstenlande Syriens (Nach- 
trag zu 12, 342) 12, 389 f. 

Welt, Vorstellung von ihr bei den 
Chinesen 15 , 802. intelligible und 
sensible W. im Parsismus 20, 66 f. 

Wenig, schola Syriaca angezeigt 20, 
204. 

Werner, sprachliche Notizen zu 18, 
309, 655. 

Wester gaard, über den ältesten 
Zeitraum der indischen Geschichte 
und über Buddha's Todesjahr, ange- 
zeigt 18, 372 ff. 

Wetzstein, der Markt von Damas- 
kus 11, 475 ff. Reisebericht über 
Hauran u. s w., angezeigt 15, 159 f. 
Briefliches über Theresienthaler 17, 
390 f. 18, 341. 

W e x , über den Anfang der sidonischen 
Inschrift 11, 328. 

Wickerhauser über das Wort Pa- 
zend 17, 708 ff. zur Transscription 
türkischer Texte 18, 509 ff. über 
die Wurzel von (dem türkischen) 
„sisli" 19 , 620 ff. seldschukische 
Verse 20, 571 ff. 

Widder, ägyptisches Symbol des 
Nord- und Südwinds 14, 17. 

Wien, ägyptische Sammlungen daselbst 
14, 1 ff. äthiopischo Handschriften 
daselbst 16, 553 ff. 

Wiener, über den aus der mittelal- 
terlichen halachischcu Literatur für 
die Geschichte zu erwartenden Ge- 
winn 19, 507 ff. 

Williams, original papers illustrat- 
ing the history of the application 
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of the roman aiphabet to the lan- 
guages of India und Bägh- o-Bahar 
angezeigt 14, 758 f. 
Wilson, dictionary Sanscrit et Eng- 
lish, vol. I. part. IV. angezeigt 14, 
754 ff. 

Wind, hieroglyphische Bezeichnung 

der WW. 14, 17 ff. 
Wissenschaften, ihre Eintheilung 

nach den „aufrichtigen Brüdern" 18, 

692. 

Wittwen und Verlobte in Indien 
dürfen sich nicht wieder verheirathen 
19, 646. 

Wohnung, ewige, ägyptische Be- 
zeichnung des Grabes 17, 554. 

Wolff, ein Gedicht Näbigah's 13, 
701 ff. an junge Arabisten 18, 631. 
19, 625. 

Wright, W., Bemerkung zu Enger 's 
Ausgabe von al-Mäwardi's constitu- 
tiones politicae 11, 316 f. hierzu 
Erwiderung von Enger 11, 563 ff. 
Bericht über seine Studien 13, 505. 
Briefliches 16 , 276. Note on de 
Lagarde's edition of the Syriac Text 
of S. Clementis Romani Recognitio- 
nes 16 , 548 ff.; dazu 20, 446. 
Anecdota Syriaca angezeigt 17, 752 ff. 
Briefliches über den Brief Muhammeds 
(17, 385 f.) 18, 341. über syrische 
Druckuntemehmungen 19, 357 f. 
contributions to the apocryphal lite- 
rature of the new testament, ange- 
zeigt 20, 460 ff. 

Wunderthaten, ihre Arten 20,42. 

Wüste, grosse nordafrikanische Stein- 
W. 18, 544. 

Wüstenfeld, eigenthümliche Berech- 
nung eines arabischen Chronosti- 
chon 12, 190. Jacüt's Reisen aus 
seinem geographischen Wörterbuche 
beschrieben 18, 397 ff. 

W u 1 1 k e , Entstehung und Beschaffen- 
heit des fönikisch - hebräischen Al- 
phabets 11, 75 ff. 



Wylie, Briefliches über Mandschu- 
sprache 19, 303. 

i , 

Xerxes, Name, in Keilschrift zweiter 
Gattung 16, 8. X.-Inschriften 16, 
118 ff. 

X. 

Z ä b ist Name verschiedener Flüsse 
18, 408. Mündungen des untern und 
obern Z. 18 , 430 f. Z.-Land in 
Nordafrika 18, 544 t 

Z a b e 1 u s , nabatäischer König, Münz- 
herr 14, 374. 

Z a b i d , Stadt, ihre Geschichte 14, 527. 

Z a' faran, Dair al-, vom Krokusbau 
benannt 18, 436. 

Zahara, nordafrikanische Gegend 18, 
543. 

Zahl, heilige, ist 108 bei den Kai. 
mücken 11, 710. Z.-Zeichen, pol- 
myrenische 12, 217 f. formosanische 
Z.-Wörter 13 , 84. phönicische Z.- 
Zeicben 14, 657. wedische Angaben 
über hohe ZZ. 15, 132 ff. Z. im 
Systeme des Pythagoras 15, 587 ff. 
syrische Z.-Zeichen 16, 264. Z.- 
Wörter in der Sessuto-Sprache 16, 
463 ff. ältere syrische Z. - Zeichen 16, 
677 ff. Z,- Wörter der Dusik-Kurden 
16 , 627. einige räthselhafte Z.- 
Wörter 18, 292 f. 381. Z. und 
Maass nach den „lautern Brüdern" 
18, 691 ff Z.-Wörter der Käfir- 
sprache im iudischen Kaukasus 20, 
430 ff. 

Zahr al-himar, Bergpass, Pilger- 

station 18, 529. 
Zakuto, seine Anführungen aus Ze- 

mach's Aruch 12, 144. 
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Zaruük — Zwergpalme 



Z a n d i k , Bedeutung des Wortes 11, 528. 

Zaradust kannte alle Schutzmittel 
geged das Feuer 20, 499(s.Zoroaster). 

Zaruam, angeblich Person ification 
des Schicksals im Parsismus 19, 89. 

Zarsir, Wadi, bei Hebron 11, 54. 
Name Z. 11, 62. 

Zanlua, Berberstamm 12, 177. 

Zauberei, ihre Literatur 18, 639 f. 
ihr Wesen 20, 34. 

Zebi Hirsch, jüdisch-deutscher Ueber- 
setzer der Abhandlungen der „auf- 
richtigen Brüder" u. s. w. 13, 3. 

Zeit. wedische Angaben über Z.- 
Theilung 15, 132 ff. zur ägyptischen 
Z.-Rechnung 15, 251 ff. Z.-Rech- 
nung der Chinesen 15, 790. Z.- 
Rechnung der Palmyrener ist die 
seleucidische 18, 70. Z.-Rechnung 
in Tibet 18, 369 f. zur assyrischen 
und ägyptischen Z.-Rechnung 20,178. 

Zelte der Kurden, ihre Einrichtung 
12, 591. 

Zern ach b. Pal toi Gaon, sein talmu- 
disches Lexikon 12, 144. 

Zendavesta, Unzuverlässigkeit sei- 
ner Peblewi-Uebersetzung 19, 578 ff. 

Zenker, das chinesische Reich nach 
dem türkischen Hatainame 15, 785 ff. 
Bibliotheca orientalis H angezeigt 16, 
300 ff. neueste Hindustani-Literatur 
19, 599 ff. 

Zenobia, Schreibart des Wortes im 
Talmud 18, 70. 

Zereng, Münzstätte 12, 694. 18, 
610. 19, 402. 

Ziffern, arabische, Äher ihres Ge- 
brauchs 20, 374 f. 



Zigeuner in Damask 11,482. in 
Persien 11, 689 ff. ZZ. mögen die 
indischen Bhangfs seyn 15 , 695. 
ältere Annahme über sie 16, 413. 

Zijjäd bin Abü Sufjän auf Pehlewi- 
m Unzen 12, 50. nennt sich auch 
„Sohn seines Vaters" auf M Unzen 
19, 465. 471. 

Zingerle, Proben syrischer Poesie 
aus Jakob von Sarng 12, 117 ff. 
13, 44 ff. 14 , 679 ff. 15, 629 ff. 
zur syrischen Metrik 17, 687 ff. sy- 
rische Poesien, enthaltend den Ehe- 
Ritus der Nestorianer 17, 730 ff. 
zur syrischen Metrik 18, 751 ff. 
Notiz 20, 446. Nachträgliches zu 
den Proben syrischer Poesie aus Ja- 
kob von Sarug 20, 5U ff. 

Zion, seine Formation 14, 611 f. 
Name Z. 15, 224. 

Zobel de Zaogronis, Briefliches über 
einige phönicisehe Münzen 16, 547. 
spanische MUnzen mit bisher uner- 
klärten Aufschriften 17, 336 ff. 

Zodiakus, griechisch-ägyptische Bil- 
der des Z. 14, 22. s. Thierkreis. 

Zoroaster, Stifter des Ormuzdglau- 
bens 19, 21 ff. sein Zeitalter 19, 
304 (Vgl Zaradust). 

Zuckerbau in Palästina 18, 459. 

Zulu, Briefliches über ihre Religion 
11, 328 f. Titel des Z u 1 u - Fürsten 

11, 329. 

Zunz, die hebräischen Handschriften 

in Italien, angez. 18, 835. 
Zuzen, Münzstätte 19, 403. 
Zwergpalme, ihr berberischer Name 

12, 186. 
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A. das arabische Reim-A (20* 611 f.) 
21, 276. 

Ab'ali, himjarischer Königstitel 29, 
614. 616. 

*Abbasiden -Münzen in Schweden ge- 
funden 22 , 286 ff. A.-Münzen in 
Wien 23 , 240 ff., in Pommern ge- 
funden 30, 276 f. 

Abbeloos et Lamy , Gregorü Bar- 
hebraei chronicon ecclesiasticum an- 
gezeigt 27, 161 ff. 28, 508. 

4 Abd al-malik, Münzherr 23, 179. 

*A bd al-rahmän, Sohn Hftlid's, sein 
Feldzug durch Kleinasien 29, 86 f. 

Aberkuh, hulaguidische Münzstätte 

28, 140. 

A berzi, Häuptling der Ansiedler von 

Bukhärä 28, 450. 
Abjada* Jata', himjarischer König 

29, 598. 

A bj an, Fundort himjarischer Inschrif- 
ten 24, 188. 

Abraham, sein Kampf mit Kedor- 
laomer 22, 61 ff. 

A b ü, das Wort, in Algier häufig durch 
Baba verdrängt 24, 621. 

Abfi 'Ali al-Farist, ein unbekanntes 
Werk von ihm aufgefunden 23, 302 ff. 
647 ff. 

Abü-l-'Abbäs Ahmed, Erklärung 
seltener Ausdrücke im Commentare 
Rafi*i's, angezeigt 27, 204 ff. 

Abü-l'alä' Ma'arri, ein Freidenker des 
Islam 29, 304 ff. seine Nachbildung 
desKor'än 29, 639 f. philosophische 
Gedichte von ihm 30, 40 ff. 

Abfi 'l-kasim Muhammad ibn Hani', 
schiiüscher Dichter 24, 481 ff. 
Beg. Bd. XXI— XXX. 



Abü Muhammad al-Habit, Münzherr 
22, 704. 

Abü Nu was, über eine vollständige 
Ausgabe seiner Gedichte 21, 674 ff. 

Abü Sa'id, Hulaguide, Münzherr 28, 
141. 

Abfi Sarftjä bin Mansftr, Münzherr 

22, 706. 23, 313. 

Abü Tili b Azzajjät, wahrer Ver- 
fasser der Schrift über nabatäische 
Landwirtschaft 29, 455. 

Abü na, seine Krone als Kriegsbeute 
in London 22, 553. 

Abydos, der grosse Sesostris-Text von 
dort 29, 456 ff. 

Abyssinien s. Habas. 

Accent im Aetbiopischen 28, 515 ff. 

Acbämenes, Name, keilschriftlich 24, 
8. 26, 61. 

Acbdam, arabische Paria's 25, 197. 

Adam, jüdische Angaben über ihn 24, 
284 f. die telmudisch-midraschische 
Adamsage und die Yima- und Me- 
schiasage 26, 59 ff. 

Adari, Name der Stadt Harar bei den 
Somali's 23, 453. 

Aden, jüdische Grabsteine daselbst 
21, 156 ff himjaritische Inschrift 
von dort 22, 339. 

Adrammelech, Name, in assyrischer 
Aussprache 26, 140. 

Afghanen, Name und Verwandt- 
schaftsverhältnisse 21, 11 ff. AA. 
in Mazanderan 21, 243. 

Afrika, zur neuesten Literatur A.'s 

23, 299 ff. 

Afrikanisches 27, 463 ff. 

1 
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Agau -Sprache, Sprachliches 23, 484 ff. 

Bemerkungen über die A. -Sprache 

23, 642 ff. 
Agni, das Urlicht bei den Indern 22, 

575. 591. 

Aegypten, Aegypten a. Texte aas 
der Zeit des Pharao M enophthah 21, 
652 ff. ä. Ursprung chaldäischer 
Namen 22, 50. Name A. keilschrift- 
lich 24, 40. semitische Lehnwörter 
im Ae. 25, 618 ff. Name Ae. (Miz- 
raim) keilschriftlich 26, 55. ä. Dia- 
lekt des Arabischen 27, 239 ff. vier 
Klassen der &. Bevölkerung 29, 474. 
ä. Königstitel 29 , 476. neue Er- 
scheinungen der ä. Presse 30, 149 ff. 
AAe. waren Gartenfreunde 30, 899. 

Ahab, seine Regierangszeit nach assy- 
rischer Quelle 23, 145. 

'Ähirah (in der Laga'ah) hat zu allen 
Zeiten Wasser 29, 435. 

Ahl wardt, Bemerkungen zu J. Rö- 
diger's Notiz über eine arabische 
Handschrift der k. Bibliothek zu 
Berlin (23, 302 ff.) 23, 647 ff. 

Ahmad al Gazi (Melik-Daniscbmend), 
seine Regierung 30, 468 ff. 

Ahriman, sein Beiname aebagat ai- 
bigat 23, 503 f. 

Ahuna-vairja (Honover) 25, 14 ff. 
*Ain, vorgebliche Münzstatte 29, 662. 
Ak-Kirpi bei Van, Standort einer 

Keilinschrift 26, 490. 
A k k a d , Name, in assyrischer Schrift 

26, 164. the Accadian numerals 27, 

696 ff. 

Akkadisches, obSpracheoder Schrift 
29, 1 ff. 

4 Akkab, Münzstätte 21, 619. 624 ff. 
Alabaster, Herkunft des Namens 

25, 528 f. 
Alchymie (Name) 80, 534 ff. 
Alexandrien, Münzstätte 21, 619 ff. 

Bücherwesen daselbst 27, 154. 
Algebraisches Über das Schach bei 

Birünt 29, 148 ff 



Algorismus, Algorithmus, Ur- 
sprung des Namens 24, 332. 

"Ali, seine Feier 24, 469. sein Tod 
29, 94. A. ist nicht Begründer der 
Grammatik 29, 320. 

'Ali ibn Maimün al-Magribi und sein 
Sittenspiegel des östlichen Ishtm 28, 
293 ff. sein Leben und Schriftwerke 
28, 297 ff. 

Alif, der arabische Buchstabe, warum 
Anfangsbuchstabe des Alphabets 26, 
783. 

Alizaris, der Name 28, 703. 
Almakah, himjarieche Gottheit 26, 

425. 430. 432. 29, 600. 605. 609. 

616. 30, 289. 675. 
Almkvist, den semitiska spräkstam- 

mens pronomen, angezeigt 80, 379 ff. 
Alphabet, aramäische AA. aus dem 

neunten Jahrhdt 22, 549 ff. ältestes 

a. Gedicht der christliehen Literatur 

26, 809. altarmenisches A. 30, 62 f. 
'Amälikah sind Edomiter 25, 579. 
Amarakosha, Commentare zu, 28, 

103 ff. 

A m a r i , appendice alla biblioteca arabo- 

sicula, angezeigt 29, 672. 
'Ambra, Name, für Bernstein gebraucht 

23, 278. 

Amen em böb, ägyptischer Feld- 
hauptmann, sein Grab und Biogra- 
phie 80, 391 ff. 

Amenärtes, ägyptische Königin 27, 
138 ff. 

Ammonitis, nabatäische Inschrift von 
dort 25, 429 ff.; dazu 25, 508. 27, 
133. auf assyrischer Inschrift genannt 
26, 329. 

'Amr ibn al-lait, der Saffaride, Müns> 
herr 30, 277. 

Ämul, Vaterstadt das Tabari 21, 251. 

Auai't, Name, in armenischer Keil- 
schrift 26, 470. 

Anaitica, armenische Provinz 26, 
506 f. 

Anai'tis, Name, keilschrifUich 24, 65. 
Formen des Namens A. 26, 633' ff. 
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Anat, babylonisch-assyrische Gottheit, 
ihr Name in hebräischen Ortsnamen 

27, 404. 

Antilibanon, ein daselbst noch leben- 
der syrischer Dialekt 21, 183 ff. 

Antiochien, das arabische, 22, 520. 
23, 266. 

A periu, ägyptischer Name der Hebräer 

21, 652. 

Aphrahat, der wahre Verfasser der 
dem Jacob von Nisibis zugeschriebenen 
Homilien 23, 512. 

A phrodite entspricht der edomi tischen 
Belaü 29, 282. 295. 

Apokalypsen mit polemischer Ten- 
denz 28, 627 ff.; dasu 29, 162 ff 
jüdisch- arabischer Name von AA. 

28, 628 f. 

Arabägypter von Ptolemäus erwähnt 
25, 529. 577. 

Araber, Arabien. Die Vulkanregi- 
onen A.'s 22, 366 ff. Proben neuerer 
Dichtkunst der AA. (20, 589 ff.) 

22, 541 ff. zur Ethnographie A.'s 
23 , 296 ff. A. im sechsten Jahr- 
hundert 23, 559 ff. Name A. keil- 
schriftlich 24, 12. Uebersetzungen 
aus dem Indischen in's A. 24, 325 ff. 
25, 378 ff. 422 ff. a. Ziffersystem 
stammt aus Indien 24 , 331. 354. 
Die a. Sprache als ein rohes Patois 
angesehen 25, 128. geographische 
und sprachliche Verhältnisse in Süd- 
A. 25, 491 ff. alt-a. Sprachstudien 
25, 525 ff. A. Name insbesondere für 
den Küstenstrich östlich vom Nil- 
land 25, 576. a. Buchstaben für 
mystische Speculationen benutzt 26, 
780. a. Vulgärdialekte 27 , 232 ff. 
alt-a. Sprachstudien 27, 295 ff.; dazu 
28, 150 f. a. Bevölkerung in lieso- 
potamien 27, 327 ff. Beitrag zur 
Kenntniss der a. Sprache in ihrer 
gegenwärtigen Fortbildung 27, 533 ff. 
lateinische Uebersetzungen aus dem 
A, in der Berner Stadtbibliothek 28, 
154. occidentalische Uebersetzungen 



aus dem A. im Mittelalter 28, 453 ff. 
zur Geschichte der AA. im ersten 
Jahrhundert der H. aus syrischen 
Quellen 29, 76 ff. Name A. vom 
gassanidischen Gebiete gebraucht 29, 
420. AA. schon im 6. Jahrhdt. Be- 
wohner des Haurän 29, 442. 

Arabisches. A. der syrischen Wüsten- 
bewohner 22, 69 ff. 112 ff. A. in 
Kairo 22 , 332. das klassische A. 
von den Kinänah gesprochen 23, 
592. 24, 235. Süd-A. 25, 494 ff. 
26, 818. 30, 487 ff. 80, 570 ff. 

Arachosien, Name, keilschriftlich 
24,15. 

Aradus, auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 

Arainäa, Aramäer. Beiträge zur 
Kenntniss der a. Dialekte 21, 183 ff. 
(dazu 22, 271 ff. 22, 443 ff. 24, 
85 ff.) Beiträge zur a. Münzkunde 
Eran's 21, 421 ff. a. Inschrift auf 
babylonisch-assyrischem Gewichte 2 1 , 
466 ff. a. Alphabete aus dem neunten 
Jahrhundert 22, 549 ff. Bemerkungen 
über a. Inschriften 22 , 674 ff. a. 
Miscellen 23 , 266 ff. Türkische 
Lehnwörter in a. Sprache 23, 268 ff. 
zur aramäischen LauÜehre 23, 293 ff. 
die Namen der a. Nation und Sprache 

25, 113 ff. unter AA. später Heiden 
verstanden 25, 116. 118. a. Namen 
der Thierkreisbilder 25, 256 ff. a. 
Sprache von Gott gesprochen 25, 
520 f. heutige a. Dialekte 25, 652 ff. 

Arbeiten der Mitglieder der russischen 
geistlichen Mission in Peking Bd. 4 
angezeigt 21, 499 ff. 

Arbela, Name, keilschriftlich 24, 12. 

26, 163. 171 ff. 
Ardebil, Münzstätte 29, 662. 
Aretas, auf einer Inschrift von Saidah 

genannt 23, 436 f. 

Argistis, König, armenische Keil- 
inschriften von ihm 26 , 556 ff. 
Formen des Namens A. 26, 635 ff. 

Ariane, Name, keilschriftlich 24, 13. 

1* 
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Arxbah — Artarte 



4 Äribah, Muta'arribah , Musta'rfbah 

25, 525 f. 

Ar in and dessen Meridian 24, 329. 
353. 

Armani er, parthische Königsdynastie 
27, 332 f. 

Armenien. Name A. keil schriftlich 
24, 13 f. ältere Namen A.'s 24, 81. 
Turaniscbe Elemente in der a. Sprache 
24, 82 f. A. von Darias wieder- 
unterworfen 26, 347. a. Keilin- 
schriften von Van und Umgegend 

26, 465 ff a. christliche Namen 
26 , 565 f. Aussprache und Um- 
schreibung des Alt-A. 30, 53 ff. 
griechischer Ursprung der a. Schrift 
30, 74 ff. iranisch-a. Namen auf 
karta, kert, gird 30, 138 ff. 

Armenisches, Alt-, 26, 687 ff. 
Arpad, seine Lage 25, 258; dazu 
655. 

Arsaces, Bedeutung des Namens 24, 

29. 

Artaxerxes, Name, keilschriftlich 24, 
29. 26, 62. assyrische A. -Inschriften 
trasscribirt und abersetzt 26, 368 f. 

Artaz, armenische Landschaft, ihre 
älteren Namen 26, 578. 

Artemis, die armenische 26, 507 f. 

Arthasastha, Name, erklärt 21, 433. 

Artikel, der arabische, seine -Ver- 
breitung und Ursprung 25, 526 ff. 
579 ff. im Assyrischen durch das 
Fronomen demonstrativum vertreten 
26, 296. A. im Himj arischen em 
und m gesprochen 27, 245. 

Ar sanias , Name des östlichen Euphrat- 
arms 26, 568. 

A rzen, armenische Provinzialhaupt- 
stadt, ehemals Irai geheissen 26, 
603. 

Arznei künde s. Medicin. 

Arzt. Das Lied des A. (Kigveda 10, 
91) 25, 645 ff. indische Regeln für 
künftige AA. 26, 445 ff. Aufgaben 
des Arztes im Felde 30, 638 ff. 



Asa foetida, Pflanse, in Persien vielfach 

ausgestorben 28, 701. 
Asarhaddon, Name, keilschriftlich 

26, 56. 119. 
Asdod, Name, keilschriftlich 26, 56. 
329. 

Asien, zur neuesten Literatur Hinter- 

A.'s 28, 299 ff. 
Askalon auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 
Askenas ist Westkleinasien 24, 82; 

vgl. Askenaz 26, ,587 
Asketen den Laien entgegengesetzt 28, 
186. 225. A. gerühmt 28, 220 ff. 
A es opus, (Sophos). ä. Fabeln in sy- 
rischer Uebersetzung 27, 151. A.'s 
Leben und Fabeln in krim'schem 
Vulgärtürkisch 28, 572 ff. 
Asow'sches Meer, sein Name bei den 
Polowzern29, 559. bei Edrisi29, 563. 
Asrär al-*arabijjah des Djn al-'An- 

bäri beschrieben 28, 331 ff. 
Asref, Stadt in Masanderitn 21, 242. 
Assurbanipal, Veranstalter der assy- 
rischen Syllabare 26, 15. 
Assyrien. Die biblische Chronologie 
nach a. Keilschriften festgestellt 23, 
134 ff. die Basis der Entzifferung 
der a.-babylonischen Keilinschriften 
23, 337 ff. a. Sprache ist semitisch 

23, 368 ff. Name A. keilschriftlich 

24, 16. zur Kritik der bibllsch-a. 
- Chronologie 25, 449 ff. die a.-baby- 
lonischen Keilinschriften 26, 1 ff. 
Name A. kellschriftlich 26, 100. 
Sprache der a.-babylonischen Keil- 
schrift 26, 177 ff. über einige a. 
Thiernamen 27, 706 ff.; dazu 28, 
152 f. 30, 308 ff. über einige a. 
Wörter 28, 88 ff. Dual des a. Per- 
fecta 30, 310 f. 

Assyrisches 26, 370 ff. 30, 310 ff. 

'A star-K amos 24, 649 ff. 

A starte, der Name 24, 658 ff. in 

assyrischer Form 26, 169 ff. A. 

entspricht der edonritischen Belati 29, 

282. 295. 
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As trab ad (Provinz und Stadt), Lage 
und Beschaffenheit 21, 234 ff 

Astronomen, von Ibn Esra ange- 
führte, 24, 346 ff. 353 ff. 

Astronomie s. Stern. 

Asur, Gottesname, die mit ihm zu- 
sammengesetzten assyrischen Eigen- 
namen 26, 118 ff. 132 ff. ^38 ff. 153. 

Atabeken- Münze 23, 257. 

A t h a 1 j a (Königin), Jahr ihrer Thron- 
besteigung 23, 145. 

Athen, phönicische Inschrift von dort 
23, 157 f. siebente a.-phönicische 
Inschrift 27, 130 ff. 

A et her in indischer Auffassung 21, 
315. 

Aethiopen, Aethiopien s. auch 
Habas. asiatische AAe. 22, 8 f. 
23. Name der AAe. im Koptischen 
22, 555. ä. Herrschaft in Jemen 23, 
560. Name A. (Kusch) keilschrift- 
lich 24, 36. ä. Handschriften in 
London 24, 599 ff. ä.-himjariscbe 
Kriege 24, 624 ff. zur ».-arabischen 
Grammatik 27, 639 ff. über zwei 
ä.-Tigre-Dialekte 28, 437 ff. über 
den Accent im A. 28, 515 ff. ä. 
Handschrift in Dresden 30, 297 ff. 
Verhältnis» der ä. Schrift zu den 
Harrah-Inschriften 30, 522. 

Atroth, moabitische Stadt, in moa- 
bitischer Quelle genannt 24, 434. 

»Attar, himjarische Gottheit 29, 613. 

Auerbach, Jepheti ben Eli in Prov. 
c. 30. commentarius angezeigt 22, 
360. 

Auferstehung nach parsisch-talmu- 
discher Lehre 21, 577 ff. 

Aufrecht, ein Heilspruch aus Rig- 
veda 24, 203 f. Erklärung vedischer 
Wörter 24, 205 f. 25, 232 ff. Aus- 
wahl von unedirten Strophen ver- 
schiedener Dichter (16, 749 ff.) 
25, 238 ff. 455 ff. zwei kritische 
Bemerkungen 25, 242 ff. über die 
Paddhati von Qärfigadhara 27, 1 



5 

ff. ; dazu 27, 626 ff. 28, 156. zur 
Handschriftenkunde 28, 103 ff. neue 
Erwerbungen der Bodleiana29, 313 ff. 
Auge des Königs, ägyptischer Titel 

80, 401. 

Auramazda, s. Ormuzd. 

Aussatz heisst Frankenseuche 23, 
310. die biblischen Namen dafür be- 
treffend 28, 700. 

Avayäs, das indische Wort, seine Ab- • 
leitung 27, 709 f. 

A vesta, Beiträge zu seiner Erklärung 
25, 1 ff. 215 ff. 26, 458 ff. 697 ff. 
28, 77 ff. zur Erklärung desA. 25, 
297 ff. 27, 649 ff. Geschichte der 
A.-Studien 30, 543 ff. 

Avicenna s. Ibn Sinä. 

Awrangzeb, Medaille von ihm in 
Gotha 22, 282 ff. 

Ayas, das indische Wort, seine Ab- 
leitung 27, 709 f. 



Ba in Südarabien für ibn gesagt 25, 495. 

Baal. B.'s-Land, Bedeutung des Aus- 
drucks 23, 693. 

B a 4 a 1 b e k auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 27, 514. 516. 

Baaltis, Göttin des untergebenden 
Venussterns 27, 403. 

Bäbek (der Sectirer) , seine Abstam- 
mung und erstes Auftreten 23, 531 ff. 

Bäberiden-Munzen 25, 607. 

Babylon, Babylonien. Ueber b. 
Urgeschichte 22, 1 ff. Name B. 
ideographisch dargestellt 23. 346. 
keilschriftlieh 24, 18. die assyrisch- 
b. Keilinschriften 26, 1 ff. Name 
B. keilschriftlich 26, 100. 163. 180. 
B. von Darms eingenommen 26, 345. 
353 ff. Missionsreise nach B. und 
Medien 28, 99 ff. 

Bacher, kritische Untersuchungen zum 
Prophetentargum und über das gegen - 
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Backen — Behrnauer 



seitige Vernältniss der pentateuchi- 
schen Targnmim 28, 1 ff.; dazu 29, 
157 tk 319 f. Gegenbemerkungen 
und Nachträge das Prophetentargum 
betreffend 29, 319. Sa*di-Studien 
30, 81 ff. der miles gloriosns des 
Plautus in 1001 Nacht 30, 141 f. 
Backen. B.-Weise der Beduinen 22, 
104. 

Bactriana, Name, keilschriftlich 24, 
19. 

B add , Landschaft, ihre Lage 23, 539. 
Badr ob Petra 25, 269. 
Bagdad, Hulaguiden-Münzstätte 28, 
138 f. 

Bagration, russische Familie, ihr 

Ursprang 26, 486. 
Bagridur I., armenische Keilschrift 

von ihm 26, 484 ff. B. IL, Keilschrift 

von ihm 26, 599 ff. 620 ff. 640. 
bah, Münzwerthzeichen, sein Gegen- 
teil 23, 179. 245 ff. 
Baha al-din, si'itischer Schriftsteller 

29, 677 f. 
Bah ad er, letzter Mogul-(8chein-)Kai- 

ser, Münzherr 25, 608. 
Bahr am IV., sein Bild auf einer 

Gemme 29, 200 f. 
B a i k a n d , das alt-eranische vaekeretem 

28, 448. [B. alter Name von Bu- 

khfLrä 28, 449. 
Bairüt, die dortigen wissenschaftlichen 

Bestrebungen 27, 534 ff. 
Ba ktrien. Verbältniss des Alt-B.schen 

zum Indischen 26, 698. 713. 
Baldachin für Beduininnen 22, 156 f. 
Balh, Münzstätte 21, 630 ff. 
Balhi, al- , sein Verhältniss zu al- 

Istahri und Ihn Haukal 25, 42. sein 

Todesjahr 25, 51. . 
Ballagi, seine Entzifferungen der In- 
schrift des Mesa 24, 710 f. 
Banat, Zigeuner daselbst 24, 695 f. 
Baradäus s. Jakob Baradäus. 
Barbier de Meynard, les colliers "d'or 

und les pensees de Zamahsari, an- 

gezeigt 30, 569 ff. 



Barferüs (in Mazanderin), das alte 
Mamtfr 21, 245. 

Barges notice sur deux fragments d'un 
Pentateuque hebreu-samaritain an- 
gezeigt 21, 288 ff. 

Barhebräns, Scholien zu Gen. 49. 
50. Ex. 14. 15. Deut. 32—34. Jud. 
5 veröffentlicht 24, 495 ff. Chroni- 
con ecclesiasticum ed. Abbeloös et 
Lamy angezeigt 27, 161 ff. seine 
Scholien zu verschiedenen Psalmen 
nebst Vorrede zum N. T. 29, 247 ff. 

Bari (centralafrik. Volk),Thiermarchcn 
von ihnen 21, 221 ff. 

Bar km, himjarischer Personenname 
29, 592. 600. 

Barrio, spanischer Name für Ghetto 

25, 419. 

B a s r a h , Verhältnisse daselbst 24, 
472 ff. Datteln von B. sind die 
wohlschmeckendsten 28, 502. 

Bastian, Auszüge aus medicinischen 
Büchern der Siamesen 23, 258 ff. 
die Verkettungstheorien der Bud- 
dhisten 29, 53 ff. 

Bauer (im Sinne des Schachspiels), 
Spitzname 28, 693. 

Baum, heiliger, im Buddhismus 29, 
70. 72. 

Bazarianen, Völkerschaft um Ma- 
riapol 28, 577 ff. 

Beal, Travels of Pah Hian and Sung- 
Yun, buddhist pUgrims 24, 478 ff. 

Beduinen, Sitten derselben 22, 94 
ff. Charakter der b. Dialekte 27, 
233 ff. 

Begräbnissin Chaldäa und Aegypten 

22, 53. 

Behemoth, Jakob's von Edessa An- 
sicht darüber 24, 293 ff. 
Behistun, dortige Inschrift I. erklärt 

23, 222 ff. die dortigen assyrischen 
Inschriften transeribirt und übersetzt 

26, 339 ff. 

Behrnauer, über die 156 seldachu- 
kischen Distichen aus Sultan Weled's 
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Rebabnäme 23, 201 ff.; dazu Flei- 
scher'« Nachtrag 23, 208 ff. 
Beinamen (lakab's), verwerfliche 28, 
306 ff. 

Bekil, himjarischer Stamm 29, 600. 
Bei in assyrischen Eigennamen 26, 

128. 133. 141 f. 152 f. 
B e I a t i , edomitische Gottheit, entspricht 

der Aphrodite und Astarte 29, 282. 

295. 

Beiinas, ob = Plinius 23, 701. 

Belkä, Ursprung des Namens 23, 568. 

Beilew, v., Kritik seiner Puschtu- 
Grammatik 23, 1 ff 

Belsazer, Name, in assyrischer Aus- 
sprache 26, 128. 154. 

B c 1 1 s a z ar , Name, in assyrischer Aus- 
sprache 26, 154. 

Benhadad, der Name, erklärt 26, 
143 f. 

Berberi, verschwundene Stadt in As- 

trabad 21, 235. 
Berg. BB. nach tibetischer Ansicht 

von göttlichen Wesen bewohnt 23, 

550. 

Berge, Dichtungen transkaukasischer 
Sänger in aderbeidschanischer Mund- 
art angezeigt 22, 744 ff. djctionnaire 
persan-i'rancais angezeigt 23, 336. 
Mirza Schafft 24, 425 ff. 

Bergmann, v. , zur mohammedani- 
schen Münzkunde 23, 240 ff. 

Berichtigungen, (im Register zu 
den Jahrgängen 11—20 Art. Blei- 
siegel l. 20, 369) 21, 307. 503. 
22 , 362. 568. 23, 701. 24 , 252. 
728. 25, 462. 686. 26 S. 8 Z. 12 
v. u. lies XIV. a. b. S. 20 Z. 2 v. 
u. (Anm.) lies b]51^. S. 23 Z. 1—4 
v. u. (Text) statt* NI lies IN. S. 
61 Z. 30 lies Sylben. S. 101 Z. 
45 lies TttS. S. 107 Z. 7 Ues 
„flog ich herbei", ebend. statt Sig. 
Ues Tigl. S. 110 Z. 1 lieskissat. 
S. 131 Z. 13. 17. 23. 24. 27 Ues 
sal-lim. S. 133 Z. 11 Ues Af. 8. 
141 Z. 7 füge hinter „SteUe" hinzu: 



(Opp). S. 164 Z. 9 (Nr. 80) lies 
Hal-su-ai. Z. 12 (Nr. 81) Ues Har- 
ran-ai. S. 166 Z. 34 lies: das un- 
edirte. S. 181 Z. 4 Ues den. S. 
185 Z. 3 Ues frühere (Plur.). ebend. 
Nr. 77 lies ruhuk. S. 198 Z. 7 v. 
u. (Anm.) Ues IpnP^. S. 204 Z. 
6 füge hinter „Zischlaute" hinzu: 
und einem Gutturale. S. 207 Z. 5 
streiche salmänu bis salmänu und 
vgl. die Verbesserung zu S. 220 Z. 
20. S. 218 Z. 15 Ues salmänu. S. 
220 Z. 20 sal-ma-a-nu. S. 222 Z. 
16 Ues pr»P?». S. 231 Z. 16 Ues 
Salmanuasir. * S. 236 Z. 11 Ues: 
dieselben. S. 271 Z. 8 v. u. lies 
muntahis und vgl. Nachträge (26, 
390). ebend. Z. 7 v. u. Ues "ftin. 
S. 293 Z. 7 füge vor „87" hinzu : 
Assurb. Sm. S. 298 Z. 14 Ues 
den vierten Bachstaben des zweiten 
äthiopischen Wortes (jy* statt (J),. 
S. 310 Z. 25 Ues yatha. S. 314 Z. 
3 lies: jedes Versuches. S. 353 Z. 
35 Ues a-Uk. S. 393 Z. 10 Ues u- 
sal-Um-ma. 27, 223. 488. 28, 705. 
29, 682. 

Berlin, eine arabische Handschrift 
des AbÜ 'Ali al-Pärisi daselbst 23, 
302 ff. 647 ff. Sammlung nestori- 
anischer KircbenUeder daselbst 27, 
489. 

Berliner, die Massorah zum Targum 
Onkelos, angezeigt 30, 188 ff. 

Bern, lateinische üebersetzungen aus 
dem Arabischen daselbst 28, 154; 
dazu 28, 453 ff. 

Berosus, seine babylonischen Dyna- 
stien 22, 28 ff. 

Bescheidenheits-Ausdrücke, he- 
bräische 25, 132 ff. 

Besiegler, eine ägyptische Priester- 
klasse 27, 131. 

Bethlehem, Münzfunde daselbst 21, 
618. 

B etimft (Bettima) Ortschaft und Kloster 
am Abhänge des Hermon 29, 428. 



Digitized by Google 



8 



Beu rrna nn-Merx — Böhtlingk 



Beurmann-Merx, Vocabulary of the 
Tigre* Language angezeigt 22, 746 ff. 

Bhüg, indische Münzstätte 25, 611. 

Biaima, Name des Landes der Ur- 
heber der armenischen Keilinschriften 
26, 641 ff. 

Bibel mikdas jah genannt 24, 704. zur 
Kritik der b.-assyrischen Chronologie 
25, 449 ff. Cassel'sche B.-Hand- 
schrift 25, 649 ff. B.-Kritisches 27, 
669 ff. 

Bibliotheca In die a Jahrg. 1865— 

1870 angezeigt 25, 656 ff. 
Bibliothek. BB. in Konstantinopel, 

die Verbältnisse an ihnen 30, 125 ff. 

B. des Mustafa Pascha in Kairo 30, 

312 ff. 

Bickell, conspectus rei Syrorum lite- 
rariae, angezeigt 25, 276 ff.; dazu 
25, 512 f. noch ein Wort über al- 
phabetische und akrostichische Lieder 
Ephrams 26, 809 ff. die Gedichte 
des Cyrillonas nebst einigen andern 
syrischen Ineditia 27, 566 ff. B., 
Kalilag und Damnag angeseigt 30, 
752 ff. 

Biberstein Kazimirski, v., Spedmeu 
du Divan de Menoutschehri angezeigt 
30, 772. 

Bild. B.-Lautschrift besprochen 23, 
163 ff. byzantinisch-arabische B.- 
Münzen 23, 174 ff. 255. 

Bin, assyrischeGottheit26, 142ff.l52. 

Birmanen, ihre Bezeichnung des Sen- 
Sibeln 29, 60. 

Birüni, Algebraisches über das Schach 
bei ihm 29, 148 ff. 

Bizüno (Estuno), syrisches Kloster, 
seine Lage 24, 263. 

Blau über den Münznamen „Fils" 
21, 672 ff. Briefliches 21, 680 ff.; 
dazu Levy 22, 337 ff. die Wande- 
rung der 8abäischen Völkerstämme 
im 2. Jahrhundert n. Chr. 22, 
654 ff; dazu 23, 2% ff. ara- 
mäische Miscellen 23, 266 ff. etwas 
über das Manna 23, 275 ff. etwas 



über den Bernstein 28, 278 ff. etwas 

über das Opium 23, 280 f. Arabien 
im sechsten Jahrhundert 23, 559 ff. 
zur Verständigung mit Prof. Nöldeke 
24, 227 ff. Anti-Prätoriana 25, 
260 ff.; dazu 25, 499 ff. alt-ara- 
bische Sprachstudien 25, 525 ff. 27, 
295 ff. ; dazu 28, 150 f. (die Karte 
hierzu dem 1. und 2. Hefte des 
Bandes beigegeben). Vergessene pu- 
nische Glossen 27, 521 ff. palmy- 
renisches Belief mit Inschrift 28, 73 ff. 
Briefliches aus Odessa 28, 168. grie- 
chisch-türkische Sprachproben 28, 
562 ff. Über die griechisch-türkische 
Mischbevölkerung um Mariupol 28, 
576 ff.; dazu 29, 166. 167. über 
Volksthum und Sprache der Kumanen 
29, 556 ff. ; dazu 30, 328. der See 
Eskdrin = Skieros 29, 642 f. zwei- 
tausend karthagische Inschriften 29, 
644 f. phonicische Analekten 5. 30, 
738 ff. vgl. 19, 522 ff. 

Blei. B.-Münzen vom ostindischen 
Archipel 21, 300. Nachtrag zu der 
Abhandlung über kunsche Bleisiegel 
(20 , 336 ff., nicht 10 , 336) 21, 
492 ff. 

Blenden, als Strafe in Persien ab- 
geschafft 28, 703- 

Blochmann, Briefliches 22, 739 ff. 

Blut, dessen fünf Arten im weiblichen 
Körper 23, 262 f. 

Bodleiana, neue Erwerbungen der- 
selben 29, 313 ff. 

Böhtlingk, sein indischer Dichter 
Kapora ist eine Flction 27, 14. einige 
Bemerkungen zu den von Aufrecht 
am Anfange von Bd. 27 veröffent- 
lichten und übersetzten Sprüchen aus 
gariigadhara's Paddhati 27, 626 ff. 
Ka(pajana oder Patangali im Mabä- 
bhashja 29, 183 ff. das Verhalten 
der drei kanonischen Grammatiker 
zu gewissen indischen Sprachwurzeln 
29, 483 ff. 
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Bollensen, die Lieder des Paracara 

22, 569 ff. 

Bombay, bimjarische Inschriften da- 
selbst 80, 681 fr. 

Bopp, sein Standpunkt dem Avesta 
gegenüber 30, 549 f. 

Bouton d'Alep, Hautkrankheit 28, 
701. 

Brahma heisst Lotusgeborner 24, 324. 
B retspiele stehen in Beziehung zur 

Sternkunde 27, 122. 
Brunell, Briefliches 22, 326 f. 
Buchtari, Name, seine Bedeutung 

29, 205. 

Buddha, siamesische Beinamen von 
ihm 23, 261. Name B. in Tibet 
ziemlich unbekannt 24, 630. Be- 
rührungen von B.- und Jaina-Lehre 

28, 188 ff. B. in siamesischer Auf- 
fassung 29, 68. 

Buddhisten, ihre Verkettungstheorien 

29, 53 ff. vier Klassen der b. Geist- 
lichen 29, 54. 

B u d enz , Wortübereinstimmung im 
Magyarischen und in den finnisch- 
ugrischen Sprachen, angezeigt 23, 
499 f. 

Bühler, Report of: Tour to Southern 
Maratba Country in search of Sans- 
krit manuscripts 22, 315 ff. Brief- 
liches 22, 327. 

Bukharä, Land, sein älterer Name 
28, 449. 

BÜlak, Bücherwesen daselbst 27, 154. 
dortige Druckunternehmungen 28, 
679. 

Bulgaren -Münzen 30, 281. 

Burnouf, sein Standpunkt dem Avesta 
gegenüber 80, 543 ff. 

Buspar, armenische Provinz 26, 643. 

Bu strophedon in bimjarischen In- 
schriften 26, 425. 430 f. 29, 604. 

30, 291. 293. 294. 677. 681 ff. in 
Harrah-Inschriftcn 30, 514. 

Bu w ai Ii i de n -Münzen in Schweden 
gefunden 22, 292. in Pommern ge- 
funden 30, 280 f. 



Byblus auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. Inschrift von dort 
80, 132 ff. 



c. 

Cakorakavu, mythischer Vogel der 

Inder 24, 311. 
Calcutta, ein hebräisches Buch von 

dort 25, 484 ff. 
C a 1 d w e 1 1 , seine comparative grammar 
of the Dravidian languages gewürdigt 

23, 522 ff 
C a r a k a , indisches medicinisches Werk 

26, 441 ff. 
garfigadfeara, über die Paddhati von, 

27, 1 ff; dazu 27, 626 ff 28, 
156. 

Cassel'sche Bibelhandschrift, ihr Alter 

25, 649 ff. 

Ceylon, Medicin daselbst 30. 667. 
Chalah, Name, in assyrischer Form 

26, 163. 

Chaldäa, Chaldäer, ihre Natio- 
nalität 22, 1 ff. ihre Abstammung 

27, 397 ff. 

Chalyber, früherer Name der Chal- 
däer 27, 400. 

Charindas (Fluss), Originalform des 
Namens 27, 147. sein heutiger Name 

28, 452. 
Chasdim s. Kasdim. 
Chemie, der Name, ob Cb. oder 

Chymie 30, 6 ff. 

Childers, dictionary of the Pili lan- 
guage, part, IL angezeigt 30, 171 ff* 

China, Chinesen. Bearbeitungen 
ch. Schriften 21, 499 ff. Muhamme- 
daner daselbst 21, 502. zur ch. 
Gotteslehre 23 , 473 ff. Ch. vor 
Alters von Handeltreibenden besucht 
23, 479. Schachspiel der Chh. 24, 
172 ff. tibetisch-mongolischer Name 
Ch/s 24, 629. ch. Wörterbücher 80, 
589 ff. 

Chorasan, Münzen von dort 30, 277. 
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Chorasmia, Name , kailschriftlich 

24, 67. 

Christen von den Arabern mild be- 
handelt 24, 265 f. 
Christenthum in Jaman 23, 560. 

25, 264. in den Euphratländern 27, 

343 f. 

Christus , Name, in chinesischer Aus- 
sprache 23, 479. 

Chronologie s. Zeit. 

Cbwolson, Briefliches über Hand- 
schriften in London 22, 334 ff. 529. 

Ci 8 p i s , persischer Personenname, keil- 
schriftlich 24, 71. 

Citrone, persische Namen dafür 28, 
702. 

Cöln, Münzstatte SO, 282» 
Com an a Pontica, ihr heutiger Name 
80, 469. 

Constantinopel, Handschriften des 
Tabari daselbst 25, 260. Hand- 
schriften des Kitab des Sibawaihi 
daselbst 28, 155. 

Contrakte, Aera der, ist die seleu- 
cidische 21, 157 f. 

Cornill, das Glaubensbokenntniss des 
J akob Baradäus in äthiopischer Ueber- 
setzung 80, 417 ff. 

C u s a, sopra il codice arabo sulle Palme 
und la Palma nella Poesia, nella 
Scienza e nella Storia Siciliana an- 
gezeigt 28, 500 ff. 

Cyaxares, Name,keilschriftlich24,66. 

Cypern, Insel, ihr assyrischer Name 
26, 56. ihr ägyptischer Name 80, 395. 

Cyri Ilonas, seine (syrischen) Ge- 
dichte 27, 566 ff. 

Cyrus, Name, keilschriftlich 24, 36- 

26, 62. 339. 



D. 

D a g o n , sein assyrisch-babylonischer 

Name 27, 404. 
Dalmanutha, Bezeichnung von 

Deutschland (Al.man) 27, 503. 



Determinative 

Dam a sk, Prägort von Bildmünzen 23, 
177 f. Leprosenhaas daselbst 23, 
309 ff. assyrischer Name des d. 
Reichs 26, 323 ff. Handschriften 
daselbst 28, 161 ff.; dazu 28, 677. 
ürtheil über die d. Fakih's 28, 319 ff. 
Hauptmoscheen von D. 28, 642 ff. 
Zeit ihrer Belagerung durch die Araber 

29, 81. zur Topographie und Ge- 
schichte des d. Gebiets 29, 419 ff. 

D ani ei, der Prophet, sein angebliches 
Grab 21, 255. ihm beigelegte Apo- 
kalypsen 28, 647 ff. 

Daniscbmend. die Dynastie der 
DD. 30, 467 ff. Ursprung und Be- 
deutung des Namens D. 80 , 467. 
472 f. 

Darb a 1- G am ä mix (Kairo), die dort 
verkäuflichen arabischen Bücher 30, 
152 ff. 

Dareja, Ortschaft bei Dama&k 29, 
427. 

Dar ins, Name, keilschriftlich 24, 2. 
20. seine Inschriften in assyrischer 
Sprache transscribirt und übersetzt 

26, 339 ff. 

Datteln des Nagd sind besonders 
süss 24, 470. ihr stidarabischer 
Name io kindlicher Redeweise 25, 
495. DD. von Basra sind die wohl- 
schmeckendsten 28, 502. 

Dau'an, südarabischer Wädi 25, 491. 
496. 

Declination im Puschtu 21, 71 ff. 
Delitzsch, F., Uber Jesaiae angezeigt 

27, 210 ff. 

Derenbourg, le livre des locutions 
vicieuses de Djawaliki angezeigt 29, 
331 ff. 

D ervisch j an, Armen iacal. angezeigt 

30, 774 ff. 

D esgodins, Erklärung der in seiner 
„Mission du Thibet" vorkommenden 
tibetischen Wörter und Namen 30, 
107 ff. 

Determinative, keilschriftliche 24, 
2 ff. 47. 26, 83 f. assyrische DD 
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in armenischer Keilschrift 26, 472. 
483 f. 

Deuteronomium, Kritisches dazu 
27, 669 ff. 

Deutschland (Alemanien) durch Dal- 
maoutha bezeichnet 27, 503. d. Ge- 
werbe in Rumänien 29, 571. 

Dibon, bei den Moabitern Name einer 
Landschaft 24, 446. Fundort moa- 
bitischer Alterthtimer 26, 731. 733. 

Dichtkunst, neuere gelehrte der Ara- 
ber (20, 589 ff.) 22, 541 ff. 

Dieterici, die Logik und Psycho- 
logie der Araber im 10. Jahrhdt, 
angezeigt 22, 355. Mutanabbii car- 
minazuherabgesetztem Preise käuflieb 
22, 737. die Philosophie der Araber 
im 10. Jahrb. n. Chr., erster Theil 
angezeigt 30, 330 ff. 

Difat, das biblische, ist Kappadocien 
24, 82. 

Dikis (statt kidls gesagt), Name Jeru- 
salems 22, 117. 

Diminutiva, doppelte, in magribi- 
nischen Beinamen 24,619. 621. DD. 
giebt es im Mehrt nicht 27, 283. 
ob DD. im ausscrarabiseben Semitis- 
mus 27, 296 ff. 

Dinawar, seine Lage 28, 102. 

Dineki, Königin, auf sasanidischer 
Gemme genannt 29, 201 ff. 

Donner, über die Wurzelbildung in 
den finnisch-ugrischen Sprachen 27, 
690 ff. 

Dorn, Bemerkungen über A. Mordt- 
mann's Erklärung der Münzen mit 
Pehlevi-Legenden (19, 373 ff.) 21, 
161 ff. seine Ansichten vom Puschtu 
beurtheilt 23, 1 ff. 

D ozy, über Sontheimer's Uebersetzung 
des Ibn al-Baitär 23, 183 ff. D. et 
Engelmann des mots espagnols et 
Portugals dirivis de l'Arabe, 2de 
edhion, angezeigt 23, 511 f. 

Drangiane, Käme, keilschriftlich 24, 
51. 



Dravida (s. auch Kanara). d. Ele- 
mente im Sanskrit 23, 517 ff. 

Dreieinheit bei den Chinesen 23, 
473 f. bei den Armeniern 26, 493 ff. 
538. 555. 564. 571. D. nach mono- 
physitischer Ausfuhrung 30, 442 f. 

Dreizack, Waffe des Siva 27, 704. 

Dresden, äthiopische Handschrift da- 
selbst 30, 297 ff. 

Druckfehler s. Berichtigungen. 

Dü-*Anama, himjarischer König 29, 
611. 

Dft-Dinm, himjarischer Monatsname 
29, 604. 

Dual des assyrischen Perfekts 30,310 f. 

Dugat, histoire des Orientalistes de 
l'Europe du Xlle au XlXe siede Tom. 
I. angezeigt 22, 563 f. 

Dungi (babylonischer König), In- 
schriften von ihm 29, 37 ff. 

Durbul, Ortschaft am Abhänge des 
Hermon 29, 428. 

Durupe'rao, armenische Landschaft, 
ihr Name keilschriftüch 26, 569. 

Dusares, sein Cult in Puteoli 23, 
151. auf einer Inschrift von Saidah 
genannt 23, 435. D. ist Hauptgott- 
heit der Nabatäer 25, 572 ff. D. 
bei Epiphanius 29, 99 ff. 

- 

E. 

Ebedjesu, Metropolit von Nisibis, 
über sein syrisches „Buch des Para 
dieses" 29, 496 ff. 

Ebers, die naophore Statue des Harual 
27, 137 ff. das Grab und die Bio- 
graphie des Feldhauptmanns Amen 
em häb 30, 391 ff. 

Echo, seine Entstehung nach Ibn-Sioa 
29, 395. 

Edessa. der dortige Dialekt ist syri- 
sche Schriftsprache 25» 116. die Schule 
der Perser daselbst 30, 224 f. 

Edmund, König von England, Müni- 
herr 30, 283. 
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Edom auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 

Edrisi s. Idrisi. 

Eh kili , richtiger Hakiii, ist nicht Best 
der himjarischen Sprache 25, 196. 
ist Sprache des Volkes von Mirbat 
<u7» 225. 

Eigennamen in ihrem Unterschiede 
von Appellativen 24, 110 ff. 

Eitel, feng shai, angezeigt 30, 603 ff. 

Ekbatana, Name, keilschriftlich 24,8. 

Ekron, auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 28, 16. 

El, Gottesname, auf nabathäischer In- 
schrift genannt 22, 264. 

Elasar ben Abaron Sa'diah 'Iraki, 
Heransgeber einer neuhebräischen 
Liedersammlung 25, 484. 

Eleale, seine Lage 26, 727. Fund- 
ort moabitischer Alterthümer 26, 787. 

Element, das fünfte nach indischen 
Lehrsystemen 21, 315 ff. 29, 241. 
244. 

Elephant. E.-Jahr 24, 627. E.- 
Schach 27, 124 ff. 
Elesboas, äthiopischer König 24, 

624 f. 25, 263. 
Elixir, Ursprung und Bedeutung des 

Wortes 80, 536 f. 
Elliot, the history of India, edited 

by Downson Voi. 1 angezeigt 22, 

560 f. VoL 1. 2 angezeigt 24, 238;ff. 
Elvend, dortige assyrische Darius- 

und Xerxes- Inschrift transscribirt und 

übersetzt 26, 36a 366. 
Emesa, Vertrag der Stadt mit den 

Arabern 29, 80. 
Emir de, Geburtsort des mazandera- 

nischen Dichters Pazewäri 21, 252. 
Enderabeb, Münzstätte 21, 629 f. 
Eneberg, de pronominibus arabicis 

dissertatio, angezeigt 80, 366 ff. 
Engel, wenn geschaffen 24, 275. 

282 f. 28a ihre relative Körper- 

losigkeit 24, 298 f. 
Engländer, ihr tibetischer Name 24, 

628. 



Eutiiu) 

Enseli, Festung in GUan 21, 270. 

Eparch, Titel, auf nabatäischer In- 
schrift 22, 266. 

Ephrem, alphabetische und akrosti- 
chische Lieder bei ihm 21, 469 ff. 
26, 809 ff. 

Eponymen, Verzeichniss der assy- 
rischen 23, 138 ff. EE. bei den 
Bjmjaren 29, 603. 

Er an (Eranda) altarmenische Stadt 26, 
583. 

Er an (trän). Beiträge zur aramäischen 
Münzkunde E.'s 21, 421 ff. Ver- 
hältniss des Alt-E.'schen zum Indi- 
schen 26, 698. 713. e.-armenische 
Namen auf karta, kert, girdSO, 138 ß . 

Erde, ihre Neuschöpfung nach siame- 
sischer Ansicht 23, 262. 

Erech, Stadt, auf assyrischer Inschrift 
genannt 29, 40 f. 

Erlöser nach parsisch- talmudischer 
Lehre 21, 570 ff. 

Erzin gj an, Stadt, ihr altarmenischer 
Name 26, 507. 635. 

Eschatologie, talmudische, und Par- 
sismus 21, 552 ff. 

Es k drin, See, ist der See SklSros in 
Lykaonien 29, 642 f. 

Esther (Buch), Kritisches 27, 684 ff. 

Estuno (Bizuno), syrisches Kloster, 
seine Lage 24, 263. 

EthS, Rüdagi's Vorläufer und Zeit- 
genossen, angezeigt 29, 334. 

E um e n e s , Name, keilschriftlieh 24, 27. 

Eunuchen an himjarischen Höfen 24, 
190 f. 

Euphemismen in Damask 23, 312. 

Euphrat, Name, keilschriftlich 24, 
63. 26, 10. 568. E. hat regel- 
mässige Wassersteigungen 24, 467. 
ist fischreich 24, 471. 

Europäer, ihr tibetischer Name 24, 
628. 

Europäus, Kunde von vorzeitlichen 
Aufenthaltsorten der finn i sc h - ugri - 
sehen Völker, angezeigt 23, 498. 

Euting, Qolasta oder Gesänge und 
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Lehren als mandäischer Text heraus- 
gegeben, angezeigt 22, 566 ff. in- 
schrfftlicbe Mittheüangen 29, 235 ff. 
588 ff. 30, 132 ff. 284 ff. 

Eniinns Pontus, Ursprung seines 
Namens 26, 587. 

Exarchos, Titel, auf sinaitischer In- 
schrift 25, 432. 

Exil, assyrisches, der Bewohner des 
Zehnstämmereichs 28, 146. 

Ezechiel, Kritisches zum Buche, 27, 
676 ff. 

F. 

Fadl All&h, sunnitischer Polemiker 
2», 676. 

Fahid, Scheichpascha im Negd 24,474. 
Pakih. die damascenischen PF. 28, 
319 ff. 

Fakire, die damascenischen, geschil- 
dert 28, 325 ff. 
Fälschung himjarischer Inschriften 

26, 427. 429 f. 433. 50, 295. 
Fatimiden-Mttnzen 28, 251. PF. in 

Afrika 24, 482 f. 
Fauces Hyrcaniae in der Nähe vom 

heutigen Rudbar 21, 263. 
Feridftn, sein angeblicher Wohnort 

21, 244. 

Feuer. F.-Tcmpel unter den Saaani- 
den 21, 164 f. 

Fillation, ihre Bezeichnung in ar- 
menischer Keilschrift 26, 471. 488 

„Fils", des Namens , Aussprache und 
Ursprung 21, 672 ff.; dazu 22, 330. 
28, 272 f. 

Finnen, ihre Ursitze 28,498. Wurzel- 
bildung in den finnisch-ugrischen 
Sprachen 27, 690 ff. 

Fischmensch des Berosus 22, 46 f. 

Fleischer, Bemerkungen zu Gaubari's 
„entdeckten Geheimnissen- u.a. (20, 
485 ff.) 21, 274 ff. Stbawaih's 
arabische Grammatik 21, 282. Nach- 
trags u Behrnauer, die seldschuki- 



sehen Distichen aus dem Reb&bn&me 

28, 208 ff. die Festschrift zu seinem 
Doctorjubiläum angezeigt 29, 322 ff. 
Bemerkungen zur arabischen Gram- 
matik 80, 487 ff. 

Florenz, orientalische Handschriften 
daselbst 26, 805 ff. 

Flügel, Nachtrag zu der Abhandlung 
„Scha'r&ni und sein Werk über die 
muhammedanischeGlaubenslehre(20, 
1 ff.) 21, 271 ff. zur Frage über 
die Bomane und Erzählungen • der 
mohammedanischen Völkerschaften 
22, 731 ff. dazu Nachtrag 23, 306 ff. 
Bäbek, seine Abstammung und erstes 
Auftreten 28, 531 ff. Erklärung in 
Betreff des Namens Beiinas 23, 701. 

Frack als altorientalisches Kleid 22, 
691. 

Franke, Name, in tibetischer Aus- 
sprache 24, 628. 

Frankenseuche heisst in Damask 
Aussatz und Syphilis 28, 310. 

Frauen sollen in der Moschee nicht 
kokettiren 28, 319 f. Harems-FF. 
in Aegypten an Günstlinge abgetreten 

29, 476. 

Fravaschi's fehlen den Thierseelen 
25, 311. ihre Thätigkeit 26, 703. 

Freidenker, ein, des Islam 29, 304 ff. 

Freigelassene in Algier nehmen gern 
die Namen ihrer vormaligen Herrn 
an 24, 623. 

Freimaurer, arabische Aussprache des 
Worts 28, 161. 

Friederich, seine Deutung von Stein- 
inschriften von Sumatra (10, 594) be- 
sprochen 30, 747 ff. 

Friedländer (und Stern), der Münx- 
fund von Trebenow (Pommern) 30, 
276 ff. 

Fünfer-Zählung in centralafrikani- 
schen Sprachen 24, 415 ff. 27, 480 ff. 
Fürwort s. Pronomen. 
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Gabelentz Geldl 



Gabelentz, H. C. v. d., eine japa- 
nische Zeituog 21, 498. 

Gabelen ti, H. G. C. t. d., Stand 
und Aufgaben der chinesischen Lexico- 
graphie 30, 587 ff. 

Gäbhithi. Schlacht bei G. ist mit 
der am Jarmük identisch 29, 79. 

Gabitha, Königssitz der Gassaniden 
S9, 430. 

Gadara, mit dem arabischen Anti- 
ochien identisch 23, 267. 

Gadjä, ein zu Damaskus gehöriges 
Dorf 29, 429. 

Gaidür, Landschaft, ihre Lage 29, 
428 f. 

Gain, der Bachstabe, seine Aussprache 
in Südarabien 25, 492. 

Galanos, seine Uebersetzung des Pan- 
catantra 23, 443. 

Galla, ihre Sprache 22, 225 ff. 

Gami (s. auchDschämi), aus seinen Lie- 
besliedern (Fortsetzung) 24, 563 ff. 25, 
95 ff. 593 ff. 26, 461 ff. 29, 191 ff. 

gan, Bezeichnung der Piliation in ar- 
menischer Keilschrift 26, 471. 488. 

Gandaritis, Landschaft, ihre wirk- 
liche Lage 24, 24. 

Gardthausen, v., Uber den griechi- 
schen Ursprung der armenischen 
Schrift 30, 74 ff. 

„Garten, der", (Bairuter arabische 
Zeitschrift), Proben daraus, 27, 537 ö". 

Gasim, Wohnsitz derGassauiden29,42$. 

Gastfreund, Mohamed nach Talmud 
und Midrasch, angezeigt 29, 654 ff. 

Gatha. zum G.-Diaiekt 29, 212 ff. 

Gaubari, Bemerkungen zu seinen 
„entdeckten Geheimnissen" u. a. (20, 
485 ff.) 21, 274 ff. 

Gaumata s. Gomata. 

G a u r a n a , armenischer Berg mit Ruine 

26, 605. 

Gasa auf assyrischer Inschrift genannt 
26, 329. 



G&zan Mahmud, Münzherr 28, 138 f. 

Gaznewiden-Münzen 23, 250. 
Gebal (Byblos), Inschrift von dort 

30, 132 ff. 
Gedichte, philosophische des Abü- 

l'ala' Ma'arri 30, 40 ff. 
Gedrosia, Name, keilschriftlich 24, 

37 f. 

„Geheimnisse, entdeckte", von Gau- 
bari (20, 485 ff.) 21, 274 ff. 

Geiger, A., neuere Mittheilungen über 
die Samaritaner (s. Register der 
Jahrgänge 11—20) 21, 169 ff. 22, 
528 ff. nachträgliche Bemerkungen 
(zu Bd. 20 d. Ztachr.) 21, 279 ff. 
eine aramäische Inschrift auf einem 
babylonisch-assyrischen Gewichte 21, 
466 ff. alphabetische und akrosti- 
chontische Lieder bei Ephram 21, 
469 ff. jüdische Begriffe und Worte 
innerhalb der syrischen Literatur 
21, 487 ff. die Säule des Mesa 24, 
212— 226; dazu 24, 236. Weiteres 
über die SKule des Mesa 24, 433 ff. 
ein hebräisches Buch aus Calcutta 
25, 484 ff. sprachliche Bemerkungen 
zu Wright's Apocryphical Acts 26, 
798 ff. Massorah bei den 8yrern 

27, 148 f. einige neuere Entde- 
ckungen auf dem Gebiete der syri- 
schen Literatur 27, 150 f. da» gram- 
matische Buch sechel tob 27, 152 f. 
Bemerkungen und Anfragen 28, 146 
ff.; dazu 29, 315. die von Strack 
zu erwartende Ausgabe des baby- 
lonischen Prophetenteltes betreffend 

28, 148 ff. der babylonische Codex 
in Petersburg 28, 487 f. über 1 Mos. 
6, 3 bei den Samaritanern 28, 489 f. 
ein drittes Specimen aus dem baby- 
lonischen Propheten-Codex 28,675 ff. 

Geiger, L., über die Entstehung der 
Schrift 23, 159 ff. 

Geist der Kirche der Dritte in der 
buddhistischen Trinitat 29, 70. 

Gelal, das Buch der Chosroen, an- 
gezeigt 28, 506 ff. 



■ 
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Gelbhaarige 

Gelbhaarige, Bezeichnung der Bas- 
sen 28, 637. 

Gematria von Christen angewendet 
25, 521. 

Gemmen, sassänidische, 29, 199 ff. 
Genus im Puschtu 21, 67 ff. 
Geographie, zur orientalischen 28, 
93 ff. 

Gerrans (nicht Gerrant) Uebersetzer 
des Papageienbuchs 21, 508. 

Geschlecht s. Genus. 

Gesenius, Berichtigungen zu seinen 
carmina Samaritana 21, 169. 

Ge"us urvan s. Gosurun. 

Gewicht, ein babylonisch-assyrisches, 
mit aramäischer Inschrift 21, 466 ff. 

Ghetto's, ihr spanischer Name 25,419. 

Gil an, Topographisches 21, 256 ff. 
Seidensucht das. 21, 261. die Dia- 
lekte von G. 22, 195 ff. 

Gildemeister, epigraphische Nach- 
lesen (I. phönicische Inschrift aus 
ItaUen) 23, 150 ff. himjarisches Bild 
mit Inschrift 24, 178 ff. 237. 638 ff. 
Briefliches 24, 706 f. zwei arabische 
Inschriften auf Elfenbcinbüchsen 25, 
249 ff. siebente athenische phöni- 
kische Inschrift 27, 130 ff. Be- 
sprechung von v. d. Linde's Ge- 
schichte und Literatur des Schach- 
spiels 28, 682 ff. Alchymie 30, 
534 ff. Briefliches 80, 742 ff. 

Girftn (Öairün), Name und Sache 28, 
640 ff. 

Glaube und Sitte in Verbindung mit 

Namengebung 24, 110. 
Glaubensbekenntniss, monophy- 

sitisches 30, 442 ff. 
Glaubenslehre, muhammedaniscbe, 

von SYrani (20, 1 ff.) 21, 271 ff. 
Glossen, vergessene punische 27, 

521 ff. 

Goaisos, Forst von Oman 27, 315 f. 
Gobryas, Name,keilschriftlicb f 24,25. 
Goeje, de, die Istakhrt-Balkhi-Frage 

25, 42 ff. 
Gog ist Armenien 26, 622. 



— Grabsteine 15 
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Goldschmidt, der Dichter Nicula 
26, 808. ayas, avayfts 27, 709 f. 
der Infinitiv des Passivs im Präkrt 
28, 491 ff. Bildungen aus Passiv- 
Stämmen im Prakrt 29, 491 ff. ; dazu 
Berichtigung 30, 779. 

Goldsiher, zur Geschichte der Ety- 
mologie des Namens nüh (Noah) 24, 
207 ff. Studien über Tauch um Je- 
rftschalmi angozeigt 24, 247 ff. Brief- 
liches 24, 710. Linguistisches aus 
der Literatur der muhammedanischen 
Mystik 26, 764 ff. Briefliches 27, 
155 f. Briefliches aus Damaskus 
28, 161 ff.; dazu 28, 677. 'Ali b. 
Maimün al-Magribi und sein Sitten- 
spiegel des Östlichen Isläm 28, 293 
ff. Briefliches 28 , 493. 679. 29, 
320. Beiträge zur Literaturgeschichte 
der 8i*ah und der sunnitischen Pole 
mik angezeigt 29, 673 ff. 

Gomäta, Name des Pseudosmerdes, 
.keilschriftlich 24 , 24. 26 , 343 f. 
354. 

Gomer sind die Sakeu 24 , 79. 82. 
Name G. in altarmenischer Form 
26, 689. 

Gondaphoros, König von Indien in 
der Legende 25, 326 ff. 

Gorgani, Verfasser von Wis und Ra- 
min 23, 375. 

Gösht-i FryftnÖ, Pehlevl-Erzählung 
von, 29, 633 ff. 

Gosurun der parsischen Lehre 25, 
1 ff. 311. 

Gotha, zwei inschriftliche Merk- 
würdigkeiten daselbst 22, 279 ff. 

Gotland, Insel, Hauptfundort ara- 
bischer Münzen 22, 286. 

Gott, sein chinesischer Name 23, 477. 
altarmenische GG. 26, 497 ff. 520. 
der aufgegessene G. 80, 539 ff. 

Gottseele, ihre Eigenschaften nach 
indischen Lehrsystemen 21, 350. 

Grab heisst „ewiges Haus" 21, 156. 
jüdische Felsen-GG 23, 442. 

Grabsteine Jüdische, in Aden 21,156ff 
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Graf, Briefliches 22, 327 ff. 741. 
Wie und Rämin 23, 375 ff, 

Griechen haben bei den Persern den 
Beinamen „flechtentragend" 23, 217. 
g. Schriftsteller in syrischer Ueber- 
setzuog 25 , 282 ff. «.-türkische 
Sprachproben 28, 562 ff. g.-tfirki' 
sehe Mischbevölkerung um Mariupol 

28, 576 ff.; dazu 29, 166. 167. 

Grill, Über das Verhültniss der indo- 
germanischen und semitischen Spra- 
chen 27, 425 ff. 

Grünbaum, über Kedem, Kadim, 
ThSmäu u. s. w. 21, 592 ff. Nach- 
träge zu den „Bemerkungen 16, 389 
ff. über die Samaritaner" 23, 615 ff. 

Gruss. verwerfliche GG. 28, 310 f. 

G u i n e e , ihr Name in Nord af rik a 24 , 705. 

Gundert, die dravidischen Elemente 
im Sanskrit 23, 517 ff. 

Gurbat al-islam, Schrift des 'AH b. 
MaimÜn, ihr Inhalt 28, 300 ff. 

Gut, das höchste, nach indischen Lehr- 
systemen 21, 310 ff. 

Gyps, Name, ist arabisch 25, 543. 



Haas, über die Ursprünge der indi- 
schen Hedicin, mit besonderm Bezug 
auf Susrnta 30, 617 ff. 

Habas (s. auch Aethiopien) h. Kriegs- 
beute in London 22, 533. 

Hadramaut. der dortige Dialekt 
nähert sich vorzugsweise der Koran- 
sprache 25, 198. die Grenzen von 
H. 25, 492. der Dialekt von H. 27, 
248 ff. 

Hajjaw, himjarischer Personenname 
26, 431. 

Hai'iü, himjarische Münze 29, 612. 

613. 616. 
Hai tarn ibn Mu'ftwijah, Münzherr 

23, 244. 

Häla, über sein Sapta9atakam 26, 

736 ff. 28, 345 ff. 



Harkavy 

Halaida 1 , himjarischer Personenname 
26, 429. 

Halevy, me"langes d'epigraphie et 
d'archeologie semitique angezeigt 28, 
509 ff. seine Ansicht über Akka- 
disches beurtheüt 29, 4 ff. 

Halkarib, König von Ma'in 30, 697. 

Halle, Handschrift der Masora da- 
selbst 21, 201 ff. 

Hani äsen, der dortige (äthiopische) 
Dialekt 28, 438 ff. 

Hamdän, benu, ihre Stammsitze 23, 
563. 30, 23. 

Hamdäniden-Münzen in Schweden 

m 

gefunden 22, 293. 

H am Pah, südarabischer Beduinen- 
stamm 25, 493. 

Handschrift der Masora in Halle 
21, 201 ff. von Bühler erworbene 
Sanskrit-HH. 22, 315 ff. samarita- 
nische HH. in Paris und London 
22 , 529 f. eine arabische H. in 
Berlin 23, 302 ff. 647 ff. Äthio- 
pische HH. der Magdala-Sammlung 
in London 24, 599 ff. HH. des Ta- 
bari in Konstantinopel 25, 264. sy- 
rische HH. in London 25, 266 ff. 
orientalische HH. in Florenz 26, 805 
ff. h. Sammlung nestorianischer 
Kirchenlieder in Berlin 27, 489. HH. 
des Stbawaihi 28, 155. HH. in 
Damaskus 28, 161 ff.; dazu 28, 
677. H. der asr&r al- 4 arabijjah des 
Ibn al-'Anbari 28, 331 ff. syrische 
HH. in Paris 28, 494 ff. türkische 
HH. in griechischer Schrift 28, 579. 
äthiopische H. in Dresden 30, 297 
ff. HH. in Kairo 30, 312 ff. 

Harar, die Sprache daselbst 23, 453 ff. 

Harb, himjarischer Personenname 26, 

' 432. 

Harirt, eine merkwürdige Handschrift 
seiner Makämen 30, 314 f. 

Harit, Berg in Gölän 29, 430. 

Harkavy, Briefliches (zu 20 , 595) 
21, 285 f. 26, 818 f. H. und Strack, 
Katalog der hebräischen Bibelhand- 



x 
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Schriften der k. öffentlichen Biblio- 
thek in 8t. Petersburg, Theil 1 und 
2 angezeigt 30» 336 ff. 

Harles, Ayesta livro traduit, ange- 
zeigt 30, 543 ff. 

Harobifiehr, angebliche Stelle einer 
verschwundenen Stadt in Astrabäd 

21, 235. 

Harr ah s. Volk an. Bedeutung der 

H.-In8chriften 30, 514 fl'. 
Harr an in assyrischer Aussprache 

26, 164. ist assyrische Stadt 28, 131. 
H artmann , Briefliches aus Konstanri- 

nopel 30, 158 ff. die Pluriliteral- 

bildungen in den semitischen Sprachen, 

angezeigt 30, 184 ff. 
Harual, seine naophore Statue 27, 

137 ff. 

Hasael, Name, assyrisch, 26, 180. 

322. 

Ha sana in, Briefliches Uber Bulaker 
Drucke 28, 679. 

Häser, Berichtigungen sn seiner Ge- 
schichte der Medicin 30, 143 ff. 

Hatib, sein Amt bei den Beduinen 

22, 108 f. 

Hang, Berichtigung des wissenschaft- 
lichen Jahresberichts 22, 341 f. 
an old Zand-Pahlavi Glossary ange- 
zeigt 22, 345 ff. an old Pahlayi- 
Pazandglossary angezeigt 24, 713 ff. 
Haug-West, the book of Arda Viraf 
augezeigt 27, 216 ff. 

Haurän, drei nabatäische Inschriften 
von dort erklärt 22, 261 ff. zur 
Topographie und Geschichte der H.- 
Gegend 29, 419 ff. Begrenzung des 
H. 29, 431. H. schon im 6. Jahr- 
hundert von Arabern bevölkert 29, 
442. 

Haus, ewiges, vom Grabe gesagt 21, 
156. H.-Geräth der Beduinen 22, 
100. 150. 

Hebräer, ägyptischer Name der HH. 
21, 652. ein h. Buch von Calcutta 
25, 484 ff. die h. Sprache ist nach 
Jakob von Edessa die älteste 25, 520. 
Reg. Bd. XXI -XXX. 



Hebräisches 27, 212 f. 
Heidenheim, seine deutsche Viertel - 

Jahresschrift besprochen 21, 169 ff. 
He ilige den Laien entgegengesetzt 29, 

67. 

Heiligen -Verehrung bei den Himjar en 
27, 645 ff. 

Heilspruch aus Rigveda 24, 203 f. 

Heinrich, Hersog von Baiern, Münz- 
herr 30, 282. 

Heirath bei den Beduinen 22, 103 f. 

Heliogabal, ursprüngliche Form des 
Namens 25, 534. 

Hemacandra's Yogacästra, zur Jaina- 
Lebre 28, 185 ff.; 678. 

Henkelkreuz auf parthischen Münzen 
21, 454. 

Hermes Trismegistus, eine Handschrift 

davon in Bonn 24, 606 f. 
Her od es (Antipas) Münzherr 23, 434. 
Herodianer, christliche, erwähnt 28, 

146. 

Herz, das menschliche, nach siame- 
sischer Physiologie 23, 259. 

Hesperiden, Land und Gärten der, 
wo ursprünglich gedacht 30, 286. 

Heuschrecke in der muhammedani- 
schen Legende 26, 767. 

Higäz, der dortige Dialekt 27, 243 f. 

Hill ah, besonderer Sitz der Si'ah 29, 
674. 

Himjar. h. Inschrift aus Aden 22, 
339. Land und Bevölkerung von 
H. 22, 654 ff. H. vor dem Isläm 

23, 560 ff. h. Bild mit Inschrift 

24, 178 ff. 237. 638 ff. fünf h. In- 
schriften 24, 188 ff. neun h. In- 
schriften 24, 194 ff. äthiopisch-h. 
Kriege 24, 624 ff. h. Sprache in 
gewissem Sinne noch jetzt gesprochen 

25, 197. h. Inschriften erklärt 26, 
417 ff. b. Beitrage 26, 746 ff. h. 
Herrschaft an beiden Ufern des rothen 
Moores 27, 306 f. Unsterblichkeits- 
glaube und Heiligenverehrung bei 
den HH. 27, 645 ff. h. Inschriften 
29, 591 ff. awei b. Inschriften 

2 
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Ilimjarieches — Jacob* 



30, 21 ff. 328 f. h. Büd mit In- 
schritt 80, 115 f. der Status con- 
structus im H. SO, 117 ff. unedirte 
h. Inschriften 30, 288 ff. Verhält- 
niss der h. Schrift zu den Harrah- 
Inschriften 30, 522. vier unedirte 
h. Inschriften im British Museum 
30, 671 ff. 

Himj arisch es 25, 200 ff. 26, 433 
ff. 30, 703 ff. 

Himly, das Schachspiel der Chinesen 
24, 172 ff. Streifzüge in das Gehiet 
der Geschichte des Schachspiels 27, 
121 ff. 

Himmel, die sieben HH. des Par- 
sismus und des Talmud 21, 562. 
567 f. die sieben H.-Flttsse nach 
den Indern 22, 613. 

H i n c k s , seine Entzifferungen armeni- 
scher Keilinschriften 26, 468 f. 

Hine, Ortschaft am Abhänge des 
Hermon 29, 428. 

Hippokrates, der indochinesische 
23, 261. 

Hirah, von den benfi Lahm gegründet 
28, 577. 

Hiskia, seine Thronbesteigung und 
Tod 23, 147. sein Name keilschrift- 
lich 26, 55. 28, 16. 

Hisn Gurab, himjarische Inschrift 
von dort 26, 436 ff. 

Hitzig, Note (zu 20, 446) 21, 277. 
zur Topographie des alten Jerusalem 
I. ebend. ff. II. 21, 495 ff. Berichti- 
gungen seiner Erklärung der Inschrift 
Mesa's 24, 672 ff.; dazu 25, 253 ff. 
epigraphische Miscellen 25, 251 ff.; 
dazu 25, 463 ff. 

Hochzeit -Gebräuche der Beduinen 
22, 102 ff. 146. 

Hoff mann de hermeneuticis apud Sy- 
ros Aristoteleis, angezeigt 23, 514. 

Hofpoeten, orientalische 24, 481. 

Hohes lied, die runden Zahlen in 
demselben 29, 629 ff. 

Hölle, die sieben HH. des Talmud 
21, 569. 



Honover s. Ahn na-vairja. 
Hosea, Name in assyrischer Aussprache 

26, 167. 

Hübsch mann, Beiträge zur Erklä- 
rung des Avesta 26, 453 ff. 28, 77 
ff. über Aussprache und Umschrei- 
bung des Altarmenischen 30, 53 ff. 
iranisch-armenische Namen auf karta, 
kert, gird 30, 138 ff. 

Huc, die in seinen „Souvenirs" vor- 
kommenden tibetanischen Wörter und 
Namen erläutert 24, 628 ff. 

Hulaguiden -Goldmünzen beschrieben 
28, 138 ff. 

Hunainijjah, beduinisches Gebäck 
22, 104. 

Hund. H. -Blick bannt den unreinen 
Geist 30, 717 f. 

Hunfalvy, geographische und Orts- 
namen, angezeigt 23, 499. 

Hu p f e 1 d , über eine bisher unbekannt 
gebliebene Handschrift der Masora 
21, 201 ff. 

Huramijjah, Name der Babekiten 

* 23, 531. 

Hüsistän, von Turaniern bewohnt 
23 , 576. Bedeutung des Namens 
24, 7. 

Hydarnes, Name, keilschriftlich 24, 
68. 

Hyksos, Name, erklärt 24, 53 f. 
Hyrkanien, Name, keilschriftlich 24, 
69. 

Hyspaosines, altarabischer König 

27, 826. 331. 

Hystaspes, Name, keilachriftlich 24, 
70. 



I* J. 

Jacna 29 erklärt 25, 1 ff. J. 11 
erklärt 26, 453 ff. 

Jacobi, Briefliches betreffend die Zeit- 
schrift „Pandit" 29, 167. tibertejas, 
v&yu, akaca speciell in der Vaice- 
shika-Philosophie 29, 241 ff. Bei- 
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träge zur indischen Chronologie 30, 

302 ff. 

Jada* (das hebräische Verbum), seine 

Etymologie 25, 506 ff. 
Jägi Basan, Danischmend 30, 481 ff. 
Jahjft, 8cheichinSük al-SujÜh24,46l. 
Jahn, Berieht an den Minister der 

geistlichen Angelegenheiten über seine 

Reise nach Konstantinopel 30, 128 

fT. Ibn Ja'is Commentar zu Zamah- 

sari's Mufassal, angezeigt 30, 390. 
Jahr, doppelter J.»Anfang bei den 

Assyrern 23, 137. 
Jahweh (Gottesname) erklart 22, 381. 
Jaimini Bharata, das erste und 

zweite Kapitel daraus 24, 309 ff. 

25, 22 ff. 27, 364 ff. 
Jaina-Lehre, ein Beitrag zu ihrer 

Kenntniss 28, 185 ff. 678. 
Jakob Baradäns, sein Glaubensbekennt- 

niss in äthiopischer Uebersetzong 30, 

417 ff. 

Jakob von Nisibis, der wahre Ver- 
fasser der ihm zugeschriebenen Ho- 
milien 23, 512. 

Jakob von Sarug, sein Gedicht über 
den vom Apostel Thomas in Indien 
gebauten Palast 25, 321 ff.; dazu 
28, 584 ff. seine Orthodoxie 27, 
1 63 sein Discurs über den Fall der 
Idole 29, 107 ff. seine Briefe an 
die Mönche von Mar Bassus und an 
Panl von Edessa 30, 217 ff. sein 
Monopbysitismus 30, 218 f. 

Jakob ben Elasar, hebräischer Ueber- 
setzer von Kaiila wa-Dimna, sein 
Zeitalter 27, 553 ff. 

J a k o b i te n , ihre Disputation vor Mo'ä- 
wija 29, 94. 

Ja man, Christenthum daselbst 23, 
560. äthiopische Herrschaft daselbst 
23, 560. geographische und sprach- 
liche Verhältnisse daselbst 25, 491 
ff. die dortigen Dialekte 27, 244 ff. 

J a n n ai , Name, für Johannes gebraucht 
25, 521. 

Japan, eine j. Zeitung 21, 498. 



Jarmük, Schlacht bei'm, ihr Datum 
29, 79. 

J & 8 c h k e , Probe aus dem tibetanischen 
Legendenbuche: die hundert tausend 
Gesänge des Milaraspa 23, 543 ff. 
a short practical grammar of the Ti- 
betan language; über die Phonetik 
der tibetischen Sprache; romanized 
tibetan and english dictionary an- 
gezeigt 24, 243 ff. erläuternde Be- 
merkungen zu den in Huc's Souve- 
nirs d'un voyage dans la Tartarie 
vorkommenden tibetischen Wörter und 
Namen 24, 628 ff. Handwörterbuch 
der tibetischen Sprache angezeigt 26, 
821 ff. Erklärung der in Desgodins' 
„Mission du Thibet" vorkommenden 
tibetischen Wörter und Namen 30, 
107 ff. 

Jat'am, himj arische Gottheit 24, 190 f. 
Jatnan, assyrischer Name Cyperus 
26, 56. 

Ibn al-'Anbar{, über einen Codex 
seiner asrar al-'arabijjah 28, 331 ff. 

Ibn al-Baitar, Sontheimer's üeber- 
setzung desselben gewürdigt 23, 183ff. 

Ibn al-Mutahhar, si'itischer Schrift- 
steller 29, 674. 

Ibn Esra, sein Bericht über das Buch 
Kaiila we-Dimna 24, 327 ff. 353 ff. 

Ibn Hani' s. Abü'l-käsim. 

Ibn Haukal, sein Verhältniss zu 
Istachri und Balchi 25, 42. 

Ibn Sa'd, Ursprung und Bedeutung 
seiner Tabakät 23, 593 ff. 

Ibn Sina, seine Psychologie 29, 
335 ff. 

Ibn WahSijjah ist nicht der Verfasser 
der Schrift über nabatäische Land- 
wirtbschaft 29, 453 f. 

Ichthyophagen am rothen Meer 25, 

529. 579. 

Ideogramme in assyrischer Keil- 
schrift 23, 344 ff. in persischer 
Keilschrift 24, 2 ff. 25. 41. 66. IL 
der verschiedenen Keüschriftarteu 
sind nicht immer identisch 24, 34. 

2* 
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«syrische 26, 78 ff. 95 ff. 28, 139. 
135. 152. assyrische II. in armeni- 
scher Keilschrift 26, 472. 482. II. 
bekommen Lautwerth 29, 7 f. 

Idrisi, seine Angaben Ober die Ru- 
mänen 29, 559 ff. 

Jehaumelek, phönicischer Königs- 
name 30, 136. 

Jehophra, himjarischer (Mit-)König 
29, 614. 616. 

Jehova, Anklänge an Ihn bei den 
Chinesen 23, 474 ff. Schern für 
J. gebraucht 23, 616 ff. 

Jehu, Jahr seiner Thronbesteigung 23, 
145. J. keilschriftlich tributbringend 
dargestellt 23, 341. 26, 53. 

Jena, das Soret'sche Mtinzkabinet für 
J. erworben 21, 283. 

Jenseits, parsisch-talinudische Lehre 
vom J. 21, 555 ff. 

Jerusalem. zur Topographie des 
alten J. 21, 277 ff. Name J. keil- 
schriftlich 26 , 55. zwei syrische 
Lieder auf J.'s Eroberung durch Sa- 
ladin 27, 489 ff. 

Jesaia. antiparsische Aussprüche im 
Deutero-J. 30, 709 ff. 

Jesus und Maria unter die siderischen 
Decane versetzt 25, 397. 

Jethro, Name, in himjarischer Form 
80, 292. 

Jezid, Sohn Mo'&wija's, seine Be- 
lagerung Constantinopels und Todes- 
jahr 29, 87 f. 96. 

Ignatius. Angebliche Pseudoignatiana 
22, 551. 

Ijäd, band, der arabische Stamm 23, 
567. I. in Mesopotamien 27, 329. 
338. 345. 

llek Chane, Münzherren 23, 249 f. 

11-IJane s, Hulaguiden. 

Ilräm, himjarischer Personenname 30, 
686. 690. 

Imhoof-Blumer, werthvolle Mün- 
zen seiner Sammlung 23, 182. 

Imi'risu, assyrischer Name des da- 
masceniachen Reichs 26, 323 ff. 



Imperativ ist die Wurzel desPuschtu- 
Verbs 23, 15. 

Inder, Indien. Über gelehrte Tra- 
dition in I. 21, 1 ff. Name I. keil- 
schriftlich 24, 54. zur Geschichte 
der Uebersetaungen aus i. Sprachen 
in's Arabische 24, 325 ff. 25, 378 
ff. I. ist Heimath des arabischen 
Ziffersystems 24, 331. 354. eine 
Sammlung von i. Münzen 25, 605 ff. 
i. Schriftsteller 27, 1 ff.; dazu 28, 
156. zur i. Zeitrechnung 30, 302 
ff. Ursprünge der i. Medicin mit 
besonderm Bezug auf Susruta 30, 
617 ff. 

Indisches 22, 622 ff. 

Indogermanische Sprachen, ihr 
VerMltnias zu den semitischen 27, 
425 ff. 

Indra, Haupt auch des Götterhimmels 
25, 31. 

Infinitiv des Passivs im Prakrit 28, 
491 ff. 

Ingwer, der Name 23, 518. 

In man, ancient faiths embodied in 

ancient names Vol. 1., angezeigt 22, 

357. 

Inschrift, jüdische Grab-H. in Aden 
21, 156 ff. eine aramäische I. auf 
babylonisch-assyrischem Gewichte 21, 
466 ff. I. von Umm al-Awamid 21, 
476 ff drei nabathäische aus dem 
Hauran erklärt 22, 261 ff. zwei 
merkwürdige II. in Gotha 22, 279 ff 
himjar. I. in Paris 22, 339. I. des 
Makam Ibrahim in Mekka 22, 544 ff. 
Bemerkungen über bis jetzt bekannte 
aramäische II. 22 , 674 ff. phöni- 
cische I. aus Italien 23, 150 ff. zu 
den palmyrenischen n. 23, 282 ff. 
punische II. in Tunis 23, 319. eine 
nabatÄisch-griechische bilinguis 23, 
435 ff. zu der nabatäischen I. von 
Puteoli 23 , 652 ff. himjarisches 
Bild mit I. 24, 178 ff. 287. 638 
ff. II. von Marseille und Karthago 
24, 182 ff. fünf himjarische U. 24, 
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138 ff. nenn himjarische II. 24, 
194 ff. (s. auch M e sa\) die fünfte 
maltesische I. betreffend 24, 232 f. 
die dritte maltesische I. 24, 403 ff. 
711 f. 25, 177 ff. die vierte mal- 
tesische I. 25, 190 ff. zwei ara- 
bische II. auf Elfenbeinbüchscn 25, 
249 f. epigraphische Miscellen 25, 
251 ff. neue nabatäische I. aus Am- 
nionitis 25, 429 ff.; dazu 25, 508. 

27, 183. II. in assyrischer Sprache 
transcribirt und übersetzt 26, 339 
ff. I - Fälschung in Jerusalem 26, 
415. 722 f.; dazu 27, 133. him- 
jarische II. erklärt 26, 417 ff. Fäl- 
schung himjarischer II. 26, 427. 429 
f. 433. 746 ff. siebente athenische 
phönikisehe I. 27, 130 ff. II.-Fäl- 
tchungen 27, 133 ff. Bemerkungen 
zu II. Sargons 27, 611 ff.; dazu 

28, 125 ff. 677. palmyrenisches 
Relief mit I. 28, 73 ff. Bemerkung 
über die fünfte maltesische I. 28, 
143 ff. die sogenannte I. von Para- 
hyba 28 , 481 ff. neupunische II. 

29, 235 ff. karthagische L No. 356 

29, 588 ff. himjarische II. 29, 591 
ff. zweitausend karthagische 29, 644 f. 
zwei himjarische II. 30, 21 ff; daau 

30, 328 f. himjariscbes Büd mit I. 
30, 115 f. I. von Gebäl (Byblos) 
30, 132 ff. I. von Scberschel 30, 
284 ff. unedirte himjarische II. 30, 
288 ff. Harrah-II. 30, 514 ff. vier 
unedirte himjarische II. im British 
Museum 30, 671 ff. gefälschte him- 
jarische II. 30, 677 ff. vermeint- 
liche phönieische II. in Sieilien 30, 
744 ff 

Intensive Verba giebt es hn Puschtu 
nicht 23, 9. 

Jakob von Edessa, sein Brief an Jo- 
hannes den Styliten 24, 261 ff. 

Joachas, Name, in assyrischer Aus- 
sprache 26, 827. 

Johannes der Stylit, des Jakob von 
Edessa Brief an ihn 24, 261 ff. 



Johannes Comnenus, seine Händel 
mit den Danischmend 30, 479 ff. 

lonien, Namo, keilschriftlich 24,26. 

Joseph, der Patriarch, mit Apisund 
Serapis verglichen 24, 535 ff. 

Joseph Huzita führt die Satzzeichen 
in's Syrische ein 25, 273. 

Iran s. Eran. 

Isbuinis, armenische Keilschrift von 
ihm 26, 488 ff. 653. 

Iskandarijjah 8. Alexandrien. 

Islam, Charakteristik des östlichen 
und westlichen 28, 293 ff. 

Ismail ben Ahmad, Begründer der 
samanitischen Dynastie, Münzherr 
21, 628 ff. 30, 277. 

Israelitische Münzen, woher der 
Name 30, 277. 

Israel, Israeliten. ägyptischer 
Name der II. (Hebräer) 21, 652. 
Reich I. bei den Assyrern Omriland 
genannt 26, 326 ff. 

Israel (b. Mose), Nagarah, neuhebräi- 
scher Dichter 25, 485. 

1$ $ahr i. die I.-Balhi-Frage 25, 42 ff. 

Istar, assyrischer Name der A starte 
26, 169 ff. L-Astarte Göttin des 
aufgehenden Venussterns 27, 403. 

Judäa auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 

Juden, j. Grabinschriften in Aden 
21, 156 ff. Jüdisches im Syrischen 
21, 487 ff. J.-thum in Arabien 23, 
563. 573. 590. 25, 264. syrischer 
Einfluss auf die JJ. 28, 147 f.; 
dazu 29, 315. 

Juen. Familiengeschichte der J. -Dy- 
nastie herausgegeben 21, 501. 

Jülg, mongolische Märchen, angezeigt 
21, 297 f. mongolische Märchen- 
sammlung, angezeigt 22, 743 f. 

Julian, Kaiser, syrischer Roman von 
ihm 28, 263 ff. ein zweiter syri- 
scher J.-Roman 28, 660 ff. 

Julien, Stanialas , syntaxe nouvelle 
de la langue Chinoise, 1. Vol., an- 
gezeigt 23, 699 f. 
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Jung — Kärün 



Jung, über des Karaiters Jephet ara- 
bische Erklärung des Hohenliedes, 
angezeigt 22, 360. 

Jupiter, der Planet, in Arabien ver- 
ehrt 23, 572. 

J US ti , Nachrichten über die asiatische 
Gesellschaft in Neapel 23, 314 ff. 
der Bondehesch, angezeigt 23, 501 ff. 

Jyo tirvid ab h a r a n a m , über das, 
22, 708 ff.; dazu Berichtigung 23, 
308 f. Bemerkungen dazu 24, 393 ff. 



Kach, indische Münzstatte 25, Sil. 
Kaempf, die runden Zahlen im Hoben- 

liede 29, 629 ff. 
Kaffee. K. -Geschirr der Beduinen 

22, 100. 

Kafr Hawwar, Ortschaft am Ab- 
hänge des Hermon 29, 428. 

Kafr Nasig, Stylitenkloster im Hau- 
ran 29, 429. 

Kafr Süsiah, Kloster bei Damask 
29, 426. 

Kairo (s. auch Misr), Druckuuter- 
nebmungen daselbst 23, 316 ff. Oper 
und Bücherwesen daselbst 27, 153 f. 
dortige Hauptbibliotbek 28, 157. 
die im dortigen Darb al-Gamamii 
verkäuflichen arabischen Bücher 30, 
152 ff die Bibliothek Mustafa 
Pascha daselbst 30, 312 ff. 

Kais, banü, ihre Sitze 23, 583 f. 

Kaldi der assyrischen Inschriften sind 
die Chaldäer 27, 398. 

KAI ob, der Aethiopier, sein Zug gegen 
Himjar 25, 499. 

Kalidasa, drei Dichter des Namens 
22, 713 f. 726. K.'s Zettalter 30, 
304. 

Kaiila und Dimna, Buch, Ibn Esra's 
Bericht darüber 24, 327 ff. von 
Indien nach Arabien verpflanzt 24, 
353 ff. K. u. D. in syrischer Ueber- 
setsung 27, 150. su K. u. D. 27, 



553 ff.; dazu 28, 153. K. u. D. 

in syrischer üebersetzung 30, 752 ff. 
Kambadene, Name der Landschaft, 

keilschrifUich 24, 32. 
Kambyses, Name, keilschriftlich 24, 

32. 26, lf»8. sein Zug nach Aegyp- 
ten in assyrischer Inschrift erwähnt 

26, 342. 

Kameel, seine Behandlung 22 , 92. 
95. das baktrische K. 24, 436 f. 

26, 53. K., Objekt der Beduinen- 
poesie 24, 470. 

Kamos. Astar-K. 24, 649 ff. 

Kamosgad, moabitischer Stammes- 
fürst 24, 447. 

Kän, das talmudische Adverbium 24, 
591 ff. 

Kanada, indischer Philosoph, seine 
Lehrsprüche 21, 309 ff. 22, 383 ff. 

Kanara (s. auch Dravida). erstes 
und zweites Kapitel des alt-k. Jai- 
mini Bharata 24, 309 ff. 25, 22 ff. 

Kapora, einen indischen Dichter 
dieses Namens giebt es nicht 27, 14. 

Kappadocien, Name, keilschriftlich 
24, 34. 

Karabacek, Mittheilung über kufi- 
sche Bleisiegel 21, 492 f. Bericht 
über swei kufische Münzen mit 
Nachschrift von Stickel 21, 618 ff. 
Briefliches 24, 231 f. 

Karabetz, Briefliches 22, 331. 

Karahissar(in Kleinasien), Hauptort 
der Mohnkultur 23, 281. 

Karauwi, Name des Ehkili-Dialekts 

27, 225. 

Karduchim , ihre Abkunft 22, 42 
ff. KK. sind die Kurden 27, 399 f. 

Karkaftha, Sitz einer syrischen 
Massorahschule 27, 148. 

Karl der Dicke, Münzherr 30, 282. 

Kariün, südindisches, 22, 551. 

Karthago, Name, keilschriftlich 24, 

33. die dortige Opfertafel 24, 182 ff. 
zweitausend k. Inschriften 29, 644 f. 

Karün (Korach), Vater des Kleider- 
luxus 28, 312. 320. 
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Kasdim der Bibel, Meinungen über 
ihre Nationalitat 22, 2. K. nach 
biblischer Darstellung 22, 34 f. 

Kasidah, ihre beutige Form 24, 
469. eine himjarische K. 29, 620 ff. 

Kasim-Bek, Dichter, in aderbaiga- 
nischer Mundart 22, 745. 

Kaskasah im Arabischen 22, 166. 

Kasluchim sind dieChaldäer22,44f. 

Kaspisches Meer, die Länder an 
seinem SQdufer 21, 232 ff. 

Katjäjana im Mahabhashja 29, 183 ff. 

Kaukab-Kloster 22, 520 f. 

K au k ab an, himjarischer Tempel 30, 
698. 

♦ Kautzsch, über einen Codex der 
asrar al- 4 arabijjah des Ibn al-'An- 
bäri 28, 331 ff. 

Kavasji EdaljiKanga,Vendidad trans- 
lated into Gujerati u. s. w. angezeigt 
30, 543 ff. 

Käzim, Imam, sein Imamz&de in 
Astrabad 21, 235. 

Kedem, Kadim, Theman 21, 592 ff. 

Keilinschriften, assyrische, zur 
Feststellung der biblischen Chrono- 
logie 23, 134 ff. zur Erklärung der 
altpersischen KK. 23, 212 ff. die 
Basis der Entzifferung der assyrisch* 
babylonischen KK. 23, 337 ff. KK. 
zweiter Gattung 24, 1 ff. die assy- 
risch-babylonischen KK. 26, 1 ff. 
Sprache derselben 26, 177 ff. ar- 
menische KK. von Van und Um- 
gegend 26, 465 ff. Siegol mit ar- 
menischer K. 26, 625 ff. Uber das 
Akkadische der KK. 29, 1 ff. KK. 
des babylonischen Königs Dungi 29, 
37 ff. 

Keniter, ihre Abstammung 25, 571. 

Kernmut -Ali, Makhaz-i-Uloom an- 
gezeigt 22, 565 f. 

Kern, zur Erklärung der persischen 
Keilinschriften 23, 212 ff. 

Kessler, deformatione quorundamno- 
minum syriacorum angezeigt 29,646ff. 

Khedive (Titel), seinerichtigeSchreib- 



\ art 28, 157. seine altpersische Form 
29, 207. 

Khizan in der Van-Gegend, sein alter 

Name 26, 554. 
Khorsabad, die dortige Inschrift 27, 

511 ff. 

Kiepert, Briefliches 25, 655. 

Ktmia', ursprüngliche Bedeutung des 
Wortes 30, 534 ff. 

Kinänah sprachen das klassische 
Arabisch 23, 592. 

Kindi, al-, Bemerkungen über ihn 
29, 316. 329. 

K in n e s r i n (Chalcis), Münzstätte von 
Bildmünzen 23, 175. 

Kirgisen. k. BUchergesang „die 
Lerche" 29, 633 ff. 

Kiswah (Kuswah), al-, Ortschaft bei 
Damask 29, 427. 

Kleidung der Beduinen 22,94. Ur- 
heber des Luxus in K. 28 , 312. 
320. K. der Gelehrten bei den Mus- 
lims 28, 313 ff. 

Klein, Bemerkungen zu Bachcr's 
„kritischen Untersuchungen zum Pro- 
phetentargum" (28, 1 ff.) 29, 157 
ff. 319 f.; dazu 29, 319. 

Koch, der semitische Infinitiv, an- 
gezeigt 29, 169 ff. 

Kohl er, Bemerkungen zum chaldä- 
ischen Wörterbuche von Dr. J. Levy 
23, 676 ff. 

Köhler, die Pehlevi-Erzählung von 
Gösht-i Fryanö und der kirgisische 
Büchergesang „die Lerche" 29, 633 ff. 

K o h n , samaritanische 8tudien, angezeigt 
22, 562 f. K, zur Sprache, Lite- 
ratur und Dogmatik der Samaritaner, 
angezeigt 30, 343 ff. 

Kohut, was hat die talmudische 
Eschatologie aus dem Parsismus auf- 
genommen? 21, 552 ff. die talmu- 
disch-midraschische Adamssage in 
ihrer Rückbeziehung auf die persische 
Yima- und Meschiasage 25, 59 ff. 
antiparsische Aussprüche im Deutero* 
jesaias 30, 709 ff. 
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Kolchier auf persischen Denkmälern 

genannt 23, 218. 
R6*lle, über türkische Verbahrurzeln 

24, 125 ff. 
Romana. Stadt, ihr altarmenischer 

Name 26, 506. 
König. K.-Zeichen keilschriftlich 24, 

2 ff. K.-Titel in Aegypten 29, 

476. 

Konstantinopel, Bericht über die 
Verhältnisse an den dortigen Biblio- 
theken 30, 125 ff. 

Körper, ihre verschiedenen Arten 
nach indischer Vorstellung 21 , 407 f. 
menschlicher K. nach siamesischer 
Vorstellung 23, 258 ff. 

Rossäer auf persischen Denkmälern 
genannt 23, 218. 

Rotäa, Landschaft, ihr altarmenischer 
Name 26, 572. 

Krem er, v. , über eine vollständige 
Ausgabe der Gedichte des Abü Nu- 
was 21, 674 ff. die Geschichte der 
herrschenden Ideen des Islam, an- 
gezeigt 22, 359. Uber den semi- 
tischen Dichter Abu-lkaaim Muham- 
me d Ibn Häni' 24, 481 ff. Nasif 
aljazigt 25, 244 ff. die Bibliothek 
von Darb al-gamamiz in Kairo 28, 
157. ein Freidenker des Islam 29, 
304 ff. philosophische Gedichte des 
Abu-Pala Ma'arri 30, 40 ff. 

Kreuz. Henkel-K. anf parteiischen 
Münzen 21, 454. 

Krim, der dortige türkische Vulgär- 
dialekt 28, 571. 

Krone des Abflna als Kriegsbeute in 
London 22, 553. 

Kubus ist Weltform 21, 645. 

Kudatku-Bilik, türkisches Lehrge- 
dicht 25, 288. 

Kftfah. k. Schrift ist noch sehr spfit 
auf Münzen in Gebrauch 21, 299. 

Kuhn, kaccayanappakaranae speeimen 
alterum, angezeigt 25, 511 f. 

Kuhpocken-Impfung, angebliche, im 
alten Indien 30, 660 f. 



Rumänen, ihr Volksthum und Sprache 
29, 556 ff.; dazu 30, 328. 

Kurais. seine Stammesaugehürigkeit 
23, 691. 

Rur'an , Nachbildungen desselben 29, 

639 f. 

Kurden, zu ihrer Charakteristik 24, 

709. KK. sind identisch mit den 

Karduchim 27, 399 f. 
Kusch, Kuschiten. Nationalität der 

KK. 22, 1 ff. 33 ff. K. Ezech. 38, 5. 

6. sind die Rossäer 24, 80. 26, 623. 
Kutb al-din Muhammed, Münz« 

herr 28, 159 f. 
Rutha, Bemerkungen darüber 23, 62 1 f. 
Kuun, Graf, Briefliches über den ca- 

manisehen Codex in Venedig 30, 328. 



Ii. 

L-Laut fehlt dem Altpersischen 23, 
'218. geht im Armenischen in g über 
26, 475. 

Lagarde, de, Briefliches 22, 329 f. 
Materialien zur Kritik und Geschichte 
des Peutatauchs, der Pentateuch kop- 
tisch und Beiträge zur baktrischen 
Lexikographie, angezeigt 22, 361 
Erklärung (über Toghanna) 24, 287. 
Briefliches 28, 680. 

Laljm, banü, gründen Hira 23, 577. 

Laidschan, Stadt in Gilän 21, 258. 

Laien den Asketen entgegengesetzt 
28, 186. 225. den Heiligen ent- 
gegengesetzt 29, 67. 

Lalita-Vistara, Werth der Texte 
desselben 29, 212 f. 

Lanci lettera filologica, angezeigt 23, 
326 ff. 

Land, palüographische Kleinigkeiten 
1. die Inschrift des Makftm Ibrahim 
in Mekka 22, 544 ff. 2. aramäi- 
sche Alphabete aus dem neunten 
Jahrhundert 22, 549 f. 

Landauer, die Psychologie des Ibn 
Sinä 29, 335 ff. 
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„Landwirtschaft, nabatäische", 
über ihre Fälschung 29, 445 ff. 

Lane, sein Nekrolog 30, 612 ff. 

La ö - 1 s e , das vierzehnte Kapitel seines 
Taö-tS-king 23, 478 ff. 

Lasinio, ricordi presida codici orien- 
tali della biblioteca Mediceo-Lauren- 
ziana di Firenze 26, 805 ff. 

Latein, das, sein gewöhnlicher Name 
im Neuhebräiscben 25, 409. 

Lauth, ägyptische Texte ans der Zeit 
des Pharao Menophthah 21, 652 ff. 
Moses-Osarsyph 25t 139 ff. semi- 
tische Lehnwörter im Aegyptischen 
25, 618 ff. der grosse Sesostris-Text 
von Abydos 29, 456 ff. 

Lefmann, zum Gäthädialekt 29, 
212 ff. 

Lehnwörter, semitische, im Aegyp- 
tischen 25, 618 ff. 

Lenormant beurtheUt 29, 38. 

Leo, Wort, in griechischer Uncial- 
schrift auf byzantinisch - arabischen 
Manzen 24, 633. 

„Lerche", kirgisischer Büchergesang 
29, 633 ff. 

„Lesehäuser" in Konstantinopel 30, 
160. 

Leukosyrisches 23, 273 f. 

Le Vitien s, Kritisches 27, 682 ff. 

Levy, J., Bemerkungen zu dessen 
chaldäischem Wörterbache 23, 676 ff. 

Levy, M. A., jadische Grabsteine aas 
Aden 2Jj 156 ff. Brieffiches 21. 
284. Beiträge zur aramäischen Münz- 
knude Eran's und zur Kunde der 
alteren Pehlevi-Schrift 2Jj 421 ff.; 
dazu 24, 635. drei nabathäische 
Inschriften ans dem Hauran ver- 
öffentlicht and erklärt 22^ 261 ff. 
Briefliches (gegen Blau 21, 680 ff.) 
22 , 337 ff. einige Bemerkungen 
zu Merx' Erklärung der Inschrift von 
Umm al-'Awämid L [2T, 477 ff.) 

22, 539 ff. zu den palmyrenischen 
Inschriften 23j 282 ff. Briefliches 

23, 319 f. Epigraphisches auf neuer- 



dings gefundenen Denkmälern 23,434 
ff. nabathäisch-griechische Inschriften 
23, 435 ff. zu der nabathäischen 
Inschrift von Poteoli 23_, 652 ff. 
fünf himjarische IL 24, 188 ff. neun 
himjarische Inschriften 24, 194 ff. 
zur dritten maltesischen Inschrift 24, 
711 f.; dasu 25, 178 ff. eine neue 
nabathäische Inschrift aus Amnionitis 
25, 429 ff.-, dazu 25, 508. 27, 133, 

Leviathan, Jakob's von Edessa Mei- 
nung darüber 24, 293 ff 

Libanon, 8. Antilibanon. 

Libyer, ihr ägyptischer Name 21, 662. 

Lichthimmel bei den Indern 22, 600. 

Liebrecht, der aufgegessene Gott 30, 
539 ff. arabisches Recept 30, 541 f. 

Lied, alphabetische und akrostichi- 
sche LL. bei Ephram 21, 469 ff. 

Likikiri-lo-kijakaa i jur 16 Bari 
(Thiermärchen im Lande der Bari, 
Gentraiafrika) 21, 221 ff. 

Lim (Lima), Insel im Van-Sec 26, 511. 

Linde, v. d., Geschichte und Literatur 
des Schachspiels angezeigt 28, 682 ff- 

Litanei Marka's besprochen 21, 170 ff. 

London, samaritanische Handschriften 
daselbst 22, 529. abyssinische Kriegs- 
beute daselbst 22, 553. 24, 599 & 
syrische Handschriften daselbst 25, 
266 ff. himjarische Inschriften hu 
dortigen British Museum 30, 671 ff. 

LoosbÜcher, indisch-arabische 25, 
378 ff. 422 ff. 

Loth, die Vulkanregionen von Arabien 
nach Jäküt 22, 365 ff. das Classen- 
buch des Ibn 8a*d angezeigt 23, 
515 ff. Ursprung und Bedeutung der 
Tabekät 23, 593 ff. al-Kindi als 
Astrolog, angezeigt 29, 329 f. 

Lotus. L.-Geborner, Beiname Brah- 
ma's 24, 324. 

Lud , Ezechiel 38, 5, fi ist nicht Lydien, 
sondern die heutigen Luti 26, 623. 

Lunge, ihre Funktion nach siame- 
sischer Ansicht 23, 259, 



Ma'än — Mvtrat Misrin 



Ma'än, Hauptort der BanQ Gadäm 23, 
572. 

macte! der Zuruf, sein Anklang im 

Aegyptischen 29, 481. 
Madäin (Ktesipbon), Hauptsitz der 

ManichJter und Mazdakiten 23^ 537. 
Mädchen- Vater, Name der Guinee 

24, 705. 
Ma'den, Münzstätte 21, 633. 
Madhava, Minister, nomineller Veden- 

commentator 21 5 3, 
Mat'adhL, originaler Name des Päli 

30, 175. 

Magdala -Sammlung äthiopischerHand- 
schriften in London 24, 599 ff. 

Magier, kuschitiscbe, in Babylon 22, 
59 f. 

Magnus, Briefliebes 26, 818. 

Magog sind die Armenier 24^ 8L. 

Magrib, über die Aussprache des 
Arabischen daselbst 23, 655 ff. Ober 
die Beinamen der Araber daselbst 
24, 617 ff. der Dialekt von M. 27, 
232 ff. 

Magus, Name, keilschriftlich 24, 32. 

Mahabhärata in kanaresischcr Be- 
arbeitung 24, 309 f. 

Mahaggah, al-, Pilgerstätte im 
HaurAn 29, 432. 

Mahdi, al-, Chalif, ordnet das Münz- 
wesen 23, 242. 

Mahr ah {Südarabien), über den dor- 
tigen Dialekt 25, 196 ff. 27, 225 ff. 

Makkah, Inschrift des Makam Ib- 
rahim daselbst 22, 544 ff. Zeit ihrer 
Plünderung durch Abu Tftbir 25, 50* 

Malabar, dortige Landessprache mit 
syrischen Buchstaben geschrieben 22, 
551. 

Malatia, Keilschrift von dort 20' 
465 ff. 

Malaya Ima, Landessprache der Ma- 
labar küste, mit syrischen Buchstaben 
geschrieben 22, 551. 



Malchu, Personenname, inschriftlich 

25, 430. 

Malta, die fünfte m. Inschrift 24, 
232 f. die dritte dortige Inschrift 
24, 403 ff. 24, 711 f. 25, 177 ff. 
die vierte 25_, 190 ff. die fünfte 

28. 143 ff. die m. Mundart 30, 
723 ff. 

Ma'lüla, syrischer Dialekt daselbst 
21, 183 ff. 

Maltaan, Freib. v. , über die Aus- 
sprache des Arabischen in den ver- 
schiedenen Dialekten des Magrib 23, 
655 ff. Briefliebes über die fünfte 
maltesische Inschrift 24, 232. über 
die Beinamen bei den Arabern des 
Magrib 24, 617 ff. Briefliches 24, 
704 f. über den Dialekt von Mahra, 
genannt Mobri, in Südarabien 25, 
196 ff. Beiträge aar Kenntniss der 
geographischen und sprachlichen Ver- 
hältnisse in Südarabien 25, 491 ff. 
dialektische Studien über das Mehri 
im Vergleich mit verwandten Mund- 
arten 27, 225 ff. arabische Vulgär- 
dialekte 27, 232 ff. 

Mamttr (In Mazanderän), sein heutiger 
Name 21, 245. 

Manasse, König, auf assyrischer In- 
schrift genannt 26,329. 

Mandäer, ihre Lehre ist Emanations- 
lehre 22, 557. 

Mandil, Gesichtsschleier und Rücken- 
tuch 22, 94. 

Mandschu, seine Wichtigkeit für 
das Chinesische 30, 599 f. 

Mänes, Name eines syrischen Abtes 

29, 424. 

Manna, etwas darüber 23, 275 ff. 
M.-Arten in Persien 28j 704. 

Mansftr, al-, seine Söhne 23, 241. 

Manuel Comnenus, seine Händel mit 
den Danischmend 30, 481 ff 

Mar Bassus, Kloster , seine Grün- 
dung 30, 224. 

Ma'rnt Misrin, Münzstätte von Bild« 
münzen 23, 174. 181. 



Märchen 

Märchen aus dem Lande der Bari 

(Centraiafrika) 21, 221 ff. 
Mardonius, Name, keilschriftlich 24, 

39. 

Haren (in Medien), ein kuschitisches 

Volk 22, 3L 

Margiane, Name, keilschriftlich 24, 

Maria-Ther esien -Thaler , sein 
Name im Sftdan 24, 705. 

M a r i a m a , himjarischer Stadtname, 
iiischriftlich 30, 689 f. 

Ha'rib, Mariba, himjerische Stadt, ihr 
Name 30, 320 ff. 

Mar in pol, griechische Colonie da- 
selbst 28, 571. die dortige griechisch- 
türkische Mischbevölkerung 28^ 576 
ff.; dazu 29, 166. 167. 

Mark, armenischer Name Medieos 26, 
486. 

Marka, seine Litanei besprochen ' 21, 

170 ff. 
Marokko s. Magrib. 
Marseille, die dortige Opfertafel 24. 

182 ff. 

Martad, himjarischer Name, mono- 
grammatisch dargestellt 30, 293. 

Marti n, oeuvresgrammaticalesd'Abou 
'Ifaragj Tom. 1, 2 angezeigt 26, 
828. discours de Jacques de Sarong 
sur la chnte des idoles 29, 1QZ ff. 
Lettres de Jacques de Sarong auz 
moines du Couvent de Mar Bassus, 
et a Paul d'Edesse 30, 217 ff. M., 
Chronique de Josud lo Stylit« Werlte 
vers l'an 515, angezeigt 30, 351 ff. 

Maschta, jüdischer Frauenname 21, 
156 f. 

Masora, eine Handschrift ders. in 

Halle 21, 201 ff. M. bei den Syrern 

27, 148 f. 
Mas üb, Raine in Moab 26, 728. 
M a t i a n e r , auf persischen Denkmälern 

erwähnt 23, 217. 
Mavors, Name erklärt 22, 611. 
Mazyer, ihr ägyptischer Name 21, 

662. 



— Merida 22 

Masanderän, Topographisches 21, 
240 ff. die Dialekte von M. 22, 
195 ff. 

Mazdakijjah-Sekte 23, 532 f. 

Medaille des Awrangzeb 22, 282 ff. 

M e d e b a auf moabitischem Denkmale 
erwähnt 24, 453. Fundort moabi- 
tischer Alterthümer 26^ 729. 733. 
788. 796. 

Meder, Medien, kuschitisebe MM. 
22, 31 f. m. Herrschaft in Baby- 
lonien 22, 56. 60 ff. Name M. 
keilschriftlich 24, 3L M. von Darios 
wieder unterworfen 26 , 846. 348. 
Name M. armenisch 26, 486. Mis- 
sionsreise dahin 28, 93 ff. doppelter 
Gebrauch des Namens 28, 102. 
über die Sprache der alten MM. 30, 
1 ff. 

Medicin. m. Bücher der Siamesen 
in Auszügen 23, 258 ff. indische 
M. 26, 441 ff. Ursprünge der in- 
dischen M. 30, 617 ff. 

Mehren, Briefliches aus Kairo 22, 
331 ff. 

Mehri s. Mahrab. 

Meier, E., Bemerkungen Über seine 
Erklärung (s. 19, 90 ff.) der Opfer- 
tafeln von Marseille und Karthago 
24, 182 ff. 

Meile, arabische 29, 559. 

Mekka s. Makkah. 

Melgunof, Mittheilongen über die 
Länder am südlichen Ufer des kaspi- 
schen Meeres 21, 232 ff. Essai sur 
les dialeotes de Masanderan et de 
Ghilan 22, 195 ff. 

Memphis, Name, seine ägyptische 
Form 29, 473. 

Menophthah, Pharao, ägyptische 
Texte ans seiner Zeit 21, 653 ff. 

Mensch, dessen Schöpfung nach sia- 
mesischer Ansicht 23, 262 ff. 

Meschia-Sage mit der Yima-Sage 
verglichen 25, 68 ff. M.-8ageQueUe 
der Adamssage 25, 81 ff. 

Merida, Zeit ihrer Eroberung 25, 50, 
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Merodach — Monqkut 



Merodach in assyrischen Eigennamen 

26, 129. li2. 146. 153. 

Meroe auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 333. 

Meru, leuchtender Goldberg, Mittel- 
punkt der Erde 24, 323. 

Herw, Münzstätte 30, 277. 

Merwäni den -Münzen in Schweden 
gefunden 22, 293. 

Merz, die Inschrift vonUmm al-Awa- 
mid L 21, 476 ff.; dazu 22, 539 
ff. Miscellen zur semitischen Laut- 
lehre 22, 271 ff.; dazu 23, 293 ff. 
seine Ansieht über Pseudoignatiana 
22, 561. Bemerkungen über bis 
jetzt bekannte aramäische Inschriften 

22, 674 ff.; dazu 23, 282 ff. 292 f. 
Mes, ägyptischer NameCyporns 30,395. 
Mesa', meabitiseher König, seine Säule 

24, 212. 226. 236. 253 ff. 433 ff. 
436 ff. über die Auffindung seiner 
Säule 24, 640 ff. 645 ff. 25, 463 
ff. Ballagi's Entzifferung 24, 710. 
ein neugefundenes Fragment des M.- 
Steines 30, 325 ff. 

Mesene, Landschaft 28, 101 - 

Mesopotamien durch Aegypter co- 
lonisirt 22, 54 ff. arabische Be- 
völkerung daselbst 27, 327 ff. 

Metatron, eine von ihm offenbarte 
Apokalypse 28, 635 ff. 

Metrik, türkische 22. 294 ff. alt- 
indische 22, 569 ff. 

Metronymlca in Magrib gewöhnlich 
24, 620. 

Motram im Avesta 25, 215 ff. 

Meyer, O., Briefliches aus Jerusalem 
über die Säule des Mesa 24, 236. 

Midäd, Pascha von *Iräk, charakte- 
risirt 24, 465 ff. 

Midjan, Hauptort der Banü Gudäm 

23, 672. 

Mik dasj ah, Name der Bibel 24, 704. 

Milaraspa, sein Legendenbuch „hun- 
derttausend Gesänge" 23, 543 ff. 

Miles, Capitän, seine himjarischen In- 
schriften 30, 677 ff. 



Miles gloriosns, der des Plautus, ls 
1001 Nacht 30, 141 f. 

Minnas, armenischer Personenname, 
keilschriftlich 26j 471. 491. 493. 
518. 521 ff. 

Mirsa Schaff i, sein Leben 24, 425 ff. 

Miscellen, aramäische 23, 266 ff. 

Misr (Kairo), Münzstätte 21, 620 ff. 

Missionsreise in Babylonien und 
Medien 28. 99 ff. 

Mithra, Name, keilschriftlieh 24, 40. 
auf sasanidischer Gemme 29, 208. 

Mithridat, Münzherr 21, 452 f. 

Mitrai Heu se, Name, in arabischer 
Uebersetzung 27, 552. 

Mitterrntsner, Likfkiri u.s.w.Thier- 
märchen im Lande der Bari (Centr.- 
Afrika) 21, 221 ff. 

Mittheilungen, inschriftliche 29, 
235 ff. 588 ff. 

Mizraim, Name, keilschriftlich 26, 55, 

Mo ab, zu seiner Geschichte 24, 
212—226. 253 ff. 433 ff. 438 ff. 
die Auffindung der m. Säule 24, 640 
ff. 645 ff. 25j 463 ff. neue m. 
Funde und Bäthsel 26, 398 ff. 786 
ff. 820. die neuesten m. Funde 26, 
722 ff. Bericht die behauptete Fäl- 
schung der m. Thonsachen botreffend 
28, 460 ff. 

Mögling, erstes und zweites Kapitel 
des Hitkanarischen Jaimini Bharata 
24, 309 ff. 25, 22 ff. 27, 364 ff. 

M o k a , peträiieh-arabische Stadt, Münz- 
stätte 23, 435. 

Monat, assyrische M.-Namen 23, 
IM. MM. der Prägung auf Münzen 
angegeben 23, 251. persische M.- 
Namen 24, L 8. 9L lfi, 19. 24. 3SL 
60. 69. hlmjariseher M.-Name 29, 
604. 

Mond. M. -Finsternisse in assyrischen 
Keüschriften vermerkt 23, IM f- 
indisch-arabische Schriften über M.- 
Stationen (Naxatra) 25, 378 ff. 422 ff. 

Hongkat ,König,buddhistischerSchrift- 
steller 29, 54, 



Mongolen - Murätldah 



Mongolen, ihr tibetischer Name 24, 

628. 

Mdnogramm, himjarieches 30, 293. 

Monophysiten. m. Glaubensbekennt- 
nisa 30, 442 ff. 

Mordtmann, A. D., Uber seine 19, 
373 ff. gegebene Erklärung der Mün- 
zen mit Pehlevi-Legenden 21_, 161 
ff. über die Keilinschriften zweiter 
Gattung (vgl. 16, 1 ff.) 24, 1 ff. 
M. und Pott, Zigeunerisches 24, 
681 ff. Briefliches über Handschriften 
des Tabari 25^ 264. Entzifferung 
and Erklärung der armenischen Keil- 
Inschriften von Van und der Um- 
gegend 26, 465 ff. sassanidische 
Gemmen 29, 199 ff. die Dynastie 
der Danischmende 30, 467 ff. 

Mordtmann, J. H., Dnsares bei Epi» 
phanius 29, £»9 ff. zwoi himjarische 
Inschriften 30, 21 ff.; dazu 30^ 
328 f. 691 ff. unedirte himjarische 
Inschriften 30, 288 ff. himjarische 
Glossen bei Plinias 30, 320 ff. 

More, Selbstbezeichnung der Zigeuner 
24, 697. 

Morgenlündische Forschungen, Fest- 
schrift zu Fleischers Doctorjubiläum, 
angezeigt 29, 322 ff. 

Moses-Osarsyph 25, 139 ff. 

Mu'Awija, Bruchstücke einer syri- 
schen Chronik über seine Zeit 29j 
82 ff« sein Versuch eigene Münzen 
zu schlagen 29, 85, M. in Jeru- 
salem zum Könige gemacht 29, 95 f. 

Muhammad, der Prophet, von den 
Juden „der Wahnsinnige" genannt 
28, 636. 

Muhammad As'ad, moderner ara- 
bischer Dichter, ein Lugz von ihm 
22, 541 ff. 

Muhammad al-Gazt (Danischmend) 
seine Regierung 30, 478 ff. 

Muhammedaner in China 21, 502. 

Muhammirah-Sekte 23, 534 f. 

Muharrig, al-, der Spassmacher, 
spanisch mo harr »che 22, 



MuMz«, der Fatimide, von Ihn Hani* 

besungen 24, 482 ff. 
Müller, A., das arabische Verzeichnis« 

der aristotelischen Schriften, angezeigt 

29, 329. 

Müller, D. H., himjarische Inschriften 

29, 591 ff. himjarisches BUd mit 
Inschrift 30, 115 f. der Status con- 
Structus im Himjarischen 30, 117 ff. 
die llHrrah- Inschriften und ihre Be- 
deutung für die Entwickelungsge- 
schichte der südsemitischen Schrift 

30, 514 ff. himjarische Studien L 
30, 671 ff. 

Müller, F., der Dual in den semi- 
tischen Sprachen, angezeigt 29, 663 ff. 
Muntefi6, Beduinenstamm im Negd 

24, 472. 

Münze. Blei-MM. vom ostindischen 
Archipel 21, 300. M. -Legenden nach 
Soret's Classification ebend. muham- 
medanische Münzstätten von Soret ver- 
zeichnet 21, 303. Beiträge zur aramäi- 
schen M.-KundeEran's 2 1,421 ff.; dazu 
24, 635. zwei kufischeMM, 21, 618 ff. 
nachgeahmte Samaniden-MM. 21, 634. 
die jüngsten Ausgrabungen arabischer 
MM. in Schweden 22, 286 ff. über 
muhammedanische Revolutionsmm. 
22, 700 ff.; dazu 23, 813. neue 
Ermittelungen auf byzantinisch-ara- 
bischen Gold-MM. 23, 174 ff. zur 
muhammedanischen M.-Kunde 23, 
240 ff. Bild-M. 23, 255. MM. von 
Herodes Antipas und Moka 23, 434 
f. Berichtigung und Ergänzungen 
(zu 9, 254 f.) 24, 632 ff. Bericht 
über eine Sammlung indischer MM. 

25, 606 ff sechs Hulaguiden-Gold- 
MM. beschrieben 28, 158 ff. Ver- 
such Mo'4wija's, eigene MM. zu 
schlagen 29, M.-Fund in Tre- 
benow (Pommern) 30, 276 ff. wen- 
dische MM. 30^ 283. M. eines 
Danischmend 30, 467 ff. 

Mur&sidah, südarabischer Beduinen- 
stamm 25, 493. 
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Musfiad — Neubauer 



Musnad, muthmasslicher Ursprung des 

Namens 29, 594. 
Musri, das Land, der Keilinschriflen 

24, 436 f. 26, 53. 

Mustafa Pascha, seine Bibliothek in 
Kairo 3() 5 312 ff. 

Mustansir, al-, Münzherr 21, 620. 

Muzaffari de u -Münzen 25, 608 ff. 

Mystik. Linguistisches aus der Lite- 
ratur der mubammedanischen M. 26, 
764 ff. 

ff. 

MabatEa, Nabat&er, drei iL In- 
schriften aus dem Hauran erklärt 
22, 261 ff, zur n. Inschrift von 
Puteoli 23j 652 ff. Gebrauch des 
Namens N. hei den Arabern 25, 122 ff. 
die Verbreitung der NN. 25, 559 ff. 
Einiges über die „n. Landwirthscbaft" 

29, 445 ff. 

Nabonassar in assyrischer Schreib- 

weise 26, 113. 125. 135, 
Nabonid, Name, keilschriftlich 24, 

4D. 26j aa. las. 

Nachtschuan, armenische Land- 
schaft, ihre Lage 26, 585. 

Nagd, Verhältnisse daselbst 24, 464 
ff. seine Dattehi 24, 470. 

Nahsabt, sein Papageienbuch 21, 
505 ff. 

Nakb al-Hagar, himjarische In- 
schrift von dort 26, 434 f. 

Na Mb, südarabischer Fürstentitel 25, 
493. 

Naks-i-Rustam, dortige Inschrift er- 
klärt 23, 213 ff. transscribirt und 
übersetzt 26, 359 ff. 

Name. N.-Gebung in Verbindung mit 
Glaube und Sitte 24, LID ff. un- 
aussprechliche NN. 24, 121 ff. Bei- 
NN. bei den Arabern des Magrib 
24, 617 ff. NN. aus heiliger Sehen 
nicht gebraucht 28, 309. iranisch- 
armenische NN. auf karta, kert, gird 

30, las ff. 



Namüs (das arabische Wort 20, 490) 
21, 275. 

Napoleon's Gefangennahme nach ara- 
bischem Bericht 27, 544. 

Nasaru, Königsname, keilschriftlich 
24, 4L 

Nashi, sein, erstes Vorkommen auf 

Münzen 21, 299. 
Nasif al-jazigi 25, 244 ff. 
Nasir, Oberscheich der Muntefic 24, 

473. 

Nasr, himjarische Gottheit 29j 601. 
Nasr L ibn Ahmad, Mttniherr 21, 
626. 

Naturkunde von Aegypten den Chal- 
däern zugebracht 22, 59. 

Neapel, asiatische Gesellschaft da- 
selbst 23, 314 ff. 

Nebo, Name, in assyrischer Reil- 
schrift 26, SL in assyrischen Eigen- 
namen 26, 124 ff. 13L. 135 f. L4Q f. 

Nebukadnezar, Name, ideographirt 
23, 346. keilschriftlich 24, 4a 
26, 99, IlfL 124. N. bekämpft die 
Araber 27, 327. 

Nebusaradan , Name, in assyrischer 
Form 26, 126 f. 

N e g a t i o n , ihre Stellung beim Puschtu- 

Verb 23, 126 ff 
Nergal in assyrischen Eigennamen 

26, 128. 

Neri gl i sso r, Name, in assyrischer 
Aussprache 26, 121. 128. 

Nerses, Münzherr 21, 458. 

Nestle, zur Geschichte der syrischen 
Punctation 30, 525 ff. 

Nestorianer. Sammlung xl Kirchen- 
lieder in Berlin 27, 489. 

Neswan ibn Sa^id, seine himjarische 
Kaside 29, 620 ff. 

Netto, Veröffentlicher der sogenannten 
Parahyba-Inschrift 28, 481. 

Neubauer, la geographie du Talmud 
angezeigt 23, 698. the book of 
Hebrew roots by Abu 11 Walid Mer- 
wan otberwise called Rabbi Yonah, 
Fase. 1 angezeigt 27, 201 ff 



Neuerungen — Oppert 
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„Neuerungen", schöne und unschöne 

28, 304ff. 
Nicula, der Dichter 22, 726; dazu 

26, 808. 

Niemeyer, v M Über ein neugefundenes 
Fragment des Mesa-Steines 30, 325 f. 

Nimrod, seine geschichtliche Seit« 
22, 28 ff. mehrere Personen des 
Namens N. angenommen 23, 623 ff. 

Ninive, Name, in assyrischer Form 
26, 163. 'Istar von N. 26, 172 f. 

Nirvana 29, 23 f. 

Nisäa, modische Gegend, ihr Name 
keilschriftlich 24, 41 f. 

Nisabür, Münzstätte 21, 630. 

Nisibi, Stadt in der Nahe des Van- 
Sees 26, 511. 

Nöldeke, Beiträge zur Kenntniss der 
aramäischen Dialekte, L Uber den 
noch lebenden syrischen Dialekt im 
Antillbanon 2T, 183 ff. (dazu Be- 
merkungen von Merx 22, 271 ff.). 
U. über den christlich-palästinischen 
Dialekt 22, 443 ff. vgl. 19, 183 ff. 
III. über Orthographie und Sprache 
der Palmyrener 24, 85 ff. Briefliches 
2L 287. Miscellen 23, 292 ff; dazu 
24 , 227 ff. die Namen der ara- 
mäischen Nation und Sprache 25, 
113 ff. Einiges über aramäische 
Namen der Thierkreisbilder 25, 256 
ff. zwei syrische Lieder auf die Ein- 
nahme Jerusalems durch Saladin 27, 
489 ff. zur orientalischen Geographie 
28, 23 ff. Notiz zu 27, 196 Anm. 
L 28, 156. über den syrischen Ro- 
man tod Kaiser Julian 28, 263 ff. 
Bemerkungen zu Zotenberg's Katalog 
der syrischen Handschriften in Paris 

28, 494 ff. ein zweiter syrischer 
Julianusroman 28, 660 ff. zur Ge- 
schichte der Araber im ersten Jahr- 
hundert d. IL aus syrischen Quellen 

29, 76 ff. zur Topographie und Ge- 
schichte des Damascenischen Gebiets 
und der Haur&ngcgend 29, 419 ff. 
noch Einiges über die „nabataische 



Landwirtschaft" 29, 445 ff. Nach- 
schrift zu seiner Anzeige von Bickell's 
Kalilag und Damnag 30, 772. 

Ntth ben Nasr. Mttnaherr 21. 633. zur 
Geschichte der Etymologie des Namens 
N. 24, 207 ff. 

Nukrah, Landschaft, ihre Grenzen 
29, 431. 

Null, das alte arabische Zeichen dafür 

25, 381. 
Numeralia s. Zahlworter. 
Nunation im Beduinen-Arabischen 

22, 113. 24,230. N. im Indischen 

22, 622 f. 
Nür Allah, si'itischer Polemiker 29, 

676. 



o. 

Oannes, kein semitischer Name 29, 
43. 

Ode na tu s, Name, auf nabatäischen 

Inschriften 22 , 262. seine Bedeu- 
tung 27, 347. 
Oelgaitü, Hulaguidc, Münzherr 28, 
189 f. seine Bekehrung zur Öi'ah 
29, 674. 

Ohr des Königs, ägyptischer Titel 30, 
401. 

Oman s. *Uman. 
O mar s. *Umar. 

Omri, israelitischer König, auf moa- 
bitischem Denkmale erwähnt 24, 
452 f. Name O. keitechriftlich 26, 
56. O.-Land assyrische Bezeichnung 
des Reichs Israel 26, 326 ff. 

Onuphrius, Name, ist ägyptischen 
Ursprungs 29, 473. 

Onuris (An-hur), Titular des nomos 
Thinites 29, 473. 

Oper in Kairo 27, 158. 

Opium, sein arabischer Name 25, 
547. 

Oppert, die biblische Chronologie fest» 
gestellt nach den assyrischen Keil- 
schriften 23, 134 ff. Entgegnung 
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an Herrn Dr. Schräder 26, 811 ff.; 

dazu 816. über die Sprache der alten 

Medcr 30, 1 ff. 
Orange, Ihr Name 23, 518. 
Orma, Selbstbenennung der Galla 22, 

225. 

Ormnid, Name, in assyrischer Schreib- 
weise 26. (iL 

Oromaies, Wortform, keilschriftlich 
24, £ 43. 

Osarsyph, Name des in Anu (On) 
verehrten Oslris 25, 145. 

Osiris, Titel der Verstorbenen 25, 
145. 

Ostjaken. o. Ortsnamen in Finn- 
land 23, 499. 
Otanes, Name, keilschrifUich 24, £L 
Ottern (nicht Biber) ans Sük aus- 
geführt 24, 471. 

P. 

Paktyer des Herodot sind die Af- 
ghanen 21, 14-. 

Palaographie. p. Kleinigkeiten L 
die Inschrift des Makam Ibrahim in 
Mekka 22; 544 ff. 

Palästina, christlich-p. Dialekt 22, 
443 ff. 

Palermo, arabische Handschrifte n 
daselbst 28. 500 ff. 

Pali, sein originaler Name 30. 175. 

Palladins (Archimandrit), Bearbeiter 
chinesischer 8chriften 21, 499 ff. 

Palme, ihr Nutten 28, 503. 

Palmyra. p. Inschriften 22, 674 ff. 
23. 282 ff. Abstammung der p. 
Königsdynastie 23, 566. Ortho- 
graphie und Sprache von P. 24, 85 
ff. p. Handelsstrasse 27, 336 ff. 
P.'s politische Stellung 27, 349 f. 
p. Relief mit Inschrift 28, 23 ff. 

Palu, armenische Keilinschrift von 
dort 26, 553 ff. Lage von P. 26, 568. 

Paflcat antra, sanskritische Parallele 
an einer Erzählungdes8elben23,443ff. 

Pandit, the, a monthly jonrnal an- 



gezeigt 27 } 164 ff. Anerbieten in 
Ansehung des P. 29, 167. 
Papagei. P.-Bnch von Nahsabt 21, 

505 ff. 

Papier. P.-Geid den muslimischen 
Dynastien nicht unbekannt 21, 300. 

Parftc^ara, die Lieder des 22 1 569 ff. 

Paradies, Buch des P. von Ebedjesu 
29, 496 ff. 

Parahyba, die sogenannte Inschrift 
von P. 28, 481 ff. 

Parallele, sanskritische, su einer 
Erzählung desPancatantra 23,443 ff. 

ParcDt. Musöe P. besprochen 23, 434. 

Paris, samaritanische Handschriften 
daselbst 22, 529. syrische Hand- 
schriften daselbst 28, 494 ff. 

parsem, das aramäische Wort 26, 
757 ff. 

Parsismus und talmudische Eschs* 
tologie 21, 552 ff. antiparsische 
Aussprüche im Deuterojesaias 30, 
709 ff. 

Parthia, Name, keilsehriftlich 24, 
ifc 26, 62. 

Paspati, Stüdes sur les Scbingianes 
ou Bohemiens de l'einpire Ottoniau 
besprochen 24, 682. 685. 

Passivumim Pnschtn 23, 107ff. 123ff. 

Patangali im Mahabhashja 29, 183 ff 

Pathan-Dynastie von Dihli, Münzen 
von ihr 25, 606. 

Patimok, buddhistisches Pflichten- 
buch 29, IL 

Paul, der Priester, seine Disputation 
mit dem Satan 28, 146. 

Pavet de Courteille, dictionnaire 
turc-oriental angezeigt 24, 245 ff. 

Pazewart, mazanderanischer Dichter 
seine Geschichte 21, 252 f. 

Pehlewi. Bemerkungen zur Erklä- 
rung von P.-Legenden 21, 161 ff. 
Beiträge zur Kunde der älteren P.- 
Schrift 21, 421 ff. eine Gemme mit 
P.-Inschrift in Gotha 22, 279 ff. 
P. -Sprache wie tu nennen 22,330. 
P. von den indischen Parsenpriestem 



Pekah 

wenig verstanden 23 , 502. Ent- 
stehung und Natur des P. 24, 723. 
P. -Erzählung von G6aht-i Fryanö 

29, 633 ff. 

Pekah, König, sein Todesjahr 23, 145. 

Peking, Arbeiten der Mitglieder der 
russischen geistlichen Mission das. 
Bd. 4 angezeigt 21, 499 ff. Grün- 
dung einer Universität in P. 22, 249 ff. 

Perrücke im alten Aegypten getragen 

30, 408. 

Persepolis, die dortigen assyrischen 
Inschriften transscribirt und über- 
setzt 26, 359 ff. 363 ff. 

Perser, Persien. Verhältnisse der 
Grosskönige zu den Stammesfürsten 
in P. 21, 440 ff. Name P. in as- 
syrischer Schreibweise 26 , 6jL p. 
Provinzen nach assyrischer Inschrift 
26, 341. Naturgeschichtliches aus 
P. 28, 700 ff. 

Persis, Name, keilschriftlich 24, 45, 

Persisches 22, 331. 

Per so us, seine geschichtliche Seite 
22, 62 f. 

Pertsch , über Nachscbabi's Papageien- 
buch 21, 505 ff. zwei Merkwürdig- 
keiten der herzoglichen Sammlungen 
in Gotha 22, 279 ff. Bericht über 
eine Sammlung indischer Münzen 
25, 605 ff. 

Petermann, über die Auffindung der 
moabitischen Inschrift des Königs 
Mesa 24, 640 fl. 

Petra, Fundort himjarischer Inschriften 
24, 200. sein arabischer Name 25, 
259. 

Petrarca, das von ihm besessene 
kumanische Wörterverseichniss 29, 
557 f. 

Petschenegen sind türkischen Stam- 
mes 29, 558. 

Pfeffer, sein Name 23, 519. 

Pflanz e n -Namen, punische 27, 521 ff. 

Phaetion verbreitet das Christenthum 
in Babylonien 28, 99. 

Pharao ,der des Buches Exodus 21,652. 
Reg. Bd. XXI -XXX. 
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Philippi, derGrundstamm des starken 
Verbums im Semitischen angezeigt 
29, 322 f. 

Phillips, a letter by Mär Jacob, 
Bishop of Edeesa on syriac ortho- 
graphy and a discourse by Bar- 
hebraeus on syriac accents, angezeigt 
23, 696 ff. 

Phönicier. punische Pflanzennamen 
27, 521 ff. neupunische Inschriften 

29, 235 ff. 30, 284 ff. ägyptischer 
Name der PP. 30, 398. ph. Ana- 
lekten 30, 738 ff. vermeintliche 
ph. Inschriften in Sicüien 30, 744. 

Phraortes, Name, keilschrifüicb 24, 
23, 

Phul , nicht assyrischer, sondern baby- 
lonischer König 25, 453. 26, 331 f. 

Physiologie der Siamesen 23, 258 ff. 

Piaster, andere Namen und Werth 
desselben 27, 539. 

Pi nehas, Name, aus demAegyptischen 
erklärt 25, 139. 

Planeten aufmoabitischenDenkmälern 
dargestellt 26, 395. 790. 

Plautus, sein miles gloriosus in 1001 
Nacht 30, 141 f. 

P 1 i n i u s , bim j arische Glossen bei ihm 

30, 320 ff. 

Polyphonie der assyrischen Keil- 
schrift 26, 102 ff. 

Ponton, das französische Wort, in's 
Syrische eingedrungen 25, 369 f. 

Poole, S. L., Briefliches über die 
Bd. 7 — 9 der Zeitschrift besprochenen 
Münzen 28, 159; dazu Nachschrift 
von Stickel 28, 160. drei numis- 
mat. Schriften von ihm angezeigt 
29, 659 ff. 

Posch a, Name der Zigeuner um Er- 
zerum 24, 683. 

Pott, Eigennamen in ihrem Unterschiede 
von Appellativen und mit der Namen- 
gebung verbundener Glaube und 
Sitte 24, 110 ff. Mordtinann und 
P., Zigeunerisches 24, 681 ff. Chemie 
oder Cbymie? 30, 6 ff. 

3 
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Praesidium, der römische Ausdruck, 
in syrischen Ortsnamen 29, 441. 

PrAkrt. der Infinitiv des Passivs im 
P. 28, 491 ff. Bildungen ans Passiv- 
stämmen im P. 29, 491 ff. 

Prätorius, über die Sprache von 
Ilarar 23, 453 ff. Bemerkungen 
über die Agausprache 23, 642 ff. 
über die Somalisprache 24, 145 ff. 
die Zählmethode in der äthiopischen 
Gruppe der hamitischen Sprachen 
24, 415 ff. über die äthiopisch- 
himjarischen Kriege 24, 624 ff.; 
dazu 25, 260 ff. zur Verständigung 
mit Herrn Dr. Blau 25, 499 ff. 
hirojarische Inschriften erklärt 26, 
417 ff. himjarische Beiträge W± 
746 ff. Bemerkungen zu einigen 
Inschriften Sargon's 27^ 511 ff.; 
dazu 28, 125 ff. 677. zur äthio- 
pisch -arabischen Grammatik 27, 639 
ff. Unsterblichkeitsglaube und Hei- 
ligenverehrung bei den Himjaren 27, 
645 ff. über einige assyrische Wörter 
28; 88 ff über zwei Tigrinadialekte 
28, 437 ff. 

Prediger des östlichen Islams kritisirt 
28; 319 ff. 

Pronomen im Puschtu 21. 13_2ff. im 
christlich-palästinischen Dialekt 22, 
469 ff. im Harari 23; 456 ff. im 
Palmyrischen 24, 91 ff. im Somali 
24 , 149 ff. zwei eigentümliche 
phönicische PP. suffixa 25. 149 ff. 
P. im Mehri 25, 200 f. im Assy- 
rischen 26, 243 ff. im Südarabischen 

27, 266 ff. im Rumänischen 29, 
577. 

Prophet. Kritisches z um PP.-Targum 

28, 1 ff; dazu 29, 157 ff. 319 f. 
Prosit. „nicht P. sagen können" 

heisst „nicht das Allergewöhnlichste 
verstehen" 28, 397. 
Prym, de enunciationibus relativis 
semiticis angezeigt 22, 356- Brief- 
liches 22, 742. Briefliches 25, 651. 
Bemerkung (zu 28, 161) 28, 677. 



Psychologie des Ibn Stnft 29, 335 ff. 
Ptolemäus, Tetrarch, Münzherr 23, 

435. Harne P. in Talmi umgebildet 

24, 354. 

Ptolemäus, die assyrisch-babyloni- 
schen Personennamen seines Kanon 

26, 164 ff. 

Punier s. Phönicier. 

Puschtu, dessen Verwandtschaftsver- 
hältnisse; zugleich Kritik von Ra- 
verty's P. -Grammatik 21, IQ ff. 23, 
1 ff. vergleichendes Verzeichniss 
von P.- und8indhl-Wörtern 23, 13Qff. 

Puteoli, phönicische Inschrift von 
dort 23, 151 ff. zur nabatäischen 
Inschrift von P. 23, 652 ff. 

Puth, das biblische, keil schriftlich 24, 
4L 

Quinarsystem im Zählen 24, 415 ff. 

27, 480 ff. 

R« 

Rabe, weisser, sprüchwörtlich 28,324. 
Rabi 4 a, Stamm 23, 579. 586. 
Rad, rollendes, Waffe des Vischnu 
27, 704. 

Radi off, die Sprachen der türkischen 
Stamme Süd-Sibiriens und der Dsun- 
garischen Steppe, angezeigt 23,321 ff. 

Rad man, himj arischer Ortsname, in- 
schriftlich 30, 674. 

Raj (Raga), Name, keüschriftlich 24,48. 

R a i d a , Stadt, auf himjarischer Inschrift 
genannt 29, 593. 

Ramayanam, eine Episode aus der 
tamulischen Bearbeitung desselben 
27, 703 ff. 

Ramoth-Gilead, Zeit der Schlacht da- 
selbst 23, 145. 

Rätbse 1 -Kämpfe in morgenländischen 
Erzählungen 29, 634. 

Rausan&bad s. Rustemab&d. 



Raver ty — Saldi 



35 



Baverty , Kritik seiner Puschtu-Gram- 
matik 21, IQ ff. 23, 1 ff. 

Rawlinson, seine Keilschriftstudien 
vom Jahre 1838. 30, 743. 

Rebäbnäme des Sultan Weled, seld- 
schukische Distichen darin 23, 201 ff. 

Redslob, über das hebräische Wort 
jada' (wissen) 25, 506 ff. über 
schem (Name) 26, 751 ff.; Nachwort 
dazu 27, 157 f. 

Regens bürg, Münzstätte 30, 282. 

Regentenspiegel, indischer27,703ff. 

Reh. zärtliche Liebe der RR. sprüch- 
wörtlich 2^ 743. 

Rehatsek, seine himjarischen In- 
schriften im Museum von Bombay 
30, 681 ff. 

Reim, das arabische Reim-A (20, 
611 f.) 21, 276. R. bei den Syrern 
27, 490 f. 

Renegaten, ihre Bezeichnung in Nord- 
afrika 24, 621. 

Res cht, Stadt und Umgebung 21, 
233. 260. 

Retennu, ägyptischer Name Syriens 

30, 394 ff. 
Revolutions-Münzen,mubammedani- 

sche 22, 700 ff.; dazu 23, 313. 
Ri'äm, Tempel bei San'ä 30, 32 f. 
Ribäb, al-, Ursprung des Namens 

23, 589. 

Richard Lowenherz heisst Angleterre 

27, 503. 
Rifat s. Difat. 

Rigveda, ein Heilspruch daraus 24, 

203 f. zwei Lieder desselben 24, 

301 ff.; dazu 25, 2L 
Rod ig er, J., über eine arabische 

Handschrift der k. Bibliothek in 

Berlin 23, 302 ff.; dazu 23, 647 ff. 
Röer, die Lehrsprüche der Vaiceshika- 

PhUosophie von Kanada 21, 309 ff. 

22, 383 ff. 
Roh, alte Heimath der Afghanen 21, 

14 

Rom, Selbstbezeichnung der Zigeuner 

24, 697. 



Romane nnd Erzählungen der mu- 
bammedanischen Völkerschaften 22, 
731 ff.; dazu 23, 306 ff. 

Rosen, das Haram von Jerusalem, 
angezeigt 21, 298 ff. Proben neuerer 
gelehrter Dichtkunst der Araber 22, 
541 ff. (s. 20, 589 ff.). 

Rosen, v. T Briefliches aus Petersburg 
28, 169 f. 

Rosin, die Ethik dos Maimonides, an- 
gezeigt 30, 359 ff. 

Roth, über gelehrte Tradition im 
Alterthume, besonders in Indien 21, 
1 ff. zwei Lieder des Rigveda 24, 
301 ff. j. dazu 25, 2L Beiträg e zur 
Erklärung des Avesta (Gosurun, 
Jacna 29} 25j 1 ff. (Metrum) 25, 
215 ff.; dazu 25, 297 ff. das Lied, 
des Arztes (Rigveda 10, 97) 25 
645 ff. indisehe Medicin. Caraka 

26, 441 ff. 
Rubbah, Ruine in Moab 26, 729. 
R ü c k e r t , aus Dschämi's Liebesliedern 

(Fortsetzung) 24, 563 ff. 25, 95 ff. 

593 ff. 26, 461 ff. 29, 191 ff. 
Rudbar, Stadt in Gilän 21, 263. 
Russen, Russland. Arbeiten der r. 

geistlichen Mission in Peking Bd. 4 

angezeigt 21, 499 ff. RR. heissen 

Oelbhaarige 28, 637. 
Rustemäbid, Im&mzäde in Astrabäd 

21^ 236. 



8. 

S-Laute fehlen im Altpersischen und 
Baktrischen 23, 212. s. Zischlaute. 

S a*a d a w w ä m , himj arischer Personen- 
name 30, lltL 

Sabäer. Wanderung der s. Stämme 
22 , 654 ff. SS. an der syrischen 
Grenze 23, 565 ff. 

Sabbatbianer nach Jakob von Edessa 
24, 296 f. 

Sabil, kurze Beduinen-Tabakspfeife 

24, 47L 
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Sachau, Gawäliki's al-Mu'arrab an- 
gezeigt 22 , 375. Inedita Syriaca 
angezeigt 25, 282 ff. zur Erklärung 
des Vendidad L 27, 147 f.; dazu 
28, 452. 30j IBS. Handschriften 
vom Kitab des Sibawalhi 28, 156. 
Conjektur za Vendidad I, 34. 28, 
448 ff. Algebraisches über Schach 
bei Birüni 29, 148 ff. 

8 a d a k e 1 , himjariseher Name 26, 426. 

Sa'di-Studien 30, 81 ff. 

Saffari den -Münze, seltene 30, 277. 

8a fr an, Vorliebe der Perser für ihn 
28, 703. 

Sa£astani, Name, seine Ableitung 
28, 501. 

Säjana, Vedencommentator 21, 4, 

Saidah (Sidon), nabatäische und grie- 
chische Inschrift von dort 23, 435 ff. 

Saib, und Feldherr bei den Beduinen- 
stammen 22, 9Q f. 

Sakastene, früheres politisches Ver- 
hötniss 24, 51. 

Saken. Name S. keilschriftlich 24, 
4JL ihre Sitze, cbendas. 24, £L 77. 
SS. heissen Oimir 24, 79. 

Sakkut, kein semitischer Name 29, 
43 f. 

Salduk fbn *Ali von Erzerum 23, 

251 f. 

8 alduklden -Münzen 23^ 251 ff. 24, 

231 f. 

Salm an, Kloster des heiligen, 29, 
424 f. 

Salmanassar, sein Feldzug gegen 
Syrien 23, 145. sein Name keil- 
schriftlich 26, SQ. 137. 

Salomo, sein Todesjahr 23, 145. 

Samaniden. nachgeahmte SS.-Münzen 
21, 634. S.-Münzen in Schweden 
gefanden 22, 291 f. in Pommern 
gefunden 30, 277 ff. 

Samaria, Belagerung und Fall der 
Stadt 2^ 147. Name S. keilschrift- 
lich 26, 56, bl. 329. 28, Ifi, 

Samaritaner, neuere Mittheilungen 
über sie (s. Register der Jahrgänge 



Sasaniden 

11—20) 2L 169 ff. 279 ff 22,528 

ff. Nachträge zu den „Bemerkungen 
16, 389 ff. über die SS." 23, 615 
ff. ihre Auffassung von L Mos. 6, 
3. 28, 489 f. 

Samaritanisches 30, 345 ff. 

Samas, assyrischer Name des Sonnen- 
gotts 26, 119, 

Samarkand, Münzstätte 21, 626. 

S am bar (nicht Saubar), Kopfschmuck 
der Beduinen 22, 94, 

Sammir Jur'is, himjariseher Name, 
inschriftüch bezeugt 30, 289 f. 

Sams al-din Mewlänä, der SÜfi 23, 
204 f. 

San'», ihr früherer Name 22, 657. 

Sandreeski, ein Beitrag zur Kennt- 
niss der arabischen Sprache in ihrer 
gegenwärtigen Fortbildung 27, 533 
ff. die maltesische Mundart 30, 723 ff. 

Sanherib, Name, keUschrifUieh 26, 
55. 121 f. 

Sanskrit •Handschriften von Bühler 
erworben 22, 315 ff. dravidische 
Elemente im S. 23, 517 ff. 

Saptacatakam des Häla 26, 735 ff. 
28, 345 ff. 

Sa'rani, Nachtrag zu der Abhandlung 
über seine mubammedanische Glau- 
benslehre (20, 1 ff.) 21, 271 ff. 

Saraswati, Gemahlin und Waffe des 
Brahma 27, 705. 

Sar danapal, Name in assyrischer 
Aussprache 2^ 12Q f. 

Sardes, Name, keilschriftlich 24, 29, 

Sardinien in ägyptischen Schriften 
genannt 21, 663. 

Sarezer, Name, in assyrischer Form 
26, 156. 

Sargon, seine Thronbesteigung 23, 
147. Name S. in assyrischer Form 
26, 55. 158 ff. Bemerkungen zu 
einigen seiner Inschriften 27, 51 1 ff. ; 
dazu 28, 125 ff. 677. 

84s, al-, Münzstätte 21, 628 ff. 

Sasaniden (s. auch Feuer -Tempel}, 
s. Gemmen 29, 199 ff. 
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Sehrader 



Satan, sein Fall 24j 287 f. seine 
Disputation mit dem Priester Paul 

28, 146. 

al-Haj, seine Uferstädte 24, 
474. 

Sax, über die babylonische Urge- 
schichte und über die Nationalität 
der Kuschiten and der ChaldSer 22, 
1 ff. 

Sayce, the Accadian numerals 27, 
696 ff. the Dual of the Assyrian 
Perfect 30, 310 ff. 

Schachspiel der Chinesen 24, 172 
ff. sein arabischer Name 25. 494. 
zur Geschichte des S. 27, 121 ff. 
28» 682 ff. wahre Bedeutung des 
Ausdrucks Schachmat 28, 696. Al- 
gebraisches über das S. bei Birüm 

29, 148 ff. 

.Schafskopf, das deutsche, wie ara- 
bisch ausgedrückt 28, 297. 

Sc h ans , indischer Regentenspiegel 27, 
703 ff. 

Sc h apfir L auf einer Gemme genannt 

22, 280 ff. drei sasanidische Könige 

des Namens S. 29* 200. 
Schechina, was unter ihr gedacht 

wird 21, 489. 
Schern, das hebräische Wort, sein 

Gebrauch für Jehova 23, 616 ff. 

Etymologie des Wortes 26, 751 ff.; 

Nachwort dazu 27, 157 f. 
S chlagint weit, die Könige von 

Tibet, angezeigt 23, 333 f. 
Schlange. S.-Cultus bei den Galla 

22, 226. 

Schlechte- Wssehrd, v., Manuel 
terminologique francais-ottoman, an- 
gezeigt 25. 294 f. 

Schlimmer, Terminologie alphabeti- 
que mädioo-pharmaceutiqueFrancaise- 
Persane angezeigt 28, 698 ff. 

Schlottmann, die Inschrift Mesa's 
24. 253 ff. die inscriptio Melken« 
sis 3 nach genauerer Abschrift 24, 
408 ff.; dazu 24, 711 f. 25, 251 
ff. Additamenta über die Inschrift 



Mesa's 24, 438 ff. 645 ff. 25, '463 ff. 
über Astar-Kamos 24, 649 ff.; dazu 
26, 820. phönicische Personal-Suf- 
fixe der 3, Pers. Sing. 25, 149 ff. 
die vierte melitensische Inschrift 25, 
190 ff. neue moabitische Funde und 
Bathsel 2^ 393 ff. 786 ff. 820. 
über die neuesten moabitischen Funde 
(Weser's in Jerusalem Reisebericht) 
26, 722 ff. Briefliches 26, 816 f. 
noch eine Berichtigung zu dem Texte 
der zweiten moabitischen Inschrift 
26, 820. Nachschrift zu Socin, 
über Inschriften fälschung 27, 135 f. 
Uber die Aechtheit der moabitischen 
Alterthümer, Sendschreiben 28, 171 
ff. ; dazu 28, 678. eine antiquarische 
Consular-Untersuchung in Jerusalem 
28, 460 ff. die sogenannte Inschrift 
von Parahyba 28, 481 ff. ein neu- 
gefundenes kleines Fragment des Mesa- 
steines 30, 325 ff. 

Schluss, logischer, nach Kanada's 
Theorie 21, 368 ff. 

Schmidt, Abriss der Schoagallagram- 
matik 22, 225 ff. 

Schnurrbart im alten Aegypten ge- 
tragen 30, 408. 

Schoagalla -Grammatik, Abriss der- 
selben 22, 225 ff 

S c h o d d e , Beschreibung einer äthiopi- 
schen Handschrift der k. Bibliothek 
in Dresden 30, 297 ff. 

Schräder, die Basis der Entzifferung 
der assyrisch-babylonischen Keilin- 
schriften 23, 337 ff. das baktrische 
Kameel und das Land Musri der 
Keilinschriften 24, 436 f. 26, 53, 
zur Kritik der biblisch-assyrischen 
Chronologie 25, 449 ff. die assy- 
risch-babylonischen Keilinscbriften 
26, 1 ff. Bemerkung gegen Oppert 

26, 816. die Abstammung der Chal- 
dker und die Ursitse der Semiten 

27, 397 ff. über einige Thiernamen 
im Assyrischen 27, 706 ff. zu Prä- 
torius' Bemerkungen zu einigen Sar- 
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gonsinschriften 28, 125 ff.; dazu 
Nachtrag 28, 677. Berichtigungen 
und Nachträge zu dem Aufsatze über 
assyrische Thiernamen [27^ 706 ff.) 
28, 152 f. ist das Akkadische der 
Keil inscbriften eine Sprache oder 
Schrift 29, 1 ff. über einen assy- 
rischen Thiernamen (Nachtrag zu 27, 
706 ff.) 30, 808 ff. 

8 c h r i f t des christlich-palästinensi- 
schen Aramäischen aus dem Estran- 
gela gebildet 22, 445. ihre Ent- 
stehung 23, 159 ff. 

Schröter, erster Brief Jakob's von 
Edessa an Johannes den Styliten 24, 
261 ff. Bar-Hebrftus' Scholien zu 
Gen. 43. 5/1 Ex. 32—34. Jod. 5 
veröffentlicht 24, 495 ff. Gedicht 
des Jakob von Sarug über den Palast, 
den der Apostel Thomas in Indien 
haute 25, 321 ff; dazn 28, 584 ff. 
Scholien des Barheb räus zu Psalm 
3. 4. fi. L 9—15. 23. 53 nebst 
dessen Vorrede zum Neuen Testa- 
mente 29, 247 ff. 

Schuschan, Stadt in der Van-Gegend 

26, 536. 

Schwangerschaft nach siamesischer 
Ansicht 23, 264 f. 

Schweden, arabische Münzfunde da- 
selbst 22, 286 ff. 

8chweinfurt, linguistische Ergeb- 
nisse einer Reise nach Centraiafrika, 
angezeigt 27, 461 ff. 

Sechel tob, das grammatische Buch 

27, 152 f. 

Seide. S.-Zueht in Gilan 21_, 261. 

Segesta, phönicische Inschrift von 
dort 23, 154 f. 

Sela als Name Petra's noch im Hittel- 
alter gebräuchlich 25, 260. 

8eld?chuken. s. Distichen im Re- 
bäbname 23, 201 ff. 

Seele. SS.- Wanderung bei den Him- 
jaren 27, 645. Wesen und Thätig- 
kett der S. nach Ibn Sin* 29, 838. 
378 ff. 



Seleuciden. s. Aera bei den Juden 
2L 157 f. 

Semiramis, Name, in hebräischer 
Form 23, 619. 

Semiten, zur s. Lautlehre 22, 271 
ff. s. Lehnwörter im Aegyptischen 
25, 618 ff. Ursitze der SS. 27, 
397 ff. Verhältniss der indogerma- 
nischen und s. Sprachen 27, 425 ff. 

Sensibles nach birmanischer Vor- 
stellung 29, 60 f. 

Sesostris. der grosse S.-Tert von 
Abydos 29, 456 ff. 

Beverini, notizie di astrologia giap« 
ponese, angezeigt 30, 603 ff. 

Sexagesimal-System, Zählart der 
Akkadier 29, 42. 

Shapira (Buchhändler in Jerusalem), 
seine Rechtfertigung 26, 723 ff. 27, 

Si'ah. Fanatismas der Schiiten 24, 
469. 477. s. Dichter Abu l-kÄsim 
ibn Hani' 24, 481 ff. ihre Glanz- 
periode 29, 674. 

Siam, Siamesen. Auszüge aus me- 
dicinischen Schriften der SS. 23, 
258 ff. 

Sibawaihi, seine arabische Gram- 
matik 21, 282. Handschriften seines 
Kitab 28, 155. 

8 i c i 1 i e n in ägyptischen Schriften er- 
wähnt 21, 663. vermeintliche phö- 
nicische Inschriften daselbst 30, 
744 ff. 

Sidon s. Saidah. 

Sieben, heilige Zahl bei den Indern 
22, 613. bei den ältesten Babylo- 
uiern 27, 402. 405. 

Siegel, abyssinische erbeutete 22, 
554 f. S. mit armenischer Keilin- 
schrift 26, 625 ff. 

Sigilmasah, Zeit ihrer Eroberung 
durch die Fatimiden 25, 4L 

Sih-Pflanze 24, 234. 

8 ilfts , Feste, das heutige Tschü<29,643. 

Simon ben Jochai, eine ihm offenbarte 
Apokalypse 28, 685 ff. 



Simr — Stehvichneider 



Simr, arabische Paria-Klasse 25, 197. 
6 in, Gottesname, in assyrischen Eigen» 

namen 26, 121 ff. 153. 
Sinai, Fundort himjarischer Inschriften 

24, 201. 

Sin gar, Münzstätte 28, 159 f. 29, 
662. 

S i n d h L vergleichendes Verzeicbniss 

von Puschtu- und Sindhi-Wörtern 

23, 13Ü ff. 
Sinn. S.- Werkzeuge heissen bei den 

Siamesen Paläste 29^ (iL Thätig- 

keit der SS. 29, 391 ff. 
Siräz, hulaguidische Münzstätte 28, 

140. 

8irenen als eine Art fabelhafter Vögel 
gedacht 27, 505. 

Sitte und Glaube die Namengebung ' 
beeinflussend 24, 110 ff. 

Sittenspiegel des östlichen Islam 
28, 293 ff. 

Siwan, Gottesname, auf moabitischem 
Denkmale 26, 791 ff. 

Skythen, ein altpersischer Beiname 
von ihnen 23, 216. Name S. keil- 
schriftüch 24j 29. 

S m e r d e s , Name, keilschriftlich 24^ 23. 

Socin, die Gedichte des 'Alkama al- 
Fahl angezeigt 22, 358. Briefliches 
aus Kairo 23, 316 ff. Briefliches 
aus Bagdad 24, 229 f. 233 ff. über 
Sük al-SiÜh 24, 461 ff. 468 ff. Brief- 
liches aus Mardin 24, 706 ff. über 
InschriftenßUschungen 27_, 133 ff.; 
dazu Nachtrag 21, 135 f . Brief- 
liches aus Kairo 27, 153 f zur Ab- 
wehr 28, 153. 

Sogdiana, Name, keilschriftlich 24, 

Sorna -Pflanze gilt als König der Ge- 
wächse 25, 647. 

Somal i-Spraobo, über die, 24, 145 ff. 

Sonne. S. -Finsternisse in assyrischen 
Keilschriften vermerkt 23, 136 f. 

Sontheimer, seine Uebersetzung des 
Ibn al-Baitar 23, 183 ff. 

S o p h o s , d. L Aesopus, syrisch 27, 151. 



Soret, sein hinterlassenes Münzkabinet 
für Jena erworben 21^ 283. El£- 
mcnts de la numismatique musul- 
mane, angezeigt 21. 298 ff. 

Sosiosch s. Erlöser. 

Spiegel, zur Erklärung des Avesta 
25, 297 ff. 26, 697 ff. 27, 649 ff. 
eranische Alterthumskunde, angezeigt 
25, 509 ff.; dazu 26, 714 ff. An- 
zeige von Kavasji Edalji Kanga, 
Vendidad translated into Gujerati u. 
s. w. und de Harlez , Avesta livre 
u. s. w. 30, 543 ff. 

Spitta, neue Erscheinungen der ägyp- 
tischen Presse 30, 149 ff. die von 
der Bibliothek im Darb al-Gamämis 
verkäuflichen arabischen Bücher 30, 
152 ff. die Bibliothek Mustafa Pasch a's 
30, 312 ff. 

Spitznamen bei den inagribinischen 
Arabern 24, 617 f. 621 f. 

Sprache. Kenntniss aller siebzig SS. 
den Helden der Frömmigkeit beige- 
legt 26, 768 ff. 

Sprenger, lateinische Uebersetzungen 
aus dem Arabischen in der Berner 
Stadtbibliothek 28j 154; dazu 28, 
453 ff. die alte Geographie Arabiens 
als Grundlage der Entwickelungsgo- 
schichte des Semitismus, angezeigt 
30, 195 f. 

Stade, über den Ursprung der mehr- 
lautigen Thatwörter der Ge'ezspracbe, 
augezeigt 25, 679 ff. erneute Prü- 
fung des Verwandtschaftsgrades zwi- 
schen Phönicisch und Hebräisch, an- 
gezeigt 29, 325 ff. 

S tat er, der Ausdruck, auf babylonisch- 
assyrischem Gewichte 21, 466. 

Steinschneider, zur Geschichte der 
Uebersetzungen aus dem Indischen 
in's Arabische 24, 325 ff. 25, 378 
ff. 422 ff. Briefliches 24, 705. zwei 
jüdische Aerzte, Imran ben Zadaka 
und Muwaffik ben Schua 25, 502 ff. 
zu Kaiila we-dimna 27, 553 ff.; 
dazu 28, 153. occidentalische Ueber- 



Steinthal 



— Syrer 



Setzungen aus dem Arabischen im 
Mittelalter 28, 463 ff. Apokalypsen 
mit polemischer Tendenz 28, 627 ff. ; 
29, 162 ff. Briefliche» 29, 315. 
Jakob bcn Isak gwml, ein unbekannter 
Grammatiker 29, 817 f. über einige 
neue Schriften zur Geschichte der 
Wissenschaften im Orient 30, 143 ff. 

Steinthal, zur neuesten Literatur 
Hinterasiens und Afrikas 23, 299 ff. 

Stern. St.-Kunde von Aegypten den 
Cbaldäern zugebracht 22, 59. St.* 
Kloster 22, 520 f. 

Stern (und Friedländer), der MUnz- 
fund von Trebenow (Pommern) 30, 
276 ff. 

Stickel, Briefliches über Soret's MUnz- 
kabinet 21, 283. Nachtrag zu der 
Abhandlung über neuentdeckte ku- 
fische Bleisiegel (20 , 336 ff. nicht 
10, 336) 2^ 492 ff. Nachschrift 
über zwei kufische Münzen 21, 633 
ff. neue Ermittelungen auf byzan- 
tinisch-arabischen Bildmünzen 23, 
174 ff. Vertheidigung gegen Vor- 
würfe Lanci's 23, 326 ff. Berich- 
tigung und Ergänzungen (zu 9, 254 f.) 

24, 632 ff. sechs Hulaguidcn-Münzen 
in Gold beschrieben 28j 138 ff. 
Nachschrift zu Poole's Bemerkung 
über die Bd. 7 — 9 besprochenen 
Münzen 28, 160. 

8tier-Seele der panischen Lehre 

25, 5 ff. 311. 

Stier, G., zur Ergänzung 29, 166 f. 

Strack, prolegomena critica in Vetus 
Testamen tum angezeigt 27. 159 ff. 
seine Prophetenausgabe betreffend 
28, 148 ff; dazu 487 ff. 675 ff. 
St. (und Harkavy), Katalog der he- 
bräischen Bibelhandscbriften der k. 
öffentlichen Bibliothek in St. Peters- 
burg, Th. 1 und 2 angezeigt 30, 
336 ff. Firkowitsch und seine Ent- 
deckungen, angezeigt 30. 610 f. 

8trategos, Titel, auf nabatäischer In- 
schrift 25, 431. 433. 



Strauss, v., das viersehnte Kapitel 
des Tao-te-king von Laö-tse 23, 
473 ff. 

Sub ba*, Sekte, charakterisirt 24,4fil ff. 

Süfi. Kutte der SS. 23, 206. 

Sufismus, Land seines ersten Ur- 
sprungs 28, 294. 

Sük, Verkehrsartikel von dort 24, 
471. 

Sükri Effendi, Erzähler in Konstan- 
tin opel 30, 168 f. 
Sultänijjah, Hulaguiden-Münzstätte 

28, 140. 

Suuiaru, unbekannte altarmenische 

Stadt 26, 503. 
S u m i r , babylonischeLand schaf 1 29, 39. 
Sunnit en, ihr Schimpfname 29, 675. 
Surahbil, himj arischer König 24, 

190. 

Susa, dortige Keilinschriften 24, 1 ff. 
Name S. keilschriftlich 24, 55. dor- 
tige Artaxerxes-Inschriften transscri- 
birt und übersetzt 26, 368 f. 

Susisches 24, 1 ff. 

8 u s i a aa von Darius wiederunterworfen 
26, 346. 

SüsnejÖs, äthiopischer König 30, 
298 f. 

Bus ruta, seine Rolle in der indischen 
Medicin 30, 617 ff. 

8uten, Titel der ägyptischen Voll- 
könige 29, 476. 

Syllabar. die assyrischen SS. 26, 
14 ff. 29 ff. 82 f. 8. der armeni- 
schen Keilschrift 26, 474 ff. 

Syntipas, sein syrisches Original 27, 
151. 

Syrer, Syrien, über einen noch le- 
benden s. Dialekt 21, 183 ff. Jü- 
disches im Syrischen 21, 487 ff. Ara- 
bisches der s. Wüstenbewohner 22, 
69 ff. Malayalma mit s. Buchstaben 
geschrieben 22, 551. der Name 8. 
verdrängt den Namen Aramäer 25, 
115 ff. s. Schriftsprache ist der 
Dialekt von Edessa 25, 116. An- 
fänge s. Puuktatiou 25^ 273. s. 



Syrische» •- 



Uebersctzungen griechischer Schrift- 
steller 25 , 282 ff. einige neuere 
Entdeckungen auf dem Gebiete der 
s. Literatur 27_, 150 f. zwei s. 
Lieder auf die Einnahme Jerusalems 
durch Saladin 27, 489 ff. einige s. 
Inedita 27, 566 ff. s. Einfluss auf 
die Juden 28, 147 f.; dazu 29, 315. 
s. Handschriften in Paris 28, 494 ff. 
die letzten Kämpfe um den Besitz 
S.'s 29, 7ü ff. s. Bruchstücke einer 
Chronik über die Zeit Mo'äwija's 
29, 82 ff. s. Sprache ist die erste 
des Menschengeschlechts gewesen 29, 
498. der ägyptische Name S.'s 30, 
394 f. zur Geschichte der s. Punk- 
tation 30, 525 ff. 

Syrisches 24, 277 ff. 25, 365 ff. 
27, 615 ff. 29, 145 f. 501 ff. 525. 
554 f. 30, 853 ff. 

„Syrisch", der Ausdruck, im Sinne 
von „kauderwälsch" gebraucht 26. 
774. 

T. 

Tabak at, ihr Ursprung und Bedeu- 
tung 23, 593 ff. 

Tabari, al-, seine Vaterstadt 21, 
251. dessen Handschriften in Con- 
stantinopel 25, 264. 

Tadbhava, Bedeutung des Wortes 
in der Dravida-Grammatik 23, 522. 

Tadwan, armenische Stadt, ihr alter 
Name 26, 597. 

Tag, seine Eintheilung im alten In- 
dien 30, 304. 

Ta hasse, Name der Tigri-Sprache 
22, 747. 

Tahiriden-Hünzen in Schweden ge- 
funden 22, 290. 

Tahmaap, der Name in altpersischer 
Form 24, 5fi. 

Taim, banü, die Stamingenossen des 
Chalifen Abu Bekr 24, 486- 

„Tais" im Arabischen wie unser deut- 
sches „Schafskopf 1 ' gebraucht 28,297. 



Ta'lab Ri'äm, südarabische Gottheit 

30, 25 f. 31 f. 
Talmi, Name, Umbildung aus Ptole- 

mäus 24, 354. 
Talmud, seine Eschatologie und der 

Parsismus 21, 552 ff. 
Tammus, Bedeutung seines Namens 

26, 794. sein assyrisch-babylonischer 
Ursprung 27, 424. sein Name ist 
akkadisch 29, 4a 

Tauben, der dortige (äthiopische) 

Dialekt 28, 445 ff. 
Tan üb, der Stamm, seine Sitze 23, 

575. 

Tanz der Beduinen 22, 105 f. 

Taö, chinesische Bezeichnung des 
höchsten Wesens 23 ^ 477. T.- 
Glaube, der frühere in China 23, 
488. 

Taö-te-king, das Tiersehnte Kapitel 

desselben 23, 473 ff. 
Targüm, der Name, vom Aramäischen 

des A. T.'s gebraucht 25, 128 f. 

über das Propheten-T. and die pen- 

tateuchischeo TT. 28, 1 ff. ; dazu 

29, 157 ff. 319 f. 
T a'r i h , doppelte Bedeutung des Wortes 

23, 600. 

Tarsus, Name, armenisch-keilschrift- 
lich 26, 673. 
Tataren sind hami tischer Abkunft 22 , 

20 f . 25 f. 
Taten, Bevölkerung um Mariupol 28, 

577 ff.; dazu 29, 166. 167. 
Tatian, syrische Angaben über ihn 

29, 301 f. 
Tätowiren ist Matter des Schreibens 

23* 166 ff. 
Taurantium, armenische Provinz, 

ihre Lage 26, 568. 
Tausend im Mehr! durch Zehnhundert 

ausgedrückt 25, 214. 
Tegnör, de voeibus primae radicalis 

W earumque declinatione, angezeigt 

25, 663 ff. 
Telegramme in arabischer Sprache 

27, ÖU ff. 



42 Temmad 

Temmad, Wädi in Moab 26, 781. 

Tenkelüsä, sein astrologisches Bilder- 
buch 29, 445. 

Termidh, Münzstätte 21, 629 f. 

Thal. Fast des Th. in Aegypten 30, 
406. 

Theater, türkische, in Constantinopel 
30, 159. 

Themän, Hedem, Kadim 21, 592 ff. 
Theodosius, seine Ermordung dnrch 

seinen Bruder, Kaiser Constans 29, 

8& 95. 

Theona. Elegie der Th. 30, 738 ff. 

Thier. TT. haben Seelen ohne Fra- 
vashi's 25, 311. assyrische T.- 
Namen 27, 706 ff. 28, 152 f. 30, 
308 ff. 

Thierkrei B-Bilder, ihre aramäischen 

Namen 25, 256 ff. 
Thodorses, Personenname, keil- 

schriftlich 24, 19. 
Thogarma ist nicht Armenien 24^ 

8L 26, 622. 
Thomas, der Apostel, sein von ihm 

in Indien erbauter Palast besungen 

25, 321 ff.; dazu 28,584 ff. 
Thor. Wasser-T in Jerusalem 21, 

277 f. 

Thorbecke, al-Harirf's Durrat al- 
Gawwäs angezeigt 26, 826 f. al- 
'A k eA's Lobgedicht anf Muhammad 
augezeigt 29, 330 f. 

Tibet. Probe ans dem t. Legenden- 
buche des Milaraspa 23, 543 ff. Er- 
läuterung t. Wörter und Namen 24, 
628 ff. einheimischer Name T.'s 24, 
629. zur t. Literatur 26, 821 ff. 
Erklärung der in Desgodins „Mission 
du Thibet" vorkommenden t. Wörter 
und Namen 30, 102 ff. 

T lesen hausen, Münzen des orien- 
talischen Chalifatä angezeigt 27, 214 f. 

Tiglathpilesar , sein Zeitalter 23, 
146. sein Name in assyrischer Aus- 
sprache 26, 146 ff. 

Tigre -Sprache Tahässe genannt 22, 
747. über zwei T.-Dialekte 28 , 437 ff. 



— Türkei 

Tigris, Name, keilschriftlich 24, fil. 
26, lDÜ. 103. 

Titel, heilige, im Buddbismus 29, 69 f. 

Tochares, Personenname, keilschrift- 
lich 24, ß& 

Tod, der zufällige, hat hundert Arten 

30, 639. 

Toledo, Zeit ihrer Eroberung 25, 50. 

Ton im Beduinen-Arabischen 22, 177 ff. 

Tornberg,die jüngsten Ausgrabungen 
arabischen Geldes in Schweden 22, 
286 ff. über muhammedanische Re- 
volutionsmünzen 22, 700 ff. Kora- 
nen ifirln arabiskan öfversatt, an- 
gezeigt 29, 670 ff. 

To 8p (Thospia), alter Name von Van 
26, 473. 

Tradition, über gelehrte, im Alter- 
thume, besonders in Indien 21, 1 ff. 
ihre Kritik bei den Mohammedanern 
23, 594 ff. 

Trebenow (in Pommern), Münzfund 
daselbst 30, 276 ff. 

Trias s. Dreicinheit. 

T r u m p p , die Verwandtschaftsverhält- 
nisse des PaStö ; zugleich eine Kritik 
von Raverty's Grammar of the Pushtö 
21, 10 ff. 23, 1 ff • über den Accent 
im Aethiopischen 28, 515 ff. T., 
Einleitung in das Studium der ara- 
bischen Grammatiker, angezeigt 30, 
389 f. 

Tschang-Tschun, seine Reise nach 
dem Westen herausgegeben 21, 500. 

Tulbiba, Fürstin, ihr Grabmal in 
Kairo 22, 333. 

Tfilüniden-Münzen 23, 248 f. 

Tunis, Sammlung karthagischer In- 
schriften daselbst 23, 319. 

Tür *abidin (in Mesopotamien), der 
dortige Dialekt 25, 652. 

Türkei, Türken, t. Metrik und 
Poetik 22_, 294 ff. t. Lehnwörter 
im Aramäischen 23, 268 ff. t. 
Stämme Südsibiriens 23, 321 ff. 
TT. schon den Alten bekannt 24, 
50. t. Verbalwurzeln 24, 125 ff. 



Tyrv* — Verfattsen 
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Zigeuner in der T. 24, 682. fremde 
Elemente im T. 25, 294. griechisch- 
t. Sprachproben 28, 562 ff. grie- 
chisch-t. Mischbevölkerung um Ma- 
riupol 28, 576 ff; dazu 29, 166. 
167. t. Schrift- und Umgangssprache 
30, 159. „grobes T." 30, 168. 
Tyrus, Münzstatte 21, 619. 624. auf 
assyrischer Inschrift genannt 26, 
329. 



u. 

Ueber lieferung s. Tradition. 

„Ueb ersetzen" hebräisch ausgc- 
drückt 25, 435 ff. 

Ugren, Volksname, sein Älterer Ge- 
brauch 23, 498. Wurzelbild ung in 
den finnisch-u. Sprachen 27, 690 ff. 

Uhle, eine sanskritische Parallele zu 
einer Erzählung in Galanos' Ueber» 
setzung des Pancatantra 23, 443 ff. ; 
dazu 25, 242 f. 

Ujgnren. eine Kaside in n. Schrift 
n. Sprache 21, 638 ff. 

Ulai, Name des Flusses ist tatarisch 
22, 22. 

Umaj jaden -Münzen in Schweden 
gefunden 22, 286. 

*Umän, dessen frühere Bevölkerung 
27, 317 ff. Münze von dort 30, 281. 

'Umar (Chalif), Münzherr 23, 174 ff. 

üin m al-'Awämid, Inschrift von, 
21, 476 ff. 22, 539 ff. 

4 Ummath, Görtin, auf moabi tischen 
Inschriften 26, 416. 787. 

„Und", sein Ausdruck in der Bari- 
Sprache 21, 230. 

Ungarn, Zigeuner daselbst 24, 695 f. 

Unger, einige Bemerkungen über E. 
Meier's Erklärung der Opfertafeln 
von Marseille und Carthago (19, 90 
ff.) 24, 182 ff. 

Universität, Gründung einer solchen 
in Peking 22, 249 ff. Name U. in 
arabischer Uebersetzung 22, 552. 



Unsterblichkeitsglaube bei den 

Himjaren 27, 645 ff. 
Upadarma, persischer Personenname , 

keilschriftlich 24, 64. 
Ur Kasdim, seine Lage 27 , 398. 

das Ur des Namens ist akkadisch 

29, 43. 

Usia, sein Zeitalter 23, 145 f. 
Uzal, früherer Name von San'a 22, 
657. 



V. 

Vaiceshika-Philosophie von Kanada 
21, 309 ff. 22, 383 ff. ihre An- 
schauung über die Elemente 29, 241 f. 

Valentinus, der Gnostiker, gilt als 
Erzketzer 27, 500. 

Vambery, eine Kaside in ujgurischer 
Schrift und Sprache 21, 638 ff. 
cagataische Sprachlehre , angezeigt 
23, 494 ff. Lieder nördlicher Ta- 
taren, angezeigt 23, 497. uigurische 
Sprachmonumente, angezeigt25,288ff. 

Van, assyrische Xerxes-Inschrift das., 
transscribirt und übersetzt 26, 367. 
Entzifferung und Erklärung der ar- 
menischen Keilinschriften von V. und 
Umgegend 26, 465 ff. ältere Namen 
von V. 26, 473. 506. 510. 

Vaspnragan, armenische Landschaft, 
ihr einheimischer Name 26, 577. 

Veda s. Weda. 

V el i a m i n of-Zernof, dictionnaire Dja- 

gbatai-turc angezeigt 23, 334 f. 
Vendidad I., zu seiner Erklärung 

27, 147 f. Conjectur zu V. I, 34. 

28, 448 ff. 

Venedig, handschriftliches ku mani- 
sches Wörterverzeichniss daselbst 29, 
557 f. 30, 328. 

Venus -Stern, seine beiden Göttinnen 
bei den Phöniciern 27, 403. 

Verb um im Puschtu 23, 6 ff. 

„Verfassen" hebräisch ausgedrückt 
25, 435 ff. 
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Verkettungstkeorien — Wissenschaften 



Verkettungstheorien der Bud- 
dhisten 29, 58 ff. 
Vermahlung von Bäumen 28, 504. 
Vernunft, ihr siamesischer Name 

20, 61. 

Vigajanagara, Hauptstadt eines in» 
dischen Reichs 21, 3. 

V i 1 mar (aus Bupfeld's Nachlasse), 
über eine Handschrift der Masora in 
Halle 21, 201 ff. 

Vokale, ihre Aussprache im Bfagrib 
23, 667 ff. ihre Bezeichnung im 
Palmyrischen 24, 86 ff. Anfänge 
der syrischen V.-Zeichen 25, 273. 

Volageses, Münzherr 21, 453 f. 

Volck, Ihn Malik's Lamiyat al-af*il 
mit Badraddin's Comroentar, ange- 
zeigt 21, 295. 

Vo löge sias, ihre Lage 28, 93 ff. 

Vologesocerta, Orte dieses Namens 

28, 100 f. 
Vorhaut als Kriegsspolien 21, 660. 
Völkertafel der Genesis, zu ihrer 

Erklärung 24, 79 f. 
Vulkan Regionen (Harruh'i) Arabiens 

22, 366 ff. 



W. 

Waddadil, btmjarischer Oberpriester 

29, 604. 

Waffen indischer Gottheiten 27, 704. 

Wagihiden-Münae 30, 281. 

Wahnsinniger, jüdische typische 
Bezeichnung Muhammeds 28 , 635. 

VV a kif, Achund-Mollah-Penach, Dich- 
ter in aderbaiganischer Mundart 22, 
745. 

Walatta Petros, äthiopische Heilige 

30, 298 f. 

Waldmeier, Wörtersammlung aus 
der Agau-Sprache, angezeigt 23, 484 ff. 

Wallin berichtigt 22, 113 ff. 121 ff. 

Warda, handschriftliche Sammlung 
nestorianiacher Kirchenlieder von ihm 
27, 489. 



Wa Jeke (in Mazanderan), angebUcher 
Wohnort Peridun's 21, 244. 

Wasser. W.-Thor in Jerusalem 21, 
277 ff. W.-Probe mit Büchern im 
Ganges angestellt 24, 309 f. 

Weber, über das Jyotirvidäbharanam 
22, 708 ff; dazu Berichtigung 23, 
308 f. Bemerkungen dazu 24, 393 
ff. über das Saptacatakam des Häla 

26, 735 ff. 28, 345 ff. 
Weda. WW. und ihre Commentare 

21, 2 ff Erklärung w. Wörter 24, 
205 f. 25, 282 ff. w. Literatur 

25, 657 ff. 

Weihrauch, bimjarisebe Namen des- 
selben 30, 324. 

Weil, Geschichte der islamischen Völ- 
ker von Muhamtned bis zur Zeit des 
Sultan Selim I., angezeigt 21, 296 f. 

Weled, Sultan, die seldschukischen 
Distichen in seinem Rebabname 23, 
201 ff. 

Wells Williams, a syUabic dictio- 
nary of the Chinese language u. s. w., 
angezeigt 30, 587 ff. 

Welt, drei WW. bei den Indern unter- 
schieden 22, 575. 613. 

Wenden, w. Münzen 30, 283. 

W eser {in Jerusalem), Reisebericht in 
Angelegenheit der moabitischen Funde 
26 , 722 ff Bericht Uber einen 
moabitischen Fund 26, 786 ff. Be- 
richt die behauptete Fälschung der 
moabitischen Thonsachen betreffend 
28, 460 ff. 

Wetzstein, Sprachliches aus den 
Zeltlagern der syrischen Wüste 22, 
69 ff. Briefliches 23, 309 f. 

Wi ckerhauser , über türkische Me- 
trik und Poetik 22, 294 ff. 

W i n d i s c h , Hemacandra's Yogactstra, 
ein Beitrag zur Kenntniss der Jaina- 
Lehre 28, 185 ff; daiu 28, 678. 

„W is und Ramin", Uebersetzungsprobe 

22, 329. 23, 375 ff. 
Wissenschaften von Aegypten su 

den Chajdäern gebracht 22, 59. 
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Wo da -Baum bei den Galla 22, 226. 

Wolff, arabischer Dragoman, angezeigt 
22, 343 f. 

W orka-Baum bei den Galla 22, 226. 

Wort, das untrügliche (Saraswati), 
Waffe des Brahma 27, 704. 

Wrede, seine Angaben über Südara- 
bien bestätigt 25, 491. 

Wright, W. ; Briefliches über äthiop. 
Handschriften 22, 552 ff. 738 f. 
the homilies of Aphraates, vol. 1, 
angezeigt 23, 512 f. jList of the 
Magdala Collection of Ethiopic ma- 
nuscripts in the British Museum 24, 
599 ff. bimyaritic sepulchral mo- 
nument 24, 638 ff. Catalogue of 
Syriac Manuscripts in the British 
Museum Part I. angezeigt 25, 266 
ff. Part II. angezeigt 25, 513 ff. 
Part KI. angezeigt 27, 195 ff.; 
dazu 28, 156. apocryphal Acts of 
the Apostles Vol. 1—2 angezeigt 
25, 670 ff.; dazu sprachliche Be- 
merkungen 26, 798 ff. note on the 
Phoenician inscription Melitensis 
quinta 28, 143 ff. Briefliches 29, 
167 f. the palaeographical society, 
Facsimiles of ancient manuscripts. 
Oriental series, part I., angezeigt 
30, 197 ff. Grammar of the arabic 
language, translated from the German 
of Caspari, second ediüon, angezeigt 
30, 200 ff. 

Wurzeln des Türkischen sind ein- 
sylbig 24, 126. indogermanische 
und semitische WW. 27, 427 ff. 
W.-BilduDg in den finnisch-ugrischen 
Sprachen 27, 690 ff. 



Xerxes, Name, keilschriftlich 24, 
26. assyrische X.-Inschriften trans- 
scribirt und übersetzt 26, 363 ff. 



Y im a -Sage ist geflossen aus der Ge- 
nesis 25, 61 ff. 

Yogacästra von Hemacandra (zur 
Jaina-Lehre) 28, 185 ff. 678. 

z. 

Zächo, Kurdenstädtchen am Chaboras 

24, 709. 

Zähir, al-, fatimidischer Hünzherr 

21, 619. 

Zahl, „befreundete ZZ. U 24, 369. 

25, 419. Z. 107 Bezeichnung der 
unbestimmten Vielheit 25, 645. Zähl- 
system in centralafrikanischen Spra- 
chen 24, 415 ff. 27, 480 ff. Seza- 
gesimal-System 29, 42. 

Zahlwörter im Puschtu 21, 125 ff. 
im christlich-palästinischen Dialekt 

22, 482 ff. im Harari 23, 468 f. 
im Palmyrischen 24, 101. ZZ. in 
den äthiopisch- hamitisehen Sprachen 
24, 415 ff. im Mehri 25, 214. im 
Assyrischen 26, 234 ff. die akka- 
dischen 27, 696 ff. die runden ZZ. 
im Hohenliede 29, 629 ff. 

Zamin, Münzstätte 21, 630. 
Zeit, biblische Z.-Rechnung nach as- 
syrischen Keilschriften festgestellt 

23, 134 ff. zur Kritik der biblisch- 
assyrischen Z.-Rechnung 25, 449 ff. 
Beiträge zur indischen Z.-Rechnung 
30, 302 ff. 

Zen ker, Mittheilungen über die Länder 
am südlichen Ufer des kaspischen 
Meeres 21, 233 ff. Mittheilungen 
aus russischen Briefen 27, 710 ff. 

Zenobia, ihre Familie 27, 351 ff. 
ihr jüdischer Ursprung 28, 75. 

Ziffern, ihr erstes Vorkommen auf 
Münzen 21, 300. arabisches Z.- 
System stammt aus Indien 24, 331. 
354. die himjarischen 26, 748 ff. 
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— Zutt 



Zigeuner s. auch Zutt. Abkunft der 
ZZ. 24, 78. ihr Name in Aegypten 
24, 84. Zigeunerisches 24, 681 ff. 

Zing (in dem Namen Zangibar), Be- 
deutung des Wortes 22, 704. 

Ziugerle, Aber das syrische Buch 
des Paradieses von Ebedjesu, Metro- 
politen von Nisibis 29, 496 ff. 

Zischlaute fehlen centralafr titani- 
schen Sprachen 21, 231. ZZ. im 
Palmyrischen 24, 95. 3. S-Laute. 

Zodiakus s. Thierkreis. 

Zoroaster. das z. Glaubensbekennt- 
nis* 25, 14 ff. 

(Zotenberg,) Catalogues des manu- 



scrits syriaques et sabeens (man« 
daites) de la Bibliotheque nationale 
angezeigt 28, 494 ff. 

Zunz, das (talmudische) Adverbium 
kau 24, 591 ff. hebräische Rede- 
weisen für bescheidene Meinungs- 
äusserung 25, 132 ff. „verfassen" 
und „übersetzen" hebräisch ausge- 
drückt 25, 435 ff. Alter der Cas- 
selschen „ Bibel-Handschrift (Kenn. 
157) 25, 649 ff. über das (ara- 
mäische) Verbum parsem 26, 757 
ff. Bibelkritisches 27, 669 ff. 

Zutt wahrscheinlich Zigeuner 23,579. 



Druck von 0. Kroytin« in Leipzig. 
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